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Politisoh.er Lageübertiliol!; 

De Gaull 

Exekutivauss 

Figur der bei 

Hauptstadt Fi 

Hach eir 

Alexandrienge 

Giraud auf da 

e und Giraud haben in Algier einen 

chuß gegründet mit 2 Präsidenten in der 

den Generale. Algier ist zur provisorischen 

ankreichs erklärt worden. 

er Reutermeldung soll sich das französische 

chwader in vollem Einverständnis mit 

m Wege nach Algier befinden. 

Es ist anzunehmen, daß die Schiffe, die weder 

materiell noch personell gefechtsklar sind, 

siqh, wie Admiral Godefroy angekündigt hat, 

um Südafrika herum nach nestafrika bewegen 

wetden. 

Ägypten hat die diplomatischen Beziehungen zur 

Sowjetunion sufgenommen. Dieser Schritt ist von be- 

sonderer Bedeutung in Erwartung einer alliierten Kon- 

ferenz in Kairo. 

Admiral 

drahtet, daß 

allmählich □ 

der Regierung 

Angriffs eine 

laval hat aul 

tigen Verseniti 

wiederholt 

Robert hat an die Regierung in Vichy ge- 

steh die innere Lage auf den Antillen 

eruhigt. Admiral Robert erneuert gegenüber 

seine Versicherung zu der im Falle eines 

• ausländischen Macht einzunehmenden Haltung 

dieses Telegramm die Anordnung zur sofor- 

:ung der Schiffe und Zerstörung der Flugzeuge 

(Il/Skl 16563/43 geh.) 

Niederschrift über die Besprechung des Cb.d.M. 

beim Führer an 31/5. auf dem Berghof s. 1/Skl 1614/43 

Gkdos.Chefs, [in KT3 Teil C Heft VII. 
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lagebs: 

I) Che:’ 

eiper er 

HeoüWQO 

einea außerhalb der Biscaya gebombten Dbootes, daß 

z.Zt. nur 3 Torpedoboote an der Westküste klar 

sind, deren Fahrbereich nicht bis zum Verlustort 

ausreich-f. Von den vorhandenen Zerstörern ist nur 

ns^t^klar. Für ihn ist Auslaufen wegen A/1 

^und wegen der gesperrten Nachtfahrt 

rronde erst am nächsten morgen mügläcn* 

ordnet an, daß der Zerstörer auf jede» 

pedoboote aber nicht einzusetzen sind, 

hlt für die Zukunft, daß klare Zerstörer 

liegen, in denen sie nicht Fahrwasser- 

:ungen, wie auf der Gironde, unterworfen 

Q1!! -f* ^02* ’ 

Chef Ski 

Fall, Tof 

und befi?! 

in Häfen 

beschräh 

sind. 

Grup 

Befehl. 

Heft II 

re:- 
Die 

Zerstör 

zur Hilf 

hat ein 

der Grupj) 

Unfallst 

ist beabi 

geeignete 

verlegen 

wird in 

in KIB T 

sprechung bei Chef Ski. 

l/Skl meldet zur geplanten Hilfeleistung 

pe West erhält von der Ski entsprechenden 

l/Skl I a 15914/43 Gkdos. in KTB Teil C 

Gruppe meldet dazu, daß am 2/6. früh ein 

und ein großes T-Boot an der Westküste 

(ileistung abspringen werden. Die Lfl 3 

Flugsicherungsschiff ohne Beteiligung 

>e im Alleinmarsch am 1/6. mittags zur 

eile auslaufen lassen. Für die Zukunft 

ichtigt, ständig mindestens eine Rotte 

r Boote zur Ubootshilfe nach Brest zu 

Die erhöhte Luftgefahr in diesem Hafen 

Kauf genommen. (l/Skl 15941/43 Gkdos. 

il C Heft II b). 
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II) Chef Shl Qu A meldet, daß die bei Organisation 

Tr Todt in 

der OT le 

sind und 

werden. 

avemünde liegenden S-3oote 3 von der Marine 

ihweise zur Verfügung gestellten KM-Boote 

etzt wieder an die Marine zurückgegeben 

III) Chef ai ',/ehr I legt eine von engl. Blugzeugen 

abgevrarfer.e Sportvorschrift vor, in deren 2. Teil 

Anweisungen zum Vortäuschen von Krankheiten zum 

Brücken vom Bienst enthalten sind. 

IV) Chef 3/Skl trägt vor, daß die Emährungskonferenz 

in den US. 

ist. An d. 

gerichtet 

Bas 

beträgt 

tonnage 

Seit Krie^: 

und neu g' 

ohne besonderes Ergebnis zu Ende geführt 

e Regierungen sind bestimmte Empfehlungen 

worden. 

Xll 

m:. 

überprüfte Versenkungsergebnis von Mai 1943 

sgesamt 695.000 BRT. Derzeit muß die Feind- 

31 Hill. BST veranschlagt werden, 

sbeginn sind versenkt worden 27,4 Kill, 

ibaut 15,3 Hill. 

Im kleinsten Kreis: 

V) Chef 5kl teilt mit, daß der Führer sich für den 

Vorschlag 

durchzufü 

Führer gl 

des Englä 

nicht eig£ 

wird. 

Sabotageunternehmen an der nordafrik. Küste 

en, nicht empfänglich gezeigt habe. Der 

aubt nicht an eine merkliche Beunruhigung 

.ders, da er zur Überwachung und zur Abwehr 

ne sondern französische Truppen einsetzen 

üJir 

am 

ührer hat dem Vorschlag, vor Port Said 

ijidrien Minenverseuchung durchzuführen, zuge- 

Zt. sind aber für diese Aufgabe keine Flug- 

. . ügbar. ^ . 
■£üx ■ -djJnuf- -wie 

r‘fixu£' /. <f-A t ■ ■ 

Der 

und Alexa: 

stimmt. Z 

zeuge ver 
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t'.irmn 
1IU& 

llhr^cit 

^ti^abc t>c^ Ortc^, '3i3uiC', 7Bcttcc, 
Öccijiitiij, ^clcudming, «Jirfuiijfcit 

Ctcr Sn ft. no UM'di ein ufn?. 
53ürfoiuniiu)fe 

.6.43 II) Chef Ski Qu A meldet, daß die bei Orgariisation 

Todt in T: 

der OT le: 

sind und 

werden. 

ravemünde liegenden S-3oote 3 von der Uarine 

jliweise zur Verfügung gestellten EH-Boote 

etzt wieder an die üarine zurackgegeben 

III) Chef il Wehr I legt eine von engl. Flugzeugen 

(5) 

(6) 

(7) 

abgeworfei.e Sportvorschrift vor, in deren 2. Teil 

inweisung^n zum Vortäuschen von Krankheiten zun 

Drucken v4m Dienst enthalten sind. 

IV) Chef 3/Skl trägt vor, daß die Ernährungskonferenz 

üb 

in 

in den US. 

ist. An d. 

gerichtet 

Das 

beträgt 

tonnage 

Seit Krie£: 

und neu g< 

Im kleinsten 

ohne besonderes Ergebnis zu Ende geführt 

e Regierungen sind bestimmte Empfehlungen 

worden. 

erprüfte Versenkungsergebnis von Hai 1943 

sgesamt 695.000 BRT. Derzeit muß die Feind- 

31 Hill. BRT veranschlagt werden, 

sbeginn sind versenkt werden 27,4 Hill, 

ibaut 15,3 Hill. 

Kreis: 

V) Chef 

tüir 

Vorschlag 

durchzufü 

Führer gla 

des Engls 

nicht eig£ 

wird. 

Der 

und Alexai« 

stimmt. Z 

zeuge ver: 

Ski teilt mit, daß der Führer sich für den 

Sabotageunternehmen an der nordafrik. Küste 

en, nicht empfänglich gezeigt habe. Der 

ubt nicht an eine merkliche Beunruhigung 

ders, da er zur Überwachung und zur Abwehr 

ne sendarn französische Truppen einsetzen 

ührer hat dem Vorschlag, vor Port Said 

.drien lüinenverseuchung durchzuführen, zuge- 

Zt. sind aber für diese Aufgabe keine Flug- 

ügbar. 

du/ / J-d < ■ 
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Orttiim 
IIIID 

llbr;cit 

»liijjabc Des? Orteiv 1ßiii£'. fetter, 
^ccijrtiii). J5cleitcbtuii;i, 0iduiiiFcii 

Der 2iifr. IRonbfdrein u|io. 
Q5 o r f o m m n i f | c 

1.6.43 

(8) 

äsonderea 

I) T 17a :aeldet dem Ob.d.M. den. Stand der Ent- 

wicklung uid die Planung des Zerstörerknackertor 

dos (Stichvort "Zaunkönig"). Als wesentliche Hil 

fordert T 7a sofortige personelle Verstärkung 

um 300 Ingenieure und 1200 Arbeiter. (l/Skl 

16063/43 G 

Ski Qu A/ü teilt mit, daß zum Zweck eines 

erweiterten Frontversuches mit dem neuen Torpedo 

dem EdU-Bereich. 400 Torpedos zur Verfügung ge- 

stellt werden. (l/Skl 15929/43 Gkdos.) 

II) 3/3kl 

über die 

und Kurzn: 

(l/Skl 16 

lieft "Mate 

legt zur Ostlage eine Ausarbeitung 

Organisation der russischen Cstseeflotte 

ckriciiten zur Ostlage Nr. 1/43 vor. 

225/43 und 16560/43 geh. in KT3 Anlage- 

rial zur Feindlage"). 

udos.) 

Lage 1/VI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Schiff ; 8 wird mit FT 1603 zu folgenden Meldungen 

aufgefordert 

"Kurz v<}r Auslaufen Djakarta über M.Att. Tokio 

melden: 

H
j
 

fe
i 

- 4 - 

OiUtmt 
llttE' 

riiiijabc &c^ Orte?, ^ßiitp. Leiter. 

lUiciidHUii;i, <0iduit)fci[ 
Der Stift. noiiDfiiu'hi u|ii'. 

1.6.43 

(8) 

äsonderes 

T T7a :aeldet dem Ob.d.H. den. Stand der Ent- 

wicklung uid die Planung des Zerstörerknackertorpe- 

dos (Stichvort "Zaunkönig"). Als wesentlicke Hilfe 

fordert T 7a sofortige personelle Verstärkung 

um 300 Ingenieure und 1200 Arbeiter. (l/Skl 

16063/43 G 

SKI QU A./U teilt mit, daß zum Zweck eines 

erweiterten Erontversuoh.es mit dem neuen Torpedo 

dem BdU-Bereich 400 Torpedos zur Verfügung ge- 

stellt werden. (l/Skl 15929/43 Gkdos.) 

II) 3/Skl 

über die 

und Hurzno 

(l/Skl 16 

heft "Uate 

legt zur Ostlage eine Ausarbeitung 

Organisation der russischen Cstseeflotte 

chrichten zur Oatlage Ilr. 1/43 vor. 

225/43 und 16560/43 geh. in KT3 Anlage- 

rial zur Feindlage"). 

:dos.) 

Lage 1/VI. 

I. Kriegführmg in den außerheimischen Gev/ässern. 

Schiff.iS wird mit PT 1603 zu folgenden Meldungen 

aufgefordert 

"kurz v(fr Auslaufen Djakarta Uber ii.Att. Tokio 

melden: 
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Canni! 
mit' 

lihr.icit 

?(ui)iibc Dei' Dneö. TöinD, e11er. 
0ccjjrtiio, Sei tu du uni), 0iditii)feit 

Der Üufr. OJiünDfdiciu ufiD. 
33orfünimiuf|e 

1.5. 1) Brenr. 

2) Aui M 

3) Bren; 

4) Ander 

5) Flugz 

6) Kopfz 

offiz 

7) liunxt 

3) Alle 

erste 

9) Bngpäl: 

II. La 

etoffbestand. 

arseh. Japan - Südraum ermittelte Höchstfaiirt 

toffverbräuciie bei Harsch- und Höchstfaiirt. 

engen an ’Jaffen. 

sugausrüstung. 

;ahl Besatzung, geglieder Offiziere, Unter- 

liere und Mannschaften. 

ionsbestand aller Waffen. 

für Ski wichtigen Änderungen gegenüber 

r Heise. 

sse und Schwächen." 

Feindla. 

Luf 

25 - 30 

der Them 

fahrzeug 

In 

Im ostwä 

Einheite: 

2. Eigene I 

Westraum 

aufklärung sichtete SC-wärts Harwich 

Handelsschiffe ohne Kursangabe und auf 

se einen Zerstörer und 2 kleine Kriegs- 

e. 

der Biscaya waren 27 Blugzeuge eingeset 

rtigen Kordatlantik wurden 3 russische 

n geortet. 

gebiet Ätlantikküste: 

2.5 fl. is 

mit Sofc 

legt weiden 

Seesebie 

Ke: 

1. ist zur Unterstützung des Seenotfalles 

rtbereitschaft von Nantes nach Dönges ver- 

t Kanal: 

ne besonderen Vorkommnisse. 
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Datum 
HUP 

Uhr^cit 

t>ci' Dacs, ■JlMiil), fetter, 
^ccijaiii] ^clcitriuiiHj, eiriHiijfttt 

t>cr iJitfr. CUton0('dtciu uftp. 
^ o r E o in m n i f f e 

1.5. 1) Brenn 

2) Aui M 

3) Bren; 

4) Ander 

5) Plagz 

6) Kopfz 

offiz 

7) Hunit 

8) Alle 

erste 

9) Engpä 

II. La 

Feindla; 

toffbestand. 

irsch. Japan - Sudraum ermittelte Höchstfahrt 

toffverbräuche bei Harsch.- und Höchstfahrt, 

angen an Waffen, 

sugausr'istung. 

;ahl Besatzung, geglieder Offiziere, Unter- 

iiere und Mannschaften, 

ionsbestand aller Waffen, 

für Ski wichtigen Änderungen gegenüber 

r Heise. 

sse und Schwächen." 

Sirene Lage 

Vestraum 

Luftaufklärung sichtete SC-wärts Harwich 

25 - 3C Handelsschiffe ohne Hursangabe und auf 

der Themse einen Zerstörer und 2 kleine Hriegs- 

fahrzeuge. 

In der Biscaya waren 27 Flugzeuge eingesetzt 

Im ostwartigen Eordatlantik wurden 3 russische 

Einheiten geortet. 

gebiet .Atlantikküste: 

2.5fl. ist zur Unterstützung des Seenotfalles 

mit Sofcrtbereitschaft von Hantes nach Dönges ver- 

legt woiden. 

Seevebia 

Kei 

t Kanal: 

ne besonderen Vorkommnisse. 
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Ä>iUtmi 

mif 
llhrjdt 

Oliii}abe DC^ Ortce. Tßiut», Werter. 
0eci)tiu»j, ‘Sclciithiuiii), 0itbtii}fcir 

Der Siift. SttoiiDfchciu iifn*. 
35 o r f o m m n t f f c 

1.6.43 III. Nord see , Norwegen, Nordmeer 

Nordsee 

Vor den 

Eine Mii.i 

vor Tersohell: 

angegriffen 

Boote de 

und Waloheret. 

schine abge 

Nordseeinseln wurden 8 Grundminen geräumt. 

.ensuchgruppe auf der Ems und VP-Boote 

ing v/urden mit Bordwaffen aus der Luft 

Geringe Schäden. 

r Eheinflottille wurden vor Ylissingen 

von engl. Jägern angegriffen. Eine Ma- 

(Jhossen. 

Geleitve rkehr im 3SK-3ereich ohne Vorkommnisse. 

N o r v) e g e h/Nordmeer: 

1. Feindlage 

AufkJ.ärimg westlich der Earör - Jan Mayen blieb 

ohne besor.deres Ergebnis. An der Nordküste Islands 

wurden 2 Handelsschiffe mit NO-lichem Kurs gesichtet. 

In der Eina- und in der Motka-Bucht v/urden 

3 Handels4chiffe festgestellt. 

r Kislaja-Bucht und vor der Motowski-Bucht 

in Uboot. Westl. Kirkenes wurde eine engl, 

rtet. 

In de 

stand je £ 

Einheit gs 

In d 

Island-3t£ 

Kuss 

320 5chu3 

troffen. I 

r Nordsee waren 2 Flugzeuge, bei den 

ein kein Flugzeug eingesetzt. 

ibattr. beschossen ein eigenes Geleit mit 

Ein D. wurde mit geringem Schaden ge- 

igene Battr. haben das Feuer erwidert. 

enb 

- 6 - 

SNifunt 

llhrjcit 

CIiijabe Dei* Orrce. TPiiiD ■lytrm:. 
^dciufttutii), (^icbriofcit 

Der 2iift. mpiiD|diciu ufii*. 
53 o i' f o m m n i f f c 

1.6.43 III. Nord see , Norwegen, Nordmeer 

Nordsee 

Yor den Hcrdseeinseln wurden 8 Grundminen geräumt. 

Eine Millensachgruppe auf der Ems und VP-Boote 

vor Terschelling wurden mit Bord.vaffen aus der luft 

angegriffen. Geringe Schäden. 

Boote de r Eheinflottille wurden vor Ylissingen 

und Weicherer, von engl. Jägern angegriffen. Eine Ma- 

schine abgesejhossen. 

Geleitve rkehr im BSN-Bereich ohne Yorkommnisse. 

N o r vj e K e h / Nordmeer : 

1. Feindlage 

Aufklärung westlich der Earör - Jan Mayen blieb 

ohne besonderes Ergebnis. An der Nerdkuste Islands 

wurden 2 handeisschiffe mit NO-lichem Kurs gesichtet. 

In der Eina- und in der Uotka-Bucht wurden 

3 Handelsschiffe festgestellt. 

r Kislaja-Bucht und vor der PIotowski-Bucht 

in Uboot. Westl. Kirkenes v/urde eine engl. 

In de 

stand Je e 

Einheit ge 

In d 

Island-StE 

e n Russ 

320 SchuB 

troffen. I 

srtst. 

r Nordsee waren 2 Flugzeuge, bei den 

ein kein Flugzeug eingesetzt. 

ibattr. beschossen ein eigenes Geleit mit 

Ein D. wurde mit geringem Schaden ge- 

igene Battr. haben das Feuer erwidert. 
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Oiumu 
imt> 

Ubr^eir 

2Iugrtbc Dci? OrtfiJ. vl^iiiD, Leiter, 
Sectjiiiti), 55 eleu du ii n @idui»jfcit 

Der £uft. 2RonD|duiu ufii'. 
55 o r f o m in n i f f c 

1.5.43 

(9) 

Eigene La; 

La. Das 

Geleit ein£ 

fjordes au: 

Mine gelau: 

Lufta; 

war ohne E 

jjigriff auf ein Uhootsgeleit SO-vvs 

folg. 

Das S ihwimmdockgeleit hat am 1/6. Roervih passiert. 

Bl! 

mne 

ist nach 

und nach A 

folgreich 

)ei vesterneset durcb.geiüiLrte uDootsverxoigimg 

ohachtung mehrfach aufsteigenden Luftschwalfo 

hreißen von Geräuschfeststellungen als er- 

anzusehen. 

Es wurden 33 D. nach Horden und 34 nach Süden ge- 

leitet. 

1. Feindlage: 

cii Zivi 

23 kleine 

standen 4 

von Schlepp 

Kronstadt 

Battr 

heftig mit 

jene Lage: 

z.Schiff "Birka" ist am 1/6. morgens im 

s VP-Bootes an der Westeinfahrt des Alta- 

eine von dem Sicherungsboot geschnittene 

en und gesunken. 

ts Eggeroey 

IT. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

en Schepel und Seiskari wurden am 1. morgens 

^ahrzeuge mit Ostkurs gesichtet, nachmittags 

—Boote westl. Lavansaari. Lebhafter Terkehr 

Zügen und ilotorkuttern zwischen Leningrad, 

:md Oranienbaum. 

"Königsberg" wurde in der Hackt zum 1/6. 

Artl. angegriffen. Ein Geschütz unklar. 

Im BSO-Bereich wurden 5 D., 2 Transporter und 

2 Uboote geleitet. Zum Ttegeablaufen waren 23 Fahrzeuge 

und eine llausi eingesetzt. 
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Ssuiim 
lind 

ilk^ir 

21iii]iibi: bä Ortes. ^Jiiid, TUetter, 
Sceijiunj, Seiend)tuni}r ^ithritjfcit 

der 'Jttft. 2^onü|dUMi ufip. 
05 ov f ü ui m ii i f f c 

1.6.43 

(9) 

2. Eigene La^'i: 

Baa Laz.oehiff "Birka" ist am 1/6. morgens im 

Geleit eines TP-Bootes an der Westeinfatirt des Alta- 

fjordes au:l eine von dem Sioherungsboot geschnittene 

Mine gelaufen und gesunken. 

Luftangriff auf ein Ubootsgeleit 50-wa 

folg. 

ts Eggeroey 

:h.\vimmdockgeleit hat am 1/6. Roervik passiert. 

)ei vesterneset äurch.gexürirte Uooo'bsvex*xolgung 

jcbachtung mehrfach aufsteigenden Luftschwalfo 

breißen von Geräuschfeststellungen als er- 

war ohne E 

Bas S 

Eine 

ist nach B 

und nach A 

folgreich anzusehen 

Es wujrden 33 B. nach Borden und 34 nach Süden ge- 

leitet. 

IT. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Z’.vis 

2S kleine 

standen 4 

von Schlep 

Kronstadt 

Battr 

heftig mit 

cii 

Sl.~ene Ba.-i: 

Im BS 

2 Uboote g 

und eine 11t' 

en Schepel und Seiskari wurden am 1. morgens 

l’ahrzeuge mit Ostkurs gesichtet. Bachmittags 

—Boote westl. Bavansaari. Lebhafter Terkehr 

uzügen und Kotorkuttem zwischen Leningrad, 

und Oranienbaum. 

"Königsberg" wurde in der Bacht zum 1/6. 

Artl. angegriffen. Ein Geschütz unklar. 

-Bereich vrarden 5 B., 2 fr_n3porter und 

eleitet. Zum Ylegeablaufen waren 23 Fahrzeuge 

.usi eingesetzt. 
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t'iumu 
mit* 

llhncit 

?liiiibc cci' Ortci?, Beiter, 

v^cciiaiiij, ^clcudHiiu»], •Sidul^fcit 
cer t'iifr. 7] on Df du1 in ufii'. 

^offominiüifc 

1.6.43 

(10) 

Im B 

Zukunft a 

besetzt, 

Uboo 

reich, der Küstenbefehlshaber werden in 

uf den minenfreien 7/egen feste Positionen 

die nachts verstärkt werden. 

Räuma: 

fortgeset 

Am 1 

Feind-Ubo 

2 M-Boote 

beobachtet 

süberwachung hinter Hetzsperren planmäßig,, 

rbeiten an Sperre \7artburg II wurden 

t. 

''6. morgens sichtete ein Flugzeug ein 

it bei Porkalla. Das Boot wurde durch 

verfolgt. Ölaustritt und Luftblasen 

Die 

ein große^ 

S-Booten 

Battr. "Königsberg" versenkte am 1/6. 

7/achboot. Ein Angriff von 5 russ. 

vurde bei lytters abgewehrt. 

Handels schiffahrt 

RZS übe 

für Monat Ma: 

von Lulea am 

(1/Skl 13574/43 

rmittelt an Ski d*ek3chiffsrauml»e£*rf 

1 und teilt mit, daß die Schiffahrt 

3. Mai eröffnet werden Bzä&Ajh. 

geh.) 

VI. Uboo 

Feindlage: 

Keine b 

Betreff 

eines unbeka; 

die Hachprü: 

Minen nach A 

tskriegführung 

sonderen Meldungen. 

der gestern gemeldeten Torpedierung 

unten Schiffes westl. von Island hat 

mg ergeben, daß ein Scharfbleiben der 

ilauf der eingestellten Zeit nicht für 

- 8 - 

imt< 

llhr;cit 

?liitjabc E*Cv' Ortff, U'iub, 31*etter. 
vjeciiiiiui, 2?ctcudiniHi), <3itiuiiifeit 

Cer i.*uit. ufii’. 
^orfoininntifc 

1.6.43 

(10) 

Im B' 

Zuiunft a 

■besetzt, 

Uboo 

reich der Küstenbefehlshabcr werden, in 

,uf den minenfreien Hegen feste Positionen 

die nachts verstärkt werden. 

siiberwachung ninter Hetzsperren planmäßig., 

Räumärbeiten an Sperre Wartburg II wurden 

fortgesetzt. 

Am 1, 

Feind-Ubo 

2 il-Boote 

beobachtet 

/6. morgens sichtete ein Flugzeug ein 

it bei Porkalla. Das Boot wurde durch 

verfolgt. Ölaustritt und Luftblasen 

Die 

ein große 

S-Booten 

Battr. "Königsberg" versenkte am 1/6. 

; Wachboot. Ein Angriff von 5 russ. 

vurde bei Pytters abgewehrt. 

Handels schiffahrt 

RZS übe •mittelt an Ski d*fi^Schiffsraumbetterf 
u - ^ (J 

für Honat Mai und teilt mit, daß die Schiffahrt 

von Lulea am 3« Hai eröffnet worden asü/wv-. 

(1/Skl 13574/43 geh.) ' 

YI. Uboo 

Feindlage: 

Keine b 

Betref: 

eines unbeka; 

die Hachprü: 

Minen nach A 

tskriegführung 

‘sonderen Meldungen. 

der gestern gemeldeten Torpedierung 

;mten Schiffes westl. von Island hat 

mg ergeben, daß ein Scharfbleiben der 

ilauf der eingestellten Zeit nicht für 
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Oiltllll! 

imC) 

llliricit 

2Iiiijabc CCi? Oncß, Ql*iiiD, Ißentr, 
k?ecjjtuii), .‘Sdnicbntiiij, ^tduiijfcit 

Der iufr. COToiiDftbcni ufuv 
53 o r f o m in n i t |c 9 

^ • A-5 

(U) 

(12) 

möglich, g 

sofern ei 

einrich 

ehalten wird. Es könnte höchstenlaäüs in- 

c Versager aufgetreten sein, daß die Zeit- 

g nicht eingeschaltet war. un, 

2. Eigene L; 

Die Gruppe "Trutz" hat die erwarteten Geleit- 

züge nickt gefunden. Die Suche nach Überlebenden 

mit 21 Ju 88 des gestern durch Bomben versenkten 

Ubootes tlieb ohne Erfolg. Die Vorbereitung zur 

Seenotsuche mit Über-wasserfahrzeugen ist deshalb 

abgebroc4en worden. 

Besonderes 

Im 

der Bis 

daß bei 

bis eins 

Gruppe 

in Zennti. 

3CE 

tfc 

usammenhang mit der Uachsuche nach dem in 

,ya verlorenen Üboot ordnet 2/Skl Bdü op an, 

eenotfällen von Dbooten im Küstenvorfeld 

cjhl. ostwärtiges Drittel von Qu. BE die 

st unverzüglich über den vorliegenden Ball 

is zu setzen ist. (s.Ps. 1400). 

vi: L u f 

Raum um England; 

£ej_ 

tkriegführung 

Die Lfl 3 hat im Yfesten 179, im. Mittelneer 8 

Flugzeuge eingesetzt. 

Bei de:- Seenotsuche über der Biscaya wurden 4 

Feindflugzeuge abgeschossen. Während des Tages mittlere 

Einflugtätigkeit des Gegners im Westraum. In der Haoht 

keine Einflüge. Vor der Atlantikküste wahrscheinlich 

Verminung. Eigene Jabos haben kleine Orte an der Südküsi 

Englands angegriffen. 

- 9 - 

TNmiitt 
mit' 

Uhrscit 

Siiijiibc ^c^ Ovtce, 7Lli 11 d, ’Tßetier, 
i'ci)tilii), .^elnidHttiiii, »2id)ihjfcit 

Der ^ujt. ^onDfduMi ufit’. 
25orfDniiuiu|fc 9 

i-^3 

(U) 

(12) 

möglich, g 

sofern ei 

einrich 

ehalten wird. 2s könnte höchstentftäis in- 

n Versager aufgetreten sein, daß die Zeit- 

g nicht eingeschaltet war. ;un: 

2. Eigene 

Die Gruppe "Trutz" hat die erwarteten Geleit- 

züge nicht gefunden. Die Suche nach tJherlebenden 

mit 21 Ju 88 des gestern durch Bomben versenkten 

Dbootes Hieb ohne Erfolg. Die Vorbereitung zur 

Seenotsuche mit Gberwasserfahrzeugen ist deshalb 

abgebrochen worden. 

Besonderes 

Im 

der Bis 

daß bei 

bis eins 

Gruppe 

in Xennti.: 

3CE.' 

i7< 

Zusammenhang mit der üachsuche nach dem in 

,ya verlorenen Uboot ordnet 2/Skl BdU op an, 

eenotfällen von Dbooten im Süstenvorfeld 

cjhl. ostwirtiges Drittel von Qu. BE die 

st unverzüglich über den vorliegenden Ball 

is zu setzen ist. (s.Bs. 1400). 

VII L u f 

Raum um nn.land: 

tkriegführung 

Die Lfi 3 hat im T/esten 179, im Hittelmeer 8 

Flugzeuge eingesetzt. 

Bei de:- Seenotsuche über der Biscaya wurden 4 

Feindflugzeuge abgeschossen. Während des Tages mittlere 

Einflugtätigkeit des Gegners im Westraum. In der Hacht 

keine Einflüge. Vor der Atlantikküste wahrscheinlich 

Verminung. Eigene Jabos haben kleine Orte an der Südkust 

Englands angegriffen. 
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Cwiim 
"uÄi*» 

Llhr^it 

Oliijrtbc öC‘< Ortcij.. 71*1111*. 7L*eiter. 
^ecjautj, 75c leuch tu inj, ©iihtigfeit 

Oer 2uft. TttöiiOfchciu ufii*. 
55 o r f o m m it i f | c 

1.6.43 

(13) 

(14) 

Mittelmeeril. 

In deij Hach.1; zum 2/6. waren 18 eigene Flugzeuge 

mit Boniben gegen Souase eingesetzt. 

Ostfront: 

Am l/£ 

Verlusten 

wieder 10 B 

Besonderes 

wurden 21 Feindflugzeuge bei 2 eigenen 

■bgescliossen. Am 31/5. wurden im Asow-Meer 

oote vernichtet. 

1) Auf Bitie des Ob.d.t. Füstb. sind in Zukunft 

Jagdschi.tzanforderungen für Seegeleite im Nordsee- 

raum über Ski an den Cb.d.L. Füstb. zu richten, 

da Lw.Bstfh.. läitte allein hierin nicht eine ver- 

antwortliche Entscheidung treffen kann. (l/Skl 

I L 15827/43 Gkdos. 

2) Die Ski 

ber FA 

inspet 

Flugzeug 

Torpedo 

(l/Skl 1 

beantragt bei Ob.d.I. Füstb.,2 Hubschrau- 

|23 zu Srprobungszwecken für die Torpedo- 

on zur Verfügung zu stellen, da dieses 

für Sichtungen und Beobachtungen heu 

aufbahnen besonders gut geeignet ist. 

.5430/43 Gkdos.) 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schv/arzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Eii Großgeleit aus 61 Frachtern gesichert 

durch e:.nen Hsk, 5 Zerstörer und 7 Minensucher 

verließ am 1/6. abends Gibraltar in Richtung 

Mittelmeer. 

- 10 - 

DiUimi 
'uÄD 

Ulu'Tcit 

?liijabc ccs Ortes, 7L?inP. fetter, 
^ecjiiug, ^clcuthniiit), i^tiluitjfcit 

Cer Siifi. 2>1 oii cf die in ufio. 
‘lu' r f o m in ii i) | c 

1.6.43 

(13) 

(14) 

ilittelmeeril; 

In deij Bacht zum 2/6. waren 18 eigene Blugzeuge 

mit Bomben gegen Souase eingesetzt. 

Ostfront: 

Am 1/f 

Verlusten 

wieder 10 3' 

Besonderes 

wurden 21 Feindflugzeuge bei 2 eigenen 

bgeschossen. Am 31/5. wurden im Asow-Meer 

oote vernichtet. 

1) Auf Bitte des Ob.d.L. Füstb. sind in Zukunft 

Jagdschi.tzanforderungen für Seegeleite im Bordsee- 

raum über Ski an den Ob.d.I. Füstb. zu richten, 

da Lw.Bdfh. Mitte allein hierin nicht eine ver- 

antwortliche Entscheidung treffen kann. (l/Skl 

I 1 15837/43 Gkdos. 

2) Die Ski 

ber FA 

inspekt 

Flugzeug 

Torpedo 

(l/Skl 

beantragt bei Ob.d.L. Fü.stb.,2 Hubschrau- 

23 zu Erprobungszwecken für die Torpedo- 

on zur Verfügung zu stellen, da dieses 

für Sichtungen und Beobachtungen bee. 

aufbahnen besonders gut geeignet ist. 

.5430/43 Gkdos.) 

VIII. Krie; rührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Eii GroSgeleit aus 61 Frachtern gesichert 

durch e:.nen Hsk, 5 Zerstörer und 7 Minensucher 

verließ am 1/6. abends Gibraltar in Richtung 

Mittelmcer. 
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INuuin 
imD 

llbr>cit 

2litijabc bci< Orttii, TBinD, TBcricr. 
^ccijiiiii), SclcitilHiing, öicbiiflfeit 

Der 2ufr. IHouofdicin ufio. 
o r f D m m 11 i f f e 10 

1.5.43 

(15) 

Tang 

von 71 Ei 

Elugze 

r meldet in der Haolit zum 2/5. ein Geleit 

aiieiten mit Kurs Ost, dabei vermutlich, ein 

äeer. sogt r 

Yon der Kampfgruppe H liegen keine Meldungen vor. 

Sine Auswertung von Lichtbilderkundungen der Häfen 

im westl. Mittelmeer in der Zeit vom 29. - 31/5. 

ergibt eile Erhöhung der Landungsfahrzeuge besonders 

im tunesi=chen Kaum. Am 29/5. lagen 20 Eeind-Uboote 

in Malta ind in Oran. (l/Skl 15944/43 Gkdos.in KTB 

Teil C Helft XIY). 

Vor 

darunter 

An d 

Landungs 

Bei 

1 Zerstör 

üb oo 

an der 0 

lermo. 

Vjidjelli wird reger Schiffsverkehr gemeldet, 

L8 Landungsboote mit Ostkurs. 

er tunesischen Küste werden Zerstörer und 

cansportschiffe gesichtet. 

Beirut standen nachm. 2 Handelsschiffe und 

er. 

te in See werden gemeldet bei Kap Bon, Messina 

fcküste Sardiniens, südl. Korfu und bei Pa— 

Kach 

Maiwoche 

Stimmung 

Bachs chub 

Said erwa: 

2. Eigene La. 

Meldung KO Portugal sollen in der letzten 

Indische Truppenverbände Port Said mit Be- 

ifaffa und Beirut passiert haben. Weiterer 

indischer Truppen wird Anfang Juni in Port 

t e b. 

e Mittelmeer: 

Ein 

westl. Gi 

Mittelmee' 

sich für 

Durchbruch 

ür das Mittelmeer bestimmtes Uboot ist 

iraltar vom Peind erkannt worden. Die ins 

beorderten Boote erhalten deshalb Befehl, 

Stunden abzusetzen und dann erneut den 

zu versuchen. 

•■3 

11 

£Mrum 
ime> 

llbc^cit 

21 ii.)lü'c &ct‘ Orrcs, ILMiiP, ^Beiter, 
«gccijaiiij, ©clciubning, 0iilui.)fi-it 

t»£r 2ufr. OTouDfAcin ufuv 
^ortomninifie 10 

1.5.43 

(15) 

Tang 

von 71 Ei 

Flugzeugt räger 

Von 

Sine Answ 

im westl 

ergibt ei: 

im tuneai 

in Kalta 

Teil C He 

r meldet in der Nackt zum 2/6. ein Geleit 

üieiten mit Kura Ost, dabei vermutlich ein 

der Kampfgruppe H liegen keine Lleldungen vor. 

ärtung von Lichtbilderkundungen der Hafen 

Kittelmeer in der Zeit vom 29. - 31/5. 

ie Erhöhung der landungsfahrzeuge besonders 

3chen Saum. Am 29/5. lagen 20 Seind-Uboote 

ind in Cran. (l/Skl 15944/43 Gkdca.in KTL 

ft XIYl. 

Vor jidjelli wird reger Schiffsverkehr gemeldet, 

darunter L8 Landungsboote mit Ostkurs. 

An der tunesischen Küste werden Zerstörer und 

cansportschiffe gesichtet. 

Beirut standen nachm. 2 Handelsschiffe und 

er. 

ie in See werden gemeldet bei Kap Bon, Messina 

fcküste Sardiniens, südl. Korfu und bei Pa— 

Lundungs- 

Bei 

1 Zerstör 

Uboo 

an der Os 

lermo. 

Nach 

Kaiwo che 

Stimmung 

Nachs chub 

Said erwa: 

Keldung KO Portugal sollen in der letzten 

Indische Truppenverbände Port Said mit Be- 

Jaffa und Beirut passiert haben. Weiterer 

indischer Truppen wird Anfang Juni in Port 

■tet. 

üigene La. 

Ein 

westl. Gi 

Kitteime 

sich für 

Durchbruch 

e Mittelmeer: 

ur das llittelmeer bestimmtes Uboot ist 

braltar vom Peind erkannt werden. Die ins 

beorderten Boote erhalten desnalb Befehl, 

Stunden abzusetzen und dann erneut den 

zu versuchen. 

-S 
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Oiuum 
1.1IUÖ 

lll>r;,cit 

Eingabe bc^ Ortee. IBiitb, IBcttet. 
0ccijrtiii). Beleuchtung. 0icbti«)feit 

ber 2itfr, Ttoubfebein ufip. 
35 o t E o in tu ii i f) c 

6.43 Die ".Sfl. hat in der Bacht zum 1/6. eine 

ilinenaufg$.be planmäßig durohgeführt und SV/-lioh. 

Bmpedocle starke Ortung festgestellt, wahrschein- 

lich mitlaufende S-Boote. Bachstoßen blieb ohne 

Erfolg 

Ein t-Jäger ist bei Messina zur D-Jagd 

eingesetz 

Bei Map Berate (Ostküste Sardiniens) wurde 

verankerte Mine festgestellt. Ansatz von HS-Booten 

ist beabsichtigt. 

Bei 

Marsala w 

schädigt. 

In der Ea 

Beapel. 

einem Angriff auf den Seeflughafen von 

urden 2 Flugzeuge vernichtet und 10 be- 

3 Feindflugzeuge wurden abgeschossen, 

oht zum 2/6. erfolgte ein Störangriff auf 

3• Seetransportlage: 

Gele:.tverkehr zu den Inseln planmäßig. Der D. 

"Pescara" (1.047 BEI) ist auf der Fahrt von Tarent 

nach Palermo 65 sm südl. Tarent vorübergehend 

festgekomnen. 

Besonderes 

1) Die erste Gruppe der ital. He-imkeVira-PHcVii-Pfp 

hat nach jnirzem .Aufenthalt in St. Yincent auf den 

Kap Verden die Eeiterfahrt nach Port Elisabeth 

angetreten. Die 2. Gruppe stand am 30/5. südl. 

cer Kanar:.sehen Inseln. 

2) Der Iransportstab des OB Süd beantragt den 

sofortigen Bau von mindestens 200 Siebelfähren 

für den Srnsatz im ital. Raum. Motore sollen in 

ausreicheijider Zahl vorhanden sein. (s.Fs. 2210). 

- 12 

Dti tum 
:C imö 
Librjrit 

Angabe De? Ortes. IBiiib, •TBetter, 
Seegang. ^cUuibtiiHij. 0id>tigfcit 

ber Stift, 2)Uubfdtrin ufio. 
^Sorh'innt niffc 

1.6.43 Die ".Sfl. hat in der Kacht zum 1/6. eine 

liinenaufKi'oe planmäßig durchgeführt und S\Y-lich 

Smpedocle starke Ortung festgeetellt, wahrschein- 

lich mitlaufende S-Boote. Nachstößen blieb ohne 

Erfolg 

Ein U-Jäger ist bei Messina zur U-Jagd 

eingesetz 

Bei ][ap Eerato (Ostküste Sardiniens) wurde 

verankerte Mine festgestellt. Ansatz von HH-Booten 

ist beabs:.chtigt. 

Bei 

Marsala w 

schädigt. 

In der Kai 

Neapel 

einem Angriff auf den Seeflughufen von 

rden 2 Flugzeuge vernichtet und 10 be- 

3 Feindflugzeuge wurden abgeschossen, 

eht zum 2/6. erfolgte ein Störangriff auf 

3. Seetransnortlare: 

Geleatverkehr zu den Inseln planmäßig. Der D. 

"Pescara1' (1.047 BRC) ist auf der Fahrt von Tarent 

nach Palermo 65 sm südl. Tarent vorübergehend 

festgekomuen. 

Besonderes 

1) Die erste Gruppe der ital. He; nkeb-re-rgnVn' ffp 

hat nach ^curzem .Aufenthalt in St. Vincent auf den 

Kap Verden die Neiterfahrt nach Port Elisabeth 

angetreten. Die 2. Gruppe stand am 30/5. südl. 

aer Kanarischen Inseln. 

2) Der :!ransportstab des OB Süd beantragt den 

sofortigen Bau von mindestens 200 Siebelfähren 

für den Einsatz im ital. Raum. Motore sollen in 

ausreichender Zahl vorhanden sein. (s.Fs. 2210). 
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t>anun 
ui^ 

Ubrjfif 

■ 21 iiijabc Dti Orte?. 2Bc11er, 
0ccijiiiitj. cInidutiiiij. 0iduijfrit 

Der in ft. anoiiDfduiii «fip. 
'S o r f o m in ii i i 11 

!• 6.4-3 3) Der 

schu.'bf orc. 

Ubernomme 

riclitet 

legenhei 

Mar-Att. Rom wird über die lorpedonach- 

erung der Ski für die von den Italienern 

ne MAS-Plottille im Schwarzen Heer unter- 

ijuid zur weiteren Meldung über die Ange- 

aufgefordert.(s.Ps. 1706). 

4. Sereich Blarinegruppe Süd: 

Äfräis: 

Feindlas: 

In der Hacht zum 1/6. flogen 8 fdl. Flugzeuge 

ohne Angriff in den Raum Uish. - Belgrad ein. 

Am läge erfolgten Einzeleinflüge ander West- 

küste Griechenlands und bei Kreta.Sin Motorsegler 

wurde mi 

Eigene Lage: 

Die 

mit Mine 

Der 

worden, 

möglichki 

Gele 

Bomben angegriffen. 

Minenschiffe "Drache" und"Barletta" sind 

uladung von Saloniki in Piräus eingetroffen. 

aufgelaufene D. "Riegel" iä ausgeraubt 

hadung befand sich nicht an Bord. Bergungs- 

it wird geprüft. 

itdxenst ohne Vorkommnisse. 

Besonderes: 

befohlenen Verstärkung der Küstenarl 

an der Westküste Griechenlands legt Grupce Süd 

einen di 

(l/Skl 1 

Einzelheiten betreffenden Antrag vor. 

047/43 Gkdos.) 
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S>iitmn 
Hilf 

Uhr;(i( 

■ 21 iitjiibc Dt-5 Orte?, X'iiiD, Werter, 
35dtiiduuiiij. 0idni^fci( 

Der £iift. nüiiC|ihcin ii|uv 
QSin'fommitii 11 

1.6.43 3) Der 

sciiubf ort. 

(ibernomm? 

ricktet 

legenkei 

ll^r.Abt. Rom v/ird über die Torpedonack- 

erung der Ski für die von den Italienern 

ne liAS-Plottille im ^okvjarzen Heer nnter- 

And zur weiteren üeldong über die Ange- 

■; atLfgefordert.(a.Fs. 1706). 

4- Bereich a:_rinegrnppe Süd: 

Äfräis: 

Feindlag 

In der Hackt zum 1/6. flogen 8 fdl. Flugzeuge 

ohne Angfiff in den Raum Eisk - Eeigrad ein. 

Am •■nge erfolgten Einzeleinflüge ander West- 

küste Grieckenlands und bei Kreta.Ein Motorsegler 

wurde mip Bomben angegriffen. 

Eigene Lire: 

Die ilinenschif fe "Brackeund "Barle tta" sind 

mit Kineuladung von Saloniki in Piräus eingetrofzen. 

Der aufgelaufene D. "Riegel" ü ausgeraubt 

worden, kadung befand sich nient an Bord. Bergungs- 

möglickkuit wird geprüft. 

Geleitdienst ohne Vorkcmmnisce. 

Besonderes: 

Zur 

an der Westküste Grieckenlands legt Grupre Süd 

einen di' 

(1/SKI 1 

befohlenen Verstärkung der Xüstenaz 

: Einzelheiten betreffenden Antrag vor. 

'047/43 Gkdos.) 
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Eingabe Dei' Ortes. ^l'iiiD. Il*etter, 
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1.6.43 

(16) 

(17) 

Sch.v;arzes Heer: 

Feindlage 

Lu: 

nur gering 

Hach. 

10 Uboote 

Kris., in I 

West 

Uboot mit 

Uhootshek; 

Eigene La 

Aufklärung stellte an der Kaukasus-Küste 

en Schiffsverkehr fest. 

Funkaufklärung waren 1 Zerstörer und etwa 

davon wahrscheinlich 4 im Seegebiet der 

iee. 

.. Eupatoria wurde ein Geleit von einem 

4 Torpedofehlschiissen angegriffen. 

:&mpfung läuft. 

:e: 

Einsatz der S-Eoote mußte wegen Wetterlage 

ausfallen. 

MAL 2 und 3 in lemrjuk, MAL 8 - 11 in 

MAL 4 aus Mangel an Geleitfahrzeugen 

rtsch. 

Konstanza 

noch in K 

Der Hordnachschubweg in der Kertsch-Straße 

ist wegen wahrscheinlichen Kinenabwurfs gesperrt. 

Verkehr w:.rd über Umgehungsweg geleitet. 

Maus:.-Einsatz auf der Donau zwischen Galatz 

lind Sulina hatte bisher keinen Eäumerfolg. 

Überuetzverkehr planmäßig. 

IK. Lage 

C/Skl. 

Ostasien 

Ke:.ne Meldungen. 

bki. 

Ä. 

U 

ib (Kr) 
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i-. 
rC^tnm 

mit' 
Itbucit 

?hii)iibc bct< Ortesi. ^int. I'ieuer, 
cfi)tiiii), ^elcudHititi), v*irfuiijfcit 

t*cr i? ii r r. l’* D ii f ftb ein u fuv 
33 o r f D m in ii i i 

..6.4? 

(16) 

MM; Vcx! 

(17) \ 

SoliY/arzes Heer: 

Feindlage 

Luftdufklärung stellte an der Kaukasus-Küste 

nur geringen Schiffsverkehr fest. 

Nach Funkaufklärung waren 1 Zerstörer und etwa 

10 Uboote; davon wahrscheinlich 4 im Seegebiet der 

Krim, in £iee. 

ffestl. Eupatoria wurde ein Geleit von einem 

Uboot mit 4 Torpedofehlschüssen angegriffen. 

Ubootsbekampfung läuft. 

Eigene Lafe 

Einsatz der 3-Eoote mußte wegen Wetterlage 

ausfallen, 

UAL 1, 2 und 3 in Temrjuk, LIAL S - 11 in 

MAL 4 aus Mangel an Geleitfanrzeugen 

rtsch. 

Konstanza 

noch in K 

Der Kordnachschubweg in der Kertsch-Straße 

ist wegen wahrscheinlichen Kinenabwurfs gesperrt. 

Verkehr wird über Umgehuugs.veg geleitet. 

Maus:.-Einsatz auf der Donau zwischen Galatz 

und Sulina hatte bisher keinen Räumerfolg. 

Übersetzverkehr planmäßig. 

IZ. Lage 

C/Skl. 

Ostasien 

Keine Meldungen. 

f .. 

i 

0 

b (Kr) 
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I Vl 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12 ■ 6.43- 

I. 

Politischer Lageüberblick. 

Stimaen zu Landungsabsichten: 

Aus’ Buenos Aires wird gemeldet, daß Roosevelt 

und Churchill einen Großangriff gegen Norwegen be- 

schlossen hätten. Zusammen mit Sowjetrußland sollen 

späte]- üenweden und Pinnland besetzt werden. 

hie amerik. Absicht, den Krieg gegen Japan mehr 

als bisher zu betreiben, spricht gegen diesen 

Plan, der auch eine den Engländern und Amerika- 

nern unerwünschte enge Bindung mit Sowjetrußlan 

bringt, wenn nicht dabei beabsichtigt ist, 

Skandinavien dem Zugriff Rußlands zu entziehen. 

K.O. China berichtet aus einer sowj. 5uelle, 

daß Mbskau über die Verzögerung der alliierten Offen- 

änttäuscht sei. Stalin hätte bei einer Diskussic: 

über einen Angriff gegen den Balkan gewünscht, daß 

zu dieser Aktion von türk. Seite die Dardanellen ge- 

öffnete werden. Stalin mache die Bereitschaft seiner 

Teilnahme an einer alliierten Konferenz von der vor- 

herigen Anerkennung russ. Ansprüche an der Westgrenze 

im Iran und an der Schwarzmeep-Grenze abhängig. 

Die Meldung ist mit Vorsicht aufzunehmen. 

Ein VMann aus der Türkei teilt die Ansicht de 

Militärattaches in der Türkei mit, daß die 

erten nicht stark genug sind, einen Großangriff 

Europa und in Ostasien gleichzeitig durchzufüh- 

Die Engländer befürworten einen Angriff auf den 

während die Amerikaner unter dem Druck ihrer 

tlichen Meinung, einen Angriff gegen Japan forde 

am er 

Allii 

geger 

ren. 

Balk 

öffer 

ilk 

• Vnr.lnirkl: cer J. Augustin. OlüokstHclt. Kid. WiH.clm '.ni B. 30 (neu) 
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Til" 

| Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Voikoimnnia.se t'> 

■2.6.4-3- 

I. 

Pol itischer Lageüberbliok. 

Stimnan zu Lar.dungsabsichten: 

Aue Buenos Aires wird gemeldet, daß Roosevelt 

und Churchill einen Großangriff gegen Norwegen be- 

schlonsen hätten. Zusammen mit Sowjetrußland sollen 

späte:1 üenweden imd Finnland besetzt v/erden. 

Die amerik. Absicht, den Krieg gegen Japan mehr 

als bisher zu betreiben, spricht gegen diesen 

Plan, der auch eine den Engländern und Amerika- 

nern unerwünschte enge Bindung mit Sowjetrußlan 

bringt, wenn nicht dabei beabsichtigt ist, 

Skandinavien dem Zugriff Rußlands zu entziehen. 

E.O. China berichtet aus einer sowj. Juelie, 

daß Abskau über die Verzögerung der alliierten Offen- 

sive snttäusoht sei. Stalin hätte bei einer Diskussic: 

über einen Angriff gegen den Laluan gewünscht, daß 

zu dieser Aktion von türk. Seite die Dardanellen ge- 

öffnelt werden. Stalin mache die Bereitschaft seiner 

Teilnahme an einer alliierten Konferenz von der vor- 

herigen Anerkennung russ. Ansprüche an der VTestgrenze 

im Iran und an der Sohwarzmee?-Grenze abhängig. 

Die Meldung ist mit Vorsicht aufzunehnen. 

Ein V'Aann aus der Türkei teilt die Ansicht de 

Kilitärattachis in der Türkei mit, daß die 

erten nicht stark genug sind, einen Großangriff 

Europa und in Ostasien gleichzeitig durchzufüh- 

Die Engländer befürworten einen Angriff auf den 

während die Kmerikaner unter dem Druck ihrer 

tlichen Meinung, einen Angriff gegen Japan ferde 

am er 

Allii 

geger 

ren. 

Balk 

öffer 

ik 

Kr)r;smarlii(‘-V<>r>1riirk1: trer J. J. Augustin, GlUbkttnilt, Kid. Wlll cIm-linrcTi. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzdt 

Ort 

Wetter 
Vorki xmunni.sse 

•6.4?. 

II. 

III. 

In Amerika wird befürchtet, daß die Fortschritte 

der Japaner in China, die in letzter Zeit erheblich '< 

gewesen sind, zu einer völligen Niederwerfung 

Chinas führen könnten. Deshalb sei es wichtig, bald- ! 

möglichst den Weg nach China, also die Burma-Straße, 

zurüokzugewinnen. Alle Versuche, mit der Sowjet- 

union zu einer gemeinsamen Strategie zu kommen, 

seien bisher gescheitert. 

der 

dafiij: 

auf 

Aus Tanger drahtet der Militärattache, daß 

pan. Generalstab in Marokko keinerlei Anzeichen 

hat, daß die Alliierten einen militär. Druck 

Spanisch-Marokko auszuüben beabsichtigen. 

Stimmen aus den besetzten Gebieten: 

1) 

2) 

Admiral Dänemark meldet: 

Die Haltung und Stimmung der Bevölkerung 

hat sich in ihrer Ablehnung versteift. 

Sabotageakte werden von der überwiegenden 

Mehrheit der dänischen Bevölkerung abgelehnt. 

Admiral Ostland meldet: 

Teilweise starkablehnende Stimmung unter 

der Bevölkerung. Zunehmende Finnlandflucht 

wegen Rekrutierungspflicht. Von 7 000 Ge- 

stellungspflichtigen haben sich 2 000 nicht j 

gemeldet. 
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Tug 
Uhrz^it 

Ort 

Wetter 
Vorlo xmimni.ssi; 

■6.43. 

In Amerika wird befürchtet, daß die Fortschritte 

der Japaner in China, die in letzter Zeit erheblich 

gs'.ve.ien sind, zu einer völligen Niederwerfung 

Chinas führen könnten. Deshalb sei es wichtig, bald- 

möglichst den Weg nach China, also die Burma-Straße, 

zurüokzugewinnen. Alle Versuche, mit der Sowjet- 

union zu einer gemeinsamen Strategie zu kommen, 

seien bisher gescheitert. 

II. Aus Tanger drahtet der Militärattache, daß 

der apan. Generalstab in Marokko keinerlei Anzeichen 

dafür hat, daß die Alliierten einen militär. Druck 

auf Jpaniseh-Marckko auszuüben beabsichtigen. 

III. Stimmen aus den besetzten Gebieten: 

1) itdmiral Dänemark meldet: 

Die Haltung und Stimmung der Bevölkerung 

hat sich in ihrer Ablehnung versteift. 

Sabotageakte werden von der überwiegenden 

Mehrheit der dänischen Bevölkerung abgelehnt. 

2) Admiral Ostland meldet: 

Teilweise starkablehnende Stimmung unter 

der Bevölkerung. Zunehmende Finnlandflucht 

wegen Rekrutierungspflicht. Von 7 000 Ge- 

stellungspflichtigen haben sich 2 000 nicht 

gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2.6.43 

(18) 

(19) 

II. 

lagebespre chung bei Che f/S k 1. 

Vorkommnisse 13 

Die Lagebesprechung findet in Anwesenheit aller 

Haupljamts- und. Amtschefs des O.E.M. statt. Hach Vortraf 

der lageslage hält Chef 3kl. eine Ansprache. Der 

Schwerpunkt der augenblicklichen Arbeit liegt in der 

Beseitigung der Waffenkrise, die den C-Booten die 

Möglichkeit geben muß, wieder erfolgreich kämpfen zu 

können.(Niederschrift der Ansprache s. K.I.B. Teil C 

Heft a). 

Lagevortrag durch l/Skl. I a: 

Die Monatskarte der feindlichen U-Bootsstandorte 

im Mittelmeer zeigt eine starke Massierung um Siid- 

italien, Sizilien und eine Verstärkung der Bootszahlen 

im Gqlf von Genua. 

Nach der Monatskarte der Schiffsverluste haben 

die Verluste durch Grundminen, vor allem in der Ostsee. 

über den Vormonaten zugencmmen.fl/iML I? 
u 7 D i kl •; 

l/Skl. I a hält einen zusammenfassenden Vortrag 

die Gesamtlage auf allen Kriegsschauplätzen. 

l/Skl. I f trägt über die Lage an der Ostfront 

über 

und ; 

Kämoi 

und 1 

uf dem Balkan vor und schildert den Ablauf der 

in Tunis. 

Chef Ski, ju A meldet, daß bis jetzt 4 B-3oote 

10 MFP nach Marseille überführt sind und sich 

2 ß—Ioote und 4 MPP auf dem Überführungsweg befinden. 

Die Marine hat von der Luftwaffe 200 auf Siebel- 

fahren eingefahrene Soldaten übernommen und gibt dafür 

l 

- 17 - 

Ort 

Weiter 

II. 

Vorkommnisse 13 

la<jebespre chung bei Che f/S k 1. 

Haupl 

Besei 

Uögli 

könnq: 

Heft 

Die Lagebesprechung findet in Anv;esenheit aller 

amts- und Amtschefs des O.E.M. statt. Sach Vortrag 

der Sageslage hält Chef 3kl. eine Ansprache. Der 

Schwerpunkt der augenblicklichen Arbeit liegt in der 

tigung der Waffenkrise, die den D-5ooten die 

ehkeit geben muß, wieder erfolgreich kämpfen zu 

n.(Niederschrift der Ansprache s. K.T.B. Teil C 

a). 

Lagevortrag durch l/Skl. I a: 

Die Monatskarte der feindlichen U-Bootsstandorte 

im Mittelmeer zeigt eine starke Massierung um Sdd- 

italien, Sizilien und eine Verstärkung der Bootszahlen 

im Gqlf von Genua. 

Hach der Monatskarte der Schiffsverluste haben 

die \erluste durch Grundminen, vor allem in der Ostsee, 

über den Vormonaten zugenemmen.^ktu 
KT0 VUA i £T.; 

1/Ski. I a hält einen zusammenfassenden Vortrag 

über 

und 2' 

Eämoi 

die Gesamtlage auf allen Kriegsschauplätzen. 

l/Skl. I f trägt über die Lage an der Ostfront 

uf dem Balkan vor und schildert den Ablauf der 

e in Tunis. 

Chef Ski. Qu A meldet, daß bis jetzt 4 P.-Boote 

und 3|0 iuFP nach Marseille überführt sind und sich 

2 R—Ioote und 4 UFP auf dem Uberfükrungsweg befinden. 

fährt 

Die Marine hat von der Luftwaffe 200 auf Siebel- 

n eingefahrene Soldaten übernommen und gibt dafür 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.6.43. 

III. 

(20) 

(21) 
17. 

eine entsprechende Anzahl der Laufbahn 14 an die 

Luftraffe ab. 

Kreuzer "Köln" ist als WohnhuUc in Kiel in 

Dienst gestellt und zur gleichen Zeit der l’lottenten- 

der ' Heia" dem Kommandierenden Admiral der U-Boote 

zur Verfügung gestellt worden. 

Chef 3/Skl. berichtet, daß Churchill sich in 

Afrika aufhalten soll. 

Die U.S.A. wollen ein jap. Schlachtschiff nur 

auf (jrund von Funkortungen versenkt haben. Es muß 

sich um den von den Japanern zugegebenen Verlust 

eine$ Schlachtschiffes in der Südsee handeln. 

Die Ernte in Spanien ist als unternormal wegen 

großer Trockenheit zu beurteilen. Dies hat »-»in» 

besondere politische Bedeutung, weil hierdurch die 

Spanner noch mehr von der überseeischen Einfuhr ab- 

häng:.g werden. 

Chef S Wa meldet, daß die Minenentwicklung auf 

einen Punkt angelangt ist, d£)T große Gefahren erwar- 

äßt, weil die neuen Zündungsarten ein Räumen der 

nicht mehr zulassen. Es werden voraussichtlich 

Anzahl Schiffe mit ihrem Schiffskörper selbst alls 

lumitittel eingesetzt werden müssen. 

ten 

Minen 

eine 

Hä 

Chef H V/a schlägt vor, die in der heutigen Lage^ 

bespr 

Kr ei 

Ski. 

tung 

Berl: 

zus 

echung ausgeführten Grundgedanken einem großen 

, z.3. Inspekteuren usw. bekanntzumachen. Chef 

ist mit einer derartigen besonderen Unterrich- 

sehr einverstanden. Es ist beabsichtigt, in 

n die in Frage kommenden Dienststellenleiter 

imenzuholen. 

18 

Tag 

Uhr zeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.6.45. 

III. 

(20) 

(21) 
17. 

eine entsprechende Anzahl der Laufbahn 14 an die 

Luftvaffe ab. 

Kreuzer "Köln" ist als Wohnhulk in Kiel in 

Diendt gestellt und zur gleichen Zeit der I'lottenten- 

der 1 Heia" dem Kommandierenden Admiral der Ü-Boote 

zur Verfügung gestellt worden. 

Chef 5/Skl. berichtet, daß Churchill sich in 

Afrika aufhalten soll. 

Die U.S.A. wollen ein jap. Schlachtschiff nur 

auf (J-rund von Funkortungen versenkt haben. Es muß 

sich um den von den Japanern zugegebenen Verlust 

eine$ Schlachtschiffes in der Südsee handeln. 

Die Ernte in Spanien ist als unternormal wegen 

großer Trockenheit zu beurteilen. Dies hat soino- 

besondere politische Bedeutung, weil hierdurch die 

Spanner noch mehr von der überseeischen Einfuhr ab- 

häng: g werden. 

Chef S Wa meldet, daß die Kinenentwickiung auf 

einen 

ten 

Minen 

eine 

Hä aumau 

Punkt angelangt ist, df>r große Gefahren erwar- 

äßt, weil die neuen Zündungsarten ein Räumen der^ 

nicht mehr zulassen. Es werden voraussichtlich | 

Anzahl Schiffe mit ihrem Schiffskörper selbst als 

ittel eingesetzt werden müssen. 

Chef M na schlägt vor, die in der heutigen Lage^ 

besp: 

Kr ei 

Ski. 

tung 

Berl: 

zusa 

echur.g ausgeführten Grundgedanken einem großen 

, z.3. Inspekteuren usw. bekanntzumachen. Chef 

ist mit einer derartigen besonderen Unterrich- 

sehr einverstanden. Es ist beabsichtigt, in 

n die in Frage kommenden Dienststellenleiter 

menzuholen. 
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Tag 

Uhi'zeit 

Ort 

Wetter 

2.6.45. 

(22) 

VI. 

VII. 

Vorkommnisse 

Im kleinsten Kreis: 

Der F.d.D. Italien iiat vorgesetlagen, di 

i-ittelmeer-D-Boote nicht nur im westlichen sende 

auch im ostwärtigen Teil einzusetzen. C/3kl. 

stimmt dem Vorschlag zu, da eine direkte Beteili 

gung der Boote an der Abwehr einer Landungsope- 

ration keinen besonderen Brfolg verspricht. 

Zur Bekämpfung feindlicher Angriffshandlungen 

ist neben dem Flugzeug nach wie vor das S-3oot 

das beste Kampfmittel im mittelmeer. Chef 

Ski. ist der gleichen Ansicht und mit dem Vor- 

schlag des F.d.U. einverstanden. Das in den 

letzten Tagen nicht geglückte Durchbringen von 

Booten durch die Gibraltar-Straße wird noch ein- 

mal versucht werden. Es ist nur möglich, wenn 

die Boote vorher nicht entdeckt werden. Die 

Seekriegsleitung erläßt eine entsprechende Wei- 

sung an den F.d.D. Italien (1.3kl. Iu 1539/43 

gKdos. Chf s. ). 

C/Skl. meldet, daß er dem Gesandten 

Schnurre vom Auswärtigen Amt gegenüber erneut 

cLic GuTiiiicis liclcl2.c.h.011^, 

nisse auf dessen Anfrage auseinandergesetzt hat. 

Besonderes: 

I. M Eü übermittelt an alle Dienststellen 

des O.K.lä. den Führerbefehl vom 31.5., nach dem 

das D-Bootsbauprogramm beschleunigt auf eine Zai 

von mindestens 40 U—Booten monatlich hochzuziehi 

ist. Entsprechend dem Anwachsen der G-3oots- 

flotte ist der Bau leichter Seestreitkräfte zur 

Sicherung und zum Geleitdienst zu verstärken. 

Der Reichsminister für Bewaffnung und Munition 

vrii’K'tii.ii'lm-Vnr.Ini! kliiirer J. AtiKtisUn, OHn*sl:.dt. Kid. Wülidm-'.iimMi. B- 30 (neu) 
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! 

Tilg 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 14 

2.6.45. VI. 

(22) 

Im kleinsten Kreis: 

Der F.d.U. Italien hat vorgeschlagen, di 

i-ittelmeer-U-Boote nicht nur im westlichen sonne 

auch im ostwärtigen Teil einzusetzen. C/3kl. 

stimmt dem Vorschlag zu, da eine direkte Beteili 

gung der Boote an der Abwehr einer Landungsope- 

ration keinen besonderen Erfolg verspricht. 

Zur Bekämpfung feindlicher Angriffshandlungen 

ist neben dem Flugzeug nach wie vor das S-3oot 

das beste Kampfmittel im Mittelmeer. Chef 

Ski. ist der gleichen Ansicht und mit dem Vor- 

schlag des F.d.U. einverstanden. Las in den 

letzten Tagen nichx geglückte Durchbringen von 

Booten durch die Gibraltar-Straße wird noch ein- 

mal versucht werden. Es ist nur möglich, wenn 

die Boote vorher nicht entdeckt werden. Die 

Seekriegsleitung erläßt eine entsprechende Wei- 

sung an den F.d.U. Italien (1.3kl. Iu 1539/43 

gKdos. Chf s. ) . 

VII. C/5kl. meldet, daß er dem Gesandten 

Schnurre vom Auswärtigen Amt gegenüber erneut 

die Gründe der augenblickl^ ^^®ni ^r.r.+Qo—cpH— 

nisse auf dessen Anfrage axiseinandergesetzt hat, 

Besonderes: 

I. K Rü übermittelt an alle Dienststellen 

des O.K.M. den Führerbefehl vom 31.5., nach dem 

das U-Bootsbauprogramm beschleunigt auf eine Zai 

von mindestens 40 U-Booten monatlich hochzuziehi 

ist. Entsprechend dem Anwachsen der U-Boots- 

flotte ist der Bau leichter Seestreitkräfte zur 

Sicherung und zum Geleitdienst zu verstärken. 

Der Reichsminister für Bewaffnung und Munition 

| Khi^NCirlm-Vf.i'.Ini, Uliiwr .1, .!. All^usllu, Kkl. WÜIICIIH-Irnvcn. B. .T(' (Ut’u) Din A 3 



20 

Tau Olt 

Uhrzcit Wetter Vorkommnisse 

.6.43■ erhält Befehl, für die Zurverfügungstellung 

der erforderlichen Fertigungs- und Reparatur- 

kapaaität zu sorgen. 

Der Ob.d.M. hat angeordnet, daß die er- 

forderlichen Erhebungen über die einzuleiten- 

den Maßnahmen unverzüglich vorgenommen werden; 

über die Durchführung des .Programms werden 

weitere Weisungen gegeben werden. (l.Skl. 

16 053/43 gKdos.). 

(23) 

(24) 

(25) 

(26) 

II. AMA/M Wehr hat einen Befehl herausgegeben, 

erneut jeden für die Offizierlaufbahn geeigne- 

ten Soldaten nach Kräften zu fördern und zum 

Offiziersanwärter vorzuschlagen, weil die 

Offizierpersonallage sich außerordentlich ver- 

schärft hat. (l.Skl. 16 785/43 g im K.T.B. 

Teil B Heft V). 

III• Am 2.6. hat bei C/Skl. eine Besprechung 

mit den Äitern 2, M Wa und Ski. Qu A über 

Zerstörer- und Torpedobootsneubauten stattge- 

funden, die den Zweck hatte, Übereinstimmung 

über die. dem Ob.d.M. vorzutragenden Neubauvor- 

schläge zu erzielen (l.Skl. 16 140/43 gKdos. 

im K.T.B. Teil B Heft V). 

IV. 3/Skl. legt die Dislokation der brit. Flotte 

von Ende Mai 1943 vor (l.Skl. 16154/43 gKdos. 

im Anlagenheft "Fremde Marinen"). 

V. Im Bericht über "Fremde Handelsschiffahrt" 

Nr. 6/43 behandelt 3/Skl. den kontrollierten sc 

Schiffsverkehr nach Übersee. (l.Skl. 16 807/43 

g im Anlagenheft "Ausl. Handelsschiffaiirt"). 

iwed 

20 

Ta" Olt 

Ulirzeit Witter 
VorkaimnnisHC 

.6.43. erhält Befehl, für die Zurverfügungstellung 

der erforderlichen Fertigungs- und Reparatur- 

kapazität zu sorgen. 

Der Oh.d.M. hat angeordnet, daß die er- 

forderlichen Erhebmgen über die einzuleiten- 

den Maßnahmen unverzüglich vorgenommen werden; 

über die Durchführung des Programms werden 

weitere Weisungen gegeben werden. (1.5kl. 

16 053/43 gKdos.). 

(23) 

II. AM4/M Wehr hat einen Befehl herausgegeben, 

erneut jeden für die Offizierlaufbahn geeigne- 

ten Soldaten nach .Kräften zu fördern und zum 

Offiziersanwärter vorzuschlagen, weil die 

Offizierpersonallage sich außerordentlich ver- 

schärft hat. (l.Skl. 16 785/43 g im K.I.B. 

Teil B Heft V). 

(24) 

lil• Am 2.6. hat bei C/Skl. eine Besprechung 

mit den Ämern K, M IIa. und 5kl. Qu A über 

Zerstörer- und Torpedobootsneubauten stattge- 

funden, die den Zweck hatte, Übereinstimmung 

über die. dem Ob.d.K. vorzutragenden Neubauvor- 

schläge zu erzielen (l.Skl. 16 140/43 gKdos. 

im K.T.B. Teil B Heft V). 

(25) 
IV. -3/Skl. legt die Dislokation der brit. Flott 

von Ende Kai 1943 vor (l.Skl. 16154/43 gZlos. 

im Anlagenheft "Fremde Marinen"). 

7. Im Bericht über "Fremde Handelsschiffahrt" 

Hr. 6/43 benandelt 3/Skl. den kontrollierten sc 

Schiffsverkehr nach Übersee. (l.Skl. 16 807/43 

g im Anlagenheft "Ausl. Handelsschiffaiirt"). 
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Tag 

Uhrzeit 

2.6.43. 

(27) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 15 

Ski. Qu A I legt^die Zusammenstellung 

der Flugzeugabschüsse oii^Iakartillerie im Monat 

April 1943 vor, danach sind 8 Abschüsse anerkannt 

und 83 gemeldet, deren Anerkennung noch, läuft. 

(l.Skl. 16 666/43 g im K.T.3. Teil C Heft Z). 

läge am 2. Juni 1943. 

I. Eriegfiihr 

1) Feindlage: 

ong in den außerheimischen Sewässern. 

4us Buenos Aires wird gemeldet, daß am 26.5. ein 

USA-Ireuzer und 2 Zerstörer mit 3 größeren Damnfern 

Montevideo verlassen haben. 

Jnbekannte Befehlsstelle gab 22.5. unter Bezug- 

nahme auf hier nichterfaßten Vorgang an engl. Admirali 

tät: 

" Amerik. Heereskommando hat angeordnet, daß 

aaerik. Heerestransporter "Siboney" ( 6 933 t) 

und "Goethals" (unbek.) direkt von Kapstadt 

nach Amerika gehen, anstatt über Casablanca. 

"Siboney" Brennstoffergänsung in Südamerika- 

häfen. Amerik. Passagiere sind im Hinblick, 

daß diese Schiffe in Kapstadt mit Kriegsgefange 

nen zu besetzen sind, vorübergehend nicht ein— 

zuschiffen, wenn sie dies beabsichtigen. Übrige 

amerik. Schiffe von WS 30 und (1 Gr. fehlt) 

werden auslaufen (2 Gr.fehlen) nach Kapstadt 

und dann nach Casablanca zur Einschiffung von 

Kriegsgefangenen im letzteren Hafen. Schiffe 

21 - 

Til" 

uluzcit 
Ort 

Wetter 

2*6,43. 

(27) 

Vorkommnisse 15 

Ski. Qu A I legt^die Zusammenstellung 

der Flugzeugabschüsse oeJ^riaKartillerie im Manat 

April 1943 vor, danacn sind 8 Abscu^.sse anerkannt 

und 83 gemeldet, deren Anerkennung noch läuft. 

(1.Ski. 16 666/43 g im £.1.3. Teil C Heft X). 

läge am 2. Juni 1943. 

d- Eriegfuhrmg in den außerheimischen &ewässern. 

1) Fein 

ms Buenos Aires wird gemeldet, daß am 26.5. ein 

USA-Ireuzer und 2 Zerstörer mit 3 größeren Dampfern 

Llont ävideo verlassen haben. 

ilage; 

Jnbekannte Befehlsstelle gab 22.5. unter Bezug- 

nahm; auf hier nichterfaßten Vorgang an engl. Admirali 

tat: 

" Amerik. Heereskommando hat angeordnet, daß 

amerik. Heerestransporter "Siboney" ( 6 933 t) 

und "Goethals" (unbek.) direkt von Kapstadt 

nach nmerika gehen, anstatt über Casablanca. 

"Siboney" Brennstoffergänzung in Südamerima- 

häfen. Amerik. Passagiere sind im Hinblick, 

daß diese Schiffe in Kapstadt mit Kriegsgefange 

nen zu besetzen sind, vorübergehend nicht ein- 

zuschiffen, wenn sie dies beabsichtigen. Übrige 

anerik. Schiffe von A'S 30 und (1 Gr. fehlt) 

werden auslaufen (2 Gr.fehlen) nach Kapstadt 

und dann nach Casablanca zur Einschiffung von 

Kriegsgefangenen im letzteren Hafen. Schiffe 
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Tag Ort 

Ulirzeit Wetter 
Vorkommnisse 

2.6.A3. haben notwendigen AJctionaradius, um Freetown 

anaulaufen. ngine amerik. Begleitfahrzeuge." 

Diese entzifferte Nachricht gibt erst- 

malig Kenntnis von dem .Einsatz von 

Feindschiffen zum Gefangenentransport. 

2) Eigene Lage: 

Der Marine-Attach.4 in Tokio teilt mit, 

daß mit der jap. Marine betr. Operationen 

"Michel" vereinbart wurde: 

1) Op.Gebiet ostwärts 160 V/est südl, 20 Nord, 

2) Anmarschweg südl. Australien dabei wegen 

jap. U-Boote 300 sm von Australien, Tas- 

manien und Neuseeland abbleiben. 

3.) Mit kurzfristigem Auftreten im Indischen 

Ozean einverstanden. Zusatz Mar.Att.: 

"Miohel" hat Kenntnis. 

Mit der Verschiebung der Bestgrenze des Op. 

Gebietes im Stillen Ozean bis 160 West ist 

"Schiff 28" eine wesentliche und sehr günstige 

Erweiterung des Operationsgebietes zugestanden 

worden. 

Der Marineattaohä in Tokio wird über 

den Marsch des für Japan bestimmten U-Bootes 

"Marko Polo" unterrichtet. 

1) "Marko Polo" 28.5. Mitte Natalenge. Voraus- 

sichtlich Ankunft Penang 21.7. Braucht dorti 

230 cbm Dieseltreiböl. 

2) Boot fährt aufgetaucht. Angriff frei bis 

90° Ost. Steuert von etwa 42° Süd, 20 Ost 

direkt von jap. Marine angegebenen Punkt 

0 Grad und 89 Grad Ost an. Verhalten bis 

dort wie im Feindgebiet, d.h. Tauchen bei 

Feindsichtung, vor allem vor jedem Flugzeug, 

22 

Tug 

UKrzeit 

2.6.4-3 • 

Ort 

\Vettcr 
VorkftmniniMfle 

haben notwendigen Aktionsradius, um Freetown 

anoulaufen. -^-eine amerik. Begleitfahrzeuge." 

Diese entzifferte Nachricht gibt erst- 

malig Kenntnis von dem Einsatz von 

Feindschiffen zum Gefangenentransport. 

2) Bxgene La.,e: 

Der Karine-Attachä in Tokio teilt mit, 

daß mit der ;ap. Marine betr. Operationen 

"Michel" vereinbart wurde: 

1) Op.Gebiet ostwärts 160 V/est südl. 20 Nord, 

2) Anmarschweg südl. Australien dabei wegen 

jap. U-Boote 300 sm von Australien, Tas- 

manien und Neuseeland abbleiben. 

3.) Kit kurzfristigem Auftreten im Indischen 

Ozean einverstanden. Zusatz Mar.Att.: 

"Michel" hat Kenntnis. 

Mit der Verschiebung der Bestgrenze des Op. 

Gebietes im Stillen Ozean bis 160 Fest ist 

"Schiff 28" eine wesentliche und sehr günstige 

Erweiterung des Operationsgebietes zugestanden 

worden. 

Der Marineattach4 in Tokio wird über 

den Marsch des für Japan bestimmten U-Bootes 

"Marko Polo" unterrichtet. 

1) "Marko Polo" 28.5. Mitte Natalenge. Voraus- 

sichtlich Ankunft Penang 21.7. Braucht dort 

230 cbm Dieseltreiböl. 

2) Boot fährt aufgetaucht. Angriff frei bis 

90° Ost. Steuert von etwa 42° Süd, 20 Ost 

direkt von jap. Marine angegebenen Punkt 

0 Grad und 89 Grad Ost an. Verhalten bis 

dort wie im Feindgebiet, d.h. Tauchen bei 

Feindsichtung, vor allem vor jedem Flugzeug, 
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Tag 
Uhrzeit 

2.6.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 16 

da Hauptgegner. 

Boot soll auch auf Marsch vom Ansteuerungs- 

punit bis Aufnahmepunkt 6 Grad 10 Min. 

Nord, 94 Grad 50 Min. Ost vor jedem Flugzeu 

tauchen mit Ausnahme vor einmotorigem 

Eindeckerträgerflugzeug, das am X-Tag eine 

Stunde nach Sonnenaufgang Boot aufnimmt. 

Tauchen kann nur Wegfällen, wenn jap.Marine 

garantiert, daB keine Eeindflugzeuge in 

diesem Gebiet. 

4) Mit Yokoi Angriffsverbot gegen U-Boote, 

falls nicht einwandfrei als Feind ausgemach 

z.Zt. Durchmarsches Nordostteil Ind.Ozean 

vereinbart. 

5) Mit ES-Bemalung ab Ansteuerungspunkt, da an 

Grenze Op.Gebiet, einverstanden. 

6) Weiteres über ES folgt. Abhängig von Beant- 

TO rtung Ziff.3). 

(28) (l.Skl. 1594/43 gKdos. Chfs. im K.T.B. Teil 

0 Heft I). 

Dem Marine—Attache in Tokio werden mit FT. 

0110 Namen für Bezugspunkte, für das als Ver- 

sorgungsschiff vorgesehene Motorschiff "Bogota" 

übermittelt. 

"Schiff 28" ist am 30.5. in Djakarta (Batav 

eingetroffen und wird voraussichtlich am 3.6. 

in das Operationsgebiet abmarschieren. 

Kr'ejrsinarhii-Viir.lruoklitpi'r J. .1. Aupiistln. CilücksUdt. Kiol. WiniHmshaven. B. 30 (lIC'u) Din A 3 
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Tug 

ITIirzeit 

Ort 

Wetter 

2.6.43 

3) 

Vorkommnisse Iß 

da Hauptgegner. 

Boot soll auch auf Harsch von Ansteuerungs- 

punxt bis Aufnahmepunkt 6 Grad 10 Kin. 

Nord, 94 Grad 50 Kin. Ost vor jedem Hlugzeu 

tauchen mit Ausimmme vor einmotorigem 

Eindeckerträgerflugzeug, das am X-ITag eine 

Stunde nach Sonnenaufgang Boot aufnimnt. 

Tauchen kann nur Wegfällen, wenn jap.Iiarine 

garantiert, daS keine Peindflugzeuge in 

diesem Gebiet. 

(28) 

4) Kit Yokoi Angriffsverbot gegen U-Boote, 

falls nicht einwandfrei als Feind ausgemach 

z.Zt. Durchmarsches Bordostteil Ind.Ozean 

vereinbart. 

5) Mit ES-Bemalung ab Ansteuerungspunkt, da an 

Grenze Op.Gebiet, einverstanden. 

6) Weiteres über ES folgt. Abhängig von Beant- 

wortung Ziff.3). 

(l.Skl. 1594/43 gKdos. Chfs. im E.T.B. Teil 

C Heft I). 

Dem Marine—Attache in Tokio werden mit PT. 

0110 Kamen für Bezugspunkte, für das als Ver- 

sorgungsschiff vorgesehene Motorschiff ''Bogota" 

übermittelt. 

"Schiff 28" ist am 30.5. in Djakarta (Batav 

eingetroffen und wird voraussichtlich am 3.6. 

in das Operationsgebiet abmarschieren. 

larlm-V.xMriir kin FIT J. J. AiiFuslln, (llfh-kstuilt, Kiot. Willii-lmMm-en. B. 30 (tlt'll) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.6.43. II. Lage Westraum. 

1) Feindlage: 

nordwestlich Kap Ortegal wurde ein Geleit 

von 22 Handelsschiffen mit Nordkura und 500 sm 

westlich von Kap Villano ein einzelnes nord- 

ostgehendes Handelsschiff gesichtet. 

Über der Biskaya waren 38 Flugzeuge ein- 

gesetzt. 

Hex Islaudf westlich Gibraltar und 

westlich Kap Villano wurde je eine Feindein- 

heit geortet. 

Hach einem VMannbericht aus London 

werden in allen kleinen Häfen an der Westküste 

von Cornwall ungefähr 70 Serienschiffe für 

Truppen- und Panzertransporte zusammengezogen. 

2) Eigene Lage: 

Vor.Lorient und Brest wurden 3 Minen ge- 

räumt . 

"Z 24" ist nach Brest verlegt. 

iVegen Wetterlage sind die Vorpostenposi- 

tionen nicht besetzt. Ein Schwimmkran im Hafen 

Alderney ist durch den Sturm losgerissen und 

abgetrieben. 

Besonderes: 

Die Gruppe 'West beabsichtigt, eine von 

feindlichen S-Booten benutzte Durchfahrtslücke 

durch eigene Sperren mit ÜMB mit Ziehleine zu 

sperren. Die Seekriegsleitung erteilt ihr Ein- 
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Tag 

Uhrzeit 

.6.43. 

Ort 

Wetter 

II. läge 

Vorkommnisse 

W e s t r a u m. 

i) PeindlaKe: 

Hordwestlich Kap Ortegal wurde ein Geleit 

von 22 Handelsschiffen mit Nordkurs und 500 sm 

westlich von Kap Villano ein einzelnes nord- 

.ostgehendes Handelsschiff gesichtet. 

Über der Hiskaya waren 38 ilugzeuge ein- 

gesetzt. 

Hei Island, westlich Gibraltar und 

westlich Kap Villano wurde je eine Peindein- 

heit geortet. 

Nach einem VMannbericht aus London 

werden in allen kleinen Häfen an der Westküste 

von Cornwall ungefähr 70 Serienschiffe für 

Truppen- und Panzertransporte zusammengezogen. 

2) Eigene Lage: 

Vor.Lörient und Brest wurden 3 Minen ge- 

räumt . 

"Z 24" ist nach Brest verlegt. 

Wegen Wetterlage sind die Vorpostenposi- 

tionen nicht besetzt. Hin Schwimmkran im Hafen 

Alderney ist durch den Sturm losgerissen und 

abgetrieben. 

Besonderesi 

3ie Gruppe 'West beabsichtigt, eine von | 

feindlichen S-Booten benutzte Durchfahrtslücke 

durch eigene Sperren mit TLLB mit Ziehleine zu | 

sperren, nie Seekriegsleitung erteilt ihr Ein- I 
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Tag 

l'Urzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 17 

2.6.43.1 Verständnis zu dieser Planung (Stichwort "Leucht- 

käfer" ) (1.Ski. 1590/43 gZdos. Chfs. und 1.3kl. 

I E 16 075/43 gEdos.). 

III. Nord 

1) 

2) 

see, Hör v/ egen, Nordmeer. 

Feindlage: 

Eeine Meldungen. 

mgene Lage: 

Der Schlepper "Mecunert" ist nach Minenbe- 

schädigung nördlich Schiermonnikooghach Borkun; 

eingescldleppt v;orden. 

Nördlich Aneland wurde eine Mine geraunt. 

Geleitverkehr im 3SN-3ereich ohne besondere 

Vorkommnisse. 

Norwegen: 

1) reindlage: 

Funkaufklärung stellte 4 russ. U-Boote im 

Einsatz fest. 

Ein Minensucher wurde am 2.6. nach Gorodetzki 

zum Minensuchen beordert. 

über der Nordsee waren 5, bei den Islandstaf- 

feln keine Feindflugzeuge eingesetzt. 

Nach VMann haben 2 Ereuzer den Hvalfjord am 

29.5. verlassen. 

Feindflugzeuge griffen am 31.5. abds. -und 1.6 

- 25 - 

Tag 

ITuzeit 
Ort 

Wetter 

2.6.43 

Vorkommnisse 17 

III. Nord 

Nordsee 

1) 

2) 

Verständnis zu dieser Planung (Stichwort "Leucht- 

käfer" ) (1 • Ski. 1590/45 gLdos. Chfs. und 1.3kl. 

I E 16 C73/43 gKdos.). 

see, Norwegen, Nordmeer. 

reindlare: 

Leine Meldungen. 

Hcrweeei 

1) 

Eigene nage; 

Der Schlepper "IJeicniert" ist nach Minenbe- 

schädigung nördlich 3chiernorrikcoghach Pcrkun 

eingesciileppt worden. 

Nördlich Araeland wurde eine Mine geraunt. 

Geleitverkehr im ESN-3ereich ohne besondere 

Vorkommnisse. 

reindlare: 

Funkaufklärung stellte 4 russ. U-Boote in 

Einsatz fest. 

Ein Minensucher wurde an 2.6. nach C-orodetzki 

zum Minensuchen beordert. 

über der Nordsee waren 5, bei den Islandstaf- 

feln keine Feindflugzeuge eingesetzt. 

Nach V'Mann haben 2 Kreuzer den Hvalfjord am 

29.5. verlassen. 

Feindflugzeuge griffen am 31-5. abds. und 1.6. 



- 26 

Tag Ort 
Ulirzeit Wetter Vorkommnisse 

morgens einen Fischkutter und eine Batterie 

mit geringen Schäden an. Am 1. nachm, erschie- 

nen je eine Spitfire ostwärts des Kafjordes 

und des Langfjordes. Einsicht in die Schiffs- 

liegeplätze ist sicher. 

2) Eigene Lage: 

An der Untergangsstelle des Laz.Schiffes 

"Birka" wurden am 2.6. 2 weitere U-3ootspendel- 

stoßminen geschnitten. Von dem laz. Schiff wer- 

den 115 Mann vermißt. 

Nördlich Aalesund soll ein Kutter 6 Mann 

gelandet haben. Untersuchung läuft. 

Das Schwimmdockgeleit für Narvik hat am 

2. Sandnesjoen passiert. 

Es wurden 32 Schiffe nach Norden und 23 

nach Süden geleitet. 

17. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Im BSO-Bereich wurden 4 Transporter, 3 

Dampfer, 1 Tanker und 2 U-Boote geleitet, zum 

Wegeablaufen waren 28 Fahrzeuge eingesetzt. 

U-Boots- und Sperrbewachung hinter den 

Netzsperren im Finnenbusen ohne besondere Vor- 

kommnisse. Der Angriff eines russ. Flugbootes 

wurde abgewehrt. 

Das Preiräumen der "’.Vartburg"-Sperre 2 

läuft. Es werden noch etwa 10 - 14 Arbeitstage 

benötigt. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

■ 6.43- 
morgens einen Fischkutter und eine Batterie 

mit geringen Schäden an. Am 1. nachm, erschie-! 

nen je eine Spitfire ostwärts des Kafjordes 

und des langfjordes. Einsicht in die Schiffs- 

liegeplätze ist sicher. 

Eigene la,re: 

An der Untergangsstelle des laz.Schiffes 

"Birka" wurden am 2.6. 2 weitere U-3ootspendel- 

stoSminen geschnitten. Von dem laz. Schiff wer- 

den 115 Mann vermißt. 

Nördlich Aalesund soll ein Kutter 6 Mann 

gelandet haben. Untersuchung läuft. 

Das Schwimmdockgeleit für Narvik hat am 

2. Sandnesjoen passiert. 

Es wurden 32 Schiffe nach Norden und 23 

nach Süden geleitet. 

    

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Im BSO-Bereich wurden 4 Transporter, 3 

Dampfer, 1 Tanker und 2 U-Boote geleitet, zum 

i7egeablaufen waren 28 Fahrzeuge eingesetzt. 

U-Boots- und Sperrbewachung hinter den 

Netzsperren im Finnenbusen ohne besondere Vor- 

kommnisse. Der Angriff eines russ. Flugbootes 

wurde abgewehrt. 

Das Freir'iumen der ",iartburg"-Sperre 2 

läuft. Es werden noch etwa 10 - 14 Arbeitstage 

benötigt. 
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Tag 

UJirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 18 

2.6.43 Das Warngebiet vor Windau ist freigeräumt, 

das G-ebiet wird freigegeben. 

Pinn. Wachboote griffen in der Nacht zum 2. 

südlich Saivasto russ. Bewacher an und schossen 

ein Boot in Brand. Am Abend des 30. hat zwischei 

finn.S-Booten und Wachbooten und russ. Wachbooti 

nördlich Schepel ein Gefecht stattgefunden, als 

die finn. S-Boote ein Geleit angriffen. Besonde: 

Erfolg wurde nicht beobachtet. 

(29) 

Han 

feind L 

Insge 3 

verlo[r 

Teil 

VI. U - 3 

1) 

delsschiffahrt. 

3/Ski. legt das überprüfte Ergebnis der 

ichen Handelsschiffsverluste vom Konat Mai vor. 

amt sind 

151 Schiffe mit 687 423 B3T 

engegangen. (l.Skl. 16 749/43 g im K.T.B. 

Heft *_! - ). 

ootkriegführung. 

Feindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

I 
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I Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 18 

2.6.43' 

(29) 

Han 

Das Warngebiet vor VTindau ist freigeräumt, 

das Gebiet wird freigegeben. 

Pinn. Sachboote griffen in der Ifechi zum 2. 

südlich Saivasto russ. Bev.acher an und schossen 

ein Boot in Brand. Am Abend des 30. hat zwischei 

finn.S-Booten und Wachbooten und russ. Wachbocti 

nördlich Schepel ein Gefecht stattgefunden, als 

die finn. S-Boote ein Geleit angriffen. Besonde: 

Erfolg v/urde nicht beobachtet. 

delsschiffahrt. 

VI. U - B 

3/skl. legt das überprüfte Ergebnis der 

feindlichen Handelsschiffsverluste vom ilonat Kai vor. 

Insgesamt sind 

151 Schiffe mit 687 423 BRT 

verlorengegangen. (l.Skl. 16 749/43 g im K.T.B. 

Teil 1 Heft • ). 

ootkriegführung. 

1) Feindlage: 

Keine besonderen keldunren. 



23 - 

Tag 

Uhrzcit 

Oit 

Wetter 
\'ork' »inmmsse 

■6.45. 

VII. 

2) hiione iiage: 

3in U-Boot hatte ostwärts von Island 

ein 80 üin. dauerndes G-efecht mit einem Catali- 

naflugboot ohne besondere Schäden. 

Vor Freetown versenkte ein Boot einen 

Tanker von 11 000 BRT aus einem Geleit, bei 

Kapstadt wurde ein Dampfer von 5 000 BRT 

versenkt. 

L x ftkriegführung. 

Raum um Bnsland: 

Lfl. 3 hatte im Westraum 85, im Mittel- 

meqr 6 Flugzeuge eingesetzt. 

300 sm nordwestlich Brest und 300 sm 

südwestlich Brest wurden ein Moskito und eine 

Sunderland abgeschossen. Während des Tages geringe! 

flugtätigkeit des Gegners mit Bordwaffenangriffen 

gegen Züge. 2 Abschüsse durch Flak. In der Hacht 

zum 3. keine Einflugtätigkeit. 

Mittelmeerraum: I 

Zu dem Angriff auf Sousse in der Nacht 

zur. 2. wird auffallend starke Flakabwehr gemeldet, 

5 eigene Flugzeuge kehrten nicht zurück. 

0s' front: 

Keine besonderen Meldungen. 

23 - 

Tag 

Ulirzoit 

Ort 

Wetter 

.6.43. 

2) Sigene Laae: 

Vorkommnisse1 

3in U-Boot hatte ost’.viirts von Island 

ein 8o iVin. dauerndes Uefecht mit einem Catali- 

nailugboot ohne besondere Schäden. 

Vor Freetown versenkte ein Boot einen 

Tanker von 11 000 ERT aus einem Geleit, bei 

Kapstadt wurde ein Dampfer von 5 000 BRT 

versenkt. 

VII. L x ftkriegführung. 

Raum um England: 

Lfl. 5 hatte im Uestrauc 85, im Mittel- 

mear 6 Flugzeuge eingesetzt. 

300 sm nordwestlich Brest und 30C sm 

säe westlich Brest wurden ein ilockito uni eine 

Sunderland abgeschossen. '.Vährend des Tages geringe 

Einflugtätigkeit des Gegners mit Bordwaffenangriffen 

gegen Züge. 2 Abschüsse durch Flak. In der Hacht 

zum 3. keine Einflugtätigkeit. 

Ilitt eimeerraum: 

Zu dem Angriff auf Sousse in der Nacht 

zuri 2. wird auffallend starke Flakabwehr gemeldet, 

5 eigene Flugzeuge kehrten nicht zurück. 

Ostfront: 

keine besonderen Meiningen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 19 

2.6.45 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1) Feindlage liittelmeer: 

Der in der Hacht zum 2. von Tanger gemelde- 

te und der am 2.6. abds. aus Gibraltar nach Osten 

ausgelaufene Geleitzug v/urden bisher nicht wieder 

erfaßt. 

Minenkreuzer "Adventure" lief am 2. für 

mehrere Stunden Gibraltar an. Geringer Handels- 

verkehr in Gibraltar. 22 Landungsboote liefen 

am 2. morgens nach dem Kittelmeer aus. 

Über die Kampfgruppe "E" liegt keine Kel- 

dung vor. 

Lichtbilderkundung von Bone und Arzeu am 

2. mittags brachte noch keine Bestätigung des 

Auslaufens von Geleitzügen. Kordöstlich Bone 

standen 2 leichte Kreuzer und 2 Zerstörer mit et- 

10 kleinen Schiffen. 

i 

Lichtbilderkundung von Bengasi ergab eint, 

schwache Belegung mit 4 Frachtern und 6 Landungs- 

booten. 

Pantelleria wurde in der Kacbt zum 3. er- 

neut' von See von 4 Feindeinheiten beschossen. 

Hafenbelegung von Sousse am 2. abds. nach 

Lichtbild: 

1 Landungsboottransporter, 19 Landungsboote, 

1 Frachter, auslaufend 11 Landungutioote, 

3 anscheinend versenkte Landungsboote. 

In der Nacht zum 3. wird südwestlich Pavign 

na (westlich Trapani) ein Schiff, vermutlich Zer- 

störer, gemeldet. 

I 
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Tag 
rinv.eit 

Ort 
Weiter Vorkommnisse 19 

2.6.43. 

VIII. KriGgführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1) Feindlage Mittelmeer: 

I 

Der in der Haciit zum 2. von Tanger gemelde- 

te und der am 2.6. abds. aus Gibraltar nach Osten 

ausgelaufene Geleitzug wurden bisher nicht wieder 

erfaßt. 

Minenl:reuzer "Adventure" lief am 2. für 

mehrere Stunden Gibraltar an. Geringer Handels- 

verkehr in Gibraltar. 22 Landungsboote liefen 

am 2. morgens nach dem Liittelmeer aus. 

Über die Kampfgruppe "E" liegt keine Mel- 

dung vor. 

Lichtbilderkundung von Sone und Arzeu am 

2. mittags brachte noch keine Bestätigung des 

Auslaufens von Geleitzügen. Nordöstlich Bone 

standen 2 leichte Kreuzer und 2 Zerstörer mit et~ 

10 kleinen Schiffen. 

Lichtbilderkundung von Bengasi ergab eint 

schwache Belegung mit 4 Frachtern und 6 Landungs- 

booten. 

Pantelleria wurde in der Kacht zum 3. er- 

neut' von See von 4 Feindexnheiten beschossen. 

Hafenbelegung von Sousse am 2. abds. nach 

Lichtbild: 

1_Landungsboottransporter, 19 Landungsboote, 

1 Frachter, auslaufend 11 Landunguboote, 

3 anscheinend versenkte Landungsboote. 

In der Kacht zum 3. wird süd'.mfßtlich Favign 

na (westlich Trapani) ein Schiff, vermutlich Zer- 

störer, gemeldet. 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzcit Wetter 

2.6.43 Feindliche U-Boote standen am 

1. nordwestlich von Messina, 

am 2. westlich von Messina und 

Aufklärung zwischen Rhodos und Kreta und 

am Nildelta erbrachte keine Feindsichtung. 

2) Eigene Lage Mittelmeer: 

2 ital. U-Boote im Op.Gebiet. 

Die 3.5.-Fl. hat in der Nacht zum 2. 

einen Vorstoß gegen die tunes. Küste wegen 

des V/etters abbrechen müssen. 

2 Ägäis-Boote sind am 1. in einem kleinen 

Hafen bei Nettunia eingelaufen. 

Cagliari wurde im Laufe des Vormittag 

von Jägern angegriffen, leichte Schäden. 

3) Seetransnortlage: 

In der Nacht zum 2. wurde ein Geleit auf 

dem Marsch Tarent - Messina bei Kap Spartiven- | 

to durch Überwasserstreitkräfte angegriffen. j 

Der Dampfer "Postunha" (595 BRT) wurde auf 

Strand gesetzt, der Dampfer "Vragnizza" 

(1 541 BST) ist beschädigt in Messina eingelau- 

fen. Von dem geleitenden T-Boot "Castore" 

fehlen di« Meldungen. 

Der Transportverkehr nach den Inseln ver- 

lief ohne besondere Vorkommnisse. 

Die Minenschiffe "Brandenburg" und 

"Pommern" sind aus Marseille zur Abgabe an das i 

deutsche Marinekommando Italien ausgelaufen. j 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.6.43. Feindliche U-Boote atanden am 

1. nordwestlich von Hessina, 

am 2. westlich von Messina und 

vor Val^ona. 

Aufklärung zwischen Rhodos und Kreta und 

am Nildelta erbrachte keine Feindsichtung. 

2) Eigene Lag;e Mittelmeer: 

2 ital. U-Boote im Op.Gebiet. 

.Die 3.3.-Fl. hat in der Nacht zum 2. 

einen Vorstoß gegen die tunes. Küste wegen 

des V/etters abbreohen müssen. 

2 Ägäis-Boote sind am 1. in einem kleinen 

Hafen bei Nettunia eingelaufen. 

Cagliari wurde im Laufe des Vormittag 

von Jägern angegriffen, leichte Schäden. 

3) Seetransportlage: 

In der Nacht zum 2. wurde ein Geleit auf 

dem Marsch Tarent - Messina bei Kap Spartiven- 

to durch Überwasserstreitkräfte angegriffen. 

Der Dampfer "Postunda" (595 BRT) wurde auf 

Strand gesetzt, der Dampfer "Vragnazza" 

(1 541 BRT) ist beschädigt in Messina eingelau-i 

fen. Von dem geleitenden T-3oot "Castore" 

fehlen der* Meldungen. 

Der Transportverkehr nach den Inseln ver- ! 

lief ohne besondere Vorkommnisse. 

Die Minenschiffe "Brandenburg" und 

"Pommern" sind aus Marseille zur Abgabe an das 

deutsche Marinekommando Italien ausgelaufen. 
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T«g 
rhrzeit 

Ort 

^\'ettcr 
Vorkommnisse 20 

2.6.45. 

(30) 5 Tankfctpenichen haben Karseille nach 

Osten verlassen. 

Besonderes: 

Die Gruppe West schlägt vor, zum Trans- 

port von Leichtern, Kränen und Barkassen die 

für Panzertransporte hergerichteten großen 

Tanker "Champagne" und "Koüsillon" einzusetzen 

und bittet das deutsche Karinekommando Italien 

um umgehende Entsendung der beiden Tanker. 

(F.S. 17.50). 

4) Bereich Karinecruppe Sud: 

Ägäis: 

Feindlage: 
seine/ 

Ein/Piugzeuge griffen mit Bomben ver- 

schiedene Inseln in der Ägäis an. 

Ein Motorsegler und eine eigene U-Falle 

wurden ohne besondere Schäden aus der Luft an- 

gegriffen. 

Eigene Lage: 

Die Kittelsperre in der Snda-Bucht ist 

fertiggestellt. 

Transportdienst planmäßig. 

Besonderes: 

I. Die Seekriegsleitung beauftragt die Gruppt 

Süd, im Bereich der Ägäis vorausschauend Stütz— 

| Kl-k-c.iiiürim'-Vni-ilrm-kliwr .1. .1. .UlKtmlin, fJliw kstit lt. KU-!. \Vi!ls.-lm;1i;lve!i. T!. 31. (iu*u) Dm A 3 
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Tag 

Uhr zeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 20 
2.6.45 

(30) 

(31) 

4) 

I. 

5 (Tonk^penichen haben Marseiile nach 

Osten verlassen. 

Besonderes: 

Die Gruppe West schlägt vor, zun Trans- 

port von Leichtern, Eränen und Barkassen die 

für Panzertransporte hergerichteten großen 

Tanker "ChaEpagne" und "E-opnillon" einzusetzen 

und bittet das deutsche harinekozunando Italien 

um umgehende Entsendung der beiden Tanner. 

(P.S. 17.50). 

Bereich yarinegrutme 

Aräis: 

Peindlaae: 
zehne/ 

Lin/Piugseuge griffen mit Bomben ver- 

schiedene Inseln in der Ägäis an. 

Ein Motorsegler und eine eigene U-Falle 

vrurden ohne besondere Schäden aus der Luft an- 

gegriffen. 

Eigene Laae: 

Die Kittelsperre in der Suda-Bucht isl 

fertiggestellt. 

Transportdienst planmäßig. 

Besonderes: 

Die Seekriegsleitung beauftragt die Gruppe 

Süd, im Bereich der Ägäis vorausschauend Stütz- 

   . it. tr-M. \\ üi'.-iin.‘i.ivr'i T',. .‘Ir. (mui) 



Tag 

Ulir/.eil 

2.6.43« 

(32) 

Oit 

Weiter 
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Vorkommnisse 

pvmkte and Einsatzhäfen für S- und R-Boote 

auszusuchen und vorzubereiten. (1.5kl. I a 

16087/43 gKdos. im K.T.B. Teil C Heft XIV). 

I 

II. Zu einer möglichen Verlegung des 

Griechenlandversorgungsverkehrs auf den ost- 

wärtigen Heg ist das Auswärtige Amt vom Führer- 

hauptquartier zu einer Stellungnahme zur Hal- 

tung der Türkei aufgefordert worden. Die 

Seekriegsleitung hat dem Auswärtigen Amt ihre 

Auffassung dahingehend präzisiert, daß der 

Verkehr durch die Dardanellen bisher reibungs- [ 

los verlaufen ist, und die Seekriegsleitung 

auch bei Zunahme des Verkehrs keine Änderung 

erwartet. Das Auswärtige Amt vertritt den 

gleichen Standpunkt. (l.Skl. 16007/43 gKdos.). 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Luftaufklärung stellte nur geringen Schiffs- 

verkehr an der Kaukasus-Küste fest. Bei Tuapse 

•wurde ein R-Boot gesichtet. 

Eigene Lage: 

Die 1.S.-F1. hat mit 4 3-Booten und 2 R- 

Booten in der Rächt zum 2. das Seegebiet 

nordwestlich Gelendschik unbeobachtet mit 

Minen verseucht. Anschließend wurde die Lan- 

dungsstelle Myschako mit 2 Torpedos beschos- 

sen, Erfolg nicht beobachtet. 

Die neu zugeführten 4 S-Boote sind in 

Sewastopol eingetroffen. 
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Tai; Ort 
Uluv.i'it Welfer Vrorkommnissü 

■6.43. 

(32) 

punkte und Einaatzhäfen für S- und R-3oote 

auazuauchen und vorzubereiten. (l.Skl. I a 

16087/43 gKdoa. im K.T.B. Teil C Heft XIV). 

i 

II. Zu einer möglichen Verlegung des 

Griechenlandveraorgungaverkehra auf den oat- | 

wärtigen Heg iat daa Auawärtige Amt vom Führer- 

hauptquartier zu einer Stellungnahme zur Hai- | 

tung der Türkei aufgefordert worden. Die 

Seekriegaleitung hat dem Auawärtigen Amt ihre 

Auffassung dahingehend präzisiert, daß der 

Verkehr durch die Dardanellen bisher reibungs- : 

los verlatifan iat, und die Seekriegaleitung 

auch bei Zunahme des Verkehrs keine Änderung 

erwartet. Daa Auswärtige Amt vertritt den 

gleichen Standpunkt. (l.Skl. 16007/43 gKdos.). 1 

Schwarzes Veer; 

Feindlaue: 

Luftaufklärung stellte nur geringen Schiffs- 

verkehr an der Eaukasua-XUste fest. Bei Tuapse 

wurde ein R-Boot gesichtet. 

Sirene Laue: 

Die 1.S.-F1. hat mit 4 S-Booten und 2 R- 

Booten in der Uacht zum 2. daa Seegebiet 

nordwestlich Gelendschik unbeobachtet mit 

Minen verseucht. Anschließend wurde die Lan- 

dungsstelle Myschako mit 2 Torpedos beschos- 

sen, Brfolg nicht beobachtet. 

Die neu zugeführten 4 S-Boote sind in 

Sewastopol eingetroffen. 
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Sin Feind-Ü-Boot, das am 1.6. bei Supa- 

toria ein Geleit angegriffen hatte, wurde Eit 

Yiabos und Artillerie bekämpft, Boot zeigte leichte 

Ölspuren. 

Am 2.6. wurde bei Eupatoria ein Geleit mehr- 

fach durch ieindflieger angegriffen. Ein Bampfer 

wurde durch Bombentreffer leckgeschlagen und 

vorübergehend auf Strand gesetzt. 3as Schiff 

wird seit dem 3. früh geschleppt. 

Sin Luftangriff auf liariopol verursachte 

keine, auf Anapa mäßige Schäden. 

Übersetzverkehr planmäßig. 

Besonderes: 

| 
I 

IX. 

Ski. Qu A VI, hatte angeordnet, die Eis- 

brecher “Y.'idder" und "I)elphinn als Hafenschlepper 

einzusetzen. Die Gruppe Süd meldet, daß die 

Schlepper im wochenlangen Umbau zu Pernräumfahr- 

zeugen hergerichtet sind und bittet, die Eis- 

brecher als Kriegsfahrzeuge zur Verfügung ASM 

zu belassen. Ski. Qu A VI. entspricht dem Antrag 

der Gruppe. (F.S. 21.00 und i/Skl. 16 881/43 g). 

L a g e Ostasien. 

/ 

N. C/ü kl. 

Keine Meldungen. 

1/ikl. 

/ijb (KR) 
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Tag Ort 

Ulirzeil '\\'eKer 

2.6.43^ 

Voi'lcoinmnissc 

Sin Feind-U-Boot, das am 1.6. ' 

toria ein Geleit angegriffen hatte, 

Wabos und Artillerie bekämpft, Boot 

Ülspuren. 

21 

bei Supa- 

wurde mit 

zeigte leichte 

Am 2.6. wurde bei Eupatoria ein Geleit mehr- 

fach durch ieindflieger angegriffen. Ein Lampfer 

wurde durch Bombentreffer leckgeschlagen und 

vorübergehend auf Strand gesetzt. Das Schiff 

wird seit dem 3. früh geschleppt. 

Ein Luftangriff auf iiariopol verursachte 

keine, auf Anapa mäßige Schäden. 

Übersetsverkehr planmäßig. 

Besonderes: 

Ski. Qu A 71, hatte angeordnet, die Eis- 

brecher "V/idder" und "l)elpninn als Hafenschlepper 

einzusetzen. Die Gruppe Süd meldet, daß die 

Schlepper im wochenlangen Umbau zu Pernräumfahr- 

zeugen hergerichtet sind und bittet, die Eis- 

brecher als Kfiegsfahrzeuge zur Verfügung ASU 

zu belassen. Ski. Qu A VI. entspricht dem Antrag 

der Gruppe. (P.S. 21.00 und l/Skl. 16 881/43 g). 

IX. 

C/! 

age Ostasien. 

Keine Meldungen. 

kl. 

(J 
alb (KR) 
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5.6.15 Politis eher 

Der ers' 

erklärt, daß 

Ubootsverseni 

L a eüberblick 

';e Lord der Admiralität hat im Unterhaus 

der vergangene llonat hinsichtlich der 

..ungen der beste monat des Krieges gewesen 

sei. Die günstigere Lage in der Atlantikschlacht äußere 

sich in dem vrachsenden Umfang der Celeitstreitkräfte, 

und zwar sowchl hinsichtlich der Schiffe als auch der 

Flugzeuge sowie in der wachsenden Gesamtmenge ^=”0^ 

iVaffen und Verrichtungen. 

Das Ausv .Amt teilt mit, daß weitere vorliegende 

Informationen über die Besprechungen in V/ashington be- 

stätigen, dai; Churchills Auffassung gesiegt habe und 

dementsprechend beschlossen worden sei, zuerst Deutsch- 

land nieder 

anzusetzen. 

imingen und dann einen Angriff auf Japan 

Der Militärattachl in Rom berichtet, daß sich bei 

leilen des 

steht -disTKo 

Bei nicht aus 

Jillen zur L 

Fall besonder 

Rücksicht nelmen. 

1wisch 

vereinba 

Ergebnis 

daß die Türkt 

die nächste 2 

Gkdos.) 

a!i^nisnhen_Vplkes_und der UehrmicEt' 
Defaitismus erkennen lasse. Heben dem Junsch,^ sieh ven 

Deuuscnland rührungsmäßig möglichst unabhängig—zu~nacher, 

.vehdigkeit, deutsche Hilfe zu erbitten, 

reichender Hilfe wird der Italiener den 

ndesverteidigung verlieren. Die sukünf- 

iS9 Zusa^me narb eit muß die besondere Llentaliiat der 

Italiener , c ie die Füiirung in ital. Händen auf jeden 

s nach außen hin betont und erhalten will 

Deutschland und der Türkei sind Wirtschafts- 

£ei;rofnen v/orden, das ein befriedigendes 

£'eh4ct haben und zu der Überzeugung berechtigen, 

i den festen Willen besitzt, für jetzt und 

eit neutral zu bleiben. (l/Skl 16458/43 
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Politis eher 

53ürfommiiif|e 22 

L a eüberblick 

Der ers 

erklärt, daß 

UbootsversenI 

sei. Die giirij 

' e Lord der Admiralität liat im Unterliau.s 

der vergangene Honat hincicktlich der 

i.ungen der beste monat des Krieges ge’.vesen 

tigere Lage in der Atlantiksciilaciit äußere 

sich in dem vrachsenden Umfang der Geleitstreitkräfte, 

und zwar sowchl hinsichtlich der Schiffe als auch der 

Flugzeuge sowie in der wachsenden Gesamtmen^“ ^a^r*** 

'iVaffen und Verrichtungen. 

Das Ausv .Amt teilt mit, daß weitere vorliegende 

Informationei. über die Besprechungen in V/ashington be- 

stätigen, dai; ChurciSüls Auffassung gesiegt habe und 

dementsprechend beschlossen worden sei, zuerst Deutsch- 

land niederziringen und dann einen Angriff auf Japan 

anzusetzen. 

D-r üliitärattachS in Rem berichtet, daß sich bei 

ilen des itali^ni^cuienjclkes und der — 

ßefaitisnus 

Deutz cnl'ärrQ ' 

steht "diiTKo' 

Bei nicht au: 

■Jillen zur le 

rkennen lasse. lieben dem 'Junzch, sich ven 

iU'-machen, ührungsnäßig möglichst unabhängi 

■.vendigueit, deutsche Hilfe zu erbitten, 

eichender Hilfe wird der Italiener den 

.ndesVerteidigung verlieren. Die zükünf 
ige Zusammeiturbeit muß die besondere Uentalität der 

Italiener , nie die Führung in ital. Händen auf jedem 
Fall besonders nach außen hin betont und erhalten wil 

Rücksicht neiden. 

Deutschland und der Türkei sind .Virtschafts- 
vere-inbarunge n getroffen -worden, die ein befriedigendes 

it haben und zu der Überzeugung berechtigen, 
daß die Türkei den festen Villen besitzt, füi 

die nächste 2 eit neutral zu bleiben. (l/3ki i£459/43 

Gkdcs.) 



- 36 - 

OiUlllll 
mif 

llbr;cit 

:iiii)iibc Des Ortes. liMnD. Werter. 
C C;] a II ij. 35c I euch tu Hi), vJitft ti i) fc i t 
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.43 

(33) 

(34) 

(35) 

ÜÄ/VlV/v 

VertTze; tiSlA / i.1 Velir über die in Zusamneniian^ 
■ ■     a 

mit dda erhölaten Bauprograinm zu steilendsn 

Persorlalanforderungen der Kriegsmarine. 

stellt hat. 

ohl -4 Xx 

Striegsmarini 

'wendung der 

S cir.verpunkt 

erfolgen, n; 

H Tfenr hat eine eingehende Untersuchung über den 

Stand der Psrsonallage und die Forderungen in Zusammen- 

hang mit der neuen Bauprogramm angestellt und kommt 

zu dem Brgetnis, daß bis zum Herbst 1944 zusätzlich 

272.0C0 Haar, zu fordern sind. Einzelheiten s. 1/Skl 

16137/43 Gkcos. in 2X3 Teil B Heft V). 

Chef ALA. meldet, daß der Hauptgrund der Mangellage 

an Personal bei der Kriegsmarine darin liegt, daß die 

Marane bisher ihre Forderungen zu Gunsten der bisher 

gestellten Anforderungen für die Ostfront zurttckge- 

Trotzdem besteht nach Meldung von Chef 

noch bei vielen Stellen außerhalb dar 

das Ansicht, daß die Kriegsmarine außer- 

ordentlich leichlich mit Personal besetzt sei. Die 

bisher mit General von Unruh durchgeführte Kachorüfung 

der Heimatdienststellen hat ergeben, daß noch eine ge- 

wisse Zahl sn Personal herausgezogen werden kann. 

Urese ^ahl ist aoer in der Aufstellung von M Uehr 

schon berücksichtigt. 

Cuef S^l stellt fest, daß die Durchführung des 

Bauprogramms ohne eine grundsätzliche Lösung der Men- 

schenfrage Eichtmöglich ist. Y/enn der bisher vernach- 

lässigte Seekrieg in dem geplanten Umfang durchge- 

funrt werden soll, muß eine grundsätzliche strategische 

Einstellung des Führers erfolgen und die 

Verlagerung auch auf den personellen Sekto" 
vo*»- 

sf 3kl wünscht/Tlen PereonalHäfcrderungen 

eine Aufstellung, welche Felgen die Dichterfüliung 

dieser Forcerungen, hat, und zwar nicht nur auf dem rein 

militärischen Gebiet, sondern auch auf dem Gebiet der 

Arbeitskräfte. 
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i OÄA/
1 

t>ci' Orten. Ti?iiiP. TL{etter. 
v?cc!]iiitii. T5clcurfuutti;, v?iduiFrir 

Per IMift. Pf (heilt itfn». 

7crti 

mit dam erlicliteE. BauDregranm zu stellsadsn 

lalanfardcruiiäerL der Sriegamarine. Psrsor. 

K v?ehr 

Stand dar PE 

hang mit de: 

zu. dem. 3rge 

272.0C0 Slanr 

16137/43 Gkc 

Chef 

an Parscnal 

marine "bishe 

gestellten 

stellt hat. 

Sltl 4u A II 

ATiegsmarir 

crdentlieh 

bisher mit G 

der Heimatdi 

W2.3S3 Zahl s: 

3iese Zahl i 

schon berüch 

Chef S: 

Bauprcgramm: 

sohenfrage t 

lässigte See<. 

führt v/erden 

'.Vendung der 

Sch'.verpunktE 

erfolgen. CI 

eine Aufstel 

dieser Por 

militärische 

Arbeitshräft 

03 o r F ü m in n i j 

g .11.14 / II Mehr über die LmSusammenaans 

hat eine eingehende Untersuchung über den 

rsonallage und die Forderungen in Zusammen- 

neuen B-uprogranm angestellt und kommt 

■is, daß bis zum Herbst 1944 zusätzlich 

zu fordern sind. Einzelheiten s. 1/Skl 

os. in ZI3 Teil B Heft V). 

1 meldet, daß der Hauptgrund der Mangellage 

bei der Kriegsmarine darin liegt, daß die 

r ihre Forderungen zu Gunsten der bisher 

Forderungen für die Ostfront zurückge- 

Fotzdem besteht nach Meldung von Chef 

noch bei vielen Stellen auß;rhalb der 

die Ansicht, daß die Kriegsmarine außer- 

'eichlicli mit Personal besetzt sei. Die 

eneral von Unruh durchgeführte Kachprüfung 

ensxstellen nat ergeben, daß noch eine ge- 

n Personal herausgezogen werden kann, 

st aber in der Aufstellung von K Uehr 

iohtigt. 

1 stellt fest, daß die Durchführung des 

ohne eine grundsätzliche Lösung der Ken- 

ichtnöglich. ist. Uenn der bisher vernach- 

rieg in dem geplanten Umfang durchge- 

soll, muß eine grundsätzliche strategische 

instellung des Fülirers erfolgen und die 

Verlagerung auch auf den personellen Sektor 

3kl v/ün-chYTIen Personalähferderungsn 

,ung, welche Felgen die Hichterfüllung 

•ungen hat, und zwar nicht nur auf dem rein 

i!n Gebiet, sondern auch auf dem Gebiet der 

e. 
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5.S.J-5 H Eü 

Arbeitskr 

litärisui. Chi! 

M Sü 

einen so 

der Torp 

wirken. C; 

Llinisier 

vird beauftragt, eine gleiche Forderung ft 

■afte aufzustellen, wie sie LS '.Vehr für das z 

Personal durchgeführt hat. 

bittet in diesen Zusamnenhang Chef Ski, 

irtigen Totalschutz für die Arbeitskräfte 

lo- und Nachrichtennittelfertigung zu er- 

aef Ski wird diese Frage persönlich nit 

üpeer klären. 

Lagebesprechung bei Chef Ski 

Chef 

gebiete d 

erfolgt i 

de. Zu 

ist zu me 

der Eücks 

zip verkoij) 

für uns 

I) Ski 

Bereitste., 

sonal für 

(3kl Qu A 

meldet, daß die Einordnung der Arbeits- 

r einzelnen Forschungsringe im Funkmeßwesen 

:m sogenannten "Rotterdaa"-Gerät des Gegners 

den, daß hier in genialer Weise das Prinzio 

■aXnlungsOrtungsgeräte mit dem Fernsehprin— 
eit ist. Dieser Sntwicklungsschritt ist 

!u und wird v/eiter verfolgt. 

B e s o n a e r e s 

-u A II erläßt einen Ausführungsbefehl zur 

—un^ und zum aozug von Batterien und Per- 

besondere Maßnahmen in der Küstenverteidigung. 

■ I 1563/43 Gkdos.Chefs.) 

<v
 &
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K Rü 

Arbeitskr: 

Ixtärisch.^ 

II Rü 

einen so 

der Torp 

v/irken. C; 

tgaisier 

wird beauf-tragt, eine gleiche Rord-rmg ft 

\Lfte aufzustellen., wie sie LI iVehr für das z 

Personal durchgeführt hat. 

bittet in diesem Zusammenhang 3hef Ski, 

rtigen Totalschutz für die Arbeitskräfte 

.0- und Hachrichtenaittelfertigurg zu er- 

.sf Ski wird diese Frage persönlich mit 

ipeer klären. 

lagebesprechung bei Chef Ski 

Chei 

gebiete d 

erfolgt iit 

meldet, da3 die Einordnung der Arbeits- 

ir einzelnen Forschungsringe im Funknelwesen 

iot zu me 

der Rucks 

Zu dem sogenannten "Rotterdaa"-Gerät des Gegners 

den, daß hier in genialer Weise das Prinzip 

■a/hiungsortungsgeräte mit dem Fernsehprin- 
zrp verko;)pelt ist. Dieser 3nt?;icklungsschritt ist 

f-ür uns neu und wird weiter verfolgt. 

I) Ski 

Bereitste! 

sonal für 

(3ki Qu A 

3 e s o n a e r e s 

u A II erläßt einen Ausführungstefehl zur 

rung und zum Abzug von Batterien und Per- 

besondere Maßnahmen in der Süstenverteidi 

II 1563/43 Gkdos.Chefs.) 
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II) Cner 

auf iilärunl1 

22/43 vor 

1XD III legt die Lrgebr-isse der Funk- 

g und Beobachtung in ZB—Bericht Br. 

läge 3/TT. 

I. Ii rühr ung in den auferh.einirch.en Gewässern. 

1) Schiff 28 

felgende 

"Ge 

im Septe. 

"Brake" 

nötigt. S 

Abmarsch 

gong im. s 

in KTB Te 

2) Schiff 28 

Japan. HE 

im Indis 

Op.Gebiet 

erweitert 

KTB Teil 

3) Der Mar.ii 

den Lank 

Hilfskrei 

sprechen. 

Dank im IS 

(l/3kl 1 

erhält auf Anforderung einer Versorgung 

Ont errichtung: 

tellung Scnift Versorgung Schiff 23" 

her voraussichtlich nicht möglich, da 

d "Schliemann" für übootsaufgaben be- 

o einrichten, daß etwa Bnde September 

aus Op.Gebiet und anschließend Versor- 

iidjap. Baum." (l/Skl 1607/43 Gkdos.Chefs, 

il C Heft I). 

wird zur Bestätigung übermittelt, daß 

rine mit einem Auftreten von Schiff 28 

hen Ozean einverstanden ist und das 

im Pazifik nach Westen bis 160 Y/est 

hat. (l/Skl 1521/43 Gkdos.Chefs, in 

C Heft I). 

t. Tokio schlägt vor, der jap. Harine 

des Ob.d.K. für die Aufnahme der beiden 

ier Schiff 10 und Schiff 28 auszu- 

Der Att.Tokio wird beauftragt, diesen 

amen des Ob.d.II. persönlich auszusprechen. 

860/43 Gkdos. in HIB Teil C Heft I). 
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(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

II) die; 

aufiilärurik diä 

22/43 vor 

uD III legt öle sbr.isse der FUTLIC- 

Beobaolitung in ir.—Bericht 

läge 3Am. 

I. II Mihr ung in den c.uBerh.eii;ir.ch9n Gewässern. 

1) Schiff 26 erhält auf Anforderung einer Versorgung 

Unterrichtung: 

"Gestellung Schiff nur Versorgung "Schiff 2i 

ia Septenber voraussichtlich nicht möglich, da 

"Brahe" und "Schliemann" für übootsaufgauen be- 

nötigt. Slo einrichten, daß etwa Snde September 

Abmarsch aus Op.Gebiet und anschließend Versor- 

gung im äüdjap. P.aum." (l/Slsl 15C7/43 Gkdos.Chefs. 

in ETB Itjil C Heft I). 

2) Schiff 26 wird zur Bestätigung übermittelt, daß 

Japan. Herine mit einem Auftreten von Schiff 28 

am Indischen Ozean einverstanden ist und das 

Op.Gebiel im Pazifik nach Westen bis 160 7<:est 

erweitert hat. (1/Si:l 1521/43 Gkdos.Chefs, in 

1213 Seil C Heft I). 

Der liar.Att. Tokio schlägt vor, der Jap. Llarine 

den Dank des Ob.d.li. für die Aufnahme der beiden 

Hilfskreiiser Schiff 10 und Schiff 28 auszu- 

sprechenJ Der Att.Tokio wird beauftragt, diesen 

Dank im Kamen des Gb.d.I.. persönlich auszusprechen. 

(l/3kl 1^860/43 Gkdos. in HTB Teil C Heft I). 
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ber ilufr. 2tto!iD|duiii iifuv 

II. Lage 

01' f 011111111 i |) c 24 

1. Feindlage: 

Über d 

Englische 3: 

der Porcup 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atl: 

V/estraum. 

er Bascaya v/aren 28 Flugzeuge eingesei 

inheiten v/uräen westl. Brest und westl 

ne-3ank geortet. 

Etaic-custe: 

liegen 

^eegeoiet aanal 

stürmischer Wetterlage heine Hinensu 

und Gelsittätigkeit. 

Z 32 seit dem 3/S- wieder 33. 

.(egen 

'und Geleite 

3 er au 

wurde ost.v 

läge Torers 

III. II o r d 

II c r d see 

stürmischer Wetterlage kein V?-, Linensuch- 

ienst. 

s Hafen Alderney abgetriebene Schwimmkran 

Barfleur gesichtet. Bergen wegen Wetter— 

t nicht möglich. 

Herwegen, Herd 

llö'rdl. IIc 

Wett erläge Ge: 

'!rp-Positionen 

Bei Bevei 

Feindflugs eu:e 

geräumt, wegen rderney wurde eine Grundmir 

eit- und ilinensuchdienst eingeschränk" 

waren besetzt. 

—Und wurden ein T. und eine Fähre von 

n mit Bordwaffen angegriffen. 

33 

C'iinim 
unc 

IMiruii 

‘Jii.JtilH- tu-!? Oi-ic3. ^L'iitp. U:aicr. 

^rc»1 iiH>1. ^clciidmniij. 0iilHii)fcit 
für ilufr. V\oiiDfihcin iiiuv 

o i- f o ui in ii i [ | c 24 

3.6.Aj 
Ih-J:

a s e 

1. Seindla-je: 

i/estraam 

Uber älatr Biscaya waren 28 Jlugzeuge eingesetzt 

Snglisch.e Einheiten wurden westl. Brest und westl. 

der ?orcupine-3ank geortet. 

2. Eigene Lase 

Gebiet Auis ntiiciaiste: 

Eeesebiet ^anal; 

\Tegen stürnischer Wetterlage ieine Llinensuoh- 

und Geleitiätigkeit. 

Z 32 seit dem 3/6. wieder 23. 

wegen 

und Geleite 

Der au 

wurde ostw 

läse vorer 

III. H o r d 

II c r d s e e : 

stürmischer Wetterlage kein TP-, Dinensuci 

ie ns t. 

s Hafen Alderney abgetriebene Schv.immkran 

Barfleur gesichtet. Bergen wegen Wetter- 

Jorwegen,liordmeer. 

IJördl. IIc 

Wett erläge Gel 

'r?-?csitiunen 

Bei Bevei 

Heindflugzeu .-e 

raerney wurde eine Grundmine geraunt, 

eit- und Ilinensuchdienst eingeschrännl 

waren besetzt. 

—and wurden ein T. und eine Pähre von 

n mit Bordwaffen angegriffen. 

.•egen 
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Sesonaere 

Der 33E legt die Honatsneläung über die Sitig- 

jceit in s 

16182/43 

K o r \7 e 

1. Feinäl 

inem Bereich, für lionat Hai vor. (l/Shl 

kdos. in I2EB Teil C Eeft II a) . 

en/Eordaeer: 

Aufklärung bei den Barem, Jan Uayen und in 

der Bälnemarkstraße hatte kein Ergebnis. 

her der Kordsee waren 7, ia Island-Bereich 

5 Flngjaeuge festgesreilt. 

Eine Russenbattr. der Pischerhalbinsel be- 

schoß die Petsamo-Einfuhrt ait wenigen Schuß. 

luftaufklärung stellte auf der Hoffnungs- 

Insel (SG-v.'ärts von Spitzbergen) eine vom Feind 

besetzte Funkanlage fest. 

2. Eigene! Lare 

..den 

In der Kähe der Untergangstelle des Las.- 

Schiffes "Birka" wurde eine v/eitere Ubootspendel- 

stoßnine geschnitten. Sin Luftangriff auf 

ILyborg verursachte nur geringen Schaden. Ein 

Flugzeug abgeschossen. 

as Schv.’iundockgeleit für Karvik hat an 3/6. 

s P.otWaer passiert. 

s wurden 21 Schiffe na 

eleitet. 

Uil I,Ol 

40 

Oiinmt 
III^ 

Uhr;cif 

?hi(|abc t>c6 Orte«, ^inb, ‘SL'firrr. 
<icftinng. $clfuebniiiii <2 ttbtijjfcit 

^cr i'Uft. ?.1lpnM‘diciit iija'. 
^ o r f L' in in n i i [ c 

;.6.43 

(40) 

jesünaeroB: 

Der 33E legt die Konatsaeldung über die Tätig- 

Keit in. s 

1C182/43 

H o r \7 e 

Lndl 

5 Flu; 

inem Bereich, für honst hsi vor. (l/SIel 

■kdos. in hl5 Teil C Heft II a) . 

e n. / K o r d m e e r : 

Aoflzlärung bei den Farörn, Jan hayen und in 

der DäjneQarkstraße hstte kein Ergebnis. 

ber der Kcrdsee waren 7, im. Island-Bereich 

zeuge festgesrellt. 

Bine Sussenbattr. der Fischerhalbinsel be- 

schoß die ?etsano-n_nf _ 

T 

Insel 

besetz 

2. Sisenei 

nit wenigen OchuS. 

uftaufklärung stellte auf der Hoffnungs- 

(3G-v;äras von Spitzbergen) eine vom Feind 

te Funkanlage fest. 

Id en 

Lage: 

Iln der ITahe der Untergangstelle des laz.- 

Schiffes "Birks" wurde eine weitere Ubootspendel- 

stoßmine geschnitten. Bin Lrcftangriff auf 

Kyb.rg verursachte nur geringen Schaden. Ein 

Flugzqug abgeschosse-n. 

as S chv, inmd o c k^.e i t ^ 

s P.otWaer passiert. 

Is wurden 21 Schiffe nach Korden und 

eleitet. 
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Orttum 

l!hr;cit 

JinjiiU'f ^cp Cr rep, B i u t». ^cncr. 
35clciuhfiing. SiduiiUcii 

fr er i'uft. rPlontidirin ufii'. 
Ts o r f o in in ii i | f c 25 

^ .43 —j OE Uö©&—f 0E"tsss • 

Peiadlag' 

ILrcnstad-t-2uclit nachts ScLlecs 

kehr. Avd' 

artiller: 

Im 

abgewiesa: 

Beschuß starke Einnebelung und heftige 

stische Gegenwirlrong. 

oronka—Abschnitt vairde ein fdl. Stoßtrupu 

2. Eigene I ̂£j 
I 

im 

geleitet 

setst. 

;3C-3ereich v.urden 13., IT. und ein übcct 

2um V.egeablauf en vraren IS pakrseuue einme- 

(41) 

:•rüber’,vachung hinter Eashcm und Seeigel 

planmäßig. 3ie Arbeiten an der Sperre Wartburg II 

werden fortgesetzt. 

Am p/6, wurde ein Uboot bei Vändlo angegriffen. 

Starker 01- und Luftblasenaustritt. 

Der Pdi: Ost meldet Einzelheiten zu 3 ir^ dep , „ 

le uzten Zeit diirch. LTP -^>^1 r.--vc r-^ 

kungsvoi: 

Bei 

los mit 

und bittet, von einer Veröffentlichung 
C? d ° 

Zusehen, da ie jetzige <J; reszeit für 

onders günstig ist und der Russe bei 

zunächst ab- 

E-Jagd be- 

Irkennen wir- 

U-Jagd das Auslaufen weiterer Boote 

htiieh abstopoen v.'i: 

Leosund wurde 

’Q . 

o /■' ein Pinnen-D, -ig- 

Besonderes: 

Die 

daß russ 

westlich 

fordert 

Uboote möglicherweise in der Aronstadt-Bucht 

r Übungsgebiet haben,und von 29° 30' Os-i 

erschlüge zur Verminung TT :23 an. (1/skl 

41 

ZNiwm 
mit) 

tlhr;cir 

?ininü'f free Cnctf, ~SinWcucr. 
ectfiaitfl, »clciuhmiig. eiciuirttni 

frer sruft. Mit«|duiii ufiv. 
3 o r f o in in ii i |) r 25 

.4T IV. jenral;, Oslsee-Singltre, Oc 

1. Feindlare 

In der Ilronstadt-Buclit nncaftt reger ScLIerrnur^^er- 

2. Eigene Irre: 

BeEchnß starke Einneoelnng und neftige kehr-. Aul 

artilleristische Gegenv.-irkung. 

Im 'Voronkd-Abschritt vcurde ein fdl. Stoltrunn 

abge\7iesen. 

(41) 

Im 

geleitet 

setst. 

ops 

planmäli 

werden ft 

Am 

Starker 

Der 

letzten 

und bitte 

Zusehen, 

Bei 

los mit 

BC-Bereioh v/urden ID., IT. und e_n üboct 

um uegeablaufen waren IS Fahrzeuge einre- 

'rübür'.vachung hinter Kashcm uni Seeigel 

• Hie Arbeiten an a_r Sperre Tartburg II 

rtgesetzt. 

'./o. vrurae ein üboot bei Vanälo angegriffen. 

'1- und luftblasenausrritt. 

Ddll Ost meldet Einzelheiten zu 3 ir dep 

^'''"ch itfjp £UJS~ Cu***;f - 

:._/h 

, von einer Veröffentlichung zunächst ab- 

da die jetzige Jahreszeit fär U-Jagd be- 

onders günstig ist und der Russe bei Erkennen wir- 

k-n_,svo~.er U—Jagd das i.uslaufen weiterer Boote vor- 

aussichtlich abstoppen wird. 

2/6. ein eosund wurde 

ii angegriffen. 

. erfclg- 

jesenderes: 

Die 

daß russ 

westlich 

fordert ' 

weast Station Cst und FdLI Ost darauf hin, 

Uboote möglicherweise in der Ilrcnotadt-Bucht 

von 29° 30' Ost ihr ubungsgebiet h_ben,und 

erschlüge zur Verminung mit U3 an. (l/3kl 
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(42) 

I E 16138/43 

U b o o t s 

in ICE3 Teil C III). 

ii h. r u n 

Feindlage: 

iim 3C. 

westl. der I 

37 Schaffen 

selbe Schif: 

Schnellboote 

sich vermut! 

iiai sichtete ein spanischer Dampfer 90 sm 

Se von Gibraltar einen Geleitsug von 

mit nördl. Kurs. 2ml 31-5. sichtete das- 

150 sm v/estl. von Casablanca 16 grcße 

mit Kurs Kord. Bei diesen handelt es 

ich um Landungsboote. 

■ene uz 

Ein lüh' 

durchgeführ 

kurz nach dg: 

den. 

In der 

Kordatlantil 

geraten. So' 

getreten si: 

raschtwerden 

TIahrscheinl: 

an, insbes 

bombe entvi 

3011 

enboot hat vor Halifax sine Verseuchung 

. Lus einer E-Keldung geht hervor, daß 

E Werfen bereits 7 Einen gesichtet wur- 

Biscaya bzv;. auf dem Bückmarschvieg vom 

.nd bereits wieder 4 Boote in Verlust 

reit diese Verluste in der Biscaya ein- 

id, können sie nicht nur auf das Über- 

durch Flugzeuge zurückgeführt v;erden. 

ch wendet der Gegner neue Abvehrmittel 

dere scheint er eine sehr schwere Masse: 

kelt zu haben. cl 

nescnaeres: 

Von dei 

ital. Uboot 

Kampfboote 

Transportbo 

9 für Iransportzwecke vorgesehenen 

<^n sind 3 verloren gegangen, 2 als 

id 1 auf dem Ausmarsch als erstes 

t in der Biscaya. 

iu. 
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SNitimi 
IIU^ 

Mhr;cit 

?!ii«ii»br ^c« Orrcc- Binf, ^iSntcv. 
*cfliiiij). ^clcuduinifl. Ciduiflfcit 
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(42) 

I E 16138/43 

U b o o 

ir. EIE (Peil C Hsf-fc III). 

krieg füh.rung 

Feindlare: 

ion 3C. 
westl. der 6 

37 Schiffen 

selbe Schif- 

Schnellboot« 

sich vermut! 

ci sichtete ein spanischer Bacpfer SO sn 

ra£e von Gibraltar einen Geleitsag von 

nit nördl. Kurs. An 31-5- sichtete das- 

150 sm v.estl. von Casablanca 16 grcSe 

nit Kurs Kord. Bei diesen handelt es 

ich um Landungsboote. 

Lgene ^age 

Ein Kih1 

durchgefÖhr 

kurz nach d« 

den. 

.enboot hat vcr Kalifan eine Verseuchung 

. Aus einer E-Lieldung geht hervor, daß 

i T/erfen bereits 7 ü_nen gesichtet v.’ur- 

In der 

Kord&tlanti! 

geraten. So' 

getreten si: 

raschtwerdeii 

Wahrecheinl 

an, insbes 

bonbe entvri 

30i. 

Biscaya bs*. auf den BUolasarr.chweg vom 

sind bereits v.’ieder 4 Soote in Verlust 

4eit diese Verluste in der niscaya ein- 

jid, können sie nicht nur auf das Lber- 

irch Flugzeuge zurückgeführt vjerden. 

ch wendet der Gegner neue Abvehrmittel 

idere scheint er eine senr schwere Wasse: 

ekelt zu haben. 

nesonaeres: 

Von de: 

ital. Uboot 

Kampfbcote 

Iranspcrtbo 

9 für Transportzv.ecke vorgesehenen 

^n sind 3 verloren gegangen, 2 als 

nd 1 auf dem Auscarsch als erstes 

t in der Biscaya. 
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tur £ II f t. UM'di ein III'IP. 

f t 

.aiirn UüI Sncland: 

35prfpminiu||c 26 

kriegfülirung 

Im Westraum waren 61, im mittelmeer 4 Flugzeuge 

eingesetzt. 

Über de 

schossen. 

Am Tage 

in der Nacht 

belmeerraiam 

Biscaya wurden 3 Beindmaschinen abge- 

rm Westraum nur geringe Binflugtätigkeit, 

keine Einflüge. 

Eigene .rabos waren gegen Schiffsziele bei Eap 3cn 

angesetzt und melden 2 Treffer auf 2 Einheiten. 

Ostfront: 

hm 2/6. 

und Flak 83 

sind, besonders im Raum Eursk, durch Jägei 

owjet-Flugzeuge abgeschossen worden. 

Besonderes: 

Ob.d . L 

zur Verstärk 

beabsichtigt 

Fernkampfein 

nicht für 

Gkdos.) 

da 3 

/ Füstb. unterrichtet Ski über die Absichten 

:mg der Kräfte des Fl.Fü. Atlantik. Die 

in Maßnahmen bringen für Aufklärung und 

.satz eine fühlbare Besserung, aber noch 

Freikämpfen der Biscaya. (1/Skl 15896/43 
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VI. Luft kriegführung . 

F.auin ug England: 

Im West 

singesetst. 

aum waren 61, im Hittelmeer 4 Flugzeuge 

u Der der Biscaya v/urden 3 Feindmasckinen abge— 

ehossen. 

Am Tuge 

in der Nach' 

ilittelmee rr c. um 

Eigene Jabos waren gegen Schiffsziele bei Eap 3cn 

angesetzt un^ melden 2 Treffer auf 2 Eihkeizen. 

Ostfront: 

lä 2/6. 
und Flak 83 

sind, besonders im F.aum Eorsk, durch Jägei 

SoYiJet—Flugzeuge abgeschossen worden. 

Besonderes: 

Ob.d.L 

zur Verstärk 

beabsichtigt 

Fernkampfein 

nicht für da 

Gkdos.) 

im Westraum nur geringe Sinflugtätigkeit, 

keine Einflüge. 

/ Füstb. unterrichtet Ski über die Absichter 

:mg der Kräfte des Fl.Fü. Atlantik. Die 

in Maßnahmen bringen für Aufklärung und 

iatz eine fühlbare Besserung, aber noch 

Freikämpfen der Biscaya. (1/Skl 15896/43 
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•■■1-3 7+1. Kriagfülirar.g ia iäittelaeer und Schwarzen ileer. 

1. Peindla-e ilittelraeer: 

Ires 

v/agenlandu 

c1 hur*siP'i 

laufen, waren. 

?orca3 meldet am 2/6. abends 20 - 25 ICampf- 

igsboote, Kurs Ost. Wahrscheinlich die 

die am 2/6. vorm, aus Gibraltar ausse- 

Hach äildauswertung liegt die Kampfgruppe H 

weder in Oran noch in Hers ßl Kebir. 

Luftaufklärung meldet JTG—wäris von Ka-" Serat 

SO - 9C Sc 

1CT und IC 

gerüstet. 

vermutlich! 

Bei K 

tffe und 20 - 30 VT-Boote, die ilasse mit 

i. an Bord und mit Sorpedoschutznetzen aus- 

/or Oran wird ein Geleit einlaufend gemeldet 

das am 1/6. bei Gibraltar passierte Grcß- 

.p Bon wurde Kleinschiffsverkehr beobachtet. 

Beind'-'Jboote werden gemeldet bei Bari und b ei 

Kap Carbon 

2. misene Las- 

.ta (südl. Sardinien). 

Aufklärung des Küstenvorfeldes z-.visohen Alexan- 

drien und Scilum am 3/6. ergab keine Sichtungen. 

S-Boote konnten wegen Wetterlage nicht einge- 

setzt werden. 

9 HH-Boote sind an der 30-Küste zum Uach- 

prüfen eines Seegebietes eingesetzt. Bisher keine 

Meldungen. 

Die Kinenschiffe "Pommern" und "Brandenburg" 

3/6 - mit einem ital. Zerstörer eine minen— 

3r Südkuste Sardiniens durchgefüiirt. 

?lamk:;rve11e SG 11 ist am 3/6. von Marseille 

in Genua e:.ngetroffen. 

auxgate an 

- 44 - 

Csimm riiMiibc tu-? Orte?. ^titor. 

fer i'iift. ^LMifiilifi» ii)‘n'. 
1' o v f o m m ii i f f c 

•£•43 7^.1. ÄZ-iegfüht'or.s i^^jli-ttelnieer ur.d Schwarzen LIeer. 

ilittelmeer: 1. ?eindla-e 

Sres 

'--1 • ‘ * 
laufen waren. 

?orcaa meldet am 2/6. abends 20 - 25 xCampf- 

.gsboote, Kurs Ost. iVahrscheinlich. die 

die am 2/6. vorm, aus Gibraltar ausge- 

IT.ich Bildauswertung lieft die Kampfgruppe H 

weder in 0ran noch in Hers el Kebir. 

Luftaufklärung meldet J*G—wärts von Ka^ Serat 
80 - 90 3cuffe und 20 - 30 YJ-Boote, die Hasse mit 

uCf und IC 1 an Bord und mit Sorpedoschutznetzen aus- 

gerüstet. ior Gran wird ein Geleit einlaufend gemeldet 

vermutlich, das am 1/6. bei Gibraltar passierte Grc£- 

3ei Kap Bon wurde Kleinsoniffsverkehr beobachtet. 

?eind-Gboote werden gemeldet bei Bari und bei 

Kap Carbonjita (siidl. Sardinien). 

Auf kl jpHig des Küstenvorf eldes zv/ischen Aleman- 

drien und lollum am 3/6. ergab keine Sichxungen. 

. migene Iure 

S-Boo 

serzt v/erd 

3 Üjnssr * 

e konnten wegen 77etterlage nicht e inge- 

;n. 

9 HB-Boote sind an der 30-Küste zum llach- 
prufen eines Seegebietes eingesetzt. Bisher keine 

Die tti-nenschiffe "Pommern" und "Brandenburg" 

laben am 3/' 

aufgaoe an 

1 'S- ai- einem ital. Zerstörer eine Einen- 
der Südküste Sardiniens durchgefiüirt. 

Plakktevette SG 11 ist am 3/6. von Harseille 

in Genua eingetroffen. 
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• 4^ Besondere Luftangriffe auf Italien Vierden niciit 

geneidet. .Jinaelflugaeuge warfen am 3/6. acends Bomben 

auf Beggio . 

3 • Seetrananoj-tlage: 

Die bei Kap Spartivento angegriffenen D. "Post-amia’’ 

und "Vragnnza" baben auf Messina Reede geankert. Der 

Brand auf 'Yragniza" ist gelöscht. Das Torpedo-Boot 

"Castore" iiat beide D. unter vollem Binsatz gedeckt 

und wurde im Verlauf des Gefechts versenkt. 

7C sm 

stimmte T. 

nördl. Messina wurde der für die Ägäis be- 

"Desprez" (9.802 BRT) d-urch ein Uboct tor- 

pediert. Das Schiff liegt gestoppt mit Schlagseite. 

Schlepper und ein ü-Jäger sind zur Hilfeleistung unter- 

wegs . 

Übriger Geleitdienst nach den Inseln planmäSig. 

4. Bereich Marinegruppe Sud: 

Am 2/ 

Carlovasi 

Torpedo an 

Am 3/i 

und EC-war- 

'• griff ein Peind-Uboot einaiim Hafen 

Samos) liegenden D. erfolglos mit einem 

>. wird je ein Uboot bei Kaxos, ostw. Piräus 

;s vor. Athen gemeldet. Das letztere Uboot 

versenkte 2 Motorsegler. 

Feindfiimlüse in die Ägäis und nach Griechenland 

verstärkt. 4 Feind—Plugzeüge griffen der 

Hafen Porto Eaussa auf Paros an. 

Gelei dienst planmäBig. 
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Uhru'it 

•2Iuijiilu- Pcö Ortt!». 21'itiP. Werter. 
^5 d c u du u n i}. 0 i du i ij f c i t 

Oer üuft. 7louPfd>ci» ufii'. 

•Al Beson$ 

goneldet. 

auf Heggio 

3 • Seetranacoi-tlaje: 

'Sovf Diuiuiiiff e 2? 

ere Luftangriffe auf Italien Vierden nicht 

.Jinaelflugaeuge warfen am 3/6. a'cends Bomben 

7C sm 

stimmte T. 

Übri; 

Die b :i Kap Spartivento angegriffenen D. "Postumia'’ 

und "Vragn.za" haben auf Messina Reede geanliert. Der 

'Yragnisa11 ist gelöscht. Das Sorpedo-Boot 

"Castore" hat beide D. unter vollem Binsatz gedeckt 

und wurde :jn. Verlauf des Gefechts versenkt. 

ncrdl. Messina wurde der für die Aggis -be- 

"Desprez» (9.802 BRT) durch ein üboct tor- 

ediert. Das Schiff liegt gestoppt mit Schlagseite. 

Schlepper ;nd ein ü-Jäger sind zur Hilfeleistung unter- 

wegs . 

er Geleitdienst nach den Inseln planmäßig. 

4- Bereich Mafinegrunoe Süd; 

Ä^a.1.3 » 

Am 2/ 

Carlovasi 

Torpedo an 

Am 3/ 

und EC-war 

Gelei 

'• griff ein Feind-Uboot eiiaum Hafen 

Samos) liegenden D. erfolglos mit einem 

>. wird je ein Uboot bei Raocos, ostw. Piräus 

;s von Athen gemeldet. Das letztere Gboot 

versenkte 2 Motorsegler. 

Feind(!in_ltlse in die Ägäis und nach Griechenland 

haben sich verstärkt. 4 Feind-Plugzeuge griffen den 

Hafen Porto Kaussa auf Paros an. 

dienst planmäGig. 
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3-5.43 

(43) 

Scliwarzes Keer: 

Peindlacre: 

In det Eacht zum 3/6. wurde Anapa von See 

laer 'beschossen. Die fdl. Einheiten konnten nicht 

ausgemacht v/erden. Bei Luftangriff auf Berdjansk 

wurde ein üS-Boot beschädigt, in Anapa entstand 

geringer uid in Peodosia kein Schaden. 

Eigene Lagb: 

Die I 

handlungen 

Minen 

straße war 

•Sfl. ist am 3/6. mittags zu Angriffs- 

in das Seegebiet Sotschi gegangen. 

sucharbeiten im Kordausgang der Eertsoh- 

en ohne Eäumerfolg. 

Der gbstera vorübergehend festgekocmene D. 

"Hsimburg" wurde bei Ak Metschet erfolglos mit 

Bomben angegriffen. Er ist in den Hafen eingelaufen. 

Ein Schleppgeleit wurde zwischen liariupol und 

Taganrog mit Bomben und Bordwaffen angegriffen. 

Geringer Schaden. Das Geleit ist in üaganrog 

eingelauf ep.. 

Cbersbtzverkehr planmäßig. 

Die Dcnau ist zwischen Galatz und Sulina für 

deutsche Fahrzeuge wieder freigegeben. 

Die Hachschubleistung der Marine zum Goten- 

kopf und zur liius-Front beträgt im Mai außer Sol- 

daten, Fahrzeugen und Geschützen 54.223 ts Hach- 

schubgut. 
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Uk;cU 

•Jlngiibc ßee Ortet. TBiul1, TiJcttcv. 
<2;ccflrtng, iBclrud)tttni). &iduintrit 

t>fr l'ttft, CPlot^fduin ii|u\ 
5 er f P in m n i f f c 

3-S.43 

(43) 

Scliwarses ileer: 

Peindlafre: 

In de:? Eacht zum 3/6. wurde Anapa von See 

her bezciio 3sen. Die fdl. Einheiten konnten nicht 

ausgemacht werden. Bei Luftangriff auf Berdjansk 

wurde ein 'IS-Boot beschädigt, in Anapa entstand 

geringer uid in Peodosia kein Schaden. 

Eigene La, 

Die l.Sfl. ist am 3/6. mittags zu Angriffs- 

handlimgen in das Seegebiet Sotschi gegangen. 

ilinensucharbeiten im Kordausgang der Eertsch- 

straße warsn ohne Eäumerfoig. 

sstem vorübergehend festgekommene D. 

wurde bei Ak lietschet erfolglos mit 

griffen. Er ist in den Hafen eingelaufen, 

geleit wurde zwischen liariupol und 

lt Bomben und Bordwaffen angegriffen, 

chaden. Das Geleit ist in Taganrcg 

Der g 

"Hoimburg 

Bomben ang 

Ein Schlep 

Taganrog m 

Geringer S 

eingelaufe a 

übers 

De Die 

deutsche P 

Die K 

köpf und z 

daten, 

schubgut. 

PahS? 

zverkehr planmäßig. 

nau ist zwischen Galatz und Sulina für 

ahrzeuge wieder freigegebsn. 

achzchubleistong der Earine zum Goten- 

ur Eius-Pront beträgt im Kai außer Sol- 

zeugen und Geschützen 54.223 ts Hach- 
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XNUIIIH 

miD 
Ubncit 

2Iiii)»ibe Dcö Ortes. Leiter. 
SfCijiiiiij, Q5clcui1>tiin^ ^itbiigrcir 

Der i?uft, 2noiiDfduiii ufip. 
L' e f o m ni 11 i f f e 2S 

;.6.47 

f "1 
Lk 

Besonderesi 

Bre G 

A.S.U. mi 

Asow-Gele 

s tärkung d 

nicht durc^igefüiirt 

die Flah d 

/ 

uppe Süd meldet aus einer Besprechung von 

CB Lfl 4, daß für die Krim-, Anapa- und 

e Jagdschutz nicht gestellt und die Yer- 

s Flakschutzes von Sewastopol und Feodosia 

werden kann. Die Gruppe schlägt vor, 

:.eser für die Heeresversorgung wichtigen 

Häfen durch Esrausziehen von Flakeinheiten aus dem 

Brdkampf zu verstärken, (s. Fs. 1350). 

C/Skl 

1/Skl. 

H (3 
c (Hr) 
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IMlD 
Ulu'U'it 

2ln.jrtbt: DC-J Ortes. Getier. 
<2cCijtiiii), Q5clnn1>fun^ ffiditiijFcir 

bei* üuft, 3 Oll D| du hl IlflP. 
^ oi' f o m in ii i 11 e 28 

3.6.43 Besonderes 

i ^ 
Ui u 

/ 

Die G 

A.S.il. mit 

Aeow-Gelsi 

s täricung Q 

nicht durc: 

die Fiah d: 

Hiien diirci 

Srdhampf ztL 

C/Skl. 

l/licl. 

'uppe Süd meldet aus einer Besprechung von 

CB Lfl 4, daß für die Krim-, Anapa- und 

e Jagdschutz nicht gestellt und die Ver- 

s Plakschutses von Sev/astopol und Peodosia 

geführt werden kann. Die Gruppe schlägt vor, 

eser für die Heeresversorgung wichtigen 

Eerausziehen von Flakeinheiten aus dem 

verstärken, (s. Ps. 1350). 
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ÄNititm 

miP 
llhruit 

»lujabc Di';? Ortei-, ^LMuD. ^ßctrcr. 
v? f c i) ii itj). 55 d c»iiu ii ii ii. i? i du i i] f r i t 

Der Surr. onDfdiciu ufii?. 
‘55 o r f o in m n i f f e 

S>tuimi 
um'1 

ühru'it 

riiit)iibc C1;-? Om:*, IL’inc. rUctrcr. 
3?clciuiHiiiii). v2idHii)fi*ir 

&cr Surr. ^ontfdifiu iifu*. 
-T> o r f o in m ii i 11 c 
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ANuiiin 
mir 

llhr;cit 

2I»il.ibc rtr Orrce. TBiub. IBcucr, 
crii.1 ii<}, ^.clnidmiiig, eithrigfcir 

bcr Sufi, 371 piit>Idicin ufip. 
3 p r f o in m n i | f c 29 

(44) 

P o 1 i 

Zu den Verhandlungen in Algier ist eine gemein- 

same britisch-amerikanische Erklärung veröffentlicht 

v.'orden, die 

3iese sind: 

Angriffe gee 

2) jede E 

der wirtsch 

3) Unters 

zosen und Ei 

Pranlureichs 

sei. 

scher ageüberbl c k 

drei Ziele der gemeinsamen Politik nennt. 

i) Aufrechterhaltung der günstigen Verhältnisse, 

die zur Benetzung Kcrdafrikas als Basis für weitere 

en die Achse notwendig seien. 

.Ife an die lokalen Behörden zur Lösung 

ffliehen Probleme, 

üizqfcg der Einigungsbestrebungen der Fran- 

richtung einer Regierung, die die Interessen 

vertrete, bis das frans. Mutterland befreit 

Der pailamentarische Sekretär im britischen 

transportmiristerium gab bekannt, daß das Versorgungs- 

zentrum für den mittleren Osten eine drastische Redu- 

zierung der Tonnage für die zivilen Verbrauchsgnter 

ermöglicht labe. Diese Leistung sei durch Beschränkung 

der Einfuhrc 

der Hilfsquc 

Lagebe 

I) 

nriegs- 

n ein Mindestmaß und bessere Ausbeutung 

Hen an Ort und Stelle erreicht worden. 

sprechung bei Chef Ski. 

Ciiel Ski Qu A berichtet, daß RKS die für Nor- 

wegen bestimmten Penichen, sov;eit für Überführung 

geeignet, nach. Italien verlegen wird. 
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3>.umii 
Hilf 

llhr;fit 

3Jnfl<ü*r t>tt Orfce. 7?iub, QBctuc, 
(?<fciliuifl, Seiend) 111119, Gidnigfcii 

^cr tiifr, CPtPiiC'fdiciii »fip. 

(44) 

i> P i' f P in in ii i 11 c 29 

P 0 1 i 

Zu den Verhandlungen in Algier iet eine genein- 

sane britiech.-ara.erikaniEche Erklärung veröffentlicht 

worden, die 

Diese sind: 

3) Unters 

zosen und 3i: 

Frankreichs 

sei. 

sehe ageüberbl c k 

drei Ziele gemeinsamen Politik nennt. 

l) Aufrechterhaltung der günstigen Verhält: 

die zur Bern; 

Angriffe gej 

nisse, 

tzung Kordafrikas als Basis für weitere 

en die Achse notvjendig seien. 

2) jede Eilfe an die lokalen Behörden zur Lösung 

der Y.'irtschgfGlichen Probleme, 

ütz^ig der Einigungsbestrebungen der Fran- 

xichtung einer Kegierung, die die Interessen 

vertrete, bis das franz. Mutterland befreit 

Der parlamentarische Sekretär im britischen Er 

transportmiristerium gab bekannt, daß das Ver 

Zentrum für 

zierung der 

ermöglicht 1 

der Einfuhr«: 

der Hij.j.sque llen an Ort und Stelle erreicht worden. 

Lageb« 

I) Chei 

wegen bec 

geeignet, 

sorg-ungs- 
den mittleren Osten eine drastische Eedu- 

xunnage für die zivilen Verbrauchsgnter 

.abe. Diese Leistung sei dar oh. Beschränkung 

n uuf ein Mindestmaß und bessere Ausbeutung 

sprechung bei Chef Siel. 

Ski Qu A berichtet, daß RES die für Kor- 

timmten Penichen, soweit für Überführung 

nach Italien verlegen wird. 
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SNinim 

lllu-;cit 

niii\iibc De? Ortes, Ti?ii^. IPcttcr. 
0cc,rtaiig. i^cIruebtUMg, ©iditigfeit 

^rr tu ft. 3TI o it t> fd' c i n in'ii'. 
5 P r f P ni m n i f f c 

4«o . 43 

(45) 

II) Ci 

T \Ya auf 

300 

Die Forc 

ziehen 

M V.'ehr I neidet, daß eine Forderung vor. 

Spezialpersonal durch Gestellung von 

edonechanikern Befriedigt werden, konnte, 

erung auf Facharbeiter muß durch Heraus- 

us der Front zu erfüllen versucht werden. 

Cht 

Komitfe ' 

gewalt ( 

und Gin 

In 

Du 

amtlich^ 

land 17 

f 3/Skl trägt vor, daß in Algier ein 

ingesetzt ist, da# die franz. Zentral- 

arstellt. Die Vorsitzenden sind De Gaulle 

,ud. 

USA streiken z.Zt. 50C.000 Grubenarbeiter. 

■oh Luftangriffe sind nach den vorliegenden 

n Unterlagen in England 47.000, in Deutsch- 

000 Zivilpersonen getötet worden. 

Im kleinster. 

IV) I_ 

ilarine 

Ozean. 

V) Dis 

Kriegsgt 

Irgendwe 

noch ni 

/ l/Skl erklärt das von der japanischen 

chiff 28 zugestandene Op.Gebiet im Stillen 

Frage der Bezeichnung der Schiffe, die 

fangene an Bord führen, ist noch offen. 

Iche liaßnahmen von Seiten der Ski können 

ergriffen werden. ch 

Besonderes . 

I) Aus Portugal meldet ein V-Liann, daß für den 

amerikarischen und englischen Nachrichtendienst 

in Lissabon vom 15-VI. bis 7-VII. höchste Alarm- 

stufe befohlen sei. Nach Aussagen des amerikani- 

schen Ngr.AttachS soll der Hauptschlag gegen 
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3>iumn 
ii 

Ilkicu 

»lntHbf C*c« Ortes, ^i{int\ "35etter, 
^fCiiiing; 3clriicbtunjj. ©iduiftfeit 

m i'uft. i’lonDidifin HIIIV 
a' r f p m m n i | f c 

4,5,4^ 

(45) 

M' 
II) Ch 

T V.'a au 

300 Tor 

Die Pore 

ziehen 

j V.’ehr I neidet, daß eine Forderung von 
Spezialpersonal durch Gestellung von 

edoaechanikern oeiriedigt \7erden konnte, 

erung auf Facharbeiter nuß durch Heraus- 

us der Prent zu erfüllen versucht werden. 

III) Che f 3/Skl trägt vor, daß in Algier ein 

Eonitfe eingesetzt ist, da® die frans. Zentral- 

gewalt darstellt. Die Vorsitzenden sind De Gaulle 

und Giraud. 

In USA streiken z.Zt. 50C.000 Grubenarbeiter. 

Durch Luftangriffe sind nach den vorliegenden 

amtlichen Unterlagen in England 47.000, in Deutsch- 

land 17)000 Zivilpersonen getötet worden. 

Im kleinster! Ereis: 

IV) I_ 

Harine 

Ozean. 

V) Dis 

Eriegsge 

Irgendvje 

noch ni 

/ l/Skl erklärt das von der japanischen 

chiff 28 zugestandene Op.Gebiet im Stillen 

Präge der Bezeichnung der Schiffe, die 

fangene an Bord führen, ist noch offen, 

lohe liaßnalmien von Seiten der Ski können 

dht ergriffen werden. 

Besonderes . 

I) Aus Portugal meldet ein V-Liann, daß für den 

amerikarischen und englischen Ilachrichtendienst 

in lisssbon vom 15.VI. bis 7-VII. höchste Alarm- 

stufe befohlen sei. Hach Aussagen des amerikani- 

schen Eer.Attache soll der Hauptschlag gegen 
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t)iuum 
mit) 

llhr;cir 

4.6.43 

SJiigabc fre Orte«, ^inf, ^mer. 
0ccfinnjv Sclfiiriuung. 0i(htiiifcit 

^cr £11 ft anoiiM'duhi ufii'. 

(46) 

ii) 

T'P r f o m m ii i 11 c 30 

Eorwegen unter gleichzeitigen Aktionen gegen Italien 

und Griechenland geführt werden. (s.Ps. 1712). 

1/3 ia 
scheidurt, 

im Lauf^ 

Planung 

1.II.43 
Gkdos. ; 

unterrichtet Shl Qu A I, daß eine 3nt- 

uber die VrerftZeiten der Sampfgrupne erst 

des Sommers gefällt werden kann. Die Voraus- 

für "Lützow" kann auf iie Seit vom 1.Z.42 - 

ahgestellt werden. (l/Skl I op 16155/43 

n EIB feil C Heft d). 

Hl) I*lfi deutsche Vfaffenstillstandskommission, 

Gr. Mar:.ne, legt im Einvernehmen mit Gruppe Test 

Yergeltungsforderungen gegenüber dem Abzug dei 

Alexandrienstreitkräfte vor. (s.Ps. 222C). 

läge 4/VI. 

I* Kfisg-ülirung in den auzerheimischen Gewässez 

Keine Meldungen. 

II. läge Westraum. 

1. Feindlare: 

Üb« 

faßt. Pi 

360 sm v 

sm südl 

’inl; 

:r dsr Biscaya wurden 23 Peindflugzeuge er- 

iaufklärung ortete je eine engl. Einheit 

estl. Brest, 290 sm SW-lick Reykjanaes und 45c 

Kap Parvell. 
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C'iuum 
unt) 

Uhr;fU 

21 »gäbe bef Ortes, 2t>mcr. 
©ccgnng. Selrudming. tfirittigtcii 

ber tiift. oiibid'ein iifii*. 

.6.43 

(46) 

ii) 

S o r f o m m n i f | c 30 

Sprwegeii. unter gleichzeitigen Ahtione gegen 
uiid Griechenland gef'ih: (s.Ps. 1712 

1/3ihL unterrichtet Ski Qu A I, daß eine 2nt- 

scheidung über die V.’erftzeiten der Sampfgruppe erst 

des Soaners gefällt werden kann. Die Vcraus- 

für "lützov;" kann auf die Seit ven l.Z.4.2 - 

abgestellt werden. (l/Skl I op 16155/43 

-n ETB Qeil C Heft d). 

im Lauf| 

Planung 

1.II.43 
Gkdos. 

III) Di^ 

Gr. Mar. 

Vergelt 

Alerand:; 

deutsche Vfaffenstillstandskommission, 

ne, legt im Einvernehmen mit Gruppe Test 

iijmgsforderungen gegenüber dem Abzug der 

ienstreitkräfte vor. (s.Ps. 222C). 

Lage 4/VI. 

I • Krieg-ülLTung in den au-erheimisdien Gewä 

II. lag 

1. Feindlare: 

tib( 

faßt. F; 

360 sm v 

sm südl 

Keine Meldungen. 

e ffestraum. 

r der Biscaya wurden 23 Feindflurzeuge er- 

'linkaufklärung ortete je eine engl. Einheit 
estl. Brest, 290 sm SW-lich Reykjanaes und 450 

Kap Parveil. 
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X>iunm 
uitb 

llhr^cit 

?lii9abc bcp Ortce, IBiiiD, 'Bcttcr, 
0cci3aii(), JBclcttcbning, ©ithtigfcit 

Der l'nft, IHonbfciuiii ufro. 
03 o r f o in m u i f f c 

4-.£.43 

(47) 

(48) 

2. Eigene ILa^e; 

Gebiet A.tlantiüUste: 

Vor der Gironde und bei La Pallice wurden 

3 Grundninen geräumt. 

Yi'e 

der Süd 

Z E4 und Z 32 sind in Brest eingelaufen, 

gen Wetterlage nur 5 VP-?ositionen in 

biscaya besetzt. 

Seegebijet Kanal: 

De 

ist in 

Wegen W 

Di 

Sperre 

Besonde 

:|r aus Alderney abgetriebene Schwimmtran 

der Haotit zum 4/6. außer Sicht gekommen, 

etterlage keine VP-Positicnen besetzt. 

e 5."fl. hat MW-lich Cherbourg die 

"Birken (G VTI) geworfen. 

Zur 

Ci. 

schwe 

luftwal: 

und dai' 

Sicher 

der Dbc 

res: 

Lage in de Biscaya: 

Ctyef Ski meldet dem Führer, daß in der 

Biscaya. erneut 3 Uboote durch Feindluftwaffe 

verloren gegangen und daß die Haßnahmen der 

Selbstiilfe der Kriegsmarine erschöpft sind. 

ef Ski beantragt dahe^ durch sofortigen 

jjiunktsmäßigen Zerstörergroßeinsatz der 

e„ die Lage in der Biscaya zu bereinigen 

überhinaus eine dauernde wirksamere 

.g (als bisheriger Ein- und Auslaufwege 

teKsicherzustellen. 

mg i 

Chef Ski v:eist darauf hin, daß durch die 

Einwirkung der fdl. Luftwaffe die Weiterführung 

des Ubootskrieges einschneidend gefährdet ist. 

(l/Skl 16241/43 Gkdos. in den Akten I L 2 Bd. V). 
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iiiih 

Uhr^cit 

?lngabt free Orrce, TBino, 'Setter, 
©ccgang, Rclcutfitung, ©idnigtcit 

frcr i'iift, IRonfrfduiii ufro. 
33 orte m m u i f f c 

4.S.45 

(47) 

(48) 

2. Eigene Lage 

Ge'biet ktlantiüüste: 

Vor der Gironde und bei La Pallioe wurden 

3 Grundninen geräumt. 

24 und Z 32 sind in Brest eingelaufen. 

Wegen Wetterlage nur 5 VP-Positionen in 

der Südbiscaya besetzt. 

3ee,-ebic^ Kanal: 

Do 

ist in 

Wegen W 

Di 

Sperre 

Besonde 

ifr aus Alderney abgetriebene Schwimmlran 

der Haclit zum 4/6. auSer Sicht gekommen, 

etterlage keine VP-Positionen besetzt. 

e 5-Pfl- hat ITW-lich Cherbourg die 

"Birken (G VTI) geworfen. 

CI. 

sch'.ver 

luf twa: 

und dar' 

Sich., 

der übe 

Zur Lage in der Biscaya: 

Chef Ski meldet dem Führer, daß in der 

Biscays. erneut 3 Uboote durch Feindluftwaffe 

verloren gegangen und daß die Maßnahmen der 

Selbstiilfe der Kriegsmarine er:chöpft sind. 

ef Ski beantragt dahe^ durch sofortigen 

jjunktsmäßigen Zerstörergroßeinsatz der 

„ die Lage in der Biscaya zu bereinigen 

überhinaus eine dauernde wirksamere 

ng(als bisheriger Ein- und Anslaufwege 

otehsicherzusteilen. 

i'f e. 

Ci.ef Ski weist darauf hin, daß durch die 

Einwirkung der fdl. Luftwaffe die WeiterfEhrung 

des Ubootskrieges einschneidend gefährdet ist. 

(l/Skl 16241/43 Gkdos. in den Anten I L 2 Bd. V). 



3 

3>atum 
imf 

llhruii 

♦liiflrtbc t1 cP One?, 'Jt.iiiiD, fetter, 
0ccanii«i, ^»cleiubrung. ©iduiflfeit 

^cr l'uft, Tipitbidtrin nfir. 
35 P r f p m m 11 i f f c 31 

■ 6.43 

(49) 

(50) 

(51) 

Über dieses Fernschreiben werden gleichzeitig 

der Chef des Genstb. der Luftwaffe und der Flieger- 

führer Atlantik unterrichtet. 

Der Ob.d.L. / Füstb. erläßt im Zusammenhang mit 

den Ubootsverlusten an Lfl 3 einen Befehl, inner- 

halb der Seichweite der Luftwaffe die Rettung von 

Besatzungen versenkter oder manövrierunfähiger Uboote 

zu gewährleisten. Lfl 3 wird auf engste Zusammen- 

arbeit mit dem Bdü hingewiesen. Eine 3Y 222 ist für 

Seenoteir.satz auszurüsten und unter Zurückstellung 

der Aufklärungsaufgaben sofort für diesen Zweck 

bereitzu:: teilen. (1/Skl 16300/43 Gkdos. in ETB 

Teil C Helft V ). 

Zur 

Biscaya v 

ist aber 

Erfassung fdl. Crtungsflugzeuge in der 

ar ein L'boct besonders ausgerüstet worden, 

bald nach dem Auslaufen gebombt worden und 

rßte wieder zurückkehren. Weitere Beete sind für 

diese Aufgabe vorerst nicht klar. Die Luftwaffe 

Zusammenarbeit mit Chef HKD und Grupce 

nächtliche Überwachung der Feindortungs- 

eine FW 200 und 2 He 111 in Ausrüstung ge- 

nommen. 3j)a jedoch alle liittel verfügbar gemacht 

werden müssen, ist auch wahrend des Tages eine Funk— 

tuig in der Biscaya erforderlich. Die Grupce 

;e hierfür Flugzeuge des Düsters Do 217 

vorgeschüagen. Diese sind aber nach Ansicht des 

höheren Hafü Cb.d.L. aus räumlichen Gründen wenig 

Die Ski bittet deshalb Ob.d.L / Füstb. um 

.uf Einsatz von Flugseugmustern, die raum— 

i gestellten Anforderungen entsnrechsn und 

;ge sind, in der mittl. Biscaya den Feind- 

n auszuweichen. Vorgeschlagen werden 

"vom hus-er Ju 13S. (l/Skl 1SG39/43 Gidos. 

^1 « next V und 16265/43 Gkdos. in den 

2 3d V). 

hatte in 

West für 

flugzeug 

überwachi 

West hat 

geeignet 

Prüfung 

mäßig de: 

in der 1; 

flugzeug^ 

Flugzeug 

in ETB T 

Akten I 
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X>iuum 
imf 

Uhueil 

• 6 >43 

(49) 

(50) 

Jliijl.U't Mf Dncf «finb, ISmct 
y'cctwliii. ?>cleuchtim 13. eiduigrcil 

her l'ufi, Tioncidinn u|rr 

ober 

der Clief 

fubrer At 

(51) 

33 0 r f p m m 11 i f f c 31 

dieses Ferneciireiben werden gleicnzeitig 

des Genstb. der Luftwaffe und der ?Iieger- 

antik unterrichtet. 

Der Gb.d.L. / Füstb. erläßt im Zusammenhang mit 

den Ubootsverlusten. an Lfl 3 einen Befehl, inner- 

halb der Beichweite der Luftwaffe die Bettung yen 

Besatzungen versenkter oder manövrierunfähiger üboote 

zu gewätzleisten. Lfl 3 wird auf engste Zusammen- 

arbeit mit dem BdU hingewiesen. Eine 3Y 222 ist für 

Seenoteir.satz aussurüsten und unter Zurückstellung 

der Aufklärurgsaufg_ben sofort für diesen Zweck 

bereitzu;teilen. (1/Skl 16300/43 Gkdcs. in EIS 

Teil C Heft V ). 

Zur 

Biscaya v 

ist aber 

Erfassung fdl. Crtungsflugzeuge in der 

ar ein Uboct besonders ausgerüstet worden, 

bald nach dem Auslaufen gebombt werden und 

ußte wieder zurückkehren. Vi’eitere Beete sind f_r 

diese Aui'gabe vorerst nicht klar. Die Luft-affe 

hatte in Zusammenarbeit mit Chef EKD und Grupue 

West für nächtliche Überwachung der Feindortungs- 

flugzeugfi eine FW 2C0 und 2 He 111 in Ausrüstung ge- 

nommen. Da jedoch alle liittel verfügbar gemacht 

werden müssen, ist auch während des Tages eine Funk- 

überwachung in der Biscaya erforderlich. Die Gruppe 

West hatue hierfür Flugzeuge des Musters 3o 217 

vorgeschüagen. Diese sind aber nach Ansicht des 

höheren iiafü Cb.d.L. aus räumlichen Gründen wenig 

geeignet. 3ie Ski bittet deshalb Ob.d.L /Füstb. um 

Prüfung auf Einsatz von Flugzeugmustem, die raun— 

mäzig den gestellten Anforderungen entsurechen und 

in der Lage sind, in der mittl. Biscaya den Feind- 

flugzeugin auszuweichen. Vorgeschlagen werden 

Flugzeug 

in IITB T 

Akten I : 

■vom i.iUs„er Ju 13S. (l/skl 15059/45 Sidcs. 

—— w Heit V und 162oo/43 Gkdos. in den 

2 3d V). 
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riiijiibe Dce Ortes, ■3ßilt^. IPetter. 
v?eci)aiiij, Geleitdututij. ^uttiijfeit 

£>er 2itft. noiiofdtetii ufii'. 
i' o r f o m m n i f f e 

4•6.45 III. Hord;3ee, Kor v; egen, Kordmee 

H o r d a e e 

Vor Len Felder wurde eine Minensuoh.gruppe von 6 

engl. Jägern mgegriffen. Geringe Personalverlusie, 

Bordv.-aff enbes : 

abgeschossen, 

Geleitdip 

Iconmnisse. 

Dhädigvingen auf den Booten, 1 Flugzeug 

ein weiteres brennend abgeflogen. 

:nst im BSIT-Bereioh. ohne besondere Yor- 

g o r w e g e n/gordcieer : 

1. Feindlage: 

.Lufta 1 | 
Sv/ati'o Eoß 

Grlov;ski-B 

ifklärung siebtete am 4/£- morgens ir.Y-lich. 

4 L. und 2 Bewacher stilliegend, in der 

acht einen D. und ein B-Boot, SG-wärts 

der Orloweki-Bucht 2 L. und in Jokongn 7 L. 

Über ier Kordsee 14 Flugzeuge, bei den Island- 

Staffeln 4 Flugzeuge festgestellt. 

Feindfeinflüge werden gemeldet im Baum ven 

Barak, Yarlö und Kyberg. Sin Flugzeug von Battr. 

Eyberg abgpschossen. 

Siirene Lag 

An d 

sind jetzt 

Südl. Arno 

Las D 

nachm. in 

Ler L 

korsf jcri 

Torpedos v 

r Gntergangsstelle des Las. Schiff es "Birka'1 

insgesamt 8 Itinen geschnitten worden, 

y wurde eine Eine geräumt. 

chwimmdockgeleit für Karvik ist am 3/6. 

tfarvik eingelaufen. 

. "Altenfels" (8.132 BBT) wurde in 

na 4/6. abends durch Schnellboote mit 2 

ersenkt. 
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Oiirmn 
UllE1 

Ubr;cit 

riiiijabe t>ce Orrce. TßiHC. öftrer, 

ber Saft. niMibfdvciu ufiiv 
^ o v f o m ni n i f f c 

4.6.43 III. Hord,3ee,Korv;eöe;i)Eord 

Nordsee 

Tor Ben 

engl. Jägern 

Bordwaf f enbe s 

abgeschossen, 

Geleitdi 

kom-nisse. 

II o r w e g e 

Felder vurde eine Minensuchgruppe von 6 

ingegriffen. Geringe Personnlverlusie, 

ihädigungen auf den Booten, 1 Plugzeug 

ein weiteres brennend abgeflogen. 

nst in BGJT-Bersich ohne besondere Tor- 

n/lTordüieer: 

1. Peindlaire: 

Luftaifklärung sichtete am 4/6. morgens IlJ-lich 

Swatip Eoß 4 3. und 2 Bewacher stilliegend, in der 

Orlonski-Bacht einen B. und ein R-Eoot, 5G-wärts 

der Orlows£i-Bucht 2 3. und in Jokonga 7 B. 

Über ier Eordsee 14 Plugzeuge, bei den Island- 

Staffeln 4 Flugzeuge festgestellt. 

Peindbinfläge werden gemeldet im Raum von 

Banak, Tariö und JCyberg. Bin Flugzeug von Battr. 

Kybarg abgpschossen. 

litene La 

An der Gntergangsstelle des Laz. Schiff es "Birka1' 

sind jetzt insgesamt 8 Uinen geschnitten worden. 

Siidl. Arnopy wurde eine iline geräumt. 

Bas Sbhwimrrdockgeleit für ;?fcrvik ist 

nachm, in Jarvik eir.geluufen. 

Bar B. "Altenfels" (8.132 B?.T) wurde im 

korsfjcrd am 4/6. abends durch Schnellboote mit 2 

Eorpedos virsenkt. 
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X>iuum Angabe bctf Ortc^, 'BiuD, Qßetter, 
uitb Seegang, »clcitcbtung, Sirftrigfeit 

ber 2uft, 'IRonbfd)cin ufip. 95Drfonimni( 

Es wurc. 

Süden gelei 

IV. Skagerrak 

en 34 Scliiffe nach. Korden und 27 nach 

et. 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ad 

1. Feindlage: 

in der 

verkehr zwi 

und Leningr 

Eigene 

Bomben angeg: 

2. Eigene läge 

Kacht zum 4/46* sehr lebhafter Schlenusug— 

chen Kronstadt und Oranienbaum und Kronstadt 

Lebhafte fdl. Luftaufklärung. 

Minensuchverband wurde bei lytters mit 

;riffen. Keine Schäden. 

Im BSO'-Bereich v/urden 2 Transporter, 2 D. und 

1 Uboot geleitet. Bei Grenaa v/urde eine Mine geräumt. 

Dänische Minensucher räumten auf dem Schulzgrund 2 

Minen. 

Fuhrungsstab Ost meldet, daS im gesamten Cs 

Bereich von 

nur 3 einsa 

FdM Os 

die durch d 

8 zur Yerfügung stehenden Sperrbrechern 

azbereit sind, 5 liegen in der Werft. 

hat die Vernichtung von 2 v;eiteren Dboo.ten, 

--S 31 .Msfl. bekämpft wurden, anerkannt 

Damit ist d:.e Vernichtung von bisher 6 Booten als sicher 

anzunehmen. 

Finnische Flugzeuge bekämpften ostw. von Hochland 

ein Uboot m;.t Wabos. Auf Grund von Horchergebnissen 

vermuten die Pinnen bei Buskaeri ein Feind-Uboot. 

Die Ar )eiten an der Sperre Wartburg n laufen 

weiter. Sperrbewachung hinter Seeigel und Hashorn 

planmäßig durch 34 Fahrzeuge. 
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X>iU1UH 

mtb 
Ubrjrit 

Angabe KC^ Ortc^, 'Sint*, Tßcttcr, 
Seegang, S5dciKbtung, ^iduigfeii 

ber fiuft, 'Bon&fdmii ufip. ^ßorfonimuii i o 

Ec wurc.en 34 Schiffe uach Korden und 27 nach 

Süden geleitet. 

IV. Skagerrak 

ad 

1. Feindlage: 

ln der 

verkehr zwi 

und Eeningr 

Eigene 

Bonben ange^: 

2. Eigene läge 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Kscht zun 4/5• sehr lebhafter Schleppzug— 

chen Kronstadt und Oranienbaun und Kronstadt 

Lebhafte fdl. Luftaufklärung. 

ILinensnchverband wurde bei Tytters mit 

;riffen. Keine Schäden. 

Bereich von 

nur 3 einsa 

FdLI Os 

Im BSO'-Bereich wurden 2 Transporter, 2 D. und 

1 Uboot geleitet. Bei Grenaa vrarde eine Kine geräumt. 

Dänische Minensucher räumten auf dem Schulzgrund 2 

Minen. 

Fuhrungsstab Ost nnldet, daB im gesamten Ostsee- 

8 zur Verfügung stehenden Sperrbrechern 

izbereit sind, 5 liegen in der Vferft. 

hat die Vernichtung von 2 weiteren Uboofen, 

die durch d:.e 31.LIsfl. bekämpft wurden, anerkannt. 

Damit ist d..e Vernichtung von bisher 6 Booten als sichei 

anzunehmen. 

Finnls 

ej.n Uboo 

vermuten dii 

m. 

Die Ar 

weiter. Spe: 

planmälig du: 

:he Flugzeuge bekämpften ostw. von Hochland 

t TJabos. Auf Grund von Horchergebnissen 

Finnen bei Buskaeri ein Feind—Uboot. 

)eiten an der Sperre Wartburg II laufen 

■rbewaenung hinter Seeigel und Kashorn 

rch 34 Fahrzeuge. 
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3>iuum 
UIlD 

llbr;cit 

21njitbc De* Ortei'. 3$inD, fetter, 
0eei}iuii). ^Bcleucbtuiiij, ©id)ti;)fcit 

Der 2uft, OTonDfdtcin u|io. 
Ol i' r f i' m in utf) c 

.6.45 

(52) 

V. ü b o o tskriegfülirun.g 

X. Feindlagti: 

Aus Las Palmas wird gemeldet, daß am. 15.5- 

in Eernanbuco ein Geleitzug zusammengestellt 

wurde, der aus 3 großen Prachtdampfem und 3 

großen F.ihrgastschiffen bestellen soll. Als Siche- 

rung werden 9 Kriegsschiffe angegeben. Die Ladung 

besteht aus Kriegsmaterial und angeblich 25.000 

amerikanaschen Soldaten. 

2. Eigene Lage: 

Im 

erfolgre 

Zwi 

ein Uboo 

i Das Boot 

; klärung. 

Atlantik haben 3 Uboote Plugzeugangriffe 

oh abwehren können. 

chen Pernambuco und Freetown versenkte 

; den griechischen D. "Boris" (5.166 BET), 

meldet bei Ascension planmäßige Auf- 

Im Wes 

eingesetzt. 

15 FW 

der Dacht e: 

Ju 88 auf B. 

Bei Ta, 

keit des Ge 

VI. Lufukriegfiihrung. 

Raum um England: 

raum waren 76, im üittelmeer 6 Flugzeuge 

'.90 griffen mittags Eastbourne an. In 

folgten Störangriffe durch Je eine 

istol und Birmingham. 

e geringe, bei Nacht keine Einflugtätig- 

mers. 
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Viimm 
Ultf 

Ubr>ctt 

CÜHjjafrc Deü Drtei'. TBeetcr 
©cctjiiitij. 25 c leuch tun g, ©iift(it)fcit 

her Sufi, onhfdutit ufiiv 
3 o v 10 m m u i f j c 

4-.6.45 

(52) 

V. U b o o tskriegfüb.rung 

1. Feindlagii: 

Aus Las Palmas wird gemeldet, daß am 15.5. 

in Pernanbuco ein Geleitzug zusammengestellt 

wurde, der aus 5 großen Frachtdampfera und 3 

großen Fahrgastschiffen bestehen soll. Als Siche- 

rung werden 9 Kriegsschiffe angegeben. Pie Ladung 

besteht aus Kriegsmaterial und angeblich 25.000 

amerikanischen Soldaten. 

2. Eigene Lage: 

Im ^ 

erfolgre 

Zwi 

ein Uboo 

Das Boot 

Klärung. 

VI. L u f 

Atlantik haben 3 Uboote Flugzeugingriffe 

ch abwehren können. 

chen Pernambuco und Freetown versenkte 

•; den griechischen D. "Boris" (5.166 BRT), 

meldet bei Ascension planmäßige Auf- 

Raum um Eng!.and; 

Im Wes 

eingesetzt. 

15 FW 

der Nacht e: 

Ju 88 auf B. 

Bei Ta, 

keit des Ge, 

Kriegführung . 

raum waren 76, im ULttelmeer £ Flugzeuge 

90 griffen mittags Eastbourne an. In 

fulgten Störangriffe durch je eine 

istol und Birmingham. 

e geringe, bei Nacht keine Einflugtätig- 

mers. 
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011(11111 
mit' 

llkirir 

?Iiit)iil>c fcOrte?. >3int), fetter. 
v?cc jjaii»j. 55 eleu du u it i]. ^idwiijfcit 

oer 'Jiifr. ^oiiPfdiciu uiu». 
Os 5 of f oin in ii i f f c 33 

.15 Mittei^issrrlaaa 

15 Sampfflugzsuge griffen am. 4. abends Aigis 

Das Ziel war vernebelt. 2 Flugzeuge kehrten nie 

rücl. 

Ostfront: 

In Ha: 

Flugzeugen 

In dei 

insgesam- 

senkt. 

wurden bei einem eigenen Verlust von 14" 

12P7 Fernd—Flugzeuge vemientet. 

eo 
T, J >n o VI d.9S \ c Q «-    t fr 

o ~ **•— w <1 u^. SU eil call 4-/ u • 

Boote festgestellt. S Boote v/urden ver- 

er One er: 

In der 

-Ingriff am 

beschädigt 

Hotowski-Bucht wurden durch einen Jabo 

5/0. 2 Bewacher versenkt und 1 Zerstöre 

VII. Kriegführ mg im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage Illittelmegr 

20 lan 

in Sichtung 

e-amp: 

Bilder 

am 29/5 - do. 

liegt. In B 

und Zerstör 

fahrzeuge i: 

5 am 27 er. 

LCJ und LCA 

lungsboote verließen am 4. nachm. Gibral' 

Hittelmeer. 

kuppe H ist nach Funkaufklärung in See. 

•oundung von la Valetta ergab, daß von den 

gesichteten Ubocten keines mehr in Hafen 

ne wurde eine Verring 

rzahl festgestellt. Die Landungstransport- 

. Biserta haben sich ven 1. - 4.5. Von 

löho. Außerdem v/eiterer 2u*.vachs von LCT t 
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Csuum 
mit' 

Ul'Vicir 

vliitjiibc £*( i' Oft cu. Wctrcr, 
^rctjan.i. Selen(hniiiii, ^iilMiiUcit 

ocr t'iiif. Ti oii CM eh ein IM'IIV 

■ J-5 ■Mittgl^eerriiuijs 

^ o vt o in in ii i | f c 33 

13 S-^Jnipi'flagzsuge griffen am 4. abends Algrs 

Das Ziel wa|r vernebelt. 2 Plagzeuge kehrten nie 

rücl. 

Ostfionf 

Im Hai 

Plagzeugen 

In den 

insgesam- 

senkt. 

■.vurden bei einem eigenen Terlast von 145 

1257 Pernd-Plugzeuge vernichtet. 

öagunen des .’.sov,--Heeres wurden am 4/G. 

Boote festgesxellt. 8 Boote vurden ver— eo 

x* oraae sr: 

In der 

Angriff am 

beschädigt. 

Llotowski-Bucht wurden durch einen Jabo- 

2 nev/acner versenkt und 1 Zerstörer 

'/II. Kriegführung im üittelmeer und Schwarzen II 

Ferndlaxe hIttelmeer: 

^0 Landungsboote verließen am 4. nachm. Gibr-^i 

in Sichtung Hitteineer. 

pampigruppe H ist nach Funkaufklärung in See. 

Eilderjiundung von la Valetta ergab, da3 von den 

ct gesrenteten Ubooten keines mehr im Hafen 

:r.e wurde eine Verringerung der Kreuzer- 

rzahl festgestellt. Die Landungstransoort- 

ac 29/5. do 

liegt. In 

und Zerstö 

falirzauge i 

i aux 27 er 

LCJ und LCA 

1 Biserta haben sich vcm 1. - 4.5. von 

.lüho. Außerdem Weiterer Zuwachs von fCT 
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örtttmi 
: uiiD 
Llbrjcit 

2lii}jabe bei? Ortes*. TBiiib, Werter, 

^ecijaiig, ^clctubtuinj, 0id)tiafcit 
Der t ii f t. n OH Df (he in ufii'. 

25orfommiuffc 

4.6.45 ITördl. Al, 

lieiten kor; 

werden. 

ier wird ein Großgeleit geneidet. Sinsel- 

enten wegen Jagdabwenr nickt festgestellt 

:ur 

Bei 

mit Westta 

etv;a 20 Fxji 

und lialta 

gemeldet. 

Im Si 

3 leichte 

schiffe, 5 

80 sc 

mit VTestki 

Bisene la; 

ap lenes und bei Algier wurden je 5 Bewacher 

s gesichtet. Vor Biserta ein Geleit von 

achtern. Aus dem Raum Biserta, Pantelleria 

werden Zerstörer und Kleinfahrzeugbewegungen 

meinen lagen in La Valetta am 4/6.: 

Kreuzer, 5 Zerstörer, 2 Kampf’,vagenlandungs- 

Bewacher und 5 Frachter. 

westl. Alexandrien stand ein Zerstörer 

■s. 

e Kittelmeer: 

Die i: 

sind von S|: 

S-Boo" 

und ein i 

Straße U-, 

inenschiffe "Pommern" und "Brandenburg" 

ardinien kommend in Heapel eingelaufen. 

e waren nicht eingesetzt. Ein deutscher 

1. U-Jäger führten nördl. der Messina- 

gd ohne besonderen Erfolg durch. 

ta 

gs 

Der G< 

nördl. Fo 

und Y/erft. 

digt, 1 Ab 

platz von 

beschädigt 

digt, 3 Ab 

keine beso 

egner griff einen Ausweichflugplatz 

ia an. Starke Zerstörungen an Kasernen 

11 eigene Flugzeuge zerstört, 4 beschä- 

schuß. Bei einem Angriff auf den Flug- 

Irapani wurde die ital. Flugzeugwerft 

, 5 eigene Flugzeuge zerstört, 1 beschä- 

schüsse. Ein Angriff auf Catania brachte 

aderen Schäden. 

- 58 - 

Oiuunt 
:unt> 

Uhrjcit 

21 ntjabc 00$ Ortcf«. TUiiiD, Steter, 
^ccijaiig, Sclcuditmiij, e'icluijjfcii 

t>cr üiifr. 2^01101 ri»ci 11 ufio. 
^ocfommiufic 

4.6.45 Hördl. Al, 

h.eitdn kor. 

werden. 

ier wird ein Großgeleit geneidet. Sinsel- 

onten wegen Jngdab-,vehr nicht festgestellt 

:or 

Bei 

mit 'iVestki 

etv/a 20 Bri: 

und Kalta 

gemeldet. 

Im Si 

5 leichte 

schiffe, 

80 sn 

mit YYestke 

2. Bisene las 

ap Tenes und bei Algier wurden je 5 Bewacher 

s gesichtet. Vor Biserta ein Geleit von 

achtern. Aus dem Raum Biserta, Pantelleria 

werden Zerstörer und Kleinfahrzeugbewegungen 

.seinen lagen in La Valetta am 4/6.: 

Kreuzer, 5 Zerstörer, 2 Kampf-,vagenlandungs- 

Bewacher und 5 Frachter. 

westl. Alexandrien stand ein Zerstörer 

■s. 

e Kittelmeer: 

Die linenschiffe "Pommern1' und "Brandenburg" 

sind von Sardinien kommend in Eeapel eingelaufen. 

S-Boc 

und ein i 

Straße U-J 

ta 

e waren nicht eingesetzt. Ein deutscher 

1. ü-Jäger führten nördl. der Mecsina- 

gd ohne besonderen Erfolg durch. 

SS 

Der G 

nördl. Po 

und Y/erf 

digt, 1 Ab 

platz von 

beschädigt 

digt, 5 Ab 

keine beso 

egner griff einen Ausweichflugplatz 

gia an. Starke Zerstörungen an Kasernen 

11 eigene Flugzeuge zerstört, 4 beschä- 

schuß. Bei einem Angriff auf den Flug- 

Irapani wurde die ital. Flugzeugwerft 

, 5 eigene Flugzeuge zerstört, 1 beschä- 

chüsse. Ein Angriff auf Catania brachte 

aderen Schäden. 
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Oaumi 
uitb 

llhr;cit 

21 iiijitbc bei' Ortes?. 2L'ino. öftrer. 
0ccijaiii), Seien du iiiiij. @iebrii)feit 

Der i'iir'i. otiDfduin ufio. 
Sorf ommni)| e 34 

4 • ö . 43 

(53) 

(54) 

(55) 

3. oeetranaportlage: 

Ge 

Vorkoamiji: 

De- 

ist gesunki 

eitdienst nach den Inseln ohne besondere 

.isse. 

nürdl. Messina torpedierte 1. "Desprez" 

Jcen. 

Besonderes: 

fahr 

unte 

Gibr:. 

könne 

Sask 

in e; 

abspr 

Cr an 

nann 

aei 

’.vart: 

Berei 

Pelej 

diS. 

ZZ7) 

in d. 

ni oh- 

Dient 

1) tifl 2 giot auf Grund des Standes der Lnndun0_ 

;euge eine Beurteilung möglicher landungs- 

•nehmen im Mittelmeer. Stichtag 3/6. 

—it den Anfang <Tuni im Mittelmeer zwischen 

.Itar und Tripolis befindlichen landungsmittelr 

n 8 ameri.eanxsehe Task Borces oder 6 engl, 

itorces ooer 5 amerik. und 3 engl. Task Pcrcss 

ner ’^elle befördert werden. Als Schwerpunkt- 

-unggebiet werden die Häfen Mers el Ksbir, 

Arzeu, Djidjelli, Biserta und Sousse ge- 

3ine Seeaufklärung im Golf von Gabes hat 

wegen starker Abwehr nicht durchgeführt werden 

können, so daB über die dort vorhandenen Land 

.--"■3-p4e keine Unterlagen vcrliegen. 

Uie LuauXlotte meldet, das es den erfor- 

chen Aufklärungsmitteln fehlt, um das osi 

ge Mittelmeer in der erforderlichen 

tfziklären. 2.2t. sind die Unterlaren 

tstellungen von Krad ten, die gegen den 

onr.es angesetzt werden könnten, unvollstär 

(.r/ok^ lo^oö/43 Gkdos. in KT3 Teil C Heft 

Der BVM meldet, daS eine weitere Beschleunig-un 

^r.assung und Duz’ciisciileusim^ der Pen'' cIiori 

mehr errclgen mann, nachdem alle militärische 

stellen ihre vollste Unterstützung ein"s- 
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Oiirmit 
mit) 

Uliricit 

2Iitijrtbi: bet? Ortci'. Kino, Kntfr. 
v2fccij.iiit), ScU'iirtHiiiiii. 

Oer tiiri. Tioiiofduiii u|u*. 
4 o t- f o m m ii i 11 e 34 

4.5.4-5 

(53) 

(54) 

(55) 

3. jeetrananortlage: 

(ie..sitdien3t nach, den Inseln oiine besondere 

Vorkcüiniisse. 

Der nördl. Messina torpedierte I. "Desprez" 

ist gesijmlcen. 

Besonderes: 

1) Lfl 2 gibt auf Grund des Standes der LandungE 

euge eine Beurteilung möglicher Landungs- 

■neimien im Blttelmeer. Stichtag 3/6. 

hit den Anfang Juni im Uittelmeer zwischen 

Gibraltar und Tripolis befindlichen Landungsmitteli 

können 8 amerikanische Task Porces oder £ er..-1 

Task Porces oder 5 amerik. ui.d 3 engl. Task Pcrces 

in e. ner „eile befördert wernen. Als Schv.erpunki 

abspi’unggebist werden die Häfen LIers el Hebir, 

Cr an 

nann 

dig. 

XI7) 

2) 

Arzeu, Djidjelli, Biserta und Sousse ge- 

. a^ne Seeaufjclcvrung im Golf ven Gcibes hat 

weger. starker Abwehr nicht durchgeführt werden 

können, so daB üoer die dort vorhandenen LandurJafe- 

e meine Unterlagen vcrliegen. 

Die Luftflotte meldet, dal es an den erfor- 

derlichen Aufklärungsmitteln fehlt, um das ost- 

wärts ge fcttelmeer in der erforderlichen Ferm 

“f.mlären. 2.2t. srnd die Unterlagen übe^* 

Bereitstellungen von Kräften, die geQen den 

?eiejonnes angesetzt werden könnten, unvcll=>-an- 

(l/Sil. lccC8/4t C-xdos. in STB Teil C Heft 

in d; 

nich 

Diens 

D-r BV^. melcet, da3 eine weitere Beschleunigun 

r Erfassung und Durchschleusung der Beuiohen 

mehr erfolgen kann, nachdem alle militärische 

stellen ihre vollste Unterstüt" ig einge- 
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INuitm 
ui^ 

llhncif 

Clnjjrtbc Der Ortce. Ti'iitb, heiler. 

0ccj)nnn, Seiend!tung. ©ithtigfeit 
^cr l'uft. ÜftontMduiu iifip. 

S p r f o in ui H i f | c 

• 45 

(56) 

(57) 

(58) 

setzt haben und alles zur Bereitstellung der Benichen 

geschieht, lur auf dem Reparatursehtor kann noch 

eine Steigeiung erfolgen. Der Bvll beantragt dahei 

die Penicher. in die höchste Dringlichkeitsreparatur- 

stufe einzusetzen, (s. Ps. 2125). 

Die Gruppe VJest meldet den tatsächlichen Stand 

der Penicher .-Aktion. Danach befinden sich auf dem 

franz. EanaUnetz auf dem Y/eg nach Marseiile 82, 

auf PluAwerften zum Riickbau 152. Auf Grund dieses 

Standes sine, bis Ende des Monats etwa 30 Fracht- 

penischen auslaufend aus Marseille zu erwarten. 

Im Juli kann mit einer erheblich größeren Zahl ge- 

rechnet v/erc.en, von denen jedoch nur ein Teil umge- 

baut und verstärkt sein wird. (s.Ps. 1745). 

Zun seefähigen Umbau der Penichen werden 20 ts 

Eisen je Palirzeug benötigt. Die Gruppe West beab- 

sichtigt, unter Berücksichtigung der sommerlichen 

guten Yi'etterlage im Mittelmeer möglichst viel Schiffs- 

raum so schnell wie möglich zum Einsatz zu bringen 

und alle die Fahrzeuge einzusetzen, deren Motor in 

Ordnung ist. Der Einbau der Verstärkung soll nur 

bei den Pen.ohen erfolgen, deren Maschinenanlage 

sowie_so längerer Instandsetzung bedarf. (s.Fs. 1540). 

Die Gruppe Y/est hat gemeldet, daß ein Rotes-Kreus 

Schiff am 2/6. nicht den befohlenen Kurs nach Spanien 

eingeschlag;n hat, wodurch die Gefahr des Auflaufens 

auf eigene Sperren besteht. Die 3kl unterrichtet die 

Gruppe, daß die Kursanweisungen am 21/5. an das 

P.cte-Kreuz ausgegangen sind US^d daß aber noch keine 

Bestätigung 

nachrichtig 

und H 4 ...vor 

/ 
vorliegt, daß alle Schiffe hierüber be- 

sind. Deshalb müssen die Sperren E 3 

jrst zurückgestellt bleiben. Gegen das 

Rote Kreuz ■ 

gewiesen we 

Yferfen übri rer Sperren bestehen keine Bedenken. Das 

'.’ird erneut auf die Kursanweisungen hin- 

rden. (s.Fs. 1756 und l/Skl I E 16247/43 

Gkdos. bei Jen Akten IE) 

GO - 

tNumii 
ui^ 

Mhririt 

Eingabe fc? Oncf*. hip, X'nicx. 

Seegang, ^clciiduung. Sichtiglcit 
^cr i'ttfj, ÜDionhid'ciii ufiu. 

p r f P in in ii i | f c 

(56) 

(57) 

(58) 

setzt haben und alles zur Bereitstellung der Penichen 

geschieht. IJur auf dem Reparatursehtcr kann noch 

eine Steigerung erfolgen. Der BvU beantragt daher, 

die Penicher. in die höchste Dringliehkeitsreparatur- 

stufe einzu4etzen. (s. Ps. 2125)- 

Die Griippe '.7est neidet den tatsächlichen Stand 

der jjjpnicher.-Aktien. Danach befinden sich auf dem 

franz. EunaHnetz auf dem V/eg nach ilarzeille 82, 

auf Plu^vjerften zum Rückbau 152. Auf Grund dieses 

Standes sine, bis Ende des lionats etwa 30 Pracht- 

penischen auslaufend aus Marseille zu erwarten. 

Im Juli kann mit einer erheblich gröBersn Zahl ge- 

rechnet werc.en, von denen jedoch nur ein Teil umge- 

baut und verstärkt sein wird. (s.Fs. 1745). 

fähigen Umbau der Penichen werden 20 ts 

nrzeug benötigt. Die Gruppe West beab- 

y) 

Zun ze 

Ilsen je Pa 

sichtigt, unter Beräcnsichtigong der sommerlichen 

guten Wetterlage im Mittelmeer möglichst viel Schi: 

raum so schnell wie möglich zum Einsatz zu bringen 

und alle die Fahrzeuge einzusetzen, deren Motor in 

Der Einbau der Verstärkung soll nur 

bei den Penichen erfolgen, deren Maschinenanlage 

sowie_so längerer Instandsetzung bedarf. (s.Ps. 1540). 

.ppe West hat gemeldet, daß ein Rotes-kreui 

'6. efohlenen Rurs nach Spanien 

eingeschlag:n hat, wodurch die Gefahr des Auflaufens 

uf eigene Sperren besteht. Die 3kl unterrichtet die 

Gruppe, daß die Ruisnnweisungen am 21/5. an das 

E.cte-Iireuz ausgegangen sind üs^d daß aber noch meine 

Die Gr 

Schiff am 2, 

7 
vorliegt, daß alle Schiffe hierüber be- 

find. Deshalb müssen die Sperren K 3 

2rst zurückgestellt bleiben. Gegen das 

;er Sperren bestehen keine Bedenken. Das 

'.’ird erneut auf die kursanweisungen hin- 

ten. (s.Ps. 1756 und l/3nl I E 16247/43 

Bestätigung 

nachrichtig 

und H 4.„vor 

Werfen übri 

Rote Kreuz 

gewiesen we 

Gkdos. bei len Akten IE) 
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2>iuimi 
III^ 

llhruit 

?lntlrtbc Der Oricp, ’BiiiD, Wetter, 
^-regniifl, ^clnitlHunfl, 0iduinfcit 

ber £iift, IPlPitbidtrin iifiü. 
S 0 r f o m m n i f f c 35 

4.6.45 4. Bereich 1;; ~ir.ef;ruppe Süd: 

iu:äis: 

Feindlage: 

Am 3- ahends wurde vor der Südliüste Kretas ein 

ITooot gesichtei 

In der Eacht flogen einseine Feindflugzeuge in 

den griechischen Haum ein. 

Eigene Lag 

Ein : 

sichert d' 

finden si 

Schwarzes 

Feindlage: 

und ein Tankdampfer mit Lünenladung, ge- 

rch ein T-Boot und 3 deutsche ü-Jäger, ae- 

auf dem Marsch von Saloniki nach Piräus. ch 

In Tiliest hat am 2/6. ein deut 

Dienst gestellt. 
eher U-Jäger i 

Meer: 

Luft 

Schiffsvei 

westl. Suchum einen Zerstöri 

In der Nacht zum 4/6. wurde die Anapa-Battr. 

von See her beschossen. Kein Schaden. 

In der Nacht zum 4/6. wurden von Land an der 

Siidtamahkt 

nicht ausg 

brachte ke 

durch eine 

Ein I 

ufklärung stellte am 4/6. nur ge^^n^0^ 

kehr vor der Kaukasus—Küste fest und sichtet* 

ste Fahrzeuge beobachtet. Minenunternehmung 

eschlossen. Abläufen des Schiffahrtv/eges 

in Ergebnis.FZ-Minenkontrolle ist am 5/6. 
n Sperrbrecher beabsichtigt. 

ombenangriff auf Jalta brachte mäßige Schade; 
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mit' 

Uhruit 

Jlntiiil'c fc* Oricp, ■JtMiiC, Weiter, 
^regnii.^. Sclciiduniig, eidwigfeit 

^er l'iift. ^iMiffdtcin HIIB. 
P r f o in m ii i | f c 35 

4.6.45 4• Bereich IlJriiiegruppe Süd: 

Ägäis: 

Feindlage: 

iun 3- 

Uhoot gesi 

In de 

den griech: 

Bigene Lag 

Ein I 

ahends wurde vor der Südküste t-etas ein 

cktet. 

r Kacht flogen einzelne Feindflugzeuge in 

.ischen Haum ein. 

e: 

. und ein Tankdanpfei Llinenladung, ge- 

sichert durch ein T-Boot und 3 deutsche U-Jäger, oe- 

finden sich auf dem Harsch von Saloniki nach Piräus. 

In Siiest hat am 2/6. ern deutscher U-Jäger in 

Dienst ges 

Schwarzes Heer: 

Feindlage: 

Luft 

Schiffsvei 

In de 

von See he 

teilt. 

ufKlärung stellte am 4/6. wirr1 

keiir vor der Ka.uk2.siis—Kürtie fest; und sicii'fce'ti 

v;estl. Suchum einen Zerstörer 

r Kacht zum 4/6. wurde die Anaca-Bs 

r beschossen. Kein Schaden. 

In der Nacht zum 4/6. wurden von Land an der 

Sudtamanktste Fahrzeuge beobachtet. Hinenunternehmung 

nicht ausgeschlossen. Ablaufen des Schiffahrtweges 

brachte kein Ergebnis.FS-Kinenkontrolle ist am 5/6. 

durch einen Sperrbrecher beabsichtigt. 

Ein lombenangriff auf Jalta brachte mäßige Schade; 
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Datum 
HUP 

lihr;cit 

vlu^abc Oe:.' Ortes, li'üiP. fetter, 
vf'cc.jrtiitj, l'elcucbtiinj), 0iduii)feit 

Per Üiift. ^oiiDfebeiii ufio. 
> o r f o m m u i f | c 

4-6.43 

Die in 

haben, nichts 

narsch vormi 

laehrere Yerlj' 

willig aus 

Unteroffisie 

Ein Ana; 

7 Peindfluga 

YTII. Lage 

(59) 

Der Ear.At 

einer Besprechi 

Einzelheiten üt 

im Atlantik be 

Gkdos.Chefa. i 

C/Skl. 

i/a k] 

der Hacht zum i/6. eingesetzten 3-3oote 

gesichtet. Die Boote wurden auf dem Hucic- 

tags durch Feind-Flugzeuge angegriffen, 

etzte. Die S-Boote nahmen einen frei- 

inem russ. Flugzeug abgesprungenen russ. 

r auf. 

pa-Transport wurde am 4/6. mittags durch 

euge ohne besondere Schäden angegriffen. 

verkehr planmäßig. 

Ostasien 

t. Tokio wird darüber unterrichtet, daß in 

ung von C/Skl mit Admiral Abe am 25/5- 

er den Krieg im ilittelmeer und den Krieg 

prochen worden sind. (1/Skl I opa 1615/43 

KlB Teil C Heft XV). 

iA* (Kr) 
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OiUimt 
unf 

llhr^cit 

vluqiibc Dci' örit?, 7B<tter. 

^ee.jrtiiij, l'elcucbniiiij, ^iduiijffit 

ccr Viifr. »fiiv 
^ ü r f o m m n i p e 

4-6.43 

(59) 

L. 

7 " 

Eigene Lafie: 

Die in 

haben nichts 

carsch vormi 

Hehrere Terl 

willig aus e 

Uhteroffizie 

Ein Ans 

7 Eeindflug2 

TT^V» o 4 
w WUJ, o d t. 

VIII. Lage 

der Hacht zun 4/6. eingesetzten S-3oote 

gesichtet. Die Boote wurden auf den Hiic.c- 

tags durch Feind-Flugzeuge angegriffen, 

etzte. Die S-Boote nahmen eunen frel- 

inem russ. Flugzeug abgesprungenen russ. 

r auf. 

pa-Transport wurde am 4/6. mittags durah 

euge ohne besondere Schäden angegriffen. 

v-erhehr planmaDxg. 

Ostasien. 

Der Har.Ai 

einer Besprechi 

Einzelheiten üt 

im Atlantik bes 

Gkdos.Chefe. ir. 

C/Si£l. 

t. Tokio wird darüber unterrichtet, daß in 

-4ng von C/Skl mit Admiral Abe um 25/5- 

er den Krieg im Hittelmeer und den Krieg 

prochen worden sind. (1/Skl I opa 1615/43 

KTB Teil C Heft XV). 

J (Kr) 
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Intimi 
mit' 

llhnrir 

!i(jiil*c ^C£' Ortce. Wiiib, 'Jßctrcr, 
0cc}iau.(i, 3clcu(biiiH(i, 0id)ti0fcit 

bcr tIIft, OTonbfd»cin ufip. 
ß o r f P m m u i f f c 30 

5.6 .43 P o 1 i t i s 

Eeir.e 'besonderen Meldungen. 

I) Chef 

sehen Schi 

angeordnet 

II) 

eher lageüberblick 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

kl Qu A meldet, daß der Ausbau der estni- 

^ferölvorkommen auf 1 Millionen to im Jahr 

vrorden ist. 

Chef M T?a trägt vor, daß die Jahrgänge 1919 

entsprechend einem Führererlaß nicht vor Sinziehung 

zu schützen sind. Totalschutz für die Spezialmarine- 

betriebe ist aber zu fordern. Minister Speer will 

Ob.d.K. eenne Ansicht hierüber noch mitteilen, erst 

dann kann von der Marine etwas veranlaßt werden. 

III) Chef 

stürz stat 

stürzt und 

Uruguay bei 

der Kriegsa: 

Im kleinsten K 

IV) Die Gi 

und Torped 

aber eine 

C/Skl befür 

1923 

/Ski berichtet, daß in Argentinien ein Um- 

gefunden hat. Der Präsident Castillo ist ge- 

hat sich auf einem Minensuchboot nach 

eben. Die Führung der Umsturzbewegung hat 

inister. 

■uppe Kord schlägt vor, Uboote mit Minen 

s in der Karasee einzusetzen. Hierzu ist 

erstärkung der Bootszahlen notwendig. 

Li-wortet den Vorschlag. 
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SMitimt 
imC' 

Ul>r;cu 

5»6 >43 

Ohigabc ftp Orte?. 'JPiiifc, IScncr, 
0fcfliuig, 3clcud)iiiua, (?iduigti*11 

^cr Ticntfriinii 
3 D r f p m in it i f f c 3ß 

P 0 i t i s 

Keir.e 663003916)1 Meldungen. 

I) Chef 

sehen Schi! 

angeordnet 

II] 

eher lageiiberblich 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

kl Qu A meldet, daß der Ausbau der estni- 

iferölvorkommen auf 1 Millionen to im Jahr 

worden ist. 

Chef i: ?a trägt vor, daß die Jahrgänge 1919 

entsprechend einem Führererlaß nicht vor Sinsienung 

zu schütze:, sind. Totalschutz für die Soezialmarine — 

betriebe ist aber zu fordern. Hinister Speer will 

Ob.d.K. senne Ansicht hierüber noch nitteilen, erst 

dann kann ^on der Uarine etwas veranlaßt werden. 

HD Chef 

stürz stat 

stürzt und 

Uruguay bei 

der Kriegs:): 

1923 

/Ski berichtet, daß in Argentinien ein Um- 

;gefunden hat. Der Präsident Castillo ist ge- 

hst sich auf einem Minensuchboot nach 

eben. Die Führung der Umsturzbewegung hat 

inister. 

Im kleinsten Kreis: 

IV) Die Gi 

und Torped 

aber eine 

C/Skl befür 

■uppe Eord schlägt vor, Uboote mit Einen 

s in der Karasee einzusetzen. Hierzu ist 

Verstärkung der Bootszahlen notwendig. 

L-wertet den Vorschlag. 
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.Datum 
unD 

llbrjcit 

21 ii»)abc Dce Ortes, IL'iiib, fetter, 
v^cc.tjrtitij, ^clcucbtu»«j, 'JUittiijfeit 

Der 2 II ft. 2.^ o II D i eh e i u itfio. 
^ o r f o in in u i | f c 

5-6.43 

(60) 

(61) 

VI 

Chef 2kl ist sehr skeptisch in Bezug auf den 

Brfolg einer solchen. Unternehmung. Zugleich mit die- 

sem Vorschlag ist eine erneute Operation "Wunderland" 

(Einsatz Kreuzer in Karasee) beabsichtigt. Der BdK. 

hat in diesem Zusammenhang ein Auftreten vor der 

Kola-Bucht vorgeschlagen. Vor einer Entscheidung 

wünscht Chef Ski Vortrag über die Verkehrslage in 

diesem See^ebiet und Prüfung der Ölfrage. 

Chef S 

Gruppe Kord 

Stellung KC 

worden ist. 

änderung ab 

I) Ski Qu 

ekrisgsleitung ist an den Luftwaffen- 

führungsstab wegen des Einsatzes neuer Llinenzündungen 

herangetreten. Es sind mehrere Zündungsarten fertig- 

gestellt, deren massierter Einsatz für den August 

vorgeschlagen wird, da zu dieser Zeit kräfte- wie 

wettermäSig bei Luftwaffe und Kriegsmarine günstige 

Verhältnisse vorliegen werden, (l/skl I E 1597/43 

Gkdos.Chefs, in den Akten IE). 

kl Qu A meldet, daß in der Organisation 

KOK Norwegen eine Änderung zur Gleich- 

K Norwegen mit den Stationskmdos. beantragt 

Chef Ski lehnt vorerst jede Organisations- 

Besonderes 

A I erläßt einen Ausführungsbefehl zur 

Überführung der 11. K-Elottille nach dem Kittelmeer. 

(l/Skl 16227/43 Gkdos. in den Akten bei I op). 
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.t>iUlllU 

unf 
Lilir^cit 

^liifjiibc De* Ortes, Tt'itib, Werter, 
vfee.)iiitj). ^elcudHiiiii}, 0i(htitjfeit 

ötr 2uft. n oii D | die tu iifiü. 
L' r f o ni in u i | f c 

5-6.45 

(60) 

(61) 

Ciiof 

Erfolg eine 

sem Vorachl 

(Einsatz Kr 

hat in died' 

Kola-Bucht 

wünscht Che 

diesem See 

Ski ist sehr skeptisch in Bezug auf den 

r solchen Unternehmung. Zugleich mit die- 

ag ist eine erneute Operation "Wunderland" 

euzer in Kurasee) beabsichtigt. Der BdK. 

em Zusammenhang ein Auftreten vor der 

vorgeschlagen. Tor einer Entscheidung 

f Ski Vortrag über die Verkehrslage in 

ebiet und Prüfung der Ölfrage. 

ekrisgsleitung ist an den luftwaffen- 

führungsstsb wegen des Einsatzes neuer LIinenzündungen 

herangetreten. Es sind mehrere Zöndungsarten fertig- 

gestellt, deren massierter Einsatz für den August 

vorgeschlagen wird, da zu dieser Zeit kräfte- wie 

wsttermäSig bei Luftwaffe und Kriegsmarine günstige 

Verhältnisse vorliegen werden. (1/Skl I E 1597/43 

Gkdos.Chefs, in den Akten I E). 

VI) Chef S kl Qu A meldet, daß in der Organisation 

Gruppe Kord 

Stellung k'C 

worden ist. 

änderung ab 

KOK Herwegen eine Änderung zur Gleich- 

K Korwegen mit den Stationskmdos. beantragt 

Chef Ski lehnt vorerst jede Organisations- 

Besonderes 

I) Ski A I erläßt einen Ausführungsbefehl zur 

Überführung der 11. R-Flottille nach dem Kittelmeer. 

(l/Skl 16227/43 Gkdos. in den Akten bei I op). 
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t'rttUIH 
mib 

llbr;cii 

2Inflrtbc bc« Ortce, 7?inb, TBctici, 
©ccganfl, Beleuchtung, 0id>tigfeit 

ber Suft. inonb|duiii ufn». 
3? orfom mnif f c 37 

3-6.45 II) Sk 

der ICPE 

Die Ilög 

sind s 

die in Südostraun gebaut werden sollten, 

ichkeiten des Motorenbaus im Südostraum 

~r]v überschätzt worden und im Antransport 

"Sona: 

Gesamtlage 

II. La 

3u A I meldet die Gründe zur Verzögerung 

des Baumaterials sind große Verzögerungen eingetre- 

ten. Zu: Überbrückung der entstandenen Lücken ist 

die Überführung von 10 IGFK ins Schwarze Meer ange- 

ordnet worden. 

Lage 5/VI. 

I. KriegfüJirung in den außerheimischen Gewässern. 

’f 23” wird auf Anforderung eine eingehende 

Betrachtung übermittelt. (s.Ps. 2219). 

Westraum. 

1. Feindlage; 

Im 

geortet 

eingese' 

bei Bre: 

Eigene läge: 

lebiet 

An 

räumt. 

ostwärtigen Eordatlantik wurden 4 Einheiten 

über der Biscaya waren 34 Feindflugzeuge 

zt. 2 Spitfire griffen Scheinwerferstellungen 

t an. 

tlantikküste: 

der Atlantxkküste wurden 4 Grundminen ge — 
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t'iuum 
mib 

llhrjcir 

2Iii0abc bc? Orte«, ^inb, TBcncv, 
©ccganfl, »clcucbfung, !^iri*tigtcit 

ber Sn ft. CPlonbfd'f i'* »fib. 
D r E o m m n ine 37 

3-6.45 II) Ski, 3u A I meldet die Gründe zur Verzögerung 

"Senn 

Gesamtlage 

II. La 

der KTS, die im Siidostraum gebaut v.-erden seilten. 

Die llögl.ichkeiten des Motorenbaus im Südestraum 

sind stark überschätzt worden und im Antransport 

des Baumaterials sind große Verzögerungen eingetre- 

ten. Zu? Überbrückung der entstandenen Lücken ist 

die Überführung von 10 HPK ins Schv.’arze Meer ange- 

ordnet worden. 

Lage 5/VI. 

I. EriegfüJirung in den außerheimischen Gewässern. 

23n wird auf Anforderung eine eingehende 

Betrachtung übermittelt. (s.Fs. 2219). 

Westraum. 

1. Feindlage: 

Im 

geortet 

eingese1 

bei Brei 

Eigene L-.ge: 

Jebiet 

ostwärtigen Eordatlantik wurden 4 Einheiten 

Über der Biscaya waren 34 Feindflugzeu-e 

zt. 2 Spitfire griffen Scheinverferstellungen 

t an. 

tlantikküste: 

An 

räumt. 

der Atlantrkküste wurden 4 Grundminen ge- 
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oatum 
mit) 

lllu'jcit 

?lu 1}abc bcrf Ortf?. 33iitf, fetter, 
0ce.)iiii(i, Selcuduiinij. Öitbtisjfcir 

Der 8uft. Bonbfrficiii tifiu. 
03 o v t o m m u i f | c 

5 - 5•45 Seegebiet ICabal: 

Die 5- Tfl. bat in der Hacht zun 6/6. Llinen- 

unterneimung "Ulne", die 2. und S.Sfl. LJinenein- 

satz in der Lymebuciit plannäßig durchgeführt. 

III. H o r d s ee , Nor wegen, II ordmeer 

Vor Hoek 

angegriffen. Md: 

eine Grundmine 

planmäßig. In d 

Anzahl Ballons 

'Aurden VP-Boote von 12 Peindflugzeugen 

hrere Verletzte. Bei Norderney wurde 

geräumt. Geleitdienst im BSN-Bereich. 

er inneren Deutschen 2^;^+ fi0g eine 

it anscheinend Brandsätzen ein. 

Norweger. / Nordmeer; 

Feindlage: 

Eigene luftaufklärung meldete bei den Farörn 

4 Eandelssohiffe und einen Bewacher. In der Nacht 

um 6/6. wurden 80 sm westl. Bergen 2 S-Boote mit 

TTestkurs geEichtet. 

An der Polarküste standen 2 Feind-ühoote. 

Über der Nordsee waren 2, bei den Island-Staffeln 

kein Flugzeig eingesetzt. 

Ei.TS ne Ir 

Zu der 

gemeldet, d 

2 5-Boote e: 

bootes ward 

gebracht. D 

Gefecht ein, 

Versenkung des S. "Altenfels" wird nach- 

ß der Angriff gegen Mitternacht durch 

folgte. Durch die Abwehr eines Geleit- 

n die Haffen eines S-Bootes zum Schweigen 

e Battr. Kcrsnaes h_t kurzfristig in das 

'^griffen-' Die S-Boote sind unter Hebel- 
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viuitm 
mit) 

Ulu-jctt 

'?liitjabc Cicrf örte?, 2Uiup, Werter, 
0cei)a»5j, SdciuiHun.ij. Ätduiijfcu 

&cr ßuft. BoiiM'dui» ufiiv 
25oi'fommni|| 

Die 5. 

unterneliciun, 

satz in der 

III. H o r d s 

Ifl. hat in der Hacht zun 6/5. Hinen- 

"Ulne", die 2. und 5*Sil. LIinenein— 

Lymehucht plannäßig durchreführt. 

Yor Hoeh 

angegriffen. Md: 

eine Grundnine 

piannäßig. In d 

Anzahl Ballens 

Norweger 

1-. Feindlage: 

Eigene 

4 Eandelsscl 

zun 6/6. wurd 

TTesthurs ge£ 

An der 

Über dt 

kein Flugzei., 

ligene Lage 

aal: 

ee jlTorv/egenillordmeer 

•’Jurden VP-Boote von 12 Feindflugzengen 

hrere Verletzte. Bei Norderney wurde 

geraunt. Geleitdaenst in BSIT—Bereich 

;r inneren Deutschen Bucht flog eine 

nit anscheinend Brandsätzen ein. 

/llordmeer : 

Luftaufklärung meldete bei den Faröra 

.iffe und einen Bewacher. In der Nacht 

en 80 am westl. Bergen 2 S-Boote mit 

ichtet. 

Polarküste standen 2 Feind-Bboote. 

r Nordsee yjaren 2, bei den Island-Staffeln 

g eingesetzt. 

Zu der 

gemeldet, d 

2 5-3ooie a: 

bootes ward 

gebracht. D: 

Gefecht ein, 

Versenkung des 3. "Altenfel«* wird nach- 

B der Angriff gegen Mitternacht durch 

folgte. Durch die Abwehr eines Geleit- 

n die Tfaffen eines S-Bootes zum Schweigen 

e Battr. Kcrsnaes h_t kurzfristig in das 

egriffen. Die S-Boote sind unter Nebel- 
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Oiumu 
Hilf 

Uhrjcif 

•Jliiijrtbc Do.' One?. ^LliuD. fetter, 

0ccjji>Hrt, Beleiuhntii.j, Siduiijfeif 
Der VJiift inoitD|d)ciii iifio. 

53i)rEonuiinif|c 38 

5.6.4? 

(62) 

senutz a 

Harstein 

Sine Dur' 

nislos 

igelaufen und bei der Verfolgung bei 

von einen ü-3oot erneut beschossen worden, 

ohsuchung des Schärengebietes blieb ergeb- 

iie 

Süden g 

wurden 8 Schiffe nach Eorden und 6 nach 

eitet. eli 

IV. Skagerrak. Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Die 

finnisch' 

2. Eigene L 

Sisenbahnbattr. in Kronstadt beschoß die 

Küste. 

ge: 

Im 

Laz.Schi 

zur \7egei:i 

Hör 

gehend b 

Die 

getreten 

DSO-Bereich wurden 3 D., 21. und ein 

'f geleitet, 11 Fahrzeuge und 2 llausi 

:ontrolle eingesetzt. 

<11 . Seelandsrev wurden 2 Ballone nieder- 

obachtet. Es wird Minenabv/urf vermutet. 

11. Rfl. hat den Harsch nach 7/esten an- 

Fli 

Seeigel 

wurde ei. 

schossen 

gerangriff auf die Sperrbewachung hinter 

brachte keinen Schaden. Bei Tytters 

Feindmaschine durch eigene Boots abge- 

Räuijiarbeiten an Sperre Wartburg II planmäßig. 

Die Battr. Strel^na ist wegen starker Rchr- 

schäden außer KB. In der Battr. Ecrkuli (13 cm) 

sind 3 Geschütze durch Volltreffer ausgefallen. 
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OiHtmi 

mit' 
llltrjcit 

■Jlittjiibc 0<i' Oute?. »Biul), Getier, 
eccijauii, Q5clcii(futtiiii, ^idui«)Fei[ 

Der öurt, BonDfdKiii U|IP. 

!Jt> el o nt nt 11 i f f c 38 

5 ■ 6 «4? 

(62) 

senutz a 

Hars-tein 

Sine Dur' 

nislos 

gelaufen und bei der Verfolgung bei 

von einen M-Boot erneut beschossen werden, 

ihsuchung des Schärengebietes blieb ergeb- 

Ss wurden 8 Schiffe nach Horden und 6 nach 

Süden ge]Leiiet. 

IV. Skager: ak- Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Die 

finnisch1 

2. a.i^,ene L 

Sisenbahnbattr. in Kronstadt beschcS die 

Küste. 

bi: 

Im 

laz.Schi 

zur \7egeki 

Kord! 

gehend 

Hie 

getreten 

Pli: 

Seeigel 

wurde eiijii 

schossen 

Btiftuh: 

^SO-Bereich wurden 3 D., 2 T. und ein 

f geleitet, 11 Fahrzeuge und 2 Itausi 

entrolle eingesetzt. 

I. Seelandsrev wurden 2 Ballone nieder- 

obachtet. Es wird Kinenabwurf vermutet. 

II. Rfl. hat den Harsch nach 7/esten an- 

gerangriff auf die Sperrbewachung hinter 

brachte keinen Schaden. Bei Tytters 

e Peindmaschine durch eigene Boote abge- 

.arbeiten an Sperre Wartburg II planmäBig. 

Die Battr. Streljna ist Tiegen starker Rchr- 

schäden außer KB. In der Battr. Eorkuli (13 cm) 

sind 3 Geschütze durch Volltreffer ausgefallen. 
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5>iuum 
imf 

llbr;cit 

«liiijubc De* Orte«. IlMiib. fetter, 
vjfccijiuiij, 25 e Inuit tu ii 13, Öidttigfeit 

fer Üiift. ?.^oii&fd)ciu m'ut. 23 0 r f 0 m 11111 i | f c 

i.6.43 jesonasrgs 

S ’ts. 

den Ausf 

Ton 4-15 

all 

:n Ost beantragt im Zusammenhang mit 

der Battr. Streljna Ersatsgestellung 

cm SK. (s.Bs. 1623). 

V. U b 0 o t 

Keine be sonderen Melduncen. 

VI. L u x t t 

Raum um Enala ad 

shriegführ 

gfiihrung . 

Ifl 3 ha 
eingesetzt. 

Am Tage 

Keine Einflih 

ma.Texmeerrauh 

t im Westraum 53, im ilittelmeer 9 Flugzeuge 

aux geringe Einflugtätigkeit, in der Hacht 

keine ei 

häfen. 

genen Angriffsnandlungen gegen Feind— 

Ostfront: 

Am 4/6. 

maschinen abgb 

3 Boote verai 

turden bei 4 eigenen Verlusten 36 Feind- 

schossen. Am 5/6. wurden im Asow-tleer 

.ahtet und 2 beschädigt. 
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SMrum 
Hilf 

Uhrjcif 

i.6.43 

.'linjubc «OJ Orit», lliiif. linttr. 

etc.jiuiij, 35iii'ui1uiiii.], «irttiiiftii 

Oa' liifr. ?.’toiiC‘iltU'in IIIIL'. 

^esonasrss 

55 or t o in in n i ji 

Sta 

den Ausfal 

Ton 4-15 

:n beantragt ir! Sasarmenhang mit 
. 1. der Battr. Streljna Ersatzgestellung 

cm SK. (s.Bs. 1623). 

7. U b o o t 

Keine 

VI. Luft 

skriegfüiirun 

bebenderen Ueldungen. 

(firiegfübrung . 

Raum um Englaad 

Lfl 3 ba 

eingesetzt. 

Am Tage 

leine Einflug 

luittelmeerr ,nh 

t im Westraum 53, im Kittelmeer 9 Flugzeuge 

ej^rauge aiinflugtätrgleit, in der llacbt 

Keine ei 

bafen. 

Ostfront: 

Am 4/6. 

masebinen ab 

3 Boote verni 

^enen Angriffsbandlungen gegen Feind- 

nurden bei 4 eigenen Verlusten 36 Feind- 

sobossen. Am 5/6. wurden im Asovv-üeer 

. entet und 2 besebädigt. 
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X>iuum 
mio 

Ubrjcit 

2Iiigiibe bcö Ortcs5, IBiiib. IBeitcr, 
<0 c c g rt ii tj, 'Bclc ii di t«ii tj, <0 i du i g fc i t 

^cr yuft. n oii Df di ci it ufil». 
Bortoui innif f c 39 

5.5.43 Hordaeer: 

In. den 

in der Kola 

wurden 22 So 

Morgenstunden des 4/6. versenkten Jabos 

-Bucht 2 Handelsschiffe. Durch. Begleitschi 

>w;jet-Flugzeuge abgeschossen. 

Besonderes: 

Der Geheral der Luftwaffe beim Cb.d.M 

richtet die 

. unter- 

Ski über einen Antrag bein Führungsstab, 

die besteheiden Bordiliegerrerbände zu einer Bcrd- 

fliegergruppe zusamnenzufassen. 

VII. Kriegf ihrung im llittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlag ;3 Blittelmeer: 

Kampfgruppe H mit 2 Schlachtschiffen und einem 

Flugzeugträger ist in Mers el Kebir festgestellt wor- 

den. 

Licatbilderkundung ergibt, daS sich im Raum von 

Arzeu di 5 Zahl der Landungsboottransportschiffe ver- 

doppelt iat, daß in Oran der Frachtraum um 6C.0CC 

anges uie ^en ist und in Djidjelli ein erhebliches 

Anwachsen von LGJ festzustellen isi 

Pan 

des 5/6 

schossen 

.telleria wurde in den frühen Morgenstunden 

von einem Kreuzer und einem Zerstörer be- 

schaffe 

Kleinboo 

Luftaufklärung sichtete bei Biserta 8 Handels- 

ind meldete zwischen Biserta und Kelibia 

s-, S—Boots- und Zerstörerbewegungen. 
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5>IUUIII 

IMIÖ 
Ul)r;eu 

21ii^itbe bcri Orictf, TiJiiiP. mntci', 
©ccflrtiiij, !3c[cudmiiifj, ^iduhjfcit 

Der yiift. '2>lDnß|ri>ciit ufu*. 
^ o r f o m in n i 11 c 39 

5.6.43 tlordiaeer: 

la den 

in der Kola 

worden 22 

Bosonderea 

Gein Der 

rientet die 

die tieat 

fliegergr 

tehe ai 

upp 

/^XX. iegfolirung in lir1j"fcejjiieer und Scliwaraen Heer. 

1. Peindla« 3 Mittelmeer: 

Eam|p 

Plogze 

den. 

sugt 

licfi 

Arzeu di 

doppelt 

angestie, 

Anwaons sei 

Panifc 

des 5/6 

schossen 

Morgenstunden des 4/6. versenkten Jabos 

■Bucht 2 Handelsschiffe. Durch Begleitschutz 

owjet-Flugzeuge abgeschossen. 

ieral der Luftwaffe beha Cb.d.M. unter- 

SJCI üoer einen Antrag beiz Piihrungsstab, 

.den Bordfliegerverbände zu einer Bcrd- 

'e zusannenzufassen. 

ifgruppe H mit 2 Schlachtschiffen und einem 

räger ist in Hers el Kebir festgestellt wor- 

tbilderhundung ergibt, daß sich im Raum von 

Zahl der Dandungsboottransportsc^ffe ver- 

.t, daß in Oran der Frachtraun um SC.OCC t 

en ist und in Djidjelli ein erhebliches 

von IJCJ festzustellen ist. 

elleria wurde in den frühen Morgenstunden 

von einem Kreuzer und einem Zerstörer be- 

lüft auf Klärung sichtete bei Biserta 8 Handels- 
ECJ-i-fe nnd meldete zwischen Biserta und Kelibia 

Kleinboo.s—, S—Boots— und Zerstörerbewe on-en. 
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ÄNuimi 
IlIlD 

llbrtcit 

Jliifliibc DciJ Orttö, IßinD, OB etter, 
0cefjait}j. Seiend)tun»), 0td)ti»jrcit 

Der ßuft, CPloubfAein ufip. 
05 o r f o m m n t f f e 

(63) 

an 

Die i 

haben, daß 

Sizilien, Süi 

werden aolleiji 

Botschaf-t will aus Marokko erfuhren 

17/6. landungsoperatiozmgegen Corsika, 

.Ufrankreich und Saloniki durchgeführi 

Der Mil: 

Generalstabs, 

liittelneerhä: 

164 Landungs 

2. Eigene Lage 

:_tärattach4 Madrid meldet aus spanischen 

.creisen, daß sich in den feindlichen 

en rund 200 Tanklandungsfahrzeuge und 

joote befinden sollen. 

S-Boote 

setzt werden 

sül 5 sm 

Mine geschni 

dem Küstenkur 

prüfen angese 

Gegen 

Spezia an. D- 

Schlachtschi 

.1. Livorno wurde durch ein E-Boot eine 

tten. Möglicherweise ital. Mine. Auf 

s nach Livorno sind R-3oote zum Hach- 

Mi 

Auf S 

Hierbei eine 

schädigt, 3 

Seetransporulage: 

Jittelme er: 

konnten wegen Wetterlage nicht einge- 

ittag griffen 60 Eortress den Hafen 

■Stützpunkt unbeschädigt, ein ital. 

-ff 2 leichte Treffer, 1 Abschuß. 

rd inien wurden 2 Flugplätze angegriffen. 

Halle zerstört, 3 eigene Flugzeuge be- 

Feindflugzeuge abgeschossen. 

rtdienst zu den Inseln ohne besondere Transpc 

Vorkommnisse 

Das Dt 

zur Wachschublage nach den ital. Inseln in der Zeit 

vom 29/5. - 3/6., daß der Sardinien-Wachschub infolg 

langsamen Abtransportes nicht'ausreichend ist. 

Markdo. Italien meldet zusaamenfassend 
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S'amm 
ttitb 

Uhr^cit 

(63) 

'Jliijabc DciS Ortts 331111!, ‘Tliciltr, 
ectjjaiij). Btlcuduuli!). Öidui.)rtii 

Der 2ufc, TI ü ii bf die in iifii!. 

Die i 

ha Jen, daß 

Sizilien, SüJ 

^verden aolleJi 

93 in- f oin m n t f f c 

Botschaft will aus Marokko erfahren 

17/6. Landungsoperatiomgegen Corsika, 

.dfrankreich und Saloniki durchgefühnt 

Der Iül:.tärattach4 Madrid meldet aus spanischen 

Generalstabs:ixeisen, daß sich in den feindlichen 

Mittelmeerhä::en rund 200 Tanklandungsfahrzeuge und 

164 Landungsboote befinden sollen. 

2. Eigene Lage 

S-Boote 

setzt werden 

3. Seetranspoi 

littelme er: 

konnten wegen V/etterlage nicht einge- 

5 am süll. Livorno wurde durch ein R-Boot eine 

Mine geschnitten. Möglicherweise ital. Mine. Auf 

dem Küstenkurs nach Livorno sind R-3oote zum Hach- 

prüfen angesetzt. 

Gegen Mittag griffen 6C Rortress den Hafen 

Spezia an. Ü-Stützpnnlrt unbeschädigt, ein ital. 

Schlachtschiff 2 leichte Treffer, 1 Abschuß. 

Auf Sardinien wurden 2 Blugplätze angegriffen. 

Hierbei eine Halle zerstört, 3 eigene Flugzeuge be- 

schädigt, 3 Feindflugzeuge abgeschcssen. 

läge: 

rtdienst zu den Inseln ohne besondere Transpc 

Vorkommnisse 

Das Dt. Markdo. Italien meldet zusanmenfassend 

zur JfachschLblage nach den ital. Inseln in der Zeit 

vom 29/5- - 3/S., daß der Sardinien-llachschub infolge 

langsamen Abtransportes nicht ausreichend ist. 
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5>rtnmi 
mif 

llhncit 

Eingabe bc? One«. QUinb, Getier, 
e.fctimifi. ^elciichmig, (?id)tiofrit 

ber l'iift. OTpnbfduin iifip. 
33 P r f c m m n i f f c 4 0 

(64) 

Der Sizil 

Fähren ve: 

en-Yerkehr hat sich durch Einsatz von 

bessert. Insgesamt ist aber der Kach- 

schub nocli viel zu gering. Weiteres Heranziehen 
CVtr* 

von Kleinschiffsraum für die Bonifatd-ew- und Ilessina- 

straße und für Hafenentlöschung dringend notwendig. 

Totalverluste waren ein T. und ein ital. T-Boot, 

2 D. erlisten Fliegerschaden; der Eisenbahnfähren- 

betrieb ist noch nicht in Gang gesetzt. Die Gesamt- 

versorgun^ von Sizilien hat sich durch die neue 

nte verbessert. (s.Fs. 1700). 

^ VhF.St. Qu. unterrichtet beteiligte Stel- 

len, daß der Führer die Richtlinie bestätigt hat, 

daß sämtliche großen Schiffe, die für den Verkehr 

en Mittelmeer von nutzen sein können, 

Getreidee 

CSV 

im mittle 

dem OB Süd zur Verfügung stehen, nur solche, die 

zum Einsatz nicht geeignet sind oder nicht sofort 

gebracht 

Meer zu u 

daß nich 

werden, nach der Ägäis oder dem Schwarzen 

verführen sind. OB Süd hat dafür zu sorgen, 

verwendete Schiffe nach der Ägäis über- 

ührt werden. Im Einzelnen werden noch Anordnungen 

für bestiomte Schiffe erlassen und beschleunigte 

Zuführung von Werftfacharbeitern und Eaubtl. zuge- 

sagt. (s.fs. 1300). 

Besondere 

Ski ’interrichtet Gruppe West, Dt. üarkdo. Italien 

und Gruppe Süd über z.Zt. vorliegende Agentenneidungen 

über Landungsabsichten des Gegners und damit zu- 

sammenhängende Kräfteaufstellungen. (s.Fs. 1811). 

- 71 - 

tMtimi 
III^ 

Uhrtcir 

(64) 

ÄngtilH Ortre. Wint, ®cncr, 
Cccfiniifi. ^elcudHiiui), (?lri>tiölrit 

^cr 1'iifr p!it'©cin ulip. 

Der Sizil 

Fähren ve: 

CST 

len, d.^2 

daß sämtl 

im mittle 

03 P r f p m m n i f f c 40 

en-Yerkehx h.^1; sich durch Einsatz von 

bessert. Insgesamt ist aber der Each- 

schub noch viel zu gering. Weiteres Heranziehen 

von Kleinschiffsraum für die Bonifatiugg- und liessma- 

straße und für Hafenentlöschur.g dringend notwendig. 

Totalverluste waren ein T. und ein ital. T-Boot, 

2 D. erlisten Fliegerschaden; der Sisenbahnfähren- 

betrieb i. 

Versorgung von Sizilien hat sich durch die neue 

Getreidee 

t noch nicht in Gang gesetzt. Die Gesant- 

nte verbessert. (s.Fs. 1700). 

' V.'.F.St. Qu. unterrichtet beteiligte Stei- 

der Führer die Richtlinie bestätigt hat, 

.che großen Schiffe, die für den Verkehr 

en Ilittelmeer von Eutzen sein können, 

dem OB Süd zur Verfügung stehen, nur selche, die 

zum Einsa 

gebracht 

Heer zu u 

daß nicht 

;z nicht geeignet sind oder nicht sofort 

»erden, nach der Ägäis eder dem Schwarzen 

verführen sind. OB Süd hat dafür zu sorgen, 

verwendete Schiffe nach der Ägäis übei^ 

ührt werden. Im Einzelnen werden noch Anordnungen 

für beSüiPam«e Schiffe erlassen und beschleuninte 

Zuführung von ’.Verftfacharbeitem und Baubtl. zuge- 

sagt. (s.Js. 1300). 

Besondere 

Ski 

und Grupp^ 

über Land 

samnenhün, 

interrichtet Gruppe West, Dt. Harkdo. Italien 

Süd über z.Zt. vorliegende Agentenmeldungen 

ungsabsichten des Gegners und damit zu- 

ende EräfteaufStellungen. (s.Fs. 1611). 
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Datum 
UltD 

vlit^abc De? Orte?, ^iitD, 'JBerter. 
v?ccijaitg, ^cleucbtuitg, Sidttijjfcit 

Der 2itfr. IHoiiDidicin ufii'. 
^5 o r f o nt m n i f f c 

4. Bereich. I larinegruppe Süd: 

Aftäis: 

Duri: 

bisher o' 

Schwarze 

h Flugzeuge durchgeführte U-Jagd war 

.ne Ergebnis. Geleitdienst planmäßig. 

Ke er: 

Feindlage 

In 

15 sm m 
See bes 

der Uacht zum 5/6. wurde die Küste etwa 

lieh Anapa durch kleine Einheiten von 

essen. Keine Schäden. ch 

Ein 

der II 

später 

Eigene Jif 

das Gefe 

ach b 

HS 

HS-Boot meldet in der Temrjuk-Bucht in 

zum 5/6. verdächtige Fahrzeuge, die 

-Boote und die Kuban-Mündung beschossen, 

rii und MFP standen zu weit nördlich, um in 

ht einzugreifen. 

age: 

Nachträglich v/ird gemeldet, daß bei dem Flie 

jerangriff auf einen Anapa-Iransport am 4/6. 

durch MFP ein Flugzeug sicher, ein zweites wahr- 

scheinlich abgeschossen wurden. Am 5/6. nachm, 

erfolgte ein Fliegerangriff auf einen Anapa- 

xransportt durch 10 Bomber und 8 Schlachtflieger. 

Ein MFP erhielt einen Treffer. Südlich der Taman- 

küste wujrde ein Feind-Uboot durch einen einen 

Anapa-Transport geleitenden Sperrbrecher bekämpft 

Sperrbrecher nimmt Vernichtung des Ubootea an. 

äwibchen Taganrog und Mariupol v;urde ein 

Schleppgeleit ohne Schaden von 2 Bombern ange- 

griffen. Auf Iwanbaba erfolgte ein Luftangriff 

mit geringen Schäden. 
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Odium 
UltD 

Uhcjcit 

Jliujiibc bei Ortfß, 
\?cctjaug( SclcucfttiMifl, 0idJiiijfcit 

Der 2itfr. I^oiiD|dH'iu ufit'. 
ü r f o in m n i | f e 

4. Bereich. I iarinegrupee Süd; 

41^3.13 I 

Dirnt: 
bisher oh: 

:h Flugzeuge durchgeführte U-Jagd war 

.ne Ergebnis. Geleitdienst planmäßig. 

Schwarzes Keer: 

Feindlage 

In 

15 sm ir.Y 

See besn 

er Hacht zum 5/6. wurde die Küste etwa 

lieh Anapa durch kleine Einheiten von 

lossen. Keine Schäden. 

Ein 

der II. 

später 

Eigene K' 

das Gefe 

cht 

HS 

HS-Boot meldet in der Tearjuk-Bucht in 

zum 5/6. verdächtige Fahrzeuge, die 

-Boote und die Kuban-Kündung beschossen, 

üj und UFP standen zu weit nördlich, um in 

ht einzugreifen. 

igene L 

Hac 

gerangri 

durch HF 

scheinli 

erfolgte 

Trunspor 

Ein UFP 

küsta wufr 

Anapa-lr 

Sperrbre 

Sv;i 

ScnlepPto 

griffen, 

mit geri 

iträglich 7/ird gemeldet, daß bei dem Flie 

£f auf einen Anapa-Transport am 4/6. 

P ein Flugzeug sicher, ein z',weites wahr- 

h abgeschossen worden. Am 5/6. nachm, 

ein Fliegerangriff auf einen Anapa- 

t durch IC Bomber und 8 Schlachtflieger, 

rhielt einen Treffer. Südlich der Taman- 

de ein Feind-üboot durch einen einen 

insport geleitenden Sperrbrecher bekämpft 

eher nimmt Vernichtung des Ubcotes an. 

sehen Taganrog und Kariupol ?;urde ein 

eleit ohne Schaden von 2 Bombern ange- 

,uf I'.vanbaba erfolgte ein Luftangriff 

agen Schäden. 
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Esimm 
UND 

llbrjcit 

2Iinjrtbe Detf Orcc^, '33inD. fetter, 
@cci)nug, SSdeudHung, 0id>tigfcit 

Der 2ufr, OTonDfduiit u(n>. 
95 o r f o m m u i f f c 41 

5.6.43 Das 

von Ai: Sie 

Keine Schfe 

5/6 

-Jag 1 

Am 

zur U- 

Sine 

Kertscliatlr. 

releit "Heimburg" vnirde etwa 15 sm nördl. 

:sc]iet durch. 5 Peind-Plugseuge angegriffen, 

.den gemeldet. 

. abends sind S-Boote zu Taman-Küste und 

südl. der Kertschstraße ausgelaufen. 

Mausi räumte eine Hine am Kordausgang der 

■aße. 

Die 

sind beenil 

Arbeiten an der Hetzsperre in Kamysch Burum 

et. 

Über 1 äetzverkehr planmäßig. 

'S C/5il. 

U 

r öla 
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Xsiuiiu 
tmC) 

llbrjcit 

Shiflabe oc^ Ortc^, IBinb, Qßcrtec, 
©ccflitrig, SBticudHiing, 0id)ti(jftir 

bcr 2uft, Ofionoftbchi uftp. 
QSin-fommiiiffe 41 

ieleit "Heimturg" v/urde etwa 15 sm nördl. 

sollet durch. 5 Feind-Plogzeuge angegriffen. 

Bas 

von Ah Me 

Keine Schäden gemeldet. 

Am 5. ̂6. ahends sind S-Boote zu Taman-Küste und 
zur U-Jug 1 südl. der Kertschstraße ausgelaufen. 

Eine Mausi räumte eine Mine am Kordausgang der 

Kertschstpaße. 

Bie Arhciten an der Hetzsperre in Kamysch Burun 

sind heenlet. 

Überäetzverkehr planmäßig. 

C/Skl. 

h (Kr) 
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X>iUiim 
IIIID 

llbr;ci( 

‘Miiijabe Da' Ortet', Uiitb, Setter. 

0e£t)aiii), Seleudmuij}, 0idui<jfctt 
Der äuft, OTonDfebein U(ID. 

33 LH' f ü m in n i f | c 
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TNUIIM 

iinb 

Llhru'ic 

?lnjjrtbe Dcrf Orte?, Ißint', fetter. 
0cct)auj, ‘3deiiduiiiii), ^ichtiijfcit 

öcr Önft, iifio. 
'SDvfüm niiuffc 
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Chuiim 
III10 

llhrjcit 

2Iittjiibc DeiJ Octeß, !3BiuDf TBetter, 
0ee}jai<i), .'Beleuchtung, ©idjttgfelt 

Der 2uft. QftonDfehcin ufio. 

6.6.45 
SonntaR 

(65) 

P o 1 i t i 

Der USJ- 

I daß das in 

j Uachlassen 

, Anlaß geben 

möglicherwei 

ferner lieg 

l oder von jei 

j trachten ist 

i Weise durch 

Marineminister Knoz hat am 4/6. erklärt, 

london herausgegebene Material über das 

der DbootsversenkungsZiffern zu der Annahme 

könnte, der Kampf gegen die Uboote sei 

se vorüber, nichts könne der Wahrheit 

Jede Annahme, daß das TJboot geschlagen 

zt ab nur noch als unwesentlich zu be- 

ist eine falsche Annahme, die in keiner 

die Tatsache« gerechtfertigt ist! 

Nach Ke 

gekehrt. 

uter ist Churchill wieder nach london zurück- 

üot 

Das spa 

führlichen 

rung des Lufjt 

sollten diej 

und nichtmili 

neutrale Konm: 

u e 

fest 

Die ne 

hat sich 

die bisheri, 

sie mit der 

Staatspräsidje 

und befindet 

Borfommiune 42 

scher Lagetiberbl 1 C iC 

nische Außenministerium hat in einer aus- 

e an die Presse Vorschläge zur Humanisie- 

unterbreitet. Die Sriegiführenden 

enigen Zonen bezeichnen, die militärische 

.tärische Ziele enthalten. Eine ständige 

lissron soll diese Angaben überprüfen. 

rechtsgerichtete Regierung in Argentinien 

in den Sattel gesetzt und beabsichtigt, 

e Neutralitätspolitik zu verfolgen, soweit 

Gesamtpolitik Südamerikas vereinbar# ist. 

nt Castillo hat seinen Rücktritt erklärt 

sich in Argentinien in Freiheit. 
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Angabe btij Otretf, fetter, 
0ceflaiffl, Jödcudjtuiia, 6id>ri0feit 

öer 2iifr. OTonöfthciii ufio. 
Sßoi’fommnine 42 

P o 1 i t i 

I daß das in 

j Nachlassen 

Anlaß geben 

möglichenvei 

ferner lieg 

scher Lageüberbl 1 C iC 

Der USÜ-Harineminister Knoz hat am 4/6. erklärt 

london herausgegebene Material über das 

UbootsVersenkongsZiffern zu der Annahme 

könnte, der Kampf gegen die Uboote sei 

se vorüber. Nichts könne der Wahrheit 

Jede Annahme, daß das Uboot geschlagen 

! oder von j'elzt ab nur noch als unwesentlich zu be- 

j trachten isi 

i Weise durch 

ist eine falsche Annahme, die in keiner 

die Tatsachen gerechtfertigt ist! 

uter ist Churchill wieder nach london zurück- Nach Ee 

gekehrt. 

las spcnische Außenministerium hat in einer aus- 

führlichen lote an die Presse Vorschläge zur Humanisie- 

rung des Luftkrieges unterbreitet. Bie Kriegführenden 

sollten diejenigen Zonen bezeichnen, die militärische 

und nichtmilitärische Ziele enthalten. Eine ständige 

neutrale Kommission soll diese Angaben überprüfen. 

s rechtsgerichtete Regierung in Argentinien lie neu 

ha 

die bisheri 

sie mit der 

Staatspräsid 

und befindet 

sich fest in den Sattel gesetzt und beabsichtigt, 

e Neutralitätspolitik zu verfolgen, soweit 

Gesamtpolitik Südamerikas vereinbart ist. 

ent Castillo hat seinen Rücktritt erklärt 

sich in Argentinien in Freiheit. 
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£>atiun 
ui^ 

Ubr;cit 

Eingabe tue Ortc^, IStnb, 'Btttcr, 
0cc(tAUg, Beleuchtung, 0ichtigfcit 

her 2uft. Tloubfcheiu ufiu. 
B D r f o m m n i f f c 

6.6.4-? 

Somi~tag 

(66) 

(67) 

lageli 

Die ( ruppe West bea'bsich.tigt, Zerstörer und 

T-Boote in Brest, La Pallice und Le Veröon zur 

Unterstützung für Ubootsseenctfälle in Bereitschaft 

zu halten Chef Ski ist zunächst damit exnverstande 

erhebt aber Bedenken gegen das enge Zusammenliegen 

in La Pallice und gegen die Gefährdung durch Luft- 

torpedos auf der Reede von Brest. Gruppe West soll 

zur Stellungnahme zu diesen Fragen aufgefordert 

werden. 

II) 

Giro#- 

ei nirr L-ifr 

Hi  

III) Chef 

Penichen 

ist. 

esprechung bei Chef Siel. 

Die iunehmende Sorge um die Fortführung des 

Tonnage Irr: .eges und damit um die ganze weitere Lage- 

entwicklung veranlaßt Chef Ski, eine kurze Denk- 

schrift über die Notwendigkeit aufstellen zu lassen 

neben dem Uboot alle anderen Kampfmittel, besonders 

die Luftwaffe zum Seekriege einzusetzen. In dieser 

Denkschrift sollen die Hauptpunkte aus der Be- 

sprechung mit dem Führer am 31/5. noch einmal herau: 

estellt 1 .'erden. 

Gfr±- higy£iiy /.nvrai: gibt 

rctändniei duS dio-eo-5eftk'>elirift in Farm 

^ibotnaehtung ge stillt i'.'irdi '.'feite 

Ski Qu A meldet, daß die Besatzung der 

durch Siebelfährenpersonal sichergestellt 
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£nuum 
mit* 

Uhr;cir 

Jiiig.ibc Dce Ortt^, TSiiit, IBttrct, 
Beleuchtung, 0ifhtigftit 

her Suft. Tlpiipftheiu nfn>. 
23 0 r f o in in it i 11 c. 

6.6.43 

Sonn-b^g 

(66) 

(67) 

Lageli 

II: 

Die 

T-Boote 

TJuterstüt 

zu halten 

erhebt ab 

in la Pah 

torpedos 

zur Stell 

werden. 

gruppe West beabsichtigt, Zerstörer und 

Brest, La Pallice und Le Verden zur 

uug für Ubootsseenctfälle in Bereitschaft 

Chef Ski ist zunächst damit einverstande 

r Bedenken gegen das enge Zusammenliegen 

ice und gegen die Gefährdung durch Luft- 

iuf der Reede von Brest. Gruppe West soll 

iingnahme zu diesen Prägen aufgefordert 

II) 

.1)6 

Die 

Tonnagekr: 

entwickluiiii 

schrift ü 

neben dem 

die Luftwt: 

Denkschri: 

sprechung 

gestellt 

Sirtrf 

^8i r Pinii 

eirnr Itg; 

III) Chef 

esprechung bei Chef Siel. 

unehmende Sorge um die Fortführung des 

eges und damit um die ganze weitere Lage- 

g veranlaßt Chef Ski, eine kurze Denk- 

r die Eotviendigkeit oufstellen zu lassen 

Uboot alle anderen Kampfmittel, besonders 

ffe zum Seekriege einzusetzen. In dieser 

t sollen die Hauptpunkte aus der Be- 

mit dem Führer am 31/5. noch einmal heran: 

lerden. 

Cid. gict nrepfüy 

jut^ndnis i d>‘S ui Lonif ■c-brxft d» 

■ »■<0 or-eh^mng teilt rirrd-r—rr-jr-to-»- 

Ski Qu A meldet, daß die Besatzung der 

Peniohen durch Siebelfährenpersonal sichergestellt 

ist. 
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£>iuum 
imö 

Ubricit 

Zugabe bcu Orte«, fetter, 
0ccgang, 25cleudnung, 0id)tigrcit 

Der 2uft, CSnoiiDfAeiii ufip. 
^orEommiitffc 43 

.6.13 

jnntas 

(68) 

(69) 

(70) 

IT) 

siet U 

fülirungs 

über de 

ipj-täu zur See jlössel. UTO bei Luftv/affen- 

J-C~ tab, boairirrartL L Sg* a~crgtrragga 
i£. Hifblprieg^ijÄall^ ^ IXCUJ X^i^-wOa^L, UMJ 

3/ 
Handels 

läge Hr 

Hit' 

gerät u|: 

16923/4 
schiff: 

Heft "Mt- 

esonderes . 

’jkl legt Kurzbericht Hr. 9/43 über fremde 

Schiffahrt und Kurznachrichten zur Feind— 

9/43 vor. 

raeis auf Kachrichten über ein neues Ortungs 

Lid neue Wasserbomben der Gegner. (l/3kl 

geh. in KI3 Anlagenheft "Fremde Handels- 

irt" und 1/Shl 16924/43 geh. in KI3 Anlagen- 

erial zur Feindlage"). 

I. ILriegfüi 

a g e 6/71. 

rung in den auaerheimischen Ge\7ässen 

Keine besonderen Meldungen. 
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X>i\mn 
unO 

Ul»r;cit 

2lu*jabe bca Ortce, öftrer, 
©ccijiiiig, 23c(turf)tiin$, ®idjtiijfeit 

öcr 2uft. ufie. 
^ibi'fonun ntffc 43 

.6.43 

onnta.T 

(68) 

(69) 

(70) 

IV) r Ka 

fülirungä 

über de 

fzlpitän. zur 3ee ilössal. MVi pibäu zur See HSsgel, HVO bei Lu^twaffen- 

stab, bnairii.7a-t^ L CLef 'Jüil üir-ral-fr-—rr* 

£■ LuftJcrieg^j^Äal*^ / tAio KAx^^CLf^ 

■CÜuJ**tviytvuu.. 

Besondere 

3/ 

Handels 

läge Ur 

Eib' 

. id gerät uf 

16923/4 

schiffa 

Heft "Hk 

’3kl legt Kurzberleb.t Er. 9/43 über fremde 

3chiffabrt und Kurznacbricbten zur Peind— 

9/43 vor. 

iv/eis auf Eaciiriobten über ein neues Ortungs 

neue Wasserbomben der Gegner, (l/sbl 

geb. in KIB Anlagenbeft "Fremde Handels- 

:irt" und 1/Sbl 16924/43 geb. in 223 Anlagen- 

.terial zur Feindlage"). 

I. Erieglü] 

Keine 

a g e 6/VI. 

rung in den auSerbeimisoben Gevrässera. 

besonderen Meldungen. 
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SNitiim 

Uhr,;cU 

Cinjjabc ^c^ Drtt?, "SinD, 'fetter, 
0cc0Aug, iöclcutbtung, ©icbtigfcii 

Der £ufi, ^onbfcbcin ufn?. 
75 p r f o m m a i f f c 

6.6.43 

Sonntag; 

IX. Lage 

1. geindlage^ 

Über 

Plugzeugen 

der Biscaya wurde der Einsatz von 34 

festgestellt. 

Eigene lade: 

Gebiet Atlantiklcüste : 

Vor la Pallice und in der Gironde wurden 3 

Grundninen geräumt. 

Bane 

Abbeville 

angegriffe 

Seegebiei 

üinensuchflcttille wurde in Höhe von 

in der Nacht zum 7/6. 4-mal mit Bomben 

n. Einzelheiten stehen noch aus. 

5? Ein 

Waffen und 

fire und 3 

611 p 

Der 

am 6/6. in 

4. un|i 

mäßig dur 

[anal: 

-Boot wurde am 6/6. morgens mit Bord- 

Bomben durch Sangenangriff von 4 Spit- 

Nhirl^wind angegriffen. Durch Bord- 

ionalausfälle. Ern Plugzeug abgeschossen 

i 2/6. abgetriebene Schwimmkran ist 

Pecamp eingebracht vjorden. 

d 6.Sfl. haben ihren Kineneinsatz plan- 

hgeführt. 

Die 5.2fl. ist in Cherbourg eingelaufen. 
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3>rttum 
iinb 

Uhrtfii 

Jlnjjitbc Orte?, ®inD, TSetfer, 
©ccofliig. iSdcucbtinig, ^icbtigfcii 

fer £uftr SRonbfAcin u|ir. 
~3 o r.f'O in tu u i | (c 

6.6.43 

Sonntag; 

II. I a 

1. Feindlage? 

Über 

Flugzeugen 

der Eiscaya wurde der Einsatz von 34 

festgestellt. 

Eigene La^e: 

Gebiet Atlpntildrüste: 

Yor la Eallioe und in der Gironde wurden 3 

Grundn^nen geräumt. 

E^ne 

Abbewille 

angegriffe 

Seegebiet 

[dinensuchflottille wurde in Höhe von 

in der N^oht zum 7/6. 4-mal mit Bomben 

n. Einzelheiten stehen noch aus. 

Kanal: 

YP Ein 

Waffen und 

fife und 3 

Waffen Pe 

am Eer 

am 6/6. in 

4. u» 

mäßig durc 

Eie 5 

-Boot wurde am 6/6. morgens mit Bord- 

Bomben durch 2ungenangriff von 4 Spit- 

TThiri^wind angegriffen. Eurch Bord- 

scnalausfälle. Ean Flugzeug abgeschossen. 

2/6. abgetriebene Schwimmlcran ist 

Fecamp eingebracht ivorden. 

d 6.Sfl. haben ihren Llineneinsatz plan- 

hgeführt. 

Tfl. ist in Cherbourg eingelaufen. 
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T>iuiun 

miD 

Ubvjfit 

Angabe bti' Orteß, "Ißinö. löcttcr. 
0ecgaii}). Selcitcbtuiig, Sidjtlgfcit 

Der ßuft, OToucfdicin ufiiv 
33ürf ommiiiffe 44 

.6.43 

ionntas 

III. Kords 

Kord s e e 

Vor dsa 

v,'u.rden 11 Grün 

Hjrdsee-Inseln und bei Hoek von Holland 

.Iminen geräumt, davon 3 durch. Ilausi. 

Geleitver cehr im BSK-Bereioh planmäßig. 

:n und Brunsbüttel wurden englische Soerr- 

pagaadamaterial und Sprengkörpern sicher- 

Bei V/'hav 

ballone mit 

gestellt. 

Pr 3 

E o r w e g e i/Eordme e r 

1. Peindls 

uni 

Luft, 

12 Handels 

7C sm 

von 1 D. 

2 Zerstöre 

Einer der D 

2 russ 

Jolconga fes[t 

Über d 

bei den Isl 

ufklärung sichtete an der K-Hüste Islands 

diffe und 2 Bewacher. 

Russ 

Petsamo am 

Lage 

sro^minen 

Die Dur 

ist ohne Br 

e e , K o r w e n,Kordmee 

■JK—lieh von Sv/atoi Koß v.urde eine Grume 

6 Bewachern und eine weitere von 3 D., 

und 2 S—Booten mit Vf es t kur s gesichtet, 

lampfer wurde durch Jabos versenkt. 

. Gboo ^e wurden am ö/o. auf dem marsch na; 

gestellt. 

:r Kordsee waren 15 Flugzeuge eingesetzt, 

and-Staffein kein Flugzeug. 

en|battr. beschossen in der Ficrdeinfahrt von 

i/6, eigene Fahrzeuge ohne Schaden. 

nangenfjord wurden am 6/6. 2 russ. Pendei- 

schnitten. 

chsuchung des Korsfjerdes durch 4 k-3octe 

bnis geblieben. 
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'Oiuum 
uut> 

Uhrjtir 

Angabe öCö Orteß, ^ßinb, Tßerter, 
0ecg<tiii). SeUudmiitg, 0td)tiijfcif 

Oer fiuft, OnoiiOfduiii U|RV 

• 6 .43 

lonntag 

^ürfomniiiiffe 44 

III. Kords 

Kord s e e 

Yor dsn. H 

v.’urderi 11 Grün 

Geleitver 

Bei "f1 hav 

"ballone mit Prp 

gestellt. 

trdsee-Inseln und bei Hoek von Holland 

.Iminen geräumt, davon 3 durch. Hausi. 

cehr im B3K-Bereich planmäßig. 

:n und Brunsbüttel wurden englische Scerr- 

pagandamaterual und Sprengkörpern sicher- 

K o r v; e g e i/Kordme 

1. Feindlage: 

lui 

12 Handels 

■uni 

7C sm 

von 1 D. 

2 Zerstöre 

Einer der D 

2 russ 
Jokonga fes 

Über d 

bei den Isl 

Russ 

Petsamo am 

enb 

Slgene Lage 

ee ,Korwegen, Kordmeer 

uCklärung sichtete an der F.V-Hüste Islands 

nhiffe und 2 Bewacher. 

lieh von Sv/atoi KoG v.urde eine Grame 

6 Bev;achern und eine weitere von 3 3., 

und 2 S—Booten mit TTestkurs gesichtet, 

lampfer wurde durch Jabos versenkt. 

. Uboote wurden am 6/6. auf den Harsch nach 

tgestellt. 

ir Korisee 7/aren 15 Flugzeuge eingesetzt, 

nd—Staffeln kein Flugzeug. 

iattr. beschossen in der Fjordeinfahrt von 

4-/6. eigene Fahrzeuge ohne Schaden. 

stoeminen g 
:.vaenangenf3erd wurden am 6/6. 2 russ. Pendel- 

eschnitten. 

Die Lurchsuchung des Korsfjcrdes durch 4. H-3oote 

oiine Sr ;9bnis geblieben* 
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X>ntmn 
ui^ 

llhr;cit 

?iu0abc bc? Ortcp. ^LMnb. fetter. 
0cc(iAii9, ^clcuciHiing. ^-ithtigfeit 

ber Sn ft. Cünpnbfduiii nfii'. 
p r f p m in n i f f c 

• 4? 

jcr.r. tag 

(71) 

Es v?u: 

Süden gelei 

ien 

et. 

23 Schi £e nach Korden und IS nach 

IT. Skagerrah , Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In der 

15 Schlepp 

Eronstadt-Bucht wurden in der Kscht 

ige gesichtet. 

Eigene Läget 

In BSO 

geleitet. Z 

setzt. 

■Bereich wurden 3 T-, 2 D. und ein Laz.SchöE 

ir Wegekontrolle wurden 18 Fahrzeuge einge- 

Der D. "Heinrich von Plauen" (1.744 BRT) ist in 

der Nacht zm 6/6. 10 sm EW-lich Domesnaes vermutlich 

durch Flugz^ugangriff gesunken. 

Die iuroeiten an der Sperre Wartburg II v;aren 

wegen Seegaigs und Hebels teilvieise unterbrochen. 

Von der Insel Odenshclm sind 9 Esten mit 2 Mo- 

torbooten nach Schweden oder Finnland geflüchtet. 

Fdli Ost meldet Störanfälligkeit der S-Ge- 

rate auf dei Kriegsaonfegg-skuttem wegen schlechten 

Holzes in den Schiffskörpern, wodurch die Ausfahr- 

geräte leck, werden. 
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Ä>atmn 
III^ 

tlhricif 

?In(jrtbf de? Drrce. Hinf. fetter. 
2r>clcud>tuitg. (?>icb(igFci( 

ber l'tift. ^ottpfduiii ii{ii'. 
^ o r f p m m n i f f c 

. .Z.irl 

3or.ntug 

(71) 

Es v;iirfien 23 Schiffe nach Korden und IS nach 

Süden geleiltef 

IT. Shagerrah tsee-Eingänge, Ostsee. 

In der 

15 Schlepp 

Eronstadt-Bucht v/orden in der Kocht 

ige gesichtet. 

2. Eigene Lagek 

In BSO 

geleitet. Z 

setzt. 

■Bereich wurden 3 T-i 2 E. und ein Las.Schi 

ir Wegekontrolle wurden 18 Fahrzeuge einge- 

Eer D. ''Heinrich von Plauen" (1.744 BHT) ist in 

der Nacht sm 5/6. 10 sn EW-lich Eomesnaes vermutlich 

durch Flugzsugangriff gesun):en. 

Di.e izroeiten an der Sperre ’./artburg II v;aren 

wegen Seegaigs und Kebels teilvieise unterbrochen. 

Von der Insel Odensholn: sind 9 Esten mit 2 Mo- 

torbooten nach Schweden oder Finnland geflüchtet. 

FdM Ost meldet Störanfälligkeit der 3-Ge- 

rate auf dei Kriegsoonh'g*ekuttem v;egen schlechten 

Holzes in dan Schiffskörpern, wodurch die Ausfahr- 

geräte leckl werden. 
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XNuimi 
llllö 

llhr;cit 

2iiii)abe Des? Ortet». 713 i u c, TB etter, 
©eegiuitj, iBclciubtung, 0id)tl*jfeit 

Der Suff. QTloitDfdHiii ufip. 
^5 o r f o m m ti i i f c 45 

.5.40 

DIUltiS 

V. ü ’o o o 

1. Feindlage 

Am 5- Juni wurde aus London von einem 7-Mann 

per Funi folgende Sigen'beo'bach.tung gemeldet: 

. Juni ist vomClyde ein Geleitzug von 8C 

rersohiedener Tonnage nach. Charleston und 

Sidhäfen der USA ausgelaufen. Der Geleitsehut 

is zah.lreich.en Korvetten und Zerstörern. Die 

:llen in USASpezialausriistung für Kordafrika 

Am 1 

Schiffen 

anderen 

besteht a 

Schiffe s 

laden. 

Hach 

befinden 

Uboote im 

Durch re 

diese den 

2. Eigene La, 

tskriegführun 

einwandfreien Unterlagen der Funkaufklärung 

sich im Hordatlantik zeitweise amerikanische 

Patrouillendienst gegen deutsche Boote, 

icitzeitiges Erfassen der Standarte konnten 

eigenen Booten übermittelt werden. 

Die iruppe "Trutz" hat bis zum 15/6. weder den 

erwartetei ost- noch den weststeuernden Geleitzug ge- 

sichtet. Es wird angenommen, daB der Geleitzug den 

YP-Streifän, nachdem die Feindluft einige Boote er- 

faßt hatt3, umgangen oder bei Hacht passiert hat. 

Die Gruppe wird aufgelöst. 

Ein Jboot meldet,Uinenverseuchung bei Cabo Yerdeh 

durchgefü|irt. 

SO-wjirts Island wurde ein Boot mit Bomben und 

Bordwaffen angegriffen und hatte mehrere Verletzte 

darunter der Kommandant. Durch Beschädigung der lauch- 

zellen ist eine ölspur vorhanden. Das Boot hat Hück- 

marschbef ;hl nach Tfestfrankreich erhalten. Andere Boote 

sind zur Hilfestellung abgeteilt. 
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X>imiiu 
mit) 

Uhr;cu 

2(iiijiibe t>ci< Ortet». IBiub, TBcucr. 
^cc^rtiig, Sdciitftning, 'StdHlijfcii 

Oft 2ufi. l^oittiidieiit «fit*. 
551) r f o in imi i i f c 45 

V. U b o o tskriegfuh.ru.ng 

1. Feindlage 

Am 5- Juni wurde aus London von einem 7-iIann 

per Funk folgende Eigenheohachtung gemeldet: 

Am 1. Juni ist vorriClyde ein Geleitzug von 8C 

Schiffen veroohiedener Tonnage nach Charleston und 

anderen S idhäfen der USA ausgelaufen. Der Geleitschutz 

besteht ais zahlreichen Korvetten und Zerstörern. Die 

Schiffe s)llen in USASpezialausrustung für Kordafrika 

laden. 

Hach einwandfreien Unterlagen der Funkaufklärung 

befinden sich im Hordatlantik zeitweise amerikanische 

Uboote im Patrouilleadienst gegen deutsche Boote. 

Durch rechtzeitiges Erfassen der Standorte kennten 

diese den eigenen Booten übermittelt werden. 

2. Eigene La ;e: 

Die Jruppe "Trutz" hat bis zum 15/6. weder den 

erwartete: ost- noch den weststeuemden Geleitzug ge- 

sichtet. 2s wird angenommen, daS der Geleitzug den 

VP-Streifsn, nachdem die Eeindluft einige Boote er- 

faßt hatt2, umgangen oder bei Kucht passiert hat 

Die Grupp2 wird aufgelöst. 

Ein Jboot meldet ,ilinenverseuchung bei Cabo Yerdet 

durchgef üirt 

SO-wirts Island wurde ein Boot mit Bomben und 

Bordwaffen angegriffen und hatte mehrere Verletzte, 

darunter ler Kommandant. Durch Beschädigung de 

zellen is 

marochbef 

sind zur Hilfestellung abgeteilt. 

eine Ölspur vorhanden. Das Boot hat Hück- 

:hl nach Westfrankreich erhalten. Andere Boote 
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t'tuum 
mit' 

llhr^fit 

?lnjjnbc cc? Drtcp. ^Binb, öftrer, 
Sclciichtuit^, 0ichtiiifcit 

Der Cu ft. CRpubfdHin ufii'. 
35 o r I: P m m n ine 

6.3.45 

Sorbit ag 

(72) 

Swisoiie: 

=in Boot 2 D 

lourenyo Marques und Durban versenkte 

. Eit susuniinen 9.100 BH'T. 

ua 

Sin and 

ein G-eleit 

aufreißender 

drängt Korde 

Besonderes: 

Aus den 

neuen engli 

Jiervor, die 

Anscheinend 

die erst in 

Zündungsart 

gebracht wir 

2res Boot hat bei Kapstadt versucht, 

Eebel anzugreifen, ist aber bei 

Sicht durch Flugzeuge und Artl. abge- 

i. 

B-Dienst geht die Verwendung einer 

chen Ubootsabvjehrwaffe "Hedgehog" (Igel) 

von Überwasserfahrzeugen verwendet wird, 

rändelt es sich um eine Art Vrasserbombe, 

ier Eähe des Ubootes durch eine bestimmte 

magnetisch oder akustisch zur Detonation 

VI. L u f t k 

F.aua um England 

riegführun 

Ifl 5 hat 

eingesetzt. 16 

Bei landse 

abgeschossen 

Bei Ta 

Gegners. 

im Westraum 90, im Mittelmeer 8 Flugzeuge 

Jabos griffen mittags Bastbourne an. 

ilnd wurde ein Feind-Flugzeug durch Jäger 

e geringe, in der Kacht keine Hinflüge des 

mrrcelmeerraum: 

Im Mittelmeerraum kein eigener Kampfeinsatz. 
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• tMhim 
iiub 

llluyU 

?(iijjnbc bc? Drtcc, TBhib, TPfncr, 
Cccflrtiifl. ^>c!cii(htuHii, ^ichiitifcit 

bcr ?uft. CTRcubfdHin ufii'. 
o r f P m m n i f f c 

£•5.45 

Sonntag 

(72) 

3wische.i Louren.90 Llarques und Durban versenkte 

ein Boot 2 D. reit susaiaoien 9-100 Bitl. 

’in anderes Boot hat bei Kapstadt versucht, 

ein G-eleit ia Kebel anzugreifen, ist aber bei 

rufreißend er Sicht durch Flugzeuge und Artl. abge- 

drängt worden- 

Beso-i'.res: 

Aus d en 

neuen engli 

hervor, die 

Anscheinend 

die erst in 

Zündungsart 

gebracht wi: 

B-Dienst geht die Verwendung einer 

chen Uboctsabv/ehrwaffe "Hedgeheg" (Igel) 

iron obe rvass erfahr zeugen verwendet wird, 

uandelt es sich um eine Art 7,'asserbombe, 

ier Kähe des Ubootes durch eine bestimmte 

nagnetisch oder akustisch zur Detonation 

VI. L u f t k 

Raum um England 

Ifl 5 hat 

eingesetzt. 1$ 

Bei Landse 

abgeschcssen 

Bei ia 

Segners. 

im Westraum 90, im Idittelmeer 8 Flugzeuge 

Jabcs griffen mittags Lastbourne an. 

nd wurde ein Feind-Flugzeug durch Jäger 

e geringe, in der r„cht keine Einflüge des 

Hittelmeerr.-un: 

Im Kittelm eerraum kein eigener Kampfeinsatz. 
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XNutmt 
mio 

Ubr,;cU 

'?liii)rtbf oci' Ortco, Tßiito, Beiter, 
^ccgaiii), 35elctid>r»iit), ^idjtiijfcii 

fer Öiift. Cnonbfchfiii ufiiv 
03 L'f f ü m in ni f i e 

0.5.43 

Sonntaa 

Cst^roni:: 

An 3/6 

Verlusten 

folgte ein 

Einzelmeldun. 

abg 

wurden 4C Feindmasciiinen bei 4 eigenen 

eschoasen. In der Hacht zua 6/6. er- 

.ngriff auf die Kriegsindustrie von Gorki, 

gen stehen noch aus. 

Im Asov/|Heer wurde ein fdl. U-Jäger beschädig 

Jabos versenkten bei Gelendschik. 2 S—Soote und 

einen D-Jäge: 

ITordmeer: 

Außer d 

5/6. ein D. 

versenkt. 

1. Feindlage hiitelmeer: 

bei SwatHg. KoS versenkten D. vjurde an 

^on 2.000 BEI bei Eina Guba durch Jabos 

711. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen 

4 beladene I. und 2 Zerstörer passierten di! 

Gibraltar-Straße von Ost nach '.Test. Ton hitgelneer 

liefen 7 Zerstörer in Gibraltar ein. 5 Landungsfahrze 

verließen Gibraltar nach dem iiittelmeer. 

kamptgr'Jippe H liegt noch in Hers el Kebir, 

huftaufklärung ergab in den Häfen Hers el Kebir, 

Oran und Arzuu eine Termehrung der Landungsmittel um 

etwa 40 fj, so daß nunmehr aus diesem Eaum 4-5 engl, 

ik. Landingskampfgruppen je in Divisionsstärke 

irden können. 
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CMMIIII 

IMIO 

lll*r;cit 

5.6>4^ 

Sonntag 

’lHijabi* &d' Oitco, ISiiiö, 2Bctt«r. 
vfccgaii,), Ädciicbriiiii), eidititjfcit 

ber ilufi, ^onbfduiH ufip. 
33 o r f D m m n i f f e 4ß 

CGt^roni:: 

jVn 3/6. v/urder. 4-C Paindmaschinen bei 4 eigenen 

Verlusten ab,geschossen. In der ITacht zua 6/6. er- 

folgte eo.n Angriff auf die Kriegsindustrie von Gorki. 

Einzelreldungen stehen noch aus. 

In Asow-Heer vrarde ein fdl. G-Jäger beschädigt. 

Jabos versenkten bei Gelendschik 2 S-3oote und 

einen G-Jäge:-. 

Hordmeer; 

Au3er d 

5/6. ein D. 

versankt. 

relndl_.,e k- 

ea bei Swatito E03 versen.:ten D. vjurde an 
,ron 2.00C BP.T bei Eina Guba durch Jabos 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen 

:elneer: 

4 beladene T. und 2 Zerstörer passierten die 

Gibraltar-Straße von Ost nach '.Test. Vom kitrelmeer 

—— — — —n. 7 Zer lucrer m Gibraltar ein. 5 1—ndungsfahrzeuge 

ve-lisßen Gibraltar nach den Kittelmeer. 

noch in Hers el Kebiz Kampfgrippe H lieg-! 

Luftaufklärung ergab in den Häfen Hers el Kebir, 

Oran und Arzeu eine Vermehrung der Landungsmittel um 

etwa 40 /, so daß nunmehr aus diesen Haun 4-5 engl./ 

erik. Landanäskampfgruppen je in 3ivisionsstärke 

vb-rscni.ff'fc werden können. 
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Saturn 
U!^ 

llhr;cit 

Eingabe t»c^ Ortes, ^LMub, 'fetter, 
©ecgrtiig, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

^cr £uft. monbfehein ufn>. 
B PV f 0 ni in n i f f c 

G.6.43 

Sonnuas 

(73) 

XO-vjärt 

mit Südkurs 

Bei Pant 

Störer beot 

Ein Peind-ITboot wird sädl. Genna geneidet. 

ich 

2. Eigene Lage H.ttelineer 

9 S-Boot^ 

das bei Eap B 

den. Srfolgsni 

2 R-Boot 

Typs geschnit 

der Rhone koain 

ind am 6/6. abends aus Empedocle gegen 

n gesichtete Peindgeleit angesetzt wor- 

eldungen stehen noch aus. 

Kach Lielif.' 

auf La Spezia 

und "Roma" mi1 

wurde verseht' 

T-3oot und ei; 

Bei starii 

Peindflugzeugi; 

ilessina fiel 

Auf Regg 

bomben abgevra 

3. Seetransporti; 

Reine be 

von Eap Bon wurden 30 D. und 14 Bewacher 

sichtet. 

lleria v/urden 1 Kreuzer und mehrere Zer- 

et. 

haben südl. Livorno 2 Einen unbetannten 

;en. In Port de Bouc sind 4 R-3oote von 

end eingelaufen. 

ung des CB Süd wurden bei dem Luftangriff 

die Schlachtschiffe "Victoria Veneto" 

je 2 Bomben am Bug getroffen. Ein TTboot 

, ein im Bau befindlicher Kreuzer, ein 

. Uboot beschädigt. 

:em Angriff auf Pantelleria wurden 5 

abgeschossen. Bei einem Angriff auf 

er größte Teil der Bomben in See. 

o und Giovanni wurden Spreng- und Brand- 

fen. 

£S± 

onderen Eeldungen. 
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unb 
llbr;cit 

?li«gitbc bc^ Ortes, ^tub, fetter, 
0ecgang, ^>clcu(tuuug, ©irfifigfett 

ber Siift. ^onbfciuiit ufiv. 
53 o r f o m in n i f f c 

C • 6.45 

Sonntag 

(73) 

i:0-v;ärt 

nit Südkurs g£ 

Bei Pant 

störer beotiacl 

Ein Peind 

von Eap Bon ’.vurden 5C 2- und 14 Bewacher 

sichtet. 

ülleria vmrden 1 Kreuzer und mehrere Zer- 

tet. 

-Uboot wird siidl. Genua geneidet. 

2. Eigene L^e K.ttelmeer 

9 S-Boot 

das hei Kap B 

den. Erfolgsm 

2 R-Boot 

Typs geschnit 

der Rhone konii 

Euch Held 

auf La Spezia 

und "Rama’’ mi 

wurde versenh 

T-Boot und ei; 

sind am C/6. abends aus Empedocle gegen 

n gesichtete Feindgeleit angesetzt vor- 

eldungen stehen noch aus. 

Eei starb 

Feindflugzeugii 

Hessina fiel 

Auf Regg 

bomben abgewo 

3. Seetransportli .ge: 

haben siidl. Livorno 2 liinen unbemannten 

en. In Port de Bouo sind 4 R-3oote von 

end eingelaufen. 

ung des OB Süd wurden bei dem Luftangriff 

die Schlachtschiffe "Victoria Yeneto" 

je 2 Bomben am Bug getroffen. Ein Uboot 

, ein im Bau befindlicher Kreuzer, ein 

. Uboot beschädigt. 

em Angriff auf Pantelleria v/urden 5 

abgeschossen. Bei einem Angriff auf 

er gröBte Teil der Bomben in See. 

o und Giovanni wurden Spreng- und Brand- 

fen. 

Keine be onderen Meldungen. 
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t'iuimi 
mit» 

llhrjcir 

2lugiibc Dci* Ortes. ^BhiD, Tßcttcr. 
0ceijitiitj, ‘Sclcudutttig, v?id»iit)fcit 

Der Üuft. moitDfdiciu ufn». 
33 o r f ü m m ii i f f c 47 

6.5.45 
Sonnta; 

4- Bereieii I. arinegruDne Süd: 

Am f . abends griff ein Feind-tTocot 2 in der 

Jaiie des gestrandeten D. "Hiegel" stehende Boote an. 

Beide Boqte wurden versenkt. U-Jagd ist angesetzt. 

Bin Küstensioherungsboot meldet in der Nacht 

zum 6/6. ein verdächtiges Fahrzeug bei Seos, vermut] 

Uboot, das auf ES nicht antwortet. 

Durch Flugzeuge wurden am 4/6. 2 Motorsegler 

versenkt.] Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Schwarzes 

Die 

gemeldete 

stätigt. 

leer; 

von einem Sperrbrecher 

übootsvernichtung hat 

an der Südtamankiiste 

sich bisher nicht be- 

In 

Schaden 

S-Bc 

tamanküs' 

Am j 

kopas an, 

getreten 

d|er Nacht zum 6/6. wurde Anapa ohne besonderen 

ngegriffen. 

ote haben in der Nacht zum 6/6. an der Süd- 

e nichts gesichtet. 

bend des 6/6. waren 4 S-Boote bei Eap Ido- 

esetzt. Die Boote haben den Bückmarsch an- 

Ü-Jagd bei Feodosia durch HAJS-Boote ohne Ergeb- 

U 24 

lassen, b 

und krimg 

hat am 5/6. Konstanza zur Onternehmimg ver- 

bersetzverkehr planmäBig. Anapa-Transporte 

eleita sind wegen Wetterlage ausgefallen. 
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mit» 
Ubrjcir 

21 iiiiiibc oc^ Orics, »Bint», TBftmr. 
0crtjant), ^clnuluiuiij, 0idHit)fcit 

Der iliift. ^oubfdicin ufu*. 
® oi' f o in m ii i \ f c 47 

6.5.43 

Uoruita, 

4. Bereici. Uarine^rupoe Süd: 

4.gai3: 

.lei 5 . aoends griff ein Feind-Uboot 2 in der 

Säiie des gestrandeten D. "Biegel" stehende Boote an. 

Beide Boqte wurden versenkt. U-Jagd ist angesetzt. 

Bin Küstensiciiemngsboot meldet in der Hacht 

zum 6/6. ein verdächtiges Fahrzeug hei Beos, vermut: 

Uooot, des auf ES nicht antwortet. 

Durch Flugzeuge wurden am 4/6. 2 Motorsegler 

versenkt.) Geleitdienst ohne besondere Torkcmmnisse. 

Schwarzes 

Die 

gemeldete 

stätig' 

In d| 

Schaden 

von einem Sperrbrecher an der Südtamankuste 

Ubootsvernichtung hat sich bisher nicht be- 

er ITacht zum 6/5. wurde Anapa ohne besonderen 

ngegriffen. 

S-Bcote haben in der Eacht zum 6/6. an der Süd- 

tamanküste nichts gesichtet. 

Am Albend des 6/6. waren 4 S-Boote bei Map Ido- 

kopas angesetzt. Die Boote haben den Rückmarsch an- 

getreten, da keine Feindberührung. 

U-Jajgd bei Feodosia durch HAS-Bcote ohne Ergeb- 

U 24 hat am 5/6. Konstanza zur Unternehmung ver- 

lassen. 'übersetzverkehr planmäSig. Anapa-Transpcrte 

und Krimgeleite sind wegen Wetterlage ausgefallen. 



86 

Oiitmn 
UIlD 

llhr^cit 

vlnijiibc ocs örtci>. 7Biiif. IBctrcr. 
v?ccijaiitj. ^dciiduuiiij. v*ifbtiijfctt 

Der t’iift. on 01'eh ein uin>. 
'25 o x f o ui in ii i f | e 

6.6.45 

Sonntas 

VII: a g e Ostasien 

Keane üe düngen. 

C/Skl. 

\ \ 

i/sti 

k 
<7f 

I a : l/b 

i) 
I/te (2r) 
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OiUnm 

miD 

llbr^cit 

Chiijabc Ortes. 75ctrcr. 

t>er Ünfr. Dtin^filu'iii uin\ 
73 o v 1: o m miüffe 

Sonntag 

VIII. läge Ostasien 

Keine Meldungen. 

C/Skl- 

\ \ 

1/3: KL 

/ 
i *a; 

/ V 
(Kr) 
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Datum 
mit) 

llbrjcit 

Qliii)abc DCö örtee. QL'iuD, QBcttcr, 

^cc.ijaitit. SdciidHuiii), ^idttiafcit 
Der Suft. Q7ioiiDfdtcin ufiiv 

Q3 LH' f o m in n i) i e 48 

7.6-43 

(74) 

? o 1 i t 

■gl Hach. en( 

z.Zt. ein neii 

Spe zialaufgat 

za landen. 

Die engl 

I der Präge ei 

j Zeitung schre 

! der Russen ir 

■: stünden und d 

Südwesten hei 

sein werde 

Hach Re 

Militärfunrei: 

in Hashingtor 

schwersten S 

chungen hat a 

teilgenomnen 

militärische 

und daß in All, 

örtert worder 

Hach Au: 

Churchills Hcj: 

Zusammenhang 

wisse Bericht 

notwendig gev 

Ke\7 Yori 

in Afrika dar, 

platz der näql 

werde. 

eher Lageüberblick 

ischer Rundfunkmeldung wird in England 

es Marinekommando ausgebildet für die 

e für den Pall einer Invasion, Material 

ische Presse beschäftigt sich lebhaft mit 

er Großinvasion auf dem Kontinent. Eine 

ibt, es sei wahrscheinlich, daß die Pläne 

enger Beziehung zu denen der Alliierten 

aß die Invasion von Westen, Süden oder 

mit einer russischen Offensive gekoppelt 

er sind von Churchill und den alliierten 

n in Algier in Erweiterung der Konferenz 

die Einzelheiten für den nächsten und 

chlag ausgearbeitet worden. An den Bespre- 

ußer den alliierten Heerführern auch Eden 

Washingtoner Kreise glauben, daß größere 

Aktionen in sehr naher Zukunft bevorstehen 

gier äußerst wichtige Angelegenheiten er- 

sind. 

ifa sung einer schwedischen Zeitung läßt 

rdafrikabesuch darauf schließen, daß im 

mit den Entscheidungen in Washington ge- 

igungen der früher aufgestellten Pläne 

orden seien. 

Times meinen, daß der Besuch Churchills 

auf hindeute, daß das Mittelmeer der Schau- 

esten großen alliierten Offensive sein 
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Datum 
mit> 

llhrjcit 

wliiij.Uu- fccß öi'tce. 2L'in&( 2?cttcr, 

v^cctjaitiu 5>clcuciHiuii), ^ittxiafcit 
Der iliifr. moiiDfdKitt ufiiv 

33üi'fi)miniu|fe 48 

7.6.43 

(74) 

? o 1 i t 

gl Hach, en, 

s.Zt. ein neii 

Spezialaufgat 

zu landen. 

Die engl 

jder Präge ei 

j Zeitung 3ehre 

i der Russen ir 

[ stünden und d 

Südwesten hei 

sein werde. 

Hev7 "fori 

in Afrika dar 

platz der näqi 

werde. 

eher lageüherblick 

ischer RundfunkmeldMig wird in England 

es Karinekommando ausgebildet für die 

e für den Pall einer Invasion, Material 

ische Presse beschäftigt sich lebhaft mit 

er Großinvasion auf dem Kontinent. Eine 

ibt, es sei wahrscheinlich, daß die Pläne 

enger Beziehung zu denen der Alliierten 

aß die Invasion von besten, Süden oder 

mit einer russischen Offensive gekoppelt 

Hach Reiter sind von Churchill und den alliierten 

LIilitärf(ihrem in Algier in Erweiterung der Konferenz 

in Washington die Einzelheiten für den nächsten und 

schv/ersten Schlag ausgearbeitet worden. An den Bespre- 

chungen hat süßer den alliierten Eeerfünrem auch Eden 

teilgenommen. Washingtoner Kreise glauben, daß größere 

militärische Aktionen in sehr naher Zukunft bevorstehen 

und daß in Algier äußerst wichtige Angelegenheiten er- 

örtert worder sind. 

Hach Aulfassung einer schwedischen Zeitung läßt 

Churchills Herdafrikabesuch darauf schließen, daß im 

Zusammenhang mit den Entscheidungen in Washington ge- 

wisse Berichtigungen der früher aufgestellten Pläne 

notwendig geworden seien. 

Times meinen, daß der Besuch Churchills 

auf hindeute, daß das ilittelmeer der Schau- 

esten großen alliierten Offensive sein 
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3>ßttun 
UllC' 

llbr^cit 

?hi(jrtbt t>ce Orice, 2?inbf Wetter, 
Seegang, Beleuchtung. ®ichtigfcit 

ber Suft, Tlonbfchetu ufn>. 
B o r f o nt tu n i f f c 

7.6.43 

(75) 

(76) 

(77) 

Bes) rechung bei Ob.d.I 

In Bespj'ecliung mit 3kl, E und den ’ü'affenämtern 

hat Ob.d.M. c.as Flcttenbauprograiam für die nächsten 

5 Jahre entschieden. 

Zur Ente 

Ho chdruckheiJf' 

graams. 

cheidung stand Auswahl der Typen, Frage 

dampf oder Motoren und ümfang des Pro- 

fi ezügli 

den Typ 42 g 

sohwindigkei' 

Einnelgeschü' 

Bei den 

boot Typ 43 

Hochdruckhei 

iJ^tOT-p.nantri 

oh der Zerstörer ist die Entscheidung für 

ofallen. (6 Motoren, 36 sn/stunden^e- 

, etwa 2.500 t leplacement, 4 - 12,7 cm 

ze, 5.500 sm Aktionsradius). 

Torpedobooten wurde für das Flotte^ntqxpedo- 
— I 

t von 1750 ts entschieden» <is>e ^uJlröllS'tvnrrT" 

Idampf weitergebaut,und svtl , Tpi.tar. BA4 

>h VP.rsober' yp^der’ °r1 1 . 

Der von Ski vorgeschlagene Umfang des Programms 

wird von Ob.d.M. genehmigt. Es umfaßt pro Jahr 

8 Zerstörer, 

12 Torpedoboote, 

108 ,-Boote, 

100 M-Boote, 

96 t-Boote, 

35 Sperrbrecher, 

400 deine TS- und Sicherungsfahrzeuge (MZ-Boote 

900 ÖFP, 

96 :iAL und 

15 porpedofangboote. 

d L Der Umfang 

Hochziehen d 

eses Programms entspricht dem befohlenen 

s Ubootsbaues auf 40 Einheiten pro Monat. 
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mif 
Ubrjcit 

Eingabe bce Drtfe, Leiter, 
Seegang, Seiend)tung, i^icbtigfcit 

Der enft. mpnbfduiii ufiv. 
05 p r f P ui in n if I c 

7-6.43 

(75) 

(76) 

(77) 

Bes) rechung bei Ob.d.I 

In BeapJeclning mit Ski, E und den <i'affenämtern 

hat Ob.d.M. cas Flcttenbauprogrnmm für die nächsten 

5 Jahre ents(hieden. 

Zur Ent: 

Hochdruckheilf' 

gramms. 

cheidung stand Auswahl der Typen, Frage 

dampf oder lüotoren und ümf-ng des Fro- 

Benügli 

den Typ 42 g 

schwindigkei- 

Einuelgeschü' 

Bei den 

boot Typ 43 ' 

Hochdruckhei 

oh der Zerstörer ist die Entscheidung für 

ofallen. (6 Aotoren, 36 sn/stunden^e- 

, etwa 2-500 t Deplacement, 4 - 12,7 cm 

ze, 5-500 sm Aktionsradius). 

Toroedobooten vrurde für das Flotte^.tqj'pedo- 
^ 7*13 *‘4_ 

1 von 1750 ts entschieden» ötoe ^UJCTCI; IvarTu 

ädampf weitergebaut.^utv, sv7l. s-j-ltar s.t 
i I h V! rr-jV f r rp-r-der,—soll. 

Der von Sml vorgeschlagene Umfang des Programms 

wird von Ob. l.il. genehmigt. Es umfaßt pro Jahr 

8 Zerstörer, 

12 Torpedoboote, 

108 5-3oote, 

100 l-Boote, 

96 l-Boote, 

35 Sperrbrecher, 

400 deine VF- und Sicherungsfahrzeuge (KZ-Boote 

900 :IFP, 

96 1A1 und 

15 Torpedofangboote. 

d L Der Umfang 

Hochziehen d 

eses Programms entspricht dem befohlenen 

js Ubootsbaues auf 40 Einheiten pro ilonat. 
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OiUiim 

MIlD 

lllu'uii 

21 iii)iibc Ortcö. 2yhiD, Werter. 
@eci)itii(}, SÄcliMithtung, 'Siduiijfcit 

Oer 2» ft. CPU'ii D f du in ttfii'. 
QS D r f ü m in u i f i c 49 

7.6. ä-3 

(78) 

(79) 

(80) 

Kisd 

scheidang 

Heft Y. 

ereolirift betr. diese bedeutungsvolle Ent- 

1/Sia XII a 16545/43 Gkdos. in ZSB Teil B 

Eie 

aus den gj' 

führung d 

der Siche 

lorpedotr; 

dies den 

steigernd]^ 

Aktivität 

s chubver:- 

den Erf 

liches Hc 

unuagängl 

defensive 

berücks 

ähr 

Kotwendigkeit dieses Progranss ergibt sich 

esteigerten Anforderungen, die die Burch- 

es vermehrten Ubootsprogramms hinsichtlich 

rungsaufgaben stellt. Eie Vermehrung der 

iger, insbesondere der S-Boote, trägt über- 

Bedürfnissen des mit allen Hittein zu 

en lonnagekrieges Rechnung. Eie gesteigerte 

des Gegners im Angriff auf unseren Hach- 

ehr auf allen Kriegsschauplätzen macht nach 

ungen im Hittelmeer und Kanal ein wesent- 

chziehen der Zahl der Sicherungsstreitkräfte 

ich. Auch die steigenden Anforderungen des 

n und offensiven ilinenkrieges waren zu 

htigen. 

läge besprechung bei Chef Ski. 

C 

Frage 

Steuer' 

und 

sich mi: 

Bespre 

Ycrau: 

hef Ski befiehlt, bei Admiral Bertoldi die 

einer Einwirkung deutscherseits auf die 

ung des ital. Schiffsbaues gesprächsweise 

ndsätzlich anzuschneiden. Chef Ski trägt 

it dem Gedanken, zur Ordnung dieser Frage 

chungen in P.om durchzuführen, sobald die 

Setzungen geklärt sind. 

II) 
die se 

Yertei 

Die Re 

kl Qu A berichtet über die Einwendungen.    
itens des CB/west über die Schwäche des 

digungsabschnittes Cherbourg erhoben sind, 

ihenfolge des Ausbaues der Befestigungen ist 
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SMnmi 
mit) 

Ul)tr;eit 

•2iiujiibe t>c$ Ottos. iüiiiD, Hefter, 
®ect]iin«j, 35cUudHung, ^idwiij^cit 

btt ßuft. oii Df di ein ii| io. 
liürfümmiiific 49 

7-S-A3 

(78) 

(79) 

(80) 

Kisd 

Eciieidang 

Heft V. 

Die 

aus den. g 

fuhrung d 

der Siolie 

Torpedotx 

dies den 

steigerndli 

AIctivität 

scHubvori 

den 3rf 

Hohes Hc 

unungängl 

defensive 

'berüohsi 

ahr 

;rschrift betr. diese bedeutungsvolle Hnt- 

l/Slcl III a 16545/43 Gkdos. in KI3 Teil B 

ttotwendigkeit dieses Progranas ergibt sich 

esteigerten Anforderungen, die die Buroh- 

es veraehrten übootsprogramns hinsichtlich 

rungsaufgaben stellt. Bie Veruehrung der 

iger, insbesondere der S-Boote, trägt über- 

Eedürfnissen des mit allen Ilitteln zu 

en Tonnagekrieges Rechnung. Bie gesteigerte 

des Gegners im Angriff auf unseren Rach- 

ehr auf allen Kriegsschauplätzen macht nach 

nngen im Hittelmeer und Kanal ein -.vesent- 

chziehen der Zahl der Sicherungsstreitkräfte 

ich. Auch die steigenden Anforderungen des 

n und offensiven ilinenkrieges waren zu 

chtigen. 

Lage besprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski befiehlt, bei Admiral Bertoldi die 

Krage 

Steuerte 

und gru 

sich mi 

einer Einwirkung deutscherseits auf die 

ung des ital. Schiffsbaues gesprächsweise 

bespre 

Ycra 

lt dem Gedanken, zur Ordnung dieser Krage 

chungen in Rom durohzufüaren, sobald die 

Setzungen geklärt sind. 

II) Stcl Qu A berichte über die Rinnendungen, 

ens des CB^/'est über die Schwäche des die sei 

Terteidigungsabschnittes Cherbourg erheben sind. 

Bie Reihenfolge des Ausbaues der Befestigungen ist 
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^Ultimi 

UllCi 

Uhr;cii 

riitijtibc bc-S .Ortfi?. IBinf, etter, 
0cc(]rtit(). '3elcu(btuiii), ©idui»]tcit 

oer 5*iift, OTonDfcbciii ufiiv 
05 LH' f D 11111111 i 11 c 

7-6.43 

(81) 

(82) 

seinerzeit 

U’oootsstütz 

sind daher i 

hinaus vorge 

hart, daß d 

schnitt Chei 

festgesetzt nit der Itaßgahe, daß die 

punkte bevorzugt behandelt würden. Diese 

ber das ursprünglich vorgesehene iiaß 

schritten. Mit 0.3. ist nunmehr verein- 

e zurückgebliebenen Arbeiten im Ab- 

bourg beschleunigt nachgeholt werden. 

III M.At-t 

llarine-Attai 

den Umfang 

Werkes star 

Marine-Attact: 

in Schweden 

dem Punkmeß' 

sichtlich di 

wesentlich 

liefere. 

meldet von einer Reise mit den fremden 

dhes nach Frankreich, daß diese durch 

md die Stärke des Küstenbefestigungs- 

beeindruckt schienen. Der schwedische 

he erklärte, daß das Basismeßverfahren 

überholt sei. Hier vzürde lediglich nach 

erfahren geschossen, das sowohl hin- 

r Entfernung als auch der Seite nach 

ssere Unterlagen als das Basisverfahren lie 

Auf 7c 

Chef Ski ei 

für die her1 

■f-A- ^ 
störsrhilfe 

schlag des Dt. Mar.Att. in Madrid ist 

^verstanden, daß der spanischen Marine 

itwillige Zurverfügungstellung der Zer- 

dsr^Dank ausgesprochen wird. 

Im kleinsten Kreis: 

IV) ■tu A flak beendet den angefangereiVortrag 

über Marineflak. Forderungen auf Terstärkung der 

Plakausrüstmg liegen von sämtlichen Kriegsschau- 

plätzen vor. Die Erfüllung dieser Forderungen, die 

fast durchweg durchaus berechtigt sind, läßt sich 

durch Verlegung niciit erreichen. In das neue Programm 

sind daher personelle Verstärkungen eingesetzt v/erden. 

Besondere Sorge bereiten die Abschnitte Toulon und 

Marseille, (fhef Ski befiehlt, daß ständiger Vertreter 

F.H.Qu. ejem Führer hierüber nochmals Meldung er- 

statten sol 
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unb 
Uhrjcit 

riiiijiibc De* Orte^. ‘JBinb, öftrer, 
e'ceqrtüfl, 33clcuduuu*], ©tduiijrcir 

Du- «»fr, OToiibfÄcin ufii*. 
® orfoinmiiiii'c 

7-o »4; 

(81) 

(82) 

seinerzeit 

U’oootsstützi 

sind d^her i 

hinaus vorge 

hart, daJ3 d: 

schnitt Cher 

festgesetzt nit der Maßgabe, daß die 

unkte bevorsugt behandelt 7,-ürden. Biese 

her das ursprünglich vorgesehene Maß 

schritten. Mit 0.2. ist nunmehr verein- 

e zurückgebliebenen Arbeiten im Ab- 

hourg beschleunigt nachgeholt werden. 

III) M. Ati 

MaFine-iitta 

den Umfang 

Werkes star^ 

Uarine-AttatJ: 

in Schweden 

dem Pinkmeß' 

sichtlich di 

wesentlich 

liefere. 

Auf Yo: 

Chef Ski ei: 

für die her; 
fl 

störsrhilfe 

meldet von einer Heise mit den fremden 

dhes nach Frankreich, daß diese durch 

ird die Stärke des Küstenbefestigungs- 

beeindruckt schienen. Ber schwedische 

he erklärte, daß das Basismeßverfahren 

überholt sei. Hier würde lediglich nach 

erfahren geschossen, das scYfohl hin- 

r Entfernung als auch der Seite nach 

ssere Unterlagen als das Basisverfahren he 

■schlag des Bt. Kar.Att. in Madrid ist 

.verstanden, daß der spanischen Marine 

itwillige Zurverfügungstellung der Zer- 

der^ Basic ausgesprochen v/ird. 

Im kleinsten Hreis: 

17) Qu A flak beendet den angefangaiBfortrag 
über ilarineflak. Forderungen auf Terstärkung der 

Flakausrüsting liegen von sämtlichen Kriegsschau- 

plätzen vor. Die Erfüllung dieser Forderungen, die 

fast durch.-,dg durchaus berechtigt sind, läßt sich 

durch Verlegung nicht erreichen. In das neue Programm 

sind daher personelle Verstärkungen eingesetzt worden. 

Besondere Sorge bereiten die Abschnitte Toulon und 

Marseille. Chef Ski befiehlt, daß ständiger Vertreter 

im F.H.Qu. fern Führer hierüber nochmals Meldung er- 

statten sol 
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CiUUIII 

mit' 

UlUjCit 

Oliiijabc Des; Orte?. TlMitD. Ofener, 

^ceijiiiiii, 55clciidHuit!i, ^idHiafeit 

öcr £ ii r r. ?Ji c 11 f f d) c i n ufii». 
33 0 r f ü in in ii i 11 c 50 

7-6.43 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

Da d 

reieilend < 

iran^ gebe 

Kebelkomp. 

ist gleici 

Heran 

Seiiritte 

r Ilebeleinsatz für Hamburg sieh, als unsu.- 

r’.viesen hat, hat die Luftwaffe um Terstär- 

en. Die Kriegsmarine könnte notfalls eine 

nie aus dem "asenfiord abziehen. Chef Ski 

falls einverstanden, da3 zwecks erneuter 

h4rg ital. ITebelpersonals die erforderlicher 

ingeleitet v/erden. 

7) Chef V5 hl die am 6/6. be Den 

Schrift de 

Gkdc 

r Ski vor. Ausfertigung gern. l/Skl 1629/4 

s.Chefs, in KfB Teil C a. 

I) Ober! 

daß der Fi 

gemeldeten 

und entsci 

baren mitt 

03 Südost 

führen si 

C3 Südost 

Ziistenvart 

Die in Pi 

unterlagen 

Einsatzber 

Butsr.rel 

esonderes . 

arer sach mit dem für Alarich und Konstant! 

Absichten der Ski einverstanden erklärt 

ieden hat, daß die 4 für Konstantin greif- 

1. natterien sofort in Zusammenarbeit mit 

und Heimatstab Übersee dem Südostraun zuzu- 

d, v/o Aufsteilung i.T Einverneiimen zwischen 

und nar.Gruppe Sud zur Verstärkung der 

sidigung des Peloponnes erfolgen soll. 

Lus liegenden beiden Battr. sind nach den 

des CxÄ.V bereits verladen,. CZU soll 

litschaft der und anfalle 
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SM tum 
mit' 

?Iui)iibt Pcs Ortes. UMitt'. fetter, 
e* c c ij it n u, S c [ c ii di t u itfl, i di t i <i Fe i t 

Der iiu11, ?.T»piiD|dicin iii"ii*. 
55 iH' F o in in ii i f i c 50 

7 • 6•43 

(83) 

(84) 

(85) 

CM) 

Da di 

reiciiend < 

-aans gäbe 

Kebeläomp; 

ist glelcl 

^tsrand siii 

Sciirltte ( 

r ilebelelnsatz für Hamburg sich, als urzu.- 

rv/iesen liaf, bat die Luftwaffe um Teratär- 

en. Die Kriegsäarine könnte notfalls eine 

nie aus dem "asenfjord abzieben. Chef Ski 

falls einverstanden, da3 zwecks erneuter 

r.g ital. ITebelpersonals die erforderlicher 

ingeleitet v;erden. 

V) Chef 

ickrif de 

Gmdc 

egt die am 6/6. befohlene Denk- 

'1 vor. Ausfertigung gern. l/Skl 1629/43 

s.Chefs, in Kf3 Teil C a. 

I) Ob erl 

daß der Fi. 

gemeldeten 

und entsei 

baren mitt 

CB Südost 

CB Südost 

Äi-tenvart 

Die in Dir; 

unterlagen 

Binsatzber 

Battr.melc 

Besonderes . 

ommando der Tfehrmacht hat nitgeteilt, 

drer sich mit den für Alarieh und Ecnstanti 

Absichten der Ski einverstanden erklärt 

ieden hat, daß dis 4 für Honstentin greif- 

1. Batterien sofort in Susammonarbeit mit 

und neimatstab Übersee den SUdostra-um zuzu- 

d, wo Aufstellung im Binvornelimen zwischen 

und mar.Gruppe Su.d zur Verstärkung der 

oidigung des Peloponnes erfolgen soll, 

aus liegenden beiden Battr. sind nach den 

des Ctö bereits verladen. CZk soll tuf-^nd 

litschaft dar <iz*k und anfallenden 



OiUlllll 
IIIID 

llbricit 

oct' Orte?. 3*crtcr. 
v?eciirtitj, ^clcuitnuiti, v?iduii]feir 

ocr äufr. r?li)H0|d*eiit itfiiv 
33 o x t o m m n i f | c 

ci) ’wX...' 

C3 T/es-i; 

lande ur. 

die Lini 

Izi* üDni^ 

verände: 

eingese- 

dori zu 

linie di 

tioch. ic 

Sil 

gungen v 

/ '.V'.ÜT.St. hat entepreehend den Antrag des 

als Trennungslinie zwischen 'ii.Sefh. Uieder- 

d har.Station der Kordsee ah IC.6.43 

e vVinschoten - Insel Hottuneroog hestiinnt. 

n Verlauf bleibt die Trennungslinie un- 

. Die in dem zu übergebenden Streifen 

■-en Kräfte aller Y/ehrmachtteile sind 

belassen und mit Verlegung der Trennungs- 

m '.T.Befh. iliederlande territorial und tak- 

Sinre der YTeisung 40 unterstellt. 

Qu A hat die erforderlichen Benaohrichti- 

eranlaSt. 

Lage 7/VI. 

I. Kriegfühjrung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindl: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ligsne L 

Ilac 

Tirtscha 

kräfte v 

11 dent 

ciujf dar 

In 

i Mitteilung des britischen Amtes für 

Ytsiriegführung haben britische Seestreit- 

om Dezember 1942 bis Mitte Mai 1943 

ohe Blockadebrecher versenkt, und zwar 4 

?ahrt nach und 7 auf der Bahrt von Japan. 

Die angegebenen Zahlen entsprechen 

leider den Tatsachen. 

ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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S>»unm 
IH1P 

lUtr^cit 

?liiijabf ö c t' Orr«?. er rer. 
^eeilrtiii), ?eIcurbtuii.1, \?itluijifeit 

Der i.' ii f r. o u o fcl» e i it it fu>. 
o r f o in m n i i f c 

ti) 

CB Ti'est 

lande ur. 

die Lini 

Xü uora^ 

veränder 

eingesei 

dort zu. 

linie de 

■fci.ieii in 

Sil 

gur.gen v 

/ V;.X1. St. hat entzpreehend den Antrag des 

:1s Trennungslinie z-.visehen Vf.Bei-i. Meder- 

d Har.Station der ilordsee a’a IC.6.43 

e T/insohoten - Insel Rottumeroog .'bestinnt. 

en Verlauf bleibt die Trennungslinie un- 

Die in dem zu übergebenden Streifen 

en Kräfte aller T/ahrmachtteile sind 

belassen und mit Verlegung der Trennungs- 

m TT-Befh. llied..rlande territorial und tak- 

Sinne der TXeisung 40 unterstellt. 

Qu A bat die erforderlic 

eranlaSt. 

ien Benaobricbti- 

I a g e 7/VI. 

I. Kriegfühjrung in den auSerbeimisehen Gewässern. 

1. Reindl: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ene Inge: 

Nac 

u'irtscba 

Kräfte v 

11 dent 

uuLf dsr 

In 

i Mitteilung des britischen Amtes für 

Itskriegfübrung haben britische Seestreit- 

om Dezember 1942 bis Mitte Mai 1343 

ehe Blockadebrecher versenkt, und zwar 4 

ikinrt nach und 7 auf der Bahrt von Japan. 

Die angegebenen Zahlen entsprechen 

leider den Tatsachen. 

ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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OiUlllll 

iillD 
llhr^cit 

21 iii)abc ^cil Orte'3. 'ILMiiD, fetter. 
0cegang, 'öcIcnd>tung, 0idt11gfeit 

Der Cuft. 22»onD|dteiu iifu». 
i) r f o m m ii i 11 e 51 

. = •43 'lY e s 

1. Feindlai 

Baclf. Luftaufklärung stand 2212 Uhr in BF 5157 

Isschiff mit 4 Zerstörern auf Kurs 20° mit 

Fahrt. Funkaufklärung stellte bei 19. 

Sigen Einsatz mit 18 Flugzeugen fest, 

ierte Einheit wurde 2045 uhr etwa 110 sm. 

lladeira, eine engl. Einheit 1627 Dhr 420 sn 

Kap Finisterrre festgestellt. 

mn. 

ein Hand 

mittlere^ 

Gruppe 

Eine all 

SY/-iich 

HYf-lich 

Gebiet A 

Seegebieu Kanal: 

lantikküste: 

Yor der Atlantikküste wurden insgesamt 4 EIü/j 

geräumt. Besetzung der YF-Positionen und Abläufen der 

Eüstenwege wurde planmäßig durchgeführt. 

Fl.]’ü. Atlantik beabsichtigt für 8/6. Aufklärung 

zur Erfassung eines südsteuemden Geleites im See- 

gebiet zwischen 4330 und 4530 Kord. 

Am 6/6. wurde franz. Fisch-D. 110 sm westl 

La Palliee von 4 engl. Flugzeugen mehrmals ange- 

griffen und erlitt Personalausfälle. 

Im Geleitdienst wurden 8 Fahrzeuge in 4 Geleiten 

mit 9 Siipherungsfahrzeugen sowie ein Erz-D. im Geleit 

von 5 Fahrzeugen gesichert. Im Kanalverkehr standen 

6 Fahrzeuge in 2 Geleiten mit 4 Sbherungsfehrzeugen. 

Durchführung der Hinenaufgs.be "Leuchtkäfer" ist für 

die Bachu zum 8/6. vorgesehen. Auf 44. Hs-Flottille 

erfolgte gegen 0100 Uhr in BF 3383 4-maliger Bomben- 

angriff. 5<Tfl. ist 0400 Uhr von Cherbourg kommend 
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Ciuum 
imD 

Uhr^cir 

?Iiit)abf bet' Citc??. t^inb, öftrer, 
ßccgiintj, .'ScIcudHunfj, <?id>n*jrcit 

Oer Öiift. TionOf(beiii ufii'. 
^Socfüinmiuffc 51 

7-5.43 '.V e s t r a u a 

Eacif. Luf-t^-i^fklarung stand 2212 Dlir in BP 5157 

Isscliiff mit 4 Zerstörern auf Kurs 20° mit 

Fa.hrt. PunkaufKlärung stellte bei IS. 

Bigen Einsatz mit 18 Plugzeugen fest, 

ierte Einheit wurde 2045 3hr etwa 110 sm 

Kadeira, eine engl. Einheit 1627 ühr 42C sc 

Kap Pinisterrre festgestellt. 

ca. 

ein 3-j.nd 

mittlere^ 

Gruppe 

Eine all 

SVZ-lich 

ra-lich 

Gebiet Arlanjikkifste: 

Seegebieu Sinai: 

aji: 

In 

mit 9 Si 

von 5 P 

6 Puhrze 

Durchfühf 

die Hach, 

erfolgte 

angriff. 

Vor der Atlantikküste wurden insgesamt 4 EIK/J 

geräumt. Besetzung der VP-Positionen und Abläufen der 

Kljtenwe^e wurde planmäßig durahgefuhrt. 

Fl.Kü. Atlantik beabsichtigt für 8/6. Aufklärung 

zur Erfassung eines südsteuemden Geleites in See- 

gebiet zwischen 4330 und 4530 Herd. 

Am 6/6. wurde franz. Pisch-3. 110 sm westl 

La Palli'ie von 4 engl. Flugzeugen mehrmals ange- 

griffen ijind erlitt Personalausfälle. 

eleitdienst wurden 8 Fahrzeuge in 4 Geleiten 

ij:herangsfahrzeugen sowie ein Erz-D. im Geleit 

sugen gesichert. Im Kanalverkehr standen 

.ge in 2 Geleiten mit 4 Scneruagsfahrzeugen, 

ung der Kinenaufgabe "Leuchtkäfer" ist für 

zum 8/C. vorgesehen. Auf 44. Ks-?lottille 

gegen 0100 Uhr in EP 3383 4-maliger Bomben- 

5-Tfl. ist 0400 Uhr von Cherbourg kommend 



94 

3>ntuin 
imD 

llhr;fii 

?lii(jabc bc6 Oriff, 'BhtD, TSntcr, 
©ccgaiifl, Sclcuduung, ©ichrijjfeit 

bcr Suft, CEJlonMtbcin ufii'. 
53 L' v f i' m in n i f f c 

7-6.43 in St. Lialo 

ist planmäi 

III. Kord 

ngelaufen. Der LIineneinsatz der S-Boote 

ig duroiigeführt. 

ee , II orv; egen, Kordmeer 

II o r d s e e 

&eleit- 

Vorkoaamisse 

geräumt. 

Besonderes: 

Kord I?üt 

des OEsf Betr. 

Kiederlande m 

stellungsänder 

sprechender Vfc 

II o r w e g e 

end Sioherungsdienst TOrde ohne besondere 

curchgeführt. Bine 3L1£ ist bei \7alcheren 

ungsstab hat in Auslegung des Befehls 

neuer Srennungslinie zv,'isohen IV.Befh. 

Jid Eordseestation entsprechende ünter- 

ungen in Kraft gesetzt. Abschrift ent- 

isung s.Fs. 1655. 

n/Kordmeer ; 

1. Feindlage: 

Auf kl 

Hordsee wa: 

kehr erfaß 

2. Eigene Lag 

ärung in der mittleren und nördlichen 

rege. 20 Flugzeuge wurden im Peilver- 

Am 4/ 
Uoootspend 

zahl derse 

fjord gesc 

luftangrif 

. vrurden im Stjer*.sund 2 v;eitere russ. 

Istoßminen gesclmitten. Die gleiche An- 

ben hinenart wurde am 5/6. im Kwaenangen- 

anitten. lim 3/6. abends erfolgte fdl. 

auf norweg. Kutter bei Kyberg, am 6/6. 
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3>iuum 
uut> 

llhr^cii 

Eingabe bc* Drtce, Qßinb, Stirer, 
eccjjatifl, Sclcuchtuug, ©tdHijjfeil 

ber Snft, Dlonbitbcin »fib. 
3 L' v f D in m it i f f c 

7-6.43 in St. linlo 

ist plarmiä£ 

III. Kord 

Kor d s e e 

sJ.ri£elauieii. Der Ilineneinsatz der S-Boote 

ig durch.geführt. 

ee , Kor wegen, Kordmeer 

Geleit- 

Torkomnnisse 

geräumt. 

md Sicherungsdienst wurde oline besondere 

curchsefünrt. Dine 3LIi i_t bei Saldieren 

Besonderes: 

Kord Bii 

des OKüf betr. 

Niederlande u 

stellungsände 

spreebender 

utuun, 

7/(! 

K o r w e g e 

gsstab bat in Auslegung des Befehls 

neuer ürennongslinie zwischen Vi-Befh. 

.d Eordseestation entsprechende Unter- 

'ungen in Kraft gesetzt. Abschrift ent- 

icung s.Ps. 1655- 

n/Kordmeer: 

1. Peindlage: 

Auf kl 

Hordsee wa: 

kehr erfaß 

Arung in der mittleren und nördlichen 

rege. 20 Flugzeuge wurden im Peilver 

2. Eigene Lug; 

Am 4/3. wurden im Stjentsund 2 Yieitere russ. 

Ubootspendälstoßminen geschnitten. Die gleiche An- 

zahl derselben Linenart wurde am 5/6. im Kvjaenangen- 

fjord geschnitten, /jn 3/6. abends erfolgte fdl. 

luftangrifp auf norweg. Kutter bei Kyberg, am 5/6. 
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XNUIIIH 
Hilf1 

Ubncir 

üliiijabc bc? Ortcö, QBiitD, fetter, 

0ceijitit‘), Scleticbntiitj, CidHtgfcit 
Der Stift. ‘BoiiDfebcin ufir. 

35orfünimititfe 52 

7.5.45 

(87) 

fl 

bei Gamvii;, 

Korä-Varan 

Koakito wu 

aciitet 

Gegenständ^ 

zum 7/6. 

Egersund e 

Zn 
uaß das Sc 

Minute ges 

ken. 54 Ma 

einem der 

Wirkung 

Fahrt unte 

'/eitere fdl. Flugzeuge flogen in den 

gerraum. und in den Raum Banak ein. Eine 

rde nachm, am 6/6. im Raum Bergen beob- 

hsuche nach abgeworfenen ballonähnlichen 

n blieb bisher erfolglos. In der Hacht 

ogen 5 Hampdon in Bereich Stavanger - 

in. 

Ve 

beo 

rsenlcung von D. "Altenfels" wird gemeldet, 

aiff nach 2 Torpedotreffern innerhalb einer 

unken ist. Die Bordflak schoß noch im Sin- 

.on werden vermißt, 19 sind geborgen. Auf 

angreifenden S-Boote wurde gute Treffer- 

bachtet. Beide S-Boote sind mit hoher 

r Hebelschutz abgelaufen. 

Es wi 

Süden gele[i 

Grupp 

betr. Hord 

15/6. nach 

band der 

ren, um do 

lassung z 

voraussich 

den 17 Schiffe nach Horden und 23 nach 

;et. 

Hord / Flotte unterrichtet Ski von T/eisuns 

Verlegung der Zerstörer 27 und 30, die am 

Aarhus gehen sollen und am 18/6. im Yer- 

nenschaffe nach ICr'sand Süd weitermarschie— 

rt an Minenunternehmung teilzunehmen. Ent- 

B.d.R. erfolgt durch besonderen Befehl 

.tlich am 26/6. (s.Fs. 1225). 

Am 1/!-. hatte MCE Herwegen einen Antrag des Adm. 

bei Gruppe Hord vorgelegt auf Genehmigung 

.hl von Minensperren "zur Erhöhung der 

und der Küstenverteidigung mit einem Ge- 

f von 339 EMC. Flotte hat an 7/4- gemeldet, 

;keit ihrerseits nicht erkannt wird, so 

ig erforderlich sei, ob das umfangreiche 

ial an anderer Stelle nutzbringender 

t werden könnte. Auch Gruppe Kord hält 

Teil der Sperrvcrhaben für notwendig, da 

3ei den Anträgen um reine Schärengewässer 

Kordküste 

einer Anz 

Sicherung 

saatbedar 

das Hctwe 

daß Prüf 

ilinenmate 

eingesetz 

nur einen 

es sich 
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Diumii 
UllC’ 

Uhrjcit 

3u^iibc bce Orteö, ^iito. fetter, 
Sdeuchtuiit), ^idutjjfdt 

öcr 2nft. Tlotti'fduin ufiu. 
331> r f o nt m ii i | f e 52 

7-5.43 

(87) 

bei Gaxavii; 

Kord-Varan 

ttoskito wu 

aciitet 

Gegenständ 

zum 7/6. 

Egersund e 

Naa 

fl 

Weitere fdl. Flugzeuge flogen in den 

gerraum und in den Raum Runak ein. Eine 

rde nachm, am 6/6. im Raum Bergen beob- 

hsuche nach abgeworfenen hallonähnlichen 

en blieb bisher erfolglos. In der Hecht 

ogen 3 Rampdon in Bereich Stavanger - 

in. 

uaß das Sc 

Liinute ges 

ken. 34 ü: 

einem der 

Wirkung 

Fahrt unte 

beo 

Es wi 

Süden gele 

Grupp 

betr. Hord 

15/6. nach 

band der 

ren, um do 

lassung zu 

voraussich 

Vjersenunng von D. "Altenfelsn wird gemeldet, 

liff nach 2 Torpedotreffem innerhalb einer 

unken ist. Die Bordflak schoß noch in Sin- 

rm werden vermißt, 13 sind geborgen. Auf 

angreifenden S-Boote wurde gute Treffer- 

bachtet. Beide S-Boote sind mit hoher 

r Kebelschuts abgelaufen. 

den 17 Schiffe nach Horden und 23 nach 

itet. 

Herd / Flotte unterrichtet Ski von Heisun 

Verlegung der Zerstörer 27 und 30, die am 

Aarhus gehen sollen und am 18/6. im Yer- 

nenschiffe nach Kr'sond Süd weitermarschie 

rt an llinenunternehmung teilzunehmen. Ent- 

B.d.K. erfolgt durch besonderen Befehl 

tlich am 26/6. (s.Fs. 1225). 

ua 

Am 1/t. hatte IXE Ilorv/egen einen Antrag des Adm. 

bei Gruppe Hord vorgelegt auf Genehmigung 

-hl von Minensperren 'zur Erhöhung der 

und der Eiistenverteidigung mit einem Ge- 

f von 335 EMC. Flotte hat am 7/4- gemeldet, 

;keit ihrerseits nicht erkannt wird, so 

ig erforderlich sei, ob das umfangreich! 

ial an anderer Stelle nutzbringender 

t werden könnte. Auch Gruppe Hord hält 

Teil dar Sperrvcrhnben für notwendig, de 

3ei den An oralen um reme Schärengewässer 

einer Anz 

Sicherung 

samtbedar 

des£ Hcf.ve 

daß Prüf 

Miuenmata 

eingesetz 

nur einen 

es sich 
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S>unmi 
M1IC> 

Uhrjcir 

2l»i)abc tue Ortes, TBiuD. IBetttr. 
^ccjaiijj, 3clcu(fmini), 0iduijfeit 

öer Siift. ^oiiofdtciu »fn>. 
35 o r f o m m it i f f c 

7•6.43 

(88) 

handelt, v; 

aeugen au 

nicht v/irk 

voll ist. 

vertreten 

genehmigt 

Fordv/est 4 

UOK H 
Entacheidi 

willigten 

gedacht si 

Führung or 

brueh gege 

Das HCü ve 

eines idl 

Bjaerangs 

wendig als 

streitkräf 

Einbruchss 

LICK K 
Ausdruck, 

durch die 

bestimmt w 

Wirkung d 

ausschlie 

verteidigu 

Seestreitk 

Sonderfall 

bezüglich 

norwegisch 

da3 die So 

fällt und 

wird, wie 

festgelegt 

D höchstens ein Eindringen von KAeinfahr- 

erwarten ist, gegen die die ELIC ohnehin 

3am und mit einer großen Ladung zu wert- 

5kl hat gleiche Auffassung iuT'clie Gruppe 

md am 23/4. nur einen Teil der Planungen 

und hierfür 273 ELIC unter Kennzeichnung 

L - 44 zugeteilt. 

rwegen hat unter dem 5/5- gegen diese 

g geltend gemacht, daß die nicht be- 

üperrungen für Zufahrten zum Schärenv/eg 

ad, die von Ubooten und Zerstörern unter 

skundiger Horweger jederzeit zum Ein- 

a den Schärenweg benutzt werden können, 

rweist auf das bereits erfolgte Eindringen 

Ubootes im September 1942 bis in den 

jord und hält eine LIinensperrung für not- 

Ausgleich gegen den liangel an Sicherungs- 

en, der eine Bewachung der zahlreichen 

teilen nicht gestattet. 

orwegen bringt bei dieser Gelegeniaeit zum 

laß die Entscheidung der Ski maßgeblich 

llungnahme der Gruppe Ford / Flotte 

en sei und wendet sich gegen die Hit- 

c Gruppe in diesem Fall, indem es sich 

Lieh um eine Frage der engeren Küsten- 

ag und keineswegs um Operationen eigener 

räfte handele. MOK Forwegen hat diesen 

benutzt, um eine grundsätzliche Klärung 

ler Zuständigkeit für Sperrvorhaben im 

n Küstengebiet zu erbitten, und beantragt, 

derregelung für das LICK Forwegen ent- 

as LICK den gleichen Bindungen unterworfen 

sie für die Llarinekommandos Ford und Ost 

sind. 

ßtl 

Biese 

frage wird 

grundsätzliche Regelung der Zuständigkeits 

lurch Ski Qu A II besonders verfolgt. 
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tNuimt 
mit 

llhrieit 

ritijtibc Ocf Drica, TBiue. ^crttr, 
^cc^aiig, Selniriitmtg, «SiduiijFnt 

Der giift. 'BoiiDfdieiii ii|ii\ 
15oi-fom nuitj 

7-6.43 

(88) 

iiandelt, v; 

3eu~en zu 

nicht '.virk 

voll iat. 

vertreten 

genehnigt 

Nordjäfest 4 

KOK H 

Entscheid! 

willigten 

gedacht si 

Eührung or 

bruch gege 

Das ilCIl ve 

eines fdl 

Bjaerangs 

wendig als 

streitkraf 

Einbruchss 

LICK K 

Ausdruck, 

durch die 

bestiumt w 

v/irkung d 

ausschlie 

verte idi, 

Seestrei 

Sonderfall 

bezüglica 

ncr.vegisch 

da3 die Sc 

fcllli und 

wird, wie 

festgelegt 

ßt. 

3 höchstens ein Eindringen von Kleinfalir- 

erwarten ist, gegen die die ELIC ohnehin 

an und mit einer großen La..ung zu wert- 

3ü hat gleiche Auffassung Äi"^die Grupce 

and am 25/4- nur einen Teil der Planungen 

und hierfür 273 BLIC unter Kennzeichnung 

L - 44 zugeteilt. 

Drvvegen hat unter dem 5/5. gegen diese 

g geltend gemacht, daß die nicht be- 

Sperrungen für Zufahrten zum Schärenv/eg 

id, die von Ubooten und Zerstörern unter 

skundiger Horv/eger jederzeit zum Ein- 

a den Schärenweg benutzt 7?erden können, 

rweist auf das bereits erfolgte Eindringen 

Gcoctes im September 1942 bis in den 

jord und hält eine Kinensperrung für not- 

Ausgleich gegen den ilangel an Sicherungs- 

en, der eine Bevactnng der zahlreichen 

teilen nicht gestattet. 

orwegen bringt bei dieser Gelegenheit zum 

laß die Entscheidung der Ski maßgeblich 

Stellungnahme der Gruppe Kord / Flotte 

rden sei und wendet sich gegen die Liit- 

c Gruppe in diesem Fall, indem es sich 

Lieh um eine Frage der engeren Eüsten- 

ig und keineswegs um Operationen eigener 

äfte handele. SGK Herwegen hat diesen 

benutzt, um eine grundsätzliche Klärung 

ier Zuständigkeit für Sperrvcrhaben im 

n Küstengebiet zu erbitten, und beantragt, 

Diese 

frage wird 

dsrregelung für das LICK Norwegen ent- 

ias LICK den gleichen Bindungen unterwerfen 

ie für die Llariuekommandos Kord und Ost 

sind. 

grundsätzliche Regelung der Zuständigkeits 

durch Ski Qu A XI besonders verfolgt. 
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S>iumu 

miD 
lllu-;cit 

2Iu.i)iibc De* One-.'. 3iitc. TBc11ct. 
0cci]UHij, 55eleud)tung. v?icbiiijfcir 

Der iinfr. TtoiiDfchciii ufii'. 
^ o r f ü in m n i f f c 53 

7.c 

(89) 

_ur bac.ii 

naiise voj 

der Sperr- 

ein. Sind;- 

dortigen 

LICIi: Korv.’i 

erhalten 

falls pr 

leine im. 

günsbig 

in JS n R Q i ‘ 

seilst hat Ski unaohängig vor. der Stelling 

Flotte und Gruppe Hord die Zurückstellung 

■Vorhaben für zweckmäßig gehalten, da sie 

ingen von Ubooten und Zerstörern in den 

Schärengev/ässem für unv/ahrscheinlich hält, 

gen, nachrichtlich. Gruppe Bord / Platte 

entsprechende Mitteilung mit Zusatz, daß, 

^beweisen Binsatz von UMB bzw 3MC mit Reiß- 

ittelmeer bzw. Kanal gegen Kleinfahrzeuge 

.usfällt, eine entsprechende Minenzuteilung 

c—j_j_— j: i 

euge wirksam ist. Schriftrjechsel in dieser Ange- 

legenhei- 

befinden 

IT. Skager:’ak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

L. Peindlags 

Ad - 

Eev/acher 

und 7 VTa^' 
sichtet. 

In AO 36 

zeugmine 

2. Peindlags 

In 

eine Mini 

wurden 3 
anschein 

Skagen ab 

zeuge eir 

1/Skl I E 13734/43 Gkdcs. und Torgänge 

sich in den Akten I E 17. 

.bend wurden im Gebiet Lavansaari 14 fdl. 

4 M-3oote, 10 kleinere Pahrzeuge, 3 S-Rcote 

ihnotorboote auf verschiedenen Kursen ge- 

Besgleichen wurde ein IJboot festgestellt. 

3 südl. Großtytters wurde eine russ. Plug- 

anscheinend Oberflächenstand, gesichtet. 

tnd 

in Ostsee-Eingängen wurde bei Appenrade 

etonation beobachtet. Bei Middelgrund 

anscheinend ELU/J geräumt. Eine Mine, 

4nd Hark III mit oberer Antenne, wurde bei 

igeschossen. Zum Y/egeablaufen waren 26 Pahr 

.gesetzt. 4 D. w/urden geleitet. 
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5>iuum 
imt> 

tllH'U'tC 

Hiiijiibi fei' Crici'. BiitP. tBcufi. 
k?cci)iiinj. ^5deuduuii(). 

Der liiift. üJl oii Pi du in nfip. 
o r f o nt m ui f I c 53 

7-£.^3 

(89) 

oac.ii 

nalicis vor. 

der Sperr- 

ein. Sindr1 

dortigen 

LICK; Ilor'.v 

erhalten 

falls pr 

leine im 

günstig 

in Ans 2i 
zeuge v/i. 

legenhei' 

■befinden 

IV. SItager: 

hat Ski unabhängig von der Stellnr 

Flotte und Gruppe Kord die Surückstellung 

■Vorhaben für z'.YecknäSig gehalten, da sie 

ingen von Dbooten und Zerstörern in den 

Schärengewässem für unwahrscheinlich hält, 

ägen, nachrichtlich Gruppe Hord / Platte 

entsprechende Ilitteilung mit Zusatz, da3, 

tjbeweiser Pinsatz von |H bz«. 3LIC mit Reiß- 

liittelmoer bzv;. Kanal gegen Kleinfahrzeuge 

.usfällt, eine entsprechende ilinenzuteilung 

ht genommen ist. die deuu gegen alle Puhr— 

l/3kl I 3 13734/43 Gkdcs. und Vorgänge 

sich in den Akten I E 17- 

ak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

.tiin . 

Bewacher 

und 7 TTacihmctorboote auf verschiedenen Kursen ge- 

sichtet. Desgleichen wurde ein üboot festgestellt. 

In AO 36(^3 südl. Großtytters vrurde eine russ. Plug- 

zeugminej anscheinend Oberflächenstand, gesichtet. 

2. Psindlagt 

In 

eine hin 

wurden 3 

anschein 

Skagen all; 

zeuge ei 

bend wurden im Gebiet lavansaari 14 fdl. 

4 lI-3oote, 10 kleinere Pahrzeuge, 3 S-Rcote 

n Ostsee-Eingängen wurde bei Appenrade 

tjndetonation beobachtet. 3ei Eiddelgrund 

anscheinend ELLl/j geräumt. Eine Eine, 

e}nd Hark III mit oberer Antenne, wurde bei 

geschossen. Zum Wegeablaufen waren 26 Pahr 

gesetzt. 4 D. 7/urden geleitet. 
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r'iititin 
mit' 

lihncir 

?litgrtbc Dtf Orte?. yi?iuD, QBetrer, 
(f ccnaiiiv Sclciiduiiu<i. 0itbii<ilrit 

^cr l'iift. r^onM'duiii ii(IP. 

23 p r f o in m u i f | c 

7.6.^3 

(90) 

Im Bdreich Fdlü 0;t warde die TJiiootsiaetE- 

jid Sperrt ewacliuiig planmäßig du.rch.gefäiirt. Beim 

Puaumen ■vor. Wartburg II wurden eine weitere EMC 

und 6 Sprengbojen geräumt. Eie Räumarbeiten wurden 

durch Wetterlage behindert. 

::d 

Im 3 

zum 7/6. 

sprechverit: 

geflohen. 

Ein 

HFP’s mit 

nehmung g 

Anschließ 

russischeiji 

das im E 

Ladumg be] 

Entern v?a:’ 

alle 

reich Admiral Ostland ist in der Pacht 

as gesamte estnische Personal der Fern- 

ittlung der Insel Worms nach Schweden 

1. Uboot wurde SW-rlich Taindlo durch 

Yfabos angegriffen. Bei Sli-Bootsunter- 

gen Lavansaari wurden 8 IIIB’s geworfen, 

nd entwickelten sich llahgefechte mit 

gepanzertem Kanonenboot von 30 - 4-0 t, 

.ampf mit Handgranaten und geballter 

:ämpft und schwer beschädigt wurde, 

wegen Seegangs nicht möglich. 

Am 6/6. abends wurde Battr. Dubnia von fdl. 

Flugzeugen ohne Schaden angegriffen. Ein Angreifer 

wurde abgcschossen. Im Woronka-Abschnitt wurden 

durch Brandmunition Waldbrände vor den beider- 

seitigen Stellungen hervorgerufen. 

Euch lieldung Adm. Ostland beurteilt AOK 18 

Feindlage und vermutliche Segnerabsiohten wie 

folgt: 

Vermutet wird Versuch, Bahnlinie zur besse- 

ren Versorgung des Raumes Leningrad zu gewinnen; 

Kerner Vopstoß entlang der Oktoberbahn. Falls 

G-egner verstärkt nach Oranienbaumer Kessel trans- 

portiert, ist auch mit Angriff auf SO-Ecke Kessels 

und Gegend Puschkin nach Sudwesten zur Ab- 

s.hnürung des Raumes Peterhof zu rechnen. Kach 

Keldung trr0 Lfl 1 ist finnische Führung der Auf- 

fassung, daß Russen während der starken Trans- 

porte in letzten Wochen auch Truppen nach Lavan- 

saari gebracht haben, darunter 18 cm Artl. 
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t'imun 
Iinr 

Uhr;cit 

?in(jrtbc ccf Oritf.. Tt?inr, Stirer, 
Cf cciianiv 3eleuciitun<i. 0ichiUlrit 

ber vuft. tPlcnbiduin U{IP. 

I> o r f L' in m ii i f I c 

7.6.^3 

(90) 

Im Bereich. Fdll 0~X vrorde die UBootsnets- 

AWd Sperrljev.'aeliung planmäßig durchgefäiirt. Beim 

Räumen -vor. Wartburg II wurden eine weitere EIIC 

und 6 Cprengbojen geräumt. Sie Räumarbeiten wurden 

dureh. Wette-Iage bebändert. 

reich Admiral Ostland ist in der Rächt 

as gesamte estnische Personal der Fern- 

ittlung der Insel T/orms nach Schweden 

Im 3« 

zum 7/6 

sprechverit: 

geflohen. 

Ein 

IIFP's mit 

nehmung g 

.‘ui schließ 

russische:}! 

das im Ii 

Ladung be 

Entern wai 

ahk. 

1. Uboot wurde S'iVTlich Taindlo durch 

Yiabos angegriffen. Bei Eä-Bootsunter- 

gen Lavansaari vnxrden 8 THB’s geworfen, 

nd entwickelten sich Rahgefechte mit 

gepanzertem Ilanonenboot von 30 - 40 t, 

ampf mit Handgranaten und geballter 

:ämpft und schwer beschädigt wurde, 

wegen Seegangs nicht möglich. 

Ion 6/6. abends wurde Battr. Dubnia von fdl. 

Flugzeugen ohne Schaden angegriffen. Ein Angreifer 

wurde abgeschossen. Im Woronka-Abschnitt wurden 

durch Brandmunition Waldbrände vor den beider- 

seitigen Stellungen hervorgerufen. 

Nach Meldung Adm. Ostland beurteilt AOE 18 

Feindlage und vermutliche Gegnerabeichten wie 

folgt: 

Vermutet wird Versuch, Bahnlinie zur besse- 

ren Versorgung des Raumes Leningrad zu gewinnen; 

ferner Vopstoß entlang der Oktoberbahn. Falls 

Gegner verstärkt nach Oranienbaumer Eessel trans- 

portiert, ist auch mit Angriff auf SO-Ecke Kessels 

und Gegend Puschkin nach Südvesten zur Ab- 

schnürung des Raumes Peterhof zu rechnen. Nach 

Meldung M’r0 Lfl 1 ist finnische Führung der Auf- 

fassung, daß Russen während der starken Trans- 

porte in letzten Wochen auch Truppen nach Lavan- 

saari gebracht haben, darunter 18 cm Artl. 
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Oiinmi 
imc< 

llbr^cic 

CI ii tja bc Dt!» örtci'. CL'inö, CB etter. 
v?ecjjaui]. •SdeudHuii»), 0id)tiiifeit 

per iJiift. '71 o ii Pf die in uinv 
OSorfonuiuuffe 54 

7.0.^.3 

(91) 

innen ha 

innenbus 

.ten Offensiwersaohe gegen Südhüste 

ms oder Inseln nicht für ausgeschlossen 

V. Uboc fcskriegfiihrung. 

.. Peindlase 

Besondere Meldungen liegen 

Eigene Ls e: 

In H 

von Flieg 

Angriff s 

nachbartei 

wurde. 

ordatlantik wurde ein südöstlich Island 

rbombe getroffenes Uboot bei erneuten 

schwer beschädigt, daß Lntsendung be- 

ootes zur Hilfeleistung erforderlich 

In Südatlantik wurde südlich Freetown TTNTT-steu- 

ernder Geheitzug von einzelnem Uboot erfaßt, das 

jedoch trotz dunkler Hacht durch Zerstörer abge- 

drängt wupd e. 

ta 

Sin 

melde 

Luf tschif: 

Zerstörer 

östlich Floridastraße operierendes Boot 

rke Luftüberwachung durch Landluft und 

e. Angriff auf firoßgeleit wurde durch 

abgewehrt. 

De 

Uboote voi|-: 

Sundastr; 

sichtlich 

ein. 

ra.i 

|ür Versorgung der im Zapgebiet stehenden 

gesehene 2. "Johannes Schiemann" hat 

e am 6/6. verlassen und trifft veraus- 

20/S. plar Vei igsge oaet 

AUS l 

daß brit. 

worfenen I. 

'erliegenden Unterlagen ist zu entnehmen, 

D. "Alva" (1.584 BRT) der vor Halifax ge- 

inensperre zum Opfer gefallen ist. 
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tSHUIIt 

mit' 

Ubr^it 

3ii*ialu* öd* Ortf*. ^L'iuo, 2L'etter. 
v?eeijiiit.]. BeieudHuiii], 'Siditi(itcit 

ocr Sit fr. I’loitoi'duiii iifii*. 
^3 c t f o m in ii i i) e 54 

7.5.1; 

(91) 

Inner. ha|Li:en Offenciwersuolie gegen SKdkUete 

Pinnenbus sns oder Inseln nicirt für ausgeschlosaer 

V. Uboo tskriegfüiirung. 

1. Peindlase 

Besondere ISeldungen liegen niciit vor. 

ligene Ls 

Ira H 

von. Flieg 

Angriff s. 

naclibarte]ji 

wurde. 

iprdatlantü v/urde ein südöstlioh. Island 

rbonbe getroffenes üboot bei erneuten 

soh.ver beschädigt, da3 Bntsendung be- 

Bootes zur Hilfeleistung erforderlicb. 

In Südatlantik wurde sadlioh. Freeto-.vn VT!K7-steu- 

ernder Ge..eitzug von einzelnen üboot erfait, das 

jedoch, trotz dunkler Hacht durch Zerstörer abge- 

drängt wurde. 

ta 

hin 

neidet 3 

luf tschif: 

Zerstörer 

östlich Floridastraße operierendes Boot 

rke LuftÜberwachung durch Landluft und 

e. Angriff auf Großgeleit wurde durch 

abgewehrt. 

De 

üboote voc|-, 

Sundastr 

sichtlich 

ein. 

raa 

ür Versorgung der in Kapgebiet stehenden 

gesehene 2. "Johannes Schiemann" hat 

e an 6/6. verlassen und trifft veraus- 

zum 20/3. plannäßig in Versorj ;sgeoiet 

Aus ; 

daß brit. 

worfanen I. 

erliegenden Unterlagen ist zu entnehmen, 

D. "Alva" (1.584 BHT) der vor Halifax ge- 

inensperre zum Opfer gefallen ist. 
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Datum 
uuD 

llkjtit 

2liii)rtbe Des Ortes, IBiitD. fetter. 
Seegang, Beictuttuug, ^iduigfeit 

Der 2uft. rnonDfduiu iifi». 
o r f D m tu it t f f c 

7.^.A3 TI. Luftiriegfülirung. 

and: Raum um Enf 

Der Ee 

Bahnhof im. 

schädigte 6 

Im übrigen, keine erwähnensv/erten Vorkommnisse 

nd griff gegen Hittag Güterzüge und einen 

^aum Horlaix mit Bordwaffen an und be- 

Lokomotiven. 

Eittelmeer; 

pla. 

52 eig: 

fdl. Ein, 

Der Gegner 

Angriffe ge, 

nach bisher: 

folgte Angr: 

und Hafen. 

Grieohenl. 

im Raum Kre 

ne Jabos griffen am frühen morgen einen 

ts bei Eelibia mit guter Trefferläge an. 

führte am Tage und in der Nacht laufende 

;en Pantelleria durch und verlor dabei 

gen Berichten 5 Elugzeuge. Am Abend er- 

Aff durch 15 Liberator auf Hessina - Stadt 

Bahre brannte aus. 6 Einflüge sind über 

nach Serbien und zurück und 2 Störflüge 

:a - Eilos gemeldet. 

.nl 

Di 

Ostfront: 

Am 5. 

schosse 

Rächten zum 

und sehr gu 

angegriffen 

In der 

schwächeren 

'wiederholt. 

md 6/6. wurden 85 fdl. Elugzeuge abge- 

e Industriestadt Gorki wurde in den 

4., 5- und 6/6. mit starken Terbänden 

:er Wirkung bei nur 8 eigenen Terlusten 

Einzelheiten s. Tageslage. 

Nacht zum 7/6. wurde der Angriff mit 

Eräften ohne eigene Verluste nochmals 

Lfl 5 melde satz von insgesamt 33 Flugzeugen. 
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SNuum 
unD 

Uhr3tit 

Jlaijrtbc Des Ortes, IBiiiD. ^ßener. 
v*ect)anij, Selcuduuitjj, v2firiwigfett 

Der ßuft. Ttonofduui iifu». 
33 o r f o m m n i f | c 

VI. L u f iriegfiihrung . 

°nd: 

Der De 

Balmhof in 

schädigte 6 

In übrigen, keine erwähnenswerten Vorkomnisse 

nd griff gegen Mittag Güterzüge und einen 

Jjlaun Morlaix mit Bordwaffen an und be- 

Lokomotiven. 

Mittelneerr 

pla 

32 eig 

fdl. Diu, 

Der Gegner 

Angriffe ge, 

nach bisher: 

folgte Angr: 

und Hafen. 

Griechen!, 

im Raun Kre 

ne Jabos griffen an frühen Morgen einen 

ts bei Eelibia mit guter Trefferlage an. 

führte an Tage und in der Hacht laufende 

;en Pantelleria durch und verlor dabei 

gen Berichten 3 Dlugzeuge. An Abend er- 

iff durch 15 Liberator auf Messina - Stadt 

Rähre brannte aus. 6 Einflüge sind über 

nach Serbien und zurück und 2 Störflüge 

:a - Milos gemeldet. 

ni 

Ostfront: 

Am 5- 

schosse 

Rächten zum 

und sehr gu 

angegriffen 

Di 

■■'■o Ö1 

In der 

schwächeren 

'«iederhclt. 

ind 6/6. wurden 85 fdl. Dlugzeuge abge- 

e Industriestadt Gorki vrurde in den 

4-, 5- und 6/6. mit starken Verbänden 

fcer Wirkung bei nur 8 eigenen Verlusten 

Einzelheiten s. Tageslage. 

Macht zum 7/6. wurde der Angriff mit 

Rräften ohne eigene Verluste nochmals 

Lfl 5 meldet Einsatz von insgesamt 3S »lugzeugen. 
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T>anim 
UIlD 

llbr;cit 

2l»ijabc Des Ortce. IBiuD. fetter. 
Seegang, 35clcucbtung, Siduigfeit 

ber 2uff. Tlonbidicii! ufii'. 
'S ü v f ü m nt n 111 c 55 

^•6.43 

(92) 

VI3 Kriegführung im Lli-ttelmeer und Schwarzen lTeer. 

1. Feindlage 

Hach ital. Heldung, die durch. KO Spanien nicht 

bestätigt ist, passierten um Mitternacht zum 7/6. 

unbestimmte Schiffe, darunter vermutlich 8 3., die 

Gibraltarsltraße nach "testen. 

Uhr standen 2 unbekannte Einheiten 13 sn 

Pantelleria, 0710 Uhr 3 Zerstörer 30 sn 

inoaa aux 50—KILTS, 0545 üiir 2 weitere Zer- 

sm KO-wärts linosa auf Kurs CEO. 

ital. Meldung landeten In der Hacht zum 7/5. 

Landungstrupps auf Lanpedusa. Die Einheiten 

Teil gefangen. Restbereinigung ist in Gange 

ufklärung meldete engl. Verbandsführer 

rfolglose Landung infolge starken Kider- 

Gebiet Kap Ponente ('Westküste) und Absicht, 

Uhr in Einsatzhafen zurückzukehren. 

0033 

närdl. vo 

westlich ! 

störer 18 

Hach 

englische 

wurden zun 

Euch Eunka 

0215 Uhr e 

Standes im 

etwa 0SC0 

Eine 

ein größer 

hat sich b 

Hach 

soll franz 

Verbänden 

In ei 

prozentual 

erfaßten L 

der LSI ur 

offenbar a 

Raumes Dji 

7/6. in KI 

Mittelmeer: 

weitere ital. Meldung, wonach sich 1410 Uhr 

■er fdl. Schiffs verband Pantelleria nähere, 

isher nicht bestätigt. 

üboote standen am frühen Morgen nördlich Maddaler 

an der STT-xuste von Corsika und südlich von Ca.~liari. 

aus Syrien über Sofia vom 4/S. owenrmela 

. Flotte aus Alexandrien sich mit alliierte: 

Ln Tripolis oder Sousse vereinigen. 

ier Übersicht der 3/Skl über die Zahl und 

Verteilung der am 7/5. im Mittelmeer 

ndungsfahrzeuge ist das starke Ansteigen 

P ECT im Raum Gran / Algier auffallend, das 

osten der bisherigen Belegung des 

li erfolgt ist. Übersicht der 3/Skl vom 

3 Teil C -Heft XIV. 
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Diuiini 
llllD 

Uhr;eit 

2Jtii}«i[>e DCö Ortce, IBiiiD, 'SJatcr. 
»Sccgiing, 25clciid5run»j, ‘2id»cij}feic 

^fr Suft. Tlonbfdiciit ufii'. 
13 o v f o m nt n i f f c 55 

'.Z.43 

(92) 

TII. Kriegführung im Lliitelmeer und Schv/arzen Heer. 

1. Feindlage Hiitelmeer: 

Kach. 

bestätigt 

unbestimmt 

Gibraltars 

CC33 

nördl. von 

Westlich h: 

störer 18 

Giir standen. 2 unbekannte Sinheiten 13 sn 

Pantelleria, 0710 ühr 3 Zerstörer 3C sm 

irioaa aux 50—IZuxs, 0545 ülir 2 weiters Zer- 

sm K0-v:ärts Linosa auf Kurs CÄC. 

Haeh. 

englische 

wurden zum 

Kach Funka 

0215 ühr e 

Standes im 

etwa 0SC0 

Sine 

an der STif- 

Hach 

soll franz 

Verbänden 

In ei 

ital. LIeldung, die durch K0 Spanien nicht 

ist, passierten um Mitternacht zum 7/6. 

e Schiffe, darunter vermutlich 8 3., die 

ra2e nach V/esten. 

ital. Meldung landeten in der Eachi zum 7/5. 

Landungstrupps auf Lanpedusa. Bie Einheiten 

Teil gefangen. Restbereinigung ist im Gange, 

ufmlarung meldete engl. Yerbandsführer 

rfolglcse Landung infolge starken Kider- 

Gebiet Kap Ponente (Tfestküste) und Absicht, 

ühr in Einsatzhafen zurückzukehren. 

weitere ital. Meldung, wonach sich 141C ühr 

ein größerer fdl. Schiffsverband rantelleria nähere, 

hat sich bisher nicht bestätigt. 

boote standen am 2ii /slorgsn ncr 11 ick. H2.dda.len2., 

Oiste von. Corsika und südlich, ven Ca^liari. 

Abwehrmeldung aus Syrien über Sofia vom 4/5. 

. Flotte aus Alexandrien sich mit alliierten 

Ln Tripolis oder Scusse vereinigen. 

er übersieht der 3/Skl über die uahl und 

prozentuhlb Verteilung der am 7/S. ü hittelmeer 

erfa-ten Lmdungsfahrzeuge ist das starke Anste-i -en 

IST umi LCT im Raum Gran / Algier a>uffallend, das 

tenbur auf Kosten der bisherigen Belegung des 

Raumes Djiä-'elli erfolgt ist. Übersicht der ö/Skl vom 

7/5. in KT.3 Teil C Heft XIV. 



- 102 

Oiumn 
mit' 

llhncif 

?Iii0nbc ^cf Orte?. ^Piub,. Offener. 
0ec0Aii0, Selencbtinni, ©itbtnifcit 

Der l'ufr, ^DiiDitbeiii ufii'. 
S i' v t o in nuiiffc 

i • 43 

53 

üaen. 

ln Oran fl 

beladen 

Kebir und 

Einlieiten, 

Am 2/ 

von Kap 

zv.'isoh.en 

248 Eirdiei 

denen 4 So 

boote, 60 

hörten, k 

von Tanger 

2. Eigene Lag 

Vbv,'ehrbericht aus Tanger 

srhaft ein Frachter n: 

. \7urde nach gleichem Abwehrbericht 

s Porcas bei lielilla beobachtet, daß 

und 21 TJhr 4 G-eleitverbände mit insges. 

en nach 0 passierten. Die Verbände, zu 

ilachtschiffe, 18 Zerstörer, 10 Kanonen- 

ransperter, 156 Frachter und 9 T. ge- 

en offensichtlich aus Gibraltar, da sie 

trotz klarer Sicht nicht erfaßt waren. 

vom 6/6. wird 

ch dem anderen 

liegen vor den Eäfen Oran und Hers el 

ußerdem seit 30/5. etwa 80 beladene 

darunter 30 Eampfwagenlandungsboote. 

belneer: 

Am 6/6. erfolgten insgesamt 11 fdl. Luftan- 

.ffe auf] Pantelleria unter Einsatz von 40 zwei- 

motorigen [Flugzeugen, 104 Lightning und 44 Spit- 

fire. 3 Angreifer wurden durch Jäger abgeschossen. 

Mittags wurden Messina und P.eggio durch 27 Libers 

ln 2 Wellejn ohne militärische Schäden angegriffen. 

Unternehmung 3. und 7. S—Flottille mit zus. 

7 Booten vor osttunesischer Küste in Kacht zum 

7/6. blieb ohne Feindberührung. 

B. 1, 6, 7 und 8 haben von Port de Bouc nach 

Marseille verlegt. 

6. SiJoh.Flottille hat Minenaufgabe von Toulon 

aus planmäßig durchgeführt. 

Bis 5/6. sind 66 T-Penichen, 8 2-Leichter und 

4 Frachtpenichen in Marseille eingetroffen, davon 

sind 38 2-Penichen und 4 T-Leichter nach Genua, 

0 T-Penichen nach Toulon zur Eeparatur ausgelaufen. 
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ÄNitmn 
mif 

llhncit 

?ln<ial'C ^cf Ottce. 'JBiiiD. Qi?ftifr. 
0ccflrtn<\, Äclcudmunv ©itbtijUcii 

Per l'ufr, TSJlont*triulii iifu*. 
Tu'rf iMii mui|fc 

7.5.45 Hec-h. .bwelir'bsriciit aus 

ln Oran fi sifirhaf"t ein 

von C/C. v.'ird 

ob den anderen 

beladen. 53 liegen vor den Hafen Cran und Hers el 

Hebir und außerdem seif 50/5- etv;a 80 beladene 

Einheiten, darunter 50 Hacpfv.-agenlandungsboote. 

Am 2/3. \7uräe nach gleichem Abv.eh.rocrieht 

von Hap es Eorcas bei Slilla beobac 

v;isch.en ll4 und 21 Uhr 4 Geleitverbände 

daß 

insges. 

ten nach 0 passierten. Die Verbände, au 

ilachtschiffe, 18 Oerstörer, 10 nanonen- 

248 Einhei 

denen 4 

boote, 60 Iransporter, 156 Frachter und 5 2. 

hörten, ka 

von Tanger 

2.. Eigene L; e ilittelceer: 

6/6 Am 

griffe auf 

motorigen 

fire. 5 An, 

hittags v.'u: 

in 2 Itellei 

erfolgten insgesamt 11 fdl. iuftan- 

Pantelleria unter Einsatz von 40 z’.vei- 

Flugzeugen, 104 Eightning und 44 3pit- 

reifer T.urden durch Jä^er abgeschossen, 

rden Hessina und P.eggio durch 27 Eiberatc 

:n ohne militärische Schäden angegriffen. 

,en offensichtlich aus Gibraltar, da sie 

trotz klarer Sicht nicht erfaßt waren. 

Unternehmung 5. und 7. S-Elottille mit zus. 

7 Booten vor osttunesischer Euste in liacht zum 

7/6. blieb ohne Feindberührung. 

Hl, 6, 7 und 8 haben von Port de Bouc nach 

Marseiile verlegt. 

6. SiJch.Flottille hat Einenaufgabe von Toulon 

aas planmäßig durohgeführt 

Bis 5/6. sind 66 T-Penichen, 8 2-Leichter und 

4 Frachtpenichen in Harseille eingetroffen, davon 

sind 58 S-Penichen und 4 T-leiehter nach Genua, 

5 2-Penicben nach Toulon zur Eeparatur ausgelaufen. 
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C'iUmii 
HMD 

llhrjcit 

?Iutjubc Dt;.' Ovteiv 2Better. 
£ce;)aui), 55cleucbtttitij. 0iri)tij)f«it 

Oer l’iift. ^oiiOfrbcin ttfiiv 
Q3orE o in m ii 11 f e 50 

7.5.13 Gruppe ',7es[t melde"!; Atsiditen betr. Peixiohenalition 

in -Kir.relrJen.- Absehrifi s.Ps. 2105- Erledigung er- 

folgt durca Ski Qu A TI 

Seetranspo rtla^re * 

Im Co 

besondere 

s. Es. 180 

Z-.visc 

See gemeld 

am 29/5- i 

4. Bereich Ha 

rsika / Sardinien- und Sizilienverkehr sind 

Torkommnisse nicht gemeldet. Einzelheiten 

5. 

ien Südfrankreich und Italien sind 2 3. in 

et. Eachträglich wird Einlaufen eines D. 

.1 Genua gemeldet. 

rinegrupoe Süd: 

Agars: 

Feindlage; 

Hach 

6 Hinenleg 

Kuklia, 29 

Am 27/5- s 

Hafen eing 

Art 1600 S 

Sigene Las 

Abwehrbericht vom 3/6. sind in Polis (Cppenj 

ir eingelaufen, die zwischen Kap Arnautri, 

sm westl. Kap Aspro Sperren legen sollen. 

.nd 5 D. mit sus. 24.000 BH1 in gleichem 

ilaufen, die u.a. Hachschüb militärischer 

eminen zugeführt haben sollen. 

Am 6.;. 1420 Uhr wurde 5 sm westlich Hytilene 

1 IIotoraeg|Ler von fdl. Uboot versendet 

3 I). tit Truppen und Kaffen sind im Geleit eines 

ZerstörersL eines I-Boctes und von 2 U-Jägern aus 

Piräus übel Leros nach Rhodos ausgelaufen. 

D. "Tjiisbe", der am 27/5. bei prevesa aufge- 

laufen war, wurde abgeschleppt und ist in prevesa 

eingelaufen 
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ÜNuiiiu 
mit) 

UlirÄCii 

Clinjabc oc? Ortci«. löiiib, JBetfcr. 
cfI)iiiti), .Sclnicbtiiui). Cidui^Fcit 

öcr 5?i[ ft. ÜftoiiPfchcin ufti'. 
^ o r f o m in n i f f e 5ß 

7-S.43 Gruppe ',7es 

in Eirrel 

folgt durc 

meldet Absichten betr. Penichenahtion 

Abschrift s.Ps. 2105. Erledigung er- 

a Ski A VI. 

Seetranspo rtlare: 

In Corsika / Sardinien- und Sizilienverkehr sjpjtd 

besondere Vorlcoraanisse nicht gemeldet. Einzelheiten 

s. Ps. 1805. 

Z'.viscien Südfrankreich und Italien sind 2 E. in 

See gemeldet. Eachträglioh T/ird Einlaufen eines D. 

am 29/5. ii Genua gemeldet. 

4- Bereich Ha rinegrupue Süd: 

Agais: 

Hach 

6 ilinenle, 

Eurlia, 29 

Am 27/5- s 

Hafen eing 

Art 1600 S 

Eigene Lag 

ibwehrbericht vom 3/6. sind in Polis (Cjpen; 

er eingelaufen, die zv.-ischen Kap .irnautri, 

sm westl. Kap Aspro Sperren legen sollen. 

Lnd 5 D. mit sus. 24.OCC 2HI in gleichem 

ilaufen, die u.a. Nachschub militärischer 

3eminen zugeführt haben sollen. 

Am 6.;. 1420 ühr v;urde 5 sm westlich Llytilene 

1 llotorsegLer von fdl. Uboot versenrt. 

3 3. . 

Zerstörers 

Piräus übe 

3. "i: 

laufen war 

eingelauf eJi 

rt Iruppen und Vi-affen sind im Geleit eines 

eines I-Boctes und von 2 ü-Jägern aus 

Leros nach Rhodos ausgelaufen. 

jiisbe", der am 27/5. bei Prevesa aufge- 

vrurde abgeschleppt -und ist in prevesa 
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OtUiim 
unP 

Ubr^cit 

'?lu0(tbc PC^ Ortcö. TßiuP, ^Uettcr. 
^ecijaiijj, 35clcuduunij, ^iditigfeit 

Per önfr. T^onPfd>cin ufi». 
Q3orfommuiffc 

7.6.43 Soliwaraes L 

Feindlage: 

Besonc 

3is:ene Lage 

Jalta. 

Hachp 

Am 6/; 

;re Heldungen liegen nicht vor. 

1.5x1. in der llacht zun 7/6. bei Kap 

Idokopass blieb ohne Feindberührung. VP-3treifen 

in Temrjuk- 
1 Q r-4- 

■Bucht wurde wegen Wetterlage nicht ausge- 

0738 und 0802 Uhr erfolgte fdl. Lrftangriff 

auf eigene:! Schleppgeleit zwischen Feodosia und 

üfung vermutlicher ühtergangsstelle fdl. 

Ubootes süc.l. Kertschstraße blieb ohne Erfolg. 

1920 Uhr sind auf Unterlauf der Donau 

i Heile <-8 2 Schlepprähme infolge Explosion ge- 

eitere beschädigt. Rumänen vermuten Hag- 

chiffahrt ist gesperrt. Hachprüfung durch 

ist eingeleitet. 

Anapal, Kertsch-, Semrjuk- und Feodosia-faman- 

sind wegen Wetterlage unterbrochen. Geleit- 

verkehr zw:.sehen Konstanza und Bosporus bzw. Sewasto- 

pol wurde ihne besondere Yorkommnisse durchgeführt. 

sanken, 2 w 

netminen. ! 

ils-Elugzeu, 

iransporte 
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Ciuum 
unD 

Uhr^cit 

7.6.43 

?Iiiqiibc DC^ Om*?'. Leiter, 
^ecijaii^, :55clciuiituitij, ^iriwigfeit 

Oer öurr. ^onofriieiH ufio. 
115 o r f o m m u 11 f c 

Schwarzes I. 

Feindlage: 

Besonc 

Bigene La^e 

J 3.2. ij 3. . 

Hachp: 

.re Meldungen, liegen nicht vor. 

l.Sfl. in der Hacht zun 7/6. hei Kap 

Idohopass Hieb ohne Feindberührung. YP-3treifen 

in Temrjuk- 

T Q..+ 

■Bucht wurde wegen Wetterlage nicht ausge- 

0738 ind 0802 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff 

auf eigene:; Schleppgeleit zwischen Feodosia und 

■üfung vernutlicher Untergangsstelle fdl. 

Ubootes süq.1. Kertschstraße blieb ohne Erfolg. 

Am 6/4. 1920 Uhr sind auf Unterlauf der Donau 

chiffahrt ist gesperrt. Eachprüfung durch 

ist eingeleitet. 

bei Meile +8 2 Schlepprähme infolge Explosion ge- 

sunken, 2 Weitere beschädigt. R-unänen vermuten Mag- 

netninen. ! 

ils-Elugzeu, 

inapa--, Kertsch-, Temrjuk- und Eecdosia-faman- 

Oransporte 

verkehr zw; 

poi 1 wurde ohne besondere Vorhomnnisse durchgeführt. 

sind wegen Wetterlage unterbrochen. Geleit- 

schen Konstanza und Bosporus bzv;. Sewasto- 
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Datum 
imD 

Ubrjeir 

2Inijabt Dcd Orte^, ^ßiiiD, '33ettcr, 
0eegang, S8dcud)tung( Sicbtigfeit 

bcr ßuft, OToubfdttiu ufro. 
03 o r f 0 m m luffe 57 

7-6-43 VIII. Lag e Ostasien 

USA-Mar: 

Attu yollstä 

Kiska sind 

inedepartment meldet, Besetzung der Insel 

.dig dureligefülirt. Japanische Anlagen auf 

n Bomberverbänden in 5 Wellen angegriffen. 

a:u 

Vij: 

/ 

i 

\ 

C/Skl. 

//. - L- 

I b (Er) 
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£>iUUI1t 

ii nO 
lU»r$eir 

21n»)rtbt ocö Ortc^, Tßitit», TBetter, 
^ecgiing, iöclcutbtung, 

bec 2ufr, OToubfdjein ufru. 
35off Diitm itiffe 57 

7-.:.43 VIII. lag e Ostasien 

/ 

USA-MarinedeEartment meldet, Besetzung der Insel 

Attu vollstäidig duxohgeführt. Japanische Anlagen aaf 

Sisha sind v>n Bombervertänden in 5 Wellen angegriffen. 

C/Skl. 

// 

Iffiihl 

I b_(Kr) 
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XNuitm 
miD 

Ithruit 

?ln»tabc De» Ortr». BiiiD, OB etter. 
0ecitauö- 25elcuduuitjj.. 0iduiijfcit 

Der Ötifr. dHonDid>rttt ufii'. 
® L'f f L' in m ii i 11 c 

- 106 

SNuitiii 

UllO 

Ubncit 

?Uniiibc Oe« Orte», TSiiiP, fetter. 

SecaiiHö. 25flcud>tuitij. 

Per öiiff. 'ZHoitbId>(iit ufti'. 

35 o r f o m m n i 11 c 
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4>iumn 

11110 

llbr;cir 

aii.jrtbo oc:5 Orrriv 25inD. ?15cnrr. 
^ cc .1 a ii i]. 55e I c ii di tu II g, ^ idu i ü f c i t 

ocr tii11, ytoiiofduiii ii|itv 
58 

i.4-3 

(93) 

o 1 i t i 

ine näue argentinisciie Eegierung ist Ton General 

Eamirez, den bisiierigen Kriegsminister, gebildet 

werden. Sanii.rez hat erklärt, daß die argentinische 

Republik ihre traditionelle Politik der Ereundschafi 

und loyalen Zusammenarbeit mit den Hationen Amerikas 

in Übereinstimmung mit den bestehenden Pakten bestä- 

Üi-ü5 ~ 

wärtige Politik die der Heutralität. 

Anscne 

einen sofor 

vermeiden mo 

nend läßt die Regierung erkennen, daß sie 

;igen Bruch mit den Achsenmächten noch 

jehte. 

Be e 

An de 

haber beim 

ist, nahmen 

chef, Cb lia 

Ilordsee, CB 

3 t. lilarkdo 

amtschefs A 

s c n e r 1 a g e ü b e 1 i c 

Das neugebildete französische Eaticnalkomite 

hat einen Kpiegsausschuß gebildet, der mit der all- 

gemeinen Fortführung des Krieges beauftragt wird. 

Als gemeinsine Präsidenten des HationalkomitSs fun- 

gieren Gira-jid und De Gaulle. 

ächung der Oberbefehishabe 

beim Ob.d.H. 

eneinsamen Besprechung der Cberbefehls- 

Ob.d.K., die für den 3. und 9/5. angesetzt 

Oberbefehlshaber Har.Gruppe Herd / Plottsn- 

.Gruppe West, OB Har.Gruppe Süd, OB Har. 

Har. Ostsee, OB Har. Herwegen und Befh. 

Italien, aus dem Hause ferner die Haupt- 

AJIA, H Yfa und K und die Amtschefs HPA, 
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tMtlllil 

iniD 

Ubcjcir 

DCö Orrfiv ?5inö. Beitrr. 
35cIcuibMiiii), ^iiiuirtfcti 

bcr 2ujt, l1! L'iip)du in ufitv 
'S iH

1
 f o in in ii ine 53 

(93) 

o 1 i t i 3 c ü e r a g e u. o e olle 

ine n.4ue argentinisciie Regierung ist von Genaral 

Ranirez, den bisiierigen Sxiegsminister, gebildet 

werden. Rami.rez bat erklärt, daß die argentinische 

Republik ihre traditionelle Politik der Preundsohaft 

und loyalen Zusammenarbeit mit den Rationen Amerikas 

in Übereinstimmung mit den. bestehenden Pakten bestä 

xiins j 

wärti^e Politik die der Neutralität. 

Ans che 

einen scior 

vermeiden mo 

nend läßt die Regierung erkennen, daß sie 

;igen Bruch mit den Achsenmächten noch 

ichte. 

Bas neugebildete französische Eationalkcmite 

hat einen Kpiegsausschuß gebildet, der mit der all- 

gemeinen Portführung des Krieges beauftragt wird. 

Als geneins me Präsidenten des Hationalncmitls fun- 

gieren Giraiid und Be Gaulle. 

Be; :chung der Oberbefehlshabe 

beim Oo.d.ä. 

An de: 

haber beim 

ist, nahmen 

chaf, Cb LI. 

Ilordsee, CB 

Bt. lilarkdo. 

amtschefs A 

emeinsamen Besprechung der Cberbefehls- 

Ob.d.Iä., die für den 8. und 9/5. angesetzt 

Oberbefehlshaber ilar.Gruppe Nord / Plotten- 

Gruppe 7,rest, OB ilar.Gruppe Süd, OB har. 

ilur. Ostsee, OB Kar. Norwogen und Eefh. 

Italien, aus dem Hause ferner die H_upt- 

AjüA, LI ',',ra und K und die Amtschefs HPA, 
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5>rtnmt 
unf 

llhaeit 

Eingabe De 6 Ortcb, TO in b, TOettcr, 
©eegnug, Beleuchtung, 0ichtiglcit 

ccr l'uft, O^onDfehein ufro. 
35 o r f o in in n i f f c 

e.£.43 

(94) 

(95) 

Die 

richtung 

läge dur 

5kl Qu A die Chefs K, l/Skl ur.d 3/Skl, Ski 

ÜKX), Adn F.H.Qu., Y.Aüm. Weichold und l/3kl I a, 

I b und 1 b (Er) teil. 

Vorträge wurden eröffnet durch eine TJnter- 

über die Heereslage und über die luft- 

:h die Referenten der l/Slü. Darauf folg- 

te ein V>rtrag von Ski Qu A über Flak, öl, Per- 

sonal uni Heubauplan, der zur Anschauung brachte, 

in welchär Weise die Lösung der Material- und 

Personal frage für die Durchführung des Heubau- 

planes d2r TJboote und sonstigen Fahrzeuge gedacht 

ist. Die Einzelheiten des Keubauplanes entsprechen 

der Ausführungen in EIS von 7/6. 

Die im Augenblick äußerst angespannte Heiz- 

öllage wurde dargelegt. 

Anschließend berichtete C/Skl in umfassender 

Behandlung über die politische und strategische 

Lage. Eisderschrift des Vortrags gen. l/Skl 

CLtfi. in ETB Teil B Heft V. 

Ob.d.M. machte alsdann grundsätzliche 

\*6?3/Y2 

Der 

Lusxüiirueigen ubsr den useKxieg und DeiicindeXoe dx6 

risis, in die die UDOoislirieg-üIirung in Augen— 

"blick geraten ist in Sinne der Ausführungen vor 

den Amtsckefs vom 2/6. Niederschrift der An- 

sprache an die Oberbefehlshaber vom 8/6. in LiB 

Teil B Heft Y. 

Die Ausführungen des Oo.d.M. führten noch 

eine kurze Aussprache herbei, in der die MÖ£ 

lichkei-ten erörtert wurden, die unter Umstanden 

auf der Seite unserer Gegner im Sinne einer Be- 

endigung des Krieges bestehen konnten. Oc.d.Ll. 

nahm hierbei Veranlassung, in Ergänzung seiner 

Ausführungen die besondere Dichtigkeit unserer 

eigenen Nachschubfrage herverzuheben, und die 
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$>rttum 
Ull(> 

Ubactt 

8.S>43 

Eingabe bcs Drtce, ?3int\ 'JBetrcr, 
eccflrtiiß, »clcuAntng, ^iriutgftif 

ccr Puft, ^oiiöfthci» iifiv. 
^ orte m ni n i f | c 

(94) 

(95) 

5kl Qu A die Chefs K, l/3'ul ur-d 3/Skl, Ski 

ajD, Adn P .H.Qu. , V.ASai. V,'eichold und l/Skl I a, 

I h und !! b (Er) "teil. 

Die Vorfrage vrurden eröffnet durch eine Unter- 

richtung über die Heereslage und über die Luft- 

lage dur ;h die Referenten der l/Skl. Darcuf folg- 

te ein V>rtrag von Ski Qu A über Plak, Cl» Per- 

sonal uni Eeubauplan, der zur Anschauung brachte, 

in welcher Veise die Lösung der üaterial- und 

Personal trage für die Durchführung des Reubau- 

planes dsr Uboote und sonstigen Fahrzeuge gedacht 

ist. Die Einzelheiten des Keubauplsnes entsprechen 

der Ausführungen in ET3 vom 7/6. 

Die im Augenblick äußerst angespannte Heiz- 

öllage wurde dargele 

Anslchließend berichtete C/Skl in umfassender 

Behandlung über die politische und strategische 

Lage. Eisderschrift des Vortrags gern. l/Skl 

X jtys£&üh, CLtfc. in EEB Seil B Heft V. 

Der Ob.d.M. machte alsdann grundsätaliche 

Ausführungen über den Seekrieg und Dehandelte die 

Srisis, in die die Ubootskriegführung im Augen- 

blick geraten ist im Sinne der Ausführungen vor 

den Amtschefs vom 2/6* Diedersckraft der An- 

sprache an die Oberbefehlshaber vom 8/6. an KhB 

Eeil B Heft Y. 

Die Ausführungen des Oo.d.Bü* führten noch 

eine kurze Aussprache herbei, an der die Mög- 

lichkeiten erörtert wurden, die unter Umständen 

auf der Seite unserer Gegner im Sinne einer Be- 

endigung des Krieges bestehen konnten. Oo.d.Ll. 

nahm hierbei Veranlassung, in Ergänzung seiner 

Ausführungen die besondere Dichtigkeit unserer 

eigenen ITachschubfrage herverzuheben, midie 
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2iiijjabc öCö Ortciv IBcttcr. 
Scctjrtiiii, 35clcud)ning, vjicbtigfcit 

Der 2ufr. moiiDfduiu »fiiv 
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: .43 

(96) 

(97) 

ueiStUllj 

rager-d 

ITa 

mittag 

03 Olar. 

und 03 x 

der wes 

Teil 3 ■ 

Di 

Entsche: 

fällt. I 

fenlsnä 

untsrsti 

werden ; 

(98) 

und 

Kriegss 

Ausf art: 

;en unserer Sicherungsvertände als hervor- 

;u kennzeiciinen. 

h xTiederaufnahiae der Besprechungen am Kach- 

irfolgten die Torträge der Oberbefehlshaber 

Ostsee-, OB Har. Kordsee, CB Har. Herwegen, 

;ar. Gruppe Kord / Flotte. Eiedsrschrift 

ntliohen Punkte dieser Torträge s. KT3 

■eft T. 

erörterten Fragen sind fast ausnahmslos 

in in^snclsinsz* i'cmn ^rn TiTisz* Siii oi+ 

.düngen wurden seitens des Cb.d.H. nicht ge- 

lervorzuheben ist, daS sämtliche Oberbe- 

er die gute Haltung und Stimmung der ihnen 

Ilten Truppen betonten. Die Besprechungen 

n 9/6. fortgesetzt. 

Besondere 

Anlage zur CHT-Lage am 3/6. sind die Gelei 

fleistungen der Sicherungsverbände aller 

hauplätze für Lionat mai zusammengefaßt, 

ung in ET3 Teil B Heft T. 
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t'imim 
UllD 

llbr^cif 

•3.5.43 

(96) 

(97) 

(98) 

tue Ortitf. IPfttcr. 
0cci]aiix\, 25cleudming, eiduiiifcii 

Der 2uft. 2rtoitb|d>eni ufii*. 

ueistuiij 

ragsr.d 

ITai 

mittag 

03 kar. 

und 03 I 

der wes 

Teil 3 

Dis 

oh. 

Sntsche: 

fällt, i: 

f ehlsha' 

unters ti 

7;erden c 

und Kanx 

Sriegss 

Ausfart 

^3 in'f D ui nui i f | e 59 

en unserer Oieherungsverbände als hervor- 

u kennzeichnen. 

iiiederaufnahme der Besprechungen am Sach- 

rfolgten die Yorträge der Ccerbefehlshacer 

Ostsee, OB har. Kcrdsee, 03 har. Bcr.vegen, 

:ar. Gruppe Eord / Flotte. Eiedsrschrift 

ntlichen Punkte dieser Ycrträge s. ET3 

eft V. 

erörterten Fragen sind fast ausnahmslos 

in ingsniains^r IPcmn ^ ^ isz* SÜ "bslmnia"^ + 

düngen wurden seitens des Co.d.h. nicht ge- 

ervorzuheben ist, daB sämtliche Gberbe- 

er die gute Haltung und Stimmung der ihnen 

Ilten Truppen betonten. Die Besprechungen 

9/6. fortgesetzt. 

Besonderes 

Anlage zur OZY-Bage am 8/S. sHid die Gele; 

fleistongen der Sicherungsverbände aller 

hauplätze für ilonat Mai zusammengefaßt, 

gung in ET3 Teil B Heft Y. 
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X>rttmn 
imb 

llbruit 

Oliißtibc ^cp Drite. 'Binb, •TBctter, 
©ccgmifl. JBclciiriming, ©id>tiotcit 

bcr £uft, Wonfftbcin itfii'. 
33 o r f L' nt m n i f f c 

6.6.45 Lage 8/TI. 

I. Kriegführung in den auSerheimischen Gev;ässern. 

Be sondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. Lage 

Feindlage 

Die von Luftaufklärung am 7/6. in BF 5157 ge- 

meldeten Streitkräfte haben sich als eigene Fahr- 

zeuge heiausgestellt. Hach eigener Luftaufklärung 

stand eir Geleitzug aus 7 Handelsschiffen mit 

11 Bewachern und einem Zerstörer auf Südkurs 

240 sm v/estl. Kap Ortegal. 

Eigene Ls 

Gebiet AI 

5. I 

laufen 

ist auf c 

und vers 

m 2 

bis auf v 

Schaft f; 

In 

Z 24 und 

sichtigt 

17 e s 

lantikküste: 

fl. ist mit 5 Beoten in Brest einge- 

rz-D. "Scharlachberger" (2.876 BEI) 

er Gironde bei Tonne 40 F festgekommen 

errt Einlaufen nach Bordeaux. 

23 und eine Rotte der 5.2fl. liegen 

-eiteres in Brest in 3-stündiger Bereit- 

r übootshilfe in der Ecrdbiscaya. 

er Hecht zum 9/6. ist Verlegung von 

S 32 von Brest nach der Gironde beab- 
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£>iuum 
inib 

Uhricit 

?lii(jnbc DCf Dnte, lBinb, -BcrJcr, 
©ccörtii;}. SBclciiduiing, ©Lduiflfcii 

fcr Sufi, ‘Bont'fcbcin ufii'. 

’■6.45 läge 8/YI. 

I. Eriegföhrong in. den anSerh-eimisciien Gev/ässern. 

Se eondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. läge 

Feindlage 

2. Eigene Lz 

33 or f i> in m n i 11 c 

Tf e s t r a n m 

Die von InftauiüLlrung am 7/6. in EF 5157 ge- 

meldeten Streitträfte haben sich als eigene Fahr- 

zeuge hei ausgestellt. Hach eigener Luftaufklärung 

stand eir Geleitsug aus 7 Handelsschiffen mit 

11 Bewaciern und einem Zerstörer auf Südkurs 

240 sm v?estl. Eap Ortegal. 

Gebiet A lantikküste: 

5. dfl. ist mit 5 Beoten in Brest einge- 

laufen. Irz-D. "Scharlachberger" (2.876 B?.l) 

ist auf c er Gironde bei Sonne 40 F festgekommen 

und versjerrt Einlaufen nach Bordeaun. 

T 22, 23 und eine Rotte der 5-Sfl. liegen 

bis auf veiteres in Brest in 3-stündiger Bereit- 

schaft fir übootshilfe in der Ecrdbiscaya. 

In cer Hucht zum 9/6- ist Verlegung von 

Z 24 und S 32 von Brest nach der Gironde beab- 

sichtigt 
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TNuum 
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Uhr;cir 

21 iiöi»bc De3 Orte*. IßiuD, löcttcr, 
@CCöI»Hö, Seleuebtunij, 0iiiniöfcit 

Der eit ft, CDioiiDfcbciii it | io. 
OSortommntfie 60 

8.6.43 Seegebiet K. .nal: 

Ab 002 j Olir wurden fdl. Ziele an nordbretonnischer 

Küste Tjestl. Sept lies laufend geortet. Zu gleiener 

Zeit standen im gleichen Gebiet eigene Torpedo- und 

VP-Boote. A 

Guernsey fe 

der 5-Sfl. 

bis 0237 Uh 

c 0217 Uhr wurden fdl. Ortungen HW-lich 

stgestellt. Daraufhin angesetzte 4 Boote 

erzielten keine Feindberührung. Ton 0208 

r beschossen Battr. "lürus'1 und "Steinbruch" 

geortete fdl. Schiffsziele KO-wärts Guernsey. 0334 Uhr 

wurde in Hafeneinfahrt Dieppe ein Schlepper durch Zu- 

sammenstoß uit einem LI-Boot versenkt. 

Der Torpedoeinsatz der 2. und 5.Sf1. entfiel, da 

Luf tauf klär; mg kein Ziel gesichtet hat. 

Geleitdienst wurde planmäßig ohne besondere Tor- 

kommnisse durchgeführt. Seewärts Le Touquet ist ein 

franz. FisoILkutter in die Luft geflogen, angeblich 

infolge Einontreffers. 

Bei Durchführung der Aufgabe "Leuchtkäfer" ge- 

rieten die und 4.Hfl. in Gefechtsberührung mit fdl. 

leichten Streitkräften. Der Führer der 2.3ich.Div., 

der sich für die Unternehmung auf dem Führerbcot der 

4.Hfl. eingeschifft hat, berichtet ausführlich über 

die Durchfüirung der Aufgabe und die Gefechtshandlungen, 

die von dem großen und schwerfälligen Terband von 17 

R-3ooten in ausgezeichneter Fahr^technik durchgeführt 

wurden. Der letzte Teil der Aufgabe konnte nicht mehr 

planmäßig durchgeführt werden. Bei den eigenen Streit- 

kräften tragen nur leichte Beschädigungen und leichte 

7erluste eir. Kursbericht Chefs 2.Hfl. und Bericht 

2. Sich.Div. s. Fs. 1315 bzw. 1345- 
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8.6.43 

?liii)ttEK öc«i Drtc?. ^3inö, "Ißcttcr 
0ceij»uti?( »eltudminij, Cteinitjfcit 

6er Suft, CST» oi^f eh ein iifiiv 

See^eliet Kanal 

OSorfonim niffe 60 

Ab 0023 Uhr wurden fdl. Ziele an nordbretonriscier 

Küste T/estl. Sept lies laufend geortet. Zu gleicher 

Zeit standei im gleichen Gebiet eigene Torpedo- und 

TTP-Boote. AD 0217 Uhr wurden fdl. Ortungen K7?-lich 

Gucrnsey festgestellt. Daraufhin angesetzte 4 Boote 

der 5-Sfl. srzielten keine Feindberührung. Ten 0208 

bis 0237 Uhr beschossen Battr. nllirusn und "Steinbruch" 

geortete fdl. Schiffsziele EO-wärts Guernsey. 0334 Uhr 

wurde in Hafeneinfahrt Dieppe ein Schlepper durch Zu- 

sammenstoß ;pit einem H-Boot versenkt. 

Der Torpedceinsatz der 2. und S.Sfl. entfiel, da 

Luftaufklärhrg kein Ziel gesichtet hat. 

Geleitdienst wurde planmäßig ohne besondere Tcr- 

komnnisse durchgeführt. Seewärts Le fouquet ist ein 

franz. Fisclikutter in die Luft geflogen, angeblich 

infolge Slinifentreffers. 

Bei Durchführung der Aufgabe "Leuchtkäfer" ge- 

rieten die 2. und 4-Hfl. in Gefechtsberührung mit fdl. 

leichten Streitkräften. Der Führer der 2.5ich.Div., 

der sich für die Unternehmung auf dem Führerboot der 

4.Hfl. eingfschifft hat, berichtet ausführlich über 

die Durchfüirung der Aufgabe und die Gefechtshandlungen, 

die von dem großen und schwerfälligen Terband von 17 

R-Booten in ausgezeichneter Fahr^tecknik durchgeführt 

wurden. Der letzte Teil der Aufgabe konnte nicht mehr 

planmäßig dtrchgeführt werden. Bei den eigenen Streit- 

kräften tragen nur leichte Beschädigungen und leichte 

Verluste eir. Kurzbericht Chefs 2.Hfl. und Bericht 

2. Sich.Div. s. Fs. 1315 bzv;. 1345. 
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Ubr;eit 

Eingabe Orice, HJiiib, Beitel-, 
©ecgnng, ^clcucbniug, ©itbrigfeit 

Der Suft, inpnbfthcin itfiiv 
35 D r f L' in nt n t f f c 

8.6.45 

(99) 

III. Kord 

Kor dsee 

1. Pelndlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene La 

Durch 

ostfriesi 

auf 34. 11 

leicht he 

T^urde pla: 

durchgefütr 

E o r v; e g 

1. Feindlage 

ee , Eor wegen, Kordmee 

Ms-Flugseuge wurden 5 2LIi/J nördl. der 

chen Inseln geräuct. Bei fdl. Tiefangriff 

fl. vor Hoek von Holland wurden 2 Boote 

chädigt. G-eleit- und Sicherungs _ dienst 

,imäßig und ohne besondere VorkomEnisse 

4n/Hordmeer : 

iS- 

luftaufklärung stellte unter ^a&nländischer 

A/in~rf.-Eüste 12 Handelsschiffe von 1 - 2.00C BHT und 2 

Bewacher huf Kurs 120^ sovfie in der Eähe ein 

T-Boot, e:.ne Korvette und 2 D. auf Kurs Uest fesi 

Am Ostausgang der Bänemarkstraße wurde ein D. von 

3.500 BRE auf Kurs 90° gesichtet. Bei Einsicht in 

den Topna- und Seydisfjcrd wurden Schiffshewegungen 

nicht fesogestellt. nördl. der Farör wurde ein 

engl. Uboot der C-Klasse beim Anflug wegtauchend 

gesichtet 

2. Eigene Ls 

Am 6, 

Romanow u 

Luf ttäti, 

schwache 

Ul' 

6. beschossen russ. Battr. Battr.Gelände 

d Petsamo. Am 7/6. wurde mäßige fdl. 

:eit im Bereich Adm. Polarkiiste und 

lUfttätigkeit im Bereich Adm. Westküste 
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Ubr;cit 

Jingabc Ortce, UJinb, fetter, 
Cecgnng, ^cicuthtiuig, ©lAfigtcit 

bcr Siift, OTenbffhcin ufiiv 
Q3orft'ni mntffc 

8.6.45 

(99) 

III. Kord 

E~ o r d s e t 

1. Peiüdlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

eigene La 

Dnrolti 

ostfriesi 

auf 34- 11 

leicht he 

wurde pla: 

durchgefüljir 

IT o r w e g 

1. Feindlage 

Luf t^i 

//«-tt-Küste 12 
■p QT»m r*V«o-r 

ee ,Iiorv:egen,Kordmee 

Ils-Flugseuge wurden 5 'S.ZUl/J nördl. der 

chen Inseln geraunt. Bei fdl. Tiefangriff 

fl. vor Hoeh von Holland wurden 2 Boote 

chädigt. Geleit- und Sicherungs_dienst 

.nnäßig und ohne besondere Vorhomnisoe 

n / Kordmeer 

iS- 
.ufklärung stellte unter ^atrtfUändischer 

tandelsschiffe von 1 - 2.00G BR1 und 2 

T-Boot, e 

Am 0 staus, 

3-500 BRT 

den Yopna 

nicht fes 

engl. UboJ; 

gesichte 

n-p vi_-jra X2Q soY/ie in der Hähe ein 

:.ne Korvette und 2 B. auf Kurs Kest fest, 

ang der BänemarkstraSe wui'de ein B. von 

auf Kurs 90° gesichtet. Bei Hinsicht in 

■ und Seydisfjcrd wurden Schiffsbewegunjen 

^gestellt. Kördl. der Farör wurde ein 

t der C-Klasse beim Anflug wegtauchend 

2. Bi'-ene La, 

Ul' 

Am 6, 

Romanow 

Lufttäti 

schwache 

beschossen nass. Battr. Battr.Gelände 

d Petsamo. .‘n 7/6. wurde mäEige fdl. 

:eit im Bereich Adm. Polarküste und 

.ufttätigkeit im Bereich Adm. Westküste 
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6.5.43 

2hi()rtbe beb Ortet», irrtet. 
»Srcgaiitj, tScleudnung, t^ubtigfeit 

Oer 2uft. I^uuofdictu ufii'. 

gemeldet. 

Hach. II 

Gruppe 

Weisung an 

mit "Harl ? 

1149). 

UOE Ho 

nachrichtli 

und "Brumme 

HVT jo - 35 : 

sofern Bere 

zeitig mögl 

und "Brumme: 

(s.Fs. 114C 

irden wurden 19, nach Süden 25 B. geleitet. 

Eord unterrichtet SEI nachrichtlich von 

Ldm. Hcrdmeer, daß Heimatverlegung S.Sfl. 

iters" ab sofort freigegeben ist. (s.Bs. 

vegen meldet an Gruppe Hord / Flotte, 

;h Ski, Absicht, tlinenschiffe "Ostmark" 

" im Juli zum Auslegen der üEB-Sperren 

p~non nc;yo r-p-r«-r»pVH nnrj HTJp2.3.11^j 

tstellung der zugeteilten 1690 ULB recht- 

ch ist. Andernfalls besteht für "Ostmark" 

" keine Verwendung durch ECE Herwegen. 

IV. Skagerrak 

Im Be 

der Hacht zum 

Seeigel durchg 

gesichtet. Bin 

genommen. Im R: 

fechtstatigkei 

Säumen de 

gesetzt. Für 9, 

durch l.Rfl. s 

te vorgesehen. 

55 o r f ü m m u i f f c 61 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Aus dem Bereich des 3S0 T/erden besondere Vorkommnisse 

zieht gemeldel 

von Adm. Ostland und Fdm Ost wurden in 

d/6. fdl. Luftangriffe auf die Sperrbewachung 

führt. Bei Vigrand wurden fdl. S-Boote 

gleichzeitiger Ubootsdurchbruch wird an- 

.um Eronstadt herrschte die übliche Se- 

fartburgsperre ’.vurde durch 25. Esfl. -fort- 

. ist Durchführung der Aufgabe "liger I a" 

ie Verseuchung von Lavansaari durch KLI-Boo- 
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Uhr^cii 

B.6.4-3 

21»tjabe 0C3 Crici*. Tßiitb. «kiccr. 
ßcciiiui.i, 55elcuituung, i?iibtiqfeit 

t>rc ^uft. IPboubidiEiii iifuv 

geseldst. 

ajgch. H 

Gruppe 

Weisung an . 

mii "liarl P 

1149). 

UCK Eo: 

naeliriciiiix 

und "Brumae 

tr.T 30 - 35 : 

sofern Sere 

zeitig nögl 

und "Brunne: 

(s.Ps. 114C 

jrden wurden 19, nach. Süden 25 D. geleitet. 

Eord unterrichtet Ski nachrichtlich von 

Lin. Ecrdneer, daß Heimatverlegung S.Sfl. 

:ters" ab sofort freigegeben ist. (s.Ps. 

wegen meldet an Gruppe Eord / Plotte, 

;h Ski, Absicht, Minenschiffe "Ostmark" 

" im Juli zum Auslegen der UlIB-Sperren 

OSZ2. rrOT^t^oVtl nyiH HT?QX2.H— 2n j 

tstellung der zugeteilten 1690 ÜMB recht- 

ch ist. Andernfalls besteht für "Ostmark" 

" reine Verwendung durch M02 Eorwegen. 

IV. Skagerrak 

In 3e 

der Macht zum 

Seeigel durchg 

gesichtet. Bin 

genommen. Im R: 

fechtstätigkei 

© 1) v f 0 m m it i 1) c 61 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Aus dem Bereich des BSO werden besondere Vorkcs 

sicht gemeldet. 

von Adm. Ostiand und EdLI Ost wurden in 

.3/6. fdl. Luftangriffe auf die Sperrbewachung 

führt. Bei Vigrand 'wurden fdl. S-Bccte 

gleichzeitiger Ubootsdurchbruch wird an- 

un Kronstadt herrschte die übliche Ge- 

T’artburgsperre '.wurde durch 25* Ms fl. - fl Räumen de: 

gesetzt. Eür 9,'5. ist Durchführung der Aufgabe "liger I a" 

durch l.Ril. sowie Verseuchung von Lavansaari durch KM-3oo- 

te vorgesehen. 
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CJInijiibc Onee. H'iub. »Beiter. 
0 c c ti a it ij, SS e l c u dn u n ij. 0 i cb t i i) F e i t 

ber Sufi. 'XtonDfduin ufii'. 
23 o v F L' in ui ii i) f c 

8.6.13 

(100) 

Hände Iskriegführung . 

Sacli Aus: 

Mittel- und S 

a) Itordraun: 

:unft des HliS befindet sich, in Hordraun, 

hvrarzen iieer z.2t. folgende lonnage: 

1.) ITeutral 

26 T. 

93 Mo 
giersc 

e Tonnage 

nit 148.844 BP.T 

arfraohter bzw. Eassa- 

aiffe über 4G0 BHT 

mit 273.374 3ET 

689 Prlacht-D. über 4GC BR- 
mit 1.163.378 BST. 

Der gr 

fracht 

mangels 

1.) Deuts 

504 3 
ferner 

87 Sei: 

ößte Teil der Llotor- 

er ist Y/egen Öl- 

aufgelegt. 

dhe Tonnage des RS3 

chiffe mit 

in Reparatur 

iffe mit 

3.) Deuts 

477 Si 

dhe Tonnage des CT 

uiffe mit 

b) Mittelneer: (Stand 1.5.43) 

1. ) Ital 

363 S 

2. ) Deuts 

66 Sc 

3. ) Franzi: 

16 Sol 

c) Schwarzes 

Tonnage 

dhiffe mit 

che Tonnage 

iffe mit 

sische Tonnage 

.iffe mit 

Meer: 

Deutsche C 

17 Schiffi 

Einzelheiten 

17348/43 geh 

;nnage 

mit 

1.002.178 BST, 

204-157 BRT 

2.064.025 BST. 

1.387-000 BST 

208.746 BSE 

45-51S BST 

59-073 BST. 

s. Mitteilung Siel Qu A YX gern. l/Skl 

in KTB Teil C Heft ZI. 
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C'iUum 
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Ulir^cit 

21 iii)a 1'c ^c^ örifff. U'iiiD. •JBcrtcr, 
0cc»1 «iitij, S3dciiduini!]. 0itbtitjF£it 

{•er ■Tfiouofcfocin 
33 o t f L' m ui ii i f I c 

8.5.13 

(100) 

?. n d e Islcriegführung. 

Hach. Aus: 

Kittel- und S 

a) I.o-’draum: 

cunft des HKS hexindet sich in ITordraun, 

liv/arzen ■■Eeer z.St. felgende Sonnage: 

1.) Meutral 

26 T. 

93 Ko 
giersc 

e Tonnage 

nit 148.844 EP.T 

orfrachter hzv/. Passa- 

iffe über 4C0 BRT 

mit 273.374 3ST 

689 Pr(_cht-D. über 400 3RT 
mit 1.1S3.373 3RT. 

Der gxi 

fracht 

mangels 

2. ) Deuts 

504 3 
fernen 

87 Sei: 

3. ) Deuts 

477 Sd 

öSte Teil der liotcr- 

er ist wegen Cl- 

aufgelegt. 

dhe Tonnage des RS3 

chiffe mit 

in Reparatur 

iffe mit 

dhe Tonnage des CETI 

hiffe mit 

b) LIittelmeei : (Stand 1.5-43) 

1. ) Ital 

363 3 

2. ) Deuts 

66 Sc! 

3. ) Franzc 

16 Sc! 

c) Schwarzes 

Tonnage 

dhifie mit 

che Tonnage 

iffe mit 

sische Tonnage 

.iffe mit 

Heer: 

Deutsche 

17 Schi f £ 

^nnage 

mit 

1.CC2.178 BRT, 

204.157 BRT 

2.064.025 BRT. 

1.387.000 BRT 

208.746 BRT 

45-518 BRT 

39-073 BRT. 

Binzelheiten 

17348/43 geh 

3. Mitteilung Siel Qu A VI gern. l/Skl 

in KTB Teil C Heft II. 
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Uhr^cit 

Eingabe De6 One«, f33in^I 'Bener. 
e-ccßmig, Beleuchtung, ©idjtigfcit 

ber ßuft, Tlcubfehcin uftiv 
Bort o in ni ii i 11 c 62 

S.6.45 

(101) 

(102) 

(103) 

TI. U t> o o 

1. gelndlape 

Beso adere Meldungen liegen nicht vci 

späte 

Wes 

nachm, el 

Ans chlie 2i 

insgesamt 

zunächst 

Eine s 

Vierling 

konnte, : 

Bas Boot, 

Reparatur 

ling hat 

Island b 

und Mars 

gesetzt 

skriegführung 

der Kanaren sichtete ein Uooot am B. 

nen Zerstörer und 2 D. auf östl. Kurs, 

end v/urde das Boot 2 Stunden lang von 

8 Trägerflugzeugen angegriffen, meldete 

schwere eigene Beschädigung und Sinken. 

re Meldung besagt jedoch, daß das mit 

ausgerüstete Boot alle Angriffe abwehren 

inen der Angreifer abschoß und 4 beschädigte, 

das selbst beschädigt war, hat sich zur 

abgesetzt. Bie Ausrüstung mit einem Vier- 

sich hiernach bewährt. Bas am 6/6. SO-wärts 

schädigte Boot hat wieder klar gemeldet 

c|h nach Südwesten mit geringer Bahrt fort- 

.'Be sondere 

Hach 

th für den 

(gegenübe 

Frontboo! 

ÜAK-Boote 

In Front 

Schul-unc 

boote 

der Aufstellung von Ski Qu A/U ergibt sich 

ootsbestand am 1/6.43 folgendes Bild: 

r 1/5.43) 

218 (239) 

23 (23) 

usbildung 115 (10S) 

Versuchs- 

64  

zus. 420 (432) 
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SNiruni 
mit' 

l Unzeit 

21 iigäbe t^cs Dm6, (23int'r Tßerter 
eccflrtiig, »eUiifhning, <2>id)ngfeit 

tcr Siift. OTPiitifchcin ufti’. 

8.6.45 

(101) 

(102) 

(103) 

03 D f f o in m ii ine 62 

TI. U b o o 

1. Feindlape 

Beso 

2. Eigsne La 

adsre asldungen liegen. nieLt vor. 

späte 

Wes 

nachm, ei 

AnschlieSi 

insgesamt 

zunächst 

Eine s 

Tierling 

konnte, 

Bas Boot, 

Heparatui 

ling hat 

Island b 

und Llars 

gesetzt 

skriegführung 

der Kanaren sichtete ein üooot am 8. 

,aen Zerstörer und 2 D. auf östl. Kurs, 

end v/urde das Boot 2 Stunden lang von 

8 Trägerflugzeugen angegriffen, meldete 

schwere, eigene Beschädigung und Sinken. 

re Keldung besagt jedoch, daß das mit 

ausgerüstete Boot alle Angriffe abwehren 

einen der Angreifer abschoß and 4 beschädigte, 

das selbst beschädigt war, hat sich zur 

abgesetzt. Die Ausrüstung mit einem Vier- 

sich hiernach bewährt. Bas am 6/6. SO-wärts 

schädigte Boot hat wieder klar gemeldet 

cjh nach Südwesten mit geringer Fahrt fort- 

.Besondere 

i / 

Uacl. der Aufstellung von Ski Qu A/U ergibt sich 

für den tboctsbestand am 1/6.43 felgendes Bild: 

(gegenüber 1/5.43) 

Frontboote 218 (239) 

UAK-Boote 23 (23) 

In Fronteusbildung 115 (109) 

Schul-unc Versuchs- 

boote 64  

zus. 420 (432) 
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3.6.43 

(104) 

Im Kai sind 

zur Front g:treten 16 Boote 

vermißt werien 38 Boote, 

d.s. 17,4 i° der Gesamtfrontbootszalü. von Ende Mai. 
Bas He rauf sclinellen der Verluste in diesem 

Monat (von L4 im April auf 38) dokumentiert die 

Erise, in die der Ubootskrieg geraten ist. 

in koken Versenkungserfolgen im Monat März 

3 mit 875.000 BET) war durch. Rückmarsch. 

Teiles der in diesem Monat an Geleitzug- 

beteiligten Boote für den April zwangs- 

;eringerer Erfolg zu erwarten. Bieser 

62 Schiffen = 422.000 BET ein. Bie 

te betrugen im März und April 14- 

Hach d 

(140 Schiff 

eines großen 

schlachten 

läufig ein 

trat auch 

eigenen Ve 

Boote. 

mi 

rlust 

au£ e 

t s 

Im Mai 

günstiger 

Im Burchsc 

denen 44 in 

waren. Bie 

brachte 

344.000 BEI 

bare eigene 

Berei 

des Monats 

Booten bei 

von 16 Sc 

Bei dieser 

stellt. 

2. Tage ab 

hältnisse 

begünstigt 

Entfernung 

weichen 

gesehen 

alle Boote 

:hj 

auf 

von 

war d ie Besetzung des Eordatlantiks wieder 

lind ließ die Hoffnung auf größere Erfolge zu. 

hnitt befanden sich 120 Boote in See, von 

Op.Gebiet und 76 auf Hin- bzw. Rückmarsch 

Hoffnung wurde keineswegs erfüllt. Ber Mai 

r noch geringeren Erfolgen von 57 Schiffen 

sehr schwere und auf die Bauer untrag- 

Verluste. 

die Geleitzugschlacht in den ersten Tagen 

brachte mit einer sehr starken Gruppe von 

einem Verlust von 5 Booten nur den Erfolg 

ffen mit 90.000 BET sowie eine Korvette. 

Operation wurde keine luftabwekr festge— 

;egen war die Seesicherung, besonders vom 

sehr stark und durch schlechte Sichtver— 

in ihren Abwehrmaßnahmen außerordentlich \ T 4 U f-V | I , i 

Bie Boote wurden vermiftlicEVsuf)geringste 

überrascht, so daß ein Tauchen bzw. Aus- 

große liefen nicht mehr möglich war. Ab- 

der Zahl der Totalverluste erhielten fast 

schwere 7/abo-Verfclgungen bzw. Artl.Beschuß 
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8.6.43 

(104) 

Im Kai sind 

zur Front g 

vermiet v^erflen 

d.s. 17,4 Io 

Das He 

Konst (von 

Krise, in d 

Hach d 

(140 Schiff 

eines große 

schlachten 

läufig ein 

trat auch mli 

33orfom mniffe 

itreten 16 Boote 

58 Boote, 

der Gesamtfronthootszahl von Ende Kai. 

raufsohneilen der Verluste in diesem 

L4 im April auf 38) dokumentiert die 

Le der Ubootskrieg geraten ist. 

m hohen Versenkungserfeigen im Konat Kärz 

'e mit 875.000 3P.T) war durch Rückmarsch 

a Teiles der in diesem Konat an Geleitzug- 

beteiligten Boote für den April zwangs- 

geringerer Erfolg zu erwarten. Dieser 

62 Schiffen = 422.000 BIT ein. Die 

eigenen Verluste betrugen im Kärz und April je 14 

Boote. 

s 

Im Kai 

günstiger 

Im Durchscb 

denen 44 in 

waren. Die 

brachte auf 

344-000 BR3 

bare eigene 

Berei 

des Konats 

Booten bei 

von 16 Sch 

Bei dieser 

stellt. Dag 

2. Tage ab 

hültnisse 

begünstigt 

Entfernung 

weichen auf 

gesehen von 

alle Boote 

war d ie Besetzung des Eordatlantiks v/ieder 

id ließ die Hoffnung auf größere Erfolge zu. 

nitt befanden sich 120 Boote in See, von 

Op.Gebiet und 76 auf Hin— bzw. Rückmarsch 

Hoffnung wurde keineswegs erfüllt. Der Kai 

er noch geringeren Erfolgen von 57 Schiffen 

sehr schwere und auf die Dauer untrag- 

Verluste. 

die Geleitzngschlacht in den ersten Tagen 

brachte mit einer sehr starken Gruppe von 

einem Verlust von 5 Booten nur den Erfolg 

äffen mit 90.000 BRT sowie eine Korvette. 

Operation wurde keine Luftabwehr festge- 

iegen war die Seesicherung, besonders vom 

sehr stark und durch schlechte Sichtver— 

ihren Abwehrmaßnahmen außerordentlich 

Die Boote wurden vermutltcHVfü?l geringste 

überrascht, so daß ein Tauchen bzw. Aus- 

große Tiefen nicht mehr möglich war. Ab- 

der Zahl der Totalverluste erhielten fast 

schwere 7/abo-Verfolgungen bzw. Artl.Beschuß 

:r 
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63 

8.6.43 

(105) 

(106) 

(107) 

so daß ein Seil von ihnen die Operation abereenen 

und den Rückmarsch antreten mußte. Es ergibt sich 

daraus, daß eine Geleitzugbekämpfung bei schlechter 

Sicht%icht mehr möglich ist und in Zukunft beim Ein- 

tritt derartiger Verhältnisse sofort abgebrochen werder 

Bei einer anderen Geleitzugoperation mit einer 

Gruppe von 25 Booten erhielten 16 Boote Fühlung mit 

dem Gegner. Von ihnen kam jedoch nur ein Boot zum An- 

griff und versenkte 2 Schiffe mit 9-000 BBS. Dieser 

Geleitzug hatte sehr starke See- und Luftsicherung, 

welche die Boote immer wieder abdrängte bzw. beab- 

sichtigte Angriffe vereitelte. 

Andere, kleine Geleitzugoperationen ergaben das- 

selbe Bild. Besonders die überall auftretende sehr 

starke Luftsicherung mit den vorhandenen vorzüglichen 

Ortungsgeräten ließ die Boote nur zum geringen Seil 

bzw. gar nicht herankommen. Die in diesem Monat häu- 

figen Meldungen der Boote von Trägerflugzeugen bev/ei- 

sen das Vorhandensein von Hilfsflugzeugträgern im See- 

gebiet des Uordatlantiks, insbesondere auf den Geleit- 

zugrouten. Hach einer aus Amerika eingegangenen V-Mann- 

Keldung sollen dort 40 Hilfsflugzeugträger einsatz- 

bereit sein. 

Die 

insgesamt 

schweren Ubootsverluste dieses Monats, welche 

38 Boote betragen, sind aber nicht bei Ge- 

leitzugschlachten, sondern zum größten Teil in der 

Biscaya, auf dem Marsch ins 0p.Gebiet, wie auch im 

Op.Gebiet selbst und in der Warteaufstellung einge- 

treten. Eine im KTB Teil C Heft IV unter l/Skl 

1640/43 Gkdos.Chefs, beiliegende Übersicht ergibt 

einen Anhalt über die vermutlichen Verlustursachen 

und beweist den hohen Prozentsatz der Verluste durch 

die feindliche Luftwaffe. 
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8.6.43 

(105) 

(106) 

(107) 

so daß e 

und den Ei 

daraus, d 
a * ‘ 

Sioiit 'nie 

tritt 

mußj 

Bei 

leil von ihnen die Operation ahbrechen 

iiokniarsoh antreten mußte. Es ergibt sich 

aß eine Geleitzughekämpfut.g hei schlechter 

ht mehr möglich ist und in Zukunft heim Ein- 

irtiger Verhältnisse sofort ahgehrochen werder 

einer anderen Geleitzugoperaticn mit einer 

Gruppe Ton 25 Booten erhielten 16 Boote Fühlung mit 

dem Gegner. Von ihnen kam jedoch nur ein Boot zum An- 

griff und versenkte 2 Schiffe mit 9-000 BEO. Dieser 

Geleitzug hatte sehr starke See- und Luftsicherung, 

welche die Boote immer wieder ahdrängte bzw. beab- 

sichtigte Angriffe vereitelte. 

Ande: re, kleine Geleitzugoperationen ergaben das- 

selbe Bild. Besonders die überall auftretende sehr 

starke Luftsicherung mit den vorhandenen vorzüglichen 

Ortungsgeräten ließ die Boote nur zum geringen feil 

bzw. gar nicht herankommen. Die in diesem üenat häu- 

figen Heilungen der Boote von Trägerflugzeugen bewei- 

sen das Vorhandensein von Hilfsflugzeugträgern im See- 

gebiet des ITordatlantiks, insbesondere auf den Geleit- 

zugrouten. Bach einer aus Amerika eingegangenen V-Hann- 

Keldung sollen dort 40 Hilfsflugzeugträger einsatz- 

bereit se 

Die 

insgesamt 

schweren Ubootsverluste dieses Lionats, welche 

38 Boote betragen, sind aber nicht bei Ge- 

leitzugschlachten, sondern zum größten Teil in der 

Biscaya, auf dem Harsch ins Op.Gebiet, wie auch im 

Op.Gebiet selbst und in der T/arteaufStellung einge- 

treten. Eine im ETB Teil C Heft IV unter l/Skl 

1640/43 Gkdos.Chefs, beiliegende Übersicht ergibt 

einen Anhalt über die vermutlichen Verlustursachen 

und beweist den hohen Prozentsatz der Verluste durch 

die feindliche Luftwaffe. 
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8.6.43 

(108) 

35 o r f P m m n i f f e 

Es steht fest, daß der Gegner die Überwachung 

im. gesamten .i-tlantik erheblich verstärkt und außer 

der direkten Sicherung seiner Geleitziige zusätzliche 

Überwachung der gesamten Geleitzugroute durch See- 

land Iiuftstrertkxäfte angesetzt hat. hie vom Gegner 

entwickelten vorzüglichen Ortungsgeräte, welche sich 

besonders be|_m Einsatz durch feindliche Flugzeuge 

auswirken, h: 

den die Boots stärkstens. Biese schweren Verluste 

können z.Zt. nur durch besondere Vorsichtsmaßnahmen 

auf dem Uars^h und in der Wartestellung bei Inkauf- 

nahme hierbei auftretender Ih.chteile verringert wer- 

den. Sie zwiigen außerdem dazu, die bisherigen opera- 

tiven liethod 

zum Einsatz 

neuer Angrif 

bzv. Störung 

Armierung de 

störer) das 

ben bei uns kein Gegenmittel und gefähr- 

n der übootkriegführung zu ändern und bis 

;rfolgversprechender Gegenmittel bzv/. 

fswaffen (weitmöglichste Ausschaltung 

der feindl. Ortung, verstärkte Flak- 

r Boote, wie auch Torpedo gegen Zer- 

rfolgreichste und hauptsächlichste Kampf- 

gebiet des übootskrieges, den Üordatlantik, zum großen 

Lößen und in andere Op.Gebiete überzu- 

wechselr..-Bi 2se Maßnahme ist nötig, um Verluste zu 

ersparen und Kräfte zu sammeln, die dann mit dem Ein- 

satz neuer TJiffen wieder im Kordatlantik eingesetzt 

werden könnei. Wie sich die von uns entwickelten Gegen- 

mittel auswirken werden, ist heute noch ungewiß, sie 

sind, aber erfolgversprechend. 

Es ist leshalb beabsichtigt, den Großteil der 

Boote außerhalb des Eordatlantiks - im Mittelatlantik, 

in der Ezrib chen See, an der südamerikanischen und 

west amerikanischen Küste sov.'ie im Eapgebiet - anzu- 

setzen und nur bei guten Kampfbedingungen (.Keumond- 

periode) mit einer Gruppe die Geleitzugbekämpfung 

im Hordatlan tik fortzusetzen. Es muß für d ie kommender. 

Monate deshalb zwangsläufig damit gerechnet werden, 

daß sich die bisherige niedrige Versenkungsziffer 
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Mngtibc ^c^ Dric^, "Bint, Bcttcc, 
©ccgang, JBclcutfetuitjj, ©ichitgffit 

fct Sufi. OTonbfdichi ufn». 

(108) 

Es s-teh' 

im gesamten . 

der direkten 

2> o r f oiii ni n i f f c 

fest, daß der Gegner die iTberwackung 

tlantik erheblich verstärkt und außer 

Sicherung seiner Geleitzüge zusätzliche 

Überwachung der gesäten Geleitzagroute durch See- 

und luftstrertkräfte angesetzt hat. Eie vom Gegner 

vorzüglichen Ortungsgeräte, welche sich 

besonders beim Einsatz durch feindliche Flugzeuge 

ausv.irken, hiben bei uns kein Gegenmittel und gefähr- 

den die Boot: stärkstens. Biese schweren Verluste 

können z.Zt. nur durch besondere Vorsichtsmaßnahmen 

auf dem Uars3h und in der Wartestellung bei Inkauf- 

nahme hierbe L auftretender Uichteile verringert wer- 

den. Sie zwiigen außerdem dazu, die bisherigen opera- 

tiven Kethodsn der Dboctkriegführung zu ändern und bis 

zum Einsatz srfolgversprechender Gegenmittel bzw. 

neuer ingrifCswaffen (weitmöglichste Ausschaltung 

bzvi. Störung 

Armierung de 

störer) das 

der feindl. Ortung, verstärkte Flak- 

: Boote, wie auch Torpedo gegen Ser- 

5rfolgreichste und hauptsächlichste Kampf- 

gebiet des Ujootskrieges, den Eordatlantik, zum großen 

Lößen und in andere Op.Gebiete überzu- 

wechselr.-’Bi ise Maßnahme ist nötig, um Verluste zu 

ersparen und Kräfte zu sammeln, die dann mit dem Ein- 

satz neuer Wiffen wieder im Kordatlantik eingesetzt 

werden könnei. Wie sich die von uns entwickelten Gegen- 

mittel auswi?ken werden, ist heute noch ungewiß, sie 

'olgversprechend. 

leshalb beabsichtigt, den Großteil der 

Boote außerhalb des Eordatlantiks - im kittelatlantik, 

in der Karibischen See, an der südamerikanischen und 

west amerikanischen Küste sov.'ie im Kapgebiet — anzu- 

ir bei guten Kampfbedingunfaen (Keumond- 

einer Gruppe die Geleitzugbekämpfung 

Sik fortzusetzen. Es muß für d ie kommender. 

Konnte deshalb zwangsläufig damit gerechnet werden, 

daß sich die bisherige niedrige Vercenkungsziffer 

sind, ater er 

Es ist 

setzen und n 

Periode) mit 

im ITordatlan 
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6-5.4; verniuxlit:h niclit erhöhen v.’ird. 

Außer der in diesem Konat oesonaers hohen 

Terlustz:.ifer von 9 Uhooten in der Biscaya r/urden 

noch mehj’ere Boote in diesem. Seegebiet durch Plieger- 

bomben so schwer beschädigt, daß sie- größtenteils 

den Rüchaarsch in tauchunk]arem Zustande antreten 

mußten. Auf Grund des Eräftemangels eigener luit- 

streitkräfte ist mit einer 'wirksamen Bekämpfung 

der Feintiflugzeuge in diesem Seegebiet in abseh- 

barer Ze:.t nicht zu rechnen. Als Gegenmaßnahme 

werden aicßer der beabsichtigten Verstärkung der 

^lak-Armaerung aller Boote insgesamt 10 Boote vom 

Typ VII (! als Flak-Uboot vorbereitet und in der Bis- 

caya eingesetzt. Bas erste von ihnen kam in diesem 

lionat zun Einsatz, wurde aber beim ersten Erfolg 

(Abschuß einer Sunderland) durch Bomben selbst so 

schwer beschädigt, daß es wieder einlaufen mußte. 

Bie Armierung der Flak-Uboote besteht aus 2 - 2 cm 

Vierlingen, einer 3,7 cm und 2 - KGC/38. Als bester 

Schutz muß vorerst noch das Unterwasserfahren der 

Boote angesehen werden. Babei darf nicht verkannt 

aß der Aufent—LUJ. U m uer stm-iL gexährdeten 

urch die hierdurch bedingte langsame Vor- 

clmindigkeit erheblich verlängert y;ird und 

andererseits die Boote 4-5 Stunden am Tage aufge- 

taucht fshren müssen, um ihre Akkumulatoren aufzu- 

laden. Außerdem wird ab Anfang Juni.der Versuch ge- 

macht, d:.e auslaufenden Boote in Gruppen von 2-3 

ufassen und gemeinsam durch die Biscaya mar- 

zu lassen, um bei Angriffen verstärkte 

Abwehr zü. gewährleisten. Ber Befehl an die Boote, 

bei plötzlich auftretenden Flugzeugen nicht mehr zu 

sondern den Angriff abzuwehren, hat sich 

wirksam erwiesen und den Abschuß mehrerer 

Biscaya 

marschge 

zusammen: 

schieren 

tauchen, 

als sehr 
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versuxlich nieLt erh.0h.en wird. 

Außer der in diesem Llonat besonders hohen 

Terlustz:.ifer von 9 Ubooten in der Bisceya T/xrrden 

noch melu’ere Boote in diesem Seegebiet durch Plieger- 

bornben so schwer beschädigt, daß sie- größtenteils 

den P.ückiiarsch in tauchunklarem Zustande antreten 

mußten. Auf Grund des Eräftemangels eigener Luft- 

streixkräfte ist mit einer -wirksamen Bekämpfung 

der FeintLflugzeuge in diesem Seegebiet in abseh- 

barer Ze:.t nicht zu rechnen. Als Gegenmaßnahme 

werden ateßer der beabsichtigten Verstärkung der 

Ü'lak-Armuerang aller Boote insgesamt 10 Boote vom 

Typ VII 0 als Flak-Uboot vorbereitet und in der Bis- 

caya eingesetzt. Bas erste von ihnen kam in diesem 

llonat zum Einsatz, wurde aber beim ersten Erfolg 

(Abschuß einer Sunderland) durch Bcmben selbst so 

schwer beschädigt, daß es wieder einlaufen mußte. 

Bie Armierung der Flak-Uboote besteht ans 2 - 2 cm 

Vierlingen, einer 3,7 cm und 2 - KGC/38. Als bester 

Schutz muß vorerst noch das Unterwasser!ehren der 

Boote angesehen werden. Babei darf nicht verkannt 

worden, ;.aß der Aufenthalt in der stark gefährdeten 

Biscaya i.urch die hierdurch bedingte langsame Vcr- 

marschgenchmindigkeit erheblich verlängert wird und 

andererseits die Boote 4-5 Stunden am Tage aufge- 

taucht f:hren müssen, um ihre Akkumulatoren aufzu- 

laden. Außerdem wird ab Anfang Juni.der Versuch ge- 

macht, d:.e auslaufenden Boote in Gruppen von 2-3 

zusammenzufassen und gemeinsam durch die Biscaya mar- 

schieren zu lassen, um bei Angriffen verstärkte 

Abwehr zu gewährleisten. Ber Befehl an die Boote, 

bei plötzlich auftretenden Flugzeugen nicht mehr zu 

tauchen, sondern den Angriff abzuwehren, hat sich 

als sehr wirksam erwiesen und den Abschuß mehrerer 
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6.6.43 ?eir.dfl ;uge sur Folge gehaot. Dieses Yerfc 

wird sioJi nach, vollendeter Ausrüstung mit Vierlingen 

vermutlich. 

Das F 

gute Unter: 

Auffallend 

noch erheblich besser bewähren. 

nden der Geleitsüge war im Hui durch sehr 

agen von der Funkaufklärung begünstigt. 

v;ar in diesem Konat wiederum, daß der 

Gegner, wie aus seiner geschätzten übootslage hervor- 

geht, mehrfach unsere Aufstellungen erkannt und um- 

gangen hat. In mehreren Fällen war es nur durch aber- 

malige gut 2 Unterlagen der Funkaufklärung möglich, 

den Gegner auch auf der geänderten Route zu fassen. 

Außer der Funkaufklärung gab der gekoppelte Rhythmus 

der Geleit rüge einen sehr guten Anhalt. Beim Verlas- 

sen des Kordatlantiks muß damit gerechnet werden, 

daß diese Unterlagen in anderen Op.Gebieten nicht 

entfernt vsrhanden sind, so daß das Finden des Geg- 

ners erheblich schwieriger wird. 

Bei dän Versenkungserfeigen in entfernteren 

Op.Gebietei handelt es sich zum großen Teil um Ein- 

zelfahren, die aber insgesamt gesehen überall nur 

noch sehr selten auftreten. 

Der Gsgner ist dazu übergegangen, in fast allen 

Seegebieter seinen Verkehr in Seleitzügen aozu- 

wickeln. 

zugwege ei: 

freudiger 

noch wenig 

So versenk 

zug im See 

rfaßt ein Boot außerhalb der Hauptgeleit 

ien solchen Geleitzug, so hat ein angriffs- 

lommandant bei der in diesen Seegebieten 

geübten Abwehr gute Brfolgsaussichten. 

te z.B. im Harz ein Boot aus einem Geleit- 

ebiet der ostafrikanisohen Eüste von den 

vorhandenek 10 Schiffen 7. Im Eapgebiet operieren 

6 gmße Boote, die im Durchschnitt bisher ge- 

ringen Vermehr festgestellt haben. Ihre Erfolge lie- 

gen bei einem Aufenthalt von 3-4 Wochen im Cp.Gebie- 

zwischen 1 und 4 Dampfern. Auch hier sind größere 

Erfolge nur zu erwarten, wenn es gelingt, Geleitzüge 

zu erfasse 
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’.-ird sich . lach, vollendeter Ausrüstung nit Vierlingen 

vermutlich, noch, erheblich, besser bev.'ähren. 

Das F .nden der C-eleitsüge war im il_i durch sehr 

gute Unterlagen von der Funhaufklärung begünstigt 

Auffallend v/ar in diesem lionat wiederum, daß der 

Gegner, wi; aus seiner geschätzten Ubootslage hervor- 

geht, mehr!aoh unsere Aufstellungen erkannt und um- 

gangen hat. In mehreren Fällen war es nur durch aber- 

malige gut: Unterlagen der Funkaufklärung möglich, 

den Gegner auch auf der geänderten Reute zu fassen. 

Außer der Funkaufklärung gab der gekoppelte Rhythmus 

der Geleitjüge einen sehr guten Anhalt. Seim Verlas- 

sen des So rdatlantiks muß damit gerechnet werden, 

daß diese Unterlagen in anderen Op.Gebieten nicht 

entfernt vorhanden sind, so daß das Finden des Ge^ 

ners erheblich schwieriger wird. 

Bei dm Vsrsenkungserfeigen in entfernteren 

Op.Gebiete 

zelfahrer, 

noch sehr 

Der G 

i handelt es sich zum großen Seil um Ein- 

die aber insgesamt gesehen überall nur 

selten auftreten. 

ägner ist dazu übergegangen, in fast allen 

Seegebietei seinen Verkehr in Geleitzügen abzu— 

wickeln. Erfaßt ein Boot außerhalb der Hauptgeleit- 

zugwege eilen selchen Geleitzug, so hat e^n angriffs- 

freudiger Kommandant bei der in diesen Seegebieten 

noch wenig geübten Abwehr gute Erfolgsaussichten. 

So versendete z.3. im liärz ein Boot aus einem Geleit- 

zug im See ;ebiet der ostafrikanischen Eüste von den 

vorhandenei 10 Schiffen 7. Im Kapgebiet operieren 

z.St. 6 gnße Boote, die im Durchschnitt bisher ge- 

ringen Veriehr festgestellt haben. Ihre Erfolge lie- 

gen bei eiiem Aufenthalt von 3-4 Wochen im Cp.Gebie' 

zwischen 1 und 4 Dampfern. Auch hier sind größere 

Erfolge nur zu erwarten, wenn es gelingt, Geleitzüge 

zu erfassei. 
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3.6.43 

(109) 

Der S 

ein neu.es 

genannt "ii< 

anscheinend 

Liassen- od 

Sprengladu): 

netischen 

düng der i 

stischen Et 

Wirhungsar' 

Gefahr. Ah 

die magnei 

T’j. _n , Dienst hat aus En1 

hoctsbekämpfungsvar 

rungsergeonrssen 

en festgesteilt, 

edgehem"(Igel). Hach diesen Verfahren werden 

neuartige sehr schwere vfasserbemhen in 

heil 

Boote gege 

doch zu 

äie v02s 

vollkonnen 

Zur A 

FuntaieSf or: 

f orschungs: 

teiligten : 

und Indust: 

Ob.d.U 

den hschl 

zu gewinne: 

hat seine 

tunssfrageh 

er engen Reihenwurf geworfen. AuEer der hohen 

uß eine neuartige Zündung nach den mag- 

oder akustischen Prinzip vorliegen. Die Zün- 

B. erfolgt daher im magnetischen oder aku- 

aftfeld des angegriffenen Bootes. Diese 

; bedeutet eine erhebliche Steigerung der 

vehrmaßnahmen sind in Prüfung. Wenn auch gegen 

sehe Zündung die (Tatsache spricht, daß die 

i Grundminen entmagnetisiert werden, sc ist 

ehren, daß die magnetischen Verhältnisse, 

rieb der E-LIaschinen auftreten, noch nicht 

erfaßt sind. 

wehr der überlegenen Gegnerortung ist der 

chungskreis der Kriegsmarine mit dem Reichs- 

in enge Verbindung get 

und 

u3 

ten. Alle be- 

ersönlichkeiten der (Forschung, Wissenschaft 

ie sind in einer Zusammenkunft durch den 

durch Chef MUD auf die dringende Forderung, 

an die Gegnerleistungen auf diesem Gebiet 

hingewiesen worden. Das Ministerium Speer 

'Interstützung in dem Weitertreiben der 0r- 

eingesetzt. 

die Da 

Sicherung 

Hauptobjekf; 

störerknac( 

streitkräf 

wird. Die . 

Luftbedroh: 

Anstren, 

fsn des Ub 

lungi 

Uboote in Zukunft mehr als bisher erst die 

der Geleitzüge zerschlagen müssen, um an das 

heranzukommen, steigt der Wert des "Zer- 

ns", des neuen Torpedos gegen die Sicherungs- 

, der Ende des Sommers zun Einsatz kommen 

Ausrüstung der Boote mit Vierlingen wird die 

mg viesentlich herabsetzen können. Größte 

en zur Herstellung dieser beiden neuen Waf- 

ootes sind aber erforderlich und befohlen wor<5: 

- 121 

XMnim 
mio 

UliriCir 

21 ii^ab( Dcd Ortce. TBiiiD, 2I?ciifr. 
^ee^tiu^, 'Bclcuduung, v?ichtiijfcir 

&er iiuft. noHE>f(i>fiu ufio. 
D r f o m m n i 11 c 65 

3.6.43 
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Der E 

ein. neu.es 

genannt "in 

anscheinend 

Hassen- od 

Sprenglada 

netischen 

dang der i 

stischen Jt)? 

"(ir.amgsar- 

Gefahr. Ah 

die ma nc-at 

■Dienst hat aus Entzifferungserge’onissen 

iboctsbekämpfungsvarfahren fesrgesteilt, 

.(idgeho^11 (Igel) . Hach diesen '/erfahren werden 

neuartige sehr schwere vfasserhenhen in 

bed 

Boote gege 

doch zu 

die bei Be 

vollhomzen 

Zur 

E urica iifffor: 

f arschungs: 

teiligten : 

und Indust: 

Ob.d.H. 

den Aschl 

zu gewinne: 

hat seine 

bur-rtSfrage 

er engen Eeiierwurf gev/orfen. Auier der hohen 

.3 eine neuartige Zündung nach den mag- 

oder alcustischen Prinzip vorliegen. Die Zün- 

B. erfolgt daher im magnetischen oder aku- 

aftfeld des angegriffenen Bootes. Diese 

bedeutet eine erhebliche Steigerung der 

■ehrmaBnanmen sind in Prüfung. 7/enn auch gegen 

sehe Zündung die Datsache spricht, daS die 

i Grundminen entmagnetisiert v;erden, sc ist 

enicen, daß die magnetischen Verhältnisse, 

rieb der E-Haschinen auftreten, noch nicht 

erfaßt sind. 

und 

u3 

rvehr der überlegenen Gegnerortung ist der 

chungskreis der Kriegsmarine mit dem Heichs- 

at in enge Verbindung getreten. Alle be- 

'ersönlichkeiten der Eorschung, 7,'issenschaft 

ie sind in einer Zusammenkunft durch den 

durch Chef IC/D auf die dringende Porderung, 

an die Gegnerleistungen auf diesem Gebiet 

hinge',viesen worden. Das Sinisteriun Speer 

'Interstützung in dem "eitertreiben der Cr- 

eingesetzt. 

die Da 

Sicherung 

Eauptohjekf; 

störerknac! 

streitkräi 

wird. Die 

Luf tbedroi 

Anstreng 

fen des Ub 

;ung' 

Uboote in Zuirunft mehr als bisher erst die 

der Geleitzüge zerschlagen müssen, um an das 

heranzukommen, steigt der Tc'ert des "Zer- 

kers", des neuen Torpedos gegen die Sicherungs- 

:e, der Ende des Sommers zum Einsatz fiommen 

Ausrüstung der Boote mit Vierlingen wird die 

ung wesentlich herabsetzen können. Größte 

gen zur Herstellung dieser beiden neuen 77af- 

ootes sind aber erforderlich und befohlen v.orS 
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In ne: 

das Eauptk: 

liat der Füiirer das EoeLsielien des ITbootsaauprogrs 

au.f 40 Boot 

verbundenen 

narine ’rurd 

die beteili 

unterrichte 

\TaIf enentwi 

Sollten si 

in für den 

so wird der 

Öberceusung, daß das üboct auch in 

ipfnittel der 3eekrieglührung sein v. 

! pro Ilonat befehlen. Über die haernat 

Prägen und die Aufgaben der Eraegs- 

:n unter persönlicher Leitung des Ct.d.u. 

;ten Industrie- und ".'artsohaftsführer 

um ihr Verständnis für die Eotwendig- 

heat der Zusanaen- und iTii rbeit zu vertiefen. 

Die zur Zeit bestehende nrise, eine Erise der 

clilung, muß und wird überwunden werden, 

h auch dann nicht die Erfolge der TJbocte 

legner tödlächsia Eaße steigern lassen, 

Ubootskrieg als defensiver Teil der 

Kriegführung seinenhEert beibehalten, weil er durch 

die Schlach 

des Gegners 

des übocts 

Verfügung e 

"ELI. L u f 

rieges zum Angriff auf Europa zur freien 

alten würde. 

Baum um England 

Von Lfl 

7 Flugzeuge e 

Die fdl. 

binds 

a Atlantik ungeheuere Kräfte 

die er bei einer Einstellung 

ü h r u n g . 

50, am Eittelmeer waren am Eestrs 

.ngesetzt. 

iPinflugtätigheit am Tage war gering. 

ielmeerraur 

Gegen Schl: 

am Tage insge 

Der Gegner gr 

zeugen an, vor 

iffszaele im Baum um Pantelleria ?;aren 

amt 34 Jabos ohne Erfolg eingesetzt, 

aa gegen liittag pantelleria mit 107 Plug- 

denen 5 abgeschossen wurden. 
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LU' t P m m n i | f f 

Lberseujun^, ä.-2 dc:s ITooct auch. 2.X1 Zu-iiunl 

das Hauptka^^ittel der 3esiriee;'ührun£ sein vrird, 

liat der Führer das Hochziehen des üboots'bau.proörarr.s 

pro Honst belchlen. über die hiercit 

Praren and die Aafgaben der Criegs- 

en unter persönlicher Leitung des Cb.d.H. 

gten Industrie- und T.'irtschaitsführer 

t, um ihr Verständnis i^r die Hot’oendig- 

Jsamzen- und Mitarbeit su vertiefen. 

ln 0 = 

auf 4-0 Boot 

verbundenen 

nurine 'rurd 

dis beteili 

unterrichte 

heit der Zu 

Die zur Zeit bestehende ^srise, eine Hrise der 

\7affenentvichlung, nuß ixnd v;ird überv.-unden v.’erden. 

Sollten sich auch dann nicht die Erfolge der Ubocte 

in für den legner tödlichem H—ße stergern lassen, 

so v:ird der Ubootshrieg als defensiver lerl der 

Kriegführung seinen Ziert beibehalten, weil er durch 

die Schlacht auf dem Atlantik ungeheuere Eräfte 

des Gegners bindet, die er bei einer Einstellung 

des 0occtsb 

Verfügung e 

VTI. L u f 

Saum um England; 

Ueges zum Angriff auf 

rhalten würde. 

Suropa zur freien 

i e g ü h r u 

Von Lfl 3 

7 Flugzeuge eijnges 

Die fdl. Einflugtätigheit am Lage war gering. 

;ielneerrauE 

Gegen Sch 

am Tage inzge 

Der Gegner gr 

zeugen an, vor 

waren im t.es „rau 50, im Hittelmeer 

iffsziele im Baum um lantelleria waren 

amt 34 Jabos ohne Erfolg eingesetzt, 

f gegen Mittag Fantelleria mit 107 Blue- 

denen 5 abgeschossen wurden. 
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(Ul) 

(U2) 

jiGenü. er 

plara in Sa 

der Hach 

Haun pantel 

Ostfront: 

In Ber 

Besondere II 

Besonderes: 

olgte ein fdl. Luftangriff auf einen Blut 

dinisn. Bigene Han^fflugseuge griffen in 

im. S/o. noch DjidQelli und Schiffssiele in 

eria an. 

1) O’o.d.L. : 

Ursachen 

fertigun 

fdl. Suc: 

Atlantik 

2) Luftflot 
1/Shl, d 

lieh ist 

2 seetüc 

3) 3kl oitt 

lil-Inspi 

im Berei 

den 3ins 

zu stal 

schlagen 

Io 

ich Lfl 5 waren 50 Bingzeuge 

Idungen liegen nicht vor. 

esetzt. 

üstt. unterrichtet Ski nachrichtlich von 

an General Qu, die nächsten aus der Seu- 

; anfallenden 3 Ju 1S8 zum Binsatz gegen 

flugzeuge umsurüsten und der Lfl 3 (Pl.Bü. 

zun Binsatz in der Biscaya zuzuführen. 

enkdo. 3 meldet an CL.d.L., nachrichtlich 
„ , nls .Seenofflugzeue, 

iS Einsatz der 3/ SSSV'nur zhsa’Sziich mog- 

da diese Boote nur hei höchstens Seegang 

.tig sind. 

:t Ob.d.I. Piistb. im Einvernehmen mit 

lient,, die bisher vorgesehene 5. Lis-Staffel 

h des L’.v.-Befh. üitte aufzustellen und für 

.tz in der Ostsee dem 350 zur Verfügung 

n. Als Sinsatzhorst ist Kopenhagen vorge- 

4) Eine kurze Aufzeichnung über die praktischen Kög- 

lichkeitun des Ausrichtens eines Seiles der Luft- 

waffe au:’ denTonnagekrieg von I L / 1/Skl ist unts 

dem 3/6. in KTB Seil C Heft niedergele^ 

Die Angelegenheit wird in einer Besprechu 

Ob.d.il. 4m 10/6. behandelt werden. 

-123- 

jMmm cid' sWi«, l'iiiP, aäcncr. 
mit? üdeudttiltii), t?idHKüm 

lllirtcit der itutt. d1!ünrldltMI uiit?. 

-43 

(lll) 

(112) 

jaL’ 

mia ^c-jncl e 

plä“3 in 3 

dar itacn 

Saun pantellL 

m S/o. noch Djid^elli und Schiffsaiele ia 

eria an. 

Ostfront: 

In Bar 

Besondere 

lieh. Lfl 5 waren 50 Pla^zeuge eingesetzt, 

ildungen liegen nicht vor. 

Besonderes: 

1) Oh-d.I. 

Brauchen 

fertig-on 

fdl. Sun 

Atlantik 

2) luftflot 

1/Shl, d 

lieh ist 

2 seetiie. 

3) 3kl oitti 

Io zu stel 

schlagen 

4) Eine kur 

lichkeit 

waffe au: 

den 3/6. 

Die Ange! 

Ob. d. 

35 ü t f o iii in ti i f f c 66 

olgte ein fdl. Luftangri auf einen Plug- 

üstt. unterrichtet Ski nachrichtlich von 

an General ^.u, die nächsten aus der Seu- 

a anfallenden 3 Ju 138 z-n Binsatz gegen 

iflugzeuge unz’irüsten und der lfl 3 (Pl-Pü. 

zun Einsatz in der Biscaya zuzuführen. 

enkde. 3 meldet an Cb.d.L., nacnrichtlich 
, -als ...Seenotflugzeug, 
2 Einsatz der 3Y 222Vnur “zusätzlicn mög- 

da diese Boote nur bei höchstens Seegang 

.tig sind. 

t Ob.d.I. Püstb. im Einvernehmen mit 

HI-Inspizient, die bisher vorgesehene 5. ils-Staffel 

im Bereich des Lv/.Befh. ilitte aufzustellen und für 

tz in der Ostsee den 350 zur Verfügung 

n. Als Sinsatzhorst ist Kopenhagen verge- 

hn des Ausrichtens eines Teiles der Luft- 

denTonnagekrieg von II/ 1/Skl ist untei 

in K1B Teil C Heft niedergelegt, 

egenheit wird in einer Besprechung beim 

10/6. behandelt werden. 
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YIII. Eriegfülirung im lüttelseer und Soluvarzen Heer. 

Feindlage 

In G 

und 3 Gel 

ein Gelei 

faiirzeuge^L 

nach, dem . 

Gibraltar 

diesem Ha 

folgten e 

In 

5r:r 

In 

7/6. 4 lei 

SB., fe 

hilf sschi: 

wurden am 

Die weite: 

s. Fs. 18f 

Hach 

Ehp Bon ui 

und 12 Ze 

14 Schiff£ 

kurs geai 

Angriff d 

ria zügle 

Flugblatt 

Uhr mit d 

stellt. H. 

wortung d 

Falle der 

1900 Uhr 

Am K 

SW-lich P: 

und 6 Zer, 

Hittelmeer; 

braltar liefen vom Atlantik her 3 Frachter 

iteinheiten ein. nachmittags passierte 

zug aus etwa 35 Einheiten mit 6 Sicherungs- 

die Gibralt iSe vom Hittelmeer her 

tlantik. 11 Frachter zweigten sich nach 

ab, während sich 21. und 3 Frachter aus 

'en dem Geleit anschlossen. 2 weitere D. 

nige Stunden später. 

Valetta lagen nach Lichtbilderkundung am 

chte Kreuzer, 6 Zerstörer, 3 Uboote, 

er 9 LCT und 3 LCJ sowie sonstige Harine- 

:fe. Bie Einheiten der schweren Kampfgruppe 

7/6. noch in Hers el Kebir festgestellt, 

e Belegung der Häfen Hers el Kebir, Oran 

5. 

Funkaufklärung standen im. Raum zwischen 

nd Pantelleria seit 1100 Uhr 4 Kreuzer 

störer. 16 sm SO-wärts Kelibia wurden 

, davon 2-3 größere, 0855 Uhr auf Hord- 

:htet. Ab 1115 Uhr erfolgte konzentrierter 

or gemeldeten Seestreitlzräfte auf Pantelle- 

ch mit Luftangriff. Babei wurde durch 

Abwurf ein 6-stündiges Ultimatum ab 1300 

er Aufforderung zur Übergabe der Insel ge- 

ch Meldung des OB Süd ist eine Beant- 

urch den Inselkmdt. nicht erfolgt. Bsr im 

Ablehnung angedrohte Großangriff für 

st gleichfalls ausgeblieben. 

.chmittag erfaßte eigene Luftaufklärung 

ntelleria bzvv. nördl. Lampedusa 3 Kreuzer 

törer mit östl. Kursen. Biese Einheiten 
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VIII. Eriegfjüirung iic Liittel^eer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlare 

In 0: 

und 3 Gel 

ein Gelei 

ighrzeuge^. 

nach, dem j 

Gibraltar 

diesem Ha: 

folgten e: 

In I& 

7/6. 4 le 

6 D., fe 

hilf sschi: 

wurden am 

Die weite: 

s. Fs. 185 

hraltar liefen vom Atlantik her 3 Frachter 

;iteinlieiten ein. Uachmittags passierte 

zug aus etwa 35 Einheiten mit 6 Sicherungs- 

r: n 

Hittelmeer: 

die Gibraltarstraße vom Eittelmeer her 

.tlantik. 11 Frachter zweigten sich nach 

ab, während sich 2 I. und 3 Frachter a~s 

en dem Geleit ansculossen. 2 v/eitere D. 

nige Stunden spater. 

Valetta lagen nach Lichtbilderkundung am 

ehre Kreuzer, 6 Zerstörer, 3 Uboote, 

er 9 LCT und 3 LCJ sowie sonstige tiarme- 

fe. Die Einheiten der schweren Kampfgruppe 

7/6. noch in liers ei Kebir festgestellt, 

e Belegung der Häfen Hers el Kebir, Oran 

5- 

Hach Funkaufklärung standen im Raum zwischen 

Kap Bon u id Pantelleria seit 1100 Dkr 4 Kreuzer 

und 12 Zerstörer. 16 sm SO-wärts Kelibia wurden 

14 Schiffe, davon 2-3 größere, 0855 Uhr auf Hord- 

kurs gesi :htet. Ab 1115 Uhr erfolgte konzentrierter 

Angriff der gemeldeten Seestreitkräfte auf Pantelle- 

ria zugleich mit Luftangriff. Dabei wurde durch 

Flugblattabwurf ein 6-stündiges Ultimatum ab 1300 

Uhr mit der Aufforderung zur Übergabe der Insel ge- 

stellt. Hach Keldung des OB Sud ist eine Beant- 

wortung durch den Inselkmdt. nicht erfolgt. Der im 

Falle der Ablehnung angedrohte Großangriff für 

1900 Uhr :.st gleichfalls ausgeblieben. 

Am Hichmittag erfaßte eigene Luftaufklärung 

SW-lich Pintelleria bzw. nördl. Lampedusa 3 Kreuzer 

und 6 Zerstörer mit östl. Kursen. Diese Einheiten 
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5.;.45 ;ind angeblich. 2C00 Uhr in La Valetta eingelaufen. 

Italiener ms Iden um 14CG und um 230C Uhr noch je ei 

il. Uboot 4üdl. lampedusa und südl. Ajaccio. 

Uboote 

Ccrfu, nörd] 

stellt. 

In ost- 

geneidet. U. 

6. mittags c 

auf den alts 

wurden im laufe des Vormittags HHYT-lich 

. vonBari und SSW-lich la Spezia festge- 

irtigen Hittelmeer sind Peindsichtungen niett 

ch Bildericundung von Alexandrien lagen an 

ie franz. Einheiten einschl. der Uboote 

n Liegeplätzen. 

Eigene Lage Llittelmeer: 

An 8. s 

im Zusammen’; 

muteter Eeir 

berührung vrs 

R-Boote wurc 

durchgef üiir- 

3. Seetransoor- 

bends sind 3- und 7-Sfl. ostw. Pantelleria 

irhen mit ital. S-3ooten zur Abwehr ver- 

dangriffe in Lauerstellung gelegt. Peind- 

rde nicht gemeldet. Die Räumarbeiten der 

en planmäßig ohne besondere Vorkommnisse 

Eine Ar. 

unter Sichel’ 

Der Iranspo 

und Sardini 

nisse durch. 

ahl weiterer Tankpenichen ist aus Llarseills 

ung eines U-Jägers nach Dculon ausgelaufen, 

verkeiir nach Sizilien sowie nach Corsika 

wurde planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

eführt. 

en 

.Inf orde 

der Peniche: 

Seetrar 

lang von mir 

mindestens c 

'Windstärke 

rung des Seetranspo 

s. Fs. 1855. 

rtchefs Italien bes 

sportohef fordert möglichst baldige Sestel- 

destens ICO seefähigen Praohtpenichen mit 

sn Seochwindigkeit und Seefäiiigkeit bis zu 

und Seegang 3 mit iiindestfassungsvermögen 
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tMCIMll 

miD 
llhr,ctt 

3.6.4-3 

•autjiibc öce Ottct, Werter, 
0(tgaii0, Beleuchtung, ditrigfcit 

cer Suit, TlonöfdKin ufm. 

;ind an~ablioli 2CC0 Ulir in La Valetta eingelanfsn. 

Italiener melden um 14CO und um 230C Clir noch, je ein 

fdl. Uboot 4üdl. Lampedusa und südl. Ajaccio. 

Uboote 

Corfu, nörd] 

stellt. 

In ostv 

gemeldet. Hu 

6. mittags c 

auf den alte 

wurden im Laufe des Vormittags HÜRf-lich 

vonBari und SSTT-lich. La Spezia festge- 

ärtigen Hittelmeer sind Peindsichtungen nicli 

ob. Bilderbundung von Alexandrien lagen am 

ie franz. Einheiten einsehl. der Uboote 

n Liegeplätzen. 

2. Eisene Lage Hittelmeer: 

Am 8. i 

im Zusammen 

muteter Eei; 

berührung v;ii: 

R-Boote v.urc 

durchgef üiir 

3. Seetr-msuor- 

Eine Ar 

unter Sicher' 

Der Transpo 

ur.d Sardinid: 

nisse durch; 

.Inf orde 

der Penioher 

Seetrar 

lur.g von mir 

mindestens c 

Uindstärke 

Borfommntftc 67 

bends sind 3- und 7-Sfl. ostw. Pantelleria 

irben mit ital. S-Booten zur Abwehr ver- 

dangriffe in Lauerstellung gelegt. Feind- 

rde nicht gemeldet. Die Räumarbeiten der 

en planmäßig ohne besondere Vorkommnisse 

läge: 

zahl weiterer Tankpenichen i~t aus ilurseills 

ung eines U-Jägers nach Uoulon ausgelaufen. 

verkehr nach Sizilien sowie nach Corsika 

n wurde planmäßig ohne besondere Vorkoan- 

efüiirt. 

rung des Seet 

s. Fs. 1855. 

:anspoi tone: Italien bezügl. 

sportchef fordert möglichst baldige lestel- 

destens ICO seefähigen Frachtpanichen mit 

sm Seschvindigheit und Seefäirigkeit bis zu 

und Seegang 3 mit Hindestfassungsvermögen 
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SNuum 
UIlD 

llbrjeit 

Eingabe öes OrtciJ, IBiiif, Ißctter, 
©ccijaiii], JBelcucbtunjj, ®idHi»)fcit 

Dev 2uft. ^onDfd'Ciii uiti'. 
gSorfommiüffc 

3.; von 10. 

weitere 

von 5 

()C0 ts. für die Insoltransporte sowie 

50 Peniohen mit Mindestfassungsvermögen 

0 t für Messina-Straße, Reede und Hafen. 0(> 

4. Bereich. Marinegruppe Süd: 

Agais: 

1. Fein alage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene läge: 

bei 

von 

üboot 

zeug 

in 

wobejL 

Im 

ö:L 

üb: 

Schwarz 

Hach Aussagen von Überlebenden sind die 

). "Riegel" versenkten beiden Segler 

fdl. üboot'mit Artl. vernichtet v/orden. 

tauchte nach Annäherung deutschen Flug- 

es für kurze Zeit und beschoß dann die 

e Boote gegangene Besatzung der Segler, 

5 Mann fielen und 4 verwundet wurden. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Sigejie Lage: 

fi mit In der Bucht zum 9/6. ist l.Sf 

4 Sotten gegen Landestelle bei Myschakow, 

11. :>fl. mit 3 Booten zur U-Jagd ostw. Feo- 

dosip eingesetzt. 

U 9 hat Cp.Sebiet zwischen Tuapse und 

Idokjpass verlassen und soll am 9/6. 

in Foodosia einlaufen. U 19 ist voraussichtlic 
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S'iUum 

unt' 
Ubneic 

8.6>43 

ni)iil'c Dfß Drtcrf, TBctler, 
0cci)aiiÄelcucbtuui), 0iriitii)fcit 

Der Sufi, 031 onDld'etil uin\ 

von 10. 

weitere 

von 5 0(> 

4- Bereich 

Ägäis: 

1. Fe inline: 

^orfommntffc 

OCO ts. für die InsÖltransporte sowie 

50 Psnichen mit liindestfassnngsvermögen 

0 t für Hessina-Straße, Reede und Hafen. 

”_rinegruppe Süd: 

2. Eigene läge: 

bei 

von 

üboot; 

zeug 

in 

wöbe . 

Im 

d . 

üb: 

Schwarz 

1. Feindlage: 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

Hach Aussagen von Überlebenden sind die 

). "Riegel" versenkten beiden Segler 

’dl. Uboot mit Artl. vernichtet v/orden. 

tauchte nach Annäherung deutschen Flug- 

es für kurze Zeit und beschoß dann die 

e Boote gegangene Besatzung der Segler, 

5 Hann fielen und 4 verwundet worden, 

igen keine besonderen Yorkommnisse. 

2S LIeer: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

: ie Lage: 

4 Bo 

11. 
dosi. 

In der Hacht zom 9/6. ist l.Sfl. mit 

)ten gegen Landestelle bei Myschakcw, 

fl. mit 5 Booten zur U-Jagd ostw. Feo- 

i eingesetzt. 

U 9 hat Op.Sebiet zwischen luapse und 

Idokbpass verlassen und soll am 9/6. 

in Feodosia einlaufen. U 19 iet voraussichtlic 
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X>iuuiu 
unD 

librjcit 

Angabe bc^ Duti, ®inb, USetter, 
0eegang, 25cleud)tung, ©icbtigfcit 

Der 2uft, monbfcbein ufio. 
gSorfommniffe 63 

.6.43 am 10/6. 

1K.I 

sind am 

siclaerung 

De 

der Hachd' 

gebessert 

wurde 106 

gebnislos 

Jagdschut 

Trar 

sondere Vi 

in Konstanza einsatzbereit. 

1 und 2, ein KEP und 4 Kiistensicherungsboote 

6/6. abends von Temrjui. aus zur Küsten- 

angesetzt. 

Übersetzverkehx über die KertschstraSe und 

chubverkebr nach Anapa und Temrjuk ist bei 

er Wetterlage wieder angelaufen. Mittags 

Anapa-Iransport von 6 fdl. Flugzeugen er- 

angegriffen. Alle Flugzeuge wurden vom 

z des KFP-Verbandes abgeschossen. 

Sporte im Schwarzen Meer wurden ohne be- 

ricommnisse planmäßig durchgeführt. 

IS. läge 

Besonde 

! C/Skl. 

h 
jh.yy 
lf f ^ 

\ 

Ostasien. 

re Meldungen liegen nicht vor. 

I b (Kr) 
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Xtatum 
und 

Ubrjctt 

.6.43 

&/ 

Angabe Oc^ Dm$, 'Biut), fetter, 
Seegang, »deu^tung, Sitbrigfcit 

der Suft, TlonDftbeiu ufio. 
gSorfomnuüffe 68 

am 10/5. 

sind am 

Sicherung 

Der 

der Hach; 

gebessert 

wurde 106 

gebnislos 

Jagdschut 

Trar 

sondere V; 

in Konstanza einsatzbereit. 

1 und 2, ein ÜFP und 4 Küstensicherungsboote 

6/6. abends von Temrjuk aus zur Küsten- 

angesetzt. 

Übersetzverkehr über die Kertschstra3e und 

chubverkehr nach Anapa und Temrjuk ist bei 

er Wetterlage wieder angelaufen. Kittags 

Anapa-Trunsport von 6 fdl. Flugzeugen er- 

angegriffen. Alle Flugzeuge wurden vom 

z des KFP-Terbandes abgeschossen. 

Sporte im Schwarzen Heer wurden ohne be- 

orkommnisse planmäßig durchgeführt. 

IX. Lage 

Besond 

$4^ 
/ C/Skl. 

\ 

ih i., ; ,// ^ ^ 

\ 

Ostasien. 

re Keldungen liegen nicht vor. 

I b (Kr) 



- 128 - 

JNuiim 
unt> 

Ubr3tit 

21u^abe DC6 Drteö, OBinD, 'Setter, 
©cegang, »clcutbtung, ©itbtigfcit 

Der fiuft, OTontifdjetii ufio. 
^ßorfommniffe 

- 128 - 

-Damm 
imt> 

Uhr^tit 

3ui)abe bc^ Orteö, <35int>( '3Bfitcrr 

0cc(ja!iö, ©clcucbtung, ©{t^tigtcit 
bet ßufc, *BDnt>fd)rin ufm. 

Sßotfommniffe 
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Datum 

UIID 

Ubrjtit 

2Itij)ab£ beb Drtc^, ©inb, ©etter, 
©etörtüfl, »eleuctjnmg, ©lebtigfeit 

Oer 2uft, Q^onbfdjcin ufm. 
qSorfommniffe 69 

9.6.43 

(U3) 

E o 1 i t i s 

Hach. Eeut 

Schaffung eins 

Verteidigungs 

des St. Lorenz 

der in Betrac 

Sonderausbild 

identifiziere 

er hat der kanadische Ministerpräsident 

s besonderen militärischen und ziTilen 

Systems gegen die Ubootsgefahr im Gebiet 

Stromes bekannt gegeben. Alle Einwohner 

at kommenden Ortschaften erhalten eine 

,ung, um Uboote ausmachen und Flugzeuge 

m zu können. 

Hach ein' 

Washington, d 

mehreren Front 

die Hittelmee 

sein würden. 

Vizeluftmars 

französischer 

nächster Zeit 

Der Mein 

ments über Or, 

Rcosevelt und 

gegenwärtige 

Heer und Mari|i 

ren. 

Marokko am 8, 

stische Erklä 

bericht vom 

klärung: "Es 

ticnen" mit 

besonderen Eili 

eher Lageüberblick. 

er weiteren Reutermeldung glaubt man in 

ß eine volle Invasion gleichzeitig an 

en durchgeführt werde, aber zweifellos 

rinsein Italiens eines der ersten Ziele 

Aus Melbourne gibt Reuter Äußerung des 

challs Trevor Ccle wieder, der Landung an 

Rüste nicht nur für möglich, sondern in 

für wahrscheinlich erklärte. 

ungsstreit innerhalb des USA-Kriegsdepart- 

ganisation der Luftwaffe soll jetzt durch 

Marshall_dahin entschieden sein, daß die 

Organisation beibehalten wird, nach der 

ne ihre Luftstreitkräfte selbst kontrollie- 

re 
Churchiljl hat nach seiner Rückkehr aus Amerika und 

im Unterhaus eine bemerkenswert optimi- 

rung abgegeben. Auszug ist in Auslandspresse- 

S/6. enthalten. U.a. heißt es in der Er- 

ist offensichtlich, daß "Amphibien-Opera- 

er besonderen Vielseitigkeit und ihren 

siken in großem Ausmaße bevorstehen." 
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mit) 

Ubcjtif 

3.:.4; 

Sljiijabe öe^ Dxttö, 'Binb, 'Bettec, 
0ce9ntt{j, ‘Scleu(t>tuitg, 'Sltbttgfiit 

Der Stift, TtonDfd>cin ufiP. 

(U3) 

P o 1 i t i s 

gSorfommniffc 69 

eher Lageuherhlick. 

Hach. Reuter hat der kunadisehe Ministerpräsident 

Schaffung eines besonderen nilitärisehen und zivilen 

VerteidigungsSystems gegen die Ubootsgefahr im Gebiet 

des St. Lorenz Stromes bekannt gegeben. Alle Einvchner 

der in Betracht kommenden Ortschaften erhalten eine 

Sonderausbildung, um Uboote ausmachen und liugzeuge 

identifizieren zu können. 

Hach einer weiteren Reutermeldung glaubt man in 

Washington, daß eine volle Invasion gleichzeitig an 

mehreren Fronten durchgeführt werde, aber zweifellos 

rinsein Italiens eines der ersten Ziele 

Aus Melbourne gibt Reuter Äußerung des 

Yizeluftmarschalls Trevor Ccle wieder, der Landung an 

die Mittelmee 

sein würden. 

französischer 

nächster Zeit 

ments über Or 

Rcosevelt und 

gegenwärtige 

Heer und llari|] 

ren. 

Churchil 

klärung: "Es 

besonderen Ru, 

Küste nicht nur für möglich, sondern in 

für wahrscheinlich erklärte. 

Der Meinungsstreit innerhalb des DSA-Kriegsdepart- 

ganisation der Luftwaffe soll jetzt durch 

llarshall_dahin entschieden sein, daß die 

Organisation beibehalten wird, nach der 

ne ihre Luftstreitkräfte selbst kontrcllie- 

1 hat nach seiner Rückkehr aus Amerika und 

Marokko am 8/6. im Unterhaus eine bemerkensv/ert optimi- 

stische Erklärung abgegeben. Auszug ist in Auslandspresse- 

bericht vom S/6. enthalten. U.a. heißt es in der Er- 

ist offensichtlich, daß "Amphibien-Cpera- 

tionen" mit ihrer besonderen Vielseitigkeit und 

siken in großem Ausmaße bevorstehen." 
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5>rttum 
unb 

Ubr;eit 

aiigabe bctJ Drtctj, Wetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtlgfeit 

ber Cu ft, inonbfchcin ufro. 
Borfemmniffe 

9.6.45 

(114) 

(115) 

Krieg gegen 

Die Gesamtyferluste der 1. und 8. Armee in Tu- 

nesien tezlüerte Churchill mit 55-000 Mann, die der 

Gefangenen iuf 248.000, die Gesamtverluste der Achse 

in Tunesien auf rd. 500.000 Mann, davon angeblich 

mehr als dis Hälfte Deutsche. Weitere nicht erfaßbare 

Verluste hätten die Achsenverbände bei der Überfahrt 

zur See und aus der Luft erlitten. Der britischen 

Absperrung seien insgesamt nur 633 Personen, vor- 

wiegend auf dem Luftwege entgangen. Hach Erklärungen 

der gefangenen Generale herrsche kein Zweifel, daß 

Hitler ein DurchhaiteWTiis zum August erwartet habe. 

Weiter heißt es wörtlich: "Wir Briten müssen den 

die Uboote weiterhin an erste Stelle 

rücken, weil wir nur leben und handeln können, wenn 

; wir die Uboote besiegen. Der Monat Mai war von jedem 

Gesichtspunkt aus der beste Monat, den wir jemals 

im Kampf gegen die Uboote hatten, seitdem die USA 

von Japan, Deutschland und Italien angegriffen wurden. 

In diesem Augenblick erlangten wir viel größere Hilfs- 

quellen, boten aber viel ausgedehntere Ziele. Wir 

stellten also ein Budget von versenkten Schiffen und v 

Schiffsneublauten auf, auf Grund dessen wir wußten, 

daß wir es eine unabsehbare Zeit lang aushalten könn- 

ten. Die Versenkungen waren viel geringer als wir an- 

nahmen und 

sehen Hatio 

• Programme EI 

! einer der b 

als Prüfstef 

beste, die 

In den letz 

die Eeubauten haben die von der amerikani- 

n in Angriff genommenen umfangreichen 

ehr als erfüllt. Dieser Monat Mai war 

esten für- die Einfuhren, die sicher auf 

' unsere Insel gebracht wurden, — seit dem Jahre 1941. 

Unsere kornb: 

Verluste in 

inierten Eeubauten überschritten unsere 

dem Verhältnis von mehr als 3:1- Man 

dürfte möglicherweise diese erste Juni-'Joche nicht 

in nehmen, aber in Wirklichkeit ist sie dae 

wir jemals hatten seit vielen Monaten, 

ten Monaten führte der Feind sehr schwere 

Angriffe gegen unsere Geleitzüge durch. Dies brachte 
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SNitum 
unt) 

Ubrseif 

Angabe bc<i Ottcet, ®lnb, 'Beiter, 
©eegang, Ädeu^tung, ®td)tiöre{t 

ter Cttff, OTonbfdjein ufro. 
35 o r f o m m n i f f c 

9.6.43 

(114) 

(115) 

Die Gesamivirlaste der 1. und 8. 11116. Arnee in Tu- 

nesien tezi Tferte Ciiurcliill aiii 35-000 Hann, die der 

Gefangenen iuf 248.000, die Gesamtverlus-te der Achse 

in Tunesien auf rd. 300.000 LA-nn, davon angeblich 

mehr als dis Hälfte Deutsche. Weitere nicht erfaßbare 

Terluste hätten die Achsenverbände bei der ’jberfahrt 

zur See und aus der Luft erlitten. Der britischen 

Absperrung seien insgesamt nur 633 Personen, vor- 

wiegend auf dem Luftwege entgangen. Kach Erklärungen 

der gefangeien Generale herrsche kein Zweifel, daß 

Hitler ein Durchhalleft^is^zum August erwartet habe. 

Weiter heißt es wörtlich: "Wir Briten müssen den 

Krieg gegen die Uboote weiterhin an erste Stelle 

rücken, weil wir nur leben und handeln können, wenn 

wir die Dboote besiegen. Der Llcnat Hai war von jedem 

Gesichtspunkt aus der beste lionat, den wir jemals 

im Kampf gegen die Uboote hatten, seitdem die USA 

von Japan, Deutschland und Italien angegriffen wurden. 

In diesem Augenblick erlangten wir viel größere Hilfs- 

quellen, boten aber viel ausgedehntere Ziele. Wir 

stellten also ein Budget von versenkten Schiffen und v 

Schiffeneubauten auf, auf Grund dessen wir wußten, 

daß wir es eine unabsehbare Zeit lang aushalten könn- 

ten. Die Versenkungen waren viel geringer als wir an- 

nahmen und die Keubauten haben die von der amerikani- 

schen Hation in Angriff genommenen umfangreichen 

Programme mehr als erfüllt. Dieser Hcnnt Hai war 

! einer der besten für- die Einfuhren, die sicher auf 
1 unsere Insel gebracht wurden, — seit dem Jahre 1941. 

Unsere komb 

Verluste in 

dürfte mögl 

als Prüfste 

beste, die 

In den letz 

inierten Eeubauten überschritten unsere 

dem Verhältnis von mehr als 3:1- Han 

icherweise diese erste Juni-Ucche nicht 

in nehmen, aber in Uirklichkeut ist sre die 

wir jemals hatten seit vielen Konnten, 

ten Kcnaten führte der Feind sehr schwere 

Angriffe gegen unsere Geleitzüge durch. Dies brachte 
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X\uuin 11 Ortee, 3?inD, HJetter, 
uni» ©ecgang, Söcleuthtung, ^ichtigfeit 

Ubrjcit ftr 2uft, ^oiiDidittn ufii'. 
53orEomm niffe 70 

.o.43 

(U6) 

(U7) 

(US) 

die Gelege 

zu verse 

jetzt eingje 

auf dieses 

-bereiclie 

Infolgedes 

liegt keine 

Gegenteil, 

TTboote zerf 

oiieit, ihm hei offenem Kampf sciuvere Schläge 

n. Ss gibt soviele feindliche TXboote, die 

setzt sind, daß es fast unmöglich ist, nicht 

oder jenes dieser großen ühootfelder oder 

zu stoßen, die überall verbreitet liegen, 

sen maß man sich einen Weg bahnen, aber es 

Veranlassung vor, dies zu bedauern. Im 

um die Gelextzüge herum kam man am besten 

stören. 

Heue 

uliilerung 

begleitsch 

dem Gegner 

den Rekordji 

tat gab s. 

klärung ab 

zum ersten 

mäßig wese 

| Dies kann 

' Deutschen 

zu setzen, 

leiten, di 

mutigt, d 

durch die 

weis darai 

Wenn klar 

scheiterte 

.sein, und 

ernst getä 

um dem ünh 

wenn ihm 

unvermeid: 

Waffen und neue Methoden der engen Koor- 

Ich 

daß sich 

Hationen 

ZiVYu.auxi.cxx vxcxx u uc r»CLO ocx - UCX' XVXXO UX CXX£jUXX£ ^ 

ffen und dem luftgeleit gestatteten uns, 

Verluste beizubringen, die alle vorhergehen- 

e überschritten. Der Erste Lord der Admirali- 

Zt. diesbezüglich eine sehr ermutigende Er- 

Und ich kann nur wiederholen, daß im Mai 

Male unsere Zerstörungen an Wbooten zahlen- 

ntlich die Ubootsproduktion überschritten, 

der entscheidende Sichtpunkt sein. Die 

scheinen ihre Hoffnungen auf den Ubootskrieg 

Wir können dies von den Aufrufen her ab- 

e an sie gerichtet werden. Sie werden er- 

e Leiden - den Terror, wie sie es nennen - 

Luftbombardements auszuhalten mit dem Hin- 

daß auf dem Meere die Uboote Sache nehmen, 

festgelegt werden könnte, daß diese Hoffnung 

würden sie vielleicht ernsthaft getäuscht 

die Deutschen sind ein Volk, das, wenn es 

uscht worden ist, nicht die Mittel findet, 

eil die Stirn zu bieten, das sich nähert, 

einmal sein Verstand sagt, daß dieses Unheil 

lieh ist. 

.uf 

darf sagen, daß ich der Ansicht vertraue, 

er Ubootkrieg nicht zwischen die Vereinigten 

u]nd ihren Endsieg stellen wird, während 
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XMtUIll 

UttD 
Ubr;cit 

1.5.43 

(U6) 

(117) 

(118) 

llugabc otb Ottt» tSinl', IBaKr, 
®ceflan(j, 23c[eutbnini}, ©iduiflttit 

bec fiuft, OToiiDi'rficiit iifio. 
5>otEonimntffe 70 

die Gelegebh.eit, ihm bei offenem Shmpf schwere Schläge 

zu Tersexz.3n. Ss gibt soviele feindliche Uboote, die 

jetzt eingesetzt sind, da3 es fast unmöglich ist, nicht 

auf dieses oder jenes dieser großen Ubootfelder oder 

-bereiche zu stoßen, die überall verbreitet liegen. 

Infolgedessen maß man sich einen Weg bahnen, ater es 

liegt keine Veranlassung vor, dies zu bedauern. Im 

Gegenteil, um die Geleitzüge herum kam man am besten 

Uboote zerstören. 

Houe 

uiüieruüg 

begleitsch 

dem Gegner 

den Rekord]i 

tat gab s. 

klärung ab 

zum ersten 

mäßig wes 

juies kann 

'Deutschen 

zu setzen, 

leiten, di 

mutigt, di 

durch die 

weis darai 

Wenn klar 

scheiterte 

sein, und 

ernst getä 

um dem Unh 

wenn ihm 

unvermeid 

Waffen und neue Kethoden der engen Eoor- 

Ich 

daß sich 

Kationen 

ffen und dem luftgeleit gestatteten uns, 

Verluste beizubringen, die alle vorhergehen- 

e überschritten. Der Erste Lord der Aimirali- 

Zt. diesbezüglich eine sehr ermutigende Er- 

Und ich kann nur wiederholen, daß im Hai 

Kaie unsere Zerstörungen an Ubooten zahlen- 

elntlich die Ubootsproduktion überschritten, 

der entscheidende Richtpunkt sein. Die 

scheinen ihre Hoffnungen auf den Ubootskrieg 

Wir können dies von den Aufrufen her ab- 

e an sie gerichtet werden. Sie werden er- 

e Leiden - den Terror, wie sie es nennen - 

Luftbombardements auszuhalten mit dem Hin- 

daß auf dem Heere die Uboote Hache nehmen, 

festgelagt werden könnte, daß diese Hoffnung 

würden sie vielleicht ernsthaft getäuscht 

die Deutschen sind ein Volk, das, wenn es 

uscht worden ist, nicht die Kittel findet, 

eil die Stirn zu bieten, das sich nähert, 

einmal sein Verstand sagt, daß dieses Unheil 

lieh ist. 

rf 

darf sagen, daß ich der Ansicht vertraue, 

er Ubootkrieg nicht zwischen die Vereinigten 

u|nd ihren Endsieg stellen wird, während 
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5>atutn Angabe bce Ortes, 'Sinb, fetter, 
uitb ©ccgaitg, SScleutbtitng, ©itbtigfcit 

Ubricit ber Stift, Utonbfebein tifii'. 
35 m- f o m m n i f f c 

9.6.43 

(119) 

(120) 

i t anderers 

Luftkrieg 

In we 

Ob.d.M. 

s im Yerlaufe dieser ganzen Zeit der 

m Gewiclit und Härte zunehmen wird. 

mit 

iterem Verlauf der Besprechungen des 

den Oberbefehlshabern erfolgten die 

Vorträge dbs OB Mar.Gruppe tfest, des OB Mar.Gruppe 

Süd und dels »^^&?aes Dt. Llarinekommandos Italien. 

Eiede 

3 Vorträge 

Der 

auf die Ho 

raum aus 

Meer und 

Ägäisraumi 

wird von S 

noch einm; 

nschrift des wesentlichen Inhaltes der 

in ETB Teil B Heft V. v. 9/6.43. 

.es 

Der 

kurzen Ee 

derartiger, 

des ändert 

holung im 

ejrneute Hinweis des OB Mar.Gruppe Süd 

twendigkeit der Verlegung von Großschiffs- 

TTestmittelmeer in die Ägäis / Schwarzes 

Verlagerung der Schiffsversorgung des 

von der Adria auf d en Weg via Dardanelle 

kl bei OZW / W.E.St. nachdrücklichst 

Igeltend zu machen sein. 

d.E. s chloß die Besprechung mit einem 

4umee unter Hinweis auf den Eutzen einer 

Unterrichtung, die jeden auch die Ebte 

n erkennen lasse,und stellte eine Wieder- 

gegebenen Zeitpunkt in Aussicht. 

Cb 

Besonderes . 

I) C.u Ski 

Gruppen Y?o 

ladung de:- 

stellenden 

15 cm Tpb 

zu verlad^: 

Personal 

A unterrichtet l/Skl von Weisung an 

ist und Süd und Station Bord betr. Ver- 

für den Bereich Mar.Gr. Süd bereitzu- 

Küstenbatterien. Es sind sofort 12 - 

s.K C/76 und 3 - 15,5 cm EM (32 frz.) 

in. Gruppe West und Station Eord stellen 

ür je 2 Batterien. 

- 132 - 

SDatum 
tmt> 

llbridt 

Eingabe 'Binb, fetter, 
©ccgaiig, Sclcucbtung, ®id?figfcit 

ber Suft, ÜJtonbfduin ufa\ 
35 p f f D m m n i fl c 

9.6.43 

(119) 

(120) 

anderersei 

Luftkrieg 

In we 

O’b.d.M. 

ts im Terlaofe dieser ganzen Zeit der 

in ffeTficLt und Härte sunehmen wird. 

mit 

Vorträge d 

Süd und de 

iterem Verlauf der Besprechungen des 

den Oberbefehlshabern erfolgten die 

OB Har.Gruppe tfest, des OB Har.Gruppe 

Eiede 

3 Vorträge 

Der 

auf die Ec 

raum aus 

Heer und 

igäisraumi 

wird von 

noch einmä 

Der 

kurzen Ee 

derartiger, 

des andere 

holung im 

es Dt. Harinekommandos Italien. 

rschrift des wesentlichen Inhaltes der 

in KTB Teil B Heft V. v. 9/6.43- 

elrneute Hinweis des OB Har.Gruppe Süd 

twendigkeit der Verlegung von Großschiffs- 

em Westmittelmeer in die Ägäis / Schwarzes 

Verlagerung der Schiffsversorgung des 

von der Adria auf d en Heg via Dardanelle 

hei GZH / H.D.St. nachdrücklichst 

Igsltend zu machen sein. 

d.K. s chloß die Besprechung mit einem 

Eumee un^er Hinweis auf den Eutzen einer 

Unterrichtung, die jeden auch die Böte 

n erkennen lasse,und stellte eine Wieder- 

gegehenen Zeitpunkt in Aussicht. 

.€ s 

£kl 

Ch 

I) C.n Ski 

Gruppen He 

ladung de:- 

stellendeiji 

15 cm Tph 

zu verlad^ 

Personal 

Besonderes . 

A unterrichtet l/Skl von Heisung an 

ist und Süd und Station Eord hetr. Ver- 

für den Bereich Mar.Gr. Süd hereitzu- 

Eüstenhatterien. Es sind sofort 12 - 

s.K C/76 und 3 - 15,5 cm EH (32 frz.) 

m. Gruppe Hest und Station Eord stellen 

ür je 2 Batterien. 
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Damm 
uno 

Ubrjeit 

Angabe b«i' Drtef. TßinD,. HJcttcr, 
«Seegang, SBcleucbtung, ©iditigfelt 

Der ßuft, OTonDftbein ufip. 
33orfonimitiffe 71 

9.S.4? 

(121) 

(122) 

(123) 

Gruppe 

porte Salor 

Süd meldet als Bestimmungsort dei 

iki. 

II) Bemerli 

richten zut 

Waffen des 

ferngesteuE 

die im KT3 

dere neuari 

"P Ci a + ry 1 T o -P o ~l ~1 

dene Waffer 

Quellen st 

einheitlicij-i 

Weite: 

gerate für 

Schiffsbau 

Wechsel im 

17479/43 g 

enswerte Angaben enthalten die Kurznach- 

Feindlage Er. 10/43 der 3/Skl betr. neue 

Gegners. Hierbei wird der "hedgehog" als 

rtes Geschoß gegen Dboote geschildert und 

am 8/6. gegebene Darstellung als eine an- 

ige Wasserbombe bezeichnet. Es wird noch 

VI COT W O V> T rtVi -I-C+CCCTTTT CVI V VW O WC c dv -V o 

handelt oder ob die aus verschiedenen 

kramenden Angaben nicht ausreichten, um ein 

es Bild zu schaffen. 

e Angaben des Berichtes betreffen Funkmeß- 

die USA-Schiffsartillerie, den ÜSA-Zriegs- 

Einsatz von Hilfsflugzeugträgern und 

Oberbefehl Island. Ausfertigung gern. 1/Skl 

in EEB Akte "Material zur Feindlage". E h 

III) Gruppt West hat Hinweis des FdS auf Schwächen 

unserer de: zeitigen Ankertauminen mit Fernzündung 

(geringe Ai .Sprechempfindlichkeit, leichte Häumbarkeib 

mit tief s! euernden mechanischen Geräten) übermittelt 

und gemeldt t, daß ülinenunternehmungen mit jetzigem 

ilinenmaterj al ohne Erfolgsaussichten sind und auch 

nach Aptierung nur geringe Wirkung im Verhältnis zum 

Einsatz haben werden. Gruppe fordert eine Mine, die 

nach dem Wirf unsichtbar bleibt, bis sie überlaufen 

ist und Räimfahrzeuge stark gefährdet. Ein entspre- 

chender Vorschlag der Gruppe wird in Aussicht gestellt. 

Die gemeldeten Schwächen sind bekannt. Es 

läuft Entwicklung neuer Zündgeräte mit 

größerer Ansprechentfernung und Abspreng- 

vorrichtung (z.B.: nach akustischer Ein- 

schaltung wird tiefstehende Mine durch 

- i?; - 

SMmm 
unti 

Ubrjrir 

'Jlugabc bc<5 Drtcf. l2Binö, TBetter, 
(Jccgang, »eleuditung, «Siduigfeit 

Oer 8uft, CKoiiDfcbcin ufip. 
Q3 m1 f o m m n i f)' e 71 

9.£-4? 

(121) 

(122) 

(123) 

Gruppe] Süd meldet als Bestimmungsort 

porte Salorjiki. 

der Truns- 

II) Bemerl' 

riohten zui 

Waffen, des 

f em^esteue 

die im E23 

dere neuari 

■P Q a + 2Iü 

dene Waffer. 

Quellen st 

einlieitlicil' 

enswerte An^uben enthalten die Eurznaoh- 

Feindlage Hr. 10/43 der 3/SEI betr. neue 

Gegners. Hierbei wird der "bedgebog" als 

rtes Geschoß gegen Uboote geschildert und 

am 8/6. gegebene Darstellung als eine an- 

ige Wasserbombe bezeichnet. Es wird noch 

n ^^iUj cb/^cich tat^äc^*"* ^ c^1 2 Q 

handelt oder ob die aus verschiedenen 

rammenden Angaben nicht ausreichten, um ein 

es Bild zu schaffen. 

Weite:?! 

gerate für 

Schiffsbau 

Wechsel im 

17479/43 g 

e Angaben des Berichtes betreffen Funhaeß- 

die CSA-Schiffsartillerie, den USA-Eriegs- 

Einsatz von Hilfsflugzeugträgern und 

Oberbefehl Island. Ausfertigung gern. 1/Shl 

in E2B Atte "material zur Feindlace". e h 

III) Gruppe West hat Hinweis des FdS auf Schwächen 

unserer deizeitigen Ahhertauminen mit Fernzünaung 

(geringe Ai .Sprechempfindlichkeit, leichte Häumbarkeit 

mit tief steuernden mechanischen Geräten) übermittelt 

und gemelds t, daß Minenunternehmungen mit jslisi.E0111 

llinenmaterial ohne Erfolgsaussichten sind und auch 

nach Aptierung nur geringe Wirkung im Verhältnis zum 

Einsatz haben werden. Gruppe fordert eine Mine, die 

nach dem Wirf unsichtbar bleibt, bis sie überlaufen 

ist und Häümfuhrzeuge stark gefährdet. Ein entspre- 

chender Vorschlag der Gruppe wird in Aussicht gestellt. 

Die gemeldeten Schwächen sind bekannt. Es 

läuft Entwicklung neuer Zündgeräte mit 

größerer Ansprechentfernung und Abspreng- 

vorrichtung (z.B.: nach akustischer Ein- 

schaltung wird tiefstehende Mine durch 
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'Datum 
unD 

Ubr^eit 

9.6.43 

(124) 

angabe Dtitb, ®iiib, aSettit, 
©eegnng, ©eleuc^tuiig, ©iditlgfeU 

öer 8uft, OTonblditiu u(n). 

gSorfommniffc 

1. Feindlage 

2. Eigene La, 

Von 

EctLOlotwirkung vom Anlcertau gelöst, 

steigt und detoniert erst diclit unterm 

Ziel.) 

Äptierung der UMB (Herausnaiime der Zug- 

stangenverölookung) ist für FdS vor- 

dringlich. angeordnet, hereits angelaufen 

und in wenigen Tagen beendet. 

Vorschlag Gruppe TTest bleibt abzuwarten. 

Lage 9/V1* 

I. Kriegführing in den auSerheimischen Gewässern. 

Besordere Hachrichten liegen nicht vor. 

eigenen Einheiten liegen Meldungen nicht 

vor. 

TJntei 

Schiffsbev 

II. Lage 

1. Feindlage 

richtung aller Außerheimischen über fdl. 

egungen erfolgt mit FT 1827. 

^estraum 

Eigeiie Luftaufklärung meldete 2Q40 Uhr an der 

Tfestküste von Wight etwa 10 Schiffe mittlerer Größe 

ohne Kur s a ngab e. 
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-Dutum 
UltO 

Ubrjett 

9.5.43 

(124) 

Angabe Drill ®lnb. IBtitit, 

Seeflanä ®iltu*tuni), aicbtlgttlt 
(tr Euft. OTonblditi» u(ni. 

SSorfommniffe 

Ecilolo-twirltuiig: vom Aniertau golöst, 

steigt und detoniert erst dicht unterm 

Ziel.) 

Aptierung der ILJIB (Herausnahme der Zug— 

stangenverhlockung) ist für FdS vor- 

dringlich angeordnet, hereits angelaufen 

und in wenigen Tagen beendet. 

Vorschlag Gruppe TTest bleibt abzuwarten. 

läge 9^1- 

X. Kriegführing in den auZerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Besor dere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene La,: 

vor. 

Unten}: 

Schiffsbev 

II. Lage 

Von eigenen Einheiten liegen Meldungen nicht 

richtung aller Außerheimischen über fdl. 

egungen erfolgt mit FT 1827• 

1. Feindlage 

Vestraum 

Eigeiie Luftaufhlärung meldete 2Ü40 Uhr an der 

Westküste von Wight etwa 10 Schiffe mittlerer Größe 

ohne Kursnngabe. 
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Datum 
unD 

Ubrjcit 

9-6.45 

(125) 

2lugabc Deö Drted, 131110, 'Setter, 
©cegang, Seleudjtung, ©iriuigfeit 

btt 2uft, Ulonbfdjein ufio. 

Sigene La-^e 

Gebiet Atlantikküste: 

Seegebi 

15orfommniffe 72 

Habh. Absolxleppen D. "Scharlacliberger" ist Giron- 

defahxwisser wieder frei. 

Ü4> 32 haben 7m auf Royan Reede geändert. 

st Kanal: 

ler 30,5 cm Geschütze der Batterie "Kirus" 
ns 

sind infolge Abreißens der Mitnehmer am Honjäng 

vorläufig unbrauchbar. 

Von 8/6. wird nachträglich gemeldet, daß 

S.Rfl. and 2. A-Rl. mit Geleit in der Macht zum 

8/6. auf Marsch Dünkirchen - Calais kurzes Feuer- 

gefecht ohne wesentliche Wirkungen mit Xdl. S-Booten 

gehabt |haben. 

Dals Reranführen der in gleicher Macht auf dem 

Marsch von St. Malo nach Brest stehenden 5. Hfl. 

an geortete fdl. Kleinfahrzeuge hat nicht zum 

Erfolg geführt. 

leit- und Sicherungsdienst der BSW-Streit- Ge 

kräfte 

führt. 

sperre 

heiten 

wurde ohne besondere Vorkommnisse durchge- 

4. Msfl. hat Ausdehnung der fdl. Minen- 

westlich Serk festgestellt. Weitere Einzel- 

s. Fs. 1955 und Tageslage. 
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unD 
Ubricit 

9-S-43. 

(125) 

Zugabe bc^ Drre$, TBinb, fetter, 
©ccßtmg, iS£leud)tung, ©icbtlgfeit 

ber 2uft, inonbfdjciit ufio. 
35orfommuiffe 72 

2. Blj:3Le pa.~e 

(1613161: ItlantikkUste: 

Hafch. Absolileppert I. "Scharlach'berger" ist Giron- 

defahxwisser wieder frei. 

24, 32 haben Ym auf Royan Reede geankert. 

Seegebi 3t Kanal: 

Yo: 

8.Hfl. 

8/6. a- 

gefecht 

gehabt 

Ri 

Harsch 

an geo: 

Erfolg 

ler 30,5 cm Geschütze der Batterie "Hirns" 
n s 

sind infolge Abreißens der Kutnehmer an Könning 

vorläufp-G unbrauchbar. 

t(n 8/6. wird nachträglich gemeldet, daß 

und 2. A-El. mit Geleit in der Rächt zum 

Harsch Dünkirchen — Calais kurzes Feuer— 

ohne wesentliche Wirkungen mit fdl. S-Booten 

iahen. 

rt 

Heranführen der in gleicher Hacht auf dem 

von St. Halo nach Brest stehenden 5- Tfl- 

ete fdl. Kleinfahrzeuge hat nicht zum 

geführt. 

Gelleit- und Sicherangsdienst der BSW-Streit- 

kräfte wurde ohne besondere Yorkommnisse durchge- 

führt. 24. 4lafl. hat Ausdehnung der fdl. Hinen- 

sperre westlich Serk festgestellt. Weitere Einzel- 

heiten s. Fs. 1955 und Tageslage. 
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öiUum 
miD 

llbrjcit 

antjabc öc6 Ottesj, IBcitcr. 
0ecjjanij. SScltucbtHUtj, ©ifhtiiitcit 

bcr Siift. CERonDftbcin ufip. 

03 o r f o m m u i f f c 

III. Hord see , Herwegen, Ifordmeer 

Har d 3 e e 

In der Kioht zum 9/6. wurden von 0107 - 0354 Olu? 

unbekann-te Ziele in AH 8579', 0030 UHr 5-3ootsgeräusciie 

ostwärts II 1 geortet. 

Geleit- und Sicherungsdienst des 3SII vrarde plan- 

mäßig oline besondere Yorkomnnlsse durchgefülirt. 

Herwege 

1. Feindlage: 

Hach. 

störer 240 

In Arj« 

3 U'ooote, 

zeuge, in 

9-000 BET 

Funk: 

Aufklärun, 

9 Flugzeu, 

hlieoen 

Eigene La,; 

Luftaufklärung standen 1050 Uhr 3 Zer- 

sm EO-wärts Island auf Eurs 60 . 

changelsk lagen nach Lichtbild am 8/6. 

n/Hordme 

1 Spezialschiff, 4 D. und 5 Eiistenfahr- 

uokonga am 9/5. Vm. 7 3. mit zusammen 

ufklärung erfaßte in der Hordsee mäßige 

Stätigkeit ohne erkennbaren Schwerpunkt, 

gje wurden festgestellt. Island-Staffeln 

scheinend ohne Einsatz. 

.im 7/6. beschossen fdl. Batterien von 2100 - 

2139 Uhr latteriegelände Liinahamari und Eccancw 

mit 45 Sch: 

luste an. 

.\m 3/ 

5i 7/estg' 

Adm. 

und KabelE 

brochen. 

uß und richteten einigen Schaden und Yer- 

Feuer wurde mit 21 Schuß erwidert. 

b. 0500 Uhr nahmen fdl. Batterien eigenes 

mit 105 Schuß ohne Erfolg unter Feuer. 

Hordküste meldet Sonderaufgabe NU 12 

ehe infolge Uetterversohlechtarung abge- 
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Damm 

tmt> 
Uhr;cit 

‘Jlngabc DC« Ortes, IBiiiO, fetter, 
©ecijattij, QScleuAtuiitj, 0t(btiiUcit 

^rr euft. ^onDfcluht iifir. 

III. H o r d 

H o r d 3 e e 

Q3 or t o m ni n t f f c 

3 e e , Herwege n, liordnieer 

In der Kicht zum 9/6. wurden von 0107 - 0354 Clir 

unbekannte Ziele in AH 8579', 0030 UHr S-Sootsgeräuzebe 

ostwärts II 1 geortet. 

Geleit- md Sioh.eiu.ngsdienst des BSII wurde plan- 

aäßig ohne besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

H o r w e g e 

1. Feindlage: 

In A: 

3 Ubcote, 

zexige, in 

9-000 BEI• 

Funk: 

Aufklärun, 

9 Flugzeu, 

blieben a. 

n/Hordmeer : 

Hach Luftaufklärung standen 1050 Uhr 3 Zer- 

störer 240 sm KO-wärts Island auf Kurs 60 . 

rjchangelsk lagen nach Lichtbild am 3/6. 

1 Spezialschiff, 4 D. und 5 Küstenfahr- 

Jokcnga am 9/6. Vm. 7 U. mit zusammen 

iufklärung erfaßte in der Hordsee mäßige 

Stätigkeit ohne erkennbaren Schwerpunkt, 

wurden festgestellt. Island-5taffein 

,r scheinend ohne Srnsatz. 

ee 

2. Eirene ha£ 

Am 7/1 

2139 Uhr I 

mit 45 Sch 

luste an. 

In 3/ 

Tfestgelei' 

Adn. 

und Kabel 

brochen. 

e: 

. beschossen fdl. Batterien wen 2100 - 

.tteriegelände LiinäLamari und Bocancw 

uß und richteten einigen Schaden und Ver- 

Feuer wurde mit 21 Schuß erwidert. 

6. 0500 Uhf nahmen fdl. Batterien eigenes 

it 105 Schuß ohne Erfolg unter Feuer. 

lioi-dkuste meldet Senderaufgabe KH 12 

uche infolge Wetterverschlechterung abge- 
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t'iuimi 
miD 

llbrjtit 

2hiij«ibc bc* Ortce. 'JBinO, Leiter. 
0cci)i\iii), 35 den du ii iii), 0 i du i i) f c i r 

Der Üiift. IRoiiDfduin ufii'. 
33 o r f o in in u t) f e 73 

AU.3 B i 

fdl. Luftti 

reich. Ada. Westküste wird an 8/6. schwache 

tigkeit gemeldet. 

Hach H wurden 21, nach 5 21 D. geleitel 

17. Skagerraii, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

Geleite 

führt. Zur ”e 

3 EllI wurden 

lieg von 

10 m Linie nai 

BS0-3ereich wurden planmäßig durchgs- 

ekontroile waren 23 Fahrzeuge eingesetzt, 

gjeräumt. 

Eiriegshafen Eela - Heisternest wurde ah 

,ch 71 ohne Räumergebnis Terbreitert. 

0400 Uhr 

lande Memel du: 

Freisuche 

ist V/ehrmachtsUnterkunftharacke auf Bahnge- 

ch Brand vernichtet. Untersuchung läuft. 

n Wartburg II wurde fortgesetzt. 

;a-Abschnitt herrschte lebhafte fdl. 

2 Wohnbunker erhielten Tolltreffer ohne 

te. Ubootsnetz- und Sperrbewachung erfolgte 

7. U b o o t 

1. Bsindlii^e: 

Bescnd 

Im Worohk 

Artl.Tätigkeit 

PersonalverlUE' 

planmäßig durch 34 Fahrzeuge. Im U-Jagdgebiet hinter 

Seeigel wurde 

beobachtet. 

südlich 59 51 K Abv/urf von Flugseugminen 

skriegführung . 

ce Meldungen liegen nicht vor. 
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Mit) 
Ulineit 

9.6.45 

Jliiijabc ftf Ortee, 7i5t»ti, fetter, 
^ecijiuiii, iöeUiidnnih), ©idiriflfcit 

t>er Üiirt. out>fduiu iifu». 
^orfommiuffc 73 

A'iia Bereich Ada. ',7estküs-te wird an 8/5. schwache 

fdl. Lufttätigkeit geneidet. 

nach Hl wurdea 21, nach S 21 B. geleitet. 

17. Skagerrak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

Geleite 

führt. Zar T7ed 

3 Sill wurden 

i/eg von 

10 m. Linie na^ 

BS0-3sreich wurden plannäEig durchge- 

ekontroile waren 23 Fahrzeuge eingesetzt, 

gjeräamt. 

iegshafen Heia - Heisternest wurde ah 

77 ohne Häumergebnis verbreitert. 

Er 

.ch 

0400 Ohr 

lande Hemel du 

Ereisuche 

ist Yfehrnachtsunterkunftbaracke auf Bahnge- 

rch Brand vernichtet. Untersuchung läuft. 

n iVartburg XI v/urde fortgesetzt. 

;a-Abschnitt herrschte lebhafte fdl. 

2 "fchnbunker erhielten 7olltreffer ohne 

e. Ubootsnetz- und SperrbeT.'achung erfolgte 

7. ü b o o t 

1. Feindlage: 

Lesend 

Im TToroms 

Artl.lätigkeit 

Perscnalverlui 

planmäüig durejh 34 Fahrzeuge. Im U-Jagdgebiet hinter 

Seeigel wurde 

beobachtet. 

südlich 59 51 E Abwurf von Flugseugminen 

skriegführung 

ce LIeldungen liegen nicht vor. 
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3>atmn 21»3abt bce Drtetf, 2Bi»b, 2Beftcr, 
unb ©ecgang, Sclcucbtung, ©iduigFcit 

Ubr^eir bcr 2»f(, OTonbfcbcin »fip. 
25 c r f o m m n i f f c 

Siftsne I: 

ch. Ha' 

Dampfer 

5. Juni 

die von 

ist. 

Das von den 8 Trägerflugzeugen angegriffene 

und besciliädigte Uboot ist bis 40 m wieder bedingt 

taucliklix. Ein Boot mit jirzt stellt bei ihm. 

U 

durch d; 

noch 30 

nach To 

abgewehr 

Al! 

am 7.7 

Eunhentzifferung ist vor Halifax der 

"Eighland Count" (Tonnage unbekannt) am 

gesunken. Es wird angenommen, daß er auf 

einem Uboot gelegte Uinensperre gelaufen 

409 ist beim 3. Versuch der Durchbruch 

e Oihraltarstraße gelungen. Da es nur 

Eali-Patronen hat, tritt es Rückmarsch 

ilöLon an. Am 6.5. hat es 2 Flugzeugangriffe 

t. 

3. Flak-Uboot wird U 621 umgebaut und ist 

einsatzklar. 

VI. luftkriegführung 

Raum um England 

Im Tfestraum waren durch Lfl 3 33, im Ilittelmeer 

9 Flugzeuge eingesetzt. Im übrigen keine besonderen 

Vorkommnis e. 

tiittelmeen-aum: 

Im mi 

eigenen Eliji 

des Uboot 

beobacht 

2000 Uhr s 

verbänden 

tung 

1. und westl. Ilittelmeer erfolgten keine 

.Sätze. Westlich Eeos wurde 1 fdl. tauchen- 

von 1 Ar 196 mit 2 Bomben ohne Wirkungs- 
angegriffen. Der Gegner setzte von 0900 - 

eine laufenden Einsätze mit Kampf- und Jagd- 

gegen Pantelleria fort und verlor dabei 
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txitm» 
unt' 

Uhrjfil 

21it0ftbt fecß Drtc^, ®inf, QBeticr, 
©ec<)n»9, Scltuthtung, (^idnigfcit 

^^r Sttft, CWenl»(tbcin ufio. 
55orfommntffc 

Eigene I: 

Hach. PurJieri-tEifferung ist vor Halifax der 

Dampfer 

5. Juni 

die von 

ist. 

"Eighlund Count" (Eonnage unbekannt) am. 

gesunken. Es v.'ird angenonnen, daß er auf 

einem Uboot gelegte Uinensperre gelaufen 

Da: von den 8 Trägerflugzeugen angegriffene 

und beschädigte Uboot ist bis 40 m wieder bedingt 

tauchklcr. Ein Eoot mit Arzt steht bei ihm. 

U ‘09 ist beim 3. Versuch der Durchbruch 

durch d:.e Gibraltarstraße gelungen. Da es nur 

noch 30 Eali-Patronen hat, tritt es Rückmarsch 

nach Toulon an. Am 6.5. hat es 2 Flugzeugangriffe 

abgev.:ehrt. 

Ali 3- Fluk-Uboot wird U 621 umgebaut und ist 

am 7.7. einsatzklar. 

VI. D u f 

Raum um England 

Mittelmeerraum: 

Im mi 

eigenen Eiiji; 

des Uboot 

beobacht 

2000 Uhr s 

verbänden 

tung 

tkriegführung 

Im 7/eiitraum Tiaren durch Lfl 3 33, im llittelmeer 

9 Flugzeuge eingesetzt. Im übrigen keine besonderen 

Vorkommnis £ e. 

1. und westl. Eittelneer erfolgten keine 

Sätze. Westlich Eeos wurde 1 fdl. tauchen- 

■>'on 1 Ar 196 mit 2 Bomben ohne Wirkungs- 
angegriffen. Der Gegner setzte von 0900 - 

eine laufenden Einsätze mit Kcunpf- und Jagd- 

gegen Pantelleria fort und verlor dabei 
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OiUimi 

IIIID 

llhrjcii 

Angabe Dc^ Orte?, ^hib, Wertev, 
Seegang, ^elciubntng, 0t(brigfcit 

Der Öuft, 0^ oii Df ei) ei ii iifio. 
QSorfommnifie 74 

9.6.43 5 51u-3eUi 

Angriffe ' 

fahrt. 

je durch eigene Jäger. 2125 Uhr wurden die 

visder aufgenomaen and bis 2330 Uhr darchge- 

d L Ch 

Verbände 

selbst an 

an Eirrin 

d-urch Fla: 

Schäden s 

Ostfront: 

e üittagszeit griffen außerdem liberator- 

lugplatz Gerbini bei Catania und Catania 

und verursachten nicht unerhebliche Schäden 

itungen und Flugzeugen. 1 Liberator vrarde 

abgeschossen. Einzelheiten bezüglich der 

. Tageslage. 

Am 8/6. 7/urden bei 3 eigenen Verlusten 141 fd2 

Flugzeuge abgeschossen. 

sow-heer v;urden am 8/6. 47 fdl. Boote dui xm A 2 

Bordwaffenbeschuß und Bomben vernichtet, in Jeisi und 

Primorsko 

boote. 

lagen am 9/6. 95 Boote und 7 ansch. 

Lfl 

klärungs- 

kommnisse 

j meldet Einsatz von 35 Flugzeugen zu Auf- 

und Sicherungsaufgaben ohne besondere Vor- 

Vxl. Sriegfüirung im Uittelmeer und Schwarzen LIeer. 

Hittelmeer: 

In C-. 

träger du: 

Am 9, 

19 sm nörfl 

18 sm HC- 

braltar wurde am 8/6. ein Hilfsflugzeug- 

ch Lichtbilderkundung festgestellt. 

'6. 0345 Uhr erfaßte eigene Luftaufklärung 

1. Biserta 13 Schiffe auf S-Eurs, C700 Uhr 

:ärts Eap Bon 2 S-Boote auf ',7-Kurs. 
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£itmm 
imb 

llltrjcii 

angabc bc3 Oricf. TUiiif, Wetter, 
«Sccijan!), 25eIcudHttngr tfitbtijjtett 

öer Öuft, OTutibfAeiii itfip. 
'3>orfoinmui||e 74 

9-5-43 5 Flu^seUi 

Angriffe ' 

f üh.ri. 

je duroii eigene Jäger. 2125 Uira Würden die 

visder aufgenomsen und bis 2330 Unr durobge- 

d L Uli 

Verbände 

selbet an 

an Einri c. 

durch Fla: 

Schäden s 

e lütiagszsit griffen außerdem liberator- 

lugplatz Gerbini bei Catania und Catania 

und verursachten nicht unerhebliche Schäden 

itungeh und Flugzeugen. 1 liberatcr wurde 

abgeschossen. Einzelheiten bezüglich der 

. Tageslage. 

Ostfront: 

Am 8 

Flugzeuge 

Im A 

Bordwaffe 

Primcrsko 

boote. 

Ifl 

klärungs- 

komunisse 

'S. 7/urden bei 3 eigenen Verlusten 141 fdl. 
abgeschossen. 

iOvV-Ueer wurden am 8/5. 47 fdl. Boote durch 

abeschuß und Bomben vernichtet. In Jeisk und 

lagen am 9/6. 95 Boote und 7 ansch. Bäum- 

; meldet Einsatz von 35 Flugzeugen zu Auf- 

und Sicherungsaufgaten ohne besondere Vor- 

VII. Eriegfüirung im LIittelmeer und Schwarzen LIeer. 

Hittelmeer: 

In Gibraltar wurde am 8/5. ein nilfsflugzeug- 

cäasr durch Lichtbilderiouadung festgestellt. 

.Vm 9/5. 0345 uor erfaßte eigene Luftaufklärung 

19 sm nöril. Biserta 13 Schiffe auf S-Eurs, C70C Uhr 

18 sm IC-T;ärts Eap Bon 2 S-Boote auf Vi’-Eurs. 
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SNuiiiu 
mit' 

llbijcit 

Oliiöabc Dttf Ottce. IBtiiD, TBctter, 
C2cci)iiiiij, Seiend)tung, ®id)ttflfcit 

Per ßufr. tDtonöfdtcin ufu>. 
•K o r f o in nui i f f e 

9.6.A3 2030 Ulir w 

aus H und i 

3inh.eiten 

:rj 

IJL 

Huch. 

Djidjelli 

stellen 

nend nich 

deten Einhi 

ICA angeep 

kenntnis 

meer beach 

vo: 

de jUiiiaherung unbestimmter 

an Pantelleria gemeldet. 

iichtbilderkundung ist am 9/S. in 

ein weiterer Zugang von 25 LOT festzu- 

Port Said hat sieh die Belegung anschei- 

geändert. Die am 21/5. als Boote gemel- 

lten werden nunmehr als 16 LOH, LCP und 

oohen. Zutreffendenfalls wäre diese Er- 

n Landungsfahrzeugen im östlichen Hittel- 

lich. 

2. Eigene Lage Hittelmeer: 

Im Op 

Ton eigenejji 

Einsa 

ost- bzw. 1 

zum 9/S. h. 

sind beide 

eingesetzt 

Pantelleri 

Hach 

und Besciii 

Zerstörung 

richten: 

hervorgeruf 

anl.i, 

minen: 

dere Tork: 

3. Seetransco 

Gebiet sind 3 ital. Uboote gemeldet. 

Ubooten liegen Srfolgsmeldungen nicht voi 

z 3- und T.Sfl. mit insgesamt 13 Booten 

estwärts von Pantelleria in der Eacht 

ieb ohne Ergebnis. In der Eacht zum 10/6. 

Plottillen wiederum im gleichen Gebiet 

gleichzeitig als Plankensicherung für 

,-Geleite. 

Bericht des OB Süd haben die Luftangriffe 

Bungen von Pantelleria am 8/6. starke 

£n an den Befestigungswerken und Each- 

;en, jedoch geringe Personalverluste 

en. 

such- und U-Jagddienst blieb ohne beson- 

mnis s e. 

besonderen Ereignisse. 
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SNumn 
uub 

Ubtöcit 

?liiö»tbc örree. Biiib, 3c»er, 
0cci)i»uij, a^cUudjnntg, 0id)»rtteit 

&cr £uft. TJtontifcbcin ufu». 
QSoi-Ei'mmiüffe 

9.6.A3 2030 Uhr r,- 

aus IT und I 

Sinheitsn 

IfU 

IJL 

Hach. 

Djidjelli 

stellen 

nend nich 

deten Einh.^ 

LOA angeep: 

henntnis 

meer beach 

To; 

de .Umaherung unbestlanter 

an Pantelleria gemeldet. 

liichtbilderlnmdung ist am 3/6. in 
ein «veiterer Zugang von 25 LOT feetzu- 

Port Said hat sich die Belegung anschei- 

geändert. Eie am 21/5. als Boote gemel- 

lten werden nunmehr als 16 LCh, LOP und 

ochen. Zutreffendenfalls wäre diese Er- 

m Landungsfnhrzeugen im östlichen lüittel- 

lich. 

Eittelmeer: 

Im Op 

Von eigenejji 

Einsa 

ost- bzv;. 

zum 9/S. b: 

sind beide 

eingesetzt 

Pantelleri. 

Gebiet sind 3 ital. Uboote gemeldet. 

Ubooten liegen Erfolgsmeldungen nicht voi 

z 3- und 7-Sfl. mit insgesamt 13 Booten 

westwärts von Pantelleria in der Hacht 

,ieb ohne Ergebnis. In der Kacht zum 10/6. 

Flottillen v;iedjrum im gleichen Gebiet 

gleichzeitig als Flankensicherung für 

.-Geleite. 

N^ch 

und Eeschi 

Zerstörung 

richtenanlk 

hervorgoruf 

Bericht des OB Süd naben die Luftangriffe 

Cungen von Pantelleria am 8/5. starke 

an an den Befestigungswerken und Hach- 

sen, jedoch geringe Personalverluste 

en. 

iula^n: 

dere Vorko: 

euch- und U-Jagddienst blieb ohne beson- 

'ibrnnis s e. 

3. Seetransco 

besonderen Ereignisse. 
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'Datum 
miD 

Ubrjfif 

Zugabe bci5 Orte?. 'JBciib, 213ettcr, 
Seegang, Seleudmtng, 0ld>tigreit 

Der ßiift. IRonPftbcin ufiD. 
35orfommniffe 75 

9-6.43 4- Bereich. Hirip.egru-pne Süd: 

^als: 

U-Pa: 

DorodurclLr 

m Batiernif 

TJ-Jagd mx 

aufgenomiai: 

Am 8/ 

ilaschinen. 

-Oan n-^r^ -K,, , 

Uinen ges: 

aufgelaufi, 

Schiff ave]\ 

le GA 41 hatte 0619 Uhr. 20 sm nördl. der 

ahrt Artl.Gefecht mit fdl. Uboot auf 6.000 

mg. Treffer wurde beobachtet. Verstärkte 

weiteren Fahrzeugen und Flugzeugen ist 

n. 

6. mittags erfolgte fdl. Luftangriff mit 4 

auf Haxos. 1 Motorsegler wurde versenkt. 

- —: i. j _ 
L C J- UCIXUC 

chtet. D. "Tanais" (1545 BST) ist bei Salonii 

n. Im übrigen vollzog sich Geleit- und 

kehr ohne besondere Vorkommnisse. 

Schwarzes 

Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Bigene Lage: 

In dir Bucht zum 9/6. wurde Anapa auf große 

Bntfernung wirkungslos von See her beschossen. 

1-Sf... versenkte in der gleichen Sacht vor 

Landungsswelle Hyschako durch Torpedo 1 Küfa von 

500 und 1 Leichter von 300 B3.T und operierte an- 

ächließem. ergebnislos gegen Seestreitkräfte, die 

Anapa bes;:hossen. In der Sacht zum lo/S. ist neuer 

dinsatz dor l.sfl. vor Hyschako angelaufen. 

C-Jagd durch 3 Boote der Id 

Feodosia Tjilieb ohne Erfolg. 

o i. _ • c s ü\vär u s 

ü 9 meldete nach Einlaufen in Feodosia in Op.Ge- 

bieten HTMich und SC-lich Tuapse starke Über- 

wachung dirch Flugzeuge und U-Jagdstreitkräfte bei 

nur geringem Schiffsverkehr. Angriffsgelegenheit bot 
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Datum 
UllD 

Uftrjcir 

2tiw}abc otiJ Ocrc? 'JBiub, fetter, 

0eejjiiiij), StltudJtung, Cidwigfcit 
Der guft. OTonDftbein tifip. 

35ürfommniffc 75 

9-':.4; 4. Bersicli Llarln-egrupne Süd: 

U-?a: 

Uorodurolrf: 

m. Bntferm 

U-Jagd mi 

aufgenomnü: 

Am 8, 

liaschlnen 

le GA 41 liatte 0619 TOrr 20 sm nördl. der 

ahrt Artl.Gefecht mit fdl. ITboot auf 6.000 

eng. Treffer wurde beobachtet. Verstärkte 

weiteren Fahrzeugen und Flugzeugen ist 

n. 

'6. mittags erfolgte fdl. Luftangriff mit 4 

auf Namos. 1 liotorsegler wurde versenkt. 

f TVT*r_0 V 

liinen ges 

aufgelaufi, 

Schiff sve]\ 

Sch.varzes 

chtet. B. "Tanais" (1545 BET) ist bei Salonii 

n. Im übrigen vollzog sich Geleit- und 

kehr ohne besondere Vorkommnisse. 

Feindlage 

Besondere ileldungen liegen nicht vor. 

Eigene La 

In di 

Entf ernun; 

l.Sf! 

L^ndungss- 

500 und 1 

schlieSenu 

Anapa bes 

Einsatz d 

’ Facht zum 9/6. wurde Anapa auf große 

wirkungslos von See her beschossen. 

. versenkte in der gleichen Facht vor 

eile LlyschakO durch Torpedo 1 Sofa von 

Leichter von 500 BET und operierte an- 

ergebnislos gegen Seestreitrräfte, die 

hossen. In der Eacht zum lo/c. ist neuer 

r l.Sfl. vor llyschako angelaufen. 

ü-Jaid durch 5 Boote der 11 

Feodosia ijilieb ohne Erfolg 

U 9 neidete nach Einlaufen in Feodosia in Cp.Ge- 

bieten IHMich und SC-lich Tuapse starke Über- 

wachung dirch Flugzeuge und U-Jagdstreitkräfte bei 

nur geringem Schiffsverkehr. Angriffsgelegenheit bot 
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X>ntum 
unb 

llhr;cit 

angftbe bc^ Orttö, !3Binb, TBettcr, 
©ccgang, Beleuchtung, ©iebtigfeit 

ber £uft, Wonbfchcin ufip. 
35 o r f omm n i f f c 

9.6.45 

(126) 

sich nicl: .t. 

Bei 

8/6. Ei-t 

Geleit h 

1440 Uhr 

mit 3 Io: 

ürc-nsporl 

soadere A 

dl. luftangriff auf Anapa-Transport am 

,-tjags ist ein Abschuß wahrscheinlich. 

"Charkow" und "Varna" wurde am 9/6* 

in Höhe von Eupatoria von fdl. Uboot 

'pedcfehlschüssen angegriffen. Übriger 

- und Übersetsverkehr verlief ohne be- 

orkommnisse. 

VIII. Lage Ostasien 

1.) Hit ein: 

Sachsen 

rechnet 

Die • 

r künftigen Angriffsrichtung der Angel- 

auf Burma muß aus folgenden Gründen ge- 

worden: 

■merikaner sehen eine Llöglichkeit der Kieder 

ringimg Japans hauptsächlich im Luftangriff auf 

die Hutterinseln. Ein weiteres "Inselspringen" 

wie bei Guadalcanar erscheint ihnen su seit- 

bond und verlustreich- La die Haltung Huß— 

landi in der Frage der Zurverfügungstellung 

sibirischer Luftbasen für amerikanische Luft- 

flotten weiter ablehnend bzw. undurchsichtig 

bleiben wird, ist die nächste llöglichkeit, mit 

der Luftwaffe an Japan heranzukemmen, nur von 

chinesischen Flugplätzen aus gegeben. Las er- 

fordert eine Auffrischung der Kampfkraft Chinas, 

um di-rch eine Offensive in Sichtung zur Küste 

des :ischer meer 

in d:.e Hand zu bekommen, 

:s wieder Flugplätze 

/cn denen aus Japan 

erreicht werden kann. Biese Auffrischung Chinas 

ist nur möglich über die Burma-Straße. 
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Saturn 
unt> 

llhneit 

6,43 

21ngrtbc ec# ;Buib) bettet, 
©ccganfl, SBcleudjtung, ©tcbtlgtcit 

ccr Wonbfebtin ufIP. 

sich nict 

(126) 

Q3 P r f P m m n i f f e 

.t. 

fdl. Liiftacgriff auf Anapa-Transport ac 

8/5. ciit1 ags ist ein A'bsch.uß \7ahrseh.eiiiliolL. 

Geleit D. "Charkow" und "Varna" wurde am 9/6- 

1440 Ulir in Höhe von Eupatoria von fdl. TTboot 

mit 3 To: pedofehlschüssen angegriffen, übriger 

Trunsporl- und Ühersetzverkehr verlief ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

VIII. lag 

1.) Hit ein 

Sachsen 

rechnet 

Eie i 

2? Stilb 

landä 

Ostasien 

r künftigen Angriffsrichoung der Aagel- 

auf Burma muß aus folgenden Gründen ge- 

worden: 

■merikaner sehen eine Höglichkeit der Lieder 

ring’.uig Japans hauptsächlich im Luftangriff auf 

die Hutterinceln. Ein weiteres "Inselspringen" 

wie iei Guadaloanar erscheint ihnen zu zeit- 

^ und verlustreich- La die Haltung Huß— 

in der Frage der Zurverfügungstellung 

sibirischer luftbasen für amerikanische Luft- 

riotren weiter ablehnend bzw. undurchsichtig 

bleiben wird, ist die nächste Höglichkeit, mit 

der Luftwaffe an Japan heranzomemnen, nur von 

chinesischen Flugplätzen aus gegeben, las er- 

fordert eine Auffrischung der Kampfkraft Chinas, 

um dirch eine Offensive in Richtung zur Küste 

des t-chinesischen Heeres wieder Flugplätze 

in d:.e Hand zu bekommen, von denen aus Japan 

erreicht werden kann. Diese Auffrischung Chinas 

ist nur möglich über die Burma-Straße. 
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HMD 

llhncir 

21iii)abc Des Ortes, IßiitD, IBettcr, 
'Scegrtitij, 25clciidming, 0td)tigfeit 

Der 8uft, I^oiiDfdiein ufu». 
^ er fo mm iiiifc 7G 

.43 

(127) 

3s liegt daher die Vernutung nahe, daß die 

3 ach: 

so b 

Zeit 

tret 

en ihre Burma-Front in den kommenden llonaten 

^verraten, daß sie mit Abklingen der iionsum- 

zur Offensive in Richtung Burma-Straße an- 

dn können. 

an:; 

4-000 

Win' 

gent 

der 

mang 

des 

es d 

den 

bemäd^ 
aus 

und 

der 

nach 

Es i; 

thod±: 

Die Burma-Front belastet den japanischen 

portraum durch die große Entfernung von 

sm (fokio - Rangoon) am meisten. Schon im 

er 42/43 war eine Erhöhung der Truppenkcntin- 

und Bevorratung zur besseren Ausnutzung 

n sich, gegebenen Überlegenheit aus Tcnnage- 

1 nicht möglich. Eine empfindliche Störung 

Japanischen Kachschubs wurde eintreten, wenn 

n Angelsachsen gelingt, sich im überrasohen- 

ugriff der Andamanen und Eikobaren wieder zu 

htigen. Yen den Flugplätzen dieser Inseln 

äßt sich im Mündungsgebiet des Irawadi (Rangoc 

Auch in der inneren Malakka-Straße auf Grund 

dort vorhandenen Wassertiefen ein LIinenkrieg 

europäischem Eüsten-Yorfeld-Muster aufziehen. 

t zu befürchten, daß die Japaner diesen Me- 

n anfangs nicht ausreichend gewachsen sind. 

Sollte sich diese Annahme bewahrheiten, so 

t sich für die Uboote im Indischen Ozean 

eine gesteigerte Aussicht auf erfolgreiche 

igung, zugleich aber auch eine vermehrte 

ergi 

ZWEI 

Beta-; 

Gefährdung auf dem Marsch zum Stützpunkt Fenane. 

?.) Um d:.e läge in diesem Raum besser beurteilen und 

verfjlgen zu kennen, allein schon im Einblick auf 

strittige Fragen über Verhalten der Uboote bei An- 

näherung an den japanischen Machtbereich (Auf- 

getauchtfahren, ES), ist es erforderlich, daß die 

Uboonskonmandanten, die den Versorgungsstützpunkt 

anlajifan, über die japanische Aufklärungstätigkeit, 
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tMnmi 
lltlD 

Uhr^cii 

2lH«)iibc 0C5 Ortctf, IBiitD, \33ettcr, 
JSclniciming, ^iduigfcit 

t>cr Siift, CDloii&fdjciii ufu». 
55orfümniutf|e 76 

.5.43 

(127) 

3s 1: egt dalier die Vernutung nahe, da3 die Angel- 

sach.: en ihre 3uraia-?ront in den homnenden Monaten 

so 'bevorraten, da3 sie mit Abklingen der ilcnsun- 

Zeit zur Offensive in Richtung 3urna-3ira3e an- 

trete :n können. 

Die Surna-Rront belastet den japanischen 

2ran:iportraum durch die große Entfernung von 

4.00(i sn (2okio - Rangoon) am meisten. Schon im 

Winter 42/43 war eine Erhöhung der Truppenkontin- 

gente! und Bevorratung zur besseren Ausnutzung 

der een sich, gegebenen Überlegenheit aus Tcnnage- 

mangül nicht möglich. Eine empfindliche Störung 

des , apanischen Eachschubs wurde ointreten, wenn 

es d 

den 

n Angelsachsen gelingt, sich im überraschen- 

ugriff der Andamanen und Rikobaren wieder zu 

bemächtigen. Von den Elugplätzen dieser Inseln 

aus läßt sich im Mündungsgebiet des Irawadi (Rangoc 

und auch in der inneren Malakka-Straße auf Grund 

der dort vorhandenen \Vassertisfen ein Minenkrieg 

nach europäischem Süsten-Vcrfeld-Muster aufziehen. 

Es ist zu befürchten, daß die Japaner diesen Me- 

thoden anfangs nicht ausreichend gewachsen sind. 

Sollte sich diese Annahme bewahrheiten, so 

ergibt sich für die Uboote im Indischen Ozean 

zwar eine gesteigerte Aussicht auf erfolgreiche 

Betätigung, zugleich aber auch eine vermehrte 

Gefährdung auf dem Marsch zun Stützpunkt Penang. 

2.) Um d:.e Lage in diesem Raum besser beurteilen und 

verf.lgen zu kennen, allein schon im Einblick auf 

strittige Prägen über Verhalten der Uboote bei An- 

näherung an den japanischen Machtbereich (Auf- 

getauchtfahren, ES), ist es erforderlich, daß die 

Ubootskcnmandanten, die den Versorgungsstützpunkt 

anlacfen, über die japanische Aufklärungstätigkeit, 
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:§atiuu 'Zlutjabc bcö Orte^, ^iuo, TBcttcr, 
mit) 0ccijrtitfl, SdciiAtunj. 0ld)tiijfeit 

llbr^cit bcr 2uft, CüJtonDfduMu ufiu. 
Q5ocfomm ntffc 

9.6.43 Bewacliungs- 

Beobachtunf 

sowie über 

richten. 

Die Blochac. 

eine Bevor: 

Ersatzteile 

Siclierungsmaßnahmen und sonstige 

en, die weiter Aufschluß geben hennen, 

die Eeindtätigkeit in diesen Raum be- 

ehre cher-Lage und die der Aquilas machen 

atung des Stützpunktes mit Torpedos und 

n immer schwieriger. 

2/Ski BdU 

TO der jap. Ma}: 

Hinengefahr hi 

op ist entsprechend unterrichtet. Der 

ine wurde auf die vorstehend erwähnte 

hgevriesen. 

Tm übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

C/Skl. 

% 

I 6 ( 
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:5>iUiim aiijjrtbc bcö Orrerf, Qßtiiö, QBcttcr, 
im& Cccijtuijj, ®c(cucfjtutii}, Cldjtigfeit 

Uhricit ttr Suft, ^onbfduiii ufii*. 
® orf ontinntffc 

9-6.13 BevvacliunjjS- 

BeobaciLtunt 

sowie über 

richten. 

3.) Die Blockac 

eine Bevor: 

Ersatzteile 

2/Skl BdU 

TO der jap. Mat: 

ilinengefahr hiiji, 

Sioherungsmaßnahinen und sonstige 

en, die weiter Aufschluß geben kennen, 

die Eeindtätigkeit in diesen Raum be- 

ehre cher-lage und die der Aquilas machen 

atung des Stützpunktes mit Torpedos und 

n immer schwieriger. 

op ist entsprechend unterrichtet. Der 

ine wurde auf die vorstehend erwähnte 

gewiesen. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nacht vor. 

7 C/Skl. 

kl 

I b (ar) 
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3>iuimt 
mit) 

Uhr; eit 

2lngabc Drfee, Qßinb, fetter, 
©eegang, Sel£iid)tung, 0id)tigtcii 

Der Sufi, QJionbfdtcin ufro. 
35 o r f p m m n i f i c 77 

IC. £.45 P o 1 i 3 c h. e r euoerolic 

af' 

Die ang 

die Röosevel 

hat^and iiett 

wenn nicht e 

in dieser Hi 

liarinem 

vjärtern, daß 

ihre Flotte 

dem ^riege z 

gebracht wer 

des Kannsch; 

Vergrößerung 

Zeitraum um 

USA zur Zeit 

Die eng 

Zuversicht i 

Ein schwedis 

einen neuen 

scheinlich s 

lasse die Er 

eine begrenz 

kurzer Zeit 

eisächsische Presse kommentiert die T;arnung, 

t vor dem Einsatz von Giftgas ausgesprochen 

hervor, daß die Tarnung nicht erfolgt wäre, 

msthafte Anzeichen einer deutschen Absicht 

isicht vorlägen. 

Lnister Enox erklärte vor Cffiziersan- 

die USA nie wieder nach dem Weltkriege 

Abwracken werden. Sie werde vielmehr nach 

ir Aufrechterhaltung der Ordnung der Welt 

len. Weiter kündigte Ehox die Verdoppelung 

tsbestandes bis Ende des Jahres und eine 

der Tonnage der Kriegsmarine in diesem 

in Drittel an. Eicht umsonst bauten die 

Millionen Tonnen von Landungsfahrzeugen. 

Lische Presse hebt die nüchterne, vorsichtige 

i Churchills Erklärung vom 8/6. hervor, 

ohes Blatt bezeichnet die Erklärung als 

Vorstoß im Nervenkrieg, der damit wahr- 

einen Höhepunkt erreicht habe. Gleichzeitig 

ilärung den Rückschluß zu, daß zum mindesten 

te Offensive innerhalb verhältnismäßig 

•vahrscheinlich sei. 

Lageb esprechung bei Chef Ski. 

Keine bssonderen Vorträge und Entscheidungen. 
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uni) 
Ithrjcu 

21 n0ßbc i>ee Ortet, Qßinb, TBctter, 
©eegang, »cicudjtung, ©tdHigfeit 

bcc Huftr QTionbfchein ufro- 
33 p r f o in m n i f i c 77 

IC.£.45 P o 1 i scher e u D e D 1 i c 

Sie angelsächsische Presse koementiert die 7/arnurg, 

die Rcosevelt vor deE Einsatz von Giftgas ausgesprochen 

hat^und hebt hervor, daß die Tiarnung nicht erfolgt vjäre, 

wenn nicht ernsthafte Anzeichen einer deutschen Absicht 

in dieser Hiisicht vorlägen. 

liarineuLnister Knor erklärte vor Cffiziersan- 

v;ärtern, daß die USA nie wieder nach dem Treltkriege 

ihre Plotte atwracken werden. Sie werde vielnehr nach 

den. ^riege zur Aufrechterhultung der Ordnung der Welt 

gebracht werden. Weiter kündigte Ihaox die Verdoppelung 

des Idannschaftsbestandes bis Ende des Jahres und eine 

Vergrößerung der Tonnage der Eriegsnarine in diesen 

Zeitraun um ein Drittel an. Eicht umsonst bauten die 

USA zur Zeit Lliilionen Tonnen von landungsfahrseugen. 

Die englische Presse hebt die nüchterne, vorsichtige 

Zuversicht ii Churchills Erklärung vom 8/6. hervor. 

Ein schwedisches Slatt bezeichnet die Erklärung als 

einen neuen Vorstoß im Nervenkrieg, der damit wahr- 

scheinlich seinen Höhepunkt erreicht habe. Gleichzeitig 

lasse die Erklärung den Rückschluß zu, daß zum mindesten 

eine begrenzte Offensive innerhalb verhältnismäßig 

kurzer Zeit .vahrscheinlich sei. 

Eageb esprechung bei Chef 3kl. 

Keine bssonderen Vorträge und Entscheidungen. 
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Darum 
imO 

llhcjcit 

?lmjabc Dcö Orte?, "BinD, IBetter, 
»Äecflaug, 'Selcucbtuujj, 0id)tigfcit 

Der 2 u ft, TH on Df du in ufio. 
® orfommniffc 

IC•6.43 

(128) 

(129) 

Besonderes . 

i c/ 
C'o.dJl. / I'üstbT/liat am 17/5- Feststellungen 

betr. Mineneinsätze der RAF übermittelt. Danach 

besteht die Möglichkeit, daß z.B. in einer Hacht 

die Ostsee von der Kieler bis zur Danziger Bucht 

mit 2.000 bis 2.400 Minen verseucht v/erden kann. 

hnlichen Möglichkeiten rechnet Ski daher 

i Ubootsstützpunkten des ’^estraumes, auf 

egen der Hordsee und im Kanal. Besonders 

wird die Lage, wenn der Gegner dazu über- 

,en Übungs- und Tauchgebieten der Uboote 

^auf tiefem Wasser Grundminen gegen ge- 

loote zu vierfen, da unsere Raumgeräte auf 

Lefen nur eingeschränkt wirksam sind. 

.st ein Freihalten auf größeren Übungs- 

Flächen) mit den verfügbaren Mitteln an 

und Geräten nicht- möglich, da sie kaum 

, um strichartig schmale Wege freizuhalten, 

.ichkeit zwingt dazu, in allen minenver- 

Gebieten auch von getauchten übooten einen 

icnden Abstand vom Grunde einhalten zu las- 

lif-Grund-legen zu verbieten. 

linsatz der Ankertauminen durch Feindflug- 

russischerseits im Polarmeer, in der Ost- 

Schwarzen Meer schon wiederholt fest- 

von engl./anerik. Seite jedoch bisher nur 

’ik. Küstenvorfeld mit der amerikanischen 

eine erwiesen. Mit Masseneinsatz von 

’ik. Ankertauminen in allen durch die 

ffe erreichbaren Seegebieten muß jedoch 

srechnet vierden. 

unterrichtet Frontführungsstellen, S \7a und 

entsprechend mit der Weisung, daß Minenab- 

fahrzeug- und gerätemäßig auf die be- 

Möglichkeiten einstellen muß. Eine 
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Dumm 
unt> 

Uhr^eit 

IC•3.43 

(128) 

(121) 

?[ui)u5c Ortes, TB'LIID, 'Setter, 

iSecjjang, ^Selcudmnig, ©icbtlgftlt 
oet fiiift, ‘Boiiöftbein »fiü. 

3 € 

Q3orfommntffc 

sonderes 

IC.' 

C’o.dJl. / I'üstbT'h.at am 17/5- Feststellungen 

betr. Mineneinsätze der HAF übermittelt. Danach, 

besteht die Möglichkeit, daß z.B. in einer Hach- 

die 0stse4 von der Kieler bis zur Dansiger Bucht 

mit 2.0CC 

Mit 

bis 2.400 Minen verseucht werden kann, 

hnlichen Möglichkeiten rechnet Ski daher 

auch vor t.en Ubootsstützpunkten des Tiestraumes, auf 

den Cielei'iwegen der Kordsee ui.d im Kanal. Besonders 

schwierig wird die läge, wenn der Gegner dazu über- 

geht, in c.en Übungs- und Tauchgebieten der Uboote 

auchfeS^auf tiefem Wasser Grundminen gegen ge- 

Diese Mög: 

üächtigen 

nordaf 

71 

anrlo-am 

Feindluft 

■jederzeit 

3kl 

3 kl jiu A 

•.vehr sich 

tauchte Uhocte zu v/erfen, da unsere Raumgeräte auf 

-roheren Tiefen nur eingeschränkt wirksam sind, 

iußerdem :.st ein Freihalten auf größeren Übungs- 

Gebieten (Flächen) mit den verfügbaren Mitteln an 

ahrzeugeu und Geräten nicht- möglich, da sie kaum 

ausreichen, um strichartig schmale Wega freizuhalten, 

ichkeit zwingt dazu, in allen minenver- 

Gcbieten auch von getauchten Uöooten einen 

entsrrechcnden Abstand vom Grunde einhalten zu las- 

sen und a-ff-Grund-legen zu verbieten. 

insatz der Ankertauminen durch Feindflug- 

russischerseits im Folarmeer, in der Ost- 

see und in Schwarzen Meer schon wiederholt fest- 

von engl./anerik. Seite jedoch bisher nur 

■ik. Küstcnvorfeld mit der amerikanischen 

:.ne erwiesen. Mit Masseneinsatz von 

rik. Ankertauminen in allen durch die 

/affe erreichbaren Seegebieten muß jedoch 

“rechnet werden. 

•.unterrichtet Frontföhrungsstellen, S '.7a und 

entsprechend mit der Weisung, daß Minenab- 

fahrzeug- und gerätemäßig auf die be- 

handelten Möglichkeiten einstellen muß. Eine 
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Datum 
IIUD 

Ubr;cit 

aitijabe Ortcö. 3JitiD, Qßcmr, 
Seegang, Beleuchtung, ®lchtlgfeit 

Der ßuft, OTloubfchein ufm. 
Borfom mitiffe 78 

10.5.45 

(130) 

Verstärkung 

im Hähnen 

betrieben 

Glcdos. in 

der Minenabwehrmittel wird seitens des CSLi 

er vorliandenen Gesamtlcräfte nachdrücklich. 

Abschrift entspr. Vfg. l/Skl I 3 16508/43 

B Teil 0 Heft VI. ii: 

(131) 

II) Aus ur 

besonders 2 

allgemeine 

soll und zv 
—: -u o  — 
Hin. u 

mischen, hc 

werde nur E 

werde die C 

.garischem Generalstab wird aus angeblich 

uverlässiger Quelle mitgeteilt, daß der 

alliierte Angriff am 12/6. nachts beginnen 

ar im. Mittelmeerraum an der iberischen Küste 

unJcij xCZ“oü£cil, und gisj.cliscx'txg nn dcz1 xxä— 

lländischen und Korwegenküste. Portugal 

cheinbaren Widerstand leisten. Gleichzeitig 

stfront in Bewegung kommen. (s.Es. 1800 und 

1803). 

Der Wert dieser Meldung dürfte nicht höher 

und nicht geringer zu veranschlagen sein, 

als die zahllosen bislang schon erfolgten 

Ankündigungen der fdl. Initiative im Rahmen 

des sog. Nervenkrieges. 

III) Susann 

3unkaufklär 

ten enthält 

Hinweis auf 

Trawler und 

Heimatberei 

enfassung der durch Punkentzifferung und 

ung vom 31/5* — 6/6. erfaßten Beindnaehrich— 

B-Bericht der Ski Chef MED Nr. 23/43. 

Anlage 4, die die Verteilung der engl. 

Hilfsschiffe für Mai 1343 enthält. Im 

ch sind 1167, in Übersee 197 Hilfsschiffe 

erfaßt und aufgezählt 
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Ciitiim 
imt> 

Ubrjcit 

angabc bcrf Ottcö. ^ßinb, Qßemr, 
Seegang, Beleuchtung, Sidulgfeit 

her 8uft, GTtoiibfchein ufii*. 
BorEom m itiffe 78 

10.6.45 

(130) 

Verstärkmit 

im RaiLmen 

betrieben 

Glcdos. in 

der Minenabvveiirmittel wird seitens des CSU 

er vorhandenen Gesamtkräfte nachdrücklich. 

Abschrift entspr. Vfg. l/3kl I 3 16508/43 

B Teil C Heft YI. is: 

II) Aus ur 

besonders 5 

allgemeine 

soll und sv 

mischen, hc 

werde nur E 

werde die C 

.garischem Generalstab wird aus angeblich 

uverlässxger Quelle mitgeteilt, daß der 

alliierte Angriff am 12/S. nachts beginnen 

ar im Hittelmeerraum an der iberischen Eüste 

unJct xortu^al, ünd gXsj.ciisci'tig ä.n UCP xiä— 

Hündischen und ITcrwegenküste. Portugal 

cheinbaren Widerstand leisten. Gleichzeitig 

stfront in Bewegung kommen. (s.3s. 18CO und 

1803). 

Der Wert dieser Heilung durfte nicht höher 

und nicht geringer zu veranschlagen sein, 

als die zahllosen bislang schon erfolgten 

Ankündigungen der fdl. Initiative im Rahmen 

des sog. Hervenkrieges. 

(131) 

HD Susann 

?unkaufklär 

ten enthält 

Hinweis auf 

Trawler und 

Heiaatberei 

erfaßt und 

enfascung der durch Punkentzifferung und 

ung vom 31/5. — 6/6. erfaßten Feindnaehrich— 

B-3erickt der Ski Chef HED Ur. 23/43. 

Anlage 4, die die Verteilung der engl. 

Hilfsschiffe für Hai 1343 enthält. Im 

ch sind 1167, in Übersee 197 Hilfsschiffe 

aufgezählt. 
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Saturn 
unb 

Uhr*eit 

21iij)rtbt bce Ortce, OBiub, Leiter, 
@ccgAiig, SBclcuriuiinfl, ©itbtififfti 

Der l'uft. ‘Wpnbfthcin ufnv 
3>orfpniiniuffc 

10.5.43 Lage 10/TI. 

I. Eriegfiihruag in den auBerlieimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Besondere Eaolirioliten liegen nicht vor. 

Bxpene nac 

Ton eigenen außerheiiLischen Einheiten sind 

Lleldungen nicht eingetroffen. 

Schiff 28 erhält durch FT 2349 folgende Wei- 

sung: 

"Auf 

Weltreiche 

Gegnerkriegsschiffen und Flugzeugen mit 

nder Funkortung rechnen. Frequenzen durch 

eigenes Fu.E.G. nicht erfaßbar. Prinzip wahrschein- 

lich Sückstrahlungsortung verkoppelt mit Fernseh- 

prinzip. Abwehrgeräte erst im Entwicklungsstadium, 

da Prinzip erst in jüngster Seit erkannt." 

II. Lage 

1. Feindlage: 

Westraum 

Aufklärungstätigkeit in der Eiscaya wurde als 

normal festgestellt. Schwerpunkt lag zwischen 

12 und 1800 Uhr bis 16° W. Je eine engl. Einheit 

de geortet in BE 9360, 9980, AL 3390. 

Euch [Luftaufklärung stand mittags in BE 9240 

Geleitzug aus 27 Transportern mit 28 Bewachern, 

2 leichten Ereuzern und 6 Zerstörern auf S-Eurs 

mit 7 - 10 sm Fahrt. Die Stärke der Sicherung ist 

beachtlich. 
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SMtum 
unb 

Uhr;ett 

10.6.43 

2liiflrtbc bce Ortet, !®iitt>( 'JBctfcr, 
eccgiiH0, SBcIeud>tiinj\, ©idttiiifftr 

btr Sufi, ^pnbfthctn tifuv 
^ o r f p m in ni f f c 

ju a g e 10/TI. 

I. Eriegfütruag in den r.uBeriieimisclien Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Eachricliten liegen nicht vor. 

Eigene naje: 

Ton eigenen außerheinisclien Einheiten sind 

Meldungen 

Sohif 

sung: 

"Auf 

weitreiche 

eigenes Pu 

nicht eingetroffen. 

f 28 erhält durch PT 2349 folgende \7ei- 

Gegnerkriegsschiffen und Plugseugen mit 

uder Punl:ortur.g rechnen. Pre^uenzen durch 

.li.G. nicht erfaShar. Prinzip wahrschein- 

lich Bücksltrahlungsortung verkoppelt mit Pernseh- 

prinzip. .Ab.venrgeräte erst im Entwichlungsstadium, 

da Prinzip 

II. Lage 

1. Feindlage: 

wurde geo: 

Lach 

Geleitzug 

2 leichten 

mit 7-10 

■beachtlich 

erst in jüngster Seit erkannt 

■»estraum 

lufklürungstätigkeit in der Eiscaya wurde als 

normal fes|tgestellt. Schwerpunkt lag zwischen 

12 und 1800 Uhr bis 16 Je e_ne engl. Einheit 

tet in BE 9360, 9980, AL 3390. 

Luftaufklärung stand mittags in BE 9240 

.us 27 Transportern mit 28 Bewachern, 

Ereusern und 6 Zerstörern auf S-Eurs 

sm Fahrt. Eie Stärke der Sicherung ist 
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tWlllH 

mir 
Uhrjcit 

?Iiigabt brp One6, 13inb, "üBetter, 
Hergang, 25clcud)tiiiig. 0iduigfcii 

Der l'iift. OTonlifdicin in'nv 
33 p r f P in m ii i f f c 79 

IC .0.43 ligene Ic.ire: 

G-ebiei lilantiklzucte: 

gelaafen 

3 J \ 

SStEt. 

SeegebieC Kanal: 

üni 

ein Pisolii 

Wegen Helj) 

setzt. 

legt, 6. 

Cherbourg 

ist ein 

Kor d s e 

ist 7m aus Bordeaux zum PlaKsonießen aus- 

verlegt anschließend nach Yerdon-Keede. 

urden geräumt. 8 YP-Positionen v/aren be- 

i/6. ist nördl. Herrn 1t. Fischeraussage 

erboot infolge Kinentreffers gesunken, 

eis waren nur 2 Sicherunasoositionen be- 

1. hat von Peter Port nach Cherbourg ver- 

^fl. verlegt in der Kacht zum 11/6. von 

nach Le Havre. In der Hinfahrt Cherbourg 

Itüstenmotorsegler nach Kollision gesunken. 

in. norasee, Hör wegen E o d m 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durchgeführ-;. 1444 Uhr wehrten Boote der 34. Hsfl. 

vor Hoek Angriff von 2 Spitfire ab. 5 EUü/j wurden 

bei den ostfriesischen Inseln geräumt. In der Zeit 

vom 10/5. b:.s 5/6. sind von 4 dänischen Hinehkuttem 

im Hcrdseef:.schereigebiet 31 t reibende Lünen und 3 

Bgl-Sprengb^jen gesprengt. 
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t'iUiim 

IUt^ 
Uhr;cir 

?lnqabr rep Drics, 75inb, IBcncr, 

rer l'nft. ^pntfduiu iifn>. 
03 D r f P ui in ii i f f c 79 

IC.5.43 ligene 1; 

G-ebiel 

Z 3 

gelaufen 

3 -CJ Uu/J \ 

setzt. 

Seegebiet Eznal: 

üJR 

ein Fisci! 

Wegen Heb 

setzt. 

ls. 

‘T »O 

6. S1-! 

Ch.erbour^ 

ist ein 

j-ix. H o r q. s e e 

Hör d s e 

lantilGciiE 

ist Ym aas Bcrdeaux zum FlakschieSen aus- 

verlegt anschließend nach. Verden-Reede. 
rarden geräumt. 8 VP-Positionen waren be- 

i/6. ist nördl. Herrn 1t. Fischeraussage 

erboot infelge Hiner.treffers gesuniien. 

eis waren nur 2 Sicherunasnositionen be- 

1. hat von Peter Port nach Cherbourg ver- 

Sfl. verlegt in der Kacht zum 11/6. von 

nach Le Havre. In der Einfahrt Cherbourg 

Ilüstenmotorsegler nach Ecllision gesunken. 

Horvie'gen,Eoram 

Geleit-■ und Sicherungedienst •«•.•urde planmäßig 

durchgeführ-;. 1444 Uhr wehrten Boote der 34. ilsfl. 

vor Hoek Angriff von 2 Spitfire ab. 5 EIE/J wurden 

bei den ost:friesischen Inseln geräumt. In der Zeit 

vom 10/5. b:.s 5/6. sind von 4 dänischen Einenkuttem 

im Hcrdseef:.schereigebiet 31 treibende Einen und 3 

Bgl-Sprcngbcfjen gesprengt. 
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SJatiim 

uito 

Ubr^cit 

‘Jliiijabc Dc$ Ortes. IBinD, 'JL'Ctter. 
i^ecijaug. Seiend)tu 113, 0iii)ti(jfeit 

Der i?tift. 011 Diebeln 11(10. 

9$ 0 r f 0 in 111111 f (e 

LO . o . A3 K 0 r w e r, / g □ r d a e 

1. Feindlage 

Kaoh. Funkaufklärung herrschte In Hordseegeoiet 

nördl. vor. Schottland und hei den Island-Staffeln 

mäßige Auf 

Lüfte. 

0735 Uhr ; 

liegenden 

Bewachern 

klärungstätigkeit. 

.ufklärung meldete in AE I960 (nördl. Island 

ngebliche Geleitsugansamnlung von 16 still- 

Handelsschiffen von 2 - 3.000 BBS und 5 

In der Bähe wurde ein Kreuzer und 1 Han- 

delsschix^' ausgemacht, die 

öffneten. 

L IV C O " XV U r« CXXJ. O. C wv-J- 

Sine spätere Meldung spricht den Verband 

als Fischerflottille an aus 13 Fahrzeugen von je 

800 BHI mjiter isländischer Flagge. 

Die gemeldete Abwehr rührt vermutlich 

von Fischereischutzkräften oder einer 

Patrouille her. 

Lichtbildauswertung lagen am 8/6. in Each 

Archangelsk 4 Frachter, im Häfen Bakariza 5 Frachter, 

1 Spezials 

namigen I7o 

auswertbar. In Jokonga wurden 7 Handelsschiffe und 

1 VP-3oot 

Am 8, 

IJbootspenijl 

4 fdl. Ei 

21, nach 

3.3f 

auf Marse 

chiff und 3 TJboote. Belegung der gleich- 

ft war wegen zu kleinen llaßstabes nicht 

ausgemacht. 

wurden im Kwänangenfjerd 2 weitere 

elstoßminen geschnitten. Am 10/6. erfolgten 

jiflüge im Haum Vardö. Bach Horden wurden 

26 Schiffe geleitet. 

. mit "Carl Peters" und 6 S-Eooten steht 

1 Bodoe - Dronthein. 
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Datum 
uitc 

Uhr$ctt 

ii()abc Dc^ Orrea. TBinb, fetter, 
t^fcijiuig, ScleudHuufl, ©uittigftif 

Der Stift, d^i'itbfdieiii tii'ii'. 

io.s.^:- 

Q3orfomntitif|e 

K o r w e 

1. Felri.dla.c:e 

Hach. 

n/H ordae 

Pun]caufhlcirun£ herrschte la Hordseegeciet 

nördl. vor. Schottland and hei den Island-Staffeln 

mäSige Au^hlärungstätigkeit. 

Loftdofhlärong meldete in AE I960 (nördl. Island 

0735 Uhr angebliche Geleitsugansamnlang von 16 still- 

liegenden Handelsschiffen von 2 - 3.000 3HI und 5 

Bev/achern In der Hüne wurde ein Kreuzer und 1 Han- 

d aissdiix:’ a.u.sgexxaoli'ü, die st3.rkcS' Au«'SiXru.su.cr zx— 
öffneten. Eine spätere Keldung spricht den Verband 

als Eischurflottille an aus 13 Eahrseugen von je 

800 BB.E unter isländischer Elagge. 

Eie gemeldete Abwehr rührt Termutlich 

von Bischereischutz^räften oder einer 

Patrouille her. 

Hach Lichtbildauswertung lagen an 8/6. in 

Archangelsk 4 Erachter, im Hafen Bakariza 5 Erachter, 

1 Spezialuchiff und 3 Uboote. Belegung der gleich- 

namigen Herft war wegen zu kleinen Uaßstabes nicht 

auswertba:-. In Jokonga wurden 7 Handelsschiffe und 

1 VP-3oot ausgemacht. 

Eigene la;^ 

Am 8/6. wurden im Kwänangenfjord 2 weitere 

Ubootspendelstoßminen geschnitten. Am 10/G. erfolgten 

4 fdl. Ei: tflüge im Raum Vardö. Hach Horden wurden 

21, nach S 26 Schiffe geleitet. 

S.Sfh. mit "Carl Peters" und 6 S-Eooten steht 

auf Harsch Bodoe - Erontheim. 
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XNuiiin 
IIIlD 

llhru’it 

21iii)abc c>c^ Ortcö, ^BhiO. Werter, 
^fcgaiijj, ^clcuduiing, 0id»tii)fcit 

der Suft, lHonO|d)ciii u)ii'. 
^orf Dniiiuiiffe 80 

LC.6.4' XT. Slcagenalc, Ostsee-3ingäage, Ostsee. 

geindlage 

In 

9/6. lebl.: 

standen 

saari unc. 

selir reg» 

Im Haum I 

von Tytti 

arbeiten 

Beschuß 

Fahrt nai 

Granatwe/ 

folge Ha.'. 

lieh von 

r Kronstadt-Bucht wurde in der Sacht zum 

fter Schleppzugverhehr gemeldet. Abends 

stwärts Lavansaari 4 üooote, nördlich Penin- 

Schepel 47 Fahrzeuge. Am 10/6. herrschte 

Lufttätigkeit und lebhafter Schiffsverkehr 

eiskari, am Abend rege Lufttätigkeit in Gebiet 

rs. Ostv/ärts Seiskari v/urden vermutlich Bäun- 

durchgeführt. 8 ES-Bcote liefen nach eigenem 

^urch Kiistenartl. unter Einnebelung mit hoher 

SW ab.. Im T/oronka-Ab schnitt herrschte rege 

fertätigkeit. In Gegnerstellung 7/urden in- 

.dbrandes zahlreiche Betonationen, wahrschein- 

Eunition und Einen beobachtet. 

.oh 

2. Eigene Lage: 

Gur 

zeuge an, 

Brandsoe 

planmäßi 

Bei 

Enil/j ge 

und 16 si 

Wegekontrolle im 3SO-3ereioh waren 23 Fafar- 

iesetzt. Ein dänisches Fischerboot ist nördlich 

nach Einentreffer gesunken. Gelei 

; durchgeführt. 

menst wurae 

Im ]' 

"Königs be:' 

Krenstäd 

Abend be 

karelis 

hebelt. 

Am 

AO 3614 

Samsoe und südlich Bomholm wurde je eine 

^•äumt. Aus der Wartburgsperre wurde 1 EEC 

rengbojen beseitigt.- 

innenbusen beschossen am 8/6. abends Battr. 

•g" und "Ischorka" je 1 fdl. Artl.Träger im 

er Seekanal. Kronstadtgebiet vrarde am gleichen 

eigenem Beschuß von fdl. Schleppern bis 

.er Küste und Leningrad vollständig einge- cn: 

. und 10/6. 7m. vrurde fdl. getauchtes Ubcot in 

on Einheiten der 24. L-Fl. mit Wabcs bekämpft. 
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T>ottiin 
mtb 

llliru'it 

Jiiiijabe örrcö, ^>1110. TUcrrrr, 
Seegang, ^dcuAriiug, Sidwigfeit 

Oec fiuft, ünoiiofdieiii »fii». 
o f f D ni m 11 i |) e 80 

IC. 6.1' XY. SIC3£S2T2 eile, 0siisee—Xin^än^e , Ostsee. 

gsiKdla^e 

In der Kronstaät-Buclit wurde in der Uaciit zun 

9/6. leblnfier Schleppzu^rernelir geneidet. Abends 

standen qs'twärts lavansaari 4 Uboote, nördlicb. Penin- 

saari und Schepel 47 P.ihrzeuge. An 10/6. herrschte 

sehr reg« Lufttätigkeit und lebhafter Schiffsverkehr 

in Raum J eiskari, an Abend rege Lufttätigkeit in Gebiet 

von Tyttsrs. Ostwärts Seiskari wurden vermutlich Räum- 

arbeiten durchgeführt. 8 LS-3cote liefen nach eigenen 

Beschuß c urch Küstenartl. unter Einnebelung mit hoher 

Pahrt nach KW ab. In Wcronka-Abschnitt herrschte rege 

Granatwerfertätigkeit. In GegnerStellung wurden in- 

folge Waidbrandes zahlreiche Betonationen, wahrschein- 

lich von Liuniticn und Kimen beobachtet. 

2. Eigene Luge: 

hur Wegekontrolle im BSO-3ereich waren 23 Fahr- 

zeuge anSesetzt. Ein dänisches Fischerboot ist nördlich 

Brandsoe nach Kinentreffer gesunken. Geleitdienst wurde 

planmäßig durchgeführt. 

Bei Samsoe und südlich Bornholm wurde je eine 

Elil/j geräumt. Aus der Tfartburgsperre wurde 1 ET.Tn 

und 16 sjrengbojen beseitigt.- 

innenbusen beschossen am 8/6. abends Battr. 

•g" und "Ischorka" je 1 Idl. Artl.Träger im 

er Seeknnal. Krcnstadtgebiet wurde am gleichen 

eigenem Beschuß von fdl. Schleppern bis 

er Küste und Leningrad vollständig einge- 

In ]’ 

"Konigsbe:' 

Krenstäd 

Abend be 

karelis 

hebelt. 

Am 

AO 3614 

CiL! 

. und 10/6. 7m wurde fdl. getauchtes Lboct in 

on Einheiten der 24- L-Fl. mit TYabcs bekämpft. 



- 152 - 

X>iUttm 
UllCi 

llbrjcit 

Dci< Ort tu. TBino, TB etter, 
v?ecijrtii9, iScleutbtunsj, Sichtiijfcit 

ber 2iift, OTontifrtiein ufii'. 
05 o v f o m nt n i f t c 

IC. 6.4-5 Brfolg ist 4-ioh.t ausgecciLlosseii. Aa. 10/6. Hn ’.vurie 

getauchtes Veiad-lTboot in ÄO 3612 von eigenen Flug- 

zeugen mit V'a’aos angegriffen. Eew. Fahrzeuge wurden 

herangeführ'i. 2 eigene Jäger trieben Hm fdl. Artl-. 

Träger durch Bordwaffenangriff an südkarelischer Küsts 

auf Strand. Am Abend erhielt Battr. "Bismaric" bei 

schießung von 14- von Seiskari nach 0 lax fanden 

Fahrzeugen Feuer von Seiskari. 

Sperre 

TTe'tss'n 

legt. Bamit 

planmäßig d 

Transp 

7. U b o o t 

Hashom 13 a ist planmäßig geworfen. 

erre südlich Eargoen ist 2-reihig ausge- 

sind die Sperraufgaben im Finnenbusen 

;irchgef ührt. 

ortdienst ist ohne Vorkommnisse abgewiokel- 

skriegführung . 

1. Feindlage: 

Besond 3re Meldungen liegen nicht vor. 

!. Bigene Lage: 

Vor Lo 

1.000 BET v 

Heiter 

irenpo Marques wurde 1 Eenzin-T. von 

3rsenkt. 

Meldungen von Belang liegen nicht vor, 

VI. 

Raun um Englan 

Bei Lfl 3 

Flugzeuge eing 

riegführung . 

d: 

waren im Tfestraum 56, im Mittelmeer 23 

esetzt. 
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ÄNUUIII 

Ullt' 
Uhr5(it 

Ohnjtibc bctf Orteff. TBinö, TiSctter, 
^ccijiing, jSclciufaruiitj, 0ichthjfcit 

t»cr Sun, 3JI ott Df di ei ii ufii'. 
® ovtommniffc 

i • 4-5 Srfolg ist Aiciit ausgscciilosaen.. Aa. 10/6. Ito '.vurije 

getauchtes reiud-ITboot in. AO 3612 von eigenen Flug- 

zeugen mit Vrabos angegriffen. Eev;. Fahrzeuge ’.vurden 

herangeführ-;. 2 eigene Jäger trieben "m fdl. Artl-. 

Träger durch Bordwaffenangriff an südkareliacher KUsts 

auf Strand. Am Abend erhielt Battr. "Bismark" bei 

Beschießung von 14- von Seiskari nach 0 laifenden 

Fahrzeugen Feuer von Seiskari. 

Sperre 

TTg-tssp 

legt. Bamit 

planmäßig d 

•Transp 

7. C b o o t 

Eashom 13 a ist planmäßig geworfen. 

erre südlich Eargoen ist 2-reihig ausge- 

sind die Sperraufgaben im Finnenbusen 

urchgefUhrt. 

irtdienst ist ohne Vorkommnisse abgevrickel- 

äkriegführung . 

1. Fcir.ila",e: 

Besond ;re Heilungen liegen nicht vor. 

Vor lourenpo LIarq.ues wurde 1 Eenzin-T. von 

1.000 B3i’ vsrsenkt. 

lleldungen von Belang liegen nicht vor. 

VI. 

Baun um Bnglan 

Bai Lfl 3 

Flugzeuge ein, 

riegführung . 

waren im VTestraum 55, im LIittelmeer 23 

:setzt. 
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'Damm 
IlIlD 

Uliricit 

Cliiijiibc Des Ortes, '2BinD. Ißetter, 
^ceijaiij), iöcleucbntuij, 0id)tii)feit 

Der ßufr. ^nonDfcfuin U(IP. 

051) r f o m m iti f f c 81 

10.S.45 Am Ta, 

Jagdschutz 

griffen 12 

im Raum VI 

In der ITacl 

vor Atlant 

tere schwacj:. 

und Lille, 

zeug wurde 

e flog ein stärkerer Reindverband mit 

im Raum von Gent ein. 1245 und 1S20 Uhr 

Peindjäger eigene S-3oote und 1 Schlepper 

eland an. 1 Angreifer wurde abgeochossen. 

:.t zum 11/6. v/ird anscheinend iiinentätigkei 

ücüste im Gebiet Rochelle gemeldet. Wei- 

he Kräfte flogen in die Gegend von Tours 

ohne Angriffe durchzuführen, ein. 1 Flug- 

durch llachtjäger abgeschcssen. 

mitte Ime er] ’aum: 

Am 9/1 

ISCC Uhr i] 

viermotori, 

Kapitulati. 

Insel wurd 

zum 11/6. bis nach 03CC Uhr mit etwa 1.C0C PI 

aller Typen 

. v/urden im Angriff gegen Pantelleria bis 

.sges. 1351 Peindflugzeuge, darunter 650 

e, erfaßt. Durch Plugblätter wurde zur 

n aufgefordert. Die Angriffe gegen die 

n am 10/6. bis 1812 Uhr und in der Hacht 

iiei 

Zräften ri 

platze auf 

39 ei, 

gegen fdl. 

Srgebnisme. 

das mittag 

nislos von 

fortgesetzt. 

Luftangriffe des Gegners mit schwächeren 

ijhteten sich am 10/6. am Tage gegen Plug- 

Sizilien und abends gegen Reggio. 

;ene Kampfflugzeuge führten einen Angriff 

Scniärszxele im naien von Sousse durch, 

düng liegt noch nicht vor. Sin fdl. Uboot, 

vor Tortoli KT 12 versenkte, wurde er-eb- 

Jabcs bekämpft. 

Each 

zeuge am 9/ 

verstoßen 

wurden ins, 

geschossen 

eldung des 03 Sud versenkten dt. Kampfflug 

'S. nördl. Biserta ein fdl. Uboot. Bei Jagd- 

n Richtung Pantelleria und bei Begleitschu 

esamt 8 fdl. Plugseuge, davon 7 Jäger, ab- 

- 153 

‘C'iuum 
uito 

Ulirjcit 

Jliiijabc Des Orrcö, QBinö. IBttttr, 
^cetjrtH»), iöd«lief)tunij, 0td>tii3f£it 

Der 2iift. TlonDfdutR ufio. 
5?orfonininiffe 81 

10.6.43 .Im Op|:e flog ein stärkerer S’eindvsrbnni mit 

J-igdschats im Hnum von Gent ein. 1245 und 1S2G Ilhr 

griffen. 12 Peindjäger eigene S-3oote und 1 Schlepper 

im Rnum VI: eland an. 1 Angreifer vrurde abgeociLossen. 

In der Kacl.t zum 11/6. v/ird anscheinend ilinentätigkei 

vor Atlant:.kJcüste im Gebiet Rochelle gemeldet. Wei- 

tere schwache Kräfte flogen in die Gegend von Sours 

und Lille, ohne Angriffe durchzuführen, ein. 1 Flug- 

zeug wurde durch Kachtjäger abgeschcssen. 

Lütt eine er: aum: 

Am 9/6. v/urden im Angriff gegen Pantelleria bis 

12CC ühr ii.sges. 1351 Feindflagzeuge, darunter 65C 

viermotorige, erfalt. Durch Flugblätter wurde zur 

Kapitulation aufgefordert. Die Angriffe gegen die 

Insel wurden am IC/6, bis 1312 Uhr und in der Ilaoht 

zum 11/6. bis nach 0300 Uhr mit etwa l.CCC Flagseugen 

aller Typen fortgesetzt. 

’/eitere Luftangriffe des Gegners mit schwächeren 

Kräften richteten sich am 10/6. am läge geger 

plätze auf Sizilien und abends gegen P.eggio. 

39 eigene Kampfflugzeuge führten einen Angriff 

zemen fal. Schaffsziele im Hafen von Scusse^durch. 

Srgebnismeldung liegt noch nicht vor. Ein fdl. Uboirt, 

das mittag:; vor Tortoli KT 12 versehete, wurde ergeb- 

nislos von Jabos bekämpft 

Each 

zeuge am 9/ 

vorstöden 

wurden ins 

geschossen 

Meldung des 03 Süd versenkten dt. Kampfflu 

'6. nördl. Biserta s_nfdi. Uboot. Bei Jag 

n Richtung Pantelleria und bei Begleitsohu 

esamt 8 fdl. Flugzeuge, davon 7 Jäger, ab- 

O 
l 
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Damm 
UIlD 

llhruit 

?liiijabc Dci' Orrcff. Tüiiib. Werter, 
v^ccflaiiijr ^clciKbtuug, 

Der Sufr. I’i oii Dt du in ufio. 
05 o r E o in m n i f | e 

■ 6.4-5 

(132) 

Csi  :-ont: 

Aa 9/6 

fronten in 

An Ani 

152 eigene 

9 große Fla 

Besonderes 

wurden 21 fül. Flugzeuge an den Heeres- 

isten aogesohossen. 

,:riff gegen Gunnilcomhinat Jaroslawe waren 

.Kampfflugzeuge beteiligt, die als Erfolg 

' inenbrände neideten. 

A_n -P i_n 

daß auf Grün 

die Bereits 

Da der 

eintreter 

Planungen e: 

Atlantik 

Siasatznögi 

Ski an Ob. 

Ob.d.il. ni 

möglichen, 

dieserFems 

frage teilte Gen-d-tw. beim Cb.d.LI. mi 

id eingetretener technisclier Schwierigkeiten 

ellung der Flugzeuge 37 222 A für d en Fliege 

führer Atlajntik eine nicht unerhebliche Terzögerung 

rfähr 

artige Zwischenfälle gelegentlich wieder 

önnen, andererseits aber für operative 

in Überblick über die dem Fliegerführer 

die Zusammenarbeit mit übocten gegebenen 

ichkeiten dringend notwendig ist, richtet 

L./Füstb. die Bitte, den Gen.d.Iw. beim 

Befugnissen auszustatten, die es ihm er- 

,uf den Gang des Frontbrauchbarwerdens 

;aufklärer Einfluß zu nehmen und die 

Seekriegsleitung über die Flugzeuglage zu unterrxenten. 

1. 1?eidl2.re liii'telmesr: 

71. Sriegfühnng im hittelmeer und Schwarzen Heer. 

L 

.n -r^O. 

Frachtern 

■j. sind 11 IGF und 1 Korvette von Atl: 

iltar eingelaufen. 1 Geleitzug aus 11 

srließ 1SCC Uir der. Hafen westwärts. 
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iNmim 
Ullö 

Uhnrit 

?iiii)ttbe DC? Ortce. UMuf. fetter 
v^cc^iiiiijr ^clcuibruiig, Oitfttigfeir 

&cr Stift. 2K oii of di ein ufio. 
OSorfom mniffc 

■ 5.45 

(132) 

Csi ront: 

Am 9/6 

fronten, in. 

.'ja Ang 

152 eigene 

9 grolBe Plä 

Besonderes: 

wurden 21 fdl. Plugseuge an den Heeres- 

sten abgesclaossen. 

■iff gegen Gurjailconbinat Jaroslav.e waren 

bnapfflugseaga beteiligt, die als Erfolg 

inenbrande meldeten. 

eintreter 

Planungen e: 

Atlantik: fi. 

Binsatzmögl 

Ski an Ob.c 

Ob.d.il. ni 

möglichen, 

dieserPems 

Auf Ar.lfrage teilte Gen.d.Iw. beim Cb.d.LI. mi 

d^G auf Gruad eingetretener technisoiier Schwierigkeiten 

die Bereitstellung der Plagzeuge 2Y 222 A fänden Fliege 

fährer Atlantik eine nicht unerhebliche Verzögerung 

rfährt. 

Da derlartige Zwischenfälle gelegentlich wieder 

ennen, andererseits aber für operative 

in Überblick über die dem Fliegerführer 

die Zusammenarbeit mit übocten gegebenen 

ichiceiten dringend r.ot’.vendig ist, richtet 

•L./Püstb. die Bitte, den Gen.d.Iw. beim 

Befugnissen auszustatten, die es ihm er- 

aui den Gang des Prcntbrauchbarvjerdens 

taufklärer EinfluB zu nehmen und die 

Seekriegsls ifong über die Plugzeuglage zu ur.temcn 

1. ? e i r-d 1 £?.:/s lii't'te 

VI. iiriegfUhring im LIittelmeer und Schwarzen Heer. 

& 1-/ 

her ixi Crüü’ 

ZTracitern 

j. sind 11 LCB -und 1 Korvette vom Atla 

sltar, ei.-gelaufen. 1 Geleitzug aus 11 

erließ 13CC Uhr den Hafen westwärts. 
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.’lntjrtbe Des? Ortes, ?üinD, '20etter. 
0ccijrtiiij, ^clcuriuiing, ©idttigfeit 

Der Öuft. oii Di dt ein ufio. 
^ tu' f o m m ii t f i e 81 

(133) 

(134) 

Aus dsci v/estl. Hittelneer liefen SioiitsieldungerL 

vor. Asfii. dbr 2uspfgruppe stand nach ITunlaufAlarung 

abends im 0r:in-3ereich. in See. 

v;e:. 

Ton den 

seit mslirere 

Ab’.veiir zu st. 

landungsfähr 

Raum Cman, 3 

Gibraltar. E 

ob und in 

das üstlxciie 

faßten Häfen 

liehe Terand 

nicht festsu^ 

Hit den 

Landungsmitt 

landungs-Ram; 

fördert werd 

Visionen aus 

e;i 

un: 

Aoßerd 

3ivisionen 

zur Verfügung 

Hit die 

ilittelmeer a 

durchgefuhrt 

Hach ei, 

leichter Kre 

25 sm ilO-v/är-; 

vor Scusse. 

Uboots 

str_ße und v 

gemeldet. Lei 

Livorno nach 

Häfen Algier - Bougie und Tripolis liegt 

. Wochen keine Bilderkundung, mehr vor, da die 

urk ist. 3er Einblick in die dar 

:euge beschränkt sich daher auf die Häfen im 

idjelli - Bone und Tunesien, sowie ilalta und 

ist daher nicht möglich, ein Bild zu gewinnen 

ehern Haße iandungsvorbereitungen auch auf 

Hittelmeer übergegriffen haben. In den er- 

sind 1t. Übersicht 3/3kl vom 10/6. wesent- 

rungen in der Belegung mit landungsfahrzeugen 

teilen. 

bisher in Eranzösisch-Hcrdafrika erkannten 

ln kennen in erster Angriffswelle etwa 8 

fgruppen in Stärke von je 1 3ivision be- 

n, davon 4 aus dem Raum Oran und je 2 3i- 

dsn algerischen und tunesischen Häfen. 

stehen der feindlichen Rührung 2 Luftlande- 

d eine grö’ßere Zahl Ballschirm-Jäger-Terbände 

en kraft an. können im viestiichen und mittleren 

-ch zwei große Landungsoperationen gleichzeitig 

werden. 

ener Luftaufklärung standen 0635 Uhr 1 

i|izer, 4 Zerstörer und 4 kleine Sriegsfahrzeuge 

s Hammamet auf Kurs H und 115C Uhr 5 Einheiten 

\yurdcn mittags 35 sm westlich der äessina- 

r kap Honte Santo an der sardinischen Cstküste 

zteres versenicte KT 12 auf dem Harsch von 

Cagliari mit 391 t Betriebsstoff u.a. an Bord. 
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Oiumu 
IIIID 

Eingabe (• c!> Ortes, »Btnö, ^Setter. 
^ccij'iiiij, ^clrudtntng, Öiciuiijfcit 

ber fr. OTonbiiliciii ufii'. 
55üi'fi)mmui||e 

11. £-4: 

033) 

(134) 

„-.US dom 

"er. DqtKi. d 

aosr.ds im Cr 

Ton den 

seit mehrere 

Abvelir zu. st 

handungsf ahr 

Haum Cran, H 

liornltar. E 

cb and in we 

das ÖstlioJie 

falten Häfen 

liehe Terand 

nicht festzu$ 

Lliii den 

l^ndungsmitt 

landungs-Ham 

fördert werd 

Yisionen aus 

Aulerd ej 

Sivisionen u 

zur Terfügun. 

Ait die 

Aittelneer a: 

durohgefuhrt 

Hach ei; 

leichter Kre; 

25 sm „JSO-'.vär- 

vor Scusse. 

Ubcote \ 

str-le und v; 

gemeldet. Ie" 

livorno nach 

v.’estl. !imeer Ire iungen nt ent 

:r Z_mpfgruppe stand nach Hunhaufhlarurg 

ai-3ersich in See. 

Häfen Algier - Eougie und [Tripolis liegt 

L »cehen keine Bilderltundung, mehr vor, da die 

rk ist. Her Einblick in die der 

zeuge beschränkt sich daher auf die Häfen im 

idjelli - Hone und Bunesien, sowie lialta und 

ist daiier nicht möglich, ein Bild zu gev.'inrer 

.ehern Aale lanöungsvorbereitungen auch auf 

Aittelneer übergegriffen haben. In den er- 

sind 1t. Übersicht 3/Skl vom 10/6. Y;esent- 

rungen in der Belegung mit landunrsfahrzsugen 

teilen. 

bisher in Eranzösisch-Hcrdafrika erkannten 

In kennen in erster Angriffav;elle etv.-a 8 

:fgrup;;en in Stärke ven je 1 Bivision be- 

n, davon 4 aus dem Raum Orun und je 2 Ei- 

den algerischen und tunesischen Häfen. 

: stehen der feindlichen [Führung 2 luftlande- 

.d eine grö'Bere Zahl Eallschirm-Jäger-Terbände 

en Kräften können im westlichen und mittleren 

.ch zwei groEe l^ndungsoperationen gleichseitig 

werden. 

ener luftaufklarmg standen 0635 Bhr 1 

.zer, 4 Zerstörer und 4 kleine Sriegsfahrseuge 

s ii—unanet aui Eurs A und 1150 Uhr 5 Einheiten 

'urdon mittags 35 sm westlich der 

r Eap Aonte Santo an der sardini 

zteres versendete ET 12 auf dem A; 

Cagliari mit 3S1 t Betriebsstof 

ne es ma- 

chen Cstküste 

arscli ven 

u.a. an Bord. 
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C'iuum 
UIlD 

Ubr;cit 

rinjtil'c Des Ortes. Werter, 
Sccijaiiij, £8clcitd)tiun3, 0id)tii)feit 

Der 2itft. inoiiD|diciu iifiu. 
331' r f i' m nt n 11 f e 

: ■ 4-5 Kaoh. ibweiirbsrioiit aus Spanien meldet zuver- 

lässiger V-hlanxL, daß vor dem 20/5. alliierte Landung 

an ital. Küste in Sizilien, Sardinien und Korsika 

'oeabsiciLtigt sei. Alle englischen und amerilc. Flie- 

ger haben den Befehl bekommen, nach verschiedenen 

Punkten des Kittelmeeres zu starten. In Gibraltar 

sollen nur wenige.Flieger bleiben. In Gibraltar und 

London seid große Unruhe herrschen, da man befurch- 

et, daß Landungen fehlschlagen werden. 

Aus d^m ostwärtigen Llittelmeer liegen Sicht- 

meldungen rieht vor. 

Eigene Lago 

Die efneute Aufforderung des Gegners zur Ka- 

pitulation von Pantelleria wurde italienischerseits 

nicht beantwortet. Die eigene Führung wird durch 

Beschädigung der Kachrichtenanlagen und wenigen 

Straßen stiurk behindert. Bereits jetzt eingetrete- 

ner Munitionsmangel sowie die geringen Terpflegungs- 

vorräte (Wasser für 4 Tage, Mehl für 10 Tage) 

werden vor 

Luft auf klä; 

der Landun, 

gegen Pan 

cortraum v 

Die v 

Wassertank 

Dt. Markdo 

clanmäßig 

ussichtlich nur einen zeitlich be- 

renzten Widerstand ermöglichen. 

rung stellte in Sousse erhebliche Zunahme 

;smittel fest, für ein Landungsunternehmen 

lleria ist nunmehr ausreichend Trans- 

rhanden. 

sn M.Att. Born gemeldete Versenkung des 

=rs in Pantelleria trifft nach Meldung 

Italien nicht zu. Der T. ist vielmehr 

löscht worden. 

Im 0: 

Von eigen 

nicht vor. 

.Gebiet sind 3 ital. Uboote gemeldet. 

i übooten liegen besondere Meldungen 
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tNuiim 
mit) 

llbr;tit 

dnjiU>c De? Orttt?. »Biuo. Bitter, 
ecc.j.uijj, aiclcHdituinj, ^iduitjfcit 

Per 2llft. noilPfiiKMl lll'ti'. 
0? o x t o m in n i 11 e 

5soh A 

lässiger T- 

an ital. KJ 

Deabsich.ti£ 

ger haben ä 

Punkten des 

sollen nur 

loäfeon solZ, 

tet, da.3 

Aus dt. 

neldungen t. 

twehrberioht aus Spanien meldet auvor- 

lüann, daß vor den 20/5. alliierte Lmdung 

ste in Sizilien, Sardinien und üorsika 

sei. Alle englischen und anerik. Plie- 

Be^ehl bekommen, nach, verschiedenen 

.tielmeeres zu starten. In Gibraltar 

wenige.Flieger bleiben. In Gibraltar und 

große Unruhe herrschen, da man befüroh- 

ndungen fehlschlagen werden. 

u ostwärtigen LüLttelmeer liegen Sicht- 

icht vor. 

2. Ei/rene La ,£i Ilittelmeer: 

pitulation 

Die erneute Aufforderung des Gegners zur Ka- 

von Pantelleria wurde italienischerseits 

nicht beanuwertet. Die eigene Führung wird durch 

Beschädigung der Kachrichtenanlagen und wenigen 

Straßen stark behindert. Bereits jetzt eingetrete- 

ner hunitionsmangel sowie die geringen Terpflegungs- 

vorräte (V/asser für 4 Tuge, hehl für 10 Tage) 

werden voraussichtlich nur einen zeitlich be- 

grenzten 7/Lderstand ermöglichen. 

Luftaufklärung stellte in Sousse erhebliche Zunahme 

der Landungsmittel fest, für ein Landungsunternehmen 

lleria ist nunmehr ausreichend Trans- 

portraum vbrhanden. 

Die vbn il.Att. Hem gemeldete Versenkung des 

=rs in Pantelleria trifft nach ileldung 

. Italien nicht zu. Der T. i^t vielmehr 

“löscht worden. 

Wassertank 

Dt. Llarkdo 

clanmäßig 

Im 0; 

Von eigene 

nicht vor. 

.Gebiet sind 5 ital. Uboote gemeldet. 

i Ulooten liegen besondere Meldungen 
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S>iuum 
mit) 

llhtödt 

Zugabe Des örtcij, "Ißiiio, IBmcr. 
0ec()rtiii), ‘BclcurfHiing, 0tduigFcit 

Der 8uft. ^oiiDi'dieiu ufip. 
Q5 or f o in m ii i 11 c 

10.0 

(135) 

i^/o. wes 

planaä^is 

TA ist 

lauf sn. 

Gruppe 

aufgabe K 5 

Hach 11 

seine Schif 

Weisung übe: 

Esten Kreuz 

Weitere Sur 

Sperren vor 

und auch m± 

hält daher 

nunmehr 

7.311. haben Aufgabe in der facht sum 

und ostw. Pantelleria ohne Feindberührung 

ijirchgef üiirt. 

aus Toulon zur Ubootsjagd nach 0 ausge- 

West meldet planmäßige Durchführung Sperr- 

D. 

.tteilung Ausw.Amtes hat Hctes Ereus an 

'e nochmals die von 3hl geforderte Eursan- 

■mittelt. Gleichzeitig läuft Rückfrage 

‘3 bei englischer Regierung (s. 7J23 4/6.). 

Lckstellung des Werfens der K 3 und H 4 

Harseille ist demnach nicht mehr nötig 

.itärisch nicht vertretbar. Gruppe West er- 
reisung von Ski, daß Sperrlegung H 3 und H 4 

gegeben ist. 

Grupp 

Durch. 

Bewachung K 

mäßig gelei 

5 TEhe in-Rhojtn 

durch Sprer 

unterbreche 

kunal in H. 

'.Vaiir schein! 

West meldet zur penichen-.Usticn: 

'^ihrung Penichen-Aktion wegen unzureichender 

nalwege stark gefährdet. Vermehrte plan- 

;ete Sabotage hat bereits eingesetzt. Schleuse 

e-Eanal südl. Besancon in Hacht auf 1C/S. 

;ung beschädigt. Wahrscheinliche Schiffahrts- 

,g bis 18/6. Kanalbrücke Briars-Ioire-Seiten- 

ht auf 3/6. durch Sprengung beschädigt, 

che Schiffahrtsunterbrechung 3 bis 4 Wochen. 

Ausreichend* Sicherung und deren sofortige Durchführung 

stößt auf schwer zu überbrückende Perscnalschwierigkeiten 

il.Bef. Prkr. hält infolge Ausdehnung Penichen-Aktion 

und Bewachung weiterer Wasserstraßen an zusätzlichen 

Bewachungsscreitkräften 4 bis 5CCC Kann erforderlich. 

Wendet sich deshalb an OKH und zieht aus Raum Prankreich 

vermehrte ater vorerst unzureichende Kräfte zusammen. 
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0(1111111 
mit) 

lllirjcit 

'21 iigiibc OCö Örtcö, Ißiiio, Tücitcf, 
0cci)iiii(), 'Bciciidititn^ 0idHi()Fcii 

öcr Suft. OHoiiDfdiein ufii'. 
<23 in' f o m in it i 11 c 

I0-S.45 

(135) 

> « n d 

IC/6. \7e G i: 1 

pl2.rj;iä3;4^..4 

TA ist 

laufen. 

Gruppe 

aufgabe K 5 

Hach LI 

seine Schif 

Weisung übe 

Ruten Sreus 

Weitere Sur- 

Sperren vor 

und auch mi 

hält daher 

nunnehr fre 

Gruppe 

Durch 

Bewachung £. 

nä3ig gelei 

STRhein-Rhoijii 

durch Spren, 

onterbrechu! 

kunal in Hu 

'.Yahrscheinl: 

Ausreichendi 

stö3t auf S‘ 

Liil.Bef. Rrl 

und Bev.-ach 

Bev.-achungss 

Wendet sich 

vernenrte a' 

r.Sfl. hat Bi Aufgabe in der LTa:ht sun 

und ostv;. Pantelleria ohne Feindberührung 

ilir chg o f ühr t. 

aus Toulon zur Ubootsjagd nach 0 ausge- 

West neidet plamiäßige Durchführung Sperr- 

D. 

.tteilung Ausv;.Amtes hat Rotes hreus an 

'e nochmals die von Siel geforderte Sursan- 

-cittelt. Gleichzeitig läuft Rückfrage 

is bei englischer Regierung 's. Z23 4/c.}. 

Ickstellung des Werfens der S 3 und H 4 

Marseiile ist demnach nicht mehr nötig 

.itärisch nicht vertretbar. Gruppe West er- 

'eisung von Shl, daß Sperrlegung H 3 und H 4 

.gegeben ist. 

West meldet zur Penichen-Aktien: 

.lun 

ünrung Penichen-Aktion v:egen unzureichender 

naiv,-ege stark gefährdet. Vermehrte plan- 

ete Sabotage hat bereits eingesetzt. Schleuse 

e-fanal südl. Besanccn in Sacht auf IC/c. 

;ung beschädigt. Wahrscheinliche Sclriffahrts- 

ig bis 18/6. Zanalbrücke Briars-loire-Seiten- 

ht auf 9/6. durch Sprengung beschädigt, 

che Schiffahrtsunterbrechung 3 bis 4 Wochen. 

Sicherung und deren sofortige Durchführun 

Irrer zu überbrückende Perscnalschv/ierigrei 

r. hält infolge Ausdehnung Panachen-AIction 

g weiterer Wasserstraßen an zusätzlichen 

reatrraftan 4 bis 5CCC Llunn erfordarlich. 

deshalb an CSI und zieht aus Raum Framcrsich 

er vorerst unzureichende Prüfte zusammen. 

bO 
-P 
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C'iuuiu 21 iiijrtbc Deij Orte«, ‘aJinP, HJcttcr. 
imo ©ecflaiitj, Scicuciuliui). ®ld)tigfcit 

llhr^cit Der SJuft, CüloiiDffbcin ufiü. 
35ürfe>mmntffc 

ic. 

(136) 

oeetranstx 

Auüoa Terseakung von ST 12 liegen 'ossendere 

Meldungen niolit vor. Binzellieiten s. Tagealage 

und ?s. 1c OC. 

CS.7 / Vf.2.St. / Qu unterrichtet Ski nachr. 
von folger.der Weisung an CB Süd, Eeiaatstao Übersee 

und BY iliiltelaeer des BSS: 

Die c 

Schiffe v/e 

im nittle 

oder gebrt 

überführt 

die in Be: 

Süstenver 

eine glei 

Bevorrat' 

dingt not’ 

nit BY. ü: 

Prüfung d 

legung de 

darf diej 

die in. di 

s:-: 

■errup 

entsp 

em CB Süd erteilte Ernäohtigung, über alle 

itarhin zu verfügen, die für d en Einsatz 

0ii Mi t;0liU00r irgendwie geeignet sind 

ucht werden, hat dazu geführt, daS soit 

it kein einziges Schiff mehr in die Ägäis 

worden ist. Auf der anderen Seite verlangen 

eich des CB Südost zur Verstärkung der 

eidigung getroffenen KaBnahuen dringendst 

hlaufende Vorbereitung der Versorgung und 

usj-g der Truppe. Es ist infolgedessen unbe- 

endig, daS 03 Süd erneut im Einvernehmen 

ttelmeer und Heimatstab Übersee eine über- 

s Schiffsbestandes vernimmt, um unter An- 

strengsten EaSstabes für d en eigenen Se- 

hnigen Schiffs zu bestimmen und zu meiden, 

ügäis überführt v/erden kennen. 

e Süd und Dt. Earkdo. Italien werden von 

sehend unterrichtet. 

. Bereich oktrinegrupoe Süd: 

?eanaiare 

Die ' 

Hachricht 

bulgarisc: 
i-f* ori 

on ungarischem Generalstab übermittelte 

(s. Besonderes II) ist auf dem Wege über 

en Eil.Att. bei Gruppe Süd mit Zusatz ein- 

daß mit angloamerik. Angriff auf Portugal 
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X>rtmm 
uitc 

Ubr^cit 

?liii)iibc fee Ortcö, ’Btne, IBettcr. 

<2?cci}*tnö» fflclettdmunj, ©iduiijfcit 
öcr Öiift, Tftout'fdicin 

2>orfom mntffc 

10.6.4-5 

(136) 

oeetranstc 

AUüöIJ Terserilcung von ST 12 liogen bssendore 

ileldasgen nicht vor. Sinzellaeiten s. Tageslage 

und ?s. igCC. 

CS,7 / Vf.F-St. / Qu unterrichtet Ski nachr. 

von. folgender V/eisung an CB Süd, Eeiaatstab Übersee 

und BY Llittelneer des HES: 

Die 

Schilfe \vs 

im nittle; 

oder gebr; 

üb3rfüj.irt 

die in Ee: 

Süstenver 

eine glei 

Bevorrat 

dingt not’ 

nit 3Y. LI: 

Prüfung d 

legung de 

darf die;j 

die in di 

em C3 Süd erteilte Ermächtigung, über alle 

iterhin zu verfügen, die für den Einsatz 

0x1 n-Ti•h'fepimpQT irgendwie g8eignet sind 

ucht Werden, hat dazu geführt, daß -s'sit 

it kein einziges Schiff aehr in die Ägäis 

ivorden ist. Auf der anderen Seite verlangen 

eich des CB Südost zur Verstärkung der 

eid^gung getroffenen üaßnaimen dringendst 

hlaufende Vorbereitung der Versorgung und 

uu.g Truppe. Es ist infolgedessen unbs- 

ss-i 
urup 

entsp 

endig, daß C3 Süd erneut im Einvernehmen 

ttelaeer und Heinatstab Übersee eine über- 

s Schiffsbestandes vomaaat, um unter An- 

strengsten liaßstabes für den eigenen Se- 

hnigen Schiffe zu bestimmen und zu melden, 

Ägäis überführt werden kennen. 

e Süd und Dt. Liarkdo. Italien werden von 

sehend unterrichtet. 

4- Bereich ihrinegrupoe Süd: 

ire 

Die ■ 

Nachricht 

bulgarisc: 

gelaufen, 

OB. ungarischem Gensralstab übermittelte 

(s. Besonderes II) ist auf dem 'Hege über 

en hil.att. bei Gruppe Süd nit Zusatz ein- 

daß mit angloamerik. Angriff auf Portugal 
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X)iUum 
miD 

Uhrjcit 

^Iiiijrtbc Dtsj Ortes. '2ßi»c>, fetter, 
0cc0rtit{j, !8elcttd>run0, 

Oer Öuft, ^ouofcbeiit ufio. 
35 o r f o m ni n t f f e 

84 

2.0.5.45 ,ciiseixige3 EoE^;ar.äauij.terr.3lxia.en gegen 

Ägäis, Peloptnnes und Italien möglich, sei. (s.Fs. 2C2C). 

Eisrene Lace: 

üs ''Drache" und "Bulgaria" sind aus Piräus zur 

Uinenaufgabe 

ITooots’ü äkämpfung durch ü-Eallen G 41, 43 wurde 

10/o. nach 5 

ergebnislos- abgebrochen. Kurzbericht s. Es. 1703. 

Die bei allen Ubootsbekämpfungen seitens Chofs 21. 

U-Jagdflottille beobachteten Hachdetonaticnen lassen 

5äuschungsma|iöver und Störung der Ortung vermuten. larr.ung 

der Fallen Gji. 41, 43 ist dem Gegner nunmehr voraussi 

lieh "bekannt 

Durch - 

Pigadia (Ska: 

Motorsegler 

Patras unte 

Truppen: 

besondere Vo 

r.varzes me 

11. Luftangriffe wurden an 8/5. im Hafen 

pantos) 1 motorseglar, an 9/5. 1 weiterer 

rersenkt und 1 Schlepper auf Heise nach 

Personalverlusten beschädigt. 

Eeindla-:e: 

i'eodosxa ean 

11 sm siidl. : 

UbootSj 

lachauda bli 

tum 10/c., ge 

nach Patras ausgelaufen. 

Tfaboangriffen v;egen Yerlierens der Ortung 

ransporte und Geleitdienst 

•Icommnisse durchgeführt. 

wurden or 

acht zum 3/5. wurde um kitternacht SG- 

Uboot fastgestellt. Ein weiteres üboot 

k.p Tschauda. 

stand 

igd durch 2 Einheiten dar l.Sfl. südl. Xtp 

:b ohne Ergebnis. Einsatz l.Sfl. in der Hac 

en Llj'schako Landestellen blieb ohne Eeind- 
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iiuc 
Uhrjcit 

2Iiii]itbe &t'j Orrcs. Tßiut), Bctter, 
^fcgaiiij, ^((ettduung, ^iditigfcit 

Der öufe, 'Boiiöfcbein u(io. 
35orfommniffe 84 

IC. G . 4-5 cim 12/6. gl 

Igäis, Pelop 

Ei.rene lare: 

chseixitjeo KocEar.dounterr.slmsii ge0'en 

onnes und Italien möglich, sei. (s.Ps. 2C2C). 

ils "Drathe" und "Bulgaria" sind aus Piräus sur 

liinenaufgabe 

IToootS’Q :kämpfung durch U-Pallen G 41, 43 v/urde 

IC/6, nach 5 

ergebnislos- jibgebrochen. Kurzbericht s. Ps. 17C3. 

Die bei allen Ubootsbekämpfongen seitens Chefs 21. 

U-JagdflottüLle beobachteten II_eIidetonaticnen lassen 

Täuschungsmanöver und Störung der Ortung vermutsn. Tarnung 

der Pallen G.c 41, 43 ist den Gegner nunmehr voraussicht- 

lich ‘bekannt 

8/5. im Haxen 

pantos) 1 Liotorsegler, an 9/5. 1 weiterer 

rersenkt und 1 Schlepper auf Heise nach 

Durch f|ll. Luftangriffe wurden a 

Pigadia (Sk. 

ilotorsegler 

Patres unter 

Truppen- 

besondere Vo 

av.arzes ne 

Peindluve: 

In der J 

Pecdosia ein 

11 sm südl. : 

-r.e 

IToccts j 

. chauda bli 

nach Patras ausgelaufen. 

TTaboangriffen wegen Yerlierens der Ortung 

Personalverlusten beschädigt. 

iransporte und Geleitdienst wurden ohne 

•komnnisse durchgeführt. 

acht zum 3/'6. wurde um Mitternacht SC- 

Ubcot fastgestellt. Ein weiteres ühoct 

:_.p Tsuhauda. 

gd durch 2 Einheiten der l.Sfl. südl. Zxp 

:b ohne Ergebnis. Einsatz l.Sfl. in der lacht 

en Llyschako Eandestallen blieb ohne peind- 
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£)tUimi 
UllO 

llhncit 

Eingabe oc^ Ortes, ‘JUiub, QBetter, 
v2eci)iiiig, ^elcucbniinj, ©ichtigfeit 

ber Sufi. 3noit0fcbcin ufio. 
35ürfümmttif|e 

10.-5.^ 

lihcjfk 

neiisung ins 

U 18 i. 

oerüiirung. An IC. abends '.vorden 4 Boote der Blottille 

iniVr-Streif sa siidl. Anapa aus gelegt. Hacbmittags sind 

ülL 1-3 und 3 3-3cote von Tenrjuk zur Sonderunter- 

isow-Ueer ausgelaufen. 

ot am 9/6. nachm, von Unternehmung in 

Konstanza wieder eingelaufen, U 9 steht auf dem Rück- 

marsch von Seodosia nach Konstanza, U 19 ist am IC/S. 

aus Konstanza in das Op.Gebiet ausgelaufen. 

Bei Häqmarbeiten im Eeresanski-Kanal erzielten 

ca Käumerfclg. Auf 108. Anapa-Transpor 

wurde 1425 Uhr ein fdl. Luftangriff unter Jagdschutz 

mit Bomben und Bordwaffen durchgeführt. Die UFP er- 

BeSchädigungen. 3s traten einige Personal 

ein. 1. Fliegerkorps meidet 5 Abschüsse 

in Jagdschutz. 

ms-rj-ugzeugt 

litten keine 

Verletzungen 

durch eigene 

Übrigei 

planmäßig u4( 

CK.7 / ' 

umschlagsta 

Südast zuge 

betr. die H4^ 

OB Südost ho 

der ’Jahl dei 

setzenden 3 

zu berücksid- 

7III. 

C/3kl. 

Geleit- und Übersetzverkehr vollzog sich 

d ohne besondere Vorkommnisse. 

.B.St. hat der Einriohtung des V/ehrmacht- 

es Varna entsprechend Vorschlag des 03 

,t. Sine Stellungnahme des Ausw.Amtes 

Itung der Türkei liegt noch nicht vor. 

t von OK,7 / Tf.B.St. V/eisung erhalten, bei 

Stellungen auf dem geplanten Viege einzu- 

hiffe die unbestimmte Haltung der Türkei 

htigen. 

Cstasien. 

Meldungen liegen nicht vor. 
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£>iuum 
tiiic 

llbrjcit 

aitgabc ocrf Ortte, ®inD, QBcrtcr. 
iSccijtiiig, ÄdciifbuiHö, «Sidititjffit 

Oer 8iif(. ^oupfdiei» «fiv. 
^ ü r f D in m tu f f c 

10.5.- 

llhtjfk. 

Anana aus^-ls.“" i-3 sind 

aerüLrung. An. IC. abends wurden 4 Boote der Blottills 

iaVr-Strelfer 

—.Ajj 1 — o un i 

nehiT.nng ins 

3 B-Boote von Tscrjui; zur Sonderuntsr- 

Asow-tleer ausgelaufen. 

U 18 i 

Konstanza \vl|' 

sch. von 5 ma: 

,u n: 

aus nonstan: 

Bai Hl 

ils -riugzeu.0t 

wurde 1425 

nit Bonben 

litten keine 

verletzonge: 

durch, eigene 

t am 3/6. nachm, von Unternehmung in 

eder eingelaufsn, U 9 steht auf den Rück- 

eodosia nach Konstanza, U 19 ist an IC/o. 

in das Op.Gebiet ausgelaufen. 

arbeiten in Beresanski-Kanal erzielten 

einen Raumerfclg. Auf 10S. Anapa-lranspor 

«hr ein fdl. Luftangriff unter Jagdschutz 

.d Bordwaffen durohgeführt. Bie UFP er- 

Beschädigungen. 3s traten einige Personal 

ein. 1. Fliegerkorps meidet 5 Abschüsse 

n Jagdschutz. 

Übrigei 

planmäßig uq1 

CK.7 / ' 

umschlagsta 

Südost zuge 

betr. die Sc 

OE Südost h 

der ’Jahl dec 

setzenden 3 

zu berücksi 

7III. 

C/Skl. 

Geleit- und Übersetzverkehr vollzog sich 

d ohne besondere Vorkommnisse. 

.F.St. hat der Einriohtung des T.'ehrmacht- 

es Varna entsprechend Vorschlag des 03 

,t. Sine Stellungnahme des Ausw.Amtes 

Itung der Türkei liegt noch nicht vor. 

ven CK,7 / ',7.F.St. V'eisung erhalten, bei 

Steilungen auf dem geplanten V/e^e einzu- 

hiffe die unbestimmte Haltung der Türkei 

htigen. 

Cstasien. 

Seldungen liegen sicht vcc 

I .b, CKi- 
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Datum 
HMD 

Llbrjcir 

21 ui)abc Dei' Ortcö, 2ßinD, QBetta-, 

©ccaiing, iöcleudHung, 0iitriijfcit 
Der 2ufr. Cd ou Df die in ufii'. 

m luf ic 85 

-1.6.43 

(137) 

038) 

Politls eher L a eiilierbliok 

Besondei’ 

"treffend lie^; 

e Naclirxcliten. die Seekriegfülirung be- 

en nicht vor. 

lagebe aprechung beim Chef Ski. 

Im kleinsten 

I) Vortrag Chef 1/Skl: 

a) Mit Sup 

9 für 

de ital 

Kampf-' 

den so 

vorges 

für der. 

auf Sn 

Uboote 

hat ni 

Bitte 

moralit 

wärti 

deutacl 

.urmi 

Kreis: 

ermarina war in Eom vereinbart, daß für 

cj.en Gummitransport zur Verfügung zu stellen- 

Uboote eine gleiche Anzahl deutscher 

I boote an die ital. Marine abgegeben wer— 

Inzwischen sind 2 der für diese Aufgabe 

ebenen ital. Uboote noch vor derüerrichtung 

Sonderzweck in Verlust geraten, sodaß 

ijnd der Vereinbarung nur 7 deutsche Kampf- 

gestellt werden müssen. Admiral Eiccardi 

ehr durch Adm. Bertoldi bei l/Skl die 

ausgesprochen, daß aus psychologischen und 

eben Gründen im Hinblick auf die gegen- 

Situation Italiens an der Abgabe von 9 

en Ubooten festgehalten werden möge. 

f Ski behält sich die Entscheidung noch Ch 
vor. 

b) Dem weiteren Wunsch der Italienerflder bei den Mai- 

besprec 

grundsät 

qhungen in Hom seitens des 

tzlichen Bereitwilligkeit 

es Cb.d.11 

it^daß a; 

geäußerten 

auf Grund 
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C'iuuin 
imo 

Ubrjeir 

aiiijnbc Des Ortet?. TBiub, 3?etter, 
(gecijaiig, Seiend)tun3, ©iriuiijfcit 

Der Stift. ‘BoiiDfduiii ufiü. 
^3 D r t ü m in 11 ine 85 

.1 ■ 6.4.5 

(137) 

(138) 

Politis eher Lageüberbli 

Besonder
1 

treffend lieg; 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Im kleinsten 

I) Yurcrrg Ch 

a) Kit Suj' 

9 für 

de ital 

Kampf-' 

den so 

vorges 

für der 

auf Gri 

Uboote 

hat m 

Bitte 

morali 

wärtig 

deutscl 

c k 

e Nachrichten die Seekriegführung be- 

en nicht vor. 

Kreis: 

ef l/Skl: 

ermarina war in Born vereinbart, daß für 

<}en Gummitransport zur Verfügung zu stellen- 

Uboote eine gleiche Anzahl deutscher 

I boote an die ital. Marine abgegeben wer— 

Inzwischen sind 2 der für diese Aufgabe 

shenen ital. üboote noch vor derHerrichtung 

Sonderzweck in Verlust geraten, sodaß 

der Vereinbarung nur 7 deutsche Kampf- 

gestellt werden müssen. Admiral Riccardi 

ehr durch Adm. Bertoldi bei l/Skl die 

ausgesprochen, daß aus ps7chologischen und 
chen Gründen im Hinblick auf die gegen- 

Situation Italiens an der Abgabe von 9 

en Ubooten festgehalten werden möge. 

ef Ski behält sich die Entscheidung noch 

ind 

ui mi 

Cli 

vor. 

b) Dem weiteren Wunsch der Italiener,jder bei den ilai- 

besprecl 

grundsi1 

hungen in Born seitens des 

tzlichen Bereitwilligkeit 

es Ob.d.M 

it £^daß ai 

geäußerten 

auf Grund^ 
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Otuum 
mit' 

lll)r;cit 

11.6.43 

Jliijjabc Dee Orte?. Bcttev, 
tJccijaua, ®clcud)tttnjj. ®icbtii]fcit 

Der 2ufr, CPionDfAchi ufiu. 
33i)rfommuif|c 

über die in Ziffer a) beiiandelten Boote hinaus 

die ital. Uiioote "Brin" und "Dandolo" der deut- 

schen Marine zur Verfügung gestellt werden und daß 

dafür 2 deutsche - und zwar IX C Boote - an Italien 

abgegeben werden mit der Maßgabe, daß das Heraus- 

ziehen der beiden ital. Uboote aus dem Einsatz erst 

dann erfolg';, wenn die beiden deutschen Ersatzboote 

mit deutschen Besatzungen im Mittelmeer eingetroffet 

seien, um e:.ne Schwächung der ital. Seekriegführung 

im Mittelmeer in der gegenwärtigen drohenden 

T’rnP Id . 7.'2.T PP "l ~hPrl ° rmeroa-h-i mm-h 

v>orden mit 4em Vorschlag, an Stelle der für Mittel- 

meerkriegfülirung ungeeigneten IX C Boote VII C Boote 

einzusetzen, Ital. Marine hat nunmehr mitgeteilt, 

daß "Brin" und "Dandolo" Anfang Juli zum Auslaufen 

nach Bordeaux klar sein werden und Marsch antreten, 

sobald 2 deutsche VII C Boote in Pola eingetroffen 

seien. Da d:.e Durchbringung von Dbooten durch die 

Gibraltarstraße in der jetzigen Jahreszeit mit sehr 

Risiken verbunden ist und außerdem die 

TTbootes "Brin" für den Gummitransport 

>cheint, beabsichtigt Chef Ski, die am 

erheblichen 

Eignung des 

fraglich er 

17/5-. bevorstehende Rückkehr des Kapitäns Grossi und 

Kpt. Becker 

Scheidung abzuwarten 

c) Das erste i$. 

ital. Uboot 

in Verlust 

vor dem Umbu 

Lieferung n; 

sind nur mi 

nach Berlin für seine endgültige Ent- 

den Gummitransport eingesetzte 

"Aquila I" ist auf dem Ausmarsch 

geraten. Die Boote 8 und 9 sind noch 

u verloren gegangen, nennenswerte 

ach Japan und Gummitransporte nach Europa 

großen Dbooten möglich. Es erscheint 
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£>iUmu 

uut> 
Ultrjctt 

Jhitjabc btt Orres. Bcntv, 
^dcudininj. ©icbtiiiffit 

Per Öiifr, I’UHioiiiuiH itfii'. 
ÄDKfoinmniffe 

11.6.43 über die in Ziffer a) behandelten Boote hinaus 

die ital. TTboote "Brin" und "Dandolo" der deut- 

schen Marine zur Verfügung gestellt werden und daß 

dafür 2 deutsche - und zwar IX C Boote - an Italien 

abgegeben werden mit der Maßgabe, daß das Heraus- 

ziehen der beiden ital. Uboote aus dem Einsatz erst 

dann erfolg';, wenn die beiden deutschen Ersatzboote 

mit deutschen Besatzungen im Mittelmeer eingetroffei 

seien, um e:.ne Schwächung der ital. Seekriegführung 

im Mittelmefr in der gegenwärtigen drohenden 

Vr>T*TT! P i ^ ao-i+öno QlrT rrvirroa-iH mm + 

dem Vorschlag, an Stelle der für Mittel- 

ung ungeeigneten IX C Boote VII C Boote. 

Ital. Marine hat nunmehr mitgeteilt, 

ijmd "Dandolo" Anfang Juli zum Auslaufen 

klar sein werden und Marsch antreten, 

’^tsohe VII C Boote in Pola eingetroffen 

e Durohbringung von Dbooten durch die 

•aße in der jetzigen Jahreszeit mit sehr 

Risiken verbunden ist und außerdem die 

Ubootes "Brin" für den Gummitransport 

icheint, beabsichtigt Chef Ski, die am 

tehende Rückrehr des Kapitäns Grossi und 

nach Berlin für seine endgültige Ent- 

zuwarten. 

'(Dir' 

v>orden mit 

meerkriegfü 

einzusetzen 

daß "Brin" 

nach Bordea 

sobald 2 de 

seien. Da d 

Gibraltarst: 

erheblichen 

Eignung des 

fraglich er 

17/6-. bevori 

Kpt. Becker 

Scheidung ab 

o) Das erste i$. 

ital. Uboot 

in Verlust 

vor dem Umba 

Lieferung n; 

sind nur mi 

den Gummitransport eingesetzte 

"Aquila I" ist auf dem Ausmarsch 

geraten. Die Boote 8 und 9 sind noch 

,u verloren gegangen, nennenswerte 

ach Japan und Gummitransporte nach Europa 

großen Ubooten möglich. Es erscheint 
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21ncjrtbc Dcf Drtctf, 7Binb, Tßcttcr, 
©ccgang, JBcleudjtung, ©itbtigfcit 

fcr £uft, ÜJ'lonbftbciii iifir. 
35 D r f o m in ii iff c 8G 

daher zweclanl 

U-Boote Än di 

Chef Ski 

den Japanern 

Mar.Att 

lahme ersucht 

U-Boote an d 

sprechend is 

werden müßter 

Ahschrid 

1695/43 gkds 

ßig, an eine Beteiligung japanischer 

esen Transporten zu denken. 

1 ermächtigt §kl. diese Präge 

anzuschneiden. 

bei 

Tokio wird daher zunächst um Stellung- 

ob ein Antrag auf Beteiligung japanischei 

n Transporten zweckmäßig und erfolgver- 

und welche Voraussetzungen ggf. erfüllt 

t entsprechender Y/eisung I.Skl.I opa 

Chefs, in ETB Teil C, Heft I. 

c b 

d) Zur Präge des 

durch Torped 

Durchführung 

Heraus- und I 

monatlich ca 

mit ca. 4 00C 

liegen. Da di 

ist - im Jur 

als zugefloss 

permanenten 

zu verantwort 

Vorteile dabe 

Pall sein Willi 

s timmt daher 

f ahrungen zu 

auf den Y?egi 

nachts fahrer 

geben sind^, ^ 

Gruppe Yi 

BdU Op erhalt 

fügen, daß di 

men der verft 

Gruppe ’iYest s 

1717). 

Geleits der U-Boote in der Biskaya 

oote hat I.Skl. festgestellt, daß die 

eines regulären Geleitdienstes, der das 

ereinbringen sämtlicher U-Boote umfaßt 

7 000 cbm Heizöl erfordern würde, die 
cbm über dem gegenwärtigen Kontingent 

e Heizöllage z.Zt. ungewöhnlich angespannt 

i werden' 10 000 cbm mehr verbraucht 

en sind - wäre die Einrichtung eines 

Geleitdienstes durch Torpedoboote nur 

en, wenn sehr wesentliche militärische 

i herausspringen. Inwieweit dies der 

d/ ist noch nicht zu übersehen. Chef Ski. 

Vorschlag der I.Skl. zu, daß um Er- 

sammeln, den auslaufenden U-Bootsgruppen 

bis zur 200 m Linie, soweit sie dort 

, Torpedoboote als Plaksicherung beizu- 

Jlt Mrrfv TMf} Tw.' 

est, nachrichtlich PdU West und 2.Ski. 

en entsprechende Yfeisung mit dem Hinzu- 

e Durchführung der Aufgabe sich im Kah- 

gbaren Heizölbestände halten muß. 

oll Absichten und Erfahrungen melden.(s.Ps. 

en 
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TMrum 

mit 
Ubrjcit 

Slngubc bcf Ortc^, 'JBinb, fetter, 
©ccflaufl, Scleutbuing, ©idjtigfcit 

ber £uff, OToiibfcbciii ufir 
03 P r f D m ni n i f f c 8G 

11.6.43 

(139) 

(140) 

(141) 

d) 

daher zweckniE 

U-Boo-te An d: 

Chef Ski 

den Japanern 

Mar.Att 

ifißne ersucht 

U-Boote an d 

sprechend is 

werden müßter 

Abs ehr ii 

1695/43 gkds. 

Zur Frage des 

durch lorpedc 

Durchführung 

Heraus- und : 

monatlich ca. 

mit ca. 4 OOC 

liegen. Da di 

ist - im Jur 

als zugefloss 

permanenten 

zu verantworl 

Vorteile dabe 

Fall sein wir 

s timmt daher 

f ahrungen zu 

auf den VTegi 

nachts fahrer 

geben sind^ 

Gruppe Vii 

BdU Op erhalt 

fügen, daß di 

men der verft 

Gruppe iVest £ 

1717). 

ßig, an eine Beteiligung japanischer 

esen Transporten zu denken. 

1 ermächtigt 8kl. diese Frage 

anzuschneiden. 

bei 

Tokio wird daher zunächst um Stellung- 

ob ein Antrag auf Beteiligung japanischer 

n Transporten zweckmäßig und erfolgver- 

und -welche Voraussetzungen ggf. erfüllt 

t entsprechender Y/eisung I.Skl.I opa 

Chefs, in ETB Teil C, Heft I. 

Geleits der U-Boote in der Biskaya 

boote hat I.Skl. festgestellt, daß die 

eines regulären Geleitdienstes, der das 

ereinbringen sämtlicher U-Boote umfaßt 

7 000 cbm Heizöl erfordern würde, die 

cbm über dem gegenwärtigen Kontingent 

e Heizöllage z.Zt. ungewöhnlich angespannt 

i werden' 10 00C cbm mehr verbraucht 

en sind - wäre die Einrichtung eines 

Geleitdienstes durch Torpedoboote nur 

en, wenn sehr wesentliche militärische 

i herausspringen. Inwieweit dies der 

d/ ist noch nicht zu übersehen. Chef Ski. 

Vorschlag der I.Skl. zu, daß um Er- 

sammeln, den auslaufenden U-Bootsgruppen 

i bis zur 200 m Linie, soweit sie dort 

i Torpedoboote als Flaksicherung beizu- 

X Mrrix. »wjUi. di«' 

est, nachrichtlich FdU Yrest und 2.Ski. 

en entsprechende Weisung mit dem Hinzu- 

e Durchführung der Aufgabe sich im Kah- 

gbaren Heizölbestände halten muß. 

oll Absichten und Erfahrungen melden.(s.Fs. 
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öfltum 
unf 

llhr^til 

2fu0flbt Drtcl TBettcr, 
©ccgang, ®elcud>iungr ©icbtigftit 

Der Cu ft, OTontfdKin ufro. 
35 o r f P m m n i f | c 

.6.43 II.) Tortrag la/ 

(142) 

(143) 

.Ski.: 

a) Ski. hat Antrag von Gruppe Hord/Plotte auf stän- 

dige Zuteilung eines Minen-U-Bootes abgelehnt. 

Chef Ski. ist einverstanden. 

b) Gruppe 1J >rd/Flotte hat Op.Befehl für Minenunter- 

nehmungen Sperren 18a, 20a und 22 b zur Ver- 

stärkung des Westwalls (Stichworte "Erzengel", 

"Wildschwein" und "Steinadler") vorgelegt. 

Seitens 

Chef Ski 

3kl. ist nichts su bemerken, 

ist einverstanden. 

Schiff 23 ist am 4.Juni aus Batavia zur Wieder- 

aufnahme der Handelskriegführung ausgelaufen. 

Che f? Ski, ist mit folgendem Eunkspruch 

an Schiff 28 einverstanden: 

"Dsr Seekrieg gegen England - USA tritt 

mehr denn je in den Vordergrund, weil nur auf 

diesem G 

ist. Bes 

den gegn 

seixiex' rk+raj. 4.6 

tun.g für 

und reic 

biet der Gegner wirksam zu. treffen 

aalb ist die neue Aufgabe für "Michel", 

rischen Handel in fernsten TTeltmeeren 

törea und den Gegner suri'Sersplituerung 
TR.oi^ on— 

die Gesamtkriegfiihrung. Gute Fahrt 

he Be ute. " 

d) Gruppe Kprd/Flotte ha ,te Wiederholung der Unter- 

nehmung ;j"Wunäerlä der Zars-See vorge- 

lieser üntemehnung entscheidet Chef 

eine Zielsetzung für die Schlacht- 

schlegerr (siehe K'BB’voa 5-6*) • Ifach eingehen- 

äem Vortrag über die Eögliehkeiten der Durch- 

führung : 

Skl.j daß 

schiffe kn diesem SauiE nicht gegeben sei. Ob 

ein Sinsatc >von "liitsO'*" erfolgversprechend 

ist, hängt davon ab, ob hinreichende Caterlagen 

gewomieh werden kö'nnen, die eine läge Beurtei- 

lung füll eine derartige Operation emögXieher- 

Für diesh A-ofklärungsaufgabe sollen den Fd® Ubr— 
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5Nuum 
unt 

Ubrjcit 

Angabe Drte^, 3inb, 'SJettcr, 
©eegflitg, Sclcudjtung, ©ithtigfett 

ber Cu ff, Iflcnbfcbfhi ufro. 
35orfommnif|c 

11.0.4^ 

(142) 

II.) Vortrag Ia/l.SI:l. 

(143) 

stärkong 

"Ti'ildsoh' 

a) Ski. hat Antrag von Gruppe Kord/Flotte auf stän- 

dige ”u.t ;ilung eines Kinen-TJ-Bootes abgelehr.t. 

Chef Ski. ist einverstanden. 

t>) Gruppe N ird/Flotte hat Cp.Befehl für Kinenunter- 

nehnungen Sperren 16a, 2Ca und 22 b zur Ver- 

des VTestwalls (Stichworts ''Erzengel", 

i)/ein" -und "Steinadler") vcrgelegt. 

Seitens Bkl. ist nichts zu bemerken. 

Chef Skli. ist einverstanden, 

c) Schiff 23 ist am 4.Juni aus Batavia zur Wieder- 

aufnahme der Handelskriegführung ausgelaufen. 

Chef Ski, ist mijfc' folgendem Punkspruch 

an Schiff 28 einverstanden: 

"I/=r Seekrieg gegen England - USA tritt 

mehr denn je in den Vordergrund, weil nur auf 

diesem Gebiet der Gegner wirksam zu treffen 

ist. Deshalb ist die neue Aufgabe für "Michel", 

den gegr1 rischen Handel in fernsten Weltmeeren 

zu stören und den Gegner suriSersplit'cerung 
- „ G-VJ 

SSJ-iitfi' liji'0-1- ^ -UW^JULlg,,«** j » —- 

tung fürjl die Gesaatfcriegführung 

und reiche Beate." 

d) Gruppe Hprä/flotte hatte Wiederholung der Vnter- 

nefcmung ("Wunderland" in der Esra-See vorge- 

schlagen. (siehe KDB'von *>.6.). Wach eingehen- 

dem Vertrag über die Möglichkeiten der Durch- 

führung bieser Dntemehmung entscheidet Chef 

Skl.jT dak eine Zielsetzung für die Schlacht- 

schiffe ln diesem Bama nicht gegeben sei. Cb 

ein Binsktzl von "Lötzow* erfolgversprechend 

ist, hänht davon ab, ob hinreichende Unterlagen 

gewonnen werden können, die eine lagebeartei- 

lung .fürl eine derartige Operation ermöglichen. 

Für diese A-nfklärungsacfgabe sei ler. dem FdB Wor- 

o msa d SU*“ 

ute Fahrt 



- 165 - 

Cnumii 
unD 

Ubrjeit 

Slnjjabe bei SOrtci, TBinD, 'Bettet, 
©ecgnng, Selcucbtung, @ld)tigreit 

Der 2uft, IRonöfcbeiti ufip. 
^Dtfommnifie 87 

11.6.43 

(144) 

(145) 

(146) 

wegen 3 U-Boolj 

um Howaja Seme 

gleichzeitig 

und ggf. auch 

dienstbar gern; 

Entspreciii 

und Adm. Nordm 

sowie an 2.3kl 

e zugeteilt werden, sobald die gewässer 

Ija eisfrei werden. Die Boote können 

den feindlichen SchiffsTerkehr bekämpfen 

für den Einsatz von Sabotagetrupps an Land 

ajeht werden. 

ende Weisung geht an Gruppe Nord/Blotte 

eer, nachrichtl. BdE und PdU Norwegen 

BdU Op. 

Abschrift 

ESB Teil C 

, HI.) Vortrag I L /l 

der Vfg. 

[Heft Hb. 

.Ski.: 

1.Ski. I op 1698/43 gE.Chefs. 

Von Ski. 

liehst großen 

U-Bootskrieg, 

Die von S)j 

Eräf teumf ang 

Ausrichten der 

hierfür muß s 

wird gefordert das Ausrichten eines mög- 

Teils der Luftwaffe nicht nur auf den 

sondern auf den lonnagekampf schlechthin. 

Es ist al 

besondere gege 

nicht Vorausse 

mäßig auf alle 

s olcher Versuc 

eine zweite Ob 

nur einsatzmäß 

gaben zu lösen 

teilung zu ste 

weder von der 

durchzuziehen, 

eines Erieges 

wachsenes aus 

kl. angestrebte Auf gab ens teilung,-der 

id die Ausbildungsforderungen'sollen dieses 

Luftwaffenverbände erreichen. Der Einsatz 

chwerpunktmäßig aus dem Westraum erfolgen. 

so für den Eampf gegen die Tonnage und ins- 

n den Lebensnerv, an dem England hängt, 

tzung, die anzustrebende Lösung einsatz- 

Seekriegsschauplätze auszudehnen, Ein 

:h muß dazu führen, neben der Luftwaffe 

d.L.-Organisation aufzuziehen, die nicht 

ige, technische und ausbildungsmäßige Auf- 

sondern die dann auch die Kräftever- 

uem hätte. Eine derartige Lösung ist aber 

Eriegsmarine personell und organisatorisch 

noch erscheint es zweckmäßig, während 

5twas völlig Neues nicht organisch fe- 

iern Boden zu stampfen. 

Es ist daher nt«, der Organisationsvorschlag so zu 
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©tuiim 
imb 

Ubrieit 

Angabe beS Dtte^, 'SJhtb, OBcttcr, 
Cecgang, Seleutbtung, Sichngteit 

Der 2uft, 'KonbftbeiM ufip. 
Q5Drfommnifie 87 

11.6.45 wegen 3 U-Boo1 

um Nowaoa Seme 

gleichzeitig i 

und ggf. auch 

dienstbar gern; 

Entspreclji 

und Adm. Kordni 

sowie an 2.Ski 

e zugeteilt werden, sobald die gewäsaer 

Ija eisfrei werden. Die Boote können 

en feindlichen Schiffsverkehr bekämpfen 

für den Einsatz von Sabotagetrupps an Land 

acht werden. 

ende Weisung geht an Gruppe Nord/Flotte 

eer, nachrichtl. BdK und Fdü Norwegen 

BdU Op. 

(144) 

(145) 

Abschrif1 

in EI3 Teil C 

UI.) Vortrag I I /l 

der Vfg. 

[Heft Hb. 

•Ski.: 

1.Ski. I op 1698/43 gE.Chefs. 

Von Ski. 

liehst großen 

U-Bootskrieg, 

Die von S)] 

Eräfteumfang 

Ausrichten der 

hierfür muß s 

(146) 

Es ist al 

besondere gege 

nicht Vorausse 

mäßig auf alle 

s olcher Versuc 

eine zv/eite Ob 

nur eincatzmäßi 

gaben zu lösen 

teilung zu ste 

weder von der 

durchzuziehen, 

eines Krieges 

wachsenes aus 

wird gefordert das Ausrichten eines mög- 

Teils der Luftwaffe nicht nur auf dsn 

sondern auf den Tonnagekampf schlecnthin. 

kl. angestrebte Aufgabenstellung,-der 

.d die Ausbildungsforderurgen'sollen dieses 

luftwaffenverbande erreichen. Der Einsatz 

cnwerpunktmäßig aus dem .Vestraum erfolgen. 

so für den Kampf gegen die Tonnage und ins- 

n den Lebensnerv, an dem England hängt, 

tzung, die anzustrebende Lösung einsatz- 

Seekriegsschauplätze auszudehnen, Ein 
h muß dazu führen, neben der Luftwaffe 

d.L.-Organisation aufzuziehen, die nicht 

ige, technische und ausbildungsmäßige Auf- 

sondern die dann auch die Erlftever- 

uem hätte. Eine derartige Lösung ist aber 

Kriegsmarine personell und organisatorisch 

noch erscheint es zweckmäßig, während 

etwas völlig Neues nicht organisch fe- 

iern Boden zu stampfen. 

Es ist daper BSS. der Organisaticnsvorschlag so zu 
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OiUtim 
unt> 

Uhrjcit 

.6.43 

(147) 

Angabe bcö Otte^, '23iiib, TBetter, 
Seegang, SBelcucbtung, Sicbtigfcit 

Der 2uft, WouDfcbein ufii'. 
33 o r f o tu mniffe 

halten, daß er 

ohne das ßefügt 

praktisch verwirklicht werden kann, 

der Luftwaffe zu erschüttern, 

gleichzeitig aber das große Ziel erreicht wird, 

neben der Abste 

Luftwaffe für 

der Luftwaffe, 

Der Vorschlag des Generalleutnant Kessler ist 

eine kleine Lö 

TJ-TTaffe und den Geleitzugkampf ausgerichtet^.-itas 

größere Lösung 

ten Kampfziel 

3 in eine Luft: 

Auf Grund 

der Vorschlag 

Seekampfes be 

llung eines namhaften Teiles der 

en Seekrieg die Gesamtbildungsbasis 

seemäßig gesehen, zu erweitern. 

ung, die nur auf die Belange der 

Es geht aber n:.cht nur um die Geleitzüge in der 

freien See, die Jnsel mit ihrem Küstenvorfeldverkehr 

und den Häfen iist ebenso wichtig. Es muß also eine 

angestrebt werden. 

Es wäre daher vorzuschlagen, die bestehende 

Luftwaffenorgaiisation des Westraumes dem aufgezeig- 

mterzuordnen durch Umbildung der Lfl 

t.lotte für Seekampf. Diese wäre mit 

den vorgeschlajenen Kräften auszustatten und ausschließ- 

lich für die Kimpfaufgaben gegen die Seemacht, die 

in der Vernichtung der Schiffe und in der Zerstö- 

rung und Blockierung der Häfen zu sehen sind, auszu- 

bilden und einpusetzen. 

des Kräfteumfanges ist gleichzeitig 

zu machen, dieser mit der Führung des 

eauftragten Luftflotte 2 Fliegercorps 

zu unterstellei mit folgender Aufgabenzuteilung: 

Fliegercorps A: 

Sicherung des Luftraums über der Biscaya und Be- 

kämpfung der Luftstützpunkte der U-Jagdflugzeuge 

des Gegners. 

Aufklärung und Fühlunghalten an Geleitzügen in 
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CiUum 

unö 
Uhrjeit 

'Hn^rtbc bc^ Ortc«<, TBiub, ‘Bcttcr, 
@ecöa»0r Seleuthtuna, ©tcbtigfcir 

bcr Suft, ^oitbftbein ufii'. 
35oi;Eom ntniffe 

.6.43 

(147) 

halten, daß er 

ohne das ßefügt 

gleichzeitig a 

neben der Ahsts: 

Luftwaffe für 

der Luftwaffe, 

Der Vorsct 

eine kleine Lö 

U-17affe und deiji 

n nl'if ~ r ~'1 ~i* 

praktisch verwirklicht werden kann, 

der Luftwaffe zu erschüttern, 

das große Ziel erreicht wird, 

llung eines namhaften Teiles der 

Seekrieg die Gesamtbildungsbasis 

seemäßig gesehen, zu erweitern. 

.ber 

c.en 

lag des Generalleutnant Kessler ist 

ung, die nur auf die Belange der 

Geleitzugkampf ausgerichtet^.ü» 

-pi     iMTlTiiifmi IIU.IJL. 

Es geht aber n 

freien See, di^ 

und den Hafen 

größere Lösung 

Es wäre d 

Luftwaffenorga 

ten Kampfziel 

3 in eine Luft 

den vorgeschla; 

lieh für die 

in der Ternicht 

rung und Blockl 

bilden und einp 

:.cht nur um die Geleitzüge in der 

Jnsel mit ihrem Küstenvorfeldverkehr 

^st ebenso wichtig. Es muß also eine 

angestrebt werden. 

Hier vorzuschlagen, die bestehende 

aisation des Westraumes dem aufgezeig- 

interzuordnen durch Umbildung der Lfl 

flotte für Seekampf. Diese wäre mit 

enen Kräften auszustatten und ausschließ- 

mpfaufgaben gegen die Seemacht, die 

ung der Schiffe und in der Zerstö- 

erung der Häfen zu sehen sind, auszu- 

usetzen. 

Auf Grund 

der Vorschlag 

Seekampfes be 

zu unterstelle 

des Kräfteumfanges ist gleichzeitig 

zu machen, dieser mit der Führung des 

auftragten Luftflotte 2 Fliegercorps 

a mit folgender Aufgabenzuteilung: 

Flio;'.ercorps A: 

des Luftraums über der Biscaya und Be- 

Luftstützpunkte der U-Jagdflugzeuge 

Sicherung 

kämpfung der 

des Gegners. 

Aufklärung und Fühlunghalten an Geleitzügcn in 
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mit) 
Ubrjeir 

21 itgäbe Dcß Oncß, ■JBiiit). 2Bettcr, 
Seegang, iöeleuduung, ©iduigfeit 

ber ßnft. CP^oiiDfdieiii ufio. 
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1.6.43 

(148) 

der freien See 

Geleitzug 

für U-Boote und Kampfflugzeuge, 

bekämpfung im freien Seeraum. 

Kliegereorpa 1 

Geleitzug 

arbeit mit S- 

bekämpfung im Küatenvorfeld und Zuaammen- 

Eooten. 

Minengroüi 

Angriff g: 

bauzentren. 

Diese Gemi 

tnd Kriegs marin i 

Zusammenarbei 

stellen. 

einsatz um die Jnsel. 

egen die Hauptzufuhrtaäfen und Sohiff- 

einsamkeit der Kampfziele von Duftwaffe 

e aus dem. Westraum heraus erfordert engste 

t zwischen den beteiligten Führungs- 

Es wäre d 

rungsstab des 

raum, also zus 

in engster rä 

stelle des BdU 

corps A ist ft 

a.rbeit mit BdU 

aher weiterhin zu fordern, daß der Füh- 

Pliegercorps A, das über dem freien See- 

ammen mit den U-Booten, zu kämpfen hat, 

.liehen Nachbarschaft mit der Führungs- 

West unterzubringen ist. Dieses Flieger- 

diese Aufgabe auf unmittelbare Zusammen- 

Op anzuweisen. 

um. 

ur 

Ton Seite 

technische Maß 

gen Verbindung 

Seekriegs L 

Fliegerco r 

Seekriegs L 

Fliegerco 

auf die operati 

i der Kriegsmarine wären nachrichten- 

iiahmen zu treffen, um die führungsmäßi- 

pn zwischen 

eitung - Gruppe West - Ifl.3 - 

ps B einerseits 

und 
eitung - BdU Op - J5dU West - 

rps A andererseits 

ven Erfordernisse auszurichten. 

Für die S 

Offizier der D 

Zusaa menarbeit 

haben würde. 

ekriegsleitung ist ein weiterer 

i|aftwaffe anzufordem, der die praktische 

der Führungsstellen zu unterstützen 

Diese vor geschlagene Lösung hat den Vorteil, daß an 
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der freien See 

Geleitzug 

für U-Boote und Kampfflugzeuge. 

Bekämpfung im freien Seeraum. 

Pliegercorpa I 

Geleitzug 

arbeit mit S-i 

Bekämpfung im Küatenvorfeld und Zuaammen- 

looten. 

Hinengrcl; 

Angriff g 

Bauzentren. 

einsatz um die Jnael. 

egen die Hauptzufuhrhäfen und Sohiff- 

Dieae Gern 

md Kr i'ega marin 

ZuaammenarBei 

stellen. 

Es wäre d 

rungsstaB dea 

raum, also zua 

in engster rä 

stelle dea BdU 

oorpa A ist für 

a.rBeit mit BdU 

einsamkait der Kampfziele von Luftwaffe 

e aus dem Weatraum heraus erfordert engste 

t zwischen den Beteiligten Führurgs- 

aher weiterhin zu fordern, daß der Füh- 

Pliageroorps A, das über dem freien See- 

ammen mit den U-Booten, zu kämpfen hat, 

.liehen Nachbarschaft mit der Pührungs- 

Weat unterZubringern ist. Bieaea Plieger- 

diese Aufgabe auf unmittelbare Zuaammen- 

Op anzuweiaen. 

um 

Ton Seite 

technische Maß 

gen Verbindung 

Seekriegs L 

Pliegerco 

Seekriegs 

Pliegerco 

auf die operativ 

i der Kriegsmarine wären nachrichten- 

lahmen zu treffen, um die fuhrungsmäßi- 

sn zwischen 

eitung - Gruppe West - Efl.3 - 

rps B einerseits 

und 
Leitung - BdU Op - ^dU West - 

rps A andererseits 

ven Erfordernisse auszurichten. 

Für die S 

Offizier der L 

Zua m menarbeit 

haben würde. 

ekriegsleitung ist ein weiterer 

iftwaffe anzufordem, der die praktische 

der Pührungsatellen zu unterstützen 

Diese vor geschlagene Lösung hat den Vorteil, daß an 
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33ürfommniffc 

der Organisationsstruktux der Luftwaffe keine 

grundsätzlichen Änderungen erforderlich werden, sondern 

daß lediglich auf Grund der Forderungen des für die See- 

kriegführung vorantwortlicheh Wehrmachtteiles hinsicht- 

lich des Einsatzes der Luftwaffe eine Ausrichtung der 

der Führungsorganisation auf diese Auf- 

gabe hin erfolgt . Die hiermit beauftragte Luftflotte 

kann sich aller im Bereich der Luftwaffe bestehenden 

Organisationen personeller, materieller, technischer 

und nachschübmaßiger Art bedienen. 

Diese Luftflotte (Seekampf) bleibt ein Teil der Luft- 

waffe und bringt für diese Aufgabe die höchstmöglichen 

Führungsbef ugn. 

gleichzeitig für die Nutzbarmachung von Jagd- und 

ernorganisation, Nachschub, Nach- 

Flugsicherungsnetz usw. 

Flakschutz, Bod 

richten-, Funk-- 

Wie vorhe 

eines selbständ 

baren Vorteil, 

geringster die 

übrigen Bienst 

ist diese Lö 

Es muß füf 

sung gefunden 

einer ganzen 

raumes, auf di 

Seemacht, gegeü 

Die Veran 

darf nicht di 

gebilde auf si 

für den Kampfe 

und zwar durch 

sse mit. Jhr Organisationsumfang bürgt 

bereits erwähnt, bringt die Schaffung 

igen Fliegercorps (See) keinen sicht- 

dagegen zahlreiche Nachteile, deren 

unvermeidbare Reibungsarbeit mit den 

stellen der Lfl.3 sein würde. Außerdem 

g nicht umfassend genug. 

die Größe der Aufgabe die größte Lö- 

werden, die «öt. in der Ausrichtung 

uftflotte, also eines ganzen Kampf- 

oses Ziel, Kampf gegen die feindliche 

vwortung für Erfolg oder Fehlschlag 

Marine durch konstruierte Organisations- 

ch nehmen, sondern diese Verantwortung 

:-folg muß auf die Schulter der Luftwaffe , 

den Führer, gelegt werden. 

Chef Ski. stimmt den Ausführungen zu. 

Es wird vorgesehen, daß die Gedanken zunächst als 
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?liii)a 1)c oc^ Orte^, TBlub, fetter, 
eccijrtiig, Äclcurfmiiio, ^Icbtigfcit 

ocr 2iifr. Wonofcbciii ttfio. 

Xioh. des Einsa 

Ausbildung und 

Organisationen 

und nachschubc;; 

^orfummniffc 

der Organisati msstruktur der Luftwaffe keine 

grundsätzlichen Änderungen erforderlich werden, sondern 

daß lediglich auf Grund der Forderungen des für die See- 

kriegführ ung verantwortlichen Wehrmachtteiles hinsicht- 

;zes der Luftwaffe eine Ausrichtung der 

der FUhrungsorganisation auf diese Auf- 

gabe hin erfoltt . Die hiermit beauftragte Luftflotte 

kann sich allef im Bereich der Luftwaffe bestehenden 

personeller, materieller, technischer 

lißiger Art bedienen. 

Diese Luftflotte (Seekampf) bleibt ein Teil der Luft- 

waffe und bringt für diese Aufgabe die höchstmöglichen 

Führungsbefugnisse mit. Jhr Organisationsumfang bürgt 

gleichzeitig für die Nutzbarmachung von Jagd- und 

Flakschutz, Boüernorganisation, Nachschub, Nach- 

richten-, Funk--, Flugsicherunganetz usw. 

Nie vorher bereits erwähnt, bringt die Schaffung 

eines selbständigen Fliegercorps (See) keinen sicht- 

dagegen zahlreiche Nachteile, deren 

unvermeidbare Reibungsarbeit mit den 

stellen der Lfl.3 sein würde. Außerdem 

ist diese Lösung nicht umfassend genug. 

Es muß für die Größe der Aufgabe die größte Lö- 

sung gefunden werden, die «Ä 'in der Ausrichtung 

uftflotte, also eines ganzen Kampf- 

raumes, auf dieses Ziel, Kampf gegen die feindliche 

Seemacht, gegeben ist. 

Die Verantwortung für Erfolg oder Fehlschlag 

nicht die Marine durch konstruierte Organisations- 

gebilde auf sieh nehmen, sondern diese Verantwortung 

für den Kampferfolg muß auf die Schulter der Luftwaffe , 

den Führer, gelegt werden. 

baren Vorteil, 

gjringster die 

übrigen Dienst 

darf 

und zwar durch 

Chef Ski. stimmt den Ausführungen zu. 

Es wird vorgesehen, daß die Gedanken zunächst als 
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11.6.45 

(149) 

Vorschlag an dfen Chef des Generalstabes der Luft- 

waffe übermittelt werden. Chef Ski. behält sich selbst- 

verständlich vor^ unabhängig hiervon gg^ auch dem Füh- 

rer Kenntnis vm diesen Gedankengängen geben. 

Abschrift des Schreibens I.Skl.I L 16977/43 gKdos. 

in KTB Teil C left V. 

Besonde res 

Entsprechend dem erneuten Hinweis im Vortrag 

des Ob.Mai.Gruppe Süd vom 9-6.(siehe KTB 9.6.) 

hat Ski. die Frage der Verlegung des Großschiffs- 

raums aus dem Westmittelmeer nach der Agäis/Schw. 

Meer und der Verlagerung der Schiffsversorgung 

des Ägäisiaums von der Adria auf dem Weg über die 

Dardanellen aufgegriffen und bei OKW/WFST. ange- 

schnitten. Der jetzt verfügbare Schiffstransport- 

raump reicht weder in der Ägäis noch im Schwarzen 

Meer aus^im die z.Zt. bestehenden .geschweige denn 

zu erwartenden erhöhten Transportforderungen zu 

erfüllen. Trotz der Weisung des Führers haben bis- 

her nennenswerte Überführungen aus dem Westmittel- 

meer für beide Räume nicht stattgefunden. Ski. 

unterstreicht nochmals die große Gefahr und die 

ernsten Rückwirkungen die eine Sperrung des Ko- 

rinth-Kannls nach sich ziehen vjürde; strategische 

Bedeutung dieses Shals ist für Feirdmächte gering, 

für Achsenmächte entscheidend. Daher sind Feind- 

aktionen gegen westgriechischen Raum mit Ziel 

dauernder Sperrung der Korinthpassage gleichzeitig 

mit bevorstehenden Feindangriffen auf die Großinseln 

im westlichen Mittelmeer zu erwarten. Nach Abriege- 

lung der Korinth-Passage ist jede Möglichkeit ausge- 
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Vorschlag an d 

waffe übermitt 

verständlich v 

rer Kenntnis v 

Abschrift 

in KTB Teil C 

in Chef des Generalstabes der Luft- 

;lt werden. Chef Ski. behält sich selbst- 

unabhängig hiervon gggii auch dem Fäh- 

3n diesen Gedankengängen; geben. 

des Schreibens I.Skl.I h 16977/43 gKdcs. 

left V. 

Besonde res 

Entsprechend dem erneuten Hinweis im Vortrag 

des Ob.Llar .Gruppe Süd vom 9-6. (siehe KTB 9.6.) 

hat Ski. die Frage der Verlegung des Großschiffs- 

raums aus dem Vestmittelmeer nach der Agäis/Schw. 

Meer und cer Verlagerung der Schiffsversorgung 

des Ägäisiaums von der Adria auf dem Weg über die 

Dardanellen aufgegriffen und bei OKW/WFST. ange- 

schnitten. Der jetzt verfügbare Schiffstransport- 

raum$ reicht weder in der Ägäis noch im Schwarzen 

Heer aus^im die z.Zt. bestehenden .geschweige denn 

zu erwartenden erhöhten Transportforderungen zu 

erfüllen. Trotz der Weisung des Führers haben bis- 

her nennenswerte Überführungen aus dem Westmittel- 

meer für beide Räume nicht stattgefunden. Ski. 

unterstre:cht nochmals die große Gefahr und die 

ernsten Rückwirkungen die eine Sperrung des Ko- 

rinth-Kanc.ls nach sich ziehen würde; strategische 

Bedeutung dieses Rhals ist für Feindmächte gering, 

für Achsenmächte entscheidend. Daher sind Feind- 

aktionen gegen westgriechischen Raum mit Ziel 

dauernder Sperrung der Korinthpassage gleichzeitig 

mit bevorstehenden Feindangriffen auf die Großinseln 

im westlic hen Kittelmeer zu erwarten. Nach Abriege- 

lung der Korinth-Fassage ist jede Möglichkeit ausge- 
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11.6.43 

(150) 

(151) 

(152) 

schlossen,den 

oder Schw. Me 

T/egen Fehlens 

Großschiffsraum in der Ägäis 

r zu vermehren. Neubauten sind 

entsprechender Werften atia^ä- 

Be r 

Wes 

ist erfordern 

chen Angriffe 

der Ägäis zu 

dürften im 

bleiben als 

auf Sizilien 

erforderlich 

Für Vers 

italienischer 

Schiffsraum 

eitstellung notwendiger Reserven 

ich, da mit yerdfigbrSfi'g der feindli- 

gegen den eigenen Schiffsverhehr in 

rechnen ist. Nach Auffassung Ski. 

tmittelmeer nur so viel große- Schiffe 

ur Versorgung der deutschen Truppen 

- Sardinien und Korsika unbedingt 

sind. 

orgung der Jnselbevölkerung und der 

Einheiten muß weitestgehend auf ital. 

zurückgegriffen werden. Ski. hält be- 

schleunigte Verlegung des gesamten Gri/chenland- 

versorgungsverkehrs aus der Adria nach dem Schw. 

Meer für erforderlich, selbst unter Inkaufnahme 

vorübergehender Nachteile. Vermehrter Schiffsum- 

lauf in Ägäis und Schw. Meer erfordert in beiden 

Räumen Verstärkung der Geleitstreitkräfte. Dies 

ist in der Ägäis nur möglich aus den z.Zt. im 

westlichen Mittelmeer vorhandenen Beständen und 

muß mit der tatsächlichen Überführung des 

Schiffsraums durchgeführt werden. Überführung 

schneller Geleitstreitkräfte wird auch nach 

Sperrung des Korinth-Kanals südlich Peloponnes 

für möglich gehalten. 

Abschrift entspr. Fs. an OKW/WFST., nachr. 

Marinegruppe Süd, Bt.Mar.Kdo. Italien, Ob. Süd 

gemäß 1.Ski.1 m 1690/43 gKdos. Chefs, in KTB 

Teil C, KIV. 

II.) Jn einer Besprechung bei Ski.Qu.A hat ein Vertreter 

des Ob.Süd die Forderung nach dem Bau von 200 

Siebelfähren für den Transportstab Ob.Süd dar- 

gelegt unter Hinweis auf die gute Bewährung die- 

ser Fahrzeug« im Raum um Sizilien und jn Italien. 
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Be n 

Kfes 

schlossen,den 

oder Schw. Mc 

T/egen Fehlens 

ist erforderl^1 

ohen Angriffe 

der Ägäis zu 

dürften im 

bleiben als : 

auf Sizilien 

erforderlich 

Für Vers 

italienischen 

Schiffsraum z 

schleunigte V 

versorgungsv 

Keer für erf 

vorübergehend 

1 auf in Ägäis 

Räumen Verst 

ist in der Äg 

viestlichen Mi 

muß mit der 

Schiffsraums 

schneller Gei 

Sperrung des 

für möglich 

Abschrift en1 

Karinegruppe 

gemäß 1.Ski. 

Teil C, XIV. 

Großschiffsraum in der Ägäis 

r zu vermehren. Neubauten sind 

entsprechender Werften at£2ge~ 

eitstellung notwendiger Reserven 

ich, da mit Yera<ugor3nq der feindli- 

gegcn den eigenen Schiffsverkehr in 

rechnen ist. Nach Auffassung Ski. 

tmittelmeer nur so viel große- Schiffe 

ur Versorgung der deutscnen Truppen 

- Sardinien und Korsika unbedingt 

sind. 

orgung der Jnselbevölkerung und der 

Einheiten muß weitestgehend auf ital. 

urückgegriffen werden. Ski. hält be- 

erlegung des gesamten Gri/chenland- 

erkehrs aus der Adria nach dem Schw. 

orderlich. selbst unter Jnkaufnah.me 

er Nachteile. Vermehrter Schiffsum- 

und Scnw. Meer erfordert in beiden 

srkung der Geleitstreitkräfte. Dies 

äis nur möglich aus den z.Zt. im 

ilttelmeer vorhandenen Beständen und 

tatsächlichen Überführung des 

durchgeführt werden. Überführung 

eitstreitkräfte wird auch nach 

Korinth-Kanals südlich Peloponnes 

lehalten. 

spr. Fs. an CKV/YFST., nachr. 

Süd, Dt.Mar.Kdo. Jtalien, Ob. Süd 

m 1690/43 gKdos. Chefs, in KTB 

II.) Jn einer Besprechung bei Ski.Qu.A hat ein Vertreter 

des Ob.Süd die Forderung nach dem Bau von 200 

Siebelfähren für den Transportstab Ob.Süd dar- 

gelegt unter Hinweis auf die gute Bewährung die- 

ser Fahrzeuge im Raum um Sizilien und jn Jtalien. 
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(153) 

(154) 

mit dem HiJizufügen, daß Luftwaffe sich bereit er- 

klärt habe 

vorhanden 

die Fähren zu bauen^für die Motoren 

Ski 

den folgend 

1. ) Kriegsn; 

geeigne 

2. ) Es ist 

tigung 

mäiigel 

für di 

tracht 

seien. 

Qu A hat nach Prüfung aller Umstände 

en Standpunkt eingenommen: 

.arine hält den MAL und den HFP für 

ter als die SF. 

nicht möglich, MAL und MFP in der Fer- 

zahlenmäßig zu steigern wegen Motoren- 

i. Abgabe von Motoren an die Luftwaffe 

; Siebelfähren kommt daher nicht in Be- 

3. ) Segen len Bau von 200 SF durch die Luftwaffe 

hat KM solange keine Bedenken, als das Marine - 

Programm (d.h. Flottenbauprogramm 1943) in kei- 

ner Weise auch rächt indirekt dadurch beein^uSTEt 

werde. Außerdem muß Luftwaffe Garantie für 

Brennstoff übernehmen. 

4. ) Marine erklärt sich bereit, die Fahrzeuge 

zu übernehmen und zu besetzen. 

III.) Pie von M 

fertig werjä 

werden wie 

Die 6 

Norwegen, 

Fall, daß 

seitens 

geben ange 

Ski 

mit der 

Ski 

Ltte Juni bis Ende August in der Heimat 

enden schwimmenden 8 Torpedobatterien 

folgt verteilt: 

zuerst fertig werdenden erhält MOK 

3ie beiden letzten Station O4 -^ür den 

äich eine geeignete Verwendung , dieWAPi-^/ 

im Raum des Finnenbusens nicht für ge- 

sehen wird, ergibt. 

Qu 
We i 

A, K und T Wa werden unterrichtet, 

isung/ die waffenmäßigen Erprobungen 
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mi-t dem Hi:izufügen, daß Loft',»affe sieh, bereit er- 

klärt habe 

vorhanden 

die Fähren zu bauen^fur die liotoren 

Ski 

den folgend 

1. ) Kriegs: 

geeignf 

2. ) Es ist 

tigung 

müiigel 

für di 

traeht 

jeien. 

Qu A hat nach Prüfung aller Umstände 

en Standpunkt eingenommen: 

narine hält den Hfl und den MFP für 

ter als die SP. 

nicht möglich, MAI und MFP in der Fer- 

zahlenmäßig zu steigern wegen Mctoren- 

i. Abgabe von Motoren an die jj'üftvvaffe 

ä Siebelfähren kommt daher nicht in Be- 

3. ) Gegen len Bau von 200 SF durch die Luftwaffe 

hat KM solange keine Bedenken, als das Marine - 

Progranm (d.h. Flottenbauprogramm 1943) in kei- 

ner Welse aucnnicht indirekt dadurch beein^uStt 

werde. Außerdem muß Luftwaffe Garantie für 

Brenns|toff übernehmen. 

4. ) Marine erklärt sich bereit, die Fahrzeuge 

zu übernehmen und zu besetzen. 

Die von M: 

fertig wer 

werden wie 

Die 6 

Norwegen, 

Fall, daß 

seitens 

geben ange 

Ski 

mit der 

Ski 

Ltte Juni bis Ende August in der Heimat 

lenden schwimmenden 8 Torpedobatterien 

folgt verteilt: 

zuerst fertig werdenden erhält MOK 

lie beiden letzten Station O4 ^ür den 

sich eine geeignete Verwendung , dieWAßl-^ 

im Raum des Finnenbusens nicht für ge- 

sehen wird, ergibt. 

Q|u A, K und T Wa werden unterrichtet, 

isung^ie waffenmaßigen Erprobungen We i 
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1.6.43 der Batterien durcit das TEK auf das anümgäng lieh 

notwendige Maß zu Beschränken, damit die nicht 

besonders seefähigen Fahrzeuge noch in der günsti- 

gen Jahreszeit überführt werden und sobald als 

möglich einsatzbereit gemacht werden können. 

IY. Zu der vom ungarischen Generalstab übermittelten 

Nachricht bezüglich der feindlichen Angriffsab- 

sichten in lortugal und im Mittelmeer meldet Mar. 

Att.Lissabon in Übereinstimmung mit KO Portugal, 

daß bezüglich dieses Landes bisher keinerlei 

Anzeichen vcrliegen. Milit.Att.Budapest meldet, 

urteil über die Meldung nicht abge- 

kann, da die Quelle nicht näher be- 

daß ein Werl 

geben werden 

kannt ist 

Nach Bericht Milit.Att.Bern aus angeblich 

erprobter Abwehrquelle soll die Jnvasion^Europa 

im Sommer 4! 

aus auf den 

Wicklung in 

zunächst gegen Jtalien, von dort 

Balkan , einige Zeit später je nach Ent- 

Prankreich an verschiedenen Stellen 

unter gleichzeitiger russ. Gegenoffensive erfolgen. 

Dazu hat in Bern befindlicher Amerikaner geäußert, 

daß Stalin seine Zusage für Sommeroffensive 

zurückgezogen habe, weil seine Generale.sälbst 

es als aussichtslos bezeichneten. Außerdem 

wünschen die Russen kein schnelles Kriegsende 

und besondeis keinen unbeschränkten Sieg der 

Anglo-Ame rik ane r. 
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11.6.43 der Batterieja durch das TEE auf das unuaigäne lieh 

notwendige Faß zu heschränken, damit die nicht 

Besonders seefähigen Fahrzeuge noch in der günsti- 

gen Jahreszeit überführt werden und sobald als 

möglich einsatzbereit gemacht werden können. 

IY. Zu der vom ungarischen Generalstab übermittelten 

Nachricht tezüglich der feindlichen Angriffsab- 

sichten in lortugal und im Fittelmeer meldet Mar. 

Att.Lissabon in Übereinstimmung mit KO Portugal, 

daß bezüglich dieses Landes bisher keinerlei 

Anzeichen vcrliegen. Milit.Att.Budapest meldet, 

daß ein Werturteil über die Meldung nicht abge- 

geben werden kann, da die Quelle nicht näher be- 

kannt ist 

Nach Be 

erprobter A' 

im Sommer 4! 

aus auf den 

Wicklung in 

unter gle 

Dazu hat in 

daß Stalin s 

zuxückgezogi 

es als auss 

wünschen d 

und besondei 

Anglo-Amerik 

5ictz 

:en 

rieht Milit.Att.Bern aus angeblich 

twehrquelle soll die Jnvasion^Europa 

zunächst gegen Jtalien, von dort 

Balkan , einige Zeit später je nach Ent- 

Erankreich an verschiedenen Stellen 

eitiger russ. Gegenoffensive erfolgen. 

Bern befindlicher Amerikaner geäußert, 

eine Zusage für Sommeroffensive 

habe, weil seine Generale.selbst 

jjchtslos bezeichneten. Außerdem 

Russen kein schnelles Kriegsende 

s keinen unbeschränkten Sieg der 

aner. 

i e 
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£>iUimt 
UIlD 

Ubr^eit 

liijt\bc bei? Orrc«. ^ßinD, Leiter, 
0cct)aiii), 35clctid)tuii.i), ^irtuigfeit 

Oer 2uft. noitoftbcin ufio. 
33orfoinmiUffe 91 

11.6.43 

I.) Kriegführung in den außerheimisohen ffewässerni’ 

1. Feindlage r 

Hach Me 

a tadt ein ZWü 

m eldet: 

"Alle Ee 

voll aus genul; 

besetzt, Hailf 

ausführen 

Hach wei 

am 6. an Ade: 

Hach eir 

großer Geleii 

Truppentransj 

etwa 17.6. Che 

lassen. 

2. Eigene Lage: 

Mar.Att. 

Schiff 28 am 

"Alsterufer" 

Eintreffen an 

Lage 11.6. 

düng aua lourenco Marques ist in Kap- 

iter Hilfsflugzeugträger stationiert. 

iparaturmöglichkeiten in Mittelost sind 

zt. Trockendock Massaua bis Ende Juli 

’a kann Ende Juni schnelle Reparaturen 

terer Eunkentzifferung meldete Kairo 

n und London: 

'.'Alle Schiffe für Heizöl und Dieselöl können 

Aden tanken. Alle vom 9.6. bis Ende Juni einlaufen— 

den Schiffe müssen Aden tanken. Ca. 5 000 t öl 

spllen im Juli für Handelsschiffe in Suez vorhanden 

sein ( Text leilweise verstümmelt). 

.er Abwehrmeldung über Lissabon soll ein 

zug , darunter mehrere Tanker sowie 

orter mit Luftwaffenverbänden an Bord 

gapeakebucht mit Bestimmung England ver- 

Tokio meldet am 8. Auslaufen von 

4. aus Batavia sowie Auslaufen von 

am 4. aus Batavia und voraussichtliches 

14. in Yokohama. 

91 

- /?2- 

3>twmu JhiijiU'r öCö Orrcs, ‘iSint), ^iJerrcr, 
mif t£ec<jiuij), 25cIcttdtrii)iSiduijjfcit 

Uhr^cü ocr 8»ft 19onöfdjcin ttfuv 
331) r f o m m ui f f e 

11.6.45 

I.) Kriegführung in den außerheimischen Gewässern!1 

1. Feindlage: 

Nach Me 

s tadt ein zwo 

m eldet: 

"Alle Et 

voll ausgenu-; 

besetzt, HaiJf- 

ausführen 

Nach wei 

am 6. an Ad«: 

Nach eir 

großer Geleil 

Truppentransj 

etwa 17.6. Ches 

lassen. 

2. Eigene Lage: 

Mar.Att. 

Schiff 28 am 

"Alsterufer" 

Eintreffen an 

Lage 11.6. 

düng aus Lourenco Marques ist in Kap— 

iter Hilfsflugzeugträger stationiert. 
A ~ c C —w. Tr „n o. TD-.-.-»    
VA c cvuj. j • ciix ju-d^/o jxau. g U_U.VA J-KJULUCIJ — 

iparaturmögliohkeiten in Mittelost sind 

;zt. Trockendock Massaua bis Ende Juli 

a kann Ende Juni schnelle Eeparaturen 

terer Eunkentzifferuag meldete Kairo 

n und London: 

'.'Alle Schiffe für Heizöl und Dieselöl können 

Aden tanken. Alle vom 9.6. bis Ende Juni einlaufen— 

den Schiffe müssen Aden tanken. Ca. 5 00C t öl 

sollen im Juii für Handelsschiffe in Suez vorhanden 

sein ( Text leilweise verstümmelt). 

er Abwehrmeldung über Lissabon soll ein 

zug , darunter mehrere Tanker sowie 

orter mit Luftwaffenvertänden an Bord 

apeakebucht mit Bestimmung England ver- 

Tokio meldet am 8. Auslaufen von 

4. aus Batavia sowie Auslaufen von 

am 4. aus Batavia und voraussichtliches 

14. in Yokohama. 



174 - 

£>anim 
HUP 

llhc;eit 

?liiijabc Des Ortes, TUint», etter, 
©ecgaiig, SBcleuc^tuitg, ©iebtigfeit 

Per 2»ft. -IHonDfcbciit »fm. 
3?orfomm tiiffc 

11.6.43 

(155) 

(156) 

(157) 

Weiter■ meldelt Mar.Att.Tokio, daß nach Bericht 

der 3 Südstellen tfnteraiohtung1 des Personals 

japanischereeits gut vorbereitet und Aufnahme 

herzlich wai. Bewegungsfreiheit ist z.Teil noch be- 

engt. Es beeteht jedoch beste Aussicht, daß diese 

wie andere Iragen bald eingespielt sind. Penang 

und Shonan^ melden empfangsseitig klar, Senehmi- 

gung zur Aufstellung Empfängers in Batavia steht 

noch aus. Die eigenen Dienststellen haben sich bei 

Abfertigung von "Osorno", "Alsterufer, 

“Michel" unc "Quito" bereits bestens bewährt. 

Ski. unterrichtet Schiff 28 durch Pt.0955, 

daß Beanstandungen(die von Att.Tokio über den Nach- 

schub übermittelt sind, geprüft werden und Stellung- 

nahme folgen wird. 

"Charlotte Schliemann" erhält Segelanweisung 

mit Pt. 113' . Der Tanker wird ab 22.6. auf Platz 

"Lotte" von mehreren eigenen U-Booten erwartet. 

Einzelheiten siehe Vfg. I.Skl.Ik 1675/43 gE.Chefs, 

in KIB Teil C Heft I. 

Unterr: 

Kriegsschiff 

bomben durch 

Pt. 1010 

chtung aller Außerheimischer über USA- 

sneubauten und Verwendung neuer Wasser- 

den Gegner gegen U-Boote erfolgt mit 

1.Ski. 

operative D 

1942/43 auf^ 

Gr.West und 

der Vfg. 1. 

Teil C , II 

hat eine Zusammenstellung über die 

iirchführung der Blockadebrechersaison 

estellt und an OKW/Ausland III, Mar. 

Chef Ski. MTTD übersandt. Abschrift 

kl. Ik 1617/43 gKdos. Chefs in ETB 

Hach Darlegung des bekannten Ablaufs der Dinge 

kommt Ski. ^u der Schlußfolgerung, daß mit außer- 
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£Mtum 
und 

Ubntit 

Olitijrtbc Dce Ortc^, IBinfc, 'Jöetter, 
0<ctjdiig, i»clcuitHiuig, ^itbtigfeii 

der fiufr. C^ondfdici» «fic. 
35orfom mntffc 

11.6.45 

(155) 

(156) 

(157) 

Weiter.melde 

der 3 Südste 

japanischere 

herzlich wai 

engt. Es he 

wie andere 

und Shonan^ 

gung zur Aui 

noch aus. 34' 

Abfertigung 

'"Michel" unc 

t Mar.Att.Tokio, di 

llen Unteriütahtttn;’* , 

Ski. ur 

daß Beanstai)1 

schuh ühcrm 

nähme folgei 

"Charlc 

mit Ft. 113 

"Lotte" von 

Einzelheiter, 

in KTB Teil 

Untern 

Kriegsschiff 

bomben durch 

Ft. 1010 

daß nach Bericht 

des Personals 

eits gut vorbereitet und Aufnahme 

Bewegungsfreiheit ist z.Teil noch be- 

teht jedoch beste Aussicht, daß diese 

fragen bald eingespielt sind. Penang 

melden empfangsseitig klar, Genehmi- 

stellung Empfängers in Batavia steht 

e eigenen Dienststellen haben sich bei 

von "Osorno", "Alsterufer, 

"Quito" bereits bestens bewährt. 

terrichtet Schiff 28 durch Ft.0955, 

.dungen^ie von Att.Tokio über den Uach- 

4ttelt sind, geprüft werden und Stellung- 

wird. 

tte Schliemann" erhält Segelanweisung 

. Der Tanker wird ab 22.6. auf Platz 

mehreren eigenen U-Booten erwartet. 

siehe Vfg. I.Skl.Ik 1675/43 gK.Chefs. 

C Heft I. 

chtung aller Außerheimischer über USA- 

sneubauten und Verwendung neuer Wasser- 

den Gegner gegen U-Boote erfolgt mit 

1.Ski. 

operative D 

1942/43 auf(j; 

Gr.West und 

der Vfg. 1. 

Teil C , II 

hat eine Zusammenstellung über die 

urohführung der Blockadebrechersaison 

estellt und an OKW/Ausland III, Kar. 

Chef Ski. KTTD übersandt. Abschrift 

$kl. Ik 1617/43 gKdcs. Chefs in KTB 

Hach Darlegung des bekannten Ablaufs der Dinge 

kommt Ski. iu der Schlußfolgerung, daß mit außer- 
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Intimi 
Ullf 

llbr;cit 

21 ugäbe bei' Orte*. 7t$inD, 213e11cr. 
^cesjrtiM). Äeleuduuii^, 0tcluiiifcit 

Der 2uft. CER o»Dfdie in ufiiv 
^orfommuiffe i2 

11.6.43 

(158) 

(159) 

(160) 

ordentlich hchen Verlusten gerechnet werden 

müsse, weil der Gegner die Bedeutung der Ladungen fü 

die Kriegfühiung der Achsenmächte erkannt habe. Ein 

Erfolg ist in nächsten (Einten nur zu erwarten, wenn 

bestimmte Vollaussetzungen erfüllt werden: 

1. ) Vorhanden sein ausreichender Luftaufklärung, 

die im Stande ist ein brauchbares Peindlagebild 

■vor der Liskaya zu liefern. 

2. ) Sorgfältige operative Vorbereitung unter Beach- 

tung schärfsten Geheimschutzes. 

3. ) Ausnutzen aller Möglichkeiten zur Täuschung des 

Gegners. 

Die starken Verluste des vergangenen Winters 

zwingen zur Beschränkung der Zahl der einzusetzenden 

Blockadebrecher für die Saison 43/44. Zur Pahrt nach 

Japan stehen 8 Blockadebrecher zur Verfügung, darunter 

das Hilfstroßschiff "OstfrieSLand", zur Rückkehr nach 

Europa 6 Schijffe in Japan, von denen 1 fraglich ist 

Skl.beab 

yember bis J 

gefaßt ausla 

2-3 Heimke 

sichtigt in den günstigen Monaten 2To- 

anuar die Schiffe in 2 Wellen zusamnen- 

en zu lassen und jedes Mal gleichzeitg 

er einzuholen. 

ulf 

ht 

Ski. glaubt durch diese Maßnahme das Verlust-'ri- 

siko herabzusetzen und dies durch Konzentrierung 

des eigenen Einsatzes zu unterstützen. Kriegswichtig- 

keit der Ladungen erfordert Jnkaufnahme auch größten 

Risikos, da ein Blockadebrecher allein mehr als die 

Jahrestransportleistungen der jetzt erst anlaufenden 

und noch nicht erprobten Transport-U-Boote einbring 
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©fltrnn 
UHP 

Uhrjfit 

Eingabe bei' Onciv »ötnb, Getier, 
<?ccjjiiihi, 35elcudin!iia, 0idi(i>ifnr 

bet Sitft, i) Hbf di ein ufip. 
dftii'fommiufie 

(y. 

11.6.45 

(158) 

(159) 

(160) 

ordentlich hc 

müsse, weil d 

die Kriegführ 

Erfolg ist in 

bestimmte Voi 

1. ) Vorhander 

die im St, 

vor der I 

2. ) Sorgfälti 

tung schä 

3. ) Ausnutzen 

Gegners. 

Die 

zwingen zur Bi 

Bloekadebrecti 

Japan stehen 

das Hilfstroß 

Europa 6 Schi 

Skl.beab 

vember bis J 

gefaßt ausla 

2-3 Heimke 

hen V.erlusten gerechnet werden 

er Gegner die Bedeutung der Ladungen für 

ung der Achsenmächte erkannt habe. Ein 

nächsten Wlinter nur zu erwarten, wenn 

aussetzungen erfüllt werden: 

sein ausreichender Luftaufklärung, 

ande ist ein brauchbares Feindlagebild 

iskaya zu liefern. 

ge operative Vorbereitung unter Beach- 

rfsten Geheimschutzes. 

aller Möglichkeiten zur Täuschung des 

starken Verluste des vergangenen Winters 

eschränkung der Zahl der einzusetzenden 

er für die Saison 43/44. Zur Fahrt nach 

8 Blockadebrecher zur Verfügung, darunter 

schiff "Ostfrieiand", zur Rückkehr nach 

fe in Japan, von denen 1 fraglich ist. 

sichtigt in den günstigen Mcnaten ilo- 

anuar die Schiffe in 2 Wellen zusammen- 

en zu lassen und jedes Mal gleichzeitg 

er einzuholen. 

uf 

hr 

Ski. glaubt durch diese Maßnahme das Verlust^ri- 

siko herabzusetzen und dies durch Konzentrierung 

des eigenen Einsatzes zu unterstützen. KriegsWichtig- 

keit der Ladungen erfordert Jnkaufnahme auch größten 

Risikos, da ein Blockadebrecher allein mehr als die 

Jahrestransportleistungen der jetzt erst anlaufenden 

und noch nicht erprobten Transport-U-Bcote einbring 
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Ontiim 
UIlD 

Ubr;cit 

Angabe Deö Orreö, 'IßiitD, TB etter. 
0ecgaug, Selcucbtuitg, ©iditigfeit 

Der fiuft. CPlonbfcbciii ufiu. 
Q3Drfom iiuiiffc 

11.6.43 II.) Lage Westraum: 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Z 37 ist in Bordeaux eingelaufen. Geleit- 

und Sicherungsdienst wurde planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse durchgeführt. 

Seegebiet jCanal; 

Verlegung 4.S-Flottille nach Cherbourg und 

S.S-Flottille nach Le Havre ist durchgeführt. 

Vor Boulogne wurden 2 EFA geräumt. Für die Hacht 

zum 12.6. Ist Mineneinsatz 4. und 5.S-Flottille 

Torgesehen, Geleit- und Sicherungsdienst vollzog 

sich ohne Wesentliche Ereignisse. 

(161) 

IXI. Nordsee 

1. Nordsee: 

, Nor wegen, Nordmeer: 

Nördl 

geräumt, 

im übrigen 

G: 

Ich Norderney wurde eine Grundmine 

leit- und Sicherungsdienst verlief 

planmäßig. 

Zwisc 

haven und 

verbänden 

der Bauv/er 

Schäden. 

len 1700 und 1900 Uhr wurden Wilhelms- 

luxhal^n von starken feindlichen Bomber- 

mgegriffen. Jn Whaven entstanden in 

ft und in den Hafenanlagen unwesentliche 
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Üll£» 
Uhneit 

Zugabe be^ Drre», 'Bettet 
Seegang, JSdcucbtuHg, it 

Der 2üft, CUlönDftbciu ufw. 
33orEommniffc 

11.6.45 II.) Lage Weetraum: 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lago: 

Gebiet Atli.ntik'ca^te: 

Z 37 ist in Bordeaux eingelaufen. Geleit- 

und Sicherungsdienst wurde planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse durchgeführt. 

Seegebiet :Canal: 

Verlegung 4.3-Flottille nach Cherbourg und 

S.S-Flottille nach Le Havre -ist durchgeführt. 

Vor Boulogue wurden 2 EFA geräumt. Für die Hacht 

zum 12.6. Ist Mineneinsatz 4. und 5.3-Flottille 

vorgesehen, Geleit- und Sicherungsdienst vollzog 

sich ohne ivesentliche Ereignisse. 

(161) 

III. Nordsee 

1. Nordsee: 

, Norwegen, Nordmeer: 

Nördl 

geräumt, 

im übrigen 

G; 

Ich Norderney wurue eine Grundmine 

leit- und Sicherungsdienst verlief 

planmäßig. 

Zwisc 

haven und 

verbänden 

der Bauv/er 

Schäden. 

,ien 1700 und 1900 Uhr wurden 7/ilhelms- 

OuxhaSen von starken feindlichen Bomber- 

ingegriffen. Jn V/'haven entstanden in 

ft und in den Hafenanlagen unwesentliche 
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Datum 
unb 

Ubr5rit 

Angabe bcö Drtc^, Ißiub, 'Better, 
Seegang, Seleudjtung, Sicbtigfeit 

ber 2uft, ^onbfcbeiu ufio. 
05 D r f o m m u i f f e 93 

1.6.4-3 

(162) 

(163) 

Wohnsoiiil f "Tanganika" wiu-de setoer beschädigt. 

viurde die "Graf Spee"-Kaserne schwer be- 

die Deckoffizierschule zerstört. Auf 

Bootsstützpunktes fielen 2 Bomben. 

Sfen entstanden keine militärischen 

Jn der Stadt 

schädigt und 

den Kai des U- 

Jn Cuxha: 

Schäden. 

Jn Helgoland fielen zahlreiche Bomben in die See. 

Jm Raum 

runter 13 durdh. 

Häven sind 19 Abschüsse gemeldet, da- 

Jäger. Einzelheiten siehe Es.2350. 

2. Horwegen/Uordc eer; 

Eeindlage: 

An der nc 

U-Boot festges 

rwegisohen Polarküste wurde ein russ. 

teilt. Jn der Hordsee wurden 3 , bei 

den Jslandsta^feln 7 Flugzeuge erfaßt. 

Hach eige. 

Jslands mittag 

Hach Lichtbild 

Tajenga ein 

6 U-Boote, daM 

2 Tanker. 

Jn Jokonga 4 I|: 

Jn Molotowsk 

Schiffe in Bau 

brecher und 2 

Eigene Lage: 

8.S-Plot 

ters" hat vor 

erfolgte fein 

Kyberg, wobei 

Sicherungsdi5 

kommnisse durc 

dan 33 Schiffe 

ner Luftaufklärung wurden an der Hordküste 

s etwa 15 Pischerfahrzeuge gesichtet, 

erkundung vom 9.6. lagen von Kola bis 

großer Zerstörer, 2 Zerstörer im Dock, 

on 2 auf Querslip, 12 Handelsschiffe, 

ampfer. 

7 Handelsschiffe, 2 Zerstörer und kleinere 

, 2 Handelsschiffe auf Helling, ein Eis- 

Schwimmkräne . 

ti ille in Drontheim eingelaufen. "Karl Pe- 

Roervik geankert. Jn der Hacht zum 9. 

dlicher Luftangriff mit 8 Flugzeugen auf 

1 Kutter versenkt wurde. Geleit - und 

t wurde planmäßig und ohne besondere Vor- 

hgeführt. Nach Horden wurden 29, nach Sü- 

geleitet. 
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3>tUimt 
unt> 

Uhr^it 

Angabe bcö Oric^, IBiiiö, ®etttr, 
Seegang, $Beleud>tung, Sidjtigfeit 

ber 2ufr, OTonbfcbein ufro. 
QSotEom m aiffe 93 

1.6.4-3 

(162) 

(163) 

Woimschil f "Tanganika" wurde schwer beschädigt. 

vjmrde die "Graf Spee"-Kaserne schwer be- 

die Deckoffizierschule zerstört. Auf 

Bootsstützpunktes fielen 2 Bomben. 

.^bn entstanden keine militärischen 

Jn der Stadt 

schädigt und 

den Kai des U- 

Jn Cuxha: 

Schäden. 

Jn Helgoland fielen zahlreiche Bomben in die See. 

Jm Raum 

runter 13 durdh 

Häven sind 19 Abschüsse gemeldet, da- 

Jäger. Einzelheiten siehe Es.2350. 

2. Horwe gen/tTordc e e r: 

Feindlage: 

An der n 

Ü-Boot festgec 

qrwegischen Polarküste wurde ein russ. 

teilt. Jn der Hordsee wurden 3 , bei 

den Jslandstaijfeln-7 Flugzeuge erfaßt. 

ner Luftaufklärung wurden an der Uordkuste 

s etwa 15 Fischerfahrzeuge gesichtet, 

erkundung vom 9.6. lagen von K:la bis 

großer Zerstörer, 2 Zerstörer im Dock, 

on 2 auf Querslip, 12 Handelsschiffe, 

Nach eige 

Jslands mittag; 

Nach Lichtbild 

Taiienga ein 

6 U-Boote, daM 

2 Tanker. 

Jn J okonga 4 I 

Jn Mclotowsk 

Schiffe in Bau 

brecher und 2 

Eigene Lage: 

8.S-Flot 

ters" hat vor 

erfolgte fein) 

Kyberg, wobei 

Sicherungsdi e: 

kommnisse durc 

den 33 Schiffe 

ampfer. 

7 Handelsschiffe, 2 Zerstörer und kleinere 

, 2 Handelsschiffe auf Helling, ein Eis- 

Schwimmkräne . 

ti ille in Drontheim eingelaufen. "Karl Pe- 

Roervik geankert. Jn der Nacht zum 9. 

dlicher Luftangriff mit 8 Flugzeugen auf 

1 Kutter versenkt wurde. Geleit - und 

t wurde planmäßig und ohne besondere Tor- 

hgeführt. Nach Norden wurden 29, nach Sü- 

geleitet. 
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©lUimi 
imC' 

llbr^cit 

21u«)iibe Detf Orteb. TBiiiD, ^Bctrci, 
0cei)rtug, Scleiubtung, ©iduigfeit 

Der Suff, IRoiiDfdiein ufii'. 
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11.6.45 

(164) 

(165) 

MOK Norwägen schlägt vor auf Auslegen der Netz- 

sperre vor den Hafen von Honningsvaag zu verzichten, 

da Handelsschiffe nur selten und Kriegsfahrzeuge 

nur kurzfristig diesen Platz anlaufen. 

ard/Plotte , Adm. Hordmeer und PdU 

ten Weisung von Ski. betr. B-Dienst- 

nausrüstung und anderer vorbereiten- 

für Unternehmung "Wunderland II". 

5rn ist Übermittlung der Abgangs- 

aischen Schiffe erbeten. Ski. 

Verschärfung der Lage auf den Aleuten 

rung und damit eine Abnahme dieses 

s aus Wladiwostok in die russischen 

Abschrift des Fs. I.Skl.I op 1699/43 

Ln KIB Teil C Heft Ilb. 

Gruppe H 

Norwegen erha|L 

Gruppen, Kart 

der Maßnahmen 

Von den Japan 

daten der rus 

erwartet nach 

eine Erschwe 

Schiff sverkeh|r 

Eismeerhäfen 

gKdos.Chefs. 

IV. Ostsee kagerrak,Ostsee -Eingänge: 

Feindlage: 

Jn der Kjr 

bei Nacht der 

Lufttätigkeit 

Auf Kronb 

eines Schlepp 

Leningrad und 

und Kronstadt 

Verkehr mit S 

Lavansaari unjl 

Wachbootsverk 

dem Gebiet Ty 

onstadtbucht herrschte bei Tage und 

übliche Wachbootsverkehr sowie starke 

tadt Reede wurden Minenräumarbeiten 

iers mit Prahm beobachtet. Zwischen 

Kronstadt und zwischen Oranienbaum 

herrschte lebhafter beiderseitiger 

:hleppern und Prähmen. Um die Jnsel 

in der Luga-Bucht wurde normaler 

hr beobachtet. Die Lufttätigkeit in 

ttus war gering. 
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31 ui)abt j>ei< Oct<p. 'Biiio, 3Bctrev, 
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11.6.43 

(164) 

(165) 

laOK ITorwägen schlägt vor auf Auslagen der Netz- 

sperre vor den Hafen von Ho'iningsvaag zu verzichten, 

da Handelsscniffe nur selten und Kriegsfahrzeuge 

nur kurzfristig diesen Platz anlaufen. 

ard/Plotte , Adm. Hordmeer und PdU 

ten Weisung von Ski. betr. B-Dienst- 

nausrüstung und anderer vorbereiten- 

für Unternehmung "Wunderland II". 

srn ist Übermittlung der Abgangs- 

ischen Schiffe erbeten. Ski. 

Verschärfung der Lage auf den Aleuten 

rung und damit eine Abnahme dieses 

s aus Wladiwostok in die russischen 

Abschrift des Ps. I.Skl.I op 1699/43 

Ln KTB Teil C Heft Ilb. 

Gruppe H 

Norwegen erha|L 

Gruppen, Kart 

der Maßnahmen 

Von den Japan 

daten der russ 

erwartet nach 

eine Erschwe 

Schif f sverkeh|r, 

Eismeerhäfen 

gKdcs.Chefs. 

IV. 0 s t s e' e kagerrak,Ostsee -Eingänge: 

Kr 

Feindlage: 

Jn der 

bei Nacht der 

Lufttätigkeit 

Auf Krön 3 

eines Schlepp 

Leningrad und 

und Kronstadt 

Verkehr mit S 

Lavansaari 

Wachbootsverk 

dem Gebiet 

onstadtbucht herrschte bei Tage und 

übliche Wachbootsverkehr sowie starke 

talt Reele wurden Minenräumarbeiten 

iers mit Prahm beobachtet. Zwischen 

Kronstadt und zwischen Oranienbaum 

herrschte lebhafter beiderseitiger 

hleppern und Prähmen. Um die Jnsel 

. in der Luga-Bucht wurde normaler 

Tf 

ehr beobachtet. Die Lufttätigkeit in 

ttus war gering. 
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5><uum 

11110 

Ulirjcit 

Eingabe De? Ortes, löhio, fetter, 
v^eeijaiii), 25dcudmiiii}( 0id)tigfcit 

Der 2uft. TU'iiD|dieiii ufii'. 
QSsefommniffe 94 

1.6.43 

(166) 

2-r Eigene Lage: 

Jm Berei 

1 MS-Plugzeug 

and südostvjäi 

räumt. 

Der Gel 

der Ostsee wi 

führt, darunt 

transporter. 

Tor der 

nach 7- titerlä 

ch des BSO waren 31 Plugzeuge und 

zum Wegeabsuchen eingesetzt. Jm Sund 

ts von Skagen wurde je eine ELM/J ge- 

eitdienst in den Ostsee-Eingängen und in 

de ohne besondere Vorkommnisse durchge- 

er befanden sich allein 6 Truppen- 

Eckemförder Bucht wurde eine EIM/J 

ufen geräumt. 

sn Bei Sas 

Die Eäumj, 

den fortgeset 

Die Bev. 

Sperren erfolg 

Die Finr 

ein U-Boot a' 

kari. Das Fre|: 

grund ist be 

Jm ^Voro. 

tillerie- und 

erzielte zahl: 

Ein Kampfstarn 

Batterie "Blü|< 

Prahm zwische 

wurde. 

itz detonierte eine Mine im Schlepnnetz. 

arbeiten an der "TTartburgT-Sperre wür- 

zt. 

’iachung der "Seeigel" und "Nashorn 

gte planmäßig durch 34 Flugzeuge. 

en melden in der Nacht zum-12.6. 

uf Westkurs zwischen Davansaari und Seis- 

iräumen des U-Jagdgebietes südlich Vi- 

det, Räumerfolge wurden nicht erzielt. 

.a-Abschnitt herrschte gewöhnliche Ar- 

Granatwerfertätigkeit. Der Feind 

reiche Treffer in den eigenen Stellungen, 

d wurde vernichtet, 

eher" beschoß abends einen großen 

n Kronstadt und Leningrad, der eingenebelt 

'Ok 
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Dmtim 
imt> 

Ubräeit 

?luijiibc c*c? Ortes, TS int), Werter, 
^ecgnitij, 25dciiriuuitij, ^id)ti()fcit 

öer Uu ft. r?t ou Df die in ufu'. 
03 o r E ü m m n i f | e 94 

1.6.43 

(166) 

2-r Eigene Lage: 

Jm Berei 

1 MS-Flugzeuj; 

und südostvjäi 

räumt. 

Der Gel 

der Ostsee wi 

führt, daruni 

transporter. 

Tor der 

nach 7 Üterlä 

ch des BSO waren 31 Flugzeuge und 

zum Wegeabsuchen eingesetzt. Jm Sund 

ts von Skagen wurde je eine Elü/J ge- 

eitdienst in den Ostsee-Eingängen und in 

de ohne besondere Vorkommnisse durchge- 

er befanden sieh allein 6 Truppen- 

Eckemförder Bucht wurde eine EIll/J 

ufen geräumt. 

sn: Bei Sas 

Die Räurj; 

den fortgesei 

Die Bev, 

Sperren erfol, 

Die Finr 

ein U-Boot a,’ 

kari. Das Fre: 

grund ist bee 

Jm JVoro: 

tillerie- und 

erzielte zahl: 

Ein Kampfstarn 

Batterie "Blü 

Prahm zwische 

wurde. 

itz detonierte eine Mine im Schlepnnetz. 

arbeiten an der "Wartburg1,•'-Sperre wür- 

zt. 

achung der "Seeigel" und "Nashorn',- 

gte planmäßig durch 34 Flugzeuge. 

en melden in der Nacht zum 12.6. 

uf Westkurs zwischen lavansaari und Seis- 

iräumen des U-Jagdgebietes südlich Vi- 

ndet, Räumerfolge wurden nicht erzielt. 

:a-Abschnitt herrschte gewöhnliche Ar- 

Granatwerfertätigkeit. Der Feind 

reiche Treffer in den eigenen Stellungen, 

d wurde vernichtet, 

eher" beschoß abends einen großen 

n Kronstadt und Leningrad, der eingenebelt 

n k 
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Ontum 
unb 

llbr;cit 

2Iii}jrtbc bcrf Oite^, IBiiiD, TBettcv, 
(Seegang, Beleuchtung, 0id>tigfeit 

ber ßuft. (?lont»fcbciu ufio. 
Bovfommnilfc 

11.6.43 

(167) 

V. Hand e 1 äschiffahr 

•HES meldet 

bedarf: 

Eorwegenfahrt 

Finnland-Naeh 

Ostlandverkeh 

Jm deutsch 

beiden Richtun, 

Küstenkohlenver! 

dam verladen we 

für Monat Juni folgenden Schiffsraum- 

rd. 450 000 BRT 

schub " 61 500 " 

r " 206 000 " 

sn Küstenverkehr sind außer Eohle in 

2n ca. 40 000 to nachzufUhren, im 

tehr sollen 223 000 to dabei 2^^b Rotter- 

rden. 

An Erz werp 

Oxeloesund da. 

en von lulea 6 - 7 00 000 to, von 

30 - 100 00 to zujerwarten sein. 

VI. U - B o o t skri egführung: 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Erfolgsteldungen der U-Boote sind nicht einge- 

troffen. 

Das grjippenweise Marschieren der Boote durch 

die Biskaya iiat sich bewährt. Feindberührung ist 

trotz wiederholter Ortungen und Flugzeugsichtungen 

nicht erfolg:. Die Gruppen waren'teilweise durch 

mehrere Ju 8{3 gesichert. 813 

Beim Ang 

der eigen 

riff von 7 Moskitos wurde eine Ju 88 

en Luftsicherung abgeschossen. Durch den 

180 - 

Datum 
unft 

Zugabe Dvteti, •'SSiiib, Wftttv, 
0ecgaugr ^dcud)tuiig, v3iii)tigfcit 

ber Ciift. CPloiibfchciu ufip. 
f'o r f i) m m n i f | c 

11.6.43 

(167) 

V. H a n d e 1 aschiffaiir 

•RKS meldet 

bedarf: 

Norwegenfahrt 

Pinnland-Naeli 

Ostlandverkeh 

Jm deutsch 

beiden Richtung 

Eüstenkohlenver 

dam verladen we 

für Monat Juni folgenden Schiffsraum- 

rd. 450 000 BRT 

schub " 61 500 n 

lr " 206 000 " 

:n Küstenverkehr sind außer Kohle in 

n ca. 40 000 to nachzuführen, im 

tehr sollen 223 000 to dabei 2yVab Rotter- 

rden. 

An Erz werp 

Oxeloesund da. 

en von Lulea 6 - 7 00 000 to, von 

30 - 100 00 to zu_.erwarten sein. 

VI. U - B o o t skri egführung: 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Erfolgsteldungen der U-Boote sind nicht einge- 

troffen. 

Das gr ippenweise Marschieren der Boote durch 

die Biskaya 'lat sich bewährt. Feindberührung ist 

trotz wiederholter Ortungen und Flugzeugsichtungen 

nicht erfolg;. Die Gruppen waren'teilweise durch 

mehrere Ju 8$S gesichert. 

Beim Angriff von 7 Moskitos wurde eine Ju 88 

der eigenen Luftsicherung abgeschossen. Durch den 
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Dtuum 
UIlD 

Ubrjcit 

2Iiiijabe DCö Ortcrf. 7UinD, TBeticr, 
©cegaitg, ‘Beleuchtung, ©lebtigfeit 

Der 2uft. QTlonOfcbeiu ufn>. 
Q3orfümmniffe 95 

11.6.43 

(168) 

(169) 

Löftkaopf 

hindert. Ein 

des Gruppenma 

Haoh ex 

tierische Luf 

nur gering 

w|urde ein Angriff auf die U-Boote ver- 

endgültiges Urteil über die Bewährung 

raches bleibt noch Vorbehalten. 

genen Aufklärungsergebnissen ist die geg- 

tüberwachung in der Biskayäjjwiacheinend 

VII. Luft kriegführung : 

Raum um England: 

Von Luf 

Masse Jäger, 

Am Tage herr^ 

im Westraum, 

biet und die 

beschädigt. 

Weitere 

Raum St.Ome: 

holl.Raum. 

fcflotte 3 waren im;.Westraum l6l, in der 

im Mittelmeer -7 Plugzeuge eingesetzt, 

chte rege Einflugtätigkeit des Gegners 

Es wurden Verkehrsanlagen im Eüstenge- 

Kokerei Zeebrügge angegriffen und 

feindliche Lufttätigkeit herrschte im 
1 und Dünkirchen und über dem 

sing 

Die Ang: 

zeugen, der 

Plugzeugen d 

ne Jäger ei 

Sing. 

Jn der 

liehe Plugze 

gebi'et ein m: 

Angriffe erfij) 

Düsseldorf ti. 

lieh starke 

’iffe gegen W’haven wurden mit 120 Plug- 

Angriff gegen CuxhaSen mit etwa 100 

irchgeführt. Zur Abwehr waren 218 eige- 

gesetzt, von denen einer verloren 

Ifacht zum 12. flogen insgesamt 300 feind- 

uge in das rheinisch-westfälische Industrie 

t Angriffsschwerpunkt Düsseldorf, Weitere 

Igten auf Münster. Der Angriff auf 

ir sehr schwer, und verursachte auBerordent 

Schäden. 
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C'iimm 
UIlD 

Ubr^cit 

Slntjabe öCö Oric^, ^liiuö, TBatcr, 
©ccgniig, Beleuchtung, ©Itbtigftit 

her 2uft. OToitDfchciii ufu\ 
Q3orfüm mitiffe 95 

11.6.4T 

(168) 

(169) 

Luftk^mpf 

hindert. Ei:: 

dea Gruppem 

Nach ei 

neriache Luf 

nur gering. 

irde ein Angriff auf die U-Boote ver- 

endgultigea Urteil über die Bewährung 

irsches hleiht noch •»•orbehalten. 

genen Aufklärungsergebnissen ist die geg- 

tüberwachung in der Biakaya^^/scheinend 

VII. I u f t kriegführun 

Rium um Engl and: 

Von luf 

Kasse Jäger, 

Am Tage herr^ 

im Westraum, 

biet und die 

beschädigt. 

Weitere 

Raum St.Ome: 

holl.Raum. 

fcflotte 3 waren inr Weatruum l6l, in der 

im Mittelmeer -7 Plugzeuge eingesetzt, 

chte rege Einflugtätigkeit des Gegners 

Es wurden Verkehrsanlagen im Küstenge- 

Kokerei Zeebrügge angegriffen und 

feindliche lufttatigkeit herrschte im 
1 und Dünkirchen und über dem 

Die Ang: 

zeugen, der 

Flugzeugen d 

ne Jäger ein. 

Sing. 

Jn der 

liehe Plugze 

gebi'et ein m: 

Angriffe erfifi 

Düsseldorf w; 

lieh starke 

’iffe gegen Whaven wurden mit 12C Flug- 

Angriff gegen Curhatfen mit etwa IOC 

irchgefükrt. Zur Abwehr waren 218 eige- 

;esetzt, von denen einer verloren 

Nacht zum 12. flogen insgesamt 300 feind- 

ige in das rheinisch-westfälische Industrie 

t Angriffsschwerpunkt Düsseldorf, Weitere 

Igten auf Münster. Der Angriff auf 

&r sehr schwer, und verursachte au3erordent 

Gchäden. 
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SDiUiim 
miD 

llbr>cit 

?ini)ubc öcö Ortte, TBinD, OBcttcr, 
Seegang, iSeleuciHung, ©Iduigfcit 

ocr 2uft, CDtonDfctyei» »fii*. 
25 o r f o in m niffc 

1.6.45 

(170) 

Auch di 

trächtlich. 

36 Angreifer 

Nachtjäger 

siehe Tages 

Jn West 

35 Peindein 

e Schäden in Münster mären be- 

tfach bisherigen Meldungen wurden 

davon 9 durch Flak und 27 durch 

afbgeschossen, weitere Einzelheiten 

läge. 

frankreich wurden in dieser Nacht 

flüge ohne -Sigriffe gemeldet. 

2. Mittelmeerra 

ma 

Vormitt 

zeuge Pantel 

dungsunterne hi 

ab Mittag 

den feindlic 

bos in mehre 

boote und 1 

weitere Land 

1 leichter 

Der Angriff 

Kampfflugze 

3 Xiandungsbo|o 

Besohädigun, 

Eine 

nen der fein 

nen Flugzeug 

stellt yjerde. 

;ug 

tä: 

ags griffen §0 4-motorige Feindflug- 

leria grneut an. 0630 ühr lief Lan- 

men.gegen die Jnsel an, gegen die 

ssiert im Raum um Pantelleria stehen- 

den F-Ugg0*u*e wurden 81 eigene Ja- 

ren Wellen angesetzt. 12 Landungs- 

üandelsschiff wurden versenkt, 

ungsboote und Dampfer, ferner 1 Zerst., 

und 1 schwerer Kreuzer beschädigt, 

wurde in der-Nacht zum 12. durch 40 

e fortgesetzt, wobei 5 Zerstörer, 

te und 5 Dampfer, darunter 2 größere, 

n erhielten. 

tische Auswirkung auf die Operatio- 

llichen Seestreitkräfte durch die eige- 

ingriffe konnte jedoch nicht festge- 

Der Geg: 

mit 24 Plugz 

die ital. Fl 

Ein Tagesangjr 

ohne größere 

3. Ostfront: 

IST griff im Laufe des Nachmittags 

sugen Lampedusa an. Die Stadt und 

ikstellungen wurden völlig zerstört, 

iff auf den Flugplatz Porzallo blieb 

Schäden. 

Am 10.6. wurden 96 , am 11.6. 26 feindliche 
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SMnim 
IIUD 

llbrjcit 

tttijjitbc bei Ortee, <3Binb, TBcrtcr, 
3flfLiduuitij, ®l(htii)fcU 

Der 8ufr, ^onöfcbeiu ufu*. 
Q3orEommiuffe 

11.6.45 

(170) 

Auch di 

trächtlich. 

36 Angreifer 

Nachtjäger a 

siehe Tages 

Schäden in Münster waren be- 

Sach bisherigen Meldungen wurden 

davon 9 durch Flak und 27 durch 

bgeschossen, weitere Einzelheiten 

läge. 

Jn West 

35 Feindeinf 

2. Mittelmeerra 

Frankreich wurden in dieser Nacht 

'Lüge ohne Angriffe gemeldet. 

mr 

Vormitt 

zeuge Fante1 

dungaunterne m 

ab Mittag 

den feindlic 

bos in mehre 

boote und 1 

weitere Land 

1 leichter 

Der Aagriff 

Kampfflugze 

3 landungsbob 

Beschädigung 

Eine tä: 

nen der fein 

nen Flugzeug 

stellt -werde. 

5U 5 

ags griffen §0 4-motoriga Feindflug- 

leria frneut an. 0630 Dhr lief Lan- 

men.gegen die Jnsel an, gegen die 

ssiert im Raum um Pantelleria stehen- 

aen F-ugaeugc wurden 81 eigene Ja- 

ren Wellen angesetzt. 12 landungs- 

landelsschiff wurden versenkt, 

ungsboote und Dampfer, ferner 1 Zerst., 

und 1 schwerer Kreuzer beschädigt, 

wurde in der Nacht zum 12. durch 40 

je fortgesetzt, wobei 5 Zerstörer, 

te und 5 Dampfer, darunter 2 größere, 

n erhielten. 

tische Auswirkung auf die Operatio- 

llichen Seestreitkräfta durch die eige- 

angriffe konnte jedoch nicht festge- 

Der Geg 

mit 24 Flugz 

die ital. Fl 

Ein Tagesangj: 

ohne größere 

3. Ostfront: 

Am 10.6 

ier griff im laufe des Nachmittags 

äugen lampedusa an. Die Stadt und 

ikstellungen wurden völlig zerstört, 

'iff auf den Flugplatz porzallo blieb 

Schäden. 

wurden 96 , am 11.6. 26 feindliche 
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Datum 
miD 

Uhr^it 

Zugabe DCö Dtteö, Tßiuo, fetter, 
©ecgaiig, !Belcud)tung, ©ld)tijjfctt 

Der 2uft, IHouDfrfjciu ufav 
95 o r f o m m n t f f e 90 

11 ■ 6.4'5 Plagzeuge vo 

Plak abgesciij) 

Am Lado 

versenkt und 

Auf klär 

Feindlage Nc 

den Heeresfronten durch Jäger und 

ssen. 

;a-See wurden durch Jabos 7 Kahne 

3 weitere beschädigt. 

imgsergebnisse von Luftflotte 5 siehe 

■dmeer. 

VTTT V-t-i' 

Schwarzen Meer: 

1 . Feindlage Mit ;elmeer: 

Nach ita 

größerer Tanki 

von Westen dur 

1900 Uhr liefif 

me er aus. 

Über d 

nicht vor. 

Agentenmeldung sind 0630 Uhr ein 

r, 1 Dampfer und 4 leichte Einheiten 

ch die Gibraltarstraße gefahren, 

n 11 LC/J aus Gibraltar in das Mitte 1- 

e schwere Kampfgruppe liegen Meldungen 

Luftaufk 

4 Dampfer naciji 

Zerstörer mit 

0100 Uhr meid 

heiten 7 sm n 

Lichtbildausw' 

18 LOT, auf d 

waren, ferner 

boote, IST "Qi 

mehrere S-Soa 

Eigene L 

ärung stellte 1840 Uhr vor Bougie 

Westen auslaufend und 2 vermutlich 

hoher Fahrt auf Westkurs fest, 

t ital. Marine -3 unbestimmte Ein- 

ordostwärts Katania auf Nordkurs. Nach 

rtung lagen um 1100 Uhr in Sousse 

£nen 22 Panzer, 80 LKW und PKW verladen 

4 weitere 1CT, 5 1CF, 24 DCJ, 2 Geieit- 

.een Emma", 4 LCA, 3 Tanker, 2 Dampfer, 

e und 15 kleine Kriegsfahrzeuge. 

Hiafifkl-ärung atellto vormitta' -Gabis 1 
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£>»uum 
UIlD 

Uhritir 

aitgiibe Drt£^, ‘Biiib, Qßcttcr, 
©tcjjrtiii), JödcuAniiii), ©i^fiörcu 

Der 2uft, ‘I^oiiDfcbcin ufw. 
QSodoiu mniffc 9ß 

11.6.45 Plagzeuge vo^: den Heeresfronten durch Jäger und 

Flak abgeschössen. 

Am ladota-See wurden durch. Jabos 7 Ohne 

versenkt und 3 weitere beschädigt. 

Aufklärüngsergebnisse von Luftflotte 5 siehe 

Feindlage Ucrdmeer. 

VTTT TT-r'-i ■ i er T m 

Schwarzen Meer: 

1 . Feindlage Mit ;elmeer: 

Nach ita 

größerer Tanke 

von Westen du’ 

19CC Uhr liefif: 

me er aus. 

Über d 

nicht vor. 

Agentenmeldung sind 0630 Uhr ein 

r, 1 Dampfer und 4 leichte Einheiten 

ch die Gibraltarstraße gefanren. 

n 11 LC/J aus Gibraltar in das Kittel- 

e schwere Kampfgruppe liegen Heldungen 

Luftaufk 

4 Dampfer nacifi 

Zerstörer mit 

0100 Uhr meid 

heiten 7 sm n 

Lichtbildausw 

18 LOT, auf d 

waren, ferner 

boote, LS? 

mehrere S-Soo 

ärung stellte 1840 Uhr vor Bougie 

Westen auslaufend und 2 vermutlich 

hoher Fahrt auf Westkurs fest, 

t ital. Karine 3 unbestimmte Ein- 

ordostwärts Katania auf Nordkurs. Nach 

rtung lagen um. 1100 Uhr- in Sousse 

enen 22 Panzer, 80 UC7 und FEW verladen 

4 weitere LOT, 5 LCF, 24 LCJ, 2 Geleit- 
ijieen Emma", 4 LOA, 3 Tanker, 2 Dampfer, 

e und 15 kleine Kriegsfahrzeuge. 

Eigene rtaitfrj rur- ateilte vormittags -Gefiel 
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■Datum 
unC> 

Ubr;tit 

Angabe be^ Drteö, Ißiub, TBcttcr, 
®ccgaitfl, JSclcudjtung, ©icbtigfcit 

ber Cufr. ^onbftftcin ufiu. 
55orfi)iuniniffe 

11.6.45 

(171) 

-KrisgaTcuirG «ge- 

Eigene Luftaufklärung stellte vormittags 

im Gebiet südwestl. bis nordwestl . Pantelleria 

mehrere fe:.ndliche Verbände fest, darunter 10.12 

Uhr 30 große und mehrere kleine Einheiten 5 sm west- 

lich der Jnsel und 11.20 Uhr 2 Kreuzer, 5-6 

Zerstörer, 

60 - 70 kle 

der Jnsel. 

5-20 größere Landungsfahrzeuge und 

ne Einheiten 8 - 18 sm nordwestl. 

Hach italienischer Meldung eröffneten die See- 

streitkräft$ 

Eunkau: 

von Pantelli 

'klärung erfaßte 12.34 Uhr Punkspruch 

jria an Malta: 

"Srbit ;e übergäbe wegen Wassermangels, Adm. 

Parvesi." 

13.35 Uhr meldete Dt.Mar.Kdo. Jtalien, daß 
Pantelleria 

Wasser- und 

z eigt habe. 

Die si 

erfolgte in 

und war geg- 

auf Befehl des Commando Supremo wegen 

Lebensmittelmangels weiße Plagge ge- 

:h darauf anschließende Landungsoperation 

3 Wellen aus Südwesten und Hordwesten 

n 1800 Uhr abgeschlossen. 

Landungsf ah: 

16C0 Uhr be 

Westen. 

11.10 Uhr das Peuer. 

Die Masse der- beteiligten Sicherungs- und 

zeuge begannen zwischen 1500 und 

eits wieder mit den Rückmarsch nach 

Deutsc.ie Luftaufklärung sichtete 15.40 Uhr 

einen Minen .eger nordostwärts Pantelleria auf Ost- 

kurs beim Minenlegen. 

Die Übergabe dieses Stützpunktes, 

der für die Behinderung der feindlichen 
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Oatmn 
unö 

Ubticit 

Angabe be^ Ocreei, AJlnt>, ISerter, 
Ceegaug, Scleudjtung, <25id»rigfeit 

btr ßufr. CWonbfebcin nfio. 
OJotfom mntffe 

11.6.43 

(171) 

-Krie . 

Eigenf! Luftaufklärung stellte vormittags 

im Gebiet sudwestl. bis nordwestl . Pantelleria 

mehrere fe 

Uhr 30 groß 

lieh der Jnu 

Zerstörer, 

60 - 70 kle 

der Jnsel. 

Uach i ;alienischer Keldung eröffneten die See- 

streitkräfte 11.10 Uhr das i’euer. 

Punlcau: 

"Erbil 

Parvesi." 

Pantellerig 

V/asser- und 

z eigt habe. 

Die si 

erfolgte in 

und war geg1 

ndliche Verbände fest, darunter 10.12 

und mehrere kleine Einheiten 5 sm west- 

el und 11.20 Uhr 2 Kreuzer, 5-6 

5-20 größere Lanlungsfahrzeuge und 

ne Einheiten 8 - 18 sm nordwestl. 

klärung erfaßte 12.34 Uhr Furkspruch 

von Pantelleria an Malta: 

;e Übergabe wegen Wassermangels, Ade. 

13.35 Uhr meldete Dt.Kar.Kdo. «Italien, daß 

auf Befehl des Commando Supremo v/egen 

Lebensmittelmangels weiße Plagge ge- 

:h darauf anschließende Landungsoperation 

3 Wellen aus Südwesten und üordwesten 

;tn 1800 Uhr abgeschlossen. 

Die Masse der. beteiligten Sicherungs- und 

euge begannst! zwischen 1500 und 

reits wieder mit dem Rückmarsch nach 

Landungsfah: 

1600 Uhr be 

Westen. 

Deutsc.ie Luftaufklärung sichtete 15.40 Uhr 

einen Minen .eger nordostwärts Pantelleria auf Ost- 

kurs beim M .nenlegen. 

Die Übergabe dieses Stützpunktes, 

der für die Behinderung der feindlichen 
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Saturn 
imo 

lllnscit 

2Iiti)iibe Dei' Ortc^. TBiiiD, IPettcr, 
®cci)rtng, JScicutbtung, @id)ti»jfcir 

Der 2uft. ^onDfthciii uftp. 
QSorfom nt ttifi'c 97 

11.6.45 

(172) 

(173) 

02.40 

Luf tstreitk: 

Landungsads 

U-Boott 

der Qstküatii 

Aua deip 

nicht vor 

Schiffahrt in der Sizilienstraße von 

entscheidender Bedeutung ist, Bedeutet 

:ine schwere effektive und moralische Nie- 

derlage für die Sache der Achsenmächte. 

Es ist zunächst unverständlich und 

steht mit den dem Chef Ski. in Rom gemach- 

ten Mitteilungen in keinem Einklang, daß 

diese Bestung nicht mit Wasser und Lebens- 

mitteln ausreichend versehen war, daß 

sie auch bei Unterbindung der Zufuhr für 

lä.ngsz’s Zeit iistte Widerstand leisten 

können. Ein Versuch, sich gegen eine Lan- 

dung zur Yfehr zu setzen, ist überhaupt 

nicht mehr unternommen worden. Die Mög- 

lichkeit eines militärischen Erfolges, 

der unter Umständen beträchtliche Ausmaße 

hätte anne'hmen können, blieb völlig^etTsge- 

nutzt. Dem Segnen selbst ist die rast 

verlustlose Einnahme dieses Platzes über- 

raschend gekommen. Fach englischen 

Presseberichten befanden sich Adm. 

Cunningham und General Eisenhower an 

Bord eines engl. Kreuzers, der an der 

Beschießung der Jnsel teilgenommen hat. 

Pantelleria bedeutet kein Ruhmesblatt 

für die Italiener und hoffentlich kein 

Omen für ihre Haltung in den künftigen 

Kämp'fen un die Jnseln. 

Iphr wurde Lampedusa von zahlreichen See- und 

äften angegriffen. Der Feind hat offenbar 

:.chten. 

wurden vor der Südspitze Korsika und an 

Sardiniens gesichtet. 

ostwärtigen Mittelmeer liegen Meldungen 
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Cutum 
UTlO 

Ubc^it 

SJnjabE öci' Orrc^, vBhiD, 'Setter, 
®ecijrtng, ^clcitdttung, ©icbtigfcit 

öcr guft, OToitöffbcht ufii'. 
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11.6.45 

(172) 

Schiffahrt in der SizilienstraSe von 

entscheidender Bedeutung ist, bedeutet 

iine schwere effektive und moralische (Sie- 

derlage für die Sache der Achsenmächte. 

Es ist zunächst unverständlich und 

steht mit den dem Chef Ski. in Bern gemach- 

ten Kitteilungen in keinem Einklang, daß 

diese Festung nicht mit Wasser und Lebens- 

mitteln ausreichend versehen war, daß 

sie auch bei Unterbindung der Zufuhr für 

längere Zsiij Jb.s't'ts Widsi's’tsiiä 3_0isi-011 

(173) 

können. Ein Versuch, sich gegen eine Lan- 

dung zur Wehr zu setzen, ist überhaupt 

nicht mehr unternommen worden. Die Kög- 

lichkeit eines militärischen Erfolges, 

der unter Umständen beträchtliche Ausmaße 

hätte anne'hnen kennen, blieb völlig^-enisge- 

nutzt. Dem Gegner selbst ist die fast 

verlustlose Einnahme dieses Platzes über- 

raschend gekommen. Bach englischen 

Presseberichten befanden sich Adm. 

Cunningham und General Eisenhcwer an 

Bord eines engl. Kreuzers, der an der 

Beschießung der Jnsel teilgenommen hat. 

Pantelleria bedeutet kein Ruhmesblatt 

für die Italiener und hoffentlich kein 

Omen für inre Haltung in den künftigen 

Kämpfen un die Jnseln. 

02-40 Uhr wurde Lampedusa von zahlreichen See- und 

Luftstreitkräften angegriffen. Der Feind hat offenbar 

Landungsabsichten. 

U-Boot' “ 

der Qstküsti 

Aus deip 

nicht vor, 

wurden vor der Südspitze Korsika und an 

Sardiniens gesichtet. 

ostwärtigen Mittelmeer liegen Meldungen 
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3>iuum 
itnc> 

llhr;cit 

?liii)abc De* Orte«, 'Biiiö, TBetter, 
0cci)rtiig, 33deud)tuit»], ©td»tiöftit 

öcr 2»ft, '37]onofd)Cin ufn>. 
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(174) 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

2 S-Boote waren am IQ.6. abends zur Hilfe- 

leistung für 6 Me 109 nördlich Pantelleria ein- 

es der Boote wurde von feindlichen 

gejagt, die Seenotaufgabe blieb 

ad des 11.6. sollten 3.^C,7.S-Plottille 

MAS unter Leitung des Admirals Messina 

liehe Seestreitkräfte im Kaum -Pan- 

agesetzt werden. 3.S-Flottille konnte 

gesetzt. Ei 

Zerstörern 

erfolglos. 

Am Abe 

sowie ital. 

gegen feind 

telleria ei. 

wegen versbäteten Befehlseingangs de^.-ital. 

Stelle erst 20.50 Uhr mit 7 Booten auslaufen. 

7.S-Flottille mußte gleichfalls wegen ver- 

späteten Befehlseingangs auf Auslaufen über- 

haupt verzichten. 

Der Einsatz von 6 ital. S-Booten wurde durch- 

geführt . 

Erfolgbmeldungen liegen nicht vor. 

U-Jagd, Geleitsicherungsdienst der deut- 

schen Seestreitkräfte wurde planmäßig ohne beson- 

dere Vorkommisse durchgeführt. 

3. Seetransnor 

Keine 

Einzel. 

4. Bereich Mar 

tlage: 

cesonderen Vorkommnisse, 

leiten siehe Es. 1840. 

■ Gruppe Süd: 

Ägäis: 

MS "Drache", "Bulgarin", "Barlettay'Morosini" 

haben Sonderaufgaben vor Navarino sowie 

zwischen Zaite und Peloponnes planmäßig durchge- 

führt. 

Nach italienischer Meldung wurde 1 feindli- 

ches U-Boot am 10.6. nachmittags zwischen Chios 

und Mythileiie gesichtet und wird durch Flugzeuge 

SNmmi 
unt) 

llk;rit 

?liitubc ocö Octc^, TBiiiCt, TBetter, 

eccijiiHß, Geleitd)tuII«), ®id>tiijrcic 
öer 2uftr '2JIi)IIDfdicin u(ii'. 

qSorf ominuiffc 

11.6.43 

(174) 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

2 S-Boote waren am 10.6. abends zur Hilfe- 

leistong für 6 Ke 109 nördlich Pantelleria ein- 

gesetzt. Eiis der Boote wurde von feindlichen 

Zerstörern gejagt, die Seenotaufgabe blieb 

erfolglos. 

Am Abe 

sowie ital. 

gegen feind 

telleria ei 

wegen vers 

Stelle erst 

7.S-E1 

spätsten Be 

haupt verzi 

Der Ei 

geführt 

Erfolg 

U-Jagd 

sehen Seest 

dere Vorkoni 

id des 11.6. sollten 3.4^.7.S-Plottille 

KAS unter Leitung des Admirals Messina 

Liehe Seestreitkräfte im Raum Pan- 

agesetzt werden. 3•S-Elottille konnte 

oäteten Befehleeingangs de^iital. 

20.5Q Uhr mit 7 Booten auslaufen. 

ottille mußte gleichfalls wegen ver- 

fehlseingangs auf Auslaufen über- 

ohten. 

asatz von 6 ital. S-Booten wurde durch- 

meldungen liegen nicht vor. 

Seleitsicherungsdienst der deut- 

reitkräfte wurde planmäßig ohne beson- 

nnisse durchgeführt. 

3. Seetransnor tlage: 

Keine 

Einzel 

4. Bereich Mar 

oesonderen Vorkommnisse, 

leiten siehe Es. 1840. 

Gruppe Süd: 

Ägüia: 

MS "Dnche", "Bulgaria", "BarlettayHorosini" 

haben Sonderaufgaben vor Navarino sowie 

zwischen Zaite und Peloponnes planmäßig durchge- 

führt. 

Kach italienischer Keldung wurde 1 feindli- 

ches U-Boot am 10.6. nachmittags zwischen Chios 

und Kythile.ie gesichtet und wird durch Flugzeuge 
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3>iUiiiu 

mit' 
Uforjcit 

21ii*)rtbc Dc!? Orte», Qßinb, fetter, 
^ccßiiiui, deuebnuii), ®td)tii)fcit 

Der ßuft. CUloiiDfibein ufm. 
03 ü r f o in m n i ff e 98 

11.6.43 

i ^ / 
' d Y / ■ 1 

bekämpft. Vom 8.6. wird aus dem Gebiet zwischen Paros 

und Antiparos gemeldet, daß 4 feindliche Plugzeuge 

einen griechischen Motorsegler versenkten und 5 

weitere beschädigten. 

it- und Transportverkehr in der Ägäis 

Lg durchgeführt. 

Tanais" ist freigeknmmen und in Salo- 

en. 

Der Gel 

wurde planmäß 

Dampfer 

niki eingelauf' 

Schwarzes Meer: 

Feindlage; Jn 

Temrjuk-Bucht 

mit 4 Booten 

sehr guter Si 

hat wegen Und 

treten und is 

Jn der 

2 Minen geäumfc 

Ke 

der Nacht zum 11.6. herrschte über der 

starke Lufttätigkeit. 1.S-Plottille lag 

südlich -A-napa in Lauerstellung, hatte bei 

ht jedoch keine Feindberührung. U 19 

Lchtigkeit im Bootskörper Hückmarsch ange- 

in Konstanza wieder aingelaufen. 

rtschstraße wurde durch MS-Flugzeuge 

Der Über 

und die Anapa- 

Jn der Z 

schiedenen Na 

gesamt 33 271 

dert. 

LZ. Lage 

setzverkehr über die Kertschstraße 

Transporte vollzogen sich planmäßig. 

sit vom 1. - 10.6. wurden auf den ver- 

hschublinien von der Krim nach Osten ins- 

to,davon durch Marine 22 701 to beför- 

Ostasien: 

T&/ÄV 
Besonder 5 Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/ßkl 

TT 

- 187 - 

'Dtirmii 
Ullt) 

Ubrpt 

3iit}abc Des Ortes, 'JßiiiD, ;Better, 
(?cegrtiifl, Selciuhniui), ©iduigfeit 

Der 8»ft. OTotiDfiltcin »ft». 
Q3üi'fümmntfie 98 

11.6.43 

V! x i 

bekämpft. Vom 8.6. wird aas dem Gebiet zwischen Paros 

und Antiparos gemeldet, daß 4 feindliche Flugzeuge 

einen griechischen Kctorsegier versenkten und 5 

weitere beschädigten. 

it- und Transportverkehr in der Ägäis 

Lg durchgeführt. 

Der Gel 

wurde planmäß 

Dampfer 

niki eingelauf' 

Tanais" ist freigeknmmen und in Salo- 

en. 

Schwarzes Mee 

Es 

Feindlage: Jn 

Temrjuk-Bucht 

mit 4 Booten 

sehr guter Si 

hat wegen Und 

treten und is 

Jn der 

2 Minen geäumb 

Der Überp 

und die •‘‘■napa 

Jn der- Z 

schiedenen Na 

gesamt 33 271 

dert. 

der Nacht zum 11.6. herrschte über der 

starke Lufttätigkeit. 1.S-Flottille lag 

südlich Ana.pa in Lauerstellung, hatte bei 

sht jedoch keine Feindberührung. U 19 

chtigkeit im Bootskörper Hückmarsch ange- 

in Konstanza wieder aingelaufen. 

srtschctraße wurde durch MS-Flugzeuge 

etzverkehr über die Kertschstraße 

Transporte vollzogen sich planmäßig. 

sit vom 1. - 10.6. wurden auf den ver- 

hschublinien von der Krim nach Osten ins- 

to,davon durch Marine 22 701 to beför- 

IK. Lage Ostasien: 

Besonder 5 Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/fekl 
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QiUum 
unD 

Ubrjeit 

Sliiijrtbc Dc^ Ortee, Ißiiib, HJettcr. 
0ee<jaug, 58cUu(t>tuug, ©[(bflgfeit 

Der fiuft. CWonDfcfeein «fio. 
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SMtum 
unf 

Ubr^cit 

Angabe Ortee, TBinti, TBettcr, 
®<egang, ©clcu^ding, ©icbtlgffU 

öcr 2aft, üttonofriKiit ufio. 
53orEommniffe 
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Datum 
uub 

Ubrjeit 

2Ingabe Dcrf Drttö, 'BiiiD, TB etter, 
©eegan^, Scleucbtung, ©Idjtlgfeit 

Der ßuft, OTonbfdteiit uftr. 
35 o r f o m m n i f f e 99 

12.5.43 P o 1 i eher -lageiiberblich 

Besoaderc 

Lagebes 

Hachriohten liegen, nicht vor. 

prechung bei Chef Shl. 

ITeine be.= onderen Vorträre tmd Entscheidur.e-en. 

läge 12/VI. 

I. Kriegtührur in. den außerheimischen. Gewässern. 

Kach 

afrika mirc 

Elisabeth I 

Uil bzw. 0 

Order eine 

gestellt vvc 

den in Durh 

von Prach' 

bilden, die 

passage um 

ganz besonc 

stelle Süd; 

Fs. 1SCC. 

inem Abwehrbericht über Ostrcw aus Süd- 

en zwischen 2. und 5/6i ab Durban und Port 

.1 - 12.000 Mann Truppen mit der Bestimmung 

tmittelmeerhäfen verladen. Jedenfalls ist 

beteiligten Transporters für Haifa fest- 

rden. 2-3 weitere Truppentransporter wer- 

an noch erwartet. Zusammen mit einer Anzahl 

n sollen diese einen der größten Konvois 

noch vor Wiedereröffnung der Mittelmeer- 

das Kap herumgehen werden. Angeblich sind 

ere Sioherungsmaßnahmen von der Kommando- 

lantik erlassen v/orden. Einzelheiten s. 
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QiUum 
unt> 

Llhtjtit 

Angabe be^ Ottc^, ‘JBiiiti, 'Enter, 
<E>eegan»), iScleutbtung, ©icbtlgfeit 

ber Cu ft, QKonbfdutit ufip. 
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12.5.43 P o 1 i t i s eher -lageüberblick 

Besondere 

Ingobes 

Hachriohten liegen nicht vor. 

prechung bei Chef Ski. 

Keine be' onderen Vorträre und Entscheidungen. 

I. Kriegf ühror 

Lage 12/71. 

g in den auSerheinischen Gewässern. 

Feindlage 

Bach 

afrika •mrc 

Elisabeth ; 

Kil bzw. 0 

Order eine 

gestellt wc 

den in Durb 

von Frach 

bilden, die 

passage um 

ganz bosonc 

stelle Süd; 

Fs. 1SCC. 

inem Abwehrbericht über Ostrcw ans Süd- 

en zwischen 2. und 5/6^ ab Durban und Port 

1 - 12.000 Hann (Truppen mit der Bestimmung 

tmittelmeerhüfen verladen. Jedenfalls ist 

beteiligten Transporters für Haifa fest- 

rden. 2-3 weitere Truppentransporter wer- 

an noch erwartet. Zusammen mit einer Anzahl 

n sollen diese einen der größten Konvois 

noch vor Biedereröffnung der Liittelneer- 

das Kap herumgehen werden. Angeblich sind 

sre 3ichsrun0sma3nahnen von der Kcmmando- 

lantik erlassen 'worden. Einzelheiten s. 
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3>rttum 
Ullö 

Ubr^cft 

?ln»jabc bcd Drtfß, 'BiuC», IBctier, 
®cc»)aiiö, Äeleuduuni), ©icbtiijfeit 

Der fiuft, WonDfcbcin ufiD. 
03 ü r f o ui in niffe 

12.6.43 2. Eigene 

Ski 

Japanern 

punkt Erl 

gefährde-; 

Mar.Att. 

Südosfen 

dem. kurz: 

Urrterricijr 

Bas 

"Bogota" 

passe 

Bern Har., 

llotor^sc 

vorgesch. 

Umtarnun 

II. I a 

.den 

hat starke Bedenken gegen den -vonden 

für "Aquila" vorgeschlagenen Aufnahme- 

trea, der bei notwendigem Warten stark 

erscheint. Ski übermittelt daher über 

Tokio Vorschlag, den Aufnahmepunkt nach 

in die Straße zu verlegen, und regt außer- 

ristiges Anlaufen von Sabang zwecks 

ung über Feindlage an. (s. Telegramm 193C] 

Herausfinden von Tarnschiffen, die für 

geeignet sind, ist schwierig, weil alle 

Schiffe im Küstenverkehr eingesetzt sind, 

tt. Tokio wird durch Telegramm 1042 

iff "Lorinna" und B. "Palestinian Prince" 

agen. Bie letztere Wahl würde eine größere 

von "Bogota" notwendig machen. 

Hac 

aus neut 

versuche 

bei Per 

gleichze 

schär: 

Begier 

ihren G 

höhte 7 

Westraum. 

ne Luftaufklärung meldete 082? Uhr in 

BF 4495 binen Zerstörer der Afridi-Klasse auf 

Kurs 2001 mit mittlerer Fahrt. 

x Abwehrbericht aus der Schweiz vom. 11/6. 

[raler Quelle sind alliierte Landungs- 

m der französisch/spani:chen Grenze 

plignan und La Kouvelle beabsichtigt, ü 

ung 

7a 

itigsr Aktien gegen Tanger unter Ver- 

g des alliierten Bruckes auf spanische 

wird gerechnet. Schweizer Begisrung hat 

enzbehörden an Süd- und 'ffestgrenze er- 

chsamkeit anbefohlen. 
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uuti 
UbcjcTt 

?In5j«»bt: Ded Dcttes, 'SJiiiO, IBctret, 
@ccI)auii, fflelciubtunö, @td)tigfcir 

bcr fiufc, Uiontifcbein ufio. 
QJocfommniffc 

12.6.45 

Ski 

Japanern, 

punkt Er., 

gefährde- 

Mar.Af-t • 

Südosten 

dem kurz: 

Unterrich' 

Bas 

"Bogota" 

paosendeii 

Dem Liar. 

Motor/sc 

vorgesol 

ümtarnunk 

II. L a 

1. Eeir.dla,- 

hat starke Bedenicen gegen den von den 

fdr "Aiuila" vorgeschlagenen Aufnahme- 

trea, der bei notwendigen Warten stark 

erscheint. Ski übermittelt daher über 

Tokio Vorschlag, den Anfnähmepunkt nach 

in die Straße zu verlegen, und regt au3er- 

ristiges Anlaufen von Sabang zwecks 

ung über Feindlage an. (s. Telegramm 195C] 

Herausfinden von Tarnschiffen, die für 

geeignet sind, ist schwierig, weil alle 

Schiffe im Küstenverkehr eingesetzt sind, 

t. Tokio wird durch Telegramm 1042 

liff "lorinna" und D. "Palestinian Prince" 

&en. Die letztere Wahl würde eine grcBere 

von "Bogota" notwendig machen. 

Westraum. 

BP 4495 

Kurs 200 

Kac 

aus neu- 

versuche 

bei Perp 

gleichz 

s chärfu 

ihren G 

höhte Tfa 

ne Luftaufklärung meldete 0827 Uhr in 

inen Zerstörer der Afridi-Klasse auf 

mit mittlerer Fahrt. 

fl Abwehrberioht aus der Schweiz vom 11/6. 

raler Quelle sind alliierte Lundungs- 

an der französisch/spanisehen Grenze 

ignan und La Kouvelle beabsichtigt. Mit 

itiger Aktien gegen Tanger unter Ver- 

des alliierten Druckes auf spanische 

Hegierung wird gerechnet. Schweizer Begiarung hat 

enzbehörden an Süd- und «festgrenze er- 

chsamkeit anbefohlen. 
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mit’ 
llbqcit 

QIiij]i\bc Deo örtcß. QBiitt), Ißettcr. 

®ccij«»it‘j. 25clcuclmiiig, ©iditigTcit 
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12.6.43 3/Skl h.;.t die von der Funkaufklärung in ilai 1943 

erfaßten Standorte fdl. Flugzeuge in Kordatlantik karten- 

mäßig dargesieilt. Die Eindringtiefe der von Reykjavik 

aus operierei.den 15 • Gruppe ist mit ca. 380 sm nach. 

Süd\vesten, die der von der sciiottisch.en Ostkäste aus 

operierenden 15- Gruppe auf ca. 1.000 sm und die der 

von landsend aus operierenden 19. Gruppe mit ca. 

900 sm nach. Testen und Südwesten ermittelt worden. Üoer 

die Aufklärung von Gibraltar aus liegen tägliche Beob- 

achtungen nicht vor. Auf Grund der Funkaufklärung hatte 

Lo. Grupje, die sich nach Angaben des Fl.Fü. Atlantik 

aus 4 landstsffeln mit 44 Flugzeugen und 4 Flugboot- 

staffeln mit 33 Flugzeugen zusammensetzt, bei den Is- 

landstaffeln einen täglichen Einsatz von durchschnitt- 

lich 6 (Höchsteinsatz 28), bei den Heimatstaffeln einen 

täglichen Einsatz von durchschnittlich 10 (Höchsteinsatz 

28) Flugzeugen, 

die 19. Gruppe, die sich nach gleichen Angaben aus 9 

Staffeln mit 132 Landflugzeugen und 4 Staffeln mit 45 

Flugbooten zusammensetzt, einen täglichen Einsatz von 

durchschnittlich 30 (Höchsteinsatz 51) Flugzeugen. 

Im ganzen wurden im. Hai von der,Funkaufklärung 

1-386 Einsätze der 15- und 19- Gruppe erfaßt. Das be- 

deutet, daß in Durchschnitt täglich zusammen über 45 

Flugzeuge der b eideh Gruppen im Hordatlantik zu Auf- 

klärungszwecken in der Luft gestanden haben. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Heine be sonderen Vorkommnisse. 
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Oimmt 
mib 

Ulirjcit 

£>cu Ortcu. TLMut), Tßcrtcr, 
0eci}iiui). 25clciid>tuuij, ®idjti<jfcit 

Oer Ünft. CP'DUofdie hi nfio. 
OSorfomnuuffe 100 

12.S.43 3/SIcl 'nz.i die von der Puniaufilärang in ilai 1943 

erfaßten Standorte fll. Flagaeuge i* Kordatlanttjf karten- 

inäSig darges-; eilt. Die Eindringtiefe der von Reykjavik 

aas operierenden 15- Gruppe ist mit ca. 38G sm nach. 

Süd-,vesten, die der von der schottischen OstkUste aus 

operierenden 15- Gruppe auf ca. 1.000 sm und die der 

von landsend aus operierenden 19. Gruppe mit ca. 

900 sm nach "esten und Südwesten ermittelt vjerden. Über 

die Aufklärung von Gibraltar aus liegen tägliche Beob- 

achtungen nicht vor. Auf Grund der Funkaufklärung hatte 

die 15. Grupje, die sich nach Angaben des gl.Hi. Atlantik 

aus 4 Lundsteffeln mit 44 Flugzeugen und 4 Flugboot- 

staffeln mit 33 Flugzeugen zusammensetzt, bei den Is- 

landstaffeln einen täglichen Einsatz von durchschnitt- 

lich 6 (Höchsteinsatz 28), bei den Heimatstaffeln einen 

täglichen Einsatz von durchschnittlich 10 (Höchsteinsatz 

28) Flugzeug ein, 

die 19- Gruppe, dis sich nach gleichen Angaben ans 9 

Staffeln mit 132 Landflugzeugen und 4 Staffeln mit 45 

Flugbooten zusammensetzt, einen täglichen Einsatz von 

durchschnittlich 30 (Eöchsteinsatz 51) Flugzeugen. 

Im ganze 

1-386 Einsatz 

deutet, da2 

Flugzeuge de 

klärunnszweck 

| wurden im Hai von der,Funkaufklärung 

: der 15. und 19. Gruppe erfaßt. Das be- 

1 Durchschnitt täglich zusammen über 45 

beideh Gruppen im Kcrdatlantik zu Auf- 

an in der Luft gestanden haben. 

2. Eigene Lage; 

Gebiet Atlant 

Heine be sonderen Vorkommnisse. 
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Oiihun 
UIlD 

llhrjeit 

21 iii)abc oc^ Orte«, TBiiib, Qßetter, 
v*eejjanö, QJcIeutbtung, @icbtlgfeit 

Der 8uft. I^oiibfthciii iifio. 
Q5orf ommniffc 

12.5.45. .aal: 

Sioherbaies- aad (Jelsi udieast wui’de plamaäjlg 

ohne 'besondere Torkonmaisse durchsefälirt. In der 

Hachu zum 12/6. vmrde Minenaufgäbe siidl. Portland 

darcb. 9 Boote der 4. und 5- Sfl. planmäßig durchge- 

fülrrt. Peinlberüixrung erfolgte nicht. 4.3fl. Ist in 

Peterport, 5. Sfl. in Cherbourg eingelaufen. Kurz- 

bericht a. Ps. 0912. 

III. Kords E‘orwegen,IIordmeer 

IT o r d a e e 

ei t- 

3ei Schier: 

geräumt. G 

durchgeführt. 

JJSA-Plieger d 

onikoog und Borkum wurde je eine Mine 

d Sicherungsdienst wurde planmäßig 

Jördl. Juist Ymrden 8 abgeschossene 

ch MS-Eoote geborgen. 100 sm westl. 

dänische Fischereifahrzeuge gesichtet 

worden. 

Heitere Ejlnzelheiten über die; Durchführung und 

entstandenen S 

11/6. nachm. a 

Fs. 0100, 0320 

i 
häden bei den fdl. Luftangriffen vom 

f H'haven, Cuxhaven und Helgoland s. 

und 1745- 

/ 1? o r d m e 

1: S2.HC.2 

.uiiitaii 

erneut 8 Fa 

wurde. Am 1 

nC-o^/i uze d 

2 - 4-000 

fklärung meldete vor der ITordkücte Islands 

irzeuge, deren Art und Größe nicht erkannt 

L/o. 2315 Uhr standen 5 sm südl. der 

;r Fischerhalbinsel 4 Handelssciiiffe von 

12 auf "estkurs. Hach Meldung von Ada. Bh 
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S'ahun 
uiio 

Uhtjeit 

21 ni)abc oe^ Drtee, Tßiiit, 2ßcrtef, 
0ceijanö, Q5cleud)fung( 0icbtigffit 

Der ßitft, CH DU D fchc in itfto. 
O ̂oi'tommiu le 

12.5.4-5 ■ .n.al: 

Sicheringa- 'and Geleitdienst wurde pianidäjig 

ohne hesondare Torkonniniose durchgeführ-i. In der 

Hacht cum 12/6. **rde Hinenaufgahe südl. Portland 

durch 9 Boote der 4. und 5- Sfl. plannäEig durchge- 

führt. Feindberührung erfolgte nicht. 4-Sfl. ist in 

Peterport, B. Sfl. in Cherbourg eingelaufen. Kurz- 

bericht s. Fs. 0912. 

III. o r d s ee ,for'!7egen,IIordEieer 

E o r d 3 e e 

Bei Schie c: 

geräumt. Gsleilt 

durchgefährt. 

JJSA-Flieger d 

•monikflog und Borkrun wurde je eine Kine 

- und Sicherungsdienst wurde plancäSig 

lördl. Juist wurden 8 abgeschossene 

ch KS-Eoote geborgen. 100 sn westl. 

dänische Fischereifahrzeuge gesichtet 

worden. 

Weitere E 

entstandenen S 

11/6. nachm. a 

Fs. 0100,: 0320 

inzelheaten über die■Durchführung und 

häden bei den fdl. Luftangriffen ven 

if Whaven, CunhaTen und Helgoland s. 

und 1745- 

JJL o r d m e 

1. Feindla te: 

nurtau 

erneut 3 Ff 

v/ur d e. .-n 

SC-3pitze d 

2 - 4-000 

1-, 

Bh 

'Klärung meldete vor der Kordküste Islands 

rzeuge, deren Art und GröSe nicht erkannt 

./S. 2315 Uhr standen 5 sm südl. der 
r Fischerhalbinsel 4 Handelsscliiffe von 

.2 auf Westkurs. Fach Heilung von Adn. 
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£>11(11111 
UIlD 

Ubr^cit 

2litjj«xbe Da» Orte«, 3iiiio, Ißentr, 
0cE()an»j, Sclcuduuno, ©icbti^feit 

Der ßufr. 'UloiiDfditin ufip. 
^Sorf ommitiffc 101 

I2.6.A; 

ic 

i.ü_’i"esr s 

störsr auf 

in AB 3S59 

Aa 12/6. 

'oeo'baoliiet 

nal b < 111 a an r! i 

lieh.. Ac. 1 

frei ein j'ägerflagzeug. 

Eaeh . 

Grund pori' 

wird der b: 

an der Eüs 

Geleitzug 

baltische 

und bestanc. 

noch, weite 

punicte sei 

soll in de 

lassen hab 

erwartet w$ 

soll zur 3 

dienen, (s 

~ene Laa-ci 

An 11( 

Ubootspend 

beschränht 

Tardö, DroA 

3er Gii 

KAch Eord 

ander, am 5/5. 1C5C ITnr in .A 3523 3 2er- 

Eurs 6G° mit 10 sc Fahrt, am 11/6. 1409 Uhr 

ein Zerstörer auf 270° eit hoher Fahrt. 

CO Uhr wurden auf der Bäreninsel 2 ilenschen 

ie an Funkanlage arbeiteten. Adm. Nordmeer 

enhang zwischen den 3 Beobachtungen für mög- 

'/6. meldete U 711 1408 Uhr in A3 6622 einwand* 

bwehrbericht aus Portugal vom 11/6. auf 

g. Konsulatberichtes aus den USA vom 24/3. 

sher grc2te für England bestimmte Geleitzug 

enstrecke Bath Salem zusammengestellt. 3er 

oll Truppen und Material für Einsatz gegen 

ijmd skandinavische Bänder an I 

bis zum 24/5. aus 204 Schiffen, zu denen 

e 40 hinzutreten sollen. Hauptbestimmungs- 

en Dover und Portsmouth sein. Der Gsleitzug 

ersten Juni-T.'oche die amsrik. Küste ver- 

n, der Beginn der Offensive für mitte Juli 

rden. Der Angriff in Norwegen und Dänemark 

iastung der Unternehmung im Kittelneer 

Fs. 1700). 

6. wurden vor dem Kwänangenfjeri 3 weite 

IstoBminen geschnitten. Fdl. lufttätigke 

sich auf vereinzelte Einflüge in den Sa 

theim, Egersund, Korsf^ord und Bergen. 

leitdienst wurde plannä.2ig durohgeführt. 

wurden 29, nach Süden 25 Schiffe ~elsät 
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XMmm 
IMlD 

Llbr^it 

2Jinjiibt öci' Orte«, Leiter, 

^eegan»), 25cleud>mi(jF 

Der Suff. 3^oiiüidiein ufip. 
03 o r f D in in it i| | c 101 

12.6.A3 

IC' 

i. s 

störsr auf 

in A3 3359 

ln 12/6. 

seo'badBBit 

3.al ü ^ Uo  

lieh.. .Vn 1 

frei ein Tfägerflugzsog. 

Hecii . 

Grund port' 

wird der b: 

an der Küs 

G'eieitzug 

baltisehie 

und aestanc. 

noch, weite 

punkte soi 

soll in de 

lassen iiab 

erwartet w 

soll zur 

dienen, (s 

2. Sinene lag 

mden am S/6. 1C5C Ln .i: 3523 3 

1 T 1 /3 -I 6G mit 10 sc. ITahrt, 

Zerstörer auf 270° eit bonsr ?ai'.rt. 

00 Unr wurden auf der Eäreninsel 2 liensoken 

die an Punl:anlage arbeiteten. Ade. ITordreer 

enhang zwischen den 3 Beobachtungen für cCg- 

'/G. meldete ü 711 14-08 Ul 13 6622 einwand- 

bwehrbericht aus Portugal vom 11/6. auf 

g. Konsulatberichtes aus den jjB/iL voc 24/5. 

sher größte für England bestimmte Geleitzug 

enstreoke Bath Sälen zusnccengestellt. 1er 

oll Truppen und ilaterial für Einsatz gegen 

ijuid skandinavische Bänder an Bord nehmen 

bis zum 24/5- aus 204 Schiffen, zu denen 

e 40 hinzutreten sollen. Eauptbestimmungs- 

en Dover und Portsmouth sein. Ser Geleitzug 

ersten Juni-T/oche die aesrik. Küste ver- 

n, der Beginn der Offensive für Kitte Juli 

4rden. Der Angriff in Korwegen und Dänemark 

ntlastung der Unternehmung im Kittelmeer 

Es. 1700). 

Am 11/5. wurden vor dem nwänangenfje ,?erterä 

Ubootspend^lstcBminen geschnitten. Edl. Lufttätigkeit 

beschränkte sich auf vereinzelte Einflüge in den Raum 

Tardö, Dronthei«, Egersund, Korsf^ord und Bergen. 

Der GMeitlÜensf wurde planmäßig darchreführt. 
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2>Alum 
UIlD 

llbrjcit 

21n0abc bei Ortet, ®inl», Werter, 
©eegaug, Sclcucbcung, ©icbiigfcit 

Der £uft, QHonbfdKin ufro. 
35orfpmm niffc 

"Carl 

laufen. 

MOE K 

nung der £ 

Verstärtair, 

sperren 2, 

einreihige 

193 3LC be 

orv/egen hat am 3/6- zur Erhöhung der Siehe- 

chiffahrt und der EUstenverteidigung die 

g der im Februar 1942 ausgelegten Flanhen- 

3a und 3 b im Eopphavet durch zwei 

Minensperren CT 58 und E\7 59 mit zusammen 

intragt. 

Lopphavet 

sind. Der 

z.Zt. nicl: 

die UMB. £ 

CT 58 und 

führung vr 

Peters" ist am 11/6. in Jrontheim einge- 

Slcl iält eine Verstärkung gleichfalls für er- 

wünscht, ca in letzter Seit auf den Wegen südlich 

mehrfach russ. Ubootsminen festgestellt 

Minenbedarf ist zwar gering, steht jedoch 

■it zur Verfügung. Da die Sperren in erster 

Linie gegen TTboote gedacht sind, genügt ggf. auch 

kl erklärt sich daher mit der Planung 

59 grundsätzlich einverstanden und teilt 

die 391 EMC zu mit dem Bemerken, daS sofortige Zü- 

gen Erschöpfung der Bestände nicht möglich 

ist. Die Zuführung wird erst in zweiter Dringlichkeit 

nach den d.Zt. laufenden Mittelmeer- und Eanalvor- 

haben durchgeführt werden. S üa wird ermächtigt, 

an Stelle 

Materialla 

IV. Skagerr; 

1. Feindlage 

c r In d 

Eronstad 

stärkere 

Kronstadt 

und Schiff 

der EMC auch UMB vorzusehen, f_lls die 

öe an diesen Minen günstiger ist. 

k, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Pacht zum 12/6. herrscht im Gebiet der 

Bucht der übliche Wachbootsverkehr und 

Lufttätigkeit. Zwischen Leningrad und 

bzw. Oranienbaum wurde lebhafter Schlepper- 

sverkehr beobachtet. Das Seegebiet 

194 - 

mit' 

Ubc^it 

2iii0rtbc Dcte^, QBiub, QBcttcr, 
©ccflrtng, Sdcucbtung, ©Idjtigteit 

btt £uft, OnoiibfdKin ufiv. 
3>orfpnim niffc 

12.6.43 "ßarl 

laufen. 

MOE 

nung der 

Verstärkurj, 

sperren 2, 

einreiliig1 

193 3LG be 

c a 

3kl 

w uns eilt, 

loppbavet 

sind. Der 

z.Zt. nicl: 

Linie gegc 

die ULIB. 

CT 58 und 

die 3S1 S: 

fübrung w 

ist. Die 

nacb. den 

Laben durc 

an Stelle 

Materiall; 

Peters" ist sjn 11/6. in jrontkeiai einge- 

orv;egen bat am 3/6. zur Erhellung der Siebe- 

ebiffabrt und der Eüstenverteidigung die 

g der im Februar 1942 ausgelegten Flanken- 

3a und 3 b im Lcpphavet dureb zwei 

Minensperren E7f 58 und E® 59 eit zusammen 

intragt. 

.alt eine Verstärkung gleichfalls für er- 

in letzter Seit auf den Wegen südlich 

mehrfach russ. Ubootsminen festgestellt 

Minenbedarf ist zwar gering, steht jedoch 

t zur Verfügung. Da die Sperren in erster 

n Uboote gedacht sind, genügt ggf. auch 

kl erklärt sich daher mit der Planung 

59 grundsätzlich einverstanden und teilt 

zu mit dem Bemerken, daS sofortige Zü- 

gen Erschöpfung der Bestände nicht möglich 

Zuführung wird erst in zweiter Dringlichkeit 

■Zt. laufenden Mittelmeer- und Eanalvor- 

hgeführt werden. S Da wird ermächtigt, 

der EMC auch UMB vorzusehen, f_lls die 

.ge an diesen Minen günstiger ist. 

MC 

IV. Skagerrj 

1. Feindlage 

In d 

Eronstadt 

stärkere 

Eronstadt 

und Schiff 

.k, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

r Dacht zum 12/6. herrscht im Gebiet der 

Bucht der übliche Yiachbootsverkehr und 

lufttätigkeit. Zwischen Leningrad und 

bzw. Cranienbaum wurde lebhafter Schlepper- 

sverkehr beobachtet. Das Seegetiet 
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X)rttmii 
uut> 

Ubrjcit 

2lii}jabc Deß Drteö, HJinO, TBetttr, 
Sccgaujj, ®clcud>tiiiig, @id)tigfeit 

Der 2uft, UlonDfduin ufro. 
3>orEommnt|fe 102 

12.5.45 zwisciLen] Oranlenbaum und karelisclisr Käste war .teil 

weise völlig eingenebelt. 

2. Eigene li age: 

Im BSO-Bereich. waren 21 Fahrzeuge und 2 jis- 

Flugzeuge zum. Viegeablaufen eingesetzt. Südlich. Anhcl 

wurde eine Mine geräumt. 

Ein YE-Soot räumte südl. Eönne eine ELM a-uf 

16 m Vfaqser. Eas Boot wurde beschädigt 

Auä Stettin sind 2 Truppentransporter nach 

Oslo ausgelaufen. Ein Urlaubertranspcrt steht auf 

dem Marsch von Hangö nach Heval und 3 Truppentrans- 

porter sollen am 13/6. von Eanzig nach Turku aus- 

laufen 

Pr' 

beendet. 

dehnung 

Un 

wegen <7e 

Der "tfeg 

15CO m 

diräumung des Sperrgebietes Wartburg II ist 

Das Cland-Warngebiet kann in voller Aus- 

für 27- U-Pl. freigegeben werden. 

ernehmung der KM-Boote bei Someri mußte 

tterlage zunächst abgebrochen werden, 

an der Südseite der Irbenstraße ist auf 

eite ohne Räumerfolg freigesucht. I r 

V. U b o c tskriegführung . 

1. Peindlae 

Be ondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene läge: 

Eirl Uboot schoß 660 sm westl. Kap Pinisten 

auf ein2elfahrenden D. von 9-SCO BET einen 

2er-päc4er fehl. 600 sm West zu Süd von dar 
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'Datum 
mit 

Ubrjcit 

Sliijjabc t>«ii Drtctf, ®inb, 'Bettet, 
Stcjjaiiij, JÖeleut^tuHö, ©iAtigfeit 

Oer Stift, ‘I^onbfdtcin ufrc. 
3>orfomnini|'fe 102 

12.6.45 zv;i3claen| Oranlenbaum und karolisolisr Küste v:ar .teil- 

weise völlig eingenebelt. 

2. Ei~er.e I age: 

Im BSO-Bereich. v/aren. 21 Fahrzeuge und 2 üs- 

Flugzeuge zum TTegeablaufen eingesetzt. Südlich Anhclt 

wurde eine Hine geräumt. 

Ein VP-Boot räumte südl. Rönne eine EEK auf 

16 m V/aqaer. Das Boot wurde beschädigt. 

Stettin sind 2 Truppentransporter nach 

gelaufen. Ein Urlaubertransport steht auf 

ch von Hangö nach Reval und 3 Truppentrans- 

llen am 13/6. von Danzig nach Turin aus- 

Au: 

Oslo aus 

dem Har 

porter 

laufen. 

Frairäumung des Sperrgebietes TTartburg II ist 

beendet. Das öland-TTamgebiet kann in voller Aus- 

dehnung für 27- U-Fl. freigegeben werden. 

Unternehmung der Kli-Boote bei Someri muJEte 

T/egen 7fe tterlage zunächst abgebrochen werden. 

Der Ueg an der Südseite der Irbenstraße ist auf 

15CO m freite ohne Räumerfolg freigesucht. 

V. U b o c tskriegführun 

1. Feindla; 

Be ondere LIeldungen liegen nicht vor. 

Eigene läge 

Eirl Uboot schoß 660 sm viestl. Eh.p Finisten 

auf einz elfehrenden D. von 9.800 BRT einen 

2er-Eäc4er fehl. 600 sm Uest zu Süd ven der 
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Ofttimi 

und 
Ubrjtit 

Angabe bcö Orte^, :3BhiDr 'aJetter, 
0ecgaug, Sclciifbtuug, 0icbtigfeit 

der 2uft, 'Hondftbcln ufid. 
'S o r E o m mniffe 

12.5.4-5 

(175) 

Südspitze Irlands vmrde ein Boot von. einer Liberator 

40 minuten. lang angegriffen. Bas Flugzeug warf et-.va 

5 Bomben in das Kielwasser 30 m iiinter dem Boot. 

Das Flakfeuor des Bootes erzielte anscheinend Tref- 

fer, da der Angreifer qualmend abflog. Ein zweiter 

Angriff dar :h. eine Liberator wurde 3 Stunden später 

abgewehrt, üaeh Feststellungen der Funkaufklärung 

ist die Besphädigung einer Maschine bestätigt. 

VI. L u t k riegfiihrung 

Raum um Bnglani 

Von Lfl 3 

setzt. 8 Feind 

schossen. Die 

Yfestf rankreich 

boot getroffen 

11 y. 

In der K 

zeuge gegen 

große Brände 

Ablenkungsangr 

solcher durch 

D^r Feind 

briiek, Bielef 

Bochum mit senj' 

herigen Uelduq, 

unter 6 durch 

waren im TTestraum 184 Flugzeuge einge- 

-Flugzeuge wurden während des Tages abge- 

fdl. Einflugtätigkeit in Kanalraum und 

war rege. In Royan wurde ein Minensuch- 

. Weitere Einzelheiten s. Tageslage. 

:cht zum 13/6. waren 76 eigene Eampfflug- 

mouth eingesetzt. Sie erzielten mehrere 

der Staatswerft und im Hafengebiet. Ein 

iff durch 7 Jabos wurde auf London, ein 

3 Jabos auf Ransgate durchgeführt. 

griff in' dieser Kaoht den Raum Csna- 

7,ruppertal an. Schwerpunkt lag in 

veren Schäden im Stadtgebiet. Hach bis- 

gen sind 29 Angreifer abgeschossen, dar- 

Flak. 

eld 

iiittelneerraur : 

Der Gegne 

tätigkeit. An, 

wo 19 F77 19C 

Palermo und 

r entwickelte am Tage rege Angriffs- 

egriffen wurden u.a. Castell Vetrano, 

nd einfjäger beschädigt wurden, ferner 

iapani. Am Abend griffen 51 eigene 
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Dam nt 
unö 

UbrjtU 

Angabe Orte^, i3Binb, 'Bertec, 
Seegang, SBclcucbtung, Slcbtlgfeif 

ber Sufr, 'Jlonbfcbcin ufip. 
gSotfom miiiffe 

12.5.43 

(175) 

Südspitze Irlands vmrde ein Boot von einer Li'oerator 

40 ilinaten lang angegriffen. Das Flugzeug warf etwa 

5 Bomben in das Kielwasser 30 m hinter dem Boot. 

Das liakfeunr des Bootes erzielte anscheinend Tref- 

fer, da der Angreifer qualmend abflog. Ein zweiter 

Angriff dur :h eine Liberator wurde 3 Stunden später 

abgev^ehrt. iach Feststellungen der Funkaufklärung 

ist die Beschädigung einer Kasehine bestätigt. 

VI. L u t k. riegführung 

Saum um England 

Von Lfl 3 

setzt. 8 Feind 

schossen. Die 

TTestfrankrsich 

boot getroffen 

Ply: 

In der S 

zeuge gegen 

große Brände 

Ablenlcungsangr 

solcher durch 

D^r Feind 

brück, Bielefe 

Bochum mit sch' 

herigen lieldur), 

unter 6 durch 

waren im TTestraum 184 Flugzeuge einge- 

-Flugzeuge wurden während des Tages abge- 

Cdl. Einflugtätigkeit im Z~nulraum und 

war rege. In Royan wurde ein Llinensuch- 

Vfeitere Einzelheiten s. Tageslage. 

cht zum 13/G. waren 76 eigene Kampfflug- 

mouth eingesetzt. Sie erzielten mehrere 

der Staatsvierft und im Hafengebiet. Ein 

iff durch 7 Jabos wurde auf London, ein 

3 Jabos auf Ramsgate durchgeführt. 

griff in' dieser Eacht den Raum Dona- 

ld, Wuppertal an. Schwerpunkt lag in 

weren Schäden im Stadtgebiet. Hach bis- 

en sind 29 Angreifer abgeschossen, dar- 

Flak. 

äittelmeerrauz : 

Der Gegns 

tätigkeit. An, 

wo 19 Fil 190 

Palermo und 

r entwickelte am Tage rege Angriffs- 

egriffen wurden u.a. Castell Vetrano, 

lind eihTDager^beschädigt wurden, ferner 

lapani. Am Abend griffen 51 eigene 
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imt> 
Ubvicit 

Angabe bc^ Orte«, TßiuD, '^Beiter, 
Seegang, iöeleutbtung, Siebtigfeit 

ber 2uft, Ttonbfcbciit ufm. 
QSorfommntffe 103 

L2.6.43 üampfflu.g 

58 2ampff 

an. Bei b 

Landungsbe 

aohtei;. 

In d 

10 - 12 I: 

3ine Ju 

3in Stör 

Heggio du} 

Ostfront: 

88 

■ng 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Besondere 

Auf 

Ob -d .11. n 

nigten tfci D 

ixn 

Feindlage 

euge Scliiffszüe in Raun Lampedusa und 

ugzeuge Schiffsziele in Raum Pantelleria 

iden Einsätzen wurden Beschädigungen auf 

oten, Zerstörern und Transportern beob- 

r ilacht zum 13/6. griff der Beind mit 

berator Stadt und Flugplatz Catania an. 

und ein Fiseier Storch wurden zerstört, 

iff einzelner Flugzeuge wurde auf 

chgeführt. 

Befehl des Ob.d.l. hat General der Iw beim 

inmehr die volle Verantwortung für beschleu- 

au für EV 222 X übernommen. 

Flugzeug BV 222 A wird ab 12/6. in v?es1 

eingesetzt. 2/shl BdTJ op ist unterrichtet 

VII. Kriegfüirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer: 

Hach ital. Meldung sind in Gibraltar aus unae- 

stimmter Richtung 3 Handelsschiffe, 1 Zerstörer und 

2 Schlepper, ferner aus dem Atlantik IS LCJ mit einem 

Geleitboot eingelaufen. 

Über die schwere Gruppe liegen Meldungen nicl 

197 - 

miD 
Ubvjcir 

Sliiijrtbe De# Ortc^, TSiiiO, QBetter, 
Scegatiii, iBelcutbfitng, ®l(btigfcit 

t>cr Stift, ^oiibiduiu ufi». 
Q?Drfümmntftc 10 3 

12.6.4-3 üainpff lag 

58 5jfcpff 

an. Bei b 

landungsbt 

achtet. 

In d 

10 - 12 I 

3-ne Ju 

Sin Störaiji, 

Heggio du. 

Ostfront: 

8M 

euge SchiffszieLe in Raun Lunpedusa und 

ugseuge Schiffsziele in Raum Pantelleria 

iden Sinsätzen wurden Beschädigungen auf 

oten, Zerstörern und Transportern beob- 

r Hacht zum 13/6. griff der Reind mit 

berator Stadt und Flugplatz Catania an. 

und ein Fiseier Storch wurden zerstört, 

griff einzelner Flugzeuge wurde auf 

chgeführt. 

Besondere Ueldungen liegen nicht 

Besondere 

Auf 

Ob.d.il. n 

nigten Umb 

!33fehl des Ob.d.l. hat General der Bw beim 

maehr die volle Yerantzvortung für beschleu- 

au für BY 222 9- überncmnen. 

Sin 

eingesetz 

’. Flugzeug BY 222 A wird ab 12/6. in Yestraui 

2/shl BdTJ op ist unterrichtet. 

YXI. Kriegführung im Littelmeer und Schwarzen Heer. 

Mittelmeer: 

Hach ital. Meldung sind in Gibraltar aus unbe- 

stimmter Richtung 3 Handelsschiffe, 1 Zerstörer und 

2 Schlepper, ferner aus dem Atlantik IS 1CJ mit einem 

Geleitboot eingelaufen. 

Über die schwere Gruppe liegen Meldungen nicht 
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XMtmu 
miD 

llbr^cit 

?ln»)iibc bc6 Orte^, Biitb, fetter, 
5?ccgrtH}J, 35clcuditiini), Sidui^feit 

ber 2iifr. ^onDfitcin »fii*. 
3>ürfommiii|'fe 

• 5.43 

(176) 

EL.ca. ei 

Pantelleria 

v/urden. Zerst 

porter ’oeob 

vorLn. meiirer 

1 Ereuzer, 91 

Krisgssciiif f 

Die Ang 

von See her 

letzte ital, 

1625 Uiar. Ea 

Citnningham 

ner Luftaufklärung iierrsent in Gebiet 

- Lampedusa reger Schiffsverkehr. 3s 

Irer, S-3oote, Landungsboote und Srans- 

.chtet. Im. Hafen von Pantelleria lagen 

'|e Eriegsschiffe. Vor dem Hafen standen 

Zerstörer, westlich des Hafens ein groSes 

auf Ecrdkurs. 

iffe auf Lampedusa aus der Luft und 

hielten den ganzen Tag über an. Die 

Me Iduna- von dieser Tnaoi 

uni 

ng "Aurora" ei 

sich an der 

"Eeufundland 

sowie 9 Zers 

Eigene 

Barani 13 3?r 

12 Geleitboa 

Alexandrien 

nähme von Al 

noch unverä: 

Euch Ab 

London werde 

kanals in de 

von etwa 17 

Algier verla 

marokkani 

heiten über 

Hordafrika e 

Lanach solle 

Garnisonen e 

.sehe 

oh einer Eeutermeldung waren Adm. 

d General Eisenhower am 10/6. auf 

eschifft. Außer diesem Kreuzer sollen 

Beschießung von Pantelleria die Kreuzer 

", "Orion", "Penelope" und "Euryalus" 

örer beteiligt haben. 

Luftaufklärung sichtete nördl. Sidi 

achter mit angeblich je 10.CCC BHT sowie 

te auf westl. Kurs sowie 35 sm OEC-wärts 

5 Frachter auf'Westkurs. Lichtbildauf- 

sxandrien ergab, daß die frans. Einheiten 

ert im Hafen liegen. 

vehrberioht vom 4/6. über Uadrid aus 

a seit 23- Mai in den Häfen des Bristol- 

r Hauptsache kanadische Truppen in Stärke 

300 Mann mit angeblichem Bestimmungsort 

den. Die Anladung soll jedoch in den 

n Atlantikhäfen erfolgen. Weitere Einzel- 

Truppen- und Materialverschiebungen in 

athält Abwehrbericht gern. Ps. 1302. 

sich in Biserta, Fany und Sousse starke 

iglisoher Commandos befinden. 
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Eucii flgfttijr Lu?taufIclärung iierrscat ia ^ebisl 

?antelleria - laa^edusa rsger Schiffsverkeiir. 3s 

wurden ZersüSrer, S-Boote, landungsboote und Trans- 

porter ’oeobaoiitet. In Hafen von Pantelleria lagen 

s Hriegsscniffe. Yor dem Hafen standen 

Zerstörer, westlich, des Hafens ein großes 

auf Kcrdkurs. 

vorn, nenrer 

1 Hreuser, 9 

Kriegsschiff 

Angr Die 

von See her 

letz+e ital, 

1625 Uhr. Ha 

Cijnninghani 

"Aurora" ei 

sich, an der 

"Neufundland 

sowie 9 Zers 

Eigene 

Barani 15 Pr 

12 Geleii’ooo 

Alexandrien 

nähme von Al 

noch unverä: 

iffe auf Lampedusa aus der Duft und 

hielten den ganzen Tag über an. Die 

Meldung YOJI die222? Insel siunnni YCM 

eh einer Eeutermeldung v/aren Adm. 

d General Eioenhower am 10/6. auf 

esehifft. Außer diesem Kreuzer sollen 

Beschießung von Pantellsria die Kreuzer 

", "Crion", "Penelope" und "Suryalus" 

örer beteiligt haben. 

Hach Ab 

London werde 

Kanals in de 

von etwa 17 

Algier verla 

marokkuni 

heiter, über 

Kordafrika e 

Danach solle 

Garnisonen 

Ische 

Luftaufklärung sichtete nördl. Sidi 

achter mit angeblich je 10.CCC BR! sowie 

te auf westl. Kurs sowie 35 sm OKC-wärts 

5 Frachter auf Tfestkurs. Lichtbildauf- 

exandrien ergab, daß die franz. Einheiten 

niert im Hafen liegen. 

vehrbericht vom 4/6. über kadrid aus 

a seit 23- Kai in den Häfen des Bristcl- 

r Hauptsache kanadische Truppen in Stärke 

300 kann mit angeblichem Bestimmungsort 

len. Die Anladung soll jedoch in den 

en Atlantikhäfen erfolgen, "(eitere Einzel- 

Truppen- und katerialverschiebungen in 

athält Abwehrbericht gern. Ps. 1802. 

a sich in Biserta, Fany und Sousse starke 

Liglischer Commandos befinden. e v 
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XNuum 
mu'’ 

llbr^tit 

bc bei} Orrcs, ^Bhio, TB euer. 

0ccgiutij. Äcleutbruiiij, Sidjriiifcit 
ocr 2iift. on0fduiit ufip. 

15orf iMiininiffc 
10 i 

12.6.A3 I»ach ( 

Schuerpunic 

- soweit 

Algier, ili' 

mäBiger Ge! 

bestand im 

Uaß eriiebl: 

dungsmibte: 

nacligelass^ 

ist der Be 

der lückerA; 

2. Bigene Lag 

en Feststellungen der 3/311 liegt der 

in der Belegung mit Landungsfalirzeugen 

ststellbar - v/eiterh.in im Raum Cran - 

dem Bintreffen erwarteter außerplan- 

.eitzüge aus England wird der Schiffsraum- 

v/estl. Mittelmeer am 13/6. das normale 

ch. überschreiten. Die Zuführung von Lan- 

n aus den Atlantik in Masse hat inzwischen 

n. Im mittl. und ostwärtigen Llittelmeer 

tand an landungsfahrzeugen angesichts 

.aften Luftaufklärung nicht feststellbar. 

Mittelneer: 

In Op 

3-Sfl 

mit 6 Artl 

Da di 

blieben, i 

gäbe wegen 

am -De4 

E 5 3 am 1 

aus der He 

reicht. 

Gebiet sind 4 ital. Uboote geneidet. 

hatte an 11/c. 2321 Uhr Gefechtsberührung 

S-3ooten ohne Erfolg. 

Meldungen von Lampedusa ab 1625 Uhr aus- 

t scheinbar zu diesem Zeitpunkt die Über- 

Zerstörung sämtlicher Batterien erfolgt. 

'eich der S.Sich.Div. ist die Minenaufgabe 

,/6. planmäßig durohgeführt. 4 R-3oote haben 

Inat kommend an diesem Tage Marseille er- 

3. Seetranspoi’tlage: 

Der Ye 

wurde plarm; 

füiirt. 

CB Säe 

monatlich 

13-500 3RT 

rkehr nach Ccrsika, Sardinien und Sizilien 

äßig ohne besondere Yorkommnisse durchge- 

hat für die Versorgung dieser Inseln 

en Einsatz von 34.850 BES plus einmalig 

gefordert. Hach Mitteilung des RES, BVM 
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- soweit fi 
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mäßiger Ge: 
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dungsmitte: 

naeligelas 

ist der Be 

der lüclceni.; 

Ijgene lag 

säe 

en Peststellungen der 3/311 liegt der 

in der Belegung mit Bandungsfalirsengen 

ststellbar - v/eiterhin im P.aum Gran - 

dem Sintreffen erwarteter außerplan- 

.eitsüge aas England wird der Sebiffsraum- 

westl. üittelmeer am 13/6. das normale 

ob. übersciireiten. Die Zafülirung von Lan- 

n aus den Atlantik in Hasse bat inzwiseber 

n. Im mittl. und ostwärtigen ilittelmeer 

tand an Landungsfahrzeugsn angesichts 

.aften Luftaufklärung nicht feststellbar. 

Hittelmeer: 

Im Op Gebiet sind 4 ital. tToocte gemeldet. 

3-Sfl hatte an 11/6. 2321 Uhr Gefechtsberü-iru: 

mit 6 Artl S-3ooten ohne Erfolg. 

Da di4 ileldiuigen von Lampedusa ab 1625 Uhr aus- 

blieben, iut scheinbar zu diesem Zeitpunkt die Über- 

gabe wegen Zerstörung sämtlicher Batterien erfolg- 

Im Eeteich der G.Sioh.Div. ist die Hinenaufgabe 

E 5 B am ll/o. planmäßig durohgeführt. 4 H-Boote haben 

aus der Heimat kommend an diesem läge Harseille ei 

reicht. 

3. Seetransportlage 

Der Ve 

■wurde plahiij 

füiirt. 

CB S uc 

monatlich 

IS.500 3RE 

rkehr nach Ccrsika, Sardinien und Sizilien 

■ä3ig ohne besondere Torkcmmnisse durohge- 

hat für die Versorgung dieser Inseln 

en Einsatz von 34.850 BES plus einmalig 

gefordert. Dach ütteilung des RES, BVH 
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£)<uum 
unf 

llbrjeit 

12.6.43 

Eingabe t>e^ Ortes, ^UiitD, QBettcr, 

@ec})aitg, 25cleiifbtiiiig, @id)ttgfett 
Der fiuft, (2^i)iit)fd)ciii ufio. 

läßt sich, 

aussetzimg 

durchführe: 

eines 0. i: 

Eächte ver 

4. Bereici 

Hach 

9$ o r E o m m n i f f e 

diese Forderung erfüllen, unter der Vor- 

daß 40 Penichen je 2 Reisen monatlich 

iennen. Die vorgesehene Überführung 

die Ägäis wurde wegen der mondhellen 

schoben. 

.pinegrupoe Süd: 

Ltal. Keldung wurde am 11/6. 1700 Uhr 

bei Piscopi im Dodekanes ein Motorsegler durch fdl. 

Uboot vers enirt. U-Jagd blieb ergebnislos. Am gleichen 

Tage griffen fdl. Flugzeuge 2 kleine Orte an der 

PeloDonnes küste mit Bordwaffen an. 

"Drac 

von Patras 

"Bulgaria" und D-Jäger 2101 sind 

in Piräus eingelaufen. Der Geleitverkehr 

in der Ägäis wurde planmäßig durchgeführt. Der am 

29/5- bei 

spanische 

schleppt. 

Trikeri von Feind-Uboot beschädigte 

D. "Riegel" ist in die Oreos-Bucht einge- 

Sch.varzes 

meldete ZC. 

herausges 

120 sm os' 

und 30 sm 

In d 

Der am 11/6. auf ein Geleit ostw. Jalta ge- 

|1. Dbootsangriff hat sich als Fehlalarm 

eilt. Am 12/6. wurde je ein fdl. Dboot 

7. Konstanza, 30 sm SSO-v.ärts Feodosia 

337f-lich Feodosia gemeldet. 3-stündige 

U-Jagd zwischen 45 und 46° Eord durch 3 Flugzeuge 

blieb ergebnislos. 

r Rächt zum 12/5. erfolgte ein fdl. 

Luftangriff auf Uariupol unter Beschuß von See hei 

durch 3 bewaffnete Fahrzeuge mit kleinem Kaliber. 
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Damm 
UStt) 

Uhrjtil 

12,6.43 

aiijjabc t>ei( Örtee, ?ß«mr, 
©«eijaiig, »cleucbtuiig, ©id;tiöftit 

Der £uft, ^oiibfriiein ufiD. 

11 o nt inuiffc 

läßt sich, 

aussetzun, 

durciLLÜlrr 

eines B. 

Käcirte ver 

diese Forderung erfüllen, unter der Yor- 

daß 40 Penichen je 2 Reisen monatlich, 

idnnen. Die vorgesehene Überführung 

die Ägäis wurde wegen der mondhellen 

schoben. 

4. Bereich hacinegruope Süd: 

M 

Huch 

bei Piscopt 

Dboot vers 

Tage griff 

Pelononnes 

"Drac 

von Patras 

in der Ägäf 

22/5* bei 

spanische 

schleppt. 

Ltal. ileldung wurde am 11/6. 1700 Dhr 

im Dcdehanes ein Motorsegler durch fdl. 

=ni:t. ü-Jagd blieb ergebnislos. Am glsishen 

en fdl. Plugzeuge 2 kleine Orte an der 

lüste mit Bordwaffen an. 

fie", "Bulgarin" und U-Jäger 2101 sind 

in Piräus eingelaufen. Der Seleitverkehr 

is wurde planmäßig durchgeführt. Der am 

Trikeri von Beind-Uboot beschädigte 

D. "Riegel" ist in die Oreos-Eucht einge- 

Sch.varzes ileer: 

Der am U/S. auf ein Geleit ostw. Jalta ge- 

meldete fq! 

herausges- 

120 sm os1 

und 30 sm 

LT—(j agd zv.'i 

blieb erge 

1. übootsangriff hat sich als Pehlalarm 

eilt. .Im 12/6. wurde je ein fdl. Dboot 

!.v. Konstanza, 30 sm SSC-v.ärts Beodosia 

GGIV-lich Beodosia gemeldet. 3-stündige 

In d 

Luftangri 

durch 3 be 

sehen 45 und 46 

bnislos. 

Kord durch 3 Plugzeuge 

Hacht zum 12/6. erfolgte ein fdl. 

f auf Kariupol unter Beschuß von See her 

vaffnete Bahrzeuge mit kleinem Kaliber. 
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£>atum 
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21 ugabc bcö Oncö, TBinO, 'Better, 
Seegang, JBeleucbtung, 0iduigfeil 

ber 2uft, Wonbftbein ufn>. 
'Borfom nutiffe 105 

12.S.4? 

(177) 

Schaden ent 

ITlaitbatteric: 

Uhr wurde I) 

Supatoria d 

Sicherung 

Ton äe% 
durch UAL w: 

brüchen und 

der Beschie 

Hafen aus, 

Feuer der R' 

den Hafen z 

nähr, auf Rüij;: 

des schnell 

nebelung zui- 

fdl. Flugze 

scheinlich 

Am 12/1 

Feindnachscl 

setzt. 3 we: 

Seiende chilc 

3 Booten TT- 

and nicht. Abwehr durch Harine- und 

n blieb ohne beobachteten Brfclg. 124C 

"Birgit\" (1971 BRS) im Geleit vor 

ijirch fdl. Luftangriff trotz enger Luft- 

d Jagdschutz versenkt. 

Beschießung von Achtari am 11/6. früh 

rd Beobachtung von Treffern in Arlege- 

Hafenanlagen nachträglich gemeldet. Während 

Jung liefen 3 bewaffnete Fahrzeuge aus dem 

die den eigenen Verband angriffen, von dem 

■Boote jedoch nach erhaltenen Treffern in 

ückgetrieben wurden. Der HAL-Terband 

Rmarsch 0420 Uhr ein von Horden einlaufen- 

s Fahrzeug unter Feuer, das sich sWfeh Ein- 

äckzog. 0545 Uhr wurde der Verband durch 2 

ur 

e angegriffen, 

ibgeschossen. 

Ein Angreifer 

.ub zwischen Tuapse und Kap Idokopass einge- 

ere Boote standen in Lauerstellung südl. 

ll.Sfl. bildet in der Hackt zu 

Streifen südlich Anapa. 

, Transport- und übersetzverkehr vollzog 

sich plannälig ohne besondere Vorkommnisse. 

Geleit 

Gruppe Süd meldet auf entsprechende Anfrage des 

OK.'.' / '.7.F.3-;., daß bisherige Burchführung des Fach- 

schubverkehrs durch die Lardanellen keine Schwierig- 

keiten mit c.en Türken ergeben hat. Grupoe empfiehlt, 

Frage mit dar türkischen Regierung nicht zu verhandsl 

nicht unerwünschte Aufmerksamkeit zu erregen. 
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Schaden ent 
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Uhr wurde D 
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Sicherung 

Von de^- 

durch UAL w: 

brüchen und 

dar Beschie 

Hafen aus, 

Feuer der K 

den Hafen z 

nahm auf Hüiji 

des schnell 

ne belang zu4- 

fdl. Flugze 

scheinlich 

Am 12/ 

Feindnachscii 

setzt. 3 we: 

Gelendschik 

3 Booten VB- 

UT' 

and nicht. Abwehr durch Uarine- und 

n blieb ohne beobachteten Brfclg. 124C 

“BirgitV' (1971 BHT) im Geleit vor 

ijirch fdl. Luftangriff trotz enger luft- 

d Jagdschutz versenkt. 

Beschießung von Achtari am 11/6. früh 

.rd Beobachtung von Treffern in Anlege- 

Hafenanlagen nachträglich gemeldet. Während 

.iung liefen 3 bewaffnete Fahrzeuge aus dem 

die den eigenen Verband angriffen, von dem 

Boote jedoch nach erhaltenen Treffern in 

ückgetrieben wurden. Der UAL-Verband 

knarsch 0420 Uhr ein von Sorden einlaufen- 
yuf 

s Fahrzeug unter Feuer, das sich .iwfeh Ein- 

äckzog. 0545 Uhr wurde der Verband durch 2 

ge angegriffen. Ein Angreifer wurde wakr- 

ijibgeschossen. 

abends sind 4 Boote der l.Sfl. gegen den 

.ub zwischen Tuapse und Kap Idokopass einge- 

tere Boote standen in lauerstellung südl. 

ll.Sfl. bildet in der Hackt zum 13/£. mit 

Streifen südlich Anapa. 

Geleit-■, Transport- und Übersetzverkehr vollzog 

sich planmäßig ohne besondere Vcrkcmmrisse. 

Gruppe Süd meldet auf entsprechende Anfrage des 

OKU / 'J.F.S ;., daß bisherige Burchführung des Hach- 

schubvorkehs's durch die Dardanellen keine Schwierig- 

keiten mit t.en Türken ergeben hat. Grupce emufiehlt, 

Frage mit dar türkischen Hegierung nicht zu verhandeln, 

nicht unerwünschte Aufmerksamkeit zu erre -en. 
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12.6.43 VIII. I a 

^esond 

ge Ostasien. 

sre Meldungen liegen, nicht vor. 

\V 

C/Skl. 

1/S11 

I l/iKr) 
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llbrjcit 

2Iui)abc De* Ortet.', TßüiP. TBetter. 
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Der 2uft, dnouDfcbcin ufip. 
'S ü r f o in m u i f f e ior, 

13.C.43 

(178) 

(179) 

P 0 eü her blick. 

Hach, einfer llaldung der spanischen Agentur Efe kün- 

digt üSA-Pres an, daß General Sisenhov?er v/ahrsc 

lieh nun Ober Befehlshaber der alliierten Invasions- 

truupen auf dpn Kontinent ernannt werde. 

Hach einfer von Hadio London übermittelten Bekannt 

gäbe des kanadischen Uunitionsministers sind in Kanada 

insgesamt 221 Fregatten vom Stapel gelaufen. 3er größte 

Teil der in Kanada in letzter Zeit erbauten 8.000 El 

zeuge und ll.pCO Panzer gehe nach Rußland. 

X) 

esonderes 

1/Skl hat kurze Darstellung über die bisherigen 

Leistungen der Blockadebrecher und die Planungen für 

den Blockndebruch im Abschnitt 1943/44 aufgestellt, 

die an 0101 / Ausland III und Sonderstab HWK über- 

mittelt werden ist. Abschrift der Verfügung l/Skl 

I g 1667/43 Skdos.Chefs, ist in KT3 Teil C Heft IH. 

Die Zusamrenstellung gibt einen Überblick über die 

iertsn Güter und befaßt sich mit den Vorberei- 

uhgen, die hinsichtlich des Güteraustausches mit 

ipan für den Winter 1943/44 getroffen sind. Hach 

den Erfahrungen der abgelaufenen Blockadebrecher- 

periode iit nicht die bereitstehende Warenmenge für 

den ünfanj des künftigen Programms maßgeblich, sondern 

lediglich der z.Zt. in ’.Testfr_nkreich und in Cstasien 

bereitlie^ende Schiffsraum. Da dieser beschränkt ist, 

steht die Verschiffung von Gummi und festen Gütern 

an erster Stelle. Von den bereitliegenden 56.000 ts 
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truppen nuf d 

Kach ein 

gc.be des kann 

insgesant 221 

Teil der in 

zeuge und 11. 

r Heldung der spanischen Agentur Efe kiin- 

3e an, da2 General Eisenhoner vcahrschein- 

oefeLlshaber dar alliierten Invasions- 

an Kontinent ernannt werde. 

r von Radio London übernittelten Senannt- 

lischen Eunitionsniinisters sind in Kanada 

Fregatten von Stapel gelaufen. Der grölte 

,nada in letzter Zeit erbauten 8.C0C Flug- 

DCO Panzer gehe nach RuSland. 

Ei: 

Eesonderes . 

(178) 

(179) 

I) 1/Skl 

Leistunger 

den Dlockc 

die an CO 

nittelt wc 

I g 1667/4 

Die Zusarr 

beförderte 

tuhgen, de 

Japan für 

hat kurze Darstellung über die bisherigen 

der Blockadebrecher und die Planungen für 

debruch in Abschnitt 1943/44 aufgestellt, 

/ Ausland III und Sonderstab HWK üter- 

rden ist. Abschrift der Verfügung l/Skl 

3 Gkdos.Chefs. ist in KT3 Teil C Heft IK. 

enstellung gibt einen Überblick über die 

n Güter und befaßt sich nlt den Vorberei- 

e hinsichtlich des Güteraustausches nit 

den Winter 1943/44 getroffen sind, llach 

den _rfahu 

Periode ic 

den ünfnn; 

lediglich 

bereitlie^ 

steht die 

ungen der abgelaufenen Blockadebrecher- 

t nicht die bereitstehende 'Jaremenge für 

des künftigen Prcgranns naSgeblich, sonder 

der z.Zt. in '.'."estfr-nkreich und in Cstasien 

ende Schiffsraum. Da dieser beschränkt ist, 

Verschiffung von Gummi und festen Gütern 

an erster teile. Von den bereitliegenden 56.000 ts 
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flüssigen 

sin Brucirt 

?ör d ie T: 

in erster 

dazu 7?clf: 

Ton den ZJ 

b z\’!. Umba' 

6 fertig^ 

im Ostraun 

soll dalie: 

werden, s 

sind. 3 

1.10.43 d 

gaben in 

b<! 

tTalirungsfetten wird voraussiontlicii nur 

eil der Heimat zugefülirt werden können. 

ansport-Uboote sind 3.000 ts. Ladung, 

Linie Kautschuk unter Beiladung von Zinn, 

am, Opium und Chinin vorgesehen. 

Tinten 1941/42 angelaufenen Eeubauten 

ien werden im Laufe des Tinters insgesamt 

stellt werden. Ihre Überführung aus den 

liegenden Bauwerften in den Testraum 

von der Gruppe Test in Angriff genommen 

ald die Höglichkeiten hierfür gegeben 

reits fertige Schiffe sind bis zun 

um BK3 für Erledigung von Transportauf- 

r Ostsee zur Verfügung gestellt. 

ob 

(Jener 1 stab des Heeres / Fremde Heere Test 

hat eine für glaubwürdig gehaltene amtliche neu- 

trale Aus Landsmeldung aus den USA bekannt gegeben, 

die Ausfüllungen eines höheren USA-Offiziers 

von Mitte Mai, der Anfang April in Uordafrika 

gewesen ssin muß, wiedergibt. Aus dem rnhalt sind 

folgende Punkte bemerkenswert: 

1. ) Der Angriff auf den europäischen Kontinent 

in großem ■'Sismaß ist beschlossen. 

2. ) Sciwerpunkt wird im Mittelmeerbereich liegen. 

3. ) Die dortigen Operationen wird General Mont. 

{Jomery leiten. 

4. ) Die Operationsführung wird an 2 örtlich 

trennten Abschnitten anlaufen. ÜSA-Mräfte werden 

im wesentlichen gegen französisches Gebiet ange- 

setzt werden, wobei Einsatz von TJSA-Seestreit— 

äft-en vorgesehen ist. Die Masse der britischen 

Kräfte wird an anderer "weniger schwierigen” 

Stelle erfolgen, tcu^^ 
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1IU& 

llbr$cit 

»i)tibc De^ Drrc^, TBiiiP, IBetter. 
(^ecflaiig, ®eUttdnuiii), ©iduigreu 

Der Sufr, IHonDfdjcin »I'ID. 
33orfominiii|fc 

i; d|.4B 
Sonntas 

(180) 

(181) 

(182) 

(183) 

(184) 

flüssigen 

ein Brucir 

?or d ie T: 

in erster 

dazu 7?olf: 

Ton den 1: 

■bz .7. Uaba 

6 fertige 

im Ostroun 

soll dalü 

werden, s 

sind. 3 

1.1C.43 d 

gaben in 

be 

ITalirungsfetten wird vorauseicntlicii nur 

eil der Heimat zugefüiirt werden können. 

ansport-Uboote sind 3.0CC ts. Ladung, 

Linie Kautschuk unter Beiladung von Sinn, 

am, Cpiua und Chinin vorgesehen. 

Tinter 1941/42 angelaufenen Beubauten 

ten werden im Laufe des Winters insgesamt 

stellt werden. Ihre Überführung aus dotv 
liegenden Bauwerften in den Westraum 

von der Gruppe West in Angriff genommen 

(fcbuld die llöglichheiten hierfür gegeben 

reits fertige Schiffe sind bis zun 

tm PKS für Erledigung von Iransportauf- 

■ Ostsee zur Verfügung gestellt. 

II) fiener l stab des Heeres / Fremde Heere West 

/ hat eine für glaubwürdig Oehaltone amtliche neu- 

trale Aus Landsaeldung aus den USA bekannt gegeben, 

die Ausführungen eines höheren USA-Cffiziers 

von Kitte Mai, der Anf-ng April in licrdafrika 

gewesen ssin muß, 7Jiedsrgibt. Aus dem Inhalt sind 

folgende punkte bemerkenswert: 

I 

1. ) Be 

in großem 

2. ) Sc 

3. ) Bi 

^omery le 

4. ) Di 

getrenn 

im wesentf 

setzt T/e 

kräften v]' 

Kräfte wi 

Stelle e*' 

• Angriff auf den europäischen Kontinent 

■‘hismaß ist beschlossen. 

r.verpunkt wird im ilittelmeerbereioh liegen. 

2 dortigen Operationen wird General Mont— 

iten. 

e Operationsführung v;ird an 2 örtlich 

n Abschnitten anlaufen. USA-Kräfte werden 

liehen gegen französisches Gebiet ange- 

den, -wobei Einsatz von USA-Seestreit- 

orgesehen ist. Bie Masse der britischen 

d an anderer "weniger schwierigen” 
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INmim 
UIlD 

llhntit 

Cln.j.ibc c*ci' OrtfiJ. IBiub, TBettcr. 
0ccöiiiii), Ädciubtuiifj, Sicbtijjfcu 

Der 2iifr. ^oiiDfcbciii ufii). 
'Sorf üntiiiiiiffe 

10? 

;.45 

Sonntag 

(185) 

5.) In d 

draciisetaun 

zur Schaf fix:. 

e:i 

3UJ1| 

zeigt, daß 

ration ihre 

finden wird 

nehmen ge, 

Schaltung ’o 

für den Tori 

Anhaitspuhh 

gewählten s 

Die Beset 

dürfte dabe 

fassung wir 

folges in d 

Volk mit ma$, 

Tölkerun, 

Landung erhtji 

afrika in 

sionen ein 

für die Aufg 

sächsischen 

über Zräfte 

n Planungen hont/: t^omerys spielt die Unter- 

Ton Eeutralen, Yernutlich dar Türkei, 

.ig gesicherter Angriffsbasen eine Rolle. 

Fremde Heere West bewertet die Meldung als Be- 

stätigung der bisher gültigen Auffassung,|^&1 die Feind- 

pianungen, die 2 voneinander unabhängige Operationen 

im Mittelme5rbereich vorsehen, also nicht Balkan odsi 

Sardinien / Frankreich,sondern beide. Ton besonderer 

Bedeutung erscheint der Hinweis auf den Einsatz der 

uppe gegen xranzööiaciies Gebiet. Er 

die gegen Sardinien gerichtete Anfangsope- 

Fortsetzung gegen die franz. Südküste 

Damit gewinnt ein gleichzeitiges Unter- 

Corsika an Wahrscheinlichlceit, da die Aus- 

eider Inseln eine wesentliche Toraussetzu 

toß gegen die südfranz. Küste bildet, 

e für den zur Fortsetzung der Operationen 

$.dfranz. Küstenabschnitt fehlen indes noch, 

g des Ostabschnittes durch ital. Kräfte 

von Einfluß sein. Für die fdl. Sntschluß- 

die Erwartung eines starken Prestigeer- 

r Welt und besonders bei dem französisch 

diirf 

iu; 

geblich gewesen sein. Ton der franz. 3e- 

e eine starke Unterstützung nach der 

fft werden. Ebenso wie die in Franz. Hord- 

.srüstung befindlichen 10 - 12 franz. Divi- 

beachtlich.es Kontingent besonderer Eignung 

bedarstellen. Zusammen mit 9-12 angel- 

Divisionen verfügt die fdl. Führung damit 

die Großunternehmungen zulassen. 

Für did Cperationsführung im östl. Mitte-meer ent- 

hält der Belicht keine neuen Anhaltspunkte. Im Einblicn 

auf den vorläufig noch geringen fdl. Schiffsraumbe- 

stand im os-tv,-artigen Mittelmeer erscheint eine seitliche 

Staffelung ces Balkanunternehmens hinter dem TTestunter- 

nehmen wahr; cheinlich. 
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t>iuum 
mit) 

Ultr;eif 
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107 

-5-£:-45 

3onnta.f; 

(185) 

n Planun-en Hont/- 5.) In ^ 

driiolcsetaiin 

zur 3oh.affuig gesicherter Angriffsbasen eine Rolle. 

Fremde 

stätigung d 

Planungen, 

im LIittelme 

Sardinien / 

Bedeutung e 

Heere West bewertet die LIeldung als 3e- 

r bisher gültigen Auffassung'1^1 die Feind- 

lie 2 voneinander unabhängige Operationen 

rbereioh vorsehen, also nicht Ballan oder 

Franiireich, sondern beide. Ton besonderer 

^scheint der Hinweis auf den Einsatz der 

sun. 

zeigt, da3 

ration ihre 

finden wird 

nehmen ge, 

Schaltung b 

für den Tori 

Anhaltspuhh 

gewählten s 

Die Beset 

durfte dabe 

Fassung wir 

folges in d 

Volk mit mal 

völkerung di 

Landung erin 

afrika in 

sionen ein 

für die Auffj;. 

sächsischen 

über Zräfte 

eu 

Au; 

Für die 

hält der Bei 

auf den vor] 

stand im o 

Staffelung < 

nehmen wahr, 

^ornerys spielt die Lnter- 

von Eeutralen, vermutlich der Türkei, 

aiiüusiüciiea Gebis't. LT 

die gegen Sardinien gerichtete Arfanasope- 

Fortsetzung gegen die franz. Südküste 

Damit gewinnt ein gleichzeitiges Unter- 

Corsika an Wahrscheinlichkeit, da die Aus- 

iider Inseln eine wesentliche Tcraussetzung 

toG gogen die südfranz. Küste bildet. 

■-.;e für den zur Fortsetzung der Operationen 

üdfranz. Küstenabschnitt fehlen indes noch, 

g des Ostabschnittes durch ital. Kräfte 

von Einfluß sein. Für die fdl. EntsohluG- 

die Erwartung eines starken Frestigeer- 

^r ffilt und besonders bei dem französischen 

geblich gewesen sein. Ten dar fr^nz. 3e- 

trfte eine starke Unterstützung nach der 

4fft werden. Ebenso wie die in Franz. Kord- 

.srüstung befindlichen 10 - 12 franz. Divi- 

beachtliches Kontingent besonderer Eignung 

bedarstellen. Zusammen mit 9-12 angel- 

Bivisionen verfügt die fdl. Führung damit 

die Großunternehmungen zulassen. 

-tv 

Cperationsführung im östl. nittelmeer ent- 

ioht keine neuen Anhaltspunkte. Im Hinblick 

äufig noch geringen fdl. Schiffsraumbe- 

uartigen LIittelmeer erscheint eine zeitliche 

es Balkanunternehmens hinter dem Westunter- 

cheinlich. 
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üiUimt 

unD 
llhrjtit 

anjjrtbc öc^ Orte», TBiitD, IBcrtcr, 
©eegnng, SBclcucbtuiiij, ©irfjügftit 

Der 2uft. ‘3RonDfcbctu ufiu. 
^ßorfommniffe 

15•S•45 Die IianäungsabsiciLt gegen südfrans. 

Cebiet war von l/Skl bereits Kitte 

April als nakeliegend erkannt und den 

'ffehrmacktteilen übernittelt v/orden. 

5/SIcl ist um weitere Beschaffung von 

Unterlagen für die Bewertung des Be- 

richtes bemüht. Die Unterdrucksetzung 

von neutralen kann sich. nach. Ansicht 

der Ski ebenso gut wie auf die Türkei 

auch auf Spanien und Portugal beziehen. 

Lage 13/VI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gev/ässern. 

Trup 

Sach 

aus Briti 

26 Einkei 

geblich i 

einziges 

ligte 

Tanktrupp 

verbracht 

Tanks, PI 

flugzeuge 

deren Erz 

Gebrauch 

beladene 

einem Abwehrbericht über Ostrow vom 19/5. 

sch-Indien ist Mitte! Mai ein Konvoi von 

ten in indischen Häfen eingelaufen. Au- 

st der Konvoi auf seiner Heise nicht ein 

ilal angegriffen worden. 2 oder 3 betei- 

pentransporter sollen hauptsächlich 

en mitgeführt haben. Das nach Indien 

Kriegsmaterial bestand aus Kraftwagen, 

Legerbomben, MG's und 50 zerlegten Jagd- 

a, jedoch nicht aus Artilleriemunition, 

ugung in Indien angeblich für normalen 

usreicht. 2 mit Material für Rußland 

Schiffe gingen nach Carachi. 
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Oiitum 
uno 

llhr;ei( 

aiijjrtbc .Octe^, 'Biiiö, IBertcr, 
Seegang, Sclcuc^tuiig, ©ic{)tigt«it 

Der fiiifr. ^onDfdtcin it[w. 
Q5orfominnif|e 

15•S.43 

Sonntag 

Die landun^sabsiclit g8£en Güdfrann. 

Cebiet war von l/Skl bereits Kitte 

April als naheliegend ernannt und den 

Wehrmachtteilen übernittelt v/orden. 

3/5Icl ist um weitere Beschaffung von 

Unterlagen für die Bewertung des Be- 

richtes bemüht. Die Unterdruchcetzung 

von neutralen kann sich nach Ansicht 

der Ski ebenso gut y/ie auf die Türkei 

auch auf Spanien und Portugal beziehen 

Lage 13Al. 

1. Feindlage 

Bach 

aus Briti 

26 Einhei 

geblich i 

einziges 

lig^e 

Tanktrupp 

verbracht 

Tanks, Fl 

Trup 

I. ICriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

einem Abwehrbericht über Ostrow vom 19/5. 

sch-Indien ist Kitter Mai ein Konvoi von 

ten in indischen Häfen eingelaufen. Ar- 

ot der Konvoi auf seiner Heise nicht ein 

iial angegriffen worden. 2 oder 3 betei- 

'pentransporter sollen hauptsächlich 

en mitgeführt haben. Das nach Indien 

e Kriegsmaterial bestand aus Kraftwagen, 

Legerbomben, KG's und 50 zerlegten Jagd- 

Lugzeugea, jedoch nicht aus Artilleriemunition, 

deren Erzsugung in Indien angeblich für normalen 

Gebrauch lusreicht. 2 mit Material für Rußland 

beladene Schiffe gingen nach Carachi. 
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Ctumu 
mit) 

llbricit 

aii^nbc Dcö Drtcb, 'BinD, Better, 
©cegarnj, Äeltuduung, ©irfulgfcit 

Der ßuft, CinonDftbeiii ufiu. 
05 o c f o m m n i f f e 103 

.3 - 6.47 

iönntag 

(186) 

2. Eigene läge: 

Vor 

nicht vc: 

eigenen Einheiten liegen Eachrichten 

II. a g 7/estraum. 

1. Peindlas 

AUJ£ 

34 Flugs 

äußere I 

07C 

geortet. 

Eir 

(leleitzi:. 

land nac 

klärungstätigteit bei 19. Gruppe war mit 

eugen normal. Sie erstreckte sich über die 

iscaya bis 15° West. 

3 Uhr wurde eine engl. Einheit in DJ 1420 

usammenstellung der 3/Skl über d en 

gsverkehr in den Küstengev/ässern um Eng- 

h dem Stand vom 1/6. enthält EEB Teil D. 

Sigene läge 

Gebiet Atlantikküste: 

VTS - 

durchge 

räumt. G 

Ausliegä: 

durch di 

sind. Er 

Schiff ai 

Eac 

Bcmbenar 

23CC Ulu 

von U 16 

eit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

ührt. Eine Elil/j wurde vor La Pallice ge- 

uppe West meldet Im Gebiet westl. Contis 

n einer Tersuchssperre mit scharfen iiinen, 

e auch flachgehende Fahrzeuge gefährdet 

tsprechendes Kinemvarngebiet ist der 

rt und Fischerei bekannt gegeben. 

L Meldung 2/3kl 3dU op steht ü 554 nach 

tauchunklar mat schweren Schäden 

in BE 9462 auf Rückmarsch in Begleitung 

5 auf Eurs ICC 12 sc 
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OiUiim 
mit) 

Ubr5eit 

2lngflbe Drtctf, 'Bino, '3?euer, 
©cegatifl, 55elcud)tung, ©idbttgfcir 

b«r ßuft, Q^oiibfcbein ufi». 
55ocfomnnxtffe 103 

,3.6.4? 

lonntac 

(186) 

2. Bigene jj&jfe: 

YOE 

nicht vc: 

II. I a 

eigenen Einheiten liegen ITachrichten 

T/estraam. 

1. Peindlas; 

Aui 

34 Plug 

äuSere I 

07C 

geortet. 

Eir 

Geleitzt. 

land nac 

klärnngstätigheit bei 19. Gruppe war mit 

eugen normal. Sie erstreckte sich über die 

iscaya bis 15° West. 

3 Uhr wurde eine engl. Einheit in DJ 1420 

Zusammenstellung der 3/3kl über d en 

gsverkehr in den Küstengewässern um Eng- 

h dem Stand vom 1/6. enthält KTB Teil D. 

läge: 

Gebiet I tlantikküste: 

eit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durchgeiührt. Eine Elli/j v;urde vcr La Pallice ge- 

räumt. Gruppe West meldet im Gebiet vestl. Contis 

Ausliegen einer Yersuchssperre mit scharfen Kinen, 

durch die auch flachgehende Fahrzeuge gefährdet 

sind. Ertsprechendes Kinenwarngebiet ist der 

Schiffahrt und Fischerei bekannt gegeben. 

Eadh Keldung 2/3kl 3dG op steht G 564 nach 

Ecmbenar griff tuuchunlclar mit schv.eren. Schäden 

23CC Ulii in 3E 9462 auf Rückmarsch in Begleitung 

von G 133 auf Kurs ICC0 mit 12 sm Fahrt. 
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©rttimt 
ÜtlD 

llbr;cit 

'2lnjjrtbc bcti Drtcff, TBiitD, Setter, 
^cegaiit), SSelcucbtuni). ©Icbtigfcit 

Der ßtift, IHonbfcbfin ufiü. 
35i)t'fom muiffe 

1~.£.43 

Sonntag 

PdU V'est ha 

gebsten und 

geschlagen. 

Gruppe ',7est um Serstörerunterstütsung. 

Aufnahme der Boote in etv/a BP 7550 vor- 

nal: 

Geleit- und Sicherungsdienst ist planmäßig 

durchgeführi. 2. und 6. Sfl. haben von Boulogne 

nach Cstends verlegt. 24. ilsfl. hat an Sperre Sero 

8 AEE-Üinen geräumt. Bei dem fdl. Luftangriff am 

12/6. auf Reuen wurde außer der Beschädigung auf 

11 4627 ein jjh^zösischer Bagger versendet. 

III. IT o d s Herwegen, IT ord 

II o r d s e e 

Geleit Ho 

von etwa 60 fd 

Emden" (5.180 

sind infolge Ic 

infolge Beschäc 

abgeschossen, 

verhehr planm; 

1CCC Uhr i 

125 Elugzeugen 

Bock 1 und 2 s: 

de zerstört. DA 

U-Boote sind n: 

wurden jedoch 

csi2 mir i 
auf Werft und ; 

Schaden blieb , 

/ Elbe wurde 2155 Uhr südl. Den Helder 

Flugzeugen angegriffen. D. "Stadt 

) mit Ladung Koks und VP-Boot 1109 

rpedotreffers gesunken. 2 M-Boote sind 

igungen außer KB. 4 der Angreifer wurden 

übrigen verlief Sicherung- und Geleit- 

ig ohne besondere Vorkommnisse. 

£ m 

IiST 

].m 

crn. griff starker fdl. Verband von 

Werft-und Eafengelände von Bremen an. 

nd gesunioen. Hafenreparaturwerkstatt wur- 

e auf den -It las-Werken in Bau liegenden 

cht beschädigt. Die Anlagen dieser Werft 

•um Beil stark mitgenommen. 

rfolgte Angriff von 12 fdl. Flugzeugen 

ekleuse in Vlissingen. Der angsrichtete 

ering. Der Schleusenbetrieb blieb 
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$>iuum 
Uut> 

Ubncir 

3nijiibc t>cBi DctetJ, Ißiiiö, Setter, 
^ectjaii^, Selcuctitunij: ©Ithrigfcit 

Der giift, 'BonDfd)ciii ufiü. 
35 or f o m m ui f f c 

lr.£.43 

Sormtas 
PdU V.'es-t h._'t 

ge’osten lind 

gesdaXa^sn. 

G-riippe '.Veai: um Zefstörsrunterstütuung 

lufnahme der Boote in etwa BIT 7550 vor- 

Geleit- 

durohgeführ' 

nach. Ostend 

8 kl -i_inen 

12/6. auf Rc 

AI 4-627 ein 

nal: 

und Sicherungsdienst ist planmäßig 

2. und 6. Sfl. haben von Boulo^ne 

verlegt. 24. llsfl. hat an Sperre Serc 

;eräumt. Bei dem fdl. Luftangriff am 

uen wurde außer der Beschädigung auf 

anzösischer Bagger versenlct. fr 

III. IT o r d s Herwegen, jford 

E o r d s e e 

£ k Geleit Ho 

von etwa 60 fd 

Emden" (5.180 

sind infolge Tc 

infolge Beschatt 

abgeschossen 

verkehr planmäl 

1CCC Ulir i 

125 Blugzeugen 

Dock 1 und 2 s: 

de zerstört. Di 

h-Loote sind rn 

wurden jedoch i 

CS12 Him: £ 

auf TTerft und 

Schaden blieb 

/ Elbe wurde 2155 Ehr südl. Den Helder 

Elugzeugen angegriffen. D. "Stadt 

) mit Ladung Koks und VP-Boot 1109 

rpedotreffers gesurucen. 2 U-Boote sind 

igungen außer KB. 4 der Angreifer wurden 

übrigen verlief Sicherung- und Geleit- 

ig ohne besondere Vorkommnisse. 

3-ET 

]m 

orm. griff starker fdl. Verband von 

',7srft-und Hafengelände von Bremen an. 

nd gesunken. Kafenreparaturwerkstatt vur- 

e auf den Atlas-",’erken in Bau liegendon 

cht beschädigt. Die Anlagen ciesor V/erft 

um Beil stark mitgaftoenen. 

rfolgte Angriff von 12 fdl. Flugzeugen 

ekleuse in Vlissingen. Der mrerichiete 

ering. Der Schlsusenbetrieb blieb 
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Oittimt 
miD 

llhrjcit 

2Iii{jrtbc Dct' Orte?. QUinb, 'JBertcr. 

<3cejjaui), ^eleudHiiiuj, @id)ti»jffit 
Der tuft. OToitOfdicin itfiu. 

35 o r f o in in ii tue 109 

behelf sm; 

von etwa 

den Siel 

Kor \'i e g 

•Sig gesichert. Sin weiterer fdl. Terband. 

IOC ilaschinen flog nördl. Helgoland in 

r Hauni ein. Einzelheiten s. Es. 1943. 

e n / g o r d E e e r 

1. Eeindl: 

und am T 

ge eiet z' 

ne Luftaufklärung in der Sacht zum 13/6. 

ge gegen einen westl. der Bäreninsel rer- 

1703 Uhr meldete U 711 in A3 6335 einen Zer- 

störer auf Vfestlcurs mit hcher Bahrt. Gruppe Hord / 

Blotte vermutet Abholung oder Verstärkung der Be- 

satzung der Bäreninsel. Auf der Bäreninsel selbst 

wurde nichts Auffälliges festgestellt. 

Eigene Lug' 

3Uij.uc.rtr i IM Otrc- 

zischen 10 und 25u Ost, blieb ergebnislos. 

ü- • 

Am M. mittags beschossen russ. Eattr. aus 

Petsamo auslaufenden B. mit 3 Schuß. Am 12/6. 2343 Uhr 

wurde Osugeleit in 8178 AG bei Banahom von fdl. 

Uboot niu 2 Behlschüssen angegriffen. U-Jagd läuft. 

Am gleichen .Tage wurden im Stjernsund 2 weitere russ. 

übootspendelstoEminem geschnitten. 

Am 11/6. 2117 Uhr bis 12/6. 0720 Uhr erfolgte 

fdl. Luftangriff mit 16 - 13 Flugzeugen auf Ekkeroey. 

Battr. blieb unbeschädigt. Am 12/6. wurde am Sage 

sch'.tache Lufttätigkeit im Baun Banak und im Raum 

Petsamo gemeldet. Am 13/6. 0720 Uhr wurde eigenes 

Ostgeleii nördl. Petsamo vergeblich von fdl. Flugzeug 

angegriffen. Geleit- und Sicherungsdienst wurde 

planmäßig durchgeführt. Each Herden wurden 21, nach 

Süden 27 Schiffe geleitet. 
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llhrjeir 

&ctf One ff, 33ia&, TB mcr. 
«Äteijant), 23eleud>t»iiij, 

öcr tiirr. QJliMiöfdieiii uftu. 
35 o r f o m m ii i f f e 109 

5onni: 

behelf sai 

Ton etr^a 

dea Ziel^ 

IT o r ’.v e g 

•Si^ gesichert. Sin '.veiterar fdl. Terbaad. 

IOC Haschinen flog nördl. Eelgcimd in 

en/lTordmeer 

1. Feindlag; 

und am 2 

ne luftaufhlärung in dar ITacht sum lp/C. 

ge gegen einen westl. der Bäreninsel ver- 

gaciet z' 

170B Uhr meldete U 711 in AB 6385 einen Zer- 

störer auf Vfesthurs mit hoher Fahrt. Srnppe Sord / 

Flotte vermutet Abholung oder 7erstürhuiig der Be- 

satzung der Bäreninsal. Auf der Bäreninsel selbst 

wurde nichts Auffälliges festgestellt. 

Sirene La, 

O.XXO uco uixu Ci’e J-i:i OCC- 

/ischen XO und 25° Ost, 'blieb ergebnislos* 

Am M. mittags beschossen russ. Eattr. aus 

Petsamo .iuslaufendei.il). mit 3 Schuß. Am 12/6. 2343 Uhr 

wurde Osugeleit in 8178 AC bei Sanahom von fdl. 

Uboot miu 2 Fehlschüssen angegriffen. U-Jagd läuft 

Am gleichen .Tage wurden im otjernsund 2 weitere russ. 

Ubootspe|.deistoßminen, geschnitten. 

Am 11/6. 2117 Uhr bis 12/6. 0720 Uhr erfolgte 

fdl. lufiangriff mit 16 - 13 Flugzeugen auf ükheroej 

Eattr. blieb unbeschädigt. Am 12/6. wurde an Tage 

schwache Lufttätigkeit im Baum Banale und im Baum 

Petsamo gemeldet. .Im 13/5. 0720 Uhr wurde eigenes 

Ostgeleit nördl. Petsamo vergeblich von fdl. Flugzeug 

angegriffen. Geleit- und Sicherungsdienst wurde 

planmäßig durchgeführt. Bach Borden wurden 21, nach 

3üden 27 Schiffe geleitet. 
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Datum 
HMD 

Llbruit 

•Angabe oc^ Ortes, IßiuD. ^ßetrer. 
^eeijaug, 'Seleuditung, @itbtigfeit 

Der 2uft. StouDfchdii itfio. 
2>orfDmmiuffc 

1^.6..-!.; 

Sormta^ CiPl 

Gr up:: 

der Zers 

klärung Y« 

der les 

Fjorde, s 

Die Aufkl$: 

die Kaciit 

tki.; 

e Kord / Flotte hat an Ifl 5 auf Grund 

rsiohtung femuündlich haldige Auf- 

atl. und ostwärts der Bäreninsel sowie 

te Spitzbergens und der dortigen 

('bald kräftemäßig möglich, erbeten, 

xung im Raum, der Bäreninsel v/urde für 

zum 14-/S. nach Möglichlceit zugesagt. 

IT. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

In d. 

Schleppzu, 

Auf eigen^: 

feuer. Im 

Lufttätig! 

Eigene La, 

r Kronstadt-Bucht wurden v/eiterhin 

gverkehr und Kinenräumarbeiten beobachtet 

n Küstenstreifen lag fdl. Artl.Störungs- 

Raum Lavansaari herrschte lebhafte 

reit. 

Gele 

durchgefüi 

tdienst im 3SC-3ereich v/urde planmäSia 

irt. 

aS" und "Ostmark" "ElstS" und "Ostmark" marschieren am 14. früh 

von Köpehjiagen nach Kiel. 

- 1004 Uhr erfolgte Imgriff von etwa 

lugzeugen auf Kiel. Die Bomben fielen 

:hließlich auf den Stadtrand. Einzelheiten 

0915 

12C fdl. : 

fast auss 

s. Fs. 2045. Insgesamt vrarden bei den Angriffen 

in der Os 

stellunge 

;- und Ilordsee nach bisherigen Fest- 

27 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

3ei transportstaffel Stettin - Oslo v/urde 

durch Sperrbrecher 132 0502 Uhr in AC 7932 eine 

Grundmine geräumt. Schiff wurde beschädigt. 
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OiUUlIl 

Ult Ci 

Uhr«it 

?Iiii)abi 6csi Orte«, XiuD. '2ßettcr, 
v?eeiiiint), .^eleiubcuiit), (^idvtigfeit 

Der Suft. C?loitDfdit*iii uftD. 
^orfommniffe 

1^.6.-! 

Scnnta 

Grupv. 

der Zers 

klärun^ T?( 

der T7es 

Pjorde, s 

Die Aufklifc: 

die Kacht 

tJu.; 

e Gerd / Plotte hat an. Lfl 5 auf Grund 

cfrersiehtung fern-nündlich haldige Auf- 

atl. und ostwärts der Bäreninsel scv.'ie 

te Spitzbergens und der dortigen 

<|bald kräftemäßig möglioh, erbeten, 

rung im Raum der Bäreninsel wurde für 

zum 14-/S. nach Uöglichiceit zugesagt. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

In d' 

Schleppsu, 

Auf eigen£: 

feuer. Im 

lof ttätig^i 

2. Eigene La, 

r Kronstadt-Bucht wurden v/eiterhin 

.([verkehr und LIinenräumarbeiten beobachtet, 

n Küstenstreifen lag fdl. Artl.Störungs- 

Raum Lavansaari herrschte lebhafts 

eit. 

Gele:.tdienst in 3SC-3ereioh v/urde planmäßig 

durchgef oiirt. 

"Elsaß" und "Ostmark" marschieren am 14. früh 

von Kopenhagen nach Kiel. 

0915 - 1004' Uhr erfolgte Angriff von et'.va 

12C fdl. Flugzeugen auf Kiel. Eie Bomben fielen 

fast auss ihließlich auf den Stadtrand. Einzelheiten 

s. Fs. 2C1-5. Insgesamt wurden bei den Angriffen 

in der Os ;- und Gordsee nach bishei-igen Fest- 

Sellunget 27 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

3ei 'transportstaifel Stettin - Oslo wurde 

durch Sperrbrecher 132 0502 Uhr in AC 7932 eine 

Grundmine geräumt. Schiff wurde beschädigt. 
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TMtimt 
mit) 

Ubrjeir 

2Iitijiibc oca Orte«, IlMiit), IPcttcv, 
Seegang, Q3duici)tutig, 0ld)tigfeit 

ocr ßuft. CE^onDfiiiciu ufn>. 
03 L' r f ü in in ii i f f e 110 

11.6.43 
Sonntag Battr. an 

den. Die 2 

Jlnnentuse 

geführt. T 

sondere Yor. 

nr erfolgte fdl. Luftangriff auf eigene 

er Luga-3uoh.t ohne Personen- und Sachsoha- 

wachung der ninen— und lletssperren in 

. ’.iiurde planmäßig duroh 34 Fahrzeuge durch- 

ansportdienst verlief planmäßig ohne be- 

hommnisse. 

Y. ühootskriegführung 

1. Feindlage: 

Besondere Heilungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lag 

ÜU-L 212. 

Bo 

Stoff abga' 

Das 

gewehrt ha 

seitigen ki 
klar für la: 

Eine Cruppe von 5 auslaufenden Ubooten '.vurde 

westl. von Eap Finisterre von einer Sunderland ange- 

griffen, d:.e abgeschossen vmrde. Eines der U’aoote 

,vurde durch Bonbeneinwirkung tauchunklar und schwer 

beschädigt und hat mit einem anderen Boot zusammen 

den Rückmarsch angetreten, näheres', s. Lage TTestraun. 

Versorgung der Gruppe "Irutz" ist beendet. Die 

Gruppe wird neu aufgestellt, da mit einem ostgehenden 

Geleitzug ab 17/6. gerechnet wird. Besonders schwer- 

wiegender 'rcrlust ist II 118 als bisher einziger Tanker 

mit 3C0 cb:i Brennstoff, aus dem,Ergänzung von IC 

Booten für Fortführung der Operation in der Karibischen 

See und in den brasilianischen Gewässern beabsichtigt 

war. Behelfsmäßig müssen nunmehr große Boote, obwohl 

einem HG ausgerüstet sind, zur Brenn- 

lierangesogen werdsn. 

ot, das am 8/6. die 8 Trägerflugzeugs ab- 

e, hat seine Beschädigungen soweit be— 

innen, daß es Jetzt wieder tieftauch- und 
.nge Unternehmung gemeldet hat. 
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X>iuum 
unt) 

Uhr^fir 

bc De iS OrtCiS, 7llinD, Ißcrter, 
0ee0aii0f ^elcuduung, 0id)(i(jfeit 

Der Sufr. OPlonofdifin ufiu. 
33orfoninuii)|e 110 

1^.6.4? 
Sorinta,; Battr. in 

den. Die 2 

Dinnenbusezi 

gefährt. T 

sondere Vof. 

fcr erfolgte fil. Luftangriff auf eigene 

er Luga-3uoh.t ohne Personen- und Sachseha- 

■'.vachung der liinen- und Iletzsperrer. in 

wurde plannäwig durch 34 Fahrzeuge durch- 

■-nsportdienst verlief plannäaig ohne be- 

hcmiisse. 

V. U b o o t 

1. Feindlage: 

Besonc.ere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lag 

Sine !-ruppe von 5 auslaufenden Ubooten wurde 

Kap Finisterre von einer Sunderland ange- 

.e abgeschossen Tmrde. Eines der Dboote 

urde durci Bocbeneinwirkung taucnunklar und schwer 

westl. von 

griffen, d 

skriegführung . 

beschädigt uni hat mit einem anderen Boot zusammen 

den Hückmarsch angetreten. lläheresjs. Lage •..es'; 

Tersctgung dar Gruppe "Irutz" ist beendet. Die 

Gruppe wird neu aufgestellt, da mit einen cstgehenden 

Geleitzug ab 17/6. gerechnet wird. Besonders schwer- 

wiegender 'rerlust ist U 118 als bisher einziger Tanker 

mit 3C0 cb:: Brennstoff, aus dem,Ergänzung von 10 

Booten für Fortführung der Operaticn in der Karibischen 

See und in den brasilianischen Gewässern beabsichtig 

war. 3ehel:'smäGig müssen nunmehr groüe Boote, obwohl 

sie nur niv einem HG ausgerüstet sind, zur Brenn- 

stoffatgabo herangezogen werden. 

Das Boot, das am 8/6. die 8 Trägerflugzeuge ab- 

gewehrt haute, hat seine Beschädigungen soweit be- 

seitigen können, daß es Jetzt wieder tieftauch- und 
klar für lange Unternehmung gemeldet hat. 
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Oatiim 
imt> 

llbr;cit 

Eingabe De? Ortf6, TBiiib, Setter, 
0cegang, SBcleudjtung.. 0ltbtigfeit 

Der Cuft, '2ftoiiDfdtciu ufio. 
05 o r f o m m ui | f c 

15.6.45 

Sonnta' 

TI. L a f tkriegfülirung . 

Raum uja En, land: 

3ei L:n 3 v/aren im ’Teslrautn 244, im Mitielmeer 

5 Plagzeug: eingesetzt. Am Sage herrschte rege 

fdl. Einfl igtätiglceit. 4 Flugzeuge flogen 0635 - 

CS45 Uhr i:x den Raum Wesermünde - Hildesheim - 

Paderborn jlrne Angriff ein. Über die Angriffe in 

Tlissingen, Bremen und Kiel sowie gegen das eigene 

Geleit vor Den Helder ist berichtet. Am nachmittag 

wurden 9 Einflüge in den Raum Cherbourg gemeldet. 

3 Lioshitos wurden nördl. von Brest abgeschossen. 

Raui 

In de 

füi. Flugz 

in dem 3 

furt/0. - 

Wuppertal 

führt. Ab; 

Wismar und 

In de 

Grinsby e 

angri: auf 

: Rächt zum 14/6. flogen insgesamt 20 

uge in das Reichsgebiet ein, davon 10 

Cuxhaven - Schwerin - Stettin - Frank- 

Wresden - Hildesheim und 10 in den Raum 

■ Köln. Angriffe wurdai nicht durchge- 

hüsse nicht erzielt. Hamburg, Rostock, 

Stettin Yjaren vernebelt. 

c gleichen Rächt wurden 70 Jabos auf 

igesetzt, während 2 Plugzeuge einen Stör- 

London durchführteh. 

ilittabs wurde Stadt und Plugplatz Catania 

durch IS Liberator angegriffen. Es wurden groue 

Schilden an periahtet, so daß der Plugplats z.Zt. 

nicht anfllegbar ist. Sin v;eiterer Angriff durch 

15 Literat ir erfolgte auf Plugplatz Gerbini (S',7- 

lich Catania), wo 5 Ju. 8S, 3 FW 130 und ein J".ger 

sowie 4 itil. Flugzeuge zerstört wurden. Ein An- 

greifer wurde abgeschossen. Torrn, flogen 4 Bienheim 

Yesthu^te des Peloponnes in geringer Höhe an. 
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ütuum 
imö 

Ubr5Cit 

?Iiiflrtbc öce Orie^, IBint', tBctter, 
0cii)iuifl, Seiend)tunjj. 6td)tirtfcir 

Der Sufi, nonbfd)cin ufio. 
Sovfominiuffe 

15.6.43 

Sonntag 

VI. L a f t k iegfülirung . 

Raum um En, ;land: 

Bei L: 

5 Flugzeug' 

fdl. Sinfl 

CS45 Ohr i 

Raderhorn 

Ylissingen 

Geleit vor 

Tiurden 9 3 

3 Hoskitos 

In de 

fdl. Flugz 

in dem 

furt/0. - 
Tfuppertal 

fuhrt, Ab; 

T.'ismar und 

Raui 

1 3 waren im Tfestraum 244, im LIittelmeer 

j eingesetzt. Am ‘läge herrschte rege 

ätigkeit. 4 Flugzeuge flogen 0635 - 

i den Raum Sesernürde - Hildesheim - 

)hne Angriff ein. Über die Angriffe in 

Bremen und Eiei sowie gegen das eigene 

Den Helder ist berichtet. Am Kachmittag 

Lnflüge in den Raum Cherbourg gemeldet, 

wurden nördl. von Brest abgesohossen. 

" Eacht zum 14/6. flogen insgesamt 20 

juge in das Reichsgebiet ein, davon 10 

Cuxhaven - Schwerin - Stettin - Frank- 

resden - Hildesheim und 10 in den Raum 

- Eöln. Angriffe v/urdai nicht durchge- 

:hüsse nicht erzielt. Hamburg, Rostock, 

Stettin waren vernebelt. 

In der gleichen Rächt wurden 70 Jabos auf 

Grimsby eiigesetzt, während 2 Flugzeuge einen Stör- 

angriff auf London durchführteii. 

.tiei eer: 

Eittaj-s wurde Stadt und Flugplatz Catania 

durch 13 Liberator angegriffen. Es wurden große 

;hAden an-,'erichtet, so daß der Flugplatz z.Zt. 

rufreht anfl Legbur ist. Ein weiterer Angriff durch 

15 Liberator erfolgte auf Flugplatz Gerbini (SVr- 

Licii Catania), wo 5 Ja GS, 3 FV? 150 und ein J.'.ger 

sowie 4 itul. Flugzeu0e zerstört wurden. Ein O.n- 

greifsr wupde abgesohossen. 'Vorm, flogen 4 Blenhoim 

iie Vi'estkSißte des Peloponnes in geringer Höhe an. 
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&at!iitt 
miD 

Uhrjtit 

Sliigabc Dt? Ortes. Tßiub. fetter, 
^ccflaHij. 2$eleudmtiig, ©iditigfcit 

Der Stift. CERonDfcbeitt ttfip. 
Q5orfoinm ntffe 111 

13.5.W 2 der J-la; 

3um 14/5. 

riciLteten 

an.. 

An H; 

ziele vor 

schiff von. 

eu"a wurden abgeschossen. In der Haoht 

riffen 2o fdl. Plu^zeu^s Uessina an und 

rößeren Sehäudeschaden in Stadt und Eafs 

cihmittag griffen 33 eigene Jafcos Schiffs- 

l’antelleria an und versenkten ein Handel- 

2.000 3HI. 

Besontlere Meldungen liegen nicht vor. 

TU. Erier in Mittelneer und Schwarzen Meer. 

Psiridis./'S I itteli 

in 

An 12, 

Mittelneer 

verließ e 

nurs auf d 

LCJ-3oote 

Ter d 

nandelssch;. 

9 Schiffe 

kundung ’.vut- 

Eriegsfahr 

mit zusann 

la^en 4 Ha; 

d.'Sn in d32r 

2 Zerstöre: 

’S. sind 5 MSB und 12 Motorharhassen von 

her in Gibraltar eingelaufen. Am Abend 

Geleit von 6 Frachtern den Hafen mit 

n Atlantik. An 13/5. nachm, liefen 13 

n das Mittelneer aus. 

r algerischen Eüste wurden nur einzelne 

:fe in Geleit beobachtet. In Bene lagen 

vischsn 3 und IC.CCG 3P.I. Hach Bilder- 

ien in Biserta 99 Landungsfahrzeuge, 74 

;euge sowie mehrere Bhnker und Handelsschiff 

n etwa SC.000 3RB ausgemacht. Tor dem Hafen 

cLsILs r c'iiüs • 3m ”C— 73 v"n  
Macht zun 14/5. 3 2. auf SC-Hurs, dis von 

esichert waren. 

Im Ha' 

dam liafan 

’.im von p: Lerz.a v/urdan miita.c 

jro^e and eine Anzahl hlainerar 

and in 
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mit) 
Uhrjeit 

2Iujjabc ot? Ontör Biut), fetter, 
0ct(jaHij. Ädeurfituug, ©icbtlgfeU 

&et 8uft, Q7toit0fcbeiii ufip. 
35otfüinmniffe 111 

l~-o.1-3 

Sonntag 

2 der SLa;; 

nun 14/5• 

richteten 

an. 

An Ke 

ziele vor ! 

eciiiif von 

Ostfront: 

enge wurden abgeochossen. In der lacht 

rillen 2o fdl. Klugzeuge ilessina an und 

rößeren Gebäudesohaden in Stadt und Hufe 

{hmittag griffen 33 eigene Jabos Schiff3- 

antellsria an und versenhten ein Handel- 

2.000 BH2. 

Besondere Heilungen liegen nicht vor. 

VII. Eriegführ in Hittelneer und Schwarzen Heer. 

1. Keindla ve itteh; 

An 12, 

Hittelneer 

verließ ein 

Kurs auf d 

LCJ-Boote 

Vor d 

Zundälssoh.: 

9 Schiffe 

hundung wut- 

Eriegsfahr 

nit susarni! 

la0=n 4 Hu; 

clsn xn äsz* 

2 Zerstöre: 

’S. sind 5 HG3 und 12 Hotorbarhassen ven 

her in Gibraltar eingelaufen, .in Abend 

Geleit von S Frachtern den Hafen nit 

n Atlantik. An 13/5. naehn. liefen 13 

n das Hittelneer aus. 

r algerischen Züste wurden nur einzeiüe 

ffe in Geleit beobachtet. In Scne lagen 

vischen 3 und IC.CCS 3?.I. Hach Bilder- 

ien in Biserta 99 L^ndungsfahrzeuge, 74 

leu^e sowie nehrere Ihnicer und Handelsschiff 

n etwa 9C.CCC 3H2 ausgenacht. Vor den Hafen 

.dsl3£. X5 3i2 ”C—’.vÜX'ts Xxt) 3cix 2*2x11— 

ITucht zun 14/5. 3 I- auf SC-Hurs, die #on 

n gesichert waren. 

In Raun von Pantelleria wurden nitta.o vor und 

den Hafen '..5 große und eine Anzahl kleinerer Schiffs 
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X>iuum 
und 

Ubrjeit 

^Inijrtbc t>cö Orte«, 'Sin0, QBetter, 

0eci)rtn9, Äclcucbrung, 0ldui(jffit 
ocr 2ufr. ‘IHoiiofebeiii ufii*. 

35orfommnif|c 

13-6.15 

3cn:itaf~ 

sowie 6 £ 

steuernd; 

Kurs naci 

13 SohifJ 

Kach. Heit. 

Insel liijii 

eingeset 

im S'.T-licn des Hafens 17'die Insel an- 

ä'iegs- und.Handelssoliiffe gesioiitet. 

tfbo 

o-iicii : 

ricliten iiaiit vor. 

. Hitternacnt stand ein Geleitsug aus 

en 30 sn. SYt-lich. Pantelleria auf Vfestlcurs. 

ung des CB Süd wurde vorm, die Kleine 

.osa, auf der rund 150 ital. Soldaten 

;t waren, vom Beind Besetzt. 

ite wurden westl. Heapel, ostw. Bastia, 

iessina und SO-wärts loulon gemeldet. 

dem cctwärtigen Hittelmeer liefen 'V-cB— 

u) 

Chur 

der Hitt 

seine Ei- 

des ganz 

seinem .V 

Arbeit 

"Sanlc de: 

es unser 

wasser ei. 

rund 2G3 

der von 

auf eine 

433.100 

oo 

sonatzun, 

Beldzuge 

Kampf e s 

im engs 

lorpedo 

Hinderte 

porter d 

booten f 

Räunun& 

vom 9• - 

Ged ' ' ■' 

chill riolitete an den Oberbefehlshaber 

Ineerflotte eine Botschaft, in der er 

Hclcvünsche zu der von der Harine v/ährend 

n lunesien-Beldzuges und besonders bei 

Schluß geleisteten bewunderungswürdigen 

ermittelt. Darin heißt es: 
1 Kühnheit und Hingabe der Harine gelang 

n'Ubooten 47 Schiffe und unseren Über- 

leiten 42 Schiffe mit einer Tonnage von 

000 BHT zu versenken. Unter Hinzurechnung 

.er Luftwaffe versenkten Schiffe kommt man 

Gescmtstrecke von 137 Schiffen mit 

ST, d.h. 32 fS der Handelsschiffe, die 

;sweise der Achse bei Beginn das Tunesien- 

i zur Verfügung standen. Während des langen 

su Lande versendeten Liarine und Luftwaffe 

;n Zusammenwirken 21 fdl. Zerstörer und 

ote und zahlreiche kleinere Schiffe und 

35 ya der fdl. Hachschubzchiffe und Trans- 

ran, Tunesien zu erreichen. Den Hinenräum- 

:.el die Aufgabe zu, das Hittelmeer durch 

ilnes SCO Heilen langen K_nals in der Zeit 

51/5. wieder zu öffnen. Der Schutz unsorei 

äuge wurde auf einen sehr hohen Stand ge- 
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fiimiit 
UIlP 

Ubcjtit 

anijabe t>c« Octt?, ^inb, Bctcer, 
0eci)aiig, Äclcucbtuug, ©Idittgfeit 

Der 2nfr. CPloiiDfcbeiii ufiv. 
35orfominiuf|'c 

13-6.1; 

3cc:itag 

sowie 6 z 

steuernd; 

Kurs naci 

13 Sciiifj 

Sach. Kelt. 

Insel liiji! 

eingeset 

in S'tT-lich dos Hafens 17'die Insel un- 

öriegs- und Handelsschiffe gesichtet. 

üho 

17.7-lich : 

. Uitternacht stand ein Geleitsug aus 

en 30 sn. S\7-lich Pantelleria auf .7sstl:uro. 

,ung dos CB Süd wurde vorm, die Kleine 

.osa, auf der rru.d 150 itul. Soldaten 

;t waren, vom Feind Besetzt. 

ite wurden v/estl. Ueapel, ostw. Bastia, 

iessina und SC-wärts loulon gemeldet. 

richten nicht vor. 

en ilittelneer liefen «ch- 

u) 

Chur 

der LIitt 

seine Gl 

des ganz 

seinen A' 

Arbeit 

"Banli de: 

es unser 

wasserei 

rund 2G3 

der von 

auf eine 

433 -IOC 

schätzun, 

Feldzuge 

Kumpf e s 

im engs 

lorpedo 

hinderte 

porter d 

booten f 

Häuuiuha 

vom 9• - 

Geleitzü 

chill richtete an den Oberbefehlshaber 

Imeerflotte eine Botschaft, in der er 

Verwünsche zu der von der llsrine während 

n Tunesien-Feldzuges und besonders bei 

schluB geleisteten bev/underungswürdigen 

ermittelt. Darin heiBt es: 
1 Kühnheit und Hingabe der Karine gelang 

n'übooten 47 Schiffe und unseren Über- 

nheiten 42 Schiffe mit einer Tonnage von 

000 BHT zu versenken. Unter Hinzurechnung 

er Luftwaffe versenkten Schiffe kommt man 

Gescmtstrecke von 137 Schiffen mit 

BHT, d.h. 32 >5 der Handelsschiffe, die 

jsweise der Achse bei Beginn des lunesien- 

ur Verfügung standen. Während des langen 

su Lande versenkten Liarine und Luftwaffe 

m Susammenwirken 21 fdl. Zerstörer und 

ote und zahlreiche kleinere Schiffe und 

35 k der fdl. Hachsonubzchiffe und Trans- 

ran, Tunesien zu erreichen. Den hinenräur.- 

.el die Aufgabe zu, dus Hittelmeer durch 

:-nes 6CC Keilen langen Lhnals in der Zeit 

1/5. wieder zu öffnen. Der Schutz unseren 

;e wurde auf einen sehr hohen Stund re- 

D ) 
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£Mumt 
mit) 

llbrjcit 

2Iitjj«ibc DCtf Orte«. ■JUiiif, TBetter. 
0cegaitt), iBclcudtfiing, 0idHigfcit 

t>cr Uuft. oiiDfd)eiit »fip. 
33 o r f o m m n i f f c 112 

j • 45 

(187) 

n der gesanrtsn ungeheueren üenge der 2'.vi3chen 

2 und 3/5.45 in das Uiitelraeer eingelaufenen 

iffe belief sich der Verlust auf weniger 

Die Schnellboote zeigten bei allen sich 

VGE. harz \ is hai in steigendem Uaße entwickelnden 

Unternehmungen größten Unternehmungsgeist und Ten- 

der ersten härzhälfte 9 Schiffe bei 4 

bracht. Vc 

dem 3/11.A 

Eundelssci: 

als 2V4 fS. 

senlcten ir 

eigenen Verlusten. Zerstörer der Königlichen harine 

führten m 

im Sndkam, 

de durcli, 

te und den 

genommen v 

werden kör 
  w u w O wil U — 

:ai-fe, i lugzeugträger und Kreuzer, wenn ihne'§i«fen 

Zusammen 

sie sehnlj 

Each 

dienende c 

in Ankara 

dienenden, 

glieder d 

sffsn mit der ital. Schlachtflo iite, welches 

chst herbeiwünschten, versagt blieb.'1. 

Meldung aus Ankara ist der neue Gberkomman— 

er Levante, Admiral Cunningham, aus Kairo 

zu- sinem Besuch des türkischen Oberkomman— 

des Ministerpräsidenten und anderer Mit- 

r Regierung eingetroffen. 

2. Eigene La: 

Im Oi 

üboot vers 

porter vor 

2 Boc 

I_mpione a 

22C6 Uboot 

2237 - 23 

In der Ea 

angriffe 

reiche gro 

t Torpedobooten und Ereuzerunterstützung 

f um die Spitze von Tunis eine enge Blocka- 

durch die praktisch nichts durchkommen konn- 

Feind jede Möglichkeit eines Dünkirchens 

ufde. Alles dieses hätte nicht durchgeführt 

nen.ohne die Unterstützung der Schlacht 

e Mittelmeer: 

Gebiet stand' ein ital. uooot. Ein eigenes 

enkte 40 sm WSTT-lich von Dema einen Trans- 

6.000 BRT aus einem Westgeleit. 

e der 3-5fl. haben Luftv/affensoldaten von 

b/reholt. Vor Bastia wurde durch ü-Jager 

sjagd durohgeführt. In Trapani war von 

6 Uhr Höchstalarmbereitschaft befohlen, 

ht zum 13/5. und am Sage wurden fdl. luft- 

uf Catania durchgeführt. Es entstanden zahl- 

ße Brände. 
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£Mniin 

Ullt» 
llhrjcit 

2Inörtbc £>c^ Orte«. 'JBiuC*, -Tßetter, 
öcctjaiiij, ®clc«rf»fung, 0id)tiflfcit 

£>Cr Üllft. UiOIlDtdKill llflP. 
55ütEom nuiiffc 112 

(187) 

oraoiii;. Vc 

deai 3/11.4 

Handels scH 

als 21,4 

n der gesacten ungsh.eu.eren LIenge dsr s-.vischer. 

2 und 3/5-43 in das Uitteineer eingelaufenen 

iffe belief sich d_r Verlust auf weniger 

Die Gchnellboote zeigten bei allen sich 

vcE. Härz tis Uai in steigendem UaDe entwickelnden 

Unternehmingen größten Unternehmungsgeist und ver- 

der ersten Uärzhälfte 9 Schiffe bei 4 

rlusten. Zerstörer der Königlichen marine 

t Torpedobooten und Ereuzerunterstützung 

f um die Spitze von Tunis eine enge Blocüa- 

durch die praktisch nichts durchiommen konn- 

semvten ir 

eigenen Ve 

führten mi 

im Endkam; 

d 6 u Ui" Cll f 

t e und d ec Feind jede Uöglichkeit eines Dünkirchens 

genommen wurde. Alles dieses hätte nicht durchgeführ 

werden kör 

schiffe, I 

Zus amment: 

sie sehnli 

Dach 

dienende c 

in Ankara 

dierenden, 

glieder d 

nen.ohne die Unterstützung der Schlacht 

lugzeugträger und Kreuzer, wenn ihneSSfe^n 

mit der ital. Schlachtflotte, welches 

chst herbeiv/ünschten, versagt blieb.". 

lieldung aus Ankara ist der neue OberzOman- 

er Levante, Admiral Cunninghan, aus Kairo 

zu einem Besuch des türkischen Cberkomman- 

des Ministerpräsidenten und anderer iiit- 

r Regierung eingetroffen. 

2. Eirene Du 

Im Op 

üboot vers 

porter vor 

2 Boc 

lampione a 

2206 Uboot 

2237 - 23 

In der Ka 

angriffe a 

reiche gro 

e ilittelneer: 

Gebiet stand' ein ital. Uboot- Ein eigenes 

enkte 40 sm iTSW-lich von Dema einen Trans- 

6.000 BRT aus einem Vestgeleit. 

e der 3-Sfl. haben Luftwaffensoldaten von 

bgeholt. Vor Bastia wurde durch U-Jäger 

sjagd durchgeführt. In Trapani war von 

S Uhr Hochstalarmbsreitsohaft befohlen, 

ht zum 13/6. und am Ta0e wurden ftj. Luft- 

uf Catania durchgeführt. Es entstanden zahl- 

ße Brände. 
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X>atuin 
imci 

Ubrjcit 

?lnijabc De* Ortes. TBiuD, IBctter, 
t?cci)rtiig, Scleucbtung. 0idHigfeit 

Der ßtifr, CE^onDfcticiu ufi». 
03 Di' f o m m n t f | e 

1~.ü.43 

Sonntaf--; 

Auf (JJT 

Gefährdung 

den frans. 

des Heeres 

Idilitärhef e! 

den Bourgog: 

Rhein-Rhone 

\7asserviege 

zu sichern. 

3. See 

ifnd der Meldung von Har.Gruppe "fest hetr. 

er Peniehenzuführung nach Harseille auf 

;anälen (s. EIB 11/6.) erhält Genstb. 

■;reisung des Chefs QIC,7 / 7/.P.St., den 

öilhaber granloreich anzuweisen, nicht nur 

,e-2anal sondern hauptsächlich auch den 

Zanal sov/ie die anderen gefährdeten 

n Pranizreich mit allen Mitteln sofort 

( s. ]?s. 1150). 

;lage: 

Besond 

Binzelheite 

re Yorlcomanisse werden nicht geaelde 

s. Rs. 1920. 

ersieh Har .negruone 3üd: 

l 

Hinens :hiffe "Llorosini" und "Barletta" sind von 

Piräus nach Patras ausgelaufen zur Durchführung von 

liinenaufgac :n. Das am 11/6. im Dodekanes-Bereich 

gemeldete f il. Uboot hat einen weiteren Motorsegler 

versenkt. 3Ji leukas wurde ein Motorsegler von 3 fdl. 

Plugzeugen vernichtet. Am 13/6. vorm, wurde ein Han- 

delsschiff ’ 17-lich Sephalonia angegriffen. Einzel- 

heiten f ehl ;n. Ital. D. "Gitta di Savona" (2.500 332) 

ist am 12/6 . mittags in Piräus nach Explosion im Vor- 

schiff mit Bug auf Grund gesunken. Als Ursache wurde 

Sabotage wairscheinlich durch Haftmine fastgestelH 

S9 Pferde sp.nd ertrunken. Die Tfiederherctellung wird 

nur kurze ntit erfordern. 
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Ttatuin 
imt> 

Llbr;cif 

?lni)abe bc^ Dttcs, Siitt), Setter 
01'CtjaHtj, Scleiithtunjj. 0idHigfeit 

Der Sufr, 2^i)nbfrfieiii ii)ii». 
Q3 o v E o m in u i f | c 

.6.43 

nr 

Auf (Jr 

Gefährdung 

den fran^. 

des Heeres 

Llilitärhef e! 

den Bourgog: 

Rhein-Hhone 

Wasserwege 

zu sichern. 

3. See-t inspoi 

nd der Meldung von Llar.Gruppe T/est betr. 

er Penichenzuführung nach. liarseille auf 

ianalen (s. EEB 11/6.) erhUt Genstb. 

Weisung des Chefs OKW / W.P.St., den 

eLllL-<.ber Pran.creich anzuv/eisen, nicht nur 

.e-Xanal sondern hauptsächlich auch den 

Hanal sov;ie die anderen gefährdeten 

n Branhreich mit allen LIitteln sofort 

(s.Po. 115C). 

;lage: 

Besond 

Binzelheite 

re Torhommnisse werden nicht gemeldet 

. s. Hs. 1920. 

ererch Har .negrurne Süd: 

■agais: 

Llinenc ihiffe "LIcrosini" und "Barletta" sind von 

Piräus nach Patras ausgelaufen zur Durchführung von 

ilinenaufgab :n. Das am 11/6. im Dodehanes-Bereich 

gemeldete f 11. Uboot hat einen weiteren IJotorsegler 

versenkt. BJi leukas wurde ein kctorsegler von 3 fdl. 

Dlugseugen vernichtet. Am 13/6. vorm, wurde ein Han- 

delsschiff 3',7-lich Kephalonia angegriffen. Dinzel- 

heiten fahl;n. Ital. D. "Gitta di Savona" (2-500 B3f) 

ist am 12/6. mittags in Piräus nach Dmplosion im Vor- 

schiff mit Bug auf Grund gesunnen. Als Ursache wurde 

Sabotage wairscheinlicn durch Haftmine fastgestelli 

69 Pferde sp.rd ertruincen. Die Ti’iederherctellung ‘wird 

nur kurze Zti-t; erfordern. 
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IDatuiti 
mit) 

Ubrjeit 

Angabe btö Drte^, '2Biub, 'Tßettcr, 
©tegang, Beleuchtung, ©iebtigfeit 

Der 2uft. OHouDfebein ufitv 
Borfomnuüffe 11 

13.5.4; 

Sönnta; 

(188) 

Sch-v;arze:i Heer: 

Feindls 

Tor 

Sohixfsv^ 

0749 Uhr 

nacht 20 

störer. 

Eigene Inge: 

Am 

nach. Sev: 

der Plot 

ivirkungs’ 

störer 

Eüstensi 

Eahrzeu; 

der Kaukasus-Küste vnurde nur geringer 

rkehr beobachtet. 10 sm südl. Adler stand 

ein Minensuchboot auf SÖ-Kurs‘j «egen Mitter- 

sm ST7—lieh Sotschi ein weststeuemder Zer— 

.2/6. 1805 Uhr wurden 2 HFP auf dem Marsch 

.stopol südl. Eupatoria erfolglos Ton f dl. 

Uboot angegriffen. In der Sacht zum 12/6. führte 

der Gegner wiederholt Luftangriffe auf Bahnhof und 

^lugplatii Kertsch durch. Es entstanden Gebäudeschäden, 

Jedoch keine Terluste. 

l.Sfl. hat in der Eacht zum 13/6. Aufgabe plan- 

mäßig ohne Peindsichtung durchgeführt. Eine Gruppe 

ille vrarde auf Anmarsch von fdl. Plugzeu^en 

.os angegriffen. ll.Sfl. hatte im TP-Streifen 

südl. An-c.pa kurz vor Mitternacht Gefechtsberührung 

5 fdl. artilleristisch überlegenen S-3ooten. 

Peindberihrung riß nach kurzem Peuergefecht ab. Es 

entstandsn keine Ausfälle oder Beschädigungen. S 49 

wurae 0225 Uhr auf Marsch von Konstanza nach Iwanbaba 

südl. Ka; Sarytsch von fdl. S-Booten und einec Zer- 

gejagt. Gegner wurde abgeschüttelt, 

cherung in der Temrjuk-Bucht sichtete fdl. 

Ein an Geschwindigkeit überlegener Gegner 

wurde nach Kordwesten ohne Ergebnis gejagt. In der 

Eacht zun 14/6. ist erneute Beschießung von Achtari 

durch 3 IA1 und 3 R-3oote vorgesehen, außerdem Ein- 

satz 1.311. in xemrJuk-Bucht sowie TP-Streife nördl. 

der Kubarmündung durch HPP und E3-3oote. 

C
D
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Xtatum 
uuO 

Ubr^eir 

Eingabe be« Ortc^, f3Bhib, Qßetter, 
Seegang, i5cUud)tiin0, Sidiugfcit 

btr 2uft. OToubfduin t(fuv 
S3orfomnuuffe 113 

(188) 

Schwarzes Heer: 

Peindlc 

Tor 

Schiffsvorkelir beobachtet. 10 sm südl. Adler stand 

0749 Uhr 

nacht 20 

störer. 

Eigene läge: 

An 

nach Sew, 

Uboot ang 

der Gegm 

Flugplat 

jedoch ke 

l.S 

südl. An: 

mit 5 fd: 

vrarde 02 

störer 

Ziistensi 

Fahrzeug' 

der Kaukasus-Küste TAirde nur geringer 

ein Lünensuchboot auf SÖ-Kurs'| <S-öerL Lütter- 

sm ST7-lich Sotschi ein weststeuemder 2er- 

.2/6. 1805 Uhr wurden 2 UFP auf dem Harsch 

.stopol südl. Eupatoria erfolglos von f dl. 

;egriffen. In der Hacht zum 12/6. führte 

-r v/iederholt Luftangriffe auf Bahnhof und 

Kertsch durch. Es entstanden Gebäudeschäden, 

üne Terluste. 

1. hat in der Kacht zum 13/6. Aufgabe plan- 

mäßig ohne Feindsichtung durchgeführt. Eine Gruppe 

der Flot-! ille vmrde auf Anmarsch von fdi. Flugzeugen 

wirkungslos angegriffen. ll.Sfl. hatte im TP-3treifen 

:pa kurz vor ilitternacht Gefechtsberühr-ung 

. artilleristisch überlegenen S-3ooten. 

FeindbsrinriUTg riß nach kurzem Feuergefecht ab. Es 

entstände n keine Ausfälle oder Beschädigungen. S 49 

5 Uhr auf Harsch von Konstanza nach Iwanbaba 

südl. Kai Sarytsch von fdl. S-Booten und einem Zer- 

jagt. Gegner wurde abgeschüttelt, 

herung in der lemrjuk-Bucht sichtete fdl. 

!in an Geschwindigkeit überlegener Gegner 

wurde nadh Hordwesten ohne Ergebnis gejagt. In der 

lacht zur 14/6. ist erneute Beschießung von Achtari 

durch 3 LAB und 3 E-Boote vorgesehen, außerdem Bin- 

l.Sil. in lemrjuk-Bucht sowie ■'AP-Streife nördl. 

der Kubarmündsang durch UFP und ES-3oote. 
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iöiuum 
uno 

Ubcjeit 

Angabe t»e^ Drte^, <3Biul), QBetter, 
®eegang, ScUudjtung, ©Idxlgfelt 

Der ßuft, QinonDfcbein ufro. 
q5orfommniffe 

13•6.43 
Sonntag 

iLfiyz 

k 
\ 

Der Geleit' 

olme tesoii$ 

Besonderes 

, Transport- und Übersetzverkehr verlief 

ere Yorkommnisse. 

Gruppe Süd iiat unter Bezugnahme auf die Ver- 

wendung von Haftminen gegen Schiffe die Präge nach 

dem Vorhandensein von Prüfgeräten gegen Magnetkörper 

in Schiffständen aufgeworfen. (s.Bs. 2020). 

VIII. läge 

Besonder 

Ostasien. 

Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

I b (Kr 

m 

1 

218 

/Datum 
uno 

UhtitU 

angabc bei Ottei, 'Biub, Qßetter, 
©cegang, ©clcudjtung, ©idjttgfeit 

Der 2uft, ‘BonDfcbelii ufro. 
35orfDmmniffe 

13.6.43 
Scnnta^: 

* 

Ä 

Der Geleit 

ohne hesonl 

Beconderes 

, Transport- und tlhersetzverl-cehr verlief 

ere Yorkonmnisoe. 

Gruppfe Süd hat unter Bezugnahaie auf die Ver- 

wendung vo:i Haftminen gegen Schiffe die Frage nach 

dem Vorhandensein von Prüfgeräten gegen Hagnetkörper 

in Schiffsi'änden aufgeworfen. (s.Ps. 2020). 

VIII. läge Ostasien. 

Besonderj: Heldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

fihL- 
n 

V/ 

I h (Kr) 

IW 

1 
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SNumu 
uiib 

Uhticit 

Angabe Ded Ortc^, TßiiiD, IBetter, 
0cegi\ug, ^elnuhfung, ©iditigfett 

ber ßuft. T]onofd>etit itfip. 
Q5orfom mntffe 114 

.4.6.43 

(189) 

P o 1 i t i s eher Lageüberblick. 

Besonder: Meldungen zur Seekriegführung liegen 

nicht vor. 

II) 

Lagebesprechung ■hoS nha-r avT 

Zur F: 

besatzungejji 

Burchfu 

daß keine 

7;erden, d 

"ülmn ig 

age des Austausches von Handelsschiffs- 

zwischen Deutschland und Bngland, deren 

jetzt angelaufen ist, wünscht Chef 5kl, 

engl. Kapitäne und Offiziere einbezogen 

auf eigenen Ubooten mitgefahren sind. 

Ül) 

In der 

fdl. lufto 

ren dazu 

durch Kett^: 

fohlen, da 

Island mini. 

Kampfführung zwischen eigenen übooten und 

reitkräften in der Biscaya sind die letzte- 

ergegangen, dem Pla-Einsatz der Uboote 

nflug entgegenzutretenJ Chefti Ski hat be- 

die Uboote auch im Gebiet BöBSfr. von 

estens rottenweise fahren. 

Besonderes • 

I) V.Adm. Weichold hat unter dem 2C/5. einen Vor- 

schlag für Kampfführung hinter der fdl. Mittelmeer- 

front vorgslegt. Die langen nordafrü. Küstenstrecken 

und deren Iiandverbindungsstraßen, die als Aufmarsch- 

gebiet des Gegners für eine europäische Südfront 
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C'iUttm 
unti 

Uh^cit 

Slnijitbt Drtcii, QßiiiD, Bctrer, 
>2ce0iiiig, !ö<[tuchfung, ©tAtlgfeit 

bcr fiuff, ‘KonDfdjeiii ufio. 
95orfomm niffc 114 

■4.6.45 

(189) 

P o 1 i t i B eher Lagetiberblick. 

Besonder 

nicht vor. 

Meldungen zur Seekriegführung liegen 

II) 

bagehe1 iprechung bei Chei Ski 

Zur P; 

beaatzunjei 

Burelrführun^ 

daß keine 

Vierden, di 

age des Austausches von Handelsschiffs- 

zviicchen Beutschland und Bngland, deren 

.g jetzt angelaufen ist, wünscht Chef Ski, 

ingl. Kapitäne und Offiziere einbezogen 
aaf eigenen Ubooten mitgefanren sind. 

ui 

Kampfführung zwischen eigenen Ubooten und 

reitkräften in der Biscaya sind die letzte- 

iergegangen, dem Pla-Einsatz der Uboote 

influg entgegenzutretenJ Chef ,3kl nat be- 

die Uboote auch im Gebiet aässiÄ.. von 

In der 

fdl. Luits 

ren dazu 

durch Kettifc: 

fohlen, dal 

Island minc.estens rottenweise fahren 

Besonder 

I) V.Adm 

schlag für 

front vorg 

und deren 

gebiet des 

Weichold hat unter dem 2C/5* einen Vor— 

Kampfführung hinter der fdl. Mittelmeer- 

£ legt'. Die langen nordafrik. Kastenstrecken 

3 andverbindungsstraßen, die als Aufmarsch- 

Gegners für eine europäische Südfront 
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iOiUUIIt 

'uu& 
Uhrjeit 

2Iiiiji»be t»c^ Drtcß, IBiitD, fetter, 
®ect|aii0, Scleucbtunj. @ld)tiijfcit 

Der 2iifr. ][RonDfcbeiii ufio. 
Dörfern mitiffe 

14.6.43 

(WO) 

ha' hen, hieten eine Reihe von Schwächen, 

.ur durch Einsatz der Luftwaffe sondern 

.deren Mitteln angegriffen werden müssen, 

wird hierdurch zu Schutzmaßnahmen gezwun- 

die einen erheblichen ständigen Kräfte- 

rdern, während der eigene Aufwand an 

ft nur gering sein braucht. Als Ziele bie- 

raßen, Brücken, Kehren und Schleifen auf 

en, 'Wasserstellen und Wasserregulierungs- 

tlager, Munitionsstapel und Flugplätze, 

e, Hafenanlagen sowie Schiffsziele in 

d auf Heede, insbesondere jede^ Art des 

Straßenverkehrs an. 

zu gelten 

die nicht ni 

auch mit an 

Der Gegner 

gen werden, 

aufwand erfb 

Angriffskra 

ten sich St 

Gebirgsstralß 

bauten, Zel 

Ortungsgerät 

den Häfen 

Zur Dujrchführung erscheinen kleine Kampftrupps 

in der ungefähren Stärke von 10 - 20 Mann geeignet. 

Auf dem Wasser müssen Kleinkampfmittel der Marine 

durch Angriff gegen Schiffsziele im Hafen und auf 

Reede die Xandangriffsmaßnahmen ergänzen. Zur Ver- 

bringung über das Mittelmeer kommen Überwasserstreit- 

kräfte, Flugzeuge und Dboote in Frage, gegebenenfalls 

auch Flugzeuge in Verbindung mit Fallschirmabsprung. 

Die Tätigkeit der Kampftrupps darf mit Spionage 

oder Abwehifdienst nichts zu tun haben. Die Trupps 

müssen reiü militärischen Charakter tragen und reine 

Kampffoxmalionen der Wehrmacht sein. Vorgeschlagen 

wird eine Formation aus Angehörigen aller 3 Wehr- 

machtteile, die in einer Brigade zusammengefaßt sind 

und als militärische Kampftruppe dem Wehrmachtsbe- 

fehlshaber im Mittelmeer zu unterstellen wäre. 

C/Skl hatfebefohlen, daß V.Adm. Weichold einen 

entsprechenden Antrag für das OKW ausarbeitet, -ähnf 

-hat di» Atsiah^i daa- Trablon ■beim Püluog' Bolbad &ü- 

giili liuerttl i nh nn inifi nhnel J nn ■ IVr Vorschlag gern. 
l/Skl 1569/43 Gkdos.Chefs, befindet sich in den 

Akten l/Skl I op. 
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SNUtmt 
’unt) 

Ubrjrii 

aiiiji'bt bc^ Drteö, Ißiiib, TBcmr, 
©cctjaiig, SScIcuEbtujxijr ©lAtigfcit 

bcr 8Hfi. 'Ü^onbfiiuin ufio. 
QSoufomm uiffe 

14.6,4-5 

(190) 

.ben, bieten eine Keibe von Schwacben, 

.ur durch Einsatz der luft.vaffe sondern 

deren Mitteln Eingegriffen werden müssen, 

wird hierdurch zu Schutzmaßnahmen gezwun- 

die einen erheblichen ständigen Kräfte- 

rdem, während der eigene Aufwand an 

t nur gering sein braucht. Als Ziele bie- 

raßen, Brücken, Kehren und Schleifen auf 

3en, Wasserstellen und Wasserregulierungs- 

tlager, ilunitionsstapel und Flugplätze, 

e, Hafenanlagen sowie Schiffsziele in 

d auf Heede, insbesondere jedelf Art des 

Straßenverkjehrs an. 

zu gelten 

die nicht ni 

auch mit an 

Der Gegner 

gen werden, 

aufwand erfb 

Angriffskra f 

ten sich St 

Gebirgsstra 

bauten, Zel 

Ortungsgerät 

den Häfen 

Zur Durchführung erscheinen kleine Kampftrupps 

in der ungefähren Stärke von 10 - 20 Kann geeignet. 

Auf dem Wasser müssen Kleinkampfmittel der Marine 

durch Angriff gegen Schiffsziele im Hafen und auf 

Heede die landangriffsmaßnahmen ergänzen. Zur Ver- 

bringung üter das Mittelmeer kommen Oberwasserstreit- 

kräfte, Flugzeuge und Dboote in Frage, gegebenenfalls 

auch Flugzeuge in Verbindung mit Fallschirmabsprung. 

Die Tätigkeit der Kampftrupps darf mit Spionage 

oder Ab,;ehi dienst nichts zu tun haben. Die Trupps 

müssen reit, militärischen Charakter tragen und reine 

Kampfformalionen der Wehrmacht sein. Vorgeschlagen 

wird eine ]ormation aus Angehörigen aller 3 Wehr- 

machtteile, die in einer Brigade zusammengefaßt sind 

und als militärische Kampftruppe dem Wehrmachtsbe- 

fehlshaber im Mittelmeer zu unterstellen wäre. 

C/Skl hatfcbefohlen, daß V.Adm. Weichold einen 

entsprechenden Antrag für das OKW ausarbeitet, -ähnf 

Sfejr-te&t iiA Adsiafrüi—ins rrablom -beim Füh. or- ceAnut 

golsgeatliuh—fctnm iniurai r'cm ■ BIT* Vorschlag gern. 

l/Skl 1569/43 Gkdos.Chefs, befindet sich in den 

Akten l/Ski I op. 
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Datum 
mio 

Uhrjfit 

21 ui)abe öct5 Ortcu, Tßettcr. 
^ccijaiifj, iöeleudjriutij. @itbti^fcit 

fer ßufr, IRoiioftbcin ufiiv 
33 or f 0 m m ti t f f e 115 

14.6.45 

(191) 

II) 0337 

Führers i 

öff entlic: 

unsere S 

meer, in 

zutreten 

über die 

1.5.42 b: 

luste, s 

beabsichtigt, auf besonderem Wunsch des 

en stark übertriebenen russischen Ver- 

jüngen über angebliche Kampferfolge gegen 

oestreitkräfte und Handelsschiffe im Eis- 

ä®1- Ostsee und im Schwarzen Meer entgegen- 

J an 0307 / W.F.St. Aufstellungen 

tatsäclilich eingetretenen Verluste vom 

s 10.6.43 sowie über die russischen Ver- 

cweit sie erfaßt sind, übermitteln. 

I. Kriegführ 

1. Feindlage 

Mit1 e Mai trafen in Eastlondon 3 3£anadische 

Korvetteii und 2 engl. Sperrfahrzeuge ein. 

2, Eigene Le 

Von 

II. läge 

1. Feindlage 

Bei 

über der 

Lage 14/VI. 

ung in den außerheimischen Gewässern. 

eigenen Einheiten liegen Hachrichten nicht 

Westraum. 

19. Gruppe wurde rege Auflelärungstätigkeit 

Biscaya bis 17° West beobachtet. Je eine 
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UtlD 

Ubtjfir 

Oliijitbc ocö Oxue, i»0, Ißeircr 
^ccijatii], »eleudjruiitj, 

öer Sufr, TionDfcbciit ufiü. 

14.6.45 

(191) 

III 

23 o r f o m m n i f f e 115 

OE/ beabsichtigt, auf besonderem Wunsch, des 

Führers c.en stark übertriebenen russischen Ver- 

öffentlichungen über angebliche Kampferfolge gegen 

unsere Soestreitkräfte und Handelsschiffe im Eis- 

<^er,^ 9>s"ks.p,? Im Schwarzen Ke er entgegen- 

'fi mfl an CKW / W.F.St. Aufstellungen 

meer, in 

zutreten 

über die 

1.5.42 b: 

tatsächlich eingetretenen Verluste Tom 

.3 10.6.43 sowie über die russischen Ver- 

luste, soweit sie erfaßt sind, übermitteln. 

1. Feindlage 

Lage 14/VI. 

I. Kriegfühuung in den außerheimischen Gewässern. 

Mit-ije Kai trafen in Eastlondon 3 kanadische 

Korvettei und 2 engl. Sperrfahrzeuge ein. 

Eigene L; 

Von 

II. Lage 

. Kei ndla.-e 

Bei 

über der 

S®i_ 

eigenen Einheiten liegen Hachrichten nicht 

Westraum . 

19- Gruppe wurde rege Aufklärungstätigkeit 

Biscaya bis 17° West beobachtet. Je eine 
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XMttiin 
unD 

llhrjcit 

21 ni)abe bcrf Ortce. 2I3inb. 21?ettcr. 
0cci)aii(j, iBeleiKittunt), ©Icbtigfeit 

Der 2uft. OToubfcbeiu ufiu. 
33 o r f o in nt it iff e 

14.6.45 west- and 

gemeldet. 

worden. Ei 

Ulir bei 

Eine allii 

(110 sm EHl' 

jstgeliende Ubootsgruppe wurde von dieser 

ingrifiameldungen sind indes nicht erfaßt 

i südgehender Teilgeleitzug meldete 0800 

St. Vincent Angriff durch Flugzeuge, 

srte Einheit wurde 1451 Uhr in AM 6780 

7-lich der Farör) gemeldet. 

Eigenp 

BE 6872 2 

Fahrt und 

S Händeles 

Serstörer auf Kurs 45 mit mittlerer 

0750 Uhr in GS 8314 einen Seleitzug aus 

chiffen mit 2 Bewachern auf Kurs 180°. 

in In e 

Plymouth w 

Schuten un 

11 

Hach 

ursachte , 

aus etwa 

da der in 

ohne Bewa 

de Verband 

Invasions fj: 

1820) 

2. Eigene lag 

Sebiet Atl 

2. Ba| 

Hacht zum 

waffen and 

6 VP-Posit 

wurde pla: 

Borient d 

Zur H: 

0430 Uhr V' 

mußte 1130 

zuriiekge: ruf 

Luftaufklärung meldete 1845 Uhr in 
.0 

em Teillichtbild der Hafeneinfahrt von 

;urden 13 Hafen- und Küstenfahrzeuge, 40 

d Landungsboote festgestellt. 

Abwehrbericht über Ostrow vom 31/5. ver- 

30/5. das Einlaufen eines engl. Konvois 

Schiffen in Lissabon einige Aufregung, 

geschlossener Formation und anscheinend 

chungsfahrzeuge die Tajomündung ansteuem- 

von der Bevölkerung zunächst für eine 

lotte gehalten wurde. (Einzelheiten s. Fs. 

antikküste: 

ttr. MAA 284 in La Coubre wurde in der 

14/6. von 3 fdl. Flugzeugen mit Bord- 

egriffen. An der Atlantikküste waren 

ionen besetzt. Sicherungs- und Geleitdienst 

äßig durchgeführt. Eine ELM/J wurde vor 

ch Sperrbrecher geräumt. 

ilfeleistung von U 564 sind Z 24 und Z 32 

on Hoyan nach BF 7644 ausgelaufen. Z 32 

Uhr wegen Ausfalls der Steuerbordmaschine 

en werden, wurde 2000 Uhr wieder klar 

ur 
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C'aiiim 
uno 

Ulir5£it 

Sriörtbc Orte?. HJiiio. fetter, 
®ccijrtit(}, ÄclcudHiing, 0ii1>ti0f(ir 

Oer 8»fr. OTüiiofdjciii ufii». 
3> o r f o m m n i f f c 

14.6.4-5 west- und 

gemeldet, 

worden. Ei 

TOir 1361 

Eine allii 

(110 sm EH| 

Kap 

sstgehende Ubootsgmppe wurde von dieser 

ingriffsmeldungen sind indes nicht erfaßt 

i südgehender Teilgeleitzug meldete 0800 

St. Vincent Angriff durch Flugzeuge, 

rte Einheit wurde 1451 Uhr in AM 6780 

7-lich der Farör) gemeldet. 

Eigene luftaufhlärung meldete 1845 Uhr in 

BE 6872 2 Serstörer auf Kurs 45° mit mittlerer 

Fahrt und 0750 Uhr in CG 8314 einen Geleitzug aus 

8 Handelsschiffen mit 2 Bewachern auf Kurs 180°. 

iQ' In e 

Plymouth w 

Schuten uni 

11 

Hach 

ursachte i 

aus etwa 

da der in 

ohne Bewa 

de Verband 

Invasionsf 

1820). 

2. Eigene Lae 

Gebiet Atl 

em Teillichtbild der Hafeneinfahrt von 

iurden 13 Hafen- und Küstenfahrzeuge, 40 

d Landungsboote festgestellt. 

Abwehrbericht über Ostrow vom 31/5. ver- 

30/5. das Einlaufen eines engl. Konvois 

Schiffen in Lissabon einige Aufregung, 

geschlossener Formation und anscheinend 

chungsfahrzeuge die Tajomündung ansteuesm- 

von der Bevölkerung zwiächst für eine 

lotte gehalten wurde. (Einzelheiten s. Fs. 

antikküste: 

2. Battr. MAA 284 in La Coubre wurde in der 

Hacht zum 14/6. von 3 fdl. Flugzeugen mit Bord- 

waffen angegriffen. An der Atlantikküste waren 

6 VP-Positionen besetzt. Sicherungs- und Geleitdienst 

wurde planmäßig durchgeführt. Eine ELii/j wurde vor 

Lorient du|rch Sperrbrecher geräumt. 

Zur Hilfeleistung von U 564 sind Z 24 und Z 32 

0430 Uhr von Hoyan nach BF 7644 ausgelaufen. Z 32 

mußte 113C Uhr wegen Ausfalls der Steuerbordmaschine 

zurückgerufen werden, wurde 2000 Uhr wieder klar 



- 223 - 

CiUlllU 

imD 

Ub^cit 

2Iiij)abc DC0 Orte«, TBiuo. Tßettcr, 
©eejjrtHfj, 25clc»d>tung, ^icbtifjfcit 

trcr 2ufr, OToiiOftiiein ufio. 
3?orfonimiuffe 110 

14.6.45 311 

So 

für 50 

Unteratuii 

laufen 

entgegen^.. 

Uhr in 

laufen 

der Giro 

bei Tonn£ 

schleppt 

kehrt. 

Z 24 setzte Aufgabe allein fort. Zur 

zung ist Z 57 1500 Uhr aus Bordeaux ausge— 

.d soll zusammen mit Z 52 dem Ubootsgeleit 

aufen. 2.Tfl. liegt mit 5 Booten ab 1800 

fortbereitschaft auf Eoyan-Eeede. Beim Aus- 

n Z 57 ist Sperrbrecher 21 bei Tonne 1 in 

ijide nach Minentreffer gesunken. M 52 vrurde 

5 durch Minentreffer beschädigt und einge- 

Z 57 ist daraufhin nach Boyan zurückge- 

üh 

erneutem 

185 setz1 

von U 564 

der für 

15/6. fr 

2 Boote 

Gironde 

der 2.Tf 

Einlauf eit 

erwartet 

Inzwischen ist U 564 1750 Uhr in BP 7549 nach 

Luftangriff gesunken. Das begleitende U 

mit der geretteten Teil der Besatzung 

den Marsch zum Zerstörertreffpunkt fort, 

2100 Uhr in BP 7566 vereinbart ist. Pur 

ist Aufnahme von Z 24 und U 185 durch 

er 2.Tfl. in BP 8651 (150 sm SW-lich der 

■ijlündung) beabsichtigt. Z 52 und ein Boot 

beziehen Aufnahmestellung vor der Gironde, 

aller Pahrzeuge wird etwa 1100 Uhr am 15/6. 

Seegebie Kanal: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

ohne besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

III. N o r c. 

H o r d s e 

Die Ab; 

Geleit Hoek 

see, Herwegen, Hordmeer. 

e  

chußzahl der bei dem Angriff auf eigenes 

/ Elbe abgeschossenen fdl. Plugzeuge hat 
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£>iuum 2Iiiiji)bc Des Drtc*. 701110 Tßtttcr, 
uitO ©ecijaiiij, Äclcitditung, ^irfuigfeit 

Uhr^cit Ircr Cuft, OTottOfdieiu ufio. 
331) r f o m m ui f f e 110 

U.6.43 31L für 30 

Unterstü'; 

laufen 

entge^ern).; 

Ulix in S 

laufen v 

der fiiro 

bei Tonn£ 

scbileppt 

kehrt. 

Z 24- setzte Aufgabe allein fort. Zur 

zung ist Z 37 1500 Ohr aus Bordeaux ausge— 

.d soll zusammen mit Z 32 dem übootsgeleit 

aufen. 2.Tfl. liegt mit 3 Booten ab 1800 

fortbereitschaft auf Boyan-Reede. Beim Aus- 

n Z 37 ist Sperrbrecher 21 bei Tonne 1 in 
iji.de nach ilinentreffer gesunken. M 32 vrurde 

3 durch Hinentreffer beschädigt und einge- 

Z 37 ist daraufhin nach Royan zurückge- 

erneutem 

185 setz' 

von U 56'r 

der für 

15/6. fr 

2 Boote 

Gironde 

der 2.Tf 

Einlauf eil 

erwartet 

Inzwischen ist O 564 1730 Ohr in BP 7549 nach 

Luftangriff gesunken. Das begleitende O 

mit der geretteten Teil der Besatzung 

den Harsch zum Zerstörertreffpunkt fort, 

2100 Ohr in BP 7566 vereinbart ist. Pür 

ijih ist Aufnahme von Z 24 und 0 185 durch 

er 2.Tfl. in BP 8631 (150 sm SW-lich der 

■Ilündung) beabsichtigt. Z 32 und ein Boot 

beziehen AufnähmeStellung vor der Gironde, 

aller Fahrzeuge wird etwa 1100 Ohr am 15/6. 

Seegebie Kanal: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

ohne besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

III. Norc. see ,ITorwegenIHordmeer 

H o r d s e 

Die Ab; 

Geleit Hoek 

chußzahl der bei dem Angriff auf eigenes 

/ Elbe abgeschossenen fdl. Flugzeuge hat 
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S>iuum 
ui^ 

Ubr$cit 

Cliiijabc De^ Ortet?. TßiiiD, fetter. 
Sccijrtiiij, SBcleudjtung, 0icbtiijfcit 

ocr Stift, ^ondfetteiu ufro. 
33orEom mittffe 

14.6.43 

Ug: 

sich, von 

tere F 

14/6. pl 
durchgeff; 

koog ge 

durch M 

beschoss 

brachte 

landeten 

4 auf 8 erhöht. Außerdem wurden 4 wei- 

zeuge beschädigt. Seleitdienst wurde am 

.anmäßig und ohne besondere Vorkommnisse 

’uhrt. Eine ELH/J wurde nördl. Schiermoni— 

iumt. 1500 Uhr wurden 3 fdl. Flugzeuge 

eineflak Ameland unter Trefferbeobachtung 

ien. Die Hafenschutzflottille Curhaven 

15 Gefangene von 2 bei Pellworm notge- 

Feindbombern ein. 

U o r w e g en/Uordme er 

1. Feindlage: 

In der Hordsee wurden 4, bei den Island- 

Staffeln 1 Flugzeug erfaßt. Im Seegebiet Jan 

Mayen - Bäreninsel wurden Seestreitkräfte durch 

die eigene Luftaufklärung nicht festgestellt. 

40 sm östl. der Farör wurden 2 Handelsschiffe 

von 2.0C0 BET auf Kurs 280° gesichtet. 60 sm 

ostwärts der Farör standen nach eigener Luft- 

aufklärung 0440 Uhr 2 Zerstörer auf Kurs 230°. 

Auf dem KO-Teil der Bäreninsel wurden in der Uähe 

der Funlistation Tunheim 2 Mann ausgemacht. 

In Barentsburg am Eisfjord wurden 2 leichte Flak- 

geschütze festgestellt. Im Bereich der Motka- Buchl 

wurden am 13. und 14/6. Bewegungen von 2 S-Booten 

beobachtet. Außerdem wurden 4 Bewacher und insge- 

samt ein| größerer D. und 4 kleinere D. gesichtet. 

2. Eigene läge 

Im Bereich des MOK Norwegen sind keine be- 

sonderen) Ereignisse zu melden. 
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X'aium 
uuf 

Ubrjdt 

?Iitijabc DC^ Ortti<; ‘TBhiti, fetter, 

ecctjrtiij), ©clciid){un9/ 0id)ttgfcit 
öcr Suft, CPlonbfdteiit ufro. 

^orEoni miiiffe 

14.6.43 sicii von 

tere F 

14/6. pl 

durchgeft 

koog ge 

duxoii M 

beschoss 

brachte 

landeten 

4 auf 8 erhöht. Außerdem wurden 4 wei- 

;zeuge beschädigt. Geleitdienst wurde am 

.anmäßig und ohne besondere Vorkommnisse 

'uhrt. Eine ELH/j wurde nördl. Schiermoni— 

iumt. 1500 Uhr wurden 3 fdl. Plugzeuge 

eineflak Ameland unter Trefferbeobachtung 

an. Die Hafenschutzflottille Cuxhaven 

15 Gefangene von 2 bei Pellworm notge- 

Peindbombem ein. 

H o r w e g 

i. Peindlag 

2. Uigene läge 

n/Nordme er 

In der Nordsee wurden 4, bei den Island- 

Staffeln 1 Plugzeug erfaßt. Im Seegebiet Jan 

Kayen - Bäreninsel wurden Seestreitkräfte durch 

die eigene Luftaufklärung nicht festgestellt. 

40 sm östl. der Parör wurden 2 Handelsschiffe 

von 2.0C0 BRT auf Kurs 280° gesichtet. 60 sm 

ostwärts der Parör standen nach eigener Luft- 

aufklärmg 0440 Uhr 2 Zerstörer auf Kurs 230°. 

Auf dem EIO-Teil der Bäraninsel wurden in der Nähe 

der Punlsstation Tunheim 2 kann ausgemacht. 

In Barer tsburg am Eisf^'ord wurden 2 leichte Plak- 

geschütze festgestellt. Im Bereich der Hotka- Buchl 

wurden em 13. und 14/6. Bewegungen von 2 S-Booten 

beobachtet. Außerdem wurden 4 Bewacher und insge- 

samt eiq größerer D. und 4 kleinere D. gesichtet. 

Im Bereich des 1IQK Norwegen sind keine be- 

sonderen! Ereignisse zu melden. 
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QtUlllll 
UIlD 

Ubrjcit 

Cliiöabc beö Ortce. TBinb, TBctter, 
^tcgrtitij, Beleuchtung, ©td)tigfeit 

öer 2uft. CERonhfcfjcin ufiu. 

14.6.45 

(192) 

Borfont ntniffe 117 

13 Am 

der Orgar. 

sen. 

naciHa. ist bei Haugesund eine Do 24 

risation Todt durch, engl. Flugzeug abgeschos- 

Hacl. 

geleitet 

Das 

am 12/6. 

Frage eir 

gruppe ir 

und ihre 

Die 

trachtung 

BdE, MOE 

aufklärur 

Horden wurden 34, nach Süden 16 Schiffe 

Sichten eines Trägerflugzeuges durch U 711 

hat Gruppe Hord / Flotte veranlaßt, die 

.er Änderung in der Bereitschaft der Eampf- 

Betracht zu ziehen. Im Benehmen mit 1/Skl 

einer erhöhten Bereitsciiaft der Kampf- 
gruppe Atstand genommen, nachdem die weitere Luft- 

aufklärurg ergeben hat, daß nach aller Voraussicht 

im Bereich bis 250 km westlich der Bäreninsel keine 

Feindgrujpe oder kein Geleit anzunehmen ist. Einzel- 

heiten Ul er die Feststellung der Aufklärungsergebnisse 

Übermittlung an die Gruppe s. Fs. I633. 

Gruppe Hord / Flotte hat eine Kurzlagebe- 

Hfl. 5, nachrichxlich Aumiral Horömeer, 

. Horwegen und Ski gegeben, wonach das Gesamt- 

cgsbild im Hordmeer zwischen Bäreninsel bis 

in den Rsum England / Island eine erhöhte fdl.. Aktivi- 

tät zeig-t, eine sichere Deutung der einzelnen Sicht- 

meldunger jedocikicht möglich ist. Gruppe weist auf 

die Unzulänglichkeit der eigenen sehr lückenhaften 

Luftaufklärung hin, die nicht gestattet, ein wirk- 

lich umfassendes Bild der Lage zu zeichnen. Aus den 

Einzelbecbachtungen sind daher leicht Fehlkombina- 

tionen möglich. Die Gruppe hat der Lfl 5 daher vor- 

geschlagen, das bisher unaufgeklärte Gebiet in den 

Tagen möglichst gleichzeitig und lückenlos nächsten 

zu beseit 

das Gebie 

abzuharken, um die zunächst bestehende Unsicherhei-t 

igen, wozu auch die Feststellung, daß 

frei von Seestreitkräften, schwimmenden 

Brennstoffbasen und ähnlichen Einheiten sei, beiträgt. 
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iiuü 

Ubrjcit 

2lii9ftl)c Orte», ^iiib, QBetter, 
«?cegmi|j( Stleudutiiig, Ciristj^feü 

m Suft, OTon^^c^^cilt ufiu. 

14.6.45 

(192) 

Am 

der Orgar. 

sen. 

©orfomniniffe 117 

33 nachm, ist bei Haugesund eine Do 24 

sation Todt durch engl. Flugzeug abgeschos- 

Hacl. Horden wurden 34, nach Süden 16 Schiffe 

geleitet. 

Das 

^ am .12/6. 

Sichten eines Trägerflugzeuges durch U 711 

hat Gruppe Hord / Flotte veranlaSt, die 

Frage eir.er Änderung in der Bereitschaft der Kampf- 

gruppe ir Betracht zu ziehen. Im Benehmen mit 1/Shl 

sinsz* erh.oh.tan Barai uaclmx t der Sanpi — 

gruppe At stand, genonmien, nachdein die weitere Luft— 

aufklärurg ergeben hat, daß nach aller Voraussicht 

im Bereic 

Keindgruj 

heiten üt 

und ihre 

Die 

trachtung 

BdE, KüK 

auflclärur 

h bis 250 hm westlich der Bärenincel keine 

pe oder kein Geleit anzunehmen ist. Binzel- 

er die Feststellung der Aufmlärungsergebnisse 

Übermittlung an die Gruppe s. Fs. 1633. 

Gruppe Hord / Flotte hat eine Kurzlagebe- 

3jfl. 3, nachrichtlich Admiral Hordmeer, 

Horwegen und Ski gegeben, wonach das Gesamt- 

gsbild im Hordmeer zwischen Bäreninsel bis 

in den Rsum England / Island eine erhöhte fdl.. Aktivi- 

tät zeigl 

meldunger 

die Ohzul 

Luft aufkl 

eine sichere Deutung der einzelnen Sicht- 

Jedochmcht möglich ist. Gruppe weist auf 

Ijänglichkeit der eigenen sehr lückenhaften 

lärung hin, die nicht gestattet, ein wirk- 

lich umfassendes Bild der Lage zu zeiennen. Aus den 

Einzelbec bachtun^en sind daher leicht Fehlkombina- 

tionen möglich. Die Gruppe hat der Lfl 5 daher vor- 

geschlagen, das bisher unaufgeklärte Gebiet in den 

Tagen möglichst gleichzeitig und lückenlos 

abzuharken, um die zunächst bestehende Unsicherheit 

zu beseitigen, wozu auch die Feststellung, daß 

das Gebiet frei von Seestreitkräften, schwimmenden 

Brennstoffbasen und ähnlichen Einheiten sei, beiträgt. 
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‘Datum 
mit» 

Ubrjtit 

Eingabe be^ Orte». IBlub, fetter, 
0ec^au0, Sclcucbtuud, ©Iditigfeit 

ber 2iift. 3nonb|(bciit ufio. 
'S or f o in m ui f f c 

14.6.43 Ton einem ai.f diese Weise gewonnenen einwandfreien 

Bild ausgehend kann anschließend durch eine Riegel- 

bewachung ai. der Südkante des Gebietes etwa im Strei- 

fen Island / Stadlandet in Breite eines Tagesetmals 

eines 20 sm - Schiffes täglich eine hinreichende 

Kontrolle dos Geleitzugweges durchgeführt werden. 

Bas norwegische Küstenvorfeld kann nach Auffassung 

der Gruppe I'ord / Flotte ausgespart bleiben. 

Bie Auffassung der Gruppe Nord / Flotte 

wird von Ski geteilt. 

Ber Re:. 

Gebiete hat 

und landwir-t; 

Weisung der 

die Fischeri 

haltspunkte 

Ber Ministe 

dem MOK Nor 

haltspunkte 

sollen, nur 

chskommissar für die besetzten norwegischen 

am 29/5. dem Reichsminister für Ernährung 

schaft mitgeteilt, daß das MOK Norwegen 

Ski erhalten habe, die mit Rücksicht auf 

i möglichst klein gehaltenen Sperrgebiete 

vor der norwegischen Küste zu größeren Sperrgebieten 

zusammenzufassen, um dem Gegner möglichst wenig An- 

uber die tatsächliche Minenlage zu geben, 

hat unter Bezugnahme hierauf Ski gebeten, 

Wegen die Möglichkeit zu geben, den 

Interessen der Fischerei bei der Einrichtung von 

Sperrgebieten soweit wie möglich Rechnung zu tragen. 

Bie in Frage kommende Yfeisung der Ski an das 

MOK Norwegen war am 7/5- erlassen und hatte fest- 

gestellt, daß die vom' MOK Norwegen geplanten Wam- 

gebiete NW 25 und NW 29 der grundsätzlichen Forde- 

rung, daß Form und Größe des Wamgebietes keine An- 

für die tatsächliche Sperrlage geben 

wenig Rechnung trugen. Bas MOK war an- 

gewiesen, die Y/arngebiete möglichst beiderseits bis 

zur Küste diprchzuziehen und Burchfahrtslücken für 

Schiffsverkehr unter die Kontrolle der 

landbatteriin zu legen. Ber von den zivilen Stellen 

beanstandete Punkt dieser Weisung bezieht sich auf 

den Hinweis daß örtliche Fischereiinteressen den 

militärischen Forderungen gegenüber zurücktreten 
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TMtinii 
un& 

Ubr;eic 

^liiijabc &cü Ortcei. ‘Biitb, •TBetrer, 

0ecflrtiiö, JScIcucbttiug, ©IdHigfeir 
tcr Öuft. WoHO|d)«hi iifuv 

SßiHfom iiiiitffc 

14.6.4-3 Ton einem ai.f diese i7eise gewonnenen einwandfreien 

Bild ausgehend kann anschließend durch eine Riegel- 

bewachung ai. der Südkante des Gebietes etwa im Strei- 

fen Island /' Stadlandet in Breite eines Tagesetmals 

eines 20 sm - Schiffes täglich eine hinreichende 

Kontrolle des Geleitzugweges durchgeführt werden. 

Das norwegische Küstenvorfeld kann nach Auffassung 

der Gruppe l'ord / Flotte ausgespart bleiben. 

Die Auffassung der Gruppe Nord / Flotte 

wird von Ski geteilt. 

Der Re: 

Gebiete hat 

und Landwir 

Weisung der 

die Fischeri 

vor der non, 

zusanmenzuf^i 

haltspunkte 

Der Ministe 

dem MOK Nor 

Interessen 

Sperrgebiet^ 

Die in 

MOK Norwegeiji 

gestellt, d- 

gebiete NW 

rung, daß 

halt3punkte 

sollen, nur 

gewiesen 

zur Küste d 

den eigenen 

Landbatterii: 

beanstandete 

den Hinweis 

militäris 

chskommissar für die besetzten norwegischen 

am 29/5. dem Reichsminister für Ernährung 

schaft mitgeteilt, daß das MOK Norvegen 

Ski erhalten habe, die mit Rücksicht auf 

i möglichst klein gehaltenen Sperrgebiete 

vegischen Küste zu größeren Sperrgebieten 

.äsen, um dem Gegner möglichst wenig An- 

über die tatsächliche Kinenlage zu geben. 
1 hat unter Bezugnahme hierauf Ski gebeten, 

tegen die Möglichkeit zu geben, den 

der Fischerei bei der Einrichtung von 

n soweit wie möglich Rechnung zu tragen. 

Fo 

d:. 

3Chi! 

Frage kommende Yfeisong der Ski an das 

war am 7/5- erlassen und hatte fest- 

iß die vom- LICK Norwegen geplanten Warn- 

as und NN 29 der grundsätzlichen Forde- 
rm und Größe des Wamgebietes keine An- 

für die tatsächliche Sperrlage geben 

wenig Rechnung trugen. Das MCK war an- 

e iVarngebiete möglichst beiderseits bis 

urchzuziehen und Durchfahrtslücken für 

Schiffsverkehr unter die Kontrolle der 

n zu legen. Der von den zivilen Stellen 

Punkt dieser Weisung bezieht sich auf 

daß örtliche Fischereiinteressen den 

n Forderungen gegenüber zurücktreten 
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Oiiimn 
miD 

Uhricit 

2IiJjjabc De^ Oaciv IßiitD, Ißeitei-, 
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14.6.45 

(193) 

müssen, sowei 

lieh ist. 

5kl hat in einer Besprechung mit dem Ministerium 

für Ernährung und Landv/irtschaft klar gestellt, daß ihre 

Weisung vom 'i/5- sich nur auf Wamgebietserklärungen 

bzw. Eischereiinteressen örtlicher Bedeutung bezogen 

hat, wie siel, dies aus dem Anlaß der Weisung ergibt. 

MOK Herwegen ist am 12/6. von dieser Auffassung unter- 

richtet worden und anschließend von dem Wunsch des Er- 

nährungsministeriums in Kenntnis £r
0B6'tz‘t m Hinblick 

den in diesen Jahre bisher stark abgesunkenen Ertrag 

der Eischerej in Norwegen der Notwendigkeit, den bis 

jetzt entstardenen Ausfall in dieser Saison noch auszu- 

gleichen, Rechnung zu tragen, soweit dies militärisch 

überhaupt nur vertretbar ist. 

IV. Skagerrak, 

Feindlage: 

In der 

verkehr; bei 

tätigkeit bec 

2. Eigene Lage: 

Im BSO-I 

und 4 MS-F1U£ 

EU1/J auf Wae 

Schweden habe 

einer Schwed 

Transportverh(e: 

mäßig und 

t nicht eine örtliche Sonderregelung mög- 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

■ronstadt-Bucht wurde normaler Schlepuzug- 

üjytters während der Nacht geringe Luft- 

bachtet. 

ereich waren zum Wegeablaufen 23 Fahrzeuge 

zeuge eingesetzt. Bei Falsterbo wurde eine 

sertiefe 15 m durch Ms—Flugzeug geräumt, 

n den Verkehr Saßnitz / Trelleborg mit 

enfähre wieder aufgenommen. Der Geleit- und 

ihr wurde im gesamten Ostseebereich plan- 

ohrfe Zwischenfälle durchgeführt. 
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14.6.4^ 

(193) 

müssen, sowei 

lieh ist. 

Ski hat 

für Ernäiirong 

Weisung vom 

bzw. Fischers 

hat, wie siel. 

KOK Norwegen 

richtet word« 

nährungsminiE 

den in dies 

der Fischerei 

jetzt entstar 

gleichen. Re 

überhaupt nm 

in einer Besprechung mit dem Kinisterium 

und Landwirtschaft klar gestellt, daß ihre 

"i/S- sich nur auf Warngebietserklärungen 

iinteressen örtlicher Bedeutung bezogen 

dies aus dem Anlaß der Weisung ergibt, 

ist am 12/6. von dieser Auffassung unter- 

n und anschließend von dem Wunsch des Er- 

teriuros in Kenntnis gesetzt im Hinblick auf 

Jahre bisher stark abgecunkenen Ertrag 

in Norwegen der Notwendigkeit, den bis 

denen Ausfall in dieser Saison noch auszu- 

chnung zu tragen, soweit dies militärisch 

vertretbar ist. 

IV. Skagerrak, 

1. Feindlage: 

In der 

verkehu; bei 

tätigkeit bec 

2. Eigene Lage: 

Im BSO-I 

und 4 Ils-Fla^ 

ELii/J auf Wa: 

Schweden hab€ 

einer Schwed 

Transportverl^e: 

mäßig und 

t nicht eine örtliche Sonderregelung meg- 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ronstadt-Bucht wurde normaler Schleppzug- 

1ytters während der Nacht geringe Luft- 

bachtet. 

ereich waren zum Wegeablaufen 23 Fahrzeuge 

zeuge eingesetzt. Bei Falsterbo wurde eine 

sertiefe 15 m durch Ks—Flugzeug geräumt, 

n den Verkehr Saßnitz / Trelleborg mit 

enfähre wieder aufgenommen. Der Geleit- und 

ihr wurde im gesamten Ostseebereich plan- 

oh4e Zwischenfälle durchgeführt. 
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14-6.4.3 Die 

folgte pl 

Im 

eigener B 

und bes 

Ibootsüberwachung im Pinnenbuaen er- 

inmäßig mit 34 Palirzeugen. 

WD 

chii 

ronka-Absoimitt wurde am 12/6. ein 

inker durch, fdl. Artl .Beschuß getroffen 

idigt. 

V. U b o o bskriegführung 

1. Feindlage 

Beso: adere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene la^e: 

18 5 

ant 

BL 

U 

U 564 an 

14/6. wehr 

nördl. 

Zerstörer 

zur Aus sc! 

marsch 

inneren 

hat jedod 

Tagen wer(l 

auseinand 

Signale z 

Peststell 

Maßnahme 

betreff enjl 

von Uboo 

hat nach Abgabe der Überlebenden von 

24 seinen Ausmarsch fortgesetzt. Am 

te eine ausmarsohierende Ubootsgruppe 

Pinisterre einen Angriff von 4 fdl. 

jflugzeugen ab. 2 Boote müssen jedoch 

fiiffung von Schwerverletzten den Rück- 

reten. Eine weitere Gruppe wurde in der 

scaya von Bombenflugzeugen angegriffen, 

keine Ausfälle gemeldet. Seit mehreren 

en im Bordatlantik von 2 etwa 400 sm 

rstehenden Ubooten Püllfunksprüohe und 

or Täuschung des Gegners abgesetzt. Bach 

mg der eigenen Punkaufklärung hat diese 

len Erfolg gehabt, daß der Gegner in den 

en Gebieten jeweilig eine größere Anzahl 

n vermutet hat. 
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14-6.4-3 Die 

folgte pl 

Im 

eigener B 

und beociiki 

W x 

Jbootsüberwaclumg im Pinnenbueen er- 

. *nmä3ig mit 34 P'-brzeugen. 

ironka-AbdOimitt wurde am 12/6. ein 

inker dureb fdl. Artl.Beschuß getroffen 

idigt. 

V. TT b o o tskriegfübrung 

1 . Peindla,-e 

Besoidere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La;e 

18 j 

ant 

BL 

TJ 
U 564 an 

14/6. wehjr 
nördl. 

Zerstörer 

zur Aus sc! 

mars ch 

inneren 

hat 3edoc 

Tagen werji 

auseinand 

Signale z 

Peststell 

Maßnahme 

betreffen^ 

von TJboo 

hat nach Abgabe der Überlebenden von 

24 seinen Ausmarsch fortgesetzt. Am 

te eine ausmarschierende Ubootsgruppe 

Pinisterre einen Angriff von 4 fdl. 
flugzeugen ab. 2 Boote müssen jedoch 

liffung von Schwerverletzten den Rück- 

reten. Eine weitere Gruppe wurde in der 

scaya von Bombenflugzeugen angegriffen, 

keine Ausfälle gemeldet. Seit mehreren 

en im Eordatlantik von 2 etwa 400 sm 

rstehenden Ubooten Füllfunksprüche und 

ar Täuschung des Gegners abgesetzt. Hach 

ang der eigenen Funkaufklärung hat diese 

ien Erfolg gehabt, daß der Gegner in den 

en Gebieten jeweilig eine größere Anzahl 

n vermutet hat. 
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14.6.43 

(194) 

(195) 

den Von 

brechen aol. 

stellt, nur 

während mit 

gerechnet w 

wehr und di^ 

um für den 

das Mittelme: 

4 Booten, die in das Mittelmeer durch— 

ten, hat, wie 2/Skl Bdü op Jetzt fest- 

ein Boot die Aufgabe durchführen können, 

dem Verlust der übrigen 3 Boote nunmehr 

irden muß. Die verstärkte gegnerische Ab- 

ungünstige Jahreszeit wirken hier zusammen, 

ugenblick die Zuführung von Ubooten in 

r als yfaweokloBVgrscheinen zu lassen. 
(''TfCuh^. 

VI. I u f t k 

Raum um England: 

Westfrankreich 

HW-lich Kap St 

den Geleitzug -v 

von 4.000 BRS 

riegführung 

Bei hfl 3 waren im Westraum 80, im Uittelmeer 21 

Flugzeuge eingesetzt. Über der Biscaya wurden eine Cata- 

lina durch Jäger, eine Fortress durch Ju 88 und eine 

Halifar mit greSem Schleppflugzeug durch 4 FW 200, über 

eine Moskito durch Jäger abgeschossen. 

Vincent wurde aus einem fdl. südsteuem— 

von 8 D. im Angriff durch 4 FW 200 ein D. 

schwer beschädigt und zeigte Schlagseite. 

Am Tage wer die Einflugtätigkeit des Gegners im 

norwegischen, i.olländisehen und französischen Raum gering. 

Hach abschließenden Meldungen des Lw.Befh. Mitte wurden 

Tcgesangriffen auf Kiel und Bremen insgesamt 

32 4-mot. Feinebomber durch eigene Jäger abgeschossen. 

In der nacht zum 15/6. wurden Störangriffe mit Je 

4 Jabos auf lordon und Stadt und Flugplatz Cambrigde 

durchgeführ- 

Der Feind griff das rheinisch—westfälische Industrie- 

gebiet mit 200 Flugzeugen mit Angriffsschwerpunkt Ober- 

hausen an, wo sehr schwere Schäden angerichtet wurden. 
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14-. 6 . A3 

(194) 

(195) 

den Von 

brechen sol. 

stellt, nur 

während mit 

gerechnet w 

wehr und die 

um für den 

das Mittelmc 

4 Booten, die in das Uittelmeer durch- 

.ten, hat, wie 2/Skl BdU cp jetzt fest- 

ein Boot die Aufgabe durchfahren können, 

dem Verlust der übrigen 3 Boote nunmehr 

$rden muß. Die verstärkte gegnerische Ab- 

ungünstige Jahreszeit wirken hier zusammen, 

.ugenblick die Zuführung von Ubooten in 

r als -BWOoklc .ersehe! ^scheinen zu lassen. 

VI. L u f t k riegführung 

Raam um Bn :lan; 

Bei Ifl 3 

Flugzeuge eingt 

lina durch Jag 

Halifar mit gre 

Westfrankreich 

HW-lich Zap 5t 

den Geleitzug ^ 

von 4.000 BRT ! 

waren im Vfestraum SO, im Uittelmeer 21 

setzt. Uber der Biscaya wurden eine Cata- 

eine Fortress durch Ju 88 und eine 

ßem Schleppflugzeug durch 4 FW 200, über 

eine iloskito durch Jäger abgeschossen. 

Vincont wurde aus einem fdl. südsteuern— 

on 8 B. im Angriff durch 4 FW 200 ein D. 

chwer beschädigt und zeigte Schlagseite. 

Am Tage w^: 

norwegischen, 

Hach abschließ 

bei den fdl. T; 

32 4-mot. Feine' 

In der Hac 

4 Jabos auf 

durchreführ 

■r die Einflugtätigkeit des Gegners im 
holländischen und französischen Raum gering, 

en Ueldungen des Lw.Befh. Uitte wurden 

gesangriffen auf Kiel und Bremen insgesamt 

bomben durch eigene Jäger abgeschossen. 

ht zum 15/6. wurden Störangriffe mit je 

loijdon und Stadt und Flugplatz Cambrigde 

Der Feind 

gebiet mit 200 

hausen an, wo £ 

Sriff das rheinisch—westfälische Industrie- 

Flugzeugen mit Angriffsschwerpunkt Ober- 

ehr schwere Schäden angerichtet wurden. 
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(196) 

\7eitere An, 

Hach. 1)13^ 

durch Pia: 

.griffe richteten sich gegen Duisburg, 

rigen Meldungen sind 4 fdl. Flugzeuge 

: und 16 durch Nachtjäger abgeschossen. 

Mittelmee 

33 Jabos griffen 1100 Uhr Schiffsziele bei 

PantellerLa an und erzielten Treffer auf Landungs- 

booten uni Transportern, von denen einer explo- 

dierte. Nich späterer Beobachtung sind 3 Schiffe 

an der Pisr gesunken. Der Gegner griff in den 

Abendstun len den Flugplatz Palermo und Castell 

Yetrano ai. Störangriffe wurden außerdem auf 

Porzzallo und Marsalla durchgeführt. 

Ostfront: 

Am 1 

Flugzeuge 

bände gri 

Jelez und 

Wirkung a 

Bei 

Besondere 

2/6. wurden ander Heeresfront 22 fdl. 

abgeschossen. Eigene stärkere Kampfver- 

Cfen in der Nacht zum 12/6. den Bahnhof 

die Ölraffinerie von Saratow mit guter 

[ifl 5 waren 49 Flugzeuge eingesetzt. 

EG 

Auffrisc 

nach Riga 

im Sigais 

beim Ob.d 

Torpedot 

torsohone 

8 gedeckt 

Grosseto 

Kanalweg 

Ob.d.Id. b 

1P 2, das Schulgeschwader für LT, ist zur 
ng und Schulung Anfang Juni von Grosseto 

verlegt. Die Torpedoschießübungen sollen 

chen Meerbusen stattfinden. General der Iw 

•M. teilt mit, daß als Zielschiff bzw. 

msportochiff der D. "Bukarest", der Ho- 

v "Hannover" und als Torpedofangboote 

lotorboote eingesetzt werden. Die in 

eingesetzten 5 FL-B-Boote werden auf dem 

nach Riga überführt. General der Lw beim 

ittet, die erforderlichen Maßnahmen 
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14.6.43 

(l%) 

\7eitere An, 

ITcioli bisliii 

durch Plaic 

Kittelmee 

griffe richteten sich gegen Duisburg, 

rigen Meldungen sind 4 fdl. Flugzeuge 

und 16 durch Hachtjüger abgeschossen. 

Hi 

33 J 

PantellerjL; 

booten und 

diente 

an der Pi 

Abendstund 

Yetrano a 

Porzzallo 

abos griffen 1100 Uhr Schiffsziele bei 

a an und erzielten Treffer auf Landungs- 

Transportern, von denen einer explo- 

ch späterer Beobachtung sind 3 Schiffe 

sr gesunken. Der Gegner griff in den 

en den Flugplatz Palermo und Castell 

.. Störangriffe wurden außerdem auf 

und Marsalla durchgeführt. 

Ostfront: 

Am 1 

Flugzeuge 

bände grijf 

Jelez und 

Wirkung a 

Bei 

2/6. wurden ander Heeresfront 22 fdl. 

abge^chossen. Eigene stärkere Kampfver- 

fen in der Hacht zum 12/6. den Bahnhof 

die Ölraffinerie von Saratow mit guter 

Ijfl 5 waren 49 Flugzeuge eingesetzt. 

Besondere!: 

KG 132, das Schulgeschwader für LT, ist zur 

Auffrischung und Schulung Anfang Juni von Grosseto 

nach Riga verlegt. Die Torpedoschießubungen sollen 

im Rigaischen Meerbusen stattfInden. General der Lw 

beim Ob.d.U. teilt mit, daß als Zielschiff bzw. 

Torpedotrmsportochiff der D. "Bukarest", der tlo- 

torschonen "Hannover" und als Torpedofangboote 

8 gedeckt: Motorboote eingesetzt werden. Die in 

Grosseto eingesetzten 5 FL-B-Boote werden auf dem 

Kanal.veg nach Riga überführt. General der Lw beim 

Ob.d.M. bittet, die erforderlichen Maßnahmen 
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2Iiii)abc Deo Orrcrf, 'Biiio, fetter, 
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Der öuft, CDtoiiDfcheiu ufio. 
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14-. 6.43 zur Erh.al 

zu treffek 

;ung der Hinenfreilieit des Sch.ießgebietes 

Der Criegsmarine steilen keine Kräfte zur Ver- 

fügung, ua das Torpedosehießgebiet des KG- 102 in 

leimung von 12 mal 18 sm laufend auf Minen- 

3u überwachen. Bei den Wassertiefen von über 

einer Aus 

freiheit 

40 m ist mit Grundminengefahr kaum zu rechnen. Gegen 

die mögli 

die aus d 

muß durch 

-he Verseuchung durch Plugzeugankertauminen, 

um Raum Weliki luki durchgeführt werden kann, 

die örtlichen Stellen eine Überwachung des 

Übungsgeb Letes auf Plugzeugminenabwurf stattfinden. 

Bei energischem fdl. Mineneinsatz ist es jedoch nicht 

möglich, das Gebiet laufend minenfrei zu halten, da 

mit den v>rhandenen Fahrzeugen und Raumgeräten nur 

schmale Wege und niemals größere Flächen kontrolliert 

werden können. Dies gilt nicht nur für den Rigaischen 

sondern für alle Schieß— und übungsgebiete 

der Kriegsmarine oder Luftwaffe in der Ostsee, 

Entsprechende Stellungnahme der Ski wird an General 

der Lw be:.m Ob.d.M., nachrichtlich Station Ost, über- 

mittelt. 

1. Feindlage 

Ein 

Gibraltar 

Atlantik 

tern und 

Gibraltar 

13/6. fest. 

Vil. Kriegiülrung im Mittelmeer und Schwarzen Kee 

Mittelmeer: 

Hilfsflugzeugträger und 2 Zerstörer sind in 

vom Atlantik her eingelaufen. Sin vom 

kommender Geleitzug aus 46 beladenen Frach- 

inem T. lief in der Nacht zum 15/5. in 

ein. Nach Lichtbilderkundung wurden am 

gestellt: 
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14.6.43 zur Briial 

zu treffe 

•-ung der Hinenfreiheit des Schießgebietes 

Der 

fügung, 

einer Aus 

freiheit 

40 m ist 

die mögli 

die aus d 

muß durch 

Übungsgeb L 

Bei energl 

möglich, 

mit d en v 

schmale 

werden kö 

Meerbusen 

der Krieg 

Entsprecht 

der Lw be 

mittelt. 

ü? ä, 

1. Feindlage 

Ein 

Gibraltar 

Atlantik 

tern und 

Gibraltar 

13/6. fe 

Kriegsmarine stehen keine Kräfte zur Ver- 

das Torpedoschießgebiet des KG 102 in 

lehnung von 12 mal 18 sm laufend auf Kinen- 

3u überwachen. Bei den Wassertiefen von über 

mit Grundminengefahr kaum zu rechnen. Gegen 

;he Verseuchung durch Flugzeugankertauminen, 

;m Saum Weliki luki durchgeführt werden kann, 

die örtlichen Stellen eine Ttberwachunp* des 

.etes auf Flugzeugminenat.vurf stattfinden, 

schem fdl. Mineneinsatz ist es jedoch nicht 

las Gebiet laufend minenfrei zu halten, da 

jrhandenen Fahrzeugen und Raumgeräten nur 

ige und niemals größere Flächen kontrolliert 

'fcnen. Dies gilt nicht nur für den Rigaischen 

sondern für alle Schieß— und übungsgebiete 

; »marine oder Luftwaffe in der Ostsee. 

:nde Stellungnahme der Ski wird an General 

■m Ob.d.M., nachrichtlich Station Cst, über- 

VII. Kriegfinjirung im Mittelmeer und Schwarzen Kee 

Mittelmeer: 

Kilfsflugzeugträger und 2 Zerstörer sind in 

von Atlantik her eingelaufen. Sin vom 

kommender Geleitzug aus 46 beladenen Frach- 

einem T. lief in der Hacht zum 15/6. in 

ein. Hach Lichtbilderkundung wurden am 

gestellt: 
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Saturn 21u^abc Dctf örtte, UiuD, Werter, 
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14.6.4-3 In Meija el Kebir ein Schlachtschiff "King 

CeorgeM-Klasse, ein"Illu.strious" , "Yindictive" , 

3 Zerstörei, 5 Geleitboote, 11 anscheinend franz. 

Uinensuchei, 12 Artl.S-Boote, 6 S-Boote, 4 IST, 

56 weitere Landungsfahrzeuge, 1 anscheinend Repa- 

ratur schiff, 1 Fahrgastschiff, 3 T. u.a. 

In Ordn 9 Uboote, 6 anscheinend U-Jäger, 

2 Artl.S-Bcote, 12 Hilfskriegsfahrzeuge, 1 Schwimm- 

dock, 11 IST, davon 3 im Dock, 20 Landungsboote, 

21 Frachter, 5 T. u.a. 

In Arien 13 IST, 58 Landungsboote, 2 franz 

Uinensuchei', 3 Frachter, 

vor dem Haien 22 IST und 11 weitere Landungsboote 

und 3 Frachter. 

In Boh' 

Hilfskrieg: 

ein Sperrw: 

In Phi 

kriegsfahr: 

Landungsboc 

In Bo 

1 Hilfskri 

Hilfsminen: 

vor dem H. 

In Bi_ 

Korvette, 

Hilfskrieg; 

boote, 17 

vor dem H- 

ein Ilotorbo 

In La 

kriegsfahr 

e am 14/6. 2 Kreuzer "Dido"-Klasse, 12 

^fahrzeuge, 12 Hilfsminensucher, 16 S-Boote, 

chboot, 8 Landungsboote, 21 D. und 1 T. 

lippeville am 14/6. 5 D., IT., 7 -Hilfs- 

euge, 5 Flugsicherungsboote, 4 IST und ein 

t, 

i.gie am 14/6. 6 IST,; 10 Landungsboote, 

figsfahrzeug, 2 Flugsicherungsboote, 3 

Sucher, 8 D. 

r'en 2 Landungsboote, ein IST, 

erta am 13/6. 4 Zerstörer, eine anscheinen 

5 S-Boote, 8 Hilfsminensuchboote, 4 

sschiffe, 20 Motorboote, 6 Flugsicherungs- 

LST, 83 Landungsboote, 7 D., 4 T., 

en ein Zerstörer, 3 LST, 6 Landungsboote, 

ot, 5 Hilfskriegsfahrzeuge und 2 D. 

Goulette am 13/6. 3 Motorboote, 3 Hilfs- 

euge-, 6 D. 
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14.6.43 In Keila el Kebir ein Sehlaciitachiff "Käng 

G-eor3e"-Kl£ sse, einl'Illustrious" , "Yindiotive" , 

3 Zerstörei, 5 Geleitboote, 11 anscheinend franz. 

Kinensuchei, 12 Artl.S-Boote, 6 S-Boote, 4 IST, 

56 weitere Landungsfahrzeuge, 1 anscheinend Repa- 

ratursohifi, 1 Fahrgastschiff, 3 T. u.a. 

In Oran 9 Uboote, 6 anscheinend U-Jäger, 

2 Artl.S-Bcote, 12 Hilfskriegsfahrzeuge, 1 Schwimm- 

doci, 11 IST, davon 3 im Dock, 20 landungsboote, 

21 Frachter, 5 T. u.a. 

In Arieu 13 IST, 58 Landungsboote, 2 franz. 

Minensucher, 3 Frachter, 

vor dem Hai 

und 3 Frach 

In Borie am 14/6. 2 Kreuzer "Dido"-Klasse, 12 

Hilfskrieg!ifahrzeuge, 12 Hilfsminensucher, 16 S-Boote, 

ein SperrvfE.chboot, 8 landungsboote, 21 D. und 1 T. 

In Ph: lipueville am 14/6. 5 D-i 1 !•> 7 Eilfs- 

kriegsfahri;euge, 5 Flugsicherungsboote, 4 IST und ein 

landungsboc 

In Boi.gie am 14/6. 6 IST,; 10 landungsboote, 

In la 

kriegsfahr 

en 22 IST und 11 weitere Landungsboote 

ter. 

-t, 

1 Hilfskri!gsfahrseug, 2 Flugsicherungsboote, 3 

Hilfsminenüueher, 8 D. 

vor dem Hafen 2 Landungsboote, ein IST, 

In Biierta am 13/6. 4 Zerstörer, eine anscheinen 

Korvette, 15 S-Boote, 8 Hilfsminensuchboote, 4 

Hilfsariegnschiffe, 20 Motorboote, 6 Flugsicherungs- 

boote, 17 IST, 83 landungsboote, 7 D., 4 T., 

vor dem Haz'en ein Zerstörer, 3 IST, 6 Landungsboote, 

ein Motorboot, 5 Hilfskriegsfahrzeuge und 2 D. 

Goulette_ am 13/6. 3 Motorboote, 3 Hilfs- 

euge-. 6 D. 



- 233 - 

OiUtim 
UllC 

Ubrjcit 

-liijjabc bcö örtce. QBiitD, Tßcrter. 
0ccijaitij, ScIeudHiiiif), ®id»[iiifcir_ 

bcr Stift, inonffduin ufio. 
^otfommniffe 121 

14.6.43 In Turas ist Belegung seit 6/6. unverändert. 

Der Häfen von Souase war nach. Sicht Belegt mit 

4 Transportern und 22 kleineren Einheiten. Tor dem 

Hafen lagei. 2 Transporter vor Anker und standen 

außerdem 4 Zerstörer und 12 anscheinend größere Lan- 

dungsboote 

Hach eigener Luftaufklärung standen 4 große Ein- 

heiten und 6-8 kleinere 15 sm ostv/. Kap Bon auf 

Ostkure. Ln. Gebiet von Bantelleria wurden mehrere 

kleinere Schiffe gesichtet, im Hafen 4 größere und 

10 kleinert Einheiten festgestellt. Im Seegebiet zwi- 

schen Panttlleria und Sizilien wurde kein Schiffsverkehr 

beobachtet. 

dti Aus 

düngen nie: 

Hach 

Comnando-O: 

ste Offenst 

da Sizili 

Landungszi 

Ausgangsunt 

durch Gibrs 

Panzer zu f 

11 

,, , , . „ verlautet 
Abwehrmeldung aus Spanien vom 9/6. aus 

er. 

Hach 

sulatsbericj: 

hältnismäß 

gegen ital 

und Philipj 

Ende Juni 

10.000 Sude 

für Mitte c 

vorgesehen 

Landungsgrii; 

warten, wen 

m ostwärtigen Mittelmeer liegen Sichtmel- 

vor. 

Abw 

iffizierkreisen in Gibraltar, daß die näch- 

,ve der Alüerten die Inselschlacht genannt .wir 

Sardinien, Corsika, Kreta und Rhodos 

eie seien. Landung auf Pantelleria werde 

emehmen bilden. Tom 8/5. bis 8/6. seien 

.Itar in das Mittelmeer etwa 600 leichteste 

- 6 bzw. 9 - 11 ts transportiert worden. 

wehrmeldung aus Portugal aus portug. Kon- 

hten in Afrika vom 25. und 27/5., die ver- 

,g glaubwürdig klingen, sind für Einsatz 

Mittelmeerinseln im Raum von Constantine 

'eville 32.500 Amerikaner zusammengezogen, 

vferden auf dem Wege über Haben Orient 

.frikaner erwartet. Der Angriffsbeginn soll 

der letzte Woche Juni oder Anfang Juli 

sein. Ein unmittelbarer Absprung von 

.ppen aus dem Raum Oran sei nicht zu er- 

1 alle in letzter Zeit eingetroffene Artl. 
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OiUülll 
mit* 

Ubrjcit 

Clitijiibc ba Ortes. ^Üiiit», fetter, 
ßccgiiiiij, 3d«iidmi»«), ®idni.Ucit_ 

Der 2iifr. IRonDfduin ufuv 
^offommnifie 121 

14-6.43 In Tunis ist Bels^ung seit 6/6. unverändert. 

Der Hdfen von Souase v^ar nacli Sicht belegt mit 

4 Transportern und 22 kleineren Einneiten. Yor dem 

Hafen lagen 2 Transporter vor Ämter und standen 

außerdem 4 Zerstörer und 12 anscheinend größere Lan- 

dungsboote 

Hach sigener Luftaufklärung standen 4 große Ein- 

heiten und 6-8 kleinere 15 sm ostw. Ehp Bon auf 

Ostkurs. Ir Ssbiet von Pantelleria v.uröen mehrere 

kleinere Sc 

10 kleinert 

hiffe gesichtet, im Hafen 4 größere und 

Einheiten festgestellt. Im Seegebiet zwi- 

schen Pantdlleria und Sizilien wurde kein Schiffsverkehr 

beobachtet. 

Aus dem ostwärtigen Kittelmeer liegen Sichtmel- 

dungen nicht vor. 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien vomV9/SfUaus 

Commando-Oifizierkreisen in Gibraltar, daß die näch- 

ste Offenst ve der A—liierten die Inselschlacht genannt v.'iu 

da Sizilier., Sardinien, Corsika, Kreta und Hhodos 

Landungszit le seien. Landung auf Pantelleria v;erde 

Ausgangsuniemehmen bilden. Vom 8/5. bis 8/6. seien 

durch Gibraltar in das Mittelmeer etwa 600 leichteste 

Panzer zu f - 6 bzw. 9 - 11 ts transportiert worden. 

Hach Abwehrmeldung aus Portugal aus pertug. Kon- 

sulatsberichten in Afrika vom 25. und 27/5., die ver- 

hältnismäßig glaubwürdig klingen,, sind für Einsatz 

gegen ital. Mittelmeerinseln im Raum von Constantine 

und Philippeville 32.500 Amerikaner zusammengezogen. 

Ende Juni verden auf dem Wege über Sahen Orient 

Afrikaner erwartet. Der Angriffsbeginn soll 

eder letzte Woche Juni oder Anfang Juli 

sein. Ein unmittelbarer Absprung von 

Landungagrtppen aus dem Raum Oran sei nicht zu er- 

warten, weil alle in letzter Zeit eingetroffene Artl. 

10.000 Sud; 

für Mitte 

vorgesehen 
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C'iUimi 
miD 

Ubr;cit 

Angabe Derf örtc^r TBiiib, ‘^Setter, 
v?eci)aii0, ‘öclcuAnmq, ©iii'cigfcit 

Der ßuft. CinonDfcbciu ufii'. 
o r f L' m m n i f f c 

14.6.43 

(197) 

(»«) 

unmittelbar nach Constantine oder Tunis abgeht, 

kein landemhterial vorhanden ist, die versammelten 

Truppen zum sofortigen Abmarsch bereitstehen, alle 

Spezialisten nach Osten uberführt werden. Die Kämpfe 

allen außerordentlich hohe blutige Verluste 

aben, auch starke Krankheitsausfälle und 

in Tunis so 

erbracht ha 

der Truppen 

wendig ist. 

Materialeinbuße, so daß eine Pause zur Auffrischung 

und zur Reparatur des Materials not- 

An Verstärkungen -werden auch Brasilianer 

erwartet. Abzeichen für einen Angriff auf Portugal und 

Spanien liegen in Constantine nicht vor, jedoch herrsci 

Besorgnis vor einer Bedrohung von Spanisch Marokko, 

dessen Srenze stark besetzt ist. 

2. Eigene Lage 

nac Die 

verrichtete 

deutschen 

um 

Der P 

Sardinien 

reskräften 

abteilung i 

zustellen 

ab Abruf z 

W.F.St. und 

der Weisung 

Heft XIV. 

h Lampione entsandten S-Boote sind un- 

ijr Sache zurückgekehrt, da sie dort keine 

Idaten gefunden haben. 

er hat Anordnungen zur Verstärkung von 

.d Sizilien erlassen. Heben starken Hee- 

So 

ühr 

hat Kriegsmarine eine Küstenartillerie- 

Weiter 

brigade Rei 

ist,^soV 

-WÄCÄfiSi. (s 

Mittelmeer; 

um 

,UZ' 

s 3 neu aufgestellten Battr. zusammen- 

,d dem OB Süd zur Verlegung nach Sizilien 

uführen. Transportbereitschaft ist an 

Heimatstab Übersee zu melden. Abschrift 

gern. l/Skl 17189/43 Gkdos. in KTB Teil C 

hat der Führer befohlen, daß die Sturm 

.sführer, .SS 

auf dieserlnsel aBywagd: 

Ps. 2130). 

r SS nac 

kräfte ; 

ach Corsika zu überführen 
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.CiHllltl 
mit) 

Ubr;eit 

?lii^abc bcrf Ortet, Tßinb, 

<£cci)Ang, ©clcittbruiiij, ©Itbrigfcit 
Der ßHft. C?lei»P|ti)€iiJ nfii'. 

©orfommniffc 

14.6.4-3 

(197) 

(»8) 

anmittelbar 

kein Landern 

nach. Constantine oder Tunis abgeht, 

iterial vorhanden ist, die versammelten 

Trupjen zum sofortigen Abmarsch bereitstehen, alle 

Spezialistei nach Osten überführt werden. Die Kämpfe 

Lien außerordentlich hohe blutige Verluste 

erbracht haben, auch starke Krankheitsausfälle und 

Materialeinbuße, so daß eine Pause zur Auffrischung 

und zur Eeparatur des Materials not- 

An Verstärkungen -werden auch Brasilianer 

erwartet. Anzeichen für einen Angriff auf Portugal und 

Spanien liegen in Constantine nicht vor, jedoch herrsci 

Besorgnis vor einer Bedrohung von Spanisch Marokko, 

dessen Grenze stark besetzt ist. 

der Truppen 

wendig ist. 

2. Eigene Lage 

Die n 

verrichtete 

deutschen 

um 

Der P 

Sardinien 

reskräften 

abteilung ; 

zustellen 

ab Abruf z 

W.F.St. .und 

der Weisung 

Heft XIV. 

brigade 

Mittelmeer; 

h Lampione entsandten S-Boote sind un- 

r Sache zurückgekehrt, da sie dort keine 

Idaten gefunden haben. 

er hat Anordnungen zur Verstärkung von 

.d Sizilien erlassen. Heben starken Hee- 

So 

ühr1 

bat Kriegsmarine eine Kustenartillerie- 

um 
u Z' 

s 3 neu aufgestellten Battr. zusammen- 

,d dem OB Süd zur Verlegung nach Sizilien 

lUführen. Transportbereitschaft ist an 

Heimatstab Übersee zu melden. Abschrift 

gern. l/Skl 17189/43 Gkdos. in KTB Teil C 

Weiter hat der Führer befohlen, daß' die Sturm- 

ist, ^sow 

- (s. 

sführer SS ei 

äf 

Fs 

ach Corsika zu überführen 

auf dieserlnsel 

2130). 
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UIlD 

lllirurif 

2Iiiijabc bei' örtco. TLMiio, ^Bcrtci'. 
0ccijiinij, iSclcudirung, 0id)(i9fcit 

ocr ßufr. '^onoiduiit ufio. 
33 LU' f O 111111II11 f c 12 

14.C. 4-5 

(199) 

(200) 

3. Seetrans Dortla^e: 

Im 

(4 - 486 
Dlir D. 

durch 

Messina 

hehr v/ur 

BI 

Ub D 

Jizilien-Verkehr wurden D. "Yalentino Coda" 

.T) 0205 Uhr KVf-lich Kap Yaticano und 1230 

iingulf" (5-153 BBT) bei Kap del Armi 

ote versenh-fc. D. "Aversa" auf dem Marach 

f Tarent ist überfällig. Übriger Inselver- 

le planmäßig durchgeführt. 

In 

HFP verllo 

OB 

Pantelleria gin^iein deutscher und 3 ital. 

ren. 

Süd hat zu der Frage der Verlegung des Groß- 

schiffsraumes aus dem V/estmittelmeer nach Osten 

(s.KIB 11/6.) 0Ki7 / V7.F.St. und l/Skl gegenüber 

Stellung genommen und nach Aufzählung der seit 1/1. 

bereits in die Adria, Ägäis und Schwarzes Meer 

abgegebenen Tonnage im Hinblick auf die Möglichkeit 

des Ausfalls des Kanals von Korinth Notwendigkeit 

betont, die Löschleistung im Golf von Patras aus- 

zubauen und vor allem den Kleinschiffsverkehr 

von Süditalien nach Patras einzurichten. Hierfür 

kommen u.a. 85 griech. Motorsegler in Betracht. 

Überführung von Großschiffsraum aus der Adria nach 

dar Ägäis wird von CB Süd z.Zt.1 noch für möglich 

gehalten. 7/eiter stellt OB Süd fest, daß mit dem im 

Tyhrrenischen Meer befindlichen Schiffsraum die 

Versorgung der deutschen Truppen auf den Inseln 

Corsika, Sardinien und Sizilien gerade notdürftig 

siohergestellt werden kann. ßo. -y+dkoJ- -UM 

Ski unterrichtet Dt. Markdo. Italien, nachr. 

Mar.Gruppe Süd von den Ausführungen des OB Süd mit 

dem Bemerken, daß nach Auffassung Ski die Versorgung 

der deutschen Truppenteile auf den Inseln nicht -culir 

auf deutschen Schiffsraum abgestellt werden darf, 

sondern auch teilweise durch ital. Schiffsraum 

bewerkstelligt werden muß, so daß der für die 

C
O
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tNutiin 

uno 
l Ihr tcit 

’iiiijubc Dct’ Orrtf. 7l*iaD, ?Bcftcv. 
0cri]titiij, ^cIcudHung, Sidui^Feit 

Der 2itrt. ^DiiDidieiit ufiD. 

<3oi'tDiniiuuf|c 12 

14.C.45 

(199) 

(200) 

3- Seetran3 Dortla.^e: 

Bl 

UbD 

Im 

(4-486 

Dlir D. 

durch. 

Messina 

kehr wur 

In 

BIFP verl 

OB 

Sizilien-Verkehr Wötrden D. "Valentine Coda" 

.T) 0205 jhr KVC-lich Kap Vaticano und 1230 

lingulf" (5-153 BRT) hei Kap del Armi 

ote versenkt. D. "Aversa" auf dem Marsch 

/ Tarent ist überfällig. Übriger Inselver- 

le planmäßig durchgeführt. 

Pantelleria gin^iein deutscher und 3 ital. 

cren. 

5üd hat zu der Frage der Verlegung des GroS- 

schiffsraumes aus dem Y/estmittelmeer nach Osten 

(s.KIB 11/6.) CKiT / VY.F.St. und l/Skl gegenüber 

Stellung genommen und nach Aufzählung der seit 1/1. 

bereits in die Adria, Ägäis und Schv/arzes Meer 

abgegebenen Tonnage im Hinblick auf die Möglichtceit 

des Ausfalls des Kanals von Korinth Notwendigkeit 

betont, die Löschleistung im Golf von Petras aus- 

znbauen und vor allem den Kleinschiffsverkehr 

von Süditalien nach Patras einzurichten. Hierfür 

kommen u.a. 65 griech. Motorsegler in Betracht. 

Überführüng von Großschiffsraum aus der Adria nach 

dsr Ägäis wird von CB Süd z.Zt.1 noch für möglich 

gehalten. Weiter stellt OB Süd fest, daß mit dem im 

Tyhrrenischen Meer befindlichen Schiffsraum die 

Versorgung der deutschen Truppen auf den Inseln 

Corsika, Sardinien und Sizilien gerade notdürftig 

sichergestellt werden kann. Ao. 'U-u. 

Ski vinterrichtet Dt. Karrdo. Italien, nachr. 

Mar.Gruppe Süd von den Ausführungen des CB Sud mit 

dem Bemerken, daß nach Auffassung Ski die Versorgung 

der deutschen Truppenteile auf den Inseln nicht 

auf deutschen Schiffsraum abgestellt werden darf, 

sondern auch teilweise durch ital. Schiffsraum 

bewerkstelligt werden muß, so daß der für die 

C
J
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S>rttmu 
UttO 

llhr;cit 

3liijjabc Ortfc, Uiub, fetter. 
0cci)aiii). Scleucfttuiig, ©itbtiijfelt 

Der 2uft, 'OTonDicbein ufip. 
^Sorfomm lüffc 

14- • 6.43 

(201) 

Ägäis unbe 

westl. Mit 

zeitig übe 

soll zu di 

Übersicht 

raumes dui 

damit Ski 

schrift er. 

Chefs, in 

dingt erforderliche Schiffsraum aus dem 

elmeer doch noch freigemacht und recht- 

rführt werden kann. Dt. Markdo. Italien 

eser Auffassung Stellung nehmen und eine 

über den derzeitigen Einsatz des Schiffs- 

ch Seetransportchef hergeben lassen, 

sich ein klares Bild machen kann. Ab- 

tspr. Es. gern. l/Skl I m 1706/43 Gkdos. 

K3B Teil C Heft XIV. 

4. Bereich M; .rinegruppe Süd; 

Ägäis: 

vorm, wurde bei Haxos ein Motorsegler 

Flugzeugen beschossen und leicht beschä- 

Seleitaufgaben in der Ägäis wurden plan- 

mäßig ohni besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

Am 1 

von fdl. 

digt. Eie 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Vor 

verkehr f£ 

10 sm NIT-: 

Eigene la. 

er Kaukasus-Küste wurde geringer Schiffs- 

stgestellt. Ein Zerstörer stand vorm, 

ich Batum auf Ostkurs. 

KAIi-'rerband meldet, 0445 Uhr Beschießung von 

Primorsko - Achtarskaja durchgeführt. Beteiligt 

waren MAL 1, 2 und 3 sowie 3 R-Boote. Eas Feuer 

wurde 0412 Uhr eröffnet und durch fdl. wahrschein- 

lich 15 c:i Battr. erfolglos erwidert. Gute eigene 

Trefferlage auf Strand und Anlegebrücken wurde 

beobachte ;. T/ährend der Beschießung wurde von MAL 1 

das Feuer auffdl. Fahrzeuge verlegt, die sich nach 
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3>atum 

•unö 
Ubrjctt 

21 uflabc öc^ Ortcts, TUhtf, HJcttcr, 
@cei)itii!]. iBclcucfctuiig, Sicbtiijfeit 

öcr Stift, OTout»fd)ein ufip. 
'Sorfommniffc 

14- • 6 • 4-3 

(201) 

Ägäis unbedingt erforderliche Schiffsraum aus dem 

westl. Kittelmeer doch noch freigemacht und recht- 

zeitig überfunrt werden kann. Dt. Markdo. Italien 

soll zu dieser Auffassung Stellung nehmen und eine 

Übersicht über den derzeitigen Einsatz des Schiffs- 

raumes dm ch Seetransportchef hergeben lassen, 

damit Ski sich ein klares Bild machen kann. Ab- 

schrift eiispr. Ps. gern. l/Skl I m 1706/43 Gkdos. 

Chefs, in K3B Teil C Heft XIV. 

4. Bereich K. rinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Am 11. vorm, wurde bei Haxos ein Motorsegler 

von fdl. ilugzeugen beschossen und leicht beschä- 

digt. Die Geleitaufgaben in dar Ägäis wurden plan- 

mäßig ohne besondere Vorkommnisse durchgefünrt. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Vor 

verkehr f£ 

10 sm Nff' 

Eigene La; 

er Kaukasus-Küste wurde geringer Schiffs- 

stgestellt. Ein Zerstörer stand vorm, 

ich Batum auf Ostkurs. 

ÄIi4'rerband meldet, 0445 Uhr Beschießung von 

Primorsko - Achtarskaja durchgeführt. Beteiligt 

waren (MAL 1, 2 und 3 soviie 3 R-3oote. Das Feuer 

wurde 0411 Uhr eröffnet und durch fdl. wahrschein- 

lich 15 c:i Battr. erfolglos erwidert. Gute eigene 

Trefferlabe auf Strand und Anlegebrücken wurde 

beobachte ;. Mährend der Beschießung wurde von MAL 1 

das Feuer auffdl. Fahrzeuge verlegt, die sich nach 
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©lUUIll 

imt> 

llhrjcit 

aiijjabc Dci' Ortce, QBinD, fetter, 
^ccainii], Scleuchruiig, ©id)tlgfeU 

Der 2ufr. ^oiiDfcbtiii ufip. 
SSorfommntffe 123 

14-.6.4-3 beobachteten gutliegenden Salven einnebelten und 

abliefen. Der Yerband wurde auf Rückmarsch durch 

eine Peii.dbattr., wahrscheinlich 7,5 cm, be- 

schossen. MAI 3 nahm mit Hordkurs ablaufend Peind- 

fahrzeug ohne beobachtete Wirkung unter Feuer. 

Der Verband ist 1930 Dhr in Eertsch wieder einge- 

laufen. lericht s. Ps. 2350. 

1.Sil. hatte in VP-Streifen in der Temrjuk-3ucht 

Gefechtsberührung m¥?^^Kanonenbooten. 0133 Uhr 

In das Pcuergefecht griff eine 7,6 cm Küstenbattr. 

ein. Da auf 3 S-Booten Störungen an der 4 cm Flak 

eintrater., wurde das Gefecht 0228 Dhr abgebrochen 

In c.er Hacht zum 15/6. sind 4 Boote der l.Sfl. 

wiederum 

setzt. 4 

Sofortber 

Seestreil 

Ein 

Feodosia 

in YP-Streifen in der Temrjuk-Bucht einge- 

weitere Boote der Flottille liegen in 

•eitschaft in Iwanbaba für Einsatz gegen 

;kräfte an der Südküste der Krim. 

11.Sfl_ besetzt mit 3 Booten YP-Streifen südl. 

Anapa. 

HFP ist als Geleitsicherung auf Harsch 

- Jalta in Höhe Kap Heganom auf Hine ge- 

laufen und gesunken. Weg Jalta - Feodosia ist wegen 

Minengefjhr gesperrt. Im Beresanski-Kanal wurde außer- 

halb des Fahrwassers durch Hs-Flugzeug eine Mine 

geräumt 

Geleit-, Iransport- und Übersetzverkehr wurde 

planmäßig durchgeführt. 

KVO zu OKE unterrichtet Ski nachr. von Forde- 

rungen dss Generalcuartiermeisters, daß im Hinblick 

auf Zufüirung weiterer Divisionen in den Kuban- 

brückenkc pf und die Bevorratung des A.CK 17 statt 

der bisher geforderten Schiffsleistung von 3.000 ts 

zusätzlich 550 ts - und zwar 450 ts. von Sewastopol 

und 100 1s. von Genitschesk - befördert werden sollen. 
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7)11(111» 
UUt) 

llhrjcit 

ilüjjtibe De? Octcs, ^tnb, Tßetter, 
«?ceörtHjir ©tlfudKiutg, ©iriuigrcit 

bcr Suff, ^oiibfchrtn iifi». 
53Di:fommntffe 123 

14-.6.4-3 beobachts ten gutliegenderi. Salven, eiimebelten und 

abliefen. Der Verband wurde auf RücknarsciL durcb. 

eine i'eir.dbattr., wahrsciLeinlich 7,5 cn, be- 

ecliossen. MtL 3 nahm mit Hordkurs ablaufend Peind- 

fahrzeug ohne beobachtete Wirkung unter Feuer. 

Der Verband ist 1930 Uhr in Kertsch wieder einge- 

laufen. bericht s. Fs. 2350. 

l.S:'l- hatte in VP-Streifen in der Temrjuk-Bucht 

0133 Uhr Gefechtsberdhrung nx^^fanonenbooten. 

In das Ftuergefecht griff eine 7,6 cm Küstenbattr. 

ein. Da auf 3 S-Booten Störungen an der 4. cm Flak 

eintrater., wurde das Gefecht 0228 Uhr abgebrochen. 

In cer Hacht zum 15/6. sind 4 Boote der l.Sfl. 

in VP-Streifen in der Temr;uk-Bucht einge- 

weitere Boote der Flottille liegen in 

•eitscnaft in Iwanbaba für Einsatz gegen 

kräfte an der Südküste der Krim. 

ll.Sfl— \ esetzt mit 3 Booten VP-Streifen südl. 

Anapa. 

UFP ist als Geleitsicherung auf Harsch 

- Jalta in Höhe Kap Hegancn. auf lline ge- 

laufen ur.d gesunken. Weg Jalta - Peodosia ist wegen 

Kinengefjhr gesperrt. Im Beresanski-Kanal wurde auBer- 

halb des Fahrwassers durch Ks-Flugzeug eine Mine 

geräumt 

Geleit-, Iransport- und Übersetzverkehr wurde 

wiederum 

setzt. 4 

Sof ortbei 

Seestreil 

Ein 

Peodosia 

planmäßig durchgeführt. 

KVO zu OKH unterrichtet Ski nachr. von Force- 

rungen dss Generalcuartiermeisters, daß im Hinblick 

auf Zufüirung weiterer Divisionen in den Kuban- 

brüokenkcpf und die Bevorratung des ACK 17 statt 

der bisher geforderten Schiffsleistung von 3-000 ts 

zusätzlich 550 ts - und zwar 450 ts. von Sewastopol 

und 100 1s. von Genitschesk - befördert werden sollen. 
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14.0.43 Barüberhindus soll zum Ausgleich, einer bisherigen 

Minderleistung von insgesamt 1500 ts für 10 Tage 

eine Leistmgssteigerung von 150 ts über alle Trans- 

portstreckEn verteilt erfolgen. General^uartier- 

meister bittet um Prüfung, ob Erhöhung der Zuführung 

dadurch erreicht werden kann, daß gelegentlich D., 

die bisher nur nach Sewastopol liefen, weiter nach 

Osten durclgeführt werden. Die von OKH veranlaßte 

v/eitere Verbesserung des Eisenbahnnetzes auf der 

Xrim wird £ ich erst Ende Herbst auswirken. Die Brücke 

über Kertschstraße ist in Bau gegeben. Leistung der 

Seilbahn sc 11 von 500 auf 1.000 ts gesteigert werden. 

Bau einer lienzinleitung über die Kertschsbraße ist 

verzögert, da das Material vom Treibstoff ange- 

fressen wirfd und ausgewechselt werden muß. 

g e VIII. L a 

Besonders 

C/r 

Stellungnahme Adm. 

abzuwarten. 

Schwarzes Meer bleibt 

Grupps Süd hat für Totalverlust des D. "BirgitV 

dringend Ersatzgestellung gefordert. 

Ostasien. 

Meldungen liegen nicht vor. 

4 

lA kl. 

/ < 

h 
I b (Kr) 

{Mi 
I 
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14.0.43 Barüberliiiidus soll zum Ausgleich, einer bisherigen 

Minderleistung von insgesamt 1500 ts für 10 Tage 

eine Leistirgssteigerung von 150 ts über alle Trans- 

portstrecim n verteilt erfolgen. Generalquartier- 

meister bi_;tet um Prüfung, ob Erhöhung der Zuführung 

dadurch erreicht werden kann, daß gelegentlich E., 

die bisher nur nach Sewastopol liefen, weiter nach 

Osten durchgeführt werden. Die von OKH veraniaßte 

weitere Verbesserung des Eisenbahnnetzes auf der 

Krim wird : ich erst Ende Herbst auswirken. Die Brücke 

über Kertsthstraße ist in Bau gegeben. Leistung der 

Seilbahn soll von 500 auf 1.000 ts gesteigert werden. 

Bau einer Lenzinleitung über die Kertschüraße ist 

verzögert, da das Material vom Treibstoff ange- 

fressen wi^d und ausgewechselt werden muß. 

VIII. Lag« 

Besonders 

cA 

Vr1 

Ä 

Stellungnahme Adm. 

abzuwarten. 

Schwarzes Meer bleibt 

Gruppd Süd hat für Totalverlust des D. "Birgitt," 

dringend Ersatzgestellung gefordert. 

Ostasien. 

Meldungen liegen nicht vor. 

I b (Kr) 

llt> 
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t'iuum 
mit) 

llhncir 

21 iiijabc t»c^ Orte.'. OBiut*. TGcttcv, 
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5-6.43 

(202) 

Politi scher lageüberblick. 

Beson.de 

nicht vor. 

re Hachrichten zur Seekriegführung liegen 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Chef 

personal, 

deutschen 

Offiziere 

chend der 

II) 

Chef 

Verluste 

eine weit 

nicht mögt 

Nächte unp 

Fu.M.B. 

erneut mi 

düng hier|i 

auch bei 

und der f 

Ch 

l/Skl meldet, daß unter dem Handelsschiffs- 

das zum Austausch gelangen soll, 7 von 

übooten eingebrachte Kapitäne und S0hiffs- 

aufgeführt sind. Die Herausnahme entspre- 

\7eisung Chefs Ski ist veranlaßt. 

(Veit ;r meldet Chef l/Skl. daß Befehlshaber 

Dt. Markd D. Italien die Entsendung weiterer Uboote 

zur nächs fcen Nemondzeit in das Mittelmeer bean- 

tragt hat, da die jetzt stark abgesunkene Zahl eine 

für den G ;gner fühlbare Ubootskriegführung nicht mehr 

gewährleistet, andererseits starker Feindverkehr 

weiterhin gute Angriffsgelegenheit bietet, da Gegner 

nicht aus veichen kann wie im Atlantik. Die Leistungen 

der S-Ger^te sind wesentlich geringer als im Winter. 

Ski äußert sich dahin, daß wegen der starken 

Deim Passieren der Gibraltarstraße zunächst 

jre Entsendung von übooten in das Mittelmeer 

ich sei. Voraussetzung hierfür sind längere 

das Vorhandensein eines neuen wirksamen 

ef Ski erwägt, im Juli die Gibraltarstraße 

Minen mit ZS sperren zu lassen. Entschei- 

ber folgt später. Diese Beurteilung muß 

der Frage der Gummiboote "Brin" und "Dandolo" 

diese in Aussicht gestellten Ersatzboote ur 
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5-6.43 

(202) 

Politi scher Lageüberblick. 

Besonde 

nicht vor. 

re Nachrichten zur Seekriegihhrung liegen 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Chef 

personal, 

deutschen 

Offiziere 

chend der 

II) '.Veit 

•Dt. Harkd 

zur nächs 

tragt hat 

für den C 

gewährlei 

weiterhin 

nicht aus 

der S-Ger|i 

Chef 

Verluste 

eine weit 

nicht mög: 

Nächte unfl 

I’u.iJ.B. 

erneut mi 

düng hier|i 

auch bei 

und der für 

Gr 

l/Skl meldet, daß unter dem Handelsschiffs- 

das zum Austausch gelangen soll, 7 von 

Obooten exngebrachte Kapitäne und Schiffs- 

aufgeführt sind. Die Herausnahme entspre— 

Vfeisung Chefs Ski ist veranlaßt. 

sr meldet Chef l/Skl, daß Befehlshaber 

. Italien die Entsendung weiterer TJboote 

en Neumondzeit in das Mittelmeer bean- 

da die jetzt stark abgesunkene Zahl eine 

sgner fühlbare übootskriegführung nicht mehr 

stet, andererseits starker Feandverkehr 

gute Angriffsgelegenheit bietet, da Gegner 

eichen kann wie im Atlantik. Die Leistungen 

ite sind wesentlich geringer als im Winter. 

Ski äußert sich dahin, daß wegen der starken 

jeim Passieren der Gibraltarstraße zunächst 

5re Entsendung von Ubooten in das Mittelmeer 

;JLich sei. Voraussetzung hierfür sind längere 

das Vorhandensein eines neuen wirksamen 

ief Ski erwägt, im Juli die Gibraltarstraße 

Minen mit ZS sperren zu lassen. Entschei- 

iber folgt später. Diese Beurteilung muß 

der Frage der Gummiboote "Brin" und "Dandclo" 

diese in Aussicht gestellten Ersatzboote 



- 240 - 

Oiuum 
uuD 

llbryüt 

?Inijabc Dc6 örite. Siub. Bcttcr. 
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15.6.43 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

zu Grunde gelegt werden. Entspreeilende Entschei- 

dung wird an Befh. Dt. Llarkdo. Italien übermittelt. 

Chef Ski äußert weiter, daß, solange Sizilien 

in unsere]’ Hand ist, der Einsatz von vermehrten 

S-Bootsverbänden einem TTbootseinsatz z.Zt. vorzu- 

ziehen se:.. C/Skl regt an, S.Sfl. nach beendeter 

Werftzeit für diese Aufgabe vorzusehen. 

III) Chef Ski begibt sich heute in das Pührerhaupt- 

um dem Führer vorzutragen, daß trotz der 

gen schweren Krise in der Seekriegfüh- 

Kampf gegen die fdl. Tonnage mit aller 

rtgesetzt werden muß, sobald und sogut 

Überwindung des Rückschlages eingeleite- 

Ijimen zulassen. Chef 3kl ist der Auffassung, 

signieren in dieser Frage deei Eriegs- 

villen des englischen Volkes in einem 

rken würde, daß alle Hoffnungen, es je- 

ensgeneigt zu machen, aufgegeben werden 

.gland würde ein endgültiges Nachlassen 

auf s eine Schiffahrt bereits als 

Gewinn des Krieges empfinden. Von die- 

age aus gehend beabsichtigt Chef Ski, 

die für die Fortsetzung des Seekrieges 

n Anforderungen personeller und materiel- 

drzutragen und um ihre Bewilligung zu 

quartier, 

gegenwärt 

rung der 

Energie f<4. 

es die zur 

ten Uaßne 

daß ein R^ 

und Siege 

Maße besti 

mals friec. 

müßten, 

des Drucks 

errungene!, 

ser Grund 

dem Führei’ 

notwendige: 

ler Art v 

bitten. 

Die i 

(1/Skl I 

ist dem F' 

legt. 

orbereitende Denkschrift der Ski 

/ 4 i#/y } in KT3 Teil C a) 

'(ihrer inzwischen von Admiral H.Qu. vorge- 

Die I orderungen personeller und materieller 

Art für das Marinebauprogramm 1943 sind ausgear- 

beitet unc für den Vortrag beim Führer bereit. 

Abschrift befindet sich in KTB Akte "Besprechungs- 
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0cckjait^ Sclcucbtuiii), @id)tti)feit 
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15.6.45 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

zu Grunde 

düng wird 

Chef 

in unsere: 

S-3ootsve: 

ziehen se: 
liege 

iTerf-tjzeTt 

gelegt werden. Entsprechende Entschei- 

an Befh. Dt. Llarkdo. Italien übermittelt. 

Ski äuSert weiter, daS, solange Sizilien 

Hand ist, der Einsatz von vermehrten 

bänden einem Ubootseinsatz z.Zt. vorzu- 

. C/Skl regt an, S.Sfl* nach beendeter 

für diese Aufgabe vorzucahen. 

III) Chef Ski begibt sich heute in das Eührerhaupt- 

um dem Führer vorzutragen, daß trotz der 

gen schweren Krise in der Seekriegfüh- 

|hmpf gegen die fdl. Tonnage mit aller 

rtgesetzt werden muß, sobald und sogut 

Überwindung des Hückschl^ges emgeleite- 

limen zulascen. Chef Ski ist der Auffassung, 

signieren in dieser Frage deei Kriegs- 

willen des englischen Volkes in einem 

rken würde, daß alle Hoffnungen, es je- 

ensgeneigt zu machen, aufgegeben werden 

gland würde ein endgültiges Nachlassen 

auf s eine Schiffahrt bereits als 

Gewinn des Krieges empfinden. Von die- 

age aus gehend beabsichtigt Chef Ski, 

die für die Fortsetzung des Seekrieges 

n Anforderungen personeller und materiel- 

drzutragen und um ihre Bewilligung zu 

quartier, 

gegenwärt: 

rung der 

Energie fi: 

es die zur 

ten llaßne 

daß ein Re 

und Siege 

HaSe bestä: 

mals frieq.1 

müßten, 

des Drucke 

errungenen 

ser Grundl 

dem Führer 

nc twendig(: 

ler Art v 

bitten. 

Die 3 

(1/Skl I 

ist dem F' 

legt. 

orbereitende Denkschrift der Ski 

/ 4 ^/y J in KTB üeil C a) 

'(Ihrer inzwischen von Admiral H.Qu. vorge- 

Die I orderungen personeller und materieller 

Art für das Marinebauprogramm 1943 sind ausgear- 

beitet unc für den Vortrag beim Führer bereit. 

Abschrift befindet sich in KTB Akte "Besprechungs- 
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2Iiit)»tbc Des Orte». IBint), TBetrer, 
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Der Saft. CWonDfchein tifn». 
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15.S.45 

(207) 

(208) 
ii: 

punkte V' na 16/S.43". 

IV) I a 

der englischen Marine geändert ist, so daß mit Er- 

gebnisse:! der Punkentzifferung in nächster Zeit 

nicht zu rechnen sein wird. 

I) 

/ 1/Ski meldet, daß Hauptschliisselverfahren 

Besonderes 

Abs ;hrift des auf Srund eines Sonderfalles 

(Uboot TLes^enhausen) zur regelmäßigen Belehrung 

des Offizierskorps herausgegebenen Erlasses des 

Ob.d.li. iber den alten soldatischen und seemänni- 

schen Grundsatz: "Lieber ehrenvoll untergehen, 

als die Plagge streichen" befindet sich in EBB 

Seil 3 H;ft 7. zum 15/6.43. 

übe 

nahmen z 

5/6. und 

1/S 
des Ereu: 

nehmung 

stände g 

derholun, 

v:eg in d 

(l/Skl I 

stigen S 

weise ei 

Seev^eges 

zur Folg 

r die Überlegungen und vorbereitenden Kaß- 

im Unternehmen "Wunderland II" (s. K23 

11/6.) ist noch nachzuholen: 

cl hat unter 1/6. auf Grund der Erfahrungen 

;ers "Scheer" vom August 1942 bei Unter- 

’Wunderland" die Toraussetzungen und Um- 

uprüft und niedergelegt, die für eine Wie- 

dieser Operation gegen den fdl. Schiffs- 

;r sibirischen Uordpassage in Betracht kommen, 

op 1577/43 Gkdos.Chefs.) Sie besonders gün- 

Lsverhältnisse dieses Sommers haben möglicher- 

:ie verstärkte Inanspruchnahme des nördlichen 

u.U. sogar für den USA—Hachschub nach Rußland 
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llhr$ci( 

21 iii)abc octf Orte». IBatcr, 
Q5e leuch tun g, ©Iduigreic 

Der Suff. CDtonDfchnn itfii'. 
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15.6.43 

(207) 

(208) 
n: 

punkte V' jm 16/6.43". 

rn I a 

der englf. 

getnisse 

nicht zu 

I) 

/ 1/Ski meldet, daß HauptschlusGelverfähren 

sehen Marine geändert ist, so daß mit Sr- 

t;i der Funkentzifferung in nächster Zeit 

rechnen sein wird. 

Besonderes 

Abschrift des auf Grund eines Sonderfailes 

(Uboot T LesLenhausen) zur regelmäßigen Belehrung 

des Offisierskorps herausgegecenen Erlasses des 

Ob.d.ir. iber den alten soldatischen und seemänni- 

schen Grindsatz: "lieber ehrenvoll untergehen, 

als die Flagge streichen" befindet sich in K2B 

Teil B H3ft 7. zum 15/6.43. 

übe r die Überlegungen und vorbereitenden Maß- 

nahmen z im Unternehmen "Vfunderland II" (s. £T3 

5/6. und 11/6.) ist noch nachzuholen: 

1/Scl hat unter 1/6. auf Grund der Erfahrungen 

des Kreuzers "Scheer" vom August 1942 bei Unter- 

nehmung 'Wunderland" die Toraussetzungen und Um- 

stände g sprüft und niedergelegt, die für eine Wie- 

derholung dieser Operation gegen den fdl. Schiffs- 

weg in d =r sibirischen ITordpassage in Betracht kommen. 

(l/sul I op 1577/43 Gkdos.Chefs.) Die besonders gun— 

stigen -a Lsverhältnisse dieses Sommers haben möglicher- 

weise eine verstärkte Inanspruchnahme des nördlichen 

Seeweges u.U. sogar für den USA-Hachschub nach Rußland 

zur Folge gsSSSt. 
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15.6.43 

(209) 

ZunäciLsi hat Siel eine Beurteilung der Möglich- 

keiten. und Aussichten für eine Unternehmung "Lützow" 

auf dem norduibirischen Seeweg im Sommer 1943 von 

BdK, nachr. C-ruppe Kord / Flotte und Adm. Hordmeer, 

mit dem Bemerken, daß nach Ansicht der 

:o nicht größer, Erfolgsaussichten unter 

Berücksichtigung zu erwartenden Feindmaßnahmen (ins- 

besondere ständiger Aufklärung) wesentlich geringer 

als im Vorjalir für "Scheer" sein dürften. (l/Skl I op 

1577/43aGkdo:i .Chef s.) 

eingefordert 

Ski das Bisi, 

Weiter 

meer und FdU 

lind Har.Gruppe Kord / Flotte, Adm. Kord- 

Norwegen aufgefordert, zur Frage des Ein- 

satzes von jeweils 3-4 Ubooten in westsibirischer 

See im Sommer 1943 Stellung zu nehmen mit dem Bemerken, 

daß nach Ansrcht der Ski die Einsatzmöglichkeiten und 

Erfolgsaussichten verhältnismäßig günstige sind. 

(l/Skl I op ^.577/43 Ukdos .Chefs.) 

Die Auswertung.sämtlicher angeforderten Stellung- 

nahmen ist in Verfügung l/Skl I opa 1637/43 Gkdos. 

Chefs, am 7/6. niedergelegt. Nach Vortrag bei Chef 

Ski (s. K2B 5/6. und 11/6.) sind alsdann die am 11/6. 

behandelten Weisungen der Ski an jGruppe Kord / Flotte, 

nachr. Adm. Ifordmeer, BdK, FdU Norwegen ergangen, die 

Zuteilung von 3 Ubooten für Einsatz in Karasee und 

Vorbereitung für Einsatz "lützow" und der üboote vor- 

sehen. (l/Skl I op 1698/43 und 1699/43 Gkdos.Chefs.) 

FdU Norwegen meldet hierzu, daß für Hinenaufgabe 

Dickson Eisaufklärung und Versorgung 3V 138 U 601 vor- 

gesehen ist lind 3 Kampfboote aus Hordmeer einschl. 

B-Dienstboot Angriff gegen Schiffsverkehr in Karasee 

und gleichzeitig Aufklärung für "lützow" durchführen 

sollen. FdU Norwegen erbittet neuzugeteilte J Boote 

möglichst von 11. Ufl. ab 15/7. einsatzklar nach Narvik 

zum Ansatz gegen Kordmeergeleitzüge. 
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^er 2uft, itfio. 

l^.fc.45 

(209) 

■US 

Zunäch.g 

Seiten, und Ai 

auf dem nordn 

BdK, nachr. 

eingefordert 

Ski das Eisi. 

B erücks i clit iii 

besondere st 

als im Vorj 

hat Ski eine Beurteilung der Jlöglich- 

sichten für eine Unternehmung "LUtzow'’ 

ibirisohen Seeweg im Sommer 1943 von 

Truppe Nord / Flotte und Adm. Nordmeer, 

mit dem Bemerken, daß nach Ansicht der 

:o nicht größer, Erfolgsaussichten unter 

ung zu erwartenden Feindmaßnahmen (ins- 

itndiger Aufklärung) wesentlich geringer 

für "Scheer'’ sein dürften. (l/Skl I op 

1577/43aGKdc|.Chefs.) 

lind ilar.Sruppe Nord / Flotte, Adm. Nord- 

Norwegen aufgefordert, zur Frage des Ein- 

oweils 3-4 Ubooten in westsibirischer 

1943 Stellung zu nehmen mit dem Bemerken, 

cht der Ski die Einsatzmöglichkeiten und 

alir 

«Teiter 

meer und Fdü 

satzes von j 

See im Somme 

daß nach Ans 

Erfolgsaussii 

(l/Skl X op 

Die Aus^f' 

nahmen is 

Chefs, am 7/$ 

Ski (s. KSB 

behandelten 

nachr. Adm. 

Zuteilung voi 

Vorbereitung 

sehen. (1/Sk 

Fdü NorT^ 

Dickson Eisa 

gesehen ist 

B-Dienstboot 

und gleichze 

sollen. Fdü 

möglichst von 

zom Ansatz 

chten verhältnismäßig günstige sind, 
b 

g'; 

577/43 Gkdos.Chefs.) 

ertung. sämtlicher angeforderten Stellung- 

Verfügung l/Skl I opa 1637/43 Gkdos. 

niedergelegt. Nach Vortrag bei Chef 

!i/6. und 11/6.) sird alsdann die am 11/6. 

Weisungen der Ski an jGruppe Nord / Flotte, 

Nordmeer, BdK, FdU Norwegen ergangen, die 

3 Ubooten für Einsatz in Karasee und 

für Einsa,tz •’lützow" und der Uboote vor- 

I op 1698/43 und 1699/43 Gkdos.Chefs.) 

egen meldet hierzu, daß für Uinenaufgabe 

.ifklarung und Versorgung BV 138 U 601 vor- 

ifnd 3 Kampfboote aus Nordmeer einschl. 

Angriff gegen Schiffsverkehr in Karasee 

tig Aufklärung für 'Dützow" durchführen 

r.vegen erbittet neuzugeteilte J Boote 
11. Ufl. ab 15/7. einsatzklar nach Narvik 

gen Nordmeergeleitzüge. 

No 
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(210) 

Weiter hat l/Skl Oh.d.L. Püstt. über die Absieht, 

Kreuzer "Lützow" gegen den nordsibirischen Sehiffahrts- 

dureh Uboo 

Einverstän 

Einsatz 2 

einen wiri: 

durch Luft 

durch Uboo 

hältnisse 

Samt 

Berichte 

weder im 

iche vorstehend genannten Verfügungen und 

sind in KTB Handakte "Wunderland II" ent- 

Original oder im Durchschlag enthalten. 

1. Feindlage 

Nach 

Suwa am 1 

12317 \r 

Karasee einzusetzen,und die vorausgehende weg in der 

Anfang Jul i vorgesehene Aufklärung dieses Gebietes 

te^ unterrichtet und um grundsätzliches 

:dnis gebeten, daß durch Lfl 5 für diesen 

BV 138 zur Verfügung gestellt yierden, da für 

:ungsvollen Ansatz der Uboote Unterstützung 

aufklärung erforderlich ist. Die Zustimmung 

wird gleichzeitig an General der Luftwaffe beim Ob.d. 

erbeten, c.a möglicherweise eine Beölung der Flugzeuge 

te notwendig ist und ggf. erdmagnetische Ver- 

in der Karasee eine Sonderausrüstung der 

BV 138 mi-; Sonnenkompaß ^ X oder ähnlichem erforderlich, 

machen. 

Lage 15Al- 

I. Kriegfühnng in den außerheimischen Gewässern. 

Funkaufklärung übermittelte brit. Funkstelle 

^/6- QQQ-Signal USA-D. "W.D.E.P." in 2325 N 
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U^cit 

2In»jrtbc t>ti Qvtct, 'Siaö, TB et rer, 
©eegiuifl, JBclciuftning, ©tdulgfeit 

ber 2uft, OTonbfdteiii ufip. 
55orEommni||e 120 

15 ■£.43 

(210) 

Weiter hat l/Slcl Oh.d.L. Pdatb. über die Atsicht, 

Kreuzer "^ützow" ge^en den nordsibirischen Schiffahrts- 

weg in der Karasee einzusetzery und die vorausgehende 

Anfang Jul.i vorgesehene Aufklärung dieses Sebietes 

durch Uboote^ unterrichtet und um grundsätzliches 

Einverständnis gebeten, daß durch Lfl 5 für diesen 

Einsatz 2 BV 138 zur Verfügung^stellt werden, da für 

einen wirkungsvollen Ansatz der Uboote Unterstützung 

durch huf - ;auf kl urung erforderlich ist. Die Zustdmiaung 

wird gleichzeitig an General der Luftwaffe beim Ob.d.M. 

c.a möglicherweise eine Beölung der Flugzeuge 

te notwendig ist und ggf. erdmagnetische Ver- 

in der Karasee eine Sonderausrüstung der 

Sonnenkompaß ^ oder ähnlichem erforderlich. 

eroeten, 

durch Uboo 

hältnisse 

BV 138 miu 

machen. 

Sämt 

Berichte 

weder im 

rche vorstehend genannten Verfügungen und 

±ind in KTB Handakte "Wunderland II" ent- 

Original oder im Durchschlag enthalten. 

1. Feindlage 

Nach 

Suwa am 1 

12317 7?. 

Lage 15/VI. 

I. Kriegführtng in den außerheimischen Gewässern. 

Funkaufklärung übermittelte brit. Funkstelle 

/6. QQQ-Signal USA-D. "W.D.E.P." in 2325 N 
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©atuin 
UIlD 

Ubr^cit' 

Mujjrtbe DCö Ortfß, IBinD, QBetter, 
®cc.ijiiug, 25cleiid)nntg, ©icbtigfeit 

Der 8uft, ^oiiDfcbeiii ufio. 
55 o r f o m m n i f f e 

15.6.43 2. Eigene Lai;e: 

M.At';. Tokio wird unterriolitet, daß "Aq.uila 3" 

Etmal von 220 am und ■vorauasiciitlich.es Eintreffen 

in Aufnahneposition für 8/7- morgens gemeldet hat. 

Eeindlageunterrichtung aller Außerheimischen 

erfolgt m:.t PT 1737- 

II. Lage 7?estraum 

1. Feindlage 

Über 

rung bis 

40 Flugze 

2. Eigene La 

der gesamten Bisoaya wurde rege Aufklä- 

lap Ortegal und 19° West festgestellt, 

ige wurden erfaßt. 

Oebiet AtLantikküste: 

Die jbemahme der Schiffbrüchigen von U 564 

durch Z 24 ist am 14/6. 2045 ühr in BF 7556 von 

U 185 erfolgt. Während der Übernahme der Schiff- 

brüchigen wurde ein fdl. Fühlunghalter durch 8 Ju 

88 abgesclossen. Z 24 wurde am 15/6. 0543 Uhr in 

BF 8631 von 2 T-Booten planmäßig aufgenommen. 

Der Zerstörer hat 1400 Uhr in Royan die Ubootsbe- 

satzung von Bord gegeben und hat 2030 Uhr in der 

Gironde geankert. Z 32 ist zu gleicher Zeit in 

Bordeaux eingelaufen. Rückkehr 2.Tfl. nach La 

Pallice ist beabsichtigt. 

kkü; 

Sich 

Atlantii 

2 ELM/J W 

düng gerä 

erungs- und Geleitverkehr im Gebiet der 

,ste wurde planmäßig durchgeführt. 

’Jurden vor Brest, eine in der Girondemün- 

umt. Hierbei ist Sperrbrecher 21, wie 
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©iitum 

utib 
Ubrjcii* 

^iiiöiibc bc^ Ortcj, TSinb, QBcircr, 
25cleiiri)nntii, Siduii^ftit 

Der Suft. nonbftfteiii up». 
35 o v f P in in ii i f | c 

15.6.45 2. Sirene Leu;e: 

M.At Tokio wird unterriclitel:, daß "Aquila 3" 

Etmal von 220 am und voraussichtliches Eintreffen 

in Aufnahneposition für 8/7- morgens gemeldet hat. 

Eeindlageunterriohtung aller Außerheimischen 

erfolgt m:.t PT 1737• 

II. Lage 7/estraum 

1. Peindla^e. 

Über der gesamten Biscaya wurde rege Aufklä- 

rung bis iap Ortegal und 19° 7?est festgestellt. 

40 Plugzeiige wurden erfaßt. 

2. Eigene La je: 

Gebiet Atlantikicüste: 

Eie jbemahme der Schiffbrüchigen von U 564 

durch Z 2}- ist am 14/6. 2045 ühr in BP 7556 von 

U 185 erfclgt. '.Vährend der Übernahme der Schiff- 

brüchigen wurde ein fdl. Pohlunghalter durch 8 Ju 

88 abgescicssen. Z 24 wurde am 15/6. 0543 Uhr in 

BP 8631 ven 2 T-Booten planmäßig aufgenommen. 

Der Zerstörer hat 1400 Uhr in Royan die Ubootsbe- 

satzung von Bord gegeben und hat 2030 Uhr in der 

Gironde geankert. Z 32 ist zu gleicher Zeit in 

Bordeaux eingelaufen. Rückkehr 2.Tfl. nach La 

Pallics ist beabsichtigt. 

Sicherungs- und Geleitverkehr im Gebiet der 

Atlantikküste wurde planmäßig durchgeführt. 

2 ELil/J wurden vor Brest, eine in der Girondemün- 

dmg geräumt. Hierbei ist Sperrbrecher 21, wie 
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Datum 
mit) 

Uhrjeit 

Angabe bei' Ortcu, OBinb, fetter. 
Seegang. Beleuchtung, @idHigfcit 

Der Stift, 7toiit>fduiit ufuv 
B ü v f o m m n i f f e 127 

15•6,d3 gemeläet, gesunken. In der bereits gesperrten Ostein- 

fahrt von lorient sind 2 Minenabwürfe beobachtet. 

Die Einfalr-t von Brest war wegen beobachteten Minen- 

abwurfs vorübergehend gesperrt. 

Seegebiet Kanal 

0614 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff aus gemischtem 

Verband von 20 Bombern und Jägern auf 24.Msfl. im 

Gebiet der Kanal-Inseln. 5 der Angreifer wurden abge— 

Weitere kamen beschädigt aus Sicht, 

infolge Bombentreffer gesunken. M 452 wurde 

schossen, 

li 483 ist 

beschädigt 

Gele: 

planmäßig 

III. H o r d 

Mords 

halb des Mord 

am 12. und 1 

gestellt. 

t- und Sicherungsdienst im Kanal wurden 

durchgeführt. 

see , Nor w egen, Kordmee 

Geleit- und Sicherungsdienst erfolgten planmäßig. 

VP 1308 wurde in AN 8553 durch Minendetonation schwer 

beschädigt und nach Ymuiden eingebracht. Bei Scheveningen 

und nördl. Aueland wurde je eine ElM/j geräumt. Inner- 

seewarngebietes bzw. westlich davon wurden 

/6• insgesamt 10 dänische Fischkutter fest— 

N o r w e g e 

1. Feindlage: 

n/Nordmeer; 

Weder im Nordseebereich noch bei den Island- 

Staffeln wurden Flugzeuge im Peilverkehr erfaßt. 
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tMnim 
tmt 

llhrjtif 

15.6.45 

'3Ini3iibc öc? Ortcu, 'Biiiö. ^Ucircr. 

Oer Üiift, rPiriiDfrllnii ufio. 

gemeldet, 

fahrt von 

Die Einfi 

abviiirfa vi 

Seegebiet 

05 ü r E D m in n t f f e 127 

gesun.Len, In der bereits gesperrten Ostein- 

Lorient sind 2 Minenabwürfe beobachtet. 

't von Brest war wegen beobachteten Minen- 

'( rubergehend gesperrt. 

alr 

xlanal 

0614 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff aus gemischtem 

Verband vtn 20 Bombern und Jägern auf 24.Msfl. im 

Gebiet der Kanal-Inseln. 5 der Angreifer rvurden abge- 

Weitere kamen beschädigt aus Sicht, 

infolge Bombentreffer gesunken. M 452 wurde 

schossen. 

K 483 ist 

beschädigt 

Gelee 

planmäBig 

III. H o r d 

Mords 

halb des More 

am 12. und 1 

gestellt. 

t- und Sichcrungsdienst im K-nal wurden 

durchgeführt. 

see , Norwegen, Hordmee 

Geleit- und Sicherungsdienst erfolgten planmäßig 

VP 1308 wurde in AN 8553 durch Minendetonation schwer 

beschädigt und nach Ymuiden eingebracht. Bei Scheveningen 

und nördl. Aneland wurde'je eine ELK/j geräumt. Inner- 

seewarngebietes bzw. westlich davon wurden 

/6. insgesamt 10 dänische Easchkutter fest— 

N o r w e g e 

1. Feindlage 

n/Nordmeer: 

Nedei im Nordseebereich noch bei den Island- 

Staffeln wurden Flugzeuge im Peilverkehr erfaßt. 
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Damm 
HMD 

llhncir 

Eingabe Dci< Drtcö, ^inD, TPettcr. 
^ccijang, iöclcudjtuug, SiAtijjftit 

Dtr Ciift. CRonDfduiu ufi». 
Q5orfoninuü||e 

15.6.43 2. Sj^ene 

Ad 14/6. wurden im Raum Vardö 5, im Raum 

Lister / lindesnes ein Feindeinflug gemeldet. 

Am 15/6. 0019 Ulir wurde Westgeleit bei Vesterneset 

durch ein Flugzeug mit 2 lorpedofehlschüssen 

angegriffen. Hach Horden wurden 25, nach Süden 

27 Schiffe geleitet. 

nkj 

ü 711 m: 

gemelde 

bekannt 

Hord so 

1/Skl h 

Gruppe 

Ski in 

Schafts 

Gruppe 

Unterri 

Beobach' 

■^ampfg: 
haben : 

Falls 

erlass 

an Ski 

daß Fun 

genomme 

und 

für 

Form 

Die Sichtung des Trägerflugzeuges, das von 

it Dhrzeitgruppe 1408 durch Kurzsignal 

t worden ist, ist bei Ski erst 1800 Uhr 

geworden, und zwar nicht durch Gruppe 

>|ndern auf dem Wege über BdU op. Chef 

t sich daraufhin fernmündlich mit dem 

ommando in Verbindung gesetzt, um die 

Reaktion zu dieser Meldung auf den Bereit- 

zustand der Kampfgruppe einzuschalten. 

Hord erhält Weisung, sicherzustellen, daß 

chtung der Ski über alle Ereignisse und 

tungen im Hordmeer, die für Einsatz der 

.ppe oder andere Operationen Bedeutung 

nnen, in Zukunft unverzüglich erfolgt, 

rforderlich, soll Gruppe Hord Anordnungen 

n, daß Admiral Hordmeer oder andere 

unmittelbar melden. Zu berücksichtigen ist, 

Sprüche von Ski nicht unmittelbar auf- 

i werden. 2/Skl BdU op wird unterrichtet 

äten, auch weiterhin die Übermittlung 

cl wichtiger Hachrichten in der bisherigen 

veranlassen. 

geb 

1/5 

zu 
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OtUUIH 

Ulli) 

Uhrjcit 

21 iijabc DCi) Dutt, 1!3inl', QI?etter. 
0eci)»nt3, ^elcutbtuiijj, Siriitltjfeit 

Orr Cuft. -TloitDidiciii u|uv 
o r f o m m u i 11 c 

15.6.43 2. Eigene 

dki 

Am 

Lister 

Am 15/6 

durch, ei: 

angegri: 

27 Schi: 

Di. 

D 711 m: 

gemeldet 

begannt 

Kord so 

1/Skl h 

Gruppe 

Ski in 

schafts 

Gruppe 

Unterri 

Beobach' 

■^■ampfg: 

haben 

Palls e 

erlasse 

an Ski 

daS Pun 

genomne 

und geb 

für l/s 

Porm zu 

14/6. wurden im Raum Vardö 5, im Raum 

/ lindesnes ein Peindeinflug gemeldet. 

0019 Uhr wurde Westgeleit bei Vesterneset 

in Plugzeug mit 2 Torpedofehlschüssen 

ffen. Nach Norden wurden 25, nach Süden 

iffe geleitet. 

e Sichtung des Trägerflugzeuges, das von 

it Uhrzeitgruppe 1408 durch Kurzsignal 

worden ist, ist bei Ski erst 1800 Uhr 

geworden, und zwar nicht durch Gruppe 

indem auf dem Wege über BdU op. Chef 

,t sich daraufhin fernmündlich mit dem 

:ommando in Verbindung gesetzt, um die 

Reaktion zu dieser Meldung auf den Bereit- 

zustand der Kampfgruppe einzuschalten. 

Nord erhält Weisung, sicherzustellen, daß 

chtung der Ckl über alle Ereignisse und 

itungen im Nordmeer, die für Einsatz der 

ippe oder andere Operationen Bedeutung 

innen, in Zukunft unverzüglich erfolgt, 

^forderlich, soll Gruppe Nord Anordnungen 

in, daß Admiral Nordmeer oder andere 

unmittelbar melden. Zu berücksichtigen ist, 

:sprüche von Ski nicht unmittelbar aaf- 

in werden. 2/Skl BdU op wird unterrichtet 

isten, auch weiterhin die Übermittlung 

cl wichtiger Nachrichten in der bisherigen 

veranlassen. 

kö 
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t>iuum 
UIlD 

llbridir 

21 nijitbe DCö Orift'. Biuo, 2Bc11er, 
<See»jniig, 'SclciidHiin^, jfeit 

bcr fiiift, Q^ouDfd)ciii ufip. 

<Q5orfünimiuf|c 12S 

15.6.45 

(2U) 

IY. Skage 

1. Feindla 

betrack 

land an 

gehabt, 

nach. I 

überfüh. 

sondere 

uns bes 

rak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Zw:.sehen Leningrad, Kronstadt und Oranienbaum 

wurde reger Verkehr von Schleppern mit Prähmen be- 

obachte’:. Die Fahrzeuge nebelten sich bei Beschuß 

sofort ein. Bei Tytters herrschiein der Nacht zum 

15/6. geringe Lufttätigkeit. 

Nach Ansicht finnischen Marinestabes aus Lage- 

rung vom 31/5., die von Mar.Verb.Stab Finn- 

FdM Ost übermittelt ist, hat der Feind durch 

erhöhten Einsatz von Transportern, Minensuch- und 

leichten Überwasserstreitkräfte^auSer dem notwen- 

digen Nachschub für seine Inseln die Möglichkeit 

mehrere Tausend Mann Truppen, insbesondere 

ran.sa2.ri, sowie reiciilreiles Maierial zu. 

en. Eenerkenswert ist weiter die Überfüh.- 

rung von Booten, die für eine Landung brauchbar 

sind. F .nnischerseits glaubt man, hieraus auf be- 

Unternehmungen möglicher.veise gegen die von 

stzten Inseln oder die Südküste des Finnen— 

busens schließen zu können. 

2. Eis »ne 

Im 

Ms—Flu 

Geleit 

wur d e 

und Spe: 

zeuge. : 

2200 Dh: 

gegen 

in der 

abgebro 

e.. 

,age: 

Bereich des BSO waren 29 Fahrzeuge und 2 

;zeuge zum Wegeablaufen eingesetzt. Der 

und Transportdienst in der gesamten Ostsee 

planmäßig durchgeführt. In der übootsnetz- 

•rbewachung im Finnenbusen standen 34 Fahr- 

!in eigenes Aufklärungsflugzeug führte 

8 sm v;estl. Vaindlo einen Bombenangriff 

nen Ölfleck durch. Die Minenräumarbeiten 

.Lhrensburger Bucht wurden wegen Wetterlage 

:hen. 
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Diumit 
mit) 

llbr^cir 

15.6.43 

(211) 

2In;iiifae öCö Ortet*. lüluD, liletter, 
© e r fl ii ii (), 15111 ii di t ii n 3, r? t di t i t) 1 r i t 

der ßtift. UlDtioi'dirtii tifii». 

IV. Skage 

1. Feindla 

vorde r 

Obachte 

sofort 

betrach 

land an 

gehabt, 

Hftoi’füinmiufic 128 

rak, Cstsee-3ingänge, Ostsee. 

Zv;:.sehen Leningrad, Kronstadt und Cranienbaom 

ger Terhehr von Schleppern mit Prähmen be- 

• Die Pahrzeuge nebelten sich bei Beschuß 

ein. Bei Tytters herrschte in der Nacht äi° 

15/6. geringe Lufttätigkeit. 

Nach Ansicht finnischen ilarinestabes aus Lage- 

ung vom 31/5., die von Kar.Verb.Stab Finn- 

Fdil Ost übermittelt ist, hat der Feind durch 

erhöhte;i Einsatz von Transportern, Kinensuch- und 

leichten Überrasserstreitkräftej^außer dem netvren- 

digsn Nachschub für seine Inseln die Köglichkeit 

mehrere Tausend Mann Truppen, insbesondere 

nach Lavansaari, sowie reichliches Material zu 

überführen. Bemerkenswert ist weiter die Überfüh- 

rung von Booten, die für eine Landung brauchbar 

sind. F .nniseherseits glaubt man, hieraus auf be- 

Unternehmungen möglicherweise gegen die von 

itzten Inseln oder die Südküste des Finnen— 

schließen zu können. 

sondere 

uns bes 

busens 

2. Eigene 

Im 

Ms-Flu, 

Geleit 

wurde 

und Spe: 

zeuge. : 

2200 0h: 

gegen e:. 

in der 

abgebro 

tege: 

Bereich des BSO waren 29 Fahrzeuge und 2 

;zeuge zum ffegeablaufen eingesetzt. Der 

und Transportdienst in der gesamten Ostsee 

planmäßig durchgeführt. In der übootsnetz- 

■rbewachung im Finnenbuaen standen 34 Fahr- 

en eigenes Aufklärungsflugzeug führte 

8 sm westl. Vaindlo einen Bombenangriff 

.nen Ölfleck durch. Die Minenräumarbeiten 

.ihrensburger Bucht wurden wegen Wetterlage 

:hen. 
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C'atmit 
mit) 

Ubrjtit 

Angabe Ortfß, TBiuö, fetter, 
0ccgrtiig, SSdeuebtung. 0ld)tigfcit 

Der Stift. CS^onDfcbeiii ufio. 
‘Sorfommniffe 

15.6.45 V. U’boo'iskriegfü.h.ruiig. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lag' 

Ho Im 

ein durch 

2iZlS env 

Biscaya m' 

Ein 4-mot 

hatten he 

Booten je 

laufenden 

Biscaya 

Wasser. 

rdatlantih wurde vor der amerik. Ostküste 

Luft gesicherter Tankemeuhau versenkt, 

rschierende Dhootsgruppe wurde in der 

ohrfach von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

. Landhomher wurde abgeschossen. Die Boote 

Lne bzw. nur geringe Schäden und auf 2 

einen Toten. Ab heute fahren die aus- 

Boote gruppenweise getaucht durch die 

d nur zum -^ufladen der Batterie über Ul! 

mi Im 

am 23/5- 

Uboot gej 

küste am 

gesichert! 

ittleren Atlantik wurde nach Funkaufklärung 

ein 16 sm laufender D. vergeblich von einen 

agt. Dasselbe Boot schoß vor der USA-Ost- 

9/6. Fehlschüsse auf 2 durch Luftkräfte 

e Großtanker, die 15 sm Fahrt liefen. 

VI. Luft kriegführung 

Raum um Engl and: 

Im Westraum waren bei Lfl 3 130, in der Masse 

Jäger, im llittelmeer 20 Flugzeuge eingesetzt. 

Zwischen 0615 und 0800 Uhr flogen 3 Feindverbände 

mit insgesamt 65 Flugzeugen in den Baum der Kanal- 

inseln ein. Angriffe wurden auf Guernsey, im Raum 
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C'atimi 
uii t> 

Uhru’it 

■Jliijjiibc Orieg, QBiitt), fetter, 
0£CsjrtH{j, Sclcuditung, @ld)tiijfcit 

Der Sufr, OTonbfduiu u\\\\ 
gSDrfonimniffe 

15.6.43 T. U'boo'iskriegfäh.rung. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lafee 

Ho Im 

ein durch 

SinS S.U.SIÜ- 

Biscaya m 

Ein 4-mot 

hatten ks 

Booten je 

laufenden 

Biacaya 

Wasser. 

Im 

am 23/5- 

TTboot gej 

küste am 

gesichert 

rdatlantik wurde vor der amerik. OstkUste 

Luft gesicherter Tankemeubau versenkt, 

rschierende übootsgruppe wurde in der 

ihrfach von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Landbomber wurde abgeschossen. Die Boote 

Lne bz’.v. nur geringe Schäden und auf 2 

einen Toten. Ab heute fahren die aus- 

Boote gruppenweise getaucht durch die 

:d nur zum Aufladen der Batterie über 

ittleren Atlantik wurde nach Funkaufklärung 

ein 16 sm laufender D. vergeblich von einen 

agt. Dasselbe Boot schoß vor der USA-Ost- 

9/6. Fehlschüsse auf 2 durch Luftkräfte 

e Großtanker, die 15 sm Fahrt liefen. 

VI. Luftkriegführung. 

Raum um Bngllund: 

Im West 

Jäger, im L'i 

Zwischen C6I 

mit insgesac 

insein ein. 

raum waren bei Lfl 3 130, in der Hasse 

ttelmeer 20 Flugzeuge eingesetzt. 

5 und 0800 Uhr flogen 3 Feindverbände 

t 65 Flugzeugen in den Baum der Kanal- 

Angriffe wurden auf Guernsey, im Raum 
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UIlD 

llbrjcit 

Zugabe Oe? Orte?. 71^ i n 0. Bet rer. 
t^eeijatt»), Söeleucbtuii^, Ciditigfcit 

ocr 2uft. ^onOftbcht ufii'. 
75 o r f o m m n i f f e 129 

15.6.43 G-uernaey bis zur Hachriohtenhalbinsel und im Raum 

Ciierbour j durobgefülirt. Angriffe gegen 24.ilsfl. 

a. Lage yfestraum. 

gemischter Verband flog zwischen 0800 und 

in den Raum Rouen ohne besondere Angriffs- 

.t ein. In der Hacht zum 16/5. wurden insges. 

;euge im deutschen Machtbereich gemeldet, 

wahrscheinlich Moskitos, in Horddeutschland, 

Berlin berührten. Genst.d.Lw. hält Erkun- 

.ftiger Angriffazlä.e durch Robinson-Gerät 

in den hellen Mondnächten für wahrscheinlich. 

Ein 

0840 Uhr 

tätigkei 

42 liugz 

davon 10 

die auch 

düng kün 

4 e 

Ramsgate 

Mittelme 

igene Elugzeuge führten Störangriff auf 

durch. 

In 1er Hacht zum 15/6. griffen 33 eigene Kampf- 

ä Schiffsziele im Raum Pantelleria an und 

beschädigten einen D. von 3 - 4.000 3RT. 13 Kampf- 

flugzeugs waren gegen Bone eingesetzt, wo sie Bonben- 

treffer zwischen Landungsfahrzeugen erzielten. Am 

Mittag griffen 16 Jabos fdl. Schiffsziele bei ?an— 

telleria an, wobei ein Zerstörer und ein LSI be- 

schädigt wurden. Am nachmittag wurden durah erneuten 

Einsatz j-on 24 Jabos 2 LSI versenkt. Der Gegner setzte 

die Bekämpfung der eigenen Luftstützpunkte auf Si- 

zilien und Sardinien fort. 9 deutsche Elugzeuge wurde: 

t, 18 und ein Ortungsgerät der Luftwaffe be- 

. Außerdem wurden mehrere ital. Flugzeuge 

vernicht 

schädigt 

zerstört 

Flugzeuge vvuräerydürch Jäger, I durch Flak. 

und sonstige Schäden angericht 
apgeacnosSen. davnr! 6 fdl. 
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CHUUIU 

mit) 
llhrjtit 

2luijtibc Oe;? Onee. TUinö, Betrcr, 

^cegtuii), 25c[ciicfttuiiii, (Sidni^fcit 
bcr 2uft. l^oiibftbci» u|i». 

2>otf ommnt|fc 129 

15-6.43 G-uernsey ■bin zur Hachricb.tGnlLC.lbiE.sel und ir Raun 

Cherbourg durcbcefübrt. Angriffe gegen 24-Hsfl. 

s. Luge //estraum. 

iinj gemischter Verband flog zv>ischen 0800 und 

0840 Uhr in den Raum Rouen ohne besondere Angriffs- 

tätigkeifc ein. In der Uacht zum 16/5. wurden insges. 

42 Flugzeuge im deutschen Machtbereich gemeldet, 

davon 10 wahrscheinlich Moskitos, in Horddeutschland, 

die auch Berlin berührten. Genst.d.Lw. hält Erkun- 

dung künftiger Angriffszüe durch Robinson-Gerät 

in den hjellen Mondnächten für wahrscheinlich. 

auf 4 e 

Ramsgate 

Mittelme 

Igene Flugzeuge führten Störangr^fd 

durch. 

beschädi 

flugzeu, 

treffen 

Mittag g 

telleria 

schädigt 

Einsatz 

die Bekam 

zilien ut 

vernicht 

schädigt 

zerstört 

Flugzeug 

In der Macht zum 15/6. griffen 33 eigene Mampx- 

flugzeugp Schiffsziele im Raum Pantelleria an und 

en einen D. von 3 - 4-000 3RI. 13 Eamuf- 

e waren gegen Bone eingesetzt, wo sie Bonben- 

zwischen Landungsfahrzeugen erzielten. Am 

piffen 16 Jabos fdl. Schiffsziele bei Bun- 

an, wobei ein Zerstörer und ein LSI be- 

vurden. Am nachmittag wurden durch erneuten 

ron 24 Jabos 2 LSI versenkt. Der Gegner setzte 

pfung der eigenen Luftstützpunkte auf Si- 

id Sardinien fort. 9 deutsche Flugzeuge wurde: 

t, 18 und ein Ortungsgerät der Luftwaffe be- 

AuBerdem wurden mehrere ital. Flugzeuge 

und sonstige Schäden angerichtet. 7 fdl. 
aogecchosSen. davon 6 s 1 

wuräen'/durcn Jäger, I durch Flak. 
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QtUrnn 
und 

Ubr^eir 

?liiijabc Crtc?, Tüiiid, IBettfr, 
0eci)anij, !3clcuittuiiij, v2idniijftit 

der 2uft. ^noiiPfduiu ufit». 
gjorfommniffc 

15.6.43 

(212) 

(213) 

Ostfront: 

Besonders Heldungen liegen nicht vor. 

Besonderes: 

Mi Hach 

mit Jabos 

zum 15/6. w 

angegriffen 

tteilung von I a KMVhat die Fernnachtjagd 

englischen Raum begonnen. In der Hacht 

urden 2 engl. Flugplätze durch Je 2 Jabos 

.utf: Die Ai 

sind in ihr 

aufklärung 

durch ausge 

der Haupts 

kann. 

klärungserkenntnisse im westi. Mittelmeer 

em 57ert stark abgesunken, da die Duft- 

infolge der starken fdl. Jagdabv/ehr nicht 

bildete Aufklärungsflugzeuge sondern in 

che nur noch durch Jäger geflogen werden 

pte Der o 

Höchen mit 

den Angriff 

nisse erzie 

großen Flak 

zum 14/6. 1 

der 17.Arme 

Ein gr 

Westraum an 

der Kampf g 

Diese Kraft 

haben, daß 

Dlittelaeer 

als dies dup 

geschieht. 

neuen Luftm: 

August vor. 

rative Luftkrieg im Osten ist s eit einigen 

gutem Erfolg in Sang gekommen und hat bei 

en auf die Industriezentren gute Ergeb- 

lt. Die russische Abwehr ist nachts trotz 

aufwandes nahezu wirkungslos. In der Hacht 

st der erste eigene Nachtjäger im Raum 

e durch fdl. Nachtjäger abgeschossen. 

oßer leil der Kampfverbände ist aus dem 

die Südfront abgezogen. Damit kommt 

egen England praktisch zum Erliegen, 

everschiebung kann jedoch den Vorteil 

sich der Einsatz der Kampfverbände im 

stärkejauf die fdl. Seemacht auswirkt, 

ch Terrorangriffe gegen das Mutterland 

5u befürchten ist, daß der Einsatz der 

ne, der mit 50 - 60 Flugzeugen zum 

isehen v/ar, nunmehr entfällt. 
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£>»uum 
unö 

Ultrjeit 

Zugabe bc^ jOrtce, OBiisb, 'JBerttr, 
Seegang, ^Bcicucbtattg, <0i(btigfcic 

ber 2«ft. Tloncftbei» ufit». 
^ orfommniffc 

15.6.43 

(212) 

(213) 

Os-tfront: 

Besond 3re lieldan^en liegen niclit vor. 

Besonderes: 

Mi Nach, 

mit Jabos 

zum 15/6. 

angegriffen 

tteilung von I a EiYnat die Fernnachtjagd 

englischen Raum begonnen. In der Rächt 

■den 2 engl. Flugplätze durch Je 2 Jabos 

.ulf: 

ihre; 

Die Ai 

sind in 

aufklarung 

durch ausge 

der Haupts 

kann. 

klärungserkenntnisse imv/esti. ilitteimeer 

m !7ert stark abgesunÄen, da die luft- 

infolge der starken fdl. Jagdabwehr nicht 

bildete Aufklärungsflugzeuge sondern in 

che nur noch durch Jäger geflogen werden 

ope Der 

■Jochen mit 

den Angriff 

nisse erzie 

großen Flai 

zum 14/6. i 

der 17.Arme 

mn gr 

7/es träum an 

der Kampf g 

Diese Kraft 

haben, daß 

ilitteimeer 

als dies 

geschieht. 

neuen Luftm: 

August vor. 

rative Luftkrieg im Osten ist s eit einigen 

gutem Erfolg in Gang gekommen und hat bei 

en auf die Industriezentren gute Ergeb- 

et. Die russische Abwehr ist nachts trotz 

.ufwandes nahezu wirkungslos. In der Rächt 

st der erste eigene Hachtjäger im Raum 

e durch fdl. RächtJäger abgeschossen. 

oßer Teil der Kampfverbände ist aus den 

die Südfront abgezogen. Damit kommt 

egen England praktisch zum Erliegen, 

everschiebung kann Jedoch den Vorteil 

sich der Einsatz der Kampfverbände im 

stärkepuf die fdl. Seemacht auswirkt( 

dupeh Terrorangriffe gegen das Mutterland 

2u befürchten ist, daß der Einsatz de: 

ne, der mit 50 - 60 Flugzeugen zum 

;sehen war, nunmehr entfällt. 
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XNuimi 
IIIlD 

Ubr;cit 

2Iii»jrtbc Drei Oric^. lüiiiD, ZBettcr. 
0ccgaiij}, QJclciirbning, ^iAtigfcit 

öcr Suft, ^oiiDfrf»«iM iifiD. 

15.6.45 VII. Eriegfüh 

Feindlage 

33 o ü f ü m tu it i f | c 130 

rung im ilittelmeer und Sch.’.varzen Heer. 

üttelmeer: 

Vormittags sind in Gibraltar vom Mittelmeer ber 

ein "Eing George", ein "Formidable" und 5 Zerstörer 

eingelaufe i.indai Atlantik sind vorm. 6 D. und ein 

Seeschlepp»r mit dem Achterschiff des Zerstörers G 93 

ausgelaufe:i. Vom Atlantik liefen nachm. 6 D. in Gi- 

braltar ein. 

AU5 U 

Meldungen 

im westliöhen ilittelmeer liegen weitere 

nicht vor. 

Fach Gichtbilderkundung lagen in Bone nur 10 

landungsfairzeuge. In Biserta hat sich die Belegung 

jsfahrzeuge seit dem 7/6. von 58 auf 133 

und dre der landungstransportschiffe von 10 auf 26 

erhöht. 

Vor Pantelleria standen 0615 Ohr 2 groBe D., 

zwischen Pintelleria und Kelibia 8 1. und 4 Bewacher, 

sämtlich mit Kurs auf Pantelleria. 

üboot } wurden 40 sm EO-wärts Maddalena, 32 sm 

osowärts 3 iromboli und 20 sm FOwärts Messina gemeldet. 

lücke:ilose Küstenvorfeldaufklärung ergab am Vor- 

mittag zwischen Derna und Tobruk keine Sichtungen. 

Hach Gichtbild liegt der franz. Kreuzer "Suffren" 

in Alexandrien im Dock. Die Lage der übrigen franz. 

Einheiten :.st unverändert. Der Pracht- und Transport- 

raum im Hafen von Alexandrien ist seit dem 7/6. um 

51.000 BP.T 

2. Eigene Lage 

Im 0]) 

angestiegen. 

Mittelmeer: 

iGebiet sind 3 ital. Fboote aufgestelli 
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XMiuitt 
IMiö 

Ultru'ir 

2iiii)abc oc^ Orict», inr, Sericr. 
Öccfjiiiiij, Sclciiriming, ^idirioFcit 

öcr Siift in itfip. 

15 • 6■45 VII. Kriegfüh. "ung im Ilittelaeer und Sch.v;arzen Heer. 

1. Pelnila.~e 

Vorm 

ein "Hing 

eingelaufe^i 

Seeschlepp 

ausgelauf eil 

braltar eil 

33 LH f ü m m it t f f c 130 

litt eine er: 

ttags sind in Gibraltar vom Kittelmeer h.er 

leorge", ein "Pormidable" und 5 Zerstörer 

Inifei Atlantik sind vorn. 6 D. und ein 

:r mit dem Achterschiff des Zerstörers G 93 

Vom Atlantik liefen nachm. 6 D. in Gi- 

AUS u im wöäulieiieü üitteimeer liegen v/eitere 

Meldungen vor. 

Fach lichtbilde rkund ung lagen in Bone nur 10 

landungsfairzeuge. In Biserta nat sich die Belegung 

;sfahrzeuge seit dem 7/6. von 58 auf 133 

und die der landungstransportschiffe von 10 auf 26 

erhöht. 

Vor Pantelleria standen 0615 Uhr 2 groue D., 

zivischen P mtelleria und Kelibia 8 B. und 4 Bewacher, 

sämtlich mf.t Kurs auf Pantelleria. 

IJboot 

ostwärts S 

Nach 

Einheiten 

raum im Ha 

51.000 BRI 

te wurden 40 sm HC-wärts Haddalena, 32 sm 

i iromboli und 20 sm HOvärts Hessina gemeldet. 

lücke:ilose Küstenvorfeldaufklärung ergab am Vor- 

mittag z’.vi.jenen Derna und Tobruk keine Sichtungen. 

jichtbild liegt der franz. Kreuzer "Suffren" 

in Alexandrien im Bock. Bie Lage der übrigen franz. 

t unverändert. Ber Pracht- und Brai.sport- 

’en von Alexandrien ist seit dem 7/6. um 

angestiegen. 

2 • Eigene Bare Kittelmeer: 

Im 0]i.Gebiet sind 3 ital. Uboote aufgestellt. 
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SNuimi 

l Ihnen 

■2lnt)rtbc Derf OrtfiJ, TBiuD, 'Serter, 
@ccjaii5j, ^elcitd»tuug. *3id>tii)fcit 

Der 2ufr. 3^ormfebein iifii'. 
35 o x f L> nt m u i f f e 

15.6.43 Ton eigenen 

vor. Eigene 

Ubooten liegen besondere Meldungen nicht 

S-Boote waren nicht eingesetzt. 

3. Seetranspor 

Keine 

s. Ps. 184C 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

tlage; 

besonderen Vorkommnisse. Einzelheiten 

Agäxs: 

In der 

Sicherungsflottille Attika in der Canea-Bucht durch 

f dl Plugze 

Auch die Abwehr blieb ohne Erfolg. "Barletta" und 

"Morosini" sind am 14/6. wegen der übootsgefahr in 

Korfu eingelaufen. Hach ital. Meldung wurden am 

13/6. 1900 Uhr im Gebiet eigener Minensperre von 

Zante aus mehrere starke Detonationen und Wassersäule) 

beobachtet. In Präge kommt Vernichtung fdl. Obootes 

oder Selbstzündung der Minen. Hachforschungen sind 

eingeleitet. Der Geleitdienst in der Igäis wurde 

planmäSig end ohne besondere Ereignisse durchgeführt. 

Facht zum 13/6. wurden 2 Boote der Küsten- 

ug im Tiefflug vergeblich angegriffen. 

(214) 

Schwarzes l: 

In dei 

Sewastopol 

ein aufgetc 

Tauchen mit 

gleichen IJa 

Anapa in La 

S-Boote auf 

eer: 

Hacht zum 15/6. bekämpft 

nach Skadowsk 40 sm V/UVT-lich Eupatoria 

uchtes fdl. Uboot mit Artl. und nach 

Wabos ohne beobachteten Erfolg. In der 

cht standen 3 Boote der ll.Sfl. südl. 

uerstellung und sichteten 2245 Uhr 8 fdl. 

Nordkurs in ca. 5-000 m Entfernung. 

en 2 MPP^'von'* 
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C'iuum 
UU& 

nbr;eu 

2Iiiij»»l>c öcrf Ortftf, BiiiE*, Bcttcr, 
iBeleudUtuit), 

{>cr Öiifr, Ttoiibfcbciii »|ii\ 
QJotf oninuiiffc 

15-6.45 

(214) 

Ton eigenen 

vor. Eigene 

Ubooten liegen besondere Keldungen niolii 

S-Boote waren nicht eingesetzt. 

3. Seetransporrtlage; 

Keine 

Ps. 1S4C 

besonderen Vorkommnisse. Einzelheiten 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

In der 

sicherungsfflottille Attika in der Canea-Bucht durch 

f dl Plugze 

Auch die Abwehr blieb ohne Erfolg. "Barletta" und 

"liorosini" sind am 14/6. wegen der Ubootsgefahr in 

Korfu eingelaufen. Hach ital. Meldung wurden am 

13/6. 1900 

Zante aus n 

beobachtet. 

oder Selbst 

eingeleitel 

Uhr im Gebiet eigener Minensperre von 

ehrere starke Betonationen und Wassersäule] 

In Frage kommt Vernichtung fdl. Ubootes 

Zündung der Minen. Hachforschungen sind 

Der Geleitdienst in der Ägäis wurde 

planmäßig tnd ohne besondere Ereignisse durchgeführt 

Schv/arzes A 

Facht zum 13/6. nurien 2 Boote der Küsten- 

ug im Tiefflug vergeblich angegriffen. 

In der Facht zum 15/6. bekämpften 2 MPP^von 

Seviastopol nach Skadowsk 40 sm WFT-lich Eupatoria 

ein aufgetauchtes fdl. Uboot mit Artl. und nach 

Tauchen mi1 Wabos ohne beobachteten Erfolg. In der 

gleichen Hecht standen 3 Boote der ll.Sfl. südl. 

Anapa in Leuersteliung und sichteten 2245 Uhr 8 fdl. 

S-Boote au4 Fordkurs in ca. 5-000 m Entfernung. 
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T'iUimi 
uito 

llhrjcit 

vliiijiibc Dei' Orte?. 'JBiiiD. Werter. 
Seegang, 525cleud)nutg, ©iduigfeir 

Der 2iift. CDiüiiDfdieiii ufip. 
33 LH' f o ni m ii i | f e 131 

i;.5.45 

V -</ sy 

7. 

ü 24 

zeug 25 sm 

eine Uboot 

ilitta 

fdl. Slugz 

Torpe 

Pawlowski 

KAI 8 

Sewastopol 

Kinenverda 

Torpedo ein satz 7/ar wegen hoher G-egnerfahrt nicht mög- 

Abfangen des Gegners auf Rücltnarsch blieb ohne 

Srfolg. Aus dem YP-Strsifen in der Temrjuh-Bucht sind 

besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

iat am 15/6. ein alleinfahrendes Geleitfahr- 

S7?-lich Suchum Yersenict und im Op.Gebiet 

befalle festgestellt. 

,'nirde Feodosia Stadt und Hafen von 6 

sugen angegriffen. Ein erbeuteter russ. 

u-Jäger- wuL'-de aclir/ex’ "besciiädigt. 

ioschutzsperre zwischen Sossa Tachuschia und 

ist ausgelegt. 

und 9 haben Marsch von Konstanza nach 

unter Sicherung durch Schiff 19 wegen 

■’hts vor Kap Liidia abgebrochen. 

Übersetz- und Transportverkehr wurden ohne be- 

sondere Vorkommnisse planmäßig durchgeführt. 

VIII. lag 0 s t a s i e 

Japaner neiden im Mai durch TTooote 14 Schiffe mit 

153.000 BET, durch Flugzeuge 2 Schiffe mit 11-500 BET, 

damit insgesamt 369 Schiffe mit 2.246.500 BET versenkt. 

Dieser Beitrag zum Tonnagekrieg ist ebenso 

wichtig wie erfreulich. 

Weitere Nachrichten liegen nicht vor. 

C/3kl. 

1/311 

l b 
‘(M 
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CUtlllll 
imo 

llhvjcir 

Cliiij.tbc Orte?. ^iuo. fetter. 
.^cleudnuiii), ®lcbtiijFcii 

Per Surr. CDion&iduiii iiiie. 

15 >5.43 

t(<y 
A/ 

Torpedoein 

lioh. Abfa 

Srfolg. Au. 

besondere 

131 

satz v/ar wegen hoher Gegnerfahrt nicht nb'g- 

igen des Gegners anf Rüctearsch blieb ohne 

.3 dem VR-Strsifen ln der Temr^ai-Bncht sind 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 

iat am 15/6. ein alleinfahrendes Geleitfahr- 

5V/-lich Suchum versemet und im Gp.Gebiet 

;3falle festgestellt. 

,-7urde Feodosia Stadt und Hafen von 6 

:engen angegriffen. Ein erbeuteter rnss. 

-Jäger- wuc-de 0 eil wer besciiädigt- 

ioschutzsperre zwischen Kosca {Dschuschka und 

ist ausgelegt. 

und 9 haben Harsch von Konstanza nach 

unter Steuerung durch Schiff IQ wegen 

2hts vor Kap Kidia abgebrochen. 

ü 24 

zeug 25 sm 

eine Uboot 

LTitta 

fdl. Elugz 

Torpe 

Pawlowski 

KAI 8 

Sewastopol 

Kinenverda 

ooers 

sondere Yo 

tz- und Transportvernehr wurden onne be- 

ckoumnisse planmäßig durchgeführt. 

VIII. lag 

Japaner 

153.000 3RT, 

damit insgesj 

■Jeitere Kachr:. 

'i C/3kl. 

0 s t a s i e 

melden im Kai durch Oboote 14 Schiffe mit 

durch Flugzeuge 2 Schiffe mit 11-500 3RT, 

:t 369 Schiffe mit 2.246.500 BET versenkt. 

Dieser Beitrag zum Tonnagekrieg ist ebenso 

wichtig wie erfreulich. 

chten liegen nicht vor. 

1/311 

I b, 'IM 
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Oiuum 
HMD 

Ubr'icit 

Angabe bed Orterf, ^Jtub, fetter, 
.<0ee,9rtujjI Selcufbtung, ©iebtigfeit 

Der äiift, 71 oiiDfdtcin itfiD. 
35orEomniniffe 

254 

Diuiim 
unD 

Ubritit 

•Jln^rtbc tKtf Orte^, QBtiil), fetter, 
.^ecfliiiiij, ©dcurfftuiit), ©iduigfeit 

Der Üiift CnoiiDfritctii iifa». 
'Sorfonininiffc 
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Datum 
mit) 

Ubrjeit 

Eingabe Ocö Ortcß, TBinb,. Tßetter, 
©eegaiig, 58eleud>tuiig, ©iduigfeit 

Der 2uft, C^onDfebein ufiD. 
35ürfommniffe 132 

15.6.4-5 o 1 i t i eher Lageüberbli 

ha 

Heuter 

verbreitet 

beginnen in 

vasion auf d 

Knox er 

man v/iss e ni 

dauern werde 

samtverlust 

.dürfnissen a 

in den USA 2 

über di 

enthält der 

zahlreiche 

Auf der 

wurde ein J 

in England m 

Segen die vve 

sich nur ein 

berichtet, daß der Sender Leningrad an 15/6. 

be, die Offensive der Koten Armee werde 

dem Augenblick, wo die Allierten die In- 

em Festland durchführen. 

klärte, gleichfalls nach Reuter, am 15/6. , 

eht, wie lange die Pause ln Uboctskrieg 

Jedenfalls werde durch sie aber die Se- 

akl im Verhältnis zu den militärischen 3e- 

uf das günstigste beeinflußt. Im Juni wurden 

3 Geleitschutzzerstcrer fertiggestellt. 

3 Differenzen zwischen de Gaulle und Giraud 

Auslands Pressebericht des CICJ von 15/6. 

Auszüge. 

Ant 

Jahreskonferenz der brit. Labourpartei 

g auf Beendigung des Uahlburgfriedens 

it einer Hehrheit von 6 : 1 abgelehnt, 

itere Zusammenarbeit mit Churchill erhob 

31.1 n rn p . 

Der Chi 

ländischen LI 

wieder s; 

freverkenr ist in Argentinien für die aus— 

Lssionen vorübergehend bis zum 16/6. mittags 

seii 

issen. 

Von gewjLsser Bedeutung ist die aus Ankara stammen- 

r UP, daß die britischen Behörden ab 15/6. 

syrisch - türkische Grenze auf syrischer 

:ssen haben. 

CoCe Uhr die 
2SCh. 

Bensrlie 

Finnland die 

die USA beza 

iswert ist schließlich die Heldung, daß 

Afiegsschuldrate für das laufende Jahr 

ilt hat. 
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Saturn 
tmtj 

Ubrjeit 

ÄHgabc t»c£( Ocrcß, BlnD,. 'Bctmr, 
Stegaiiij, JBeleudMiiHfl, ©libtigfeit 

Ucr fiuff, ^onbfdicin ufto. 
Q5Dtfommniffe 132 

15.6.4-5 o 1 i t i. eher Lageüberblioh. 

ha 

Reuter 

verbreitet 

beginnen in 

vasion auf d 

berichtet, daß der Sender Leningrad an 15/6. 

be, die Offensive der Roten Arnee werde 

den Augenblick, wo die Allierten die In- 

en Festland durchführen. 

Knox erklärte, gleichfalls nach Reuter, an 15/5. , 

nan wisse nieht, wie lange die Pause in Uboctskrieg 

dauern werde. Jedenfalls werde durch sie aber die 3e- 

santverlustzahl in Verhältnis zu den militärischen 3e- 

.dürfnissen arf das günstigste beeinflußt. In Juni wurden 

in den USA 23 Geleitschutzzerstcrer fertiggestellt. 

über die Drferenzen zwischen de Gaulle und Giraud 

enthält der luslandspressebericht des CSVf von 15/6. 

zahlreiche Auszüge. 

Auf der 

wurde ein An 

in England m 

Gegen die we 

sich nur ein 

Der Chi 

ländischen L 

wieder zugel 

Von gew 

de Meldung d 

CcCC Uhr die 

Seite geschl 

Benerhe 

Finnland die 

die USA beza 

Jahreskonferenz der hrit. Labcurpartei 

trag auf Beendigung des Uahlburgfrisdens 

Lt einer Hehrheit von 6 : 1 abgelehnt, 

itere Zusammenarbeit mit Churchill erhob 

Stimme. 

freverkehr ist in Argentinien für die aus- 

Lssionen vorübergehend bis zum 16/S. mittags 

issen. 

Lsser Bedeutung ist die aus Ankara stannen- 

sr UP, daß die britischen Behörden ab 15/5. 

syrisch - türkische Grenze auf syrischer 

ossen haben. 

swert ist schließlich die Heldung, daß 

Hriegsschuldrate für das laufende Jahr an 

ilt hat. 
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Oiuum 
UIlD 

Uhrjcit 

21u()abc öci' Orte^, Ißiitb. fetter, 

<2<egiini), SScleucbtuno, 0i(hti(jfeit 
Der 2ufr, IRoiiDfchciii ufiu. 

® ü f f o in m it i f f e 

1G.S.4; 

(215) 

Lagebea recliung bei Chef Ski. 

I) Di 

laufe in c 

ergeben, 

nicht vo 

Iputersuchung in der Frage des Sohiffsum- 

er Adria hat 1t. Meldung Chefs Ski t;u .4 

daß eine Verzögerung seitens der 

uliegen scheint. 

ialiener 

XX) Chef 

den Ausbi 

auf Srund 

ab 1.7.43 

boote zu 

Typs aus ' 

T 14 und 

Fangboot 

gung in 3 

hat. Als I 

dacht, di 

geeignet 

Chef 

SUi11“ 1/Sk 

Heft d. G 

l/SIcl: Ski schlägt vor, für die wachsen- 

l.dungsaufgaben des Ejadr. Adm. der Dboote 

eines von diesem vorgelegten Antrages 

weitere 4 T-3oote Typ 35/37 als Fang- 

;estellen. Hierfür sollen 3 Boote dieses 

estraum zurückgezogen werden, wo alsdann 

. weiteres Boot verbleiben. Als viertes 

:cmmt T 13 bzw. T 17 Je nach TTerftbeendi- 

tracht, wobei T-S-G-estellung den Vorrang 

rsatz für Westraum sind 24 und 25 ge- 

wesen starker 

rsoheinen. 

Armierung besonders 

Ski ist einverstanden. Entsprechende “ei 

I op 1730/43 Skdos.Chefs, in KT3 Teil C 

uppe West soll Verlegungen baldmöglichst 

bhängig vom Termin 1/7., allein nach 

i Überlegungen durchführen und Absichten 
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&IUUIU 

UI1Ö 
tlbc^cit 

aiijjrtbc Qtt Out*, TÖiiib, ^1?«ttci1, 

•Secgaiiij, Scleiitbtiiug, ®icbtigf«it 
Der Sufr, 'BouDfdichi ufi». 

^üvfom ntniifc 

15 ■ S .4-; 

(215) 

Lagebes jrecliung bei Chef 31:1. 

I) Di 

laufe in c 

ergeben, 

nicht vo 

Untersuchung in der Drage des Schiffsu-T: 

er Adria hat 1t. lleldung Chefs Ski 'u 

daß eine Verzögerung se 

uliegen scheint. 

XI) Chef 

den Ausbi 

auf Srund 

ab 1.7.43 

beete zu 

Typs aus ' 

T 14 und 

Dangboot 

gung in 3 

hat. Als : 

dacht, di 

eignet 

Chef 

sui-"- i/Sl: 

■.ieft d. G 

jedccl. 

tahtiscne 

neiden. 

tens dei liener 

l/3Icl: Ski schlägt vor, für die '.vachsen- 

.dungsaufgaben des Emdr. Adn. der Uboote 

eines von diesem vorgelegten Antrages 

weitere 4 T-Boote Typ 35/57 als Dang- 

;estailen. Hierfür seilen 3 Beete dieses 

'estraum zurückgezogen werden, wo alsdann 

. weiteres Boot verbleiben. Als viertes 

ccmrnt T 13 bzw. T 17 je nach 17erftbeendi- 

trucht, v/cbei T-S-Gestellong den Vorrang 

rsatz für ’Vestraum sind T 24 und 25 ge- 

wegen starker Plakarmiarung besonders 

rockeinen. 

Ski ist einverstanden. Bntsprechonde Uei- 

. I op 1730/43 Okdcs.Chefs, in ”13 leil C 

ruppe '."est seil Veriegurfglen baldmöglichst, 

Abhängig vom Termin 1/7-, allein nach 

i Überlegungen durchführen und Absichten 
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C'iiiiiin 
UIID 

Llhrjctr 

2Iiiijabc Dci' Orte?, :2Binl>. IL'Cttcr. 
^ccgnitg, Beleuchtung, 0ldtti»3fcit 

Der 2uft. IHonDfdtciii ufiiv 
B or f o in m n i f f e Io o 

0 0 

L3.6.43 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

CI; 

Ergebni 

die eri< 

die Bes 

Chefs. 

ef Ski gibt üherblick über Verlauf und 

s des Vortrages beim Führer und erteilt 

orderlichen YCeisungen. Niederschrift über 

prechung ist gern. l/Skl /43 Gkdos. 

in KFB Teil C Heft VII niedergelegt. 

Der Führer denkt nicht daran, die Anstren- 

gungen bezüglich der Seekriegführung audinur im 

geringsten einzuschränken. Die Ausführungen in 

der Denkschrift der Seekriegsleitung vom 8/6. wur- 

den zwar nicht ausdrücklich erörtert. Ob.d.U. 

konnte jedoch feststellen, daß sich die Gedanken- 

gänge des_Führers -in-vollständigem Einklang mit 

ihnen befanden. Somit bedurfte es in der grund- 

sätzlichen Frage keiner besonderen Darlegungen 

seitens des Ob.d.H. mehr. Ebenso entschlossen 

zeigte sich der Führer, die notwendigen Konsequen- 

zen aus dieser Einstellung zu ziehen. 

■e Personalforderung der Marine wirkte 
ngs zunächst wie ein Bombeneinschlag. Der 

wies darauf hin, daß die Notwendigkeit, 

id Jäger hochzuziehen, um ein weiteres Zar- 

in deutscher Städte und Produktionsanlagen 

üten, und der Zwang, die Ostfront aufrecht 

ten, einen starken Menschenbedarf bean- 

so daß ein einfacher Zugriff für die 

al 

Di 

allerdi 

Führer 

Flak un 

schlage 

zu verhf 

zu erh: 

Spruche 

Marine 

nicht, i 

bereits 

behelfe 

Führer 

wellige 

und $r 

Ob. d .11 

500 Offt. 

aus Beserven der anderen Wehrmachtteile 

glich ist. Um die Menschen für die Marine 

istellen, wird man sich mit Improvisationen 

a müssen. Zu diesem Zwecke fordert der 

eine sofortige Übersicht, aus der der je- 

Bedarfsanfall zunächst für 1943 nach Zeit 

sowie Art des Personals zu entnehmen ist. 

befiehlt, daß seitens MPA für 1943 

ziersstellen indie Übersicht einzubeziehen 
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tumim 
UllD 

llhrjm 

21 uijiibc i>ci‘ Orte?, TlMnb, Tl'citcr, 
«2ff3aiig, ScIcudHiing, ®{d>ti»)fcit 

öer Suff. ^iHiffdtciu ufii». 
o r f 0 m m n i f f c Io o 

0 0 

Lo.6.45 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

III) CYet Ski gitt üoerblick übtir Verlauf und 

Ergebni 

/' die erf 

die Be 

Clief s. 

s des Vortrages beim Führer und erteilt 

orderliehen Vfeisungen. Niederschrift über 

prechung ist gern. l/Skl /43 Gkdos. 

in EÜ3 Teil C Heft VII niedergelegt. 

Der Führer denkt nicht daran, die Anstren- 

gungen bezüglich der Seekriegführ mg auch, nur im 

geringsten einzusehrAnken. Die Ausführungen in 

der Derksciirift der Seekriegsleitung vom 8/6. wur- 

den zv.ar nicht ausdrücklich erörtert. Ob.d.H. 

konnte jedoch feststellen, daß sich die Sedanren- 

gänge des-Führers-in-vollständigem Einklang mit 

ihnen befanden. Somit bedurfte es in der grund- 

sätzlichen Frage keiner besonderen Darlegungen 

seitens des Ob.d.H. mehr. Ebenso entschlossen 

zeigte sich der Führer, die notwendiger Konsequen- 

zen aus dieser Einstellung zu ziehen. 

al 

Di 

allerdi 

Führer 

Flak ur 

schlage 

zu verh 

zu erh: 

Spruche 

Liarine 

nicht i 

bereits 

behelfe 

Führer 

wellige 

und Qr 

Ob.d.H 

500 Offt. 

e Perscnalf^rderung der Harine wirkte 

ngs zunächst wie ein Bombeneinschlag. Der 

wies darauf hin, daß die Notwendigkeit, 

d Jäger hochzuziehen, um ein weiteres Zer- 

n deutscher Städte und Produktionsanlagen 

üten, und der Zwang, die Ostfront aufrecht 

ten, einen starken ilenschenbedarf bean- 

so daß ein einfacher Zugriff für die i 

aus Reserven der anderen Wehrmachtteile 

glich ist. Um die Menschen für die Marine 

istellen, wird man sich mit Improvisationen 

i müssen. Zu diesem Zwecke fordert der 

sine sofortige Übersicht, aus der der je- 

Bedarfsanfall zunächst für 1943 nach Zeit 

sowie Art des Personals zu entnehmen ist. 

befiehlt, daß seitens MPA für 1943 

ziersstellen indie Übersicht einzubeziehen 
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Datum 
uub 

llbrjcit 

Zugabe ocö Ortes. Ißinf. fetter, 
^ecganij, Selcudttitug, »2icbtigreit 

t>cr Stift, 'I'loiiDfdteiu iifu». 
Q3orfommntffe 

16.6.43 

(220) 

drüokliolL lie 

Siniraum. dars 

trägt. Der F 

durclrfülirmig 

und Kapazität 

der für die 

Hauptquartiefr 

Minister Spee 

wSid, wie si 
worden, 
genysind 

Bas Erg 

positiv zu 

Kräfte einz' 

bzw. den Ford 

Rücksicht 

nahmen noch 

sächliche 

überwunden 

be' 

zu 3 

auf 

Dur 

Im kleinsten Kreis: 

7V) 0K7 / W 
zu "Gisela" 

jedoch derarft 

sie ggf. wi 

von "Gisela" 

sind. Die Übersicht soll dem Führer und Chef des 

OE? vorgelegt werden. Zu sehr positiver Entscheidung 

gelangte der Führer in der Arbeiterfrage: 

Es v/ird kein Mann aus der Marinefertigung mehr heraus— 

gezogen. Das Bauprogramm 1943 muß unter allen Umstän- 

den durchgefihrt werden. Der Führer war von dem ge- 

ringen Umfang des Programms überrascht. Trotzdem 

wünscht Ob.d.M. nicht, daß jetzt noch eine Erhöhung 

vorgesehen wird. Es soll jedoch aus- 

toerkt werden, daß das Programm 1943 ein 

teilt, das keine Streichungen mehr ver- 

iihrer wird hinsichtlich der für Programm- 

erforderlichen Zuteilung von Material 

zunächst Reichsminister Speer beteiligen, 

nächsten Tage zu diesem Zweck in das 

befohlen ist. Ob.d.M. befiehlt, daß 

r umgehend mit allen Unterlagen versehen 

e auch dem Führer vorgelegt und vorgetra- 

ebnis des Führervortrages ist also sehr 

werten. Es kommt nunmehr darauf an, alle 

etzen, um alte Versäumnisse aufzuholen 

erungen der Lage gerecht zu werden.ohne 

die Besorgnis, daß die geplanten Haß- 

viel Zeit beanspruchen und für ihre tat- 

chführung noch große Schwierigkeiten 

rden müssen. 

• F.St. hat befohlen, daß die Vorbereitungei 

bis auf weiteres nicht vielter zu betreiben 

auf dem laufenden zu halten sind, daß 

.e^, aufgenommen werden können. Anstelle 

nü&kt Sicherung der Pyrenäenübergänge 

e 1 
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Oumm 
IUIO 

lllirjcil 

16.6.4-5 

(220) 

Si'S'ibt De8 Ortes. 3ühiD. fetter. 
eJeeijaiijj, Beleudinilttj, ^ichttgreir 

Der Stift, TtPiiDftfieiu tifiD. 

der für die 

Haup-tquar"fcie t? 

Minister Spe 

w3id, wie si 
worden 
genYsind 

Das Erg 

positiv zu 

Kräfte einzujs 

bzw. den Eorp 

Rucksioht 

naimien nock 

säckliohe 

überwunden w 

be' 

auf 

Dur 

Im kleinsten Kreis: 

7V) OKTt / W 
zu "Gj-sela" 

Jedoch derart 

sie ggf. wiel' 

von "Gisela" 

Q3orfim mntffc 

sind. Die Übärsicht soll dem Führer und Chef des 

OEY vorgelegt werden. Zu sehr positiver Entscheidung 

gelangte der Führer in der Arbeiterfrage: 

Es v/ird kein Mann aus der Marinefertigung mehr heraus— 

gezogen. Das Bauprogramm 1943 muß unter allen Umstän- 

den durchgefihrt werden. Der Führer war von dem ge- 

ringen Umfang des Programms überrascht. Trotzdem 

wünscht Ob.d.M. nicht, daß Jetzt noch eine Erhöhung 

vorgesehen wird. Es soll Jedoch aus- 

drücklich benerkt werden, daß das Programm 1943 ein 

Minimum darstellt, das keine Streichungen mehr ver- 

trägt. Der Führer wird hinsichtlich der für Programm- 

durchführung erforderlichen Zuteilung von Material 

und Kapazität zunächst Reichsminister Speer beteiligen, 

aächsten Tage zu diesem Zweck in das 

befohlen, ist. Ob.d.M. befiehlt, daß 

er umgehend mit allen Unterlagen versehen 

e auch dem Führer vorgelegt und vorgetra- 

ebnis des Fünrervortrages ist also sehr 

werten. Es kommt nunmehr darauf an, alle 

etzen, um alte Versäumnisse aufzuholen 

erungen der Lage gerecht zu werden.ohne 

die Besorgnis, daß die geplanten Haß- 

wiel Zeit beanspruchen und für ihre tat- 

chführung noch große Schwierigkeiten 

erden müssen. 

■ F.St. hat befohlen, daß die Vorbereitungei 

i)is auf weiteres nicht v/eiter zu betreiben 

auf dem laufenden zu halten sind, daß 

.e^, aufgenommen werden können. Anstelle 

rtifTkt Sicherung der Pyrenäenübergänge 
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S'iitimi 
miD 

llbr;cir 

2iiiijiibc Des Ortci'. IliiiiP. lUcitcr. 
^ce^aiijj, (8cic»d)tung, ©id>ti»;rcii 

Der Üuft, O^DiioidKiii ufio. 
^Soufommniffe 134 

L6 • S .43 durch. 2 aus 

de verstärk^; 

’iTest unters 

Y.G.A.D 

erhält den 

D:. 

L XYI Res.Korps im Bedarfsfälle aufzustellen- 

e Regimenter mit in diesem Pall dem CB 

;ellten an der spanischai Grenze befindlichen 

e verstärkte Sicherung der Pyrenäenübergänge 

Pecknamen "llümberg" . 

Marine 

Zusatz, daß 

;ruppe West erhält entsprechende 7/eisung mit 

weitere Anweisungen folgen. 

Besonderes . 

I; Ski Qu A hat bezüglich der Werftliegeseiten und 

Maschineuüberholung der großen Schiffe entschieden: 

1.) "gir )itz": Werftliegezeit ist ab Herbst 1943 

in die Planung einzustellen. Entschei- 

dung über Durchführung bleibt Vorbe- 

halten. 

2.) "Lützow" Werftliegezeit ist ab Herbst 1943 

voraussichtlich auf den Deutschen 

Werken Kiel vorgesehen. Hierbei würden 

neue. E-Maschine eingebaut und die 

28 cm Rohre ausgewechselt. 

3.) "Prinz Bugen11: Haschinenüberholung ist im Anschluß 

4.) "Baden 

an Maschinenüberholung "Dürnberg" durch- 

zuführen, voraussichtlich von Ende Juni 

bis Anfang August in Gotenhafen. 

Werftliegezeit ist Mitte Oktober bis 

Mitte Dezember in Libau durchzuführen. 

5-) "Sch: esien": Schiffbauliche Instandsetzung und 

Maschinenüberholung ist im Anschluß 

an "Prinz Eugen" von Arfang August bis 

Ende September voraussichtlich in 

Gotenhafen durchzuführen. 
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Siitum 
IlllO 

lU»r;ctt 

atidrtbc Dea Orrci'. lüinp, lüeitcr. 
vjcc^attkj, ^clctuiitiinij, «Sidui^rdt 

Der t!itf(, ^DiiDirfuin ufii'. 
35 o f f o m m u i f f e 134 

15-?.45 durch. 2 aus 

de verstärk^; 

«Test unters 

Y.G.A.D 

erhält den 

D:. 

L XVI Res.Korps im Bedarfsfalls aufzustellen- 

e Regimenter mit in diesem Pall dem GB 

teilten an der spanischei Grenze Befindlichen 

e verstärkte Sicherung der Pyrenäenubergänge 

fiec mamen "Hümberg" . 

Eiarinegruppe West erhält entsprechende Veisung mit 

Zusatz, daß weitere Anweisungen folgen. 

Besonderes 

I) Ski 

Kaschineiii 

1.) "5 

Qu A hat bezüglich der Werftliegezeiten und 

Überholung der großen Schiffe entschieden: 

)itz": Werftliegezeit ist ab Herbst 1943 

in die Planung einzustellen. Entschei- 

dung über Durchführung bleibt Vorbe- 

halten. 

2.) "Büt ow": Werftliegezeit ist ab Herbst 1943 

voraussichtlich auf d en Deutschen 

Werken Kiel vorgesehen. Hierbei wurden 

neue. E-Kaschine eingebaut und die 

28 cm Rohre ausgewechselt. 

3-) "Prinz Eugen'1: Haschinenüberholung ist im Anschluß 

4.) n3md( n1 

an Maschinenüberholung "Uümcerg" durch- 

zuführen, voraussichtlich ven Ende Juni 

bis Anfang August in Gotenhafan. 

Werftliegezeit ist Kitte Oktober bis 

Kitte Dezember in Libau durchzuführen. 

5-) "Sch: esien": Schiffbauliche Instandsetzung und 

Kaschinenüberholung ist im Anschluß 

an "Prinz Eugen” von Arfang August bis 

Ende September voraussichtlich in 

Gotehhafen durchzofiihren. 
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.ÄNUimi 
Ull D 

Ubrjeir 

16.6.43 

(221) 

2In»jiibc De* Ortee, IBinD, fetter, 
@cciiaiig, Scleiubtung, Sirfui^feit 

ber 2uft, Bonbfcbeiii ufii*. 

6.) "Admiral 

Q5orfom m niffc 

ii) 3/Skl 

"iTähreri 

konnte, nahm: 

Offensivakti 

sondere Symj 

neten. 

Sclieer": Maschinenüberholung ist Prühjalir 

1944 beabsichtigt. 

eilt in Peindlagebericht Kr. 12/43 fest: 

d der Feind durch, die Wegnahme des ita- 

lienischen Inselbesitzes in der Siziliendurchfahrt 

seine Seemachtstellung in diesem Raum weiter ausbauen 

en seine Torbereitungen für die nächsten 

onen ihren Fortgang, ohne daß sich be- 

tone für deren nahes Bevorstehen abzeich- 

Die Zui 

verliefen pl 

Der Zu: 

Atlantik ha1 

war in der 

(LCI) besohl 

Auch 

sowie aus de 

seefähigen 

weise für dr 

morsches e: 

bleibt hier! 

klärung, die 

Belegungen 

Häfen von Tr 

Der naejh 

in das Ki 

raum ist z.l 

westlichen E 

einschließl:. 

Wanderung ii. 

ausgeschloss 

ührungen von Frachtraum in das Mittelmeer 

anmäßig. 

trom von neuen Landungsfahrzeugen aus d em 

sich seit Monatsbeginn verlangsamt; er 

auptsache auf Infanterie—Landungsboote 

änkt. Dies kann sich aber schnell ändern. 

Mittelmeer sind aus Schiffsbewegungen 

r Verteilung des Handelsschiffs- und des 

Landungsbootsraums keine eindeutigen Hin- 

n nahen Abschluß des gegnerischen Auf- 

.ennbar. Erschwerend für die Lagebeurteilun 

ei allerdings die lückenhafte Luftauf- 

seit längerer Zeit keinen Einblick in dis 

vrichtiger Häfen, vor allem Algiers und alle 

.polis an ostwärts gestattete. 

sicheren Unterlagen aus dem Atlantik 

eer hineingeflossene landungsboots- 

nur zu etwa 60 - 70 / in den Häfen des 

littelmeeres (außer Algier) bis Sousse 

ch nachzuweisen. Seine teilweise Ab- 

das mittlere Mittelneer ist daher nicht 

en. Diese würde der vermuteten Planung 
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-SNuimi 
mit 

Ubrjeit 

15.6 «43 

2Inijiib« bei Oxtei, iS5inor Leiter, 
^ccijaiig, SBdciicbtung, ©Itbtltjfejt 

»er 2iift, OTon&fdjeiii ufw. 33orfom mniffc 

(221) 

6.) "Admiral 

II) 3/Skl 

"Tfähreqi 

lienischen 

seine Seama 

konnte, nahn 

Offensivakti 

sondere 

neten. 

Die Zui 

■verliefen p]anmä3ig 

Der ZUE 

Atlantik iml 

Sciieer": Maschinenü'berh.olung ist Frühjahr 

1944 beabsichtigt. 

eilt in Feindlagebericht ITr. 12/43 fest: 

d der Feind durch die Wegnahme des ita- 

Inselbesitzes in der Siziliendurchfahrt 

chtstellung in diesem Raum weiter ausbauen 

en seine Vorbereitungen für die nächsten 

onen ihren Fortgang, ohne daß sich be- 

Symjjtone für deren nahes Bevorstehen abzeich- 

ührungen von Frachtraum in das Hittelmeer 

trom von neuen Landungsfahrzeugen aus d em 

sich seit Monatsbeginn verlangsamt; er 

war in der i auptsache auf Infanterie-Landungsboote 

(LCI) beschränkt. Dies kann sich aber schnell ändern. 

Auch in. Mittelneer sind aus Schiffsbewegungen 

sowie aus der Verteilung des Handelsschiffs- und des 

seefähigen Landungsbootsraums keine eindeutigen Hin- 

weise für den nahen Abschluß des gegnerischen Auf- 

marsches erkennbar. Erschwerend für die Lagebeurteilun 

bleibt hier)ei allerdings die lückenhafte Luftauf- 

klärung, die seit längerer Zeit keinen Einblick in die 

Belegungen wichtiger Häfen, vor allem Algiers und alle 

Hafen von Tripolis an ostwärts gestattete. 

Der nach sicheren Unterlagen aus dem Atlantik 

in das Mittelmeer hineingeflossene landungsboots- 

raum ist z.;t. nur zu etwa 60 - 70 ^ in den Häfen des 

westlichen Mittelmeeres (außer Algier) bis Sousse 

einschließlich nachzuweisen. Seine teilweise Ab- 

wanderung in das mittlere Kittelmeer ist daher nicht 

ausgeschlossen. Diese würde der vermuteten Planung 
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T>rttUI11 

mit) 
llbrjtit 

2Iit(jabc bc0 Drtce, ‘BinD, Bettcr, 

S'ceganj), JBcleut^ning, ®ld)tigfcit 
Der. iiiift, OTonDfdieiii ufio. 

03 o r f o m m a t f f e 135 

L6.6.43 

(222) 

des Cegns 

zeitig 

wärtigen 

räumen 

Alezandrj 

bt 

02': 

tr 

Ist 

vordring] 

Tripolis 

dann könr: 

1. die 7c 

drien 

2. die ft 

geseh.4 

dafür 

Alexarj: 

Sousse 

boots 

fügung 

gegen 

Heere 

ansche 

und ä, 

3. an St 

Aktionle 

ist de 

Operati 

Siche: 

zuerst 

Über 

neuen 3: 

aus glaub|?r 

den, daß 

gegen SarÖ. 

auf "fran 

ausgedehnt 

rs entsprechen, die zwei getrennte gleich— 

ginnende Operationen im westlichen und ost- 

Hittelmeer mit wahrscheinlichen Absprung— 

•an — Algier und Tripolis - Tobruk - 

.en vorsieht. 

sie nicht eingetreten, was nur durch die 

.ich zu fordernde Lufterkundung der Häfen 

und ostwärts davon festgestellt werden kann, 

.te der Srund hierfür sein: 

rbereitung^m R 1 rn <pT’2_p01_2_£ _ fn0Ir ^ AI2XS.II- 

sind noch nicht weit genug vorgeschritten; 

die Aktionen im ostYJärtigen Mittelmeer vor- 

nan Kräfte werden nicht aus dem ursprünglich 

geplanten Absprungraum Tripolis - Tobruk - 

drien, sondern unmittelbar aus den Raun Oran - 

überführt, wo genügend Schiffs- und Landungs- 

iraum mit ausreichendem Fahrbereich zur 7er- 

steht. Dieser Annahme steht vielleicht ent- 

daß nach Feststellung des Genst.d.H. Fremde 

West die für Aufgaben im ostwärtigen Slittelmee 

inend vorgesehenen Landungskräfte im lybischen 

Aschen Raum in Versammlung begriffen sind; 

der ursprünglichen Planung gleichzeitiger 

n im westlichen und ostwärtigen Mittelmeer 

iren zeitliche Staffelung getreten, wobei die 

onen im westlichen Mittelmeer zur endgültigen 

der Siziliendurchfahrt nach Horden hin 

durchgeführt werden. 

■gypti 

eile 

rung 

die Ziele der nächsten Aktionen liegen keine 

:untnisse vor. Im westlichen Mittelmeer kann 

rürdigen Nachrichten der Schluß gesogen Wer- 

tmaß der gegnerischen Planung die vermutlich 

Anien gerichteten Anfangsoperationen später 

lösischen Boden" (Korsika ? Südfrankreich ?) 

werden sollen. Ob diese Ausdehnung im 
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©rttum 
UI1Ö 

Ubrjcit 

2Iiigabc bcö Ortce, IBinb, Qßcitcr, 
Seegang, JBcleu^tuug, ©IdMigfeit 

Der. 2iift, Qftonbfcbeiii ufro. 
33orfommniffe 135 

L6.6.45 

(222) 

des ffe^c 

zeitig 

wärtigen 

räumen 

Alexandr: 

0:'i 

1. die Vc 

drien 

geselle 

dafür 

Alesar 

Sousse 

bootsi 

gegen 

Heere 

ansche 

Aktion 

rs entsprechen, die zwei getrennte gleich- 

ginnende Operationen im westlichen und cst- 

Mittelmeer mit wahrscheinlichen Absprung- 

an - Algier und Tripolis - Tobruk - 

en -versieht. 

Ist sie nicht eingetreten, was nur durch die 

vordringlich zu fordernde Lufterkundung der Häfen 

Tripolis und ostwärts davon festgectellt werden kann, 

dann kömte der Grund hierfür sein: 

rbereitung^Lm R ——s "■ SOwZ’uJn *» Alsxs-S.- 

sind noch nicht weit genug vorgeschritten; 

2. die fir die Aktionen im ostwärtigen ilittelmeer vor- 

nen Kräfte werden nicht aus dem ursprünglich 

geplanten Absprungraum Tripolis - Tobruk - 

drien, sondern unmittelbar aus dem Raum Oran - 

überführt, wo genügend Schiffs- und Landungs- 

aum mit ausreichendem Fahrbereich zur Ver- 

fügung steht. Dieser Annahme steht vielleicht ent- 

daß nach Feststellung des Genst.d.S. Fremde 

West die für Aufgaben im ostwärtigen Hittelmee 

inend vorgesehenen Landungskräfte im lybischen 

und ägyptischen Raum in Versammlung begriffen sind- 

an Stelle der ursprünglichen Planung gleichzeitiger 

en im westlichen und ostwärtigen Ilittelmeer 

ist deren zeitliche Staffelung getreten, wobei die 

Operationen im westlichen Ilittelmeer zur endgültigen 

Sicherung der Siziliendurchfahrt nach Horden hin 

zuerst 

über 

auf "fron 

ausgedehn 

durchgeführt werden. 

die Ziele der nächsten Amtionen liegen keine 

neuen 3rk)enntnisse vor. Im westlichen Ilittelmeer rar.n 

aus glaub vürdigen Nachrichten der Schluß gezogen wer- 

den, daß psmäß der gegnerischen Planung die vermutlich 

t,0gen Sardinien gerichteten Anfangsoperaticnen später 

lösisohen Boden" (Korsika ? Südfrunkreich ?) 

; werden sollen. Ob diese Ausdehnung im 
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16.6.43 
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unmittelbar' 

Angriffs zii 

Quelle nie 

allgemeine! 

der Eindruc 

raum geplan' 

Gegners ge 

erfolgreich' 

köpfen im 

(vermutlicth 

NUT' 

ent 

zuna' 

Es wi. 

Gegners 

köpfen z 

Luftüberlejg 

deutsch. / 

bevor er die: 

Ausfe: 

Teil C Hani 

en Anschluß an die Breichung der ersten 

eie e.rfolgen soll, ist aus der gleichen 

ht erkennbar. Dagegen wird z.Zt. aus dem 

n Hachrichtenbild über die Beindabsichten 

k gewonnen, daß der vermutlich im Baikan- 

te entscheidungssuchende Angriff des 

en Europa nicht unmittelbar auf die 

e Durchführung der Bildung von Brücken- 

westlichen und ostwärtigen Mittelmeer 

Sardinien bzw. Peloponnes) folgen soll. 

de der bisher beobachteten Methodik des 

sp rechen, wenn er nach Erwerb von Brücken- 

chst für eine längere Zeitspanne seine 

enheit zur entscheidenden Schwächung des 

italienischen Kfiegspotentials einsetzt, 

n eigentlichen Angriff auf Europa beginnt. 

rtigung gern. l/Skl 17408/43 Gkdos. in KTB 

dakie "Feindlageberichte der 3/Skl". 

läge 16/VI. 

I. Kriegführung in den außerheimiochen Gewässern. 

nenne oe sonderen Vorkommnisse. 
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16.6.45 
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unmittel'baren. Anschluß an d ie Hreicliung der ersten 

Angriffsziele erfolgen soll, ist aus der gleiclien 

Quelle nicht erkennbar. Dagegen wird z.Zt. aus dem 

allgemeinen Hachrichtenbild über die Feindabsichten 

der Sindruck gewonnen, daß der vermutlich im Balkan- 

raum geplante entscheidungssuchende Angriff des 

Gegners ge ren Europa nicht unmittelbar auf die 

erfolgreiche Durchführung der Bildung von Brücken- 

köpfen im westlichen und ostwärtigen Kittelmeer 

(vermutlich Sardinien bzw. Peloponnes) folgen soll. 

Es wurde der bisher beobachteten Methodik des 

Gegners ent^i rechen, wenn er nach Erwerb von Brücken- 

köpfen zunächst für eine längere Zeitspanne seine 

Luftüberlegenheit zur entscheidenden Schwächung des 

deutsch/ italienischen Kriegspotentials einsetzt, 

bevor er den eigentlichen Angriff auf Europa beginnt. 

Ausfertigung gern. l/Skl 17408/45 Gkdos. in ETB 

adäkte "Feindlageberichie der 5/Skl". •Teil C Han 

Keine oe 

Lage 16/VT. 

X. Kriegführuhg in den außerheimiechen Gewässern. 

sonderen Vorkommnisse. 
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II. läge 

1. Feindlage 

Bei d 

Aufklärung; 

gehende 

Flugzeugen 

er 19. Gruppe wurden 39 Flugzeuge in reger 

Tätigkeit festgestelli. Eine eigene weet— 

otsgruppe wurde in BE 9844 2-mal von 

gemeldet. 

2. Eigene Lag^ 

Gebiet Atlantikkiiste 

Z 24 

Gironde ge 

eingelauf ei(i 

mäßig ohne 

Durch. Hs-F 

Auf e 

West, daß 

boote auf 

in Richtung 

aus Mangel 

derliche 2 

plätze auf 

Ergänzung i 

da spätest; 

die Instan 

mit dem Ma 

lieh sein v 

Seegebiet ihnal 

V/egen 

nicht bese 

führt. 

Westraum 

und Z 37 haben am 15/6. 2030 Uhr auf der 

ankert. Z-32 ist gleichzeitig in Bordeaux 

Geleit- und Sicherungsverkehx wurde plan- 

besondere Vorkommnisse durchgeführt, 

ngzeug wurde eine EIll/J vor Lorient geräumt. 

mtsprechende Anfrage von Ski meldet Gruppe 

-ITetzschutz für Zerstörer und Torpedo- 

jjrest Beede nur einseitig für 2 Ankerplätze 

der Hauptgefährdung vorhanden ist und daß 

Heizmaterial auf den Schutz für erfor- 

[tokefplätze auf Brest Heede und für Anker- 

Royan undVerdon Reede verzichtet werden muH 

.es Retzmaterials wird dringend gefordert, 

ms mit Beginn der herbstlichen 'Wetterlage 

.cihaltung der ausliegenden Retzsperren nur 

erial aufzunehmender anderer Sperren mög- 

’ird. Weiteres veranlaßt S Wa. (s.Fs. 1645). 

stürmischer Wetterlage waren VF—Positionen 

. Geleitverkehr wurde planmäßig durchge- 1 zt 
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II. Lage Vf e s t r a u m 

1. Feindlage: 

Bei d 

Aufklärung; 

gehende 1 

Flugzeugen 

2. Eigene Lagfe 

Gpbiet Atlantikküste 

Z 24 

Gironde ge 

eingelau: 

mäßig ohne 

Durch ils-F 

Auf e 

West, daß 

hoote auf 

in RichJ-unj; 

aus Mangel 

derliche 2 

plätze auf 

Ergänzung 

da spätest 

die Instam. 

mit dem 34a 

lieh sein i 

Sesgebiet lanal 

Wegen 

nicht besel 

führt. 

r 19. Gruppe wurden 39 Flugzeuge in reger 

Tätigkeit festgestellt. Eine eigene west— 

otsgruppe wurde in BE 9844 2-mal von 

gemeldet. 

iuad Z 37 haben am 15/6. 2030 Uhr auf der 

iunk^rt. Z"32 ist gleichzeitig in Bordeaux 

i. Geleit- und Sicherungsverkehr wurde plan- 

besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

.ugzeug wurde eine Elll/J vor Lorient geräumt. 

iiitsprechende Anfrage von Ski meldet Gruppe 

iT-IIetzschutz für Zerstörer und Torpedo- 

Brest Beede nur einseitig für 2 Ankerplätze 

der Hauptgefährdung vorhanden ist und daß 

, anltetzmaterial auf den Schutz für erfor- 

Anfcrfplätze auf Brest Reede und für Anker- 

Royan und'Verdon Reede verzichtet werden muH 

es Hetzmaterials wird dringend gefordert, 

ns mit Beginn der herbstlichen Wetterlage 

.haltung der ausliegenden Hetzsperren nur 

erial aufzunehmender anderer Sperren mög— 

drd. Weiteres veranlaßt S Wa. (s.Fs. 1645). 

stürmischer Wetterlage waren VF-Positionen 

zt. Geleitverkehr wurde planmäßig durchge- 
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5.43 III. H H o r w e Hordmeer 

K 0 rdsej: 

HördliolL Ameland und Terschelling wurden 8 ELIl/J 

;eräumt. 

Wegen S 

luftangriffe 

BSN, an den 

zu verlegen, 

unmittelbare^. 

Unterstützt 

Ob.d.l. Püst 

druck gebrac! 

auf eigene & 

zu spät erfo 

okwerpunktverlegung letzter feindlicber 

uf Geleitzuge vor Den Helder beantragt 

Geleittagen einen Schwarm Jäger nach. Helder 

um den Geleiten zwischen Texel und Ymuiden 

Jagdschutz geben zu können. Station Nord 

liesen Antrag. Ski ist entsprechend an 

3. herangetreten.nnd hat hierbei zum Aus- 

it, daß bei den beiden letzten Angriffen 

leite vor Den Helder eigener Jagdeinsatz 

Lgt ist. 

H o r w e g en/Kordmeer ; 

1. Feindlage 

An d 

gestellt. 

tätigkeit 

nicht fes- 

0343 Uhr 

insei) ei: 

Fahrt. Di 

meldet, 

Eigene I>i 

Island 

der Faröi 

Kurs 300 

ir 

er Polarküste wurde ein russ. Uboot fest- 

In der Hordsee herrschte rege Aufklärungs- 

jedoch wurden Flugzeuge im Peilverkehr 

tgestellt. Sin eigenes Uboot meldete 

in AB 6366 (30 sm SSO-wärts der Bären- 

nen Zerstörer auf Kurs Ost mit mittlerer 

e Meldung wurde später als erledigt ge- 

eilte damit also wohl widerrufen werden, 

aufklärung meldete 1530 Uhr 20 sm nördl. 

AB 1988 6 Fischdampfer und 160 sm SVI-lich 

4 Handelsschiffe von etwa 1.000 BEI auf 

iU f 
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5.43 III. H o r d see ,Norwegen,IIordnieer 

K o r d 3 e 

NördliciL Ameland und Terschelling ’vurden 8 2III/J 

geräumt. 

Wegen S 

Luftangriffe 

BSK, an den 

zu verlegen, 

unmittelbare}! 

Unterstützt 

Ob.d.L. Pust 

druck gebrac! 

auf eigene G 

zu spät erfo 

liiTjerpunktverlegung letzter feindlicber 

auf Geleitzüge vor Den Helder beantragt 

Geleittagen einen Schnarm Jäger nach Helder 

um den Geleiten zwischen Texel und Ymuiden 

Jagdschutz geben zu können. Station Nord 

liesen Antrag. Ski ist entsprechend an 

3. herangetreten.und hat hierbei zum Aus- 

it, daß bei den beiden letzten Angriffen 

eleite vor Den Helder eigener Jagdeinsatz 

Lgt ist. 

H o r w eg en/Hordmeer 

1. Feindlage 

An der Polarkuste wurde ein russ. Uboot fest- 

gestellt. In der Hordsee herrschte rege Aufklärungs- 

tätigkeit, jedoch 7/urden Flugzeuge im Peilverkehr 

nicht festgestellt. Sin eigenes Uboot meldete 

0343 Uhr in AH 6366 (30 sm SSO-wärts der Bären- 

insel) einen Zerstörer auf Kurs Ost mit mrttlerer 

Fahrt. Die Keldung wurde später als erledigt ge- 

meldet, sollte damit also wohl widerrufen werden. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1530 Uhr 20 sm nördl. 

Island ir AS 1988 6 Fischdampfer und 160 sm S'J-lich 

der Faröi 4 Handelsschiffe von etwa 1.000 BEI auf 

Kurs 300 
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16.6.43 Eigene La, 

li. /an 

boot bei 

auf Pisch.( 

meldet, 

der Bäreni: 

bergen auJ’ 

wegen Wet 

meßgeräte 

Bäreninse! 

stellt. 

abends beschossen russ. Battr. ein Pischer- 

Jetsamo. Eigene Battr. nahmen russ. Bauhclonne 

rhalbinsel unter Peuer. Sruppe Sord / Plotte 

,ß am 14. und 15/5. das Seegebiet im Raum 

.nsel von 25° Ost bis 0° und Gesamt-Spitz- 

geklärt wurden. Die Erkundung war teilweise 

erläge nicht lückenlos, aber durch Punk- 

ergänzt und bleibt ohne Sichtung. Auf der 

wurde am 15/6. keine Veränderung fest^e— 

Die 

aufgehobei. 

Einflüge 

Es wurden 

:m 

IV. Skagerra 

1. Feindlage 

In d 

geringer l 

2. Eigene La^ 

Sperrung des Stjemisundes ist nach Freisuchen 

In der Kacht zum 16/6. wurden vereinzelte 

Raum Banak und im Raum Vardö gemeldet, 

nach Horden 26, nach Süden 15 D. geleitet. 

"Earl Peters" mit S.Sfl. hat auf dem Rückmarsch 

in die Heimat Bergen südwärts verlassen. 

k, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Kronstadt-Bucht und bei Lavansaari wurde 

chleppZugverkehr beobachtet. 

Aus dem Skagerrak meldet D. "Drau" zwischen 2000 

und 2300 Ihr Fehlangriff fdl. TTcootes. Angeblich sind 

4 Torpedolaufbahnen in Position 34 sm HV-lich Skagen 

gesichtet, BS0 hat 16. Vpfl. mit 6 Booten zur U-Jagd 

angesetzt. Bei Lfl 5 wurde U—Jagd mit allen verfügbaren 
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16.6.4-5 Eigene La, 

1/. J'JH 

boot bei 

auf Pis che 

meldet, 

der Bäreni: 

bergen au: 

wegen T7et 

meßgeräte 

Bäreninse! 

stellt. 

abends beschossen mss. Battr. ein Pischer- 

Jetsamo. Eigene Battr. nahmen mss. Baukclonne 

rhalbinsel unter Peuer. Gruppe Ebrd / Plotte 

ß am 14. und 15/5. das Seegebiet im Raum 

Die 

aufgehoben 

Sanflüge : 

Es wurden 

IT. SRagerr; 

1. Feindlare 

In d 

geringer ; 

2. Eigene Bat 

.nsel von 25° Ost bis 0° und Gesamt-Spitz- 

geklärt wurden. Die Erkundung war teilweise 

erläge nicht lückenlos, aber durch Ponk- 

ergänzt und bleibt ohne Sichtung. Auf der 

wurde am 15/6. keine Veränderung’ fest^e— 

Sperrung des Stjemsundes ist nach Preisuchen 

In der Hucht zum 16/6. wurden vereinzelte 

Raum Banak und im Raum Vardö gemeldet, 

nach Horden 26, nach Süden 15 D. geleitet. 

"Earl Peters" mit S.Sfl. hat auf dem Rückmarsch 

in die Hejmat Bergen südwärts verlassen. 

k, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Eronstadt-Bucht und bei Lavansaari wurde 

chlepuZugverkehr beobachtet. 

Aus dem Skagerrak meldet D. "Drau" zwischen 2000 

und 2300 Ihr Pehlangriff fdl. Ubootes. Angeblich sind 

4 Torpedo] aufbahnen in Position 34 sm HTT-lich Skagen 

gesichtet, BSO hat 16. Tpfl. mit 6 Booten zur U-üagd 

angesetzt. Bei Ifl 5 wurde U—Jagd mit allen verfügbaren 
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Zvmi Weg 3 

zeuge und 2 

in der gesamt 

Netzspe r: 

Sperraulgahep. 

Hetzleger 

weiterhin zu 

In der Krönst; 

Tätigkeit. D 

Battr. aus 

Artl.Beschul 

Abend. In 

Schleppzugve|r 

wurde von Se 

en. Deutsche Handelsschii 

imt. 

I3 

ablaufen im BSO-Bereich waren 19 Bahr- 

llS-Plugzeuge eingesetzt. Der Geleitdienst 

en Nordsee verlief planmäßig. 

rgruppe Mitte ist nach Durchführung der 

im Binnenbusen nach Kiel verlegt. Ein 

3 Tendern und 3 Arbeitsbooten steht 

laufenden Netzarbeiten in Reval bereit. 

adt-Bucht herrschte geringe fdl. Artl. 

r Gefechtsstand Peterhof wurde durch 

ningrad und Kronstadt beschossen. Der 

des Küstengebietes verstärkte sich am 

Nacht zum 17/5. wurde sehr lebhafter 

ehr beobachtet. Battr. "Bismarck" 

Lskaari wirkungslos beschossen. 

V. U b o o t s 

Besondere 

71. L u f t k 

Raum um Eneland 

Bei Ifl 3 

Flugzeuge eingi 

gering. Insges; 

In der Nacht zi 

Kräften Angriffe 

Jahrt wurde yer- 

kriegführung. 

Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

riegführung . 

raren im Testraum 51, im Mittelmeer 7 

etzt. Die fdl. Einflugtätigkeit war 

t wurden 4 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

17/6. führte der Gegner mit starken 

auf Köln, Düsseldorf und weitere 10 
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16.6.4-3 Kräften erleben. Deutrclie Handeleschiffalirt wurie Ter1- 

traulich, gewimt. 

Zum Wegeallaufen im BSO-Bereich waren 19 Fahr- 

zeuge und 2 flS-Flugzeuge eingesetzt. Der Geleitdienst 

in der gesampen Kordsee verlief planmäßig. 

rgrappe lütte ist nach Durchführung der 

im Finnenbusen nach Kiel verlegt. Ein 

3 Tendern und 3 Arbeitsbooten steht 

laufenden Netzarbeiten in Reval bereit. 

adt-Bucht herrschte geringe fdl. Artl. 

r Gefechtsstand Peterhof wurde durch 

mngrad und Kronstadt beschossen. Der 

des Küstengebietes verstärkte sich am 

Nacht zum 17/5• wurde sehr lebhafter 

kehr beobachtet. Battr. "Bismarck" 

Lskaari wirkungslos beschossen. 

Netzspe c 

Sperrauf gäbest 

Netzleger 

weiterhin zu 

In der Krons t: 

Tätigkeit. D 

Battr. aus I 

Artl.Beschuß 

Abend. In 

Schl3ppzugve|r 

wurde von Se 

Y. U b o o t s 

Besondere 

YI. L u f t k 

Raum um Eneland 

Bei Lfl 3 

Flugzeuge eingi 

gering. Insgesi 

In der Nacht zi 

Kräften Angriff^ 

Kriegführung 

Vorkommnisse sind n^cht gemeldet. 

iegführung . 

raren im Nestraum 51, im iittelmeer 7 

etzt. Die fdl. Einflugtätigkeit war 

.t wurden 4 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

. 17/6. fiiirte der Gegner mit starken 

auf Köln, Düsseldorf und v/eitere 10 
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16.6.43 

(225) 

(226) 

Orte in d 

wo größere 

gemeldet 

davon 13 

waiirsciiei 

Pehmam 

vermutlio 

Aus dem f 

zeuge gern 

führt hab 

iesem Saum durch. Schwerpunkt lag in Köln, 

Schäden in Köln-Mülheim und Köln-Deutz 

soirden. 14 Angreifer wurden abgeschossen, 

durch Kachtjäger• Eine weitere Gruppe von 

. ilich 16 Mosquitos flog in den Raum Heide - 

Stendal - hingen ohne Angriffstätigkeit, 

:.i zu Erkundungs- und Störungszwecken ein. 

'ranz. Baum wurden gleichfalls 21 Feindflug- 

. sldet, die keine Angriffshandlungen durchge- 

Mittelmee: 

Peinl 

stattgefujp.( 

von Malta 

steigerun, 

Jäger. 

Ostfront: 

in 

ETO-wi 

schiff von 

Bomben ang 

Von den 

dumpfer a: 

starke 2 

Besondere 

liehe und eigene Kampftätigkeit hat nicht 

iden. Eine lichtbilderkundung der Flugplätze 

ergab mit 359 Flugzeugen eine Belegungs- 

; seit 4/6. um 200 Maschinen,in der Masse 

irts Siglufjord (Island) vmrde ein Handels- 

2 - 3.000 BKT von einer FV/ 200 mit 2 

;egriffen und anscheinend stark beschädigt, 

der Höhe des Schiffes stehenden alsJisch- 

.iigesprochenen Fahrzeugen erhielt das F^zeug 

Abwehr. 

Eflkco. 3 unterrichtet Ski nachrichtlich, daß die 

Besatzungen des V./K.G. 40 übereinstimmend große 

geschwind!gkeitsmäßige Überlegenheit der in der Bis- 

ca^und^i^ Atlantik bis etwa 10° 'lest seit Anfang 

Juni/-fdl. Zerstörergruppe^vcn je 6 - 7 Flugzeugen vom 

Muster Moscuito festgestellt haben. Den eigenen Flug- 

- 267 - 

Dutum 
itnO 

Ubr;eit 

aitjjubc oc^ Drtcl TBino, fetter, 
©etflaiijj, Seleuditiing, ^Iduigfcit 

t>cr giift, OToubfdjehi uftD. 
95 o r f o m nun f | c 138 

16.6.43 
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(226) 

d L Orte in 

wo größer 

gemeldet 

davon 13 

walirociiei 

Felimam 

vermutlio: 

Aus dem 

zeuge gern 

fürrt hab 

esem Raum durch. Schwerpunkt lag in Söln, 

Schäden in Köln-ilülheim und Zöln-Deutz 

wurden. 14 Angreifer wurden abgeschossen, 

durch Rächtjäger. Eine weitere Gruppe von 

ilich 16 Kosquitos flog in d en Raum Heide - 

Stendal - Lingen ohne Angriffstätigkeit, 

!i zu Erkundungs- und Störurgszwecken ein. 

' -anz. Raum wurden gleichfalls 21 Feindflug- 

ildet, die keine Angriffshandlungen durchge- 

f 

Kittelmee: 

Feim 

stattgef ujii 

von Kalta 

steigeruni 

Jäger. 

jlliche und eigene Kampftätigkeit hat nicht 

iden. Eine Idchtbilderkundung der Flugplätze 

ergab mit 359 Flugzeugen eine Belegungs- 

; seit 4/6. um 200 Macchinen,in der Kasse 

Ostfront: 

KO-wi 

schiff von 

Bomben ang 

Von den 

dumpfer a: 

starke 2 

'arts Sagluf jord (Island) wurde ein Handsls- 

2 - 3.000 BRT von einer Fff 200 mit 2 

;egriffen und anscheinend stark beschädigt, 

der Hähe des Schiffes stehenden alsJisch- 

•ngesprochenen Fahrzeugen erhielt das P^-zeug 

Abwehr. 

ii [ 

Besondere 

Lflkc 

Besatzunge 

geochwindi 

cava, und im 

Juni/^dl. ' 

Küster Hos 

o. 3 unterrichtet Ski nachrichtlich, daß die 

n des V./K.G. 40 übereinstimmend große 

gkeitsmäßige Überlegenheit der in der Bis- 

Atlantik bis etwa 10° Rest seit Anfang 

Zerstörergruppejvcn je 6 - 7 Flugzeugen vom 

quito festgestellt haben. Den eigenen Flug- 
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uuo Seegang, 55elcud»titng, Siriuigfeit 

Ubrjcit Der 2uft, OTonbftbcin ufio. 
25 D t f ü in in nt f f c 

16.S.43 

(227) 

zeugen, ist 

unmöglich,. 

Flugzeugen 

gefallen 

Verstäriuri; 

gebiet unc 

Vferden mu£ 

das Ausweichen hei wolkenlosem Wetter 

In letzten Tagen sind diesen schnellen 

eine Ju 88 und eine F\7 200 zum Opfer 

Lfl 3 weist darauf hin, daß mit weiterer 

g der Hosquitos in dem genannten See- 

erhöhten eigenen Verlusten gerechnet 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Feindlage Uittelmeer: 

Vom 

abends 6 I 

3 T. sowie 

eingelauf e: 

vorm, eiu 

Zerstörer 

Tage verl: 

und 2 T. J 

Kitteime 

Ceuta vom 

Geleitzug 

47 als be 

eine als 

angesproc. 

Hebel ers 

tlantik sind in Gibraltar am 15/6. 

rachter, am 16. nachm. 15 Frachter und 

ein Truppentransporter und 2 Zerstörer 

n. "Adventure", der gleichfalls am 16. 

elaufen ist, ist nachmittags mit einem 

nach Osten YJeitergelaufen. Am gleichen 

eß vorm, ein Geleitzug aus 45 Frachtern 

it 7 Geleiteinheiten Gibraltar nach dem 

In den Mittagsstunden passierte 

Atlantik nach dem Mittelmeer ein weiterer 

aus insgesamt 68 Einheiten, von denen 

ladene Frachter und 14 als beladene Tanker, 

4ST, 4 als Zerstörer und 2 als Korvetten 

en wurden. Die Beobachtung war durch 

dhwert. 

er 

Huch 

im Seegeb: 

Im Gi 

S'iV-lich d 

und südwe 

ital. Meldung whr.fSchlachtschiff "Ho’.ve" 

et Oran vermutet. 

bist Pantelleria v/urden 0240 Uhr 32 sm 

ejr Insel 4 Zerstörer auf Kurs Ost, westl. 

1. der Insel 7 mittlere bis kleine 
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©lUHIH 
UllO 

Ubr^cit 

Eingabe oerf Ottti. 'Binb, 'Better, 
cc,i)iiii(j, Stleiidimng, v3id'tiaftit 

Der Stift, OTonbfdtctii ufip. 
35 D r f D nt in itiffe 

16.S.43 

(227) 

zeugen isi: 

unmöglictL. 

Plugzeuger 

gefallen 

Verstärirurli 

gebiet und 

v/erden mu£ 

das Ausweiclien bei wolkenlosem Wetter 

In letzten lagen sind diesen schnellen 

eine Ju 88 und eine PW 200 zum Opfer 

Lfl 3 weist darauf hin, daß mit weiterer 

g der Uosquitos in dem genannten See- 

erhöhten eigenen Verlusten gerechnet 

VII. Kriegfülrung im llittelmeer und Schwarzen Ke er. 

1. Peindlage Kittelmeer: 

Vom 

abends 6 l): 

3 1. sowie 

eingelauf e: 

vom. ein, 

Zerstörer 

Tage verl; 

und 2 1. J 

Kitteime 

Ceuta vom 

Geleitzug 

47 als be 

eine als 

angesproci. 

Hebel er 

tlantik sind in Gibraltar sm 15/6. 

rachter, am 16. nachm. 15 Prachter und 

ein Truppentransporter und 2 Zerstörer 

n. "Adventure, der gleichfalls am 16. 

elaufen ist, ist nachmittags mit einem 

nach Osten y/eitergelaufen. Am gleichen 

eß vorm, ein Geleitzug aus 45 Frachtern 

it 7 Geleiteinheiten Gibraltar nach dem 

In den Kittagsstunden passierte 

Atlantik nach dem Kittelmeer ein weiterer 

aus insgesamt 68 Einheiten, von denen 

üladene Prachter und 14 als beladene Tanker, 

IST, 4 als Zerstörer und 2 als Korvetten 

sn wurden. Eie Beobachtung war durch 

dhwert. 

er 

II ich 

im Seegeb: 

Im G: 

SW-lich d 

und südwe 

ital. Keldung war.tSchlachtschiff "Howe" 

et Oran vermutet. 

bist Pantelleria wurden 0240 Uhr 32 om 

e|r Insel 4 Zerstörer auf Kurs Ost, westl. 

1. der Insel 7 mittlere bis kleine 
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Damm 
miD 

llhrjcir 

?hiijabc Dci' Orte». ^BinD. fetter, 

SeleuclHiiiif), 0iduii)fcit 
oer 2iifr. SNonffchctn ufitv 

15-6.43 

(228) 

Handelssi 

2 Handel: 

Sin 

Colonna. 

Lid 

und Dema 

Die Feins 

vom 15/6. 

eine gröt 

3 Kampfw 

53orfonimitiffc 139 

hiffe beobachtet. Im Hafen lagen mittags 

schiffe und mehrere Prähme. 

üboot stand 0945 Uhr HHO-wärts von Kap 

tbildauswertung von DjidJelli, Bengasi 

ergab keine bedeutsamen Belegungsänderungen, 

uswertung des Lichtbildes von Alexandrien 

ergab die Belegung mit erheblichem Fracht- 

raum. Es vurden 63 Handelsschiffe mit zusammen 

433-000 BEI ausgemacht. Außerdem wurde erstmalig 

ere Anzahl von Landungsfahrzeugen, und zwar 

genlandungstransponier und 65 Landungsboote, 

festgestellt. Am 15. mittags standen nördl. Alexan- 

drien 8 I. mit Kurs auf den Hafen. Hach Funkaufklä- 

rung wurden in der Hacht zum 16/6. im ostwärtigai 

Uittelmeer 5 Geleitzüge in Fahrt erfaßt. 

2. Eigene La 

Bes 

Über d en 

des ital 

Angaben g 

17302/43 

sind. 

3 • Seetransportlage; 

Der 

Hach Held 

Korfu von 

ge Mittelmeer: 

andere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Verlust von Pantelleria hat der Unterchef 

liarinekabinetts dem Har.Att. Horn einige 

;emacht, die abschriftlich gern. l/Skl 

Icdos. in KT3 Teil C Heft Kill enthalten 

[nselverkehr wurde planmäßig durchgeführt, 

mg des OB Süd wurde D. "Hossandre" HV-lich 

fdl. Uboot versenkt. 
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X>iuuitt 
tutO 

Uhrjcir 

?lii«jabc PCtf Ortes, ^ßtnb, ?i>ctfer 
öeleudKutifj, Cichtiijfcit 

Der 2iifr. OToiiPidtchi ufii». 

lg-6.4-3 

(228) 

Hc.ndelSG 

2 Handel; 

Sin 

Colonna. 

Licl 

und Dema 

Die Sein 

vom 15/6. 

raum. Es 

433.000 

eine grö£ 

3 tempfw® 

festgeste 

d rien 8 I 

rung wurd 

Uitielme 

Sßorfümmitiffe 139 

3E1 

2. Eigene la 

Besc 

über d en 

des ital 

Angaben 

17302/43 

sind. 

ffe beobaolLte-t. Im Hafen lagen mi-t 

sc iiffe und mehrere Prähme. 

tags 

üboot stand 0945 Uhr HHO-wärts von Kap 

tbildauswertung von Dj'idjelli, Bengasi 

ergab keine bedeutsamen Belegungsänderungen 

uswertung des Lichtbildes von Alexandrien 

ergab die Belegung mit erheblichem Pracht- 

urden 63 Handelsschiffe mit zusammen 

ausgemacht. Außerdem vmrde erstmalig 

ere Anzahl von Landungsfahrzeugen, und zwar 

enlandungstransporter und 65 Landungsboote, 

11t. Am 15. mittags standen nördl. Alexan- 

mit Kurs auf den Hafen. Hach Punkaufklä- 

6u in der Sucht zum 16/6. im ostwärtigsn 

5 Geleitzüge in Pahrt erfaßt. 

ge Hittelmeer: 

adere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Verlust von Pantellsria hat der ünterchef 

Herinekabinstts den Har.Att. Hem einige 

macht, die abschriftlich gern. l/3kl 

kdos. in ECB Teil C Heft XIII enthalten 

gs 

3 • Seetransp.rtlgge; 

Der 

Hach Held 

Korfu von 

Ens eiverkehr wurde plarmzäßig durchgeführt, 

mg des OB Süd wurde D. "Rossandre" ILV-lich 

fdl. üboot versenkt. 
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Datum 

mit» 
llbrjeit 

?fut)rtbe bei' Orte^, Tßiuo, Betttr. 
t^ccjjaitg, JÖcIcucbtuiig, @iditiijfcit 

Der fiiifr. IRonDfduiu ufiü. 
35 ü r f o m m n i f f c 

16.6.4? 4. Bereicti IJarinegrupne Sud: 

Ägäis: 

Nac 

Antiparob 

angegrif 

planmäßig 

i ital. Meldung wurde ein Motorsegler in 

am 15. nachm, von 6 fdl. Flugzeugen 

fen und beschädigt. Geleitverhehr wurde 

durchgeführt. 

Schwarzes Meer: 

rax 

südl. Fe 

Hacht zi 

auf Kert 

und ein 

~ ^Ollj Uhr 
uooote vraruen pSn-iich und 0504 ühr 

odosia geortet bzw. gesichtet. In der 

16/5. erfolgte laufender fdl. Luftangriff 

sch, wo leichte Gebäudeschäden entstanden 

Scheinwerfer ausfiel. 

:um 

l.S 

Anapa ke 

einem fd 

schossen 

Nacht gli 

Marsch Ti 

Nordausg; 

Leichter 

gesetzt. 

U 

Gebiet all 

fl. sichtete in der Nacht zum 16/6. südl. 

ine fdl. Streitkräfte. Boote wurden von 

Flugzeug wirkungslos mit Bordwaffen be- 

In der Temrjuk-Bucht wurde in dieser 

eichfalls nichts gesichtet. Auf dem 

emrjuk - Genitschesk ist im westlichen 

ang der Kertschstraße ein geschleppter 

auf Mine gelaufen und wurde auf Strand 

13 und U 19 sind aus Konstanza in das Op. 

nsgelaufen. 

Der Transport, Nachschub- und übersetzverkehr 

wurde planmäßig durchgeführt. Der Geleitverkehr 

mit Dampfern über 2.000 BHT wird während der Toll- 

mondperiode eingestellt. 
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Datum 
imb 

llhrjtif 

•Jlii.jrtbc DCi< Ovrcö, 'Jßhtö, Barer, 
^ecjjn»!), QJclcutbnnii), ‘Sirftüijfcit 

öcr fiufr. B OH&f du in ufio. 
^orfommniffc 

16.6.43 4. Bereicii Jarinegruppe Süd; 

Ägäis: 

Ilao 

Antiparob 

angegrif 

planalSig 

a ital. Meldung vrarde ein Motorsegler in 

am 15. nachm, von 6 fdl. Flugzeugen 

fen und beschädigt. Geleitverlcehr wurde 

durchgeführt. 

Schwarzes Meer: 

jrax 
südl. Fe 

Hacht zi 

auf Kert 

und ein 

- v011^ Uhr ueoote wuruen pSW-iich und 0504 Uhr 

odosia geortet bzw. gesichtet. In der 

16/5. erfolgte laufender fdl. Luftangriff 

sch, wo leichte Gebäudeschäden entstanden 

Scheinwerfer ausfiel. 

;un 

l.S 

Anapa ke 

einem fd 

schossen 

Wacht gl 

Marsch T 

Kcrdausg 

Leichter 

gesetzt. 

U 

Gebiet a 

fl. sichtete in der Wacht zum 16/6. südl. 

ine fdl. Streitkräfte. Boote wurden von 

Flugzeug wirkungslos mit Bordwaffen be- 

In der Temrjuk-Bucht wurde in dieser 

eichfalls nichts gesichtet. Auf dem 

emrjuk - Genitschesk ist im westlichen 

ang der KertschstraBe ein geschleppter 

auf Mine gelaufen und wurde auf Strand 

13 und U 19 sind aus Konstanza in das Op. 

usgelaufen. 

Derl Transport, Wachschub- und Übersetzverkehr 

wurde plunmäSig durchgeführt. Der Geleitverkehr 

mit Lamp fern über 2.000 BRT wird v/ährend der Toll- 

mondperiode eingestellt. 
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X)iUmu 
UIlD 

Ubtitit 

21 ii3abc t>crf Drtce, TBinb, 'Betttr, 
©ecgniig, Sclcudituiig, ©idUlgfeit 

bef 2 u ft. QN o ti Df du tu iifio. 
55orf ommniffe 140 

16.6.4-3 VIII. I a 

Besonds 

e Ostasien, 

re Meldungen liegen nicht vor. 

iw C/Skl. 

. 'ii /X //.. .. . I 

' MU .//; / 
/ J t ■' 

i/ska 

/ 
I h (Kr) 
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£>■1(1 Mit 

UllD 
Ubr^eit 

2Iiiärtbt &ciJ Dxtce, TßhiD, l3Bemr, 
©cegaug, ®clcud>tung, ©icbtlgfeit 

bet 2uf(. Ononofdiciu ufto. 
35orfDmmni)fe 140 

16.6.43 VIII. L a 

BeaondE 

; e Ostasien, 

re Heldungen liegen nicht vor. 

C/3kl. 

. {il /X i:.. .1 
' y^u ; 1 />'? 
/ 1 

l/Skl 

/ IS I h (Er) 
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©luum 
imD 

llhr^cit 

aiiijrtbc ^ctf Ortcö, 'Binb, "Ißettcr, 

^ccjjaiii), 23cleud)tiiiiij, @i(l>rii)fcit 
Der 2ufr, 'TtonDfcbcin ufio. 

05 o r f o m in u i f) e 

- 272 

C'iuunt 
UllC 

Ubrictt 

■aitjjiibc OCi' Ortctf, 'Blut?, Bettcr, 
0ccijainj( ajcleuc^tiuijj, 

Der Siift, 'ünoiiöfdKin ufii*. 
35orfommniffe 
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■öiumii 
mit) 

Ubr;cit 

2Iiii)abc DCö Orte«, QUinb, TBctter, 
©ecgang, .‘Bclcutlitiing, iSiditigfcit 

Der 2uft. in oii Df di ei it ufio. 
15 o r E o ni m u i f f e 141 

17.6-43 P o 1 i t i 

Der jax 

einen allgen 

und 'betont, 

allen Front 

3s sei nich 

an der indis 

Auf Heu-G-uir 

vorteilliaf 

worden. 7ers 

Kfiegsflugze 

südlichen ci 

wie die 7er 

seien volls 

Chinese 

auf 7erstärii 

V/iedereröf 

la£ 

I) 

scher lageüberblick 

anische Premierminister hat vor dem Reichstag 

.einen überblick über die Kriegslage gegeben 

daß die militärischen 7orbereitungen an 

jeder künftigen Bntv;icklung gerecht würden, 

s unterlassen, um die 7erteidigungsanlagen 

ch / burmesischen Grenze zu verstärken, 

ea und im Gebiet der Salomonen seien die 

strategischen Stellungen weiter gefestigt 

üche Tschangkaischeks, mit seinen etwa 3C0 

ugen die japan. Schiffahrt im östlichen und 

inesischen Keer zu unterbrechen, ebenso 

uche der Luftangriffe auf das japan. Festland 

ändig zum Scheitern gebracht worden. 

scherseits ist erneut in London und in Amerika 

:ung mit Flugzeugen und die Hotwendigkeit der 

der Burma-Straße hingewiesen worden. r ung 

ebesprechung bei Chef Ski. 

die Besal 

gestellt 

weise 1. 

laßt. 

Cnei Ski ^u A I meldet, daß gemäß Führerweisung 

zung für die Penichen von den Wehrmachtteilen 

werden soll. Für Marine werden schätzungs- 

CCO Mann entfallen. Das Hotwendige ist veran— 
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ßlUlMII 
mit) 

Uhr;cit 

17.6.43 

aiH)iibe üt« Otiiä, 'Snit'. Sc[11r, 
©ecijang, .'BclcuriHung, 'S'icbrigfeir 

oer Suft Ct1!oiioidiMii ufio. 

P o 1 i t i 

Der jaj 

und 'betont, 

allen Pronte 

Ss sei nich.i 

an der indis 

Auf ITeu-ffuir 

35otfonimiuf|e 141 

scher lageüberblick 

anische Premierminister hat vor dem Reichstag 

einen allgeneinen überblick über die Kriegslage gegeben 

vorteilhaft«n strategischen Stellungen weiter gefestigt 

worden. Ver« 

Kriegsflugze 

südlichen ci 

wie die Ver 

seien volls 

Chinese 

auf Yerstär: 

Wiedereröfj-rung der Burma—Stra3e hingevjiesen worden. 

La, 

I) Chei 

die Besal 

gestellt 

v;eise l.C 

laßt. 

daß die militärischen Yorbereitungen an 

n jeder künftigen Entwicklung gerecht würden, 

s unterlassen, um die Verteidigungsanlagen 

ch / burmesischen Grenze zu verstärken. 

.ea und am Gebiet der Salomonen seien die 

ukhe Tschangkaischeks, mit seinen etwa 3C0 

ugen die Japan. Schiffahrt im östlichen und 

.nesischen Lleer zu unterbrechen, ebenso 

uche der Luftangriffe auf das Japan. Festland 

ändig zum Scheitern gebracht werden. 

scherseits ist erneut in London und in Ameriks 

ung mit Flugzeugen und die Hotwendigkeit der 

ebesprechung bei Chef Ski. 

Ski Qu A I meldet, daß gemäß Führerweisung 

zung für die Penichen von den Yenrmachtteilen 

w.erden soll. Für Marine werden schätzungs- 

CO Kann entfallen. Las Kctv<endige ist veran- 
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X\uiim 
mit) 

Ubrjcit 

Jlujjabc De? Orte?. ^ßiiiD, fetter. 
Ccegaiiö. Sdeucbtuutj, ©Iduiijteit 

Der 2uft( ‘noiiDfitciu ufip. 
35orti)minitiffc 

17.6.43 II) CiaeC 3/Skl bericiitet über die Ausführungen, 

die japah. Marineminisfer im Reichstag über die 

Leistungen der japan. Marine seit Kriegsausbruch 

gemacht aat. Danach sind, abgesehen von den Flug- 

zeugen uad Kriegsschiffen, 369 Handelsschiffe mit 

insgesamt 2.250*000 BRT versenkt worden. Hach 

den Unterlagen der 3/Skl dürften in dieser Zahl 

auch die beschädigten Schiffe enthalten sein. Unter 

Einbeziehung der Erfolge des japan. Heeres und der 

Luftwaffe gegen die fdl. Handelsschiffahrt be- 

läuft sich die überprüfte Gesamtziffer der japa- 

nischerseits versenkten fdl. Schiffstonnage auf 

insgesamt ca. 2,4 Millionen BRT. 

Chelf Ski wünscht eine Prüfung durch 3/Skl, 

wie hoch sich der fdl. Tonnagezuwachs z.Zt. be- 

laufen muß, um unter Berücksichtigung der mili- 

tärischen Schiffsraumbedürfnisse normale Verhält- 

nisse für die Verschiffung der Ein- und Ausfuhr 

in England herzustellen, um einen Überblick zu 

gewinnen], welche Auswirkung in dieser Hinsicht 

die gegenwärtige Zurückhaltung der eigenen 

Ubootskriegführung haben wird. 

III) Chef 1/Skl meldet, daß der Austausch des 

Handelsschiffspersonals im Sinne der Ueisung 

von Chefl Ski geregelt ist. 

Im kleinsten Kreis: 

IV) Yortrag I a / 1/Skl betr. Abwehruntemehmung 

in Argentinien zur Anlandung von Agenten zwecks 

(229) hr Durchfül 
/V*w. D.- 

funrung 

folgte.auf Motorkuttern. 

r:ung von Sabotagemaßnahmen. Die Über 

ior Lirite IritiKjhreits aüf und er- 
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sNuitru 
UUÖ 

Uhrjcit 

^liiijabc Ortte, IBtiib, TBcttcr, 
eccgaHii. SSdeucbtung, ©Idjtijjfcit 

bcr 2nfr, C^onbfiltchi ufip. 
35DrfDmiiiiüffc 

17-6.43 

(229) 

II) CheC 3/Skl berichtet Uber die Ausfuhrunjen, 

die japai. ITarineminister im Reichstag über die 

Leistungen, der japan. Karine seit Kriegsausbruch 

gemacht aat. Danach sind, abgesehen von den Flug- 

zeugen und Kriegsschiffen, 369 Handelsschiffe mit 

insgesamt ,2.250.000 BRT versenkt worden. Hach 

den Unterlagen der 3/Skl dürften in dieser Zahl 

auch die beschädigten Schiffe enthalten sein. Unter 

Einbeziehung der Erfolge des japan. Heeres und der 

Luftwaffe gegen die fdl. HandeisSchiffahrt be- 

läuft sich die überprüfte Qesamtziffer der japa- 

nischerseits versenkten fdl. Schiffstonnage auf 

insgesamt ca. 2,4 Millionen BRT. 

Chef Ski wünscht eine Prüfung durch 3/Skl, 

wie hoch sich der fdl. Tonnagezuwachs z.Zt. be- 

laufen muß, um unter Berücksichtigung der mili- 

tärischen Schiffsraumbedürfnisse normale Verhält- 

nisse für die Verschiffung der Ein- und Ausfuhr 

in Englajnd herzustellen, um einen Überblick zu 

gewinnen, welche Auswirkung in dieser Hinsicht 

die gegenwärtige Zurückhaltung der eigenen 

Ubootskriegführung haben wird. 

III) Che f 1/Skl meldet, daß der Austausch des 

Handelsschiffsperscnals im Sinne der Ueioung 

von Chefl Sml geregelt ist. 

Im kleinstan Kreis: 

IV) Vortrag I a / 1/Skl betr. Atv.ehrunternehmung 

in Argent 

hr Durchfüi 
/tw •ty- 

f mrung 

folgte.au 

tinien zur Anlandung von Agenten zwecks 

men. Die Über- 

und er- 

uung von Sabotagemaßn 

inr fcefee ti3z»b7rsits 

Mctorkuttern. 
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XNuuiu 
Hilf 

llbrjcit 

Qlii^abc ft? Ortee. TBinf, Tßettcr. 
v?cef)aii)i. ^clcudmiitg, ©icbriijfcir 

fer Üitft, Cötonffdicin ufiü. 
05 ü r t o ni ni ii i f f c 142 

17.6.43 

(230) 

üill 

;;ci 

Fdp 
befolile 

Marsei 

Toulon 

meer be 

S-Boots^ 

punkt, 

materie 

über di^ 

Mittel 

bei 1/s: 

den zur 

können 

hingewi^ 

beiden 

Stützpuj 

der Ägä: 

siclitig' 

zu verli 

Vorsohlu, 

sprunghi. 

vrorden. 

Besonderes 

bat am 29/5- zu dem von Mar.Gruppe West 

^.en Ausbau der Werftversorgungsbasis 

e und der Einrichtung von Marseille und 

ils Stützpunkte für S-Elottillen im Kittel- 

untragt, diese beiden Plätze als vollwertige 

tützpunkte, dabei Marseille aus Eauptstütz- 

iäofort auszubauen. Im Einzelnen gehen die 

..len und personellen Forderungen des FdS 

Erfüllbarkeit im Eahmen der begrenzten 

<jles Westraumes hinaus. Jedenfalls läßt sich 

nicht übersehen, ob die Forderungen mit 

Verfügung stehenden Mitteln erfüllt werden 

Ski Qu A wird in diesem Zusammenhang darauf 

sen, daß Toulon und Marseille nicht die 

Einzigen im Mittelmeerraum neu anzulegenden 

kte für S-Boote sind, sondern daß auch in 

s solche angelegt werden müssen, da beab- 

ist, später einen Teil dep1 S—Boote dorthin 

en. Mar.Gruppe Süd ist i&fe Hergabe von 

gen für den Ausbau von Stützpunkten und Ab- 

fen für S—Boote in der Ägäis aufgefordert 

(s.ETB 2/5.). 

Sk.. Qu A wird gebeten, beim Ausbau der beiden 

Stutzpunkte an der südfranzösischen Küste zu be- 

rücksichtigen, daß der notv/endig werdende Ausbau 

und die Ausrüstung gleicher Stützpunkte in der 

Ägäis nnjcht beeinträchtigt wird. 
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5>imuii 
mit 

Ubrjcu 

‘2lHjjrtbe bce Ocree, TlMnb, QBerttr, 
^ccijniiii. 'Selcutbruiig, Cid>tii)fcit 

öct £itft, 2)tonDfd»cin iifip. 
omntittffe 142 

17.6.45 

(230) 

Besonderes 

Fdli h.at am 29/5. zu. dem von Uar.&ruppe ffest 

befohlenen Ausbau der Yferftverscrgungsbasis 

Marseille und der Einrichtung von Marseille und 

Toulon ils Stützpunkte für S-Elottillen im Mittel- 

meer be 

S-Bootsfctützpunkte, dabei Marseille aus Eeuptstütz 

sofort auszubauen. Im Einzelnen gehen die 

..len und personellen Forderungen des FdS 

über die Erfüllbarkeit im Rahmen der begrenzten 

Mittel des Westraumes hinaus. Jedenfalls lä2t sich 

bei_ l/s:d. nicht übersehen, ob die Forderungen mit 

Verfügung stehenden Mitteln erfüllt verden 

Ski Qu A wird in diesem Zusammenhang darauf 

hingewiiisen, daß Toulon und Marseille nicht die 

beiden einzigen im Mittelmeerraum neu anzulegenden 

Stützpunkte für S-Boote sind, sondern daß auch in 

s solche angelegt werden müssen, da beab- 

ist, später einen Teil dep S-Boote dorthin 

zu verligen. Mar.Gruppe Süd ist Hergabe von 

Vorschlügen für den Ausbau von Stützpunkten und Ab- 

sprungh.fen für S-Boote in der Ägäis aufgefordert 

worden. (s.HTB 2/6.). 

Sk!. Qu A wird gebeten, beim Ausbau der beiden 

Stutzpurkte an der südfranzösischen Rüste zu be- 

rücksichtigen, daß der notwendig werdende Ausbau 

und die Ausrüstung gleicher Stützpunkte in der 

Agals nicht beeinträchtigt wird. 

punkt, 

materie 

den zur 

können 

der Ägä: 

sichtig' 
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Crttimi 

UIlP 
Ubricir 

?liit)itbc Deö Ortee, BinD. fetter, 

^ec^rtiig, 35cicud)tuiij), 'Siduiijfcit 
Der 8»ft. ^oiiDfebeiii ufiD. 

35 o r f D m in u i f f e 

17.6.43 II) Am 1.8.43 v/ird als näciiste Us-I'lottille dar 

M-Boote 40 11. Es-I'lot'tille in Dienst gestellt 

Ursprüngliche Planung, . die nächsten 3 Flottil- 

len (11., 12. und 13. Usfl.) auf Uestraum, Her- 

wegen und Ostsee / Skagerrak zu verteilen, kann 

nicht auirechterhalten werden, da heim BSH scharfe 

Mangellace eingetreten ist. In Anbetracht der 

hartnäckigen Kampflage im BSH-Bereich und der wich- 

tigen Aufgabe, den Holland-Yerkehr aufrecht zu er- 

st Termehrung der BSH-Streitkräfte vor- 

(231) 

halten, 

dringlicl 

C/S 

für den I 

gern. 1/sil I op 17376/43 Okdos. in KTB Teil C Heft 
d. 

(232) 

kl hat daher entschieden, daß 11. Msfl. 

SH aufzustellen ist. Abschrift der Yerfügmg 

III) Zus 

durch Für 

Feindnach: 

Für die 

vorgenomm 

Anfall vc 

gewonnen 

enstellung der in der Zeit vom 7. - 13/6. 

ikentzifferung und Funkaufklärung erfaßten 

richten enthält B-Bericht Hr. 24/43. 

ijächste Zeit ist infolge eines beim Feind 

enen Terfahrenv/echsels nur mit spärlichem 

n Hachrichten, die aus der Entzifferung 

werden, zu rechnen. 

läge 17/TI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Unterri 

Außerheimis 

besonderen T/ti 

chtung über fdl. Schiffsbewegungen an alle 

,en erfolgt mit FT 1129. Im übrigen keine 

orkonmnisse. 

ch 
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©am in 
un& 

Uhr seit 

Cliitjabe Oe» Orteti, TBitiO, fetter, 
^ecaaiig, ^cleiichtuuj), 'ffitbUgfcir 

Oer Saft. 3Ri)iiofd)ciii ufi». 
S o r f o m in ni f f c 

17.6.43 II) 

(231) 

Am 1 

U-Boote 

Ursprln; 

len (11 

wegen unc 

nicht auij: 

Uangella; 

hartnäckij, 

tigen Anfl, 

halten, 

dringliol 

C/S 
für den I 

gern. 1/sl 

d. 

.8.43 wird als nächste Us-Flottille dor 

0 11. Us-Blottille in Dienst gestellt, 

iche Planung, ; die nächsten 3 Flottil- 

12. und 13. Ucfl.) auf V7estraum, Hor- 

Ostsee / Skagerrak zu verteilen, kann 

rechterhalten werden, da heim BSE scharfe 

e eingetreten ist. In Anbetracht der 

gen Kampflage im BSK-Bereich und der wich- 

gabe, den Holland-Verkenr aufrecht zu er- 

st Vermehrung der 3SI7-3treitkräfte vor- 

11 hat daher entschieden, daß 11. Msfl. 

SH aufzustellen ist. Abschrift der Verfügung 

il I cp 17376/43 &kd03. in KIB Teil C Heft 

(232) 

III) Zus 

durch Fm 

Feindnaci; 

Für die 

vorgcnomnl' 

Anfall vc 

gewonnen 

enstellung der in der Zeit vom 7. - 13/6. 

kentzifferung und Funkaufklärung erfaßten 

richten enthält B-Bericht Hr. 24/43. 

Nächste Zeit ist infolge eines beim Feind 

enen Verfahrenwechsels nur mit spärlichem 

n Hachrichten, die aus der Entzifferung 

werden, zu rechnen. 

Lage 17/VI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Unterri 

Außerheinis 

besonderen 

chtung über fdl. Schiffsbewegungen an alle 

,en erfolgt mit FT 1129. Im übrigen keine 

orkonmnisse. 

ch 
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C'IUIIIII 

mit) 
llhncir 

2t n i) a b c bco Ort cf. 2:3iiio, Oßcrtcr, 
»Sccijaiiij, ^clciitbtintg, ©icbttgfcit 

bcr fiuft. 2noiiD!ri)Ciu ufii». 
Q3ovtommiuf|e 143 

17.5.43 

(233) 

II. Lage '.7 e s t r a u m 

Besocdere Meldungen, liegen niclit vor. 

2.'Eigene Lag 

Gebiet Itlantikküste: 

Geleit- und Siclierungsdienat wurde planmäSig 

durchgeführt. Hafensekutzboot “Sougy" ist ostw. Ile 

de Croix vor Lorient infolge Minentreffers mit er- 

heblichen Perscnalverlusten gesunken. 

Seegebiet Eanal: 

YP-Positionen waren v/egen stürmischer '.Vetterlag 

nicht besetzt. Im übrigen keine besonderen Vorkommri 

Besonderes 

IsL 

Da d: 

wässern 

West Auftr 

durch den 

große Gefährdung der üboote in den Ge- 

md / Farör weiter zunimmt, erhält Gruppe 

ag von Ski, zu prüfen, ob Harsch der üboote 

Canal durchführbar ist. 

III. Hord a e e .Norwegen,Kordmeer. 

N o r d s e e : 

Hördl. T 

räumt. 

0515 ühr 

ärsohelling und jlmeland wurden 9 EIi[/j ge 

ist deutscher D. "Harvik" (5.822 3BT) mit 

Erzladung in .LK 9647 infolge Minentreffers aufgesetzt «nd 
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011111111 

Mtb 
Uhncit 

Zltttfiibc öeö Oritö. ÜScttfr, 
0ceijtuijjt Äclciidiniiig, ^ichilgfcit 

&cr fiuff. 2JloiiOfri)cin ufii'. 
^ o v f o m m ii i f f e 143 

17.6.45 

(233) 

II. Lage Vfestraum. 

Besor: dere Meldungen, liegen nicLt vor. 

2. Eigene Las 

Gebiet Atlantikküste: 

Gelei 

durchgef Uhr- 

de Croix v 

heblichen 

und Sieherungsdienst TJurde plannäGig 

■t. Hafensehutzboot "Gü-ogy" ist ostn. Ile 

or Lorient infolge llinentreffers ait er- 

Pers:nalverlu3ten gesunken. 

Seegebiet Kanal: 

YP-: 

nicht bes 

Pos 

et 

litionen wa.ren wegen storaischer '.Yetterlage 

;zt. Im übrigen keine besonderen Vbrkcaanisse. 

Besonderes 

IsL 

Da d: 

wässern 

West Auftr 

durch den 

.5 große Gefährdung der Uboote in den Ge- 

.and / Pnrör weiter zuniaat, erhält Gruppe 

Ski, zu prüfen, ob Harsch der Uboote 

Kanal durchführbar ist. 

III. U o r d e fUorwegen, Kordneer. 

K o r d s e e 

Kördl. T 

räumt. 

0515 Uhr 

Erzladung in 

ärschelling und Ameland vairden 9 ELH/j ge- 

ist deutscher D. "Harvik" (5.822 BRT) mit 

AU 9647 infolge Minentreffers aufgesetzt «sd 
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Diitimi 
UIlD 

Ubrjcit 

2Inijrtbc bcrf Drtcö, ‘BiiiD, Leiter, 
®cci)aiij), iScItuci)tuiii], ©icbtiiUcit 

Der Siifr, '^onDfcbeiii ufio. 
35i)rfommniffe 

17.6.43 

(234) 

(235) 

auf^egaben. 

die Boote 

fdl. Blugz 

WTorden. Aui 

fälle. Gele 

duroligefiih.i ■ 

s chräntoing 

Bergung ist eingeleitet. 0445 Ulir wurden 

der Position Windliult; im Ostgat durch. 5 

euge angegriffen, von denen 2 abgeschossen 

den YP-Booten entstanden Personalaus- 

it- und Sicherungsdienst wurde planmäSig 

t, soweit nicht wegen Wetterlage Ein- 

notivehdig waren. en 

Besonderes: 

2) 

Unter Hiji 

Fischer 

erneut : 

Luftwafj)' 

Ob 

dem 30/4 

Weisung 

Eüstenvi 

geprüft 

eines gi 

Vorhände; 

der Fonr 

Weisung 

groß - n 

keit vor 

oder aui 

für erfc 

die für 

tragener 

um Ent 

a) di 

ar i 

b) ob 

m: 

Ge 

nweis auf das erneute Auftreten dänischer 

im Warngebiet der Hordsee erbittet BSE 

reigabe der Bekämpfung, die von eigener 

e Ende Mai vorläufig eingestellt war. 

ejrbefh. Mar.Station Eordsee hatte unter 

unter Hinweis auf die ihm durch Führer- 

40 auferlegte Verantwortung die Frage der 

erteidigung der Beutschen Bucht eingehend 

und daraufhin gemeldet, daß die Abwehr 

ößeren fdl. Landungsunternehmens mit den 

nen Streitkräften und Mitteln nicht in 

möglich ist, wie sie durch die Führea?- 

40 befonlen wurde. Unabhängig davon, wie 

.litärisch betrachtet - die Wahrscheinlich- 

See- und Luftlandungen auf den Inseln 

dem Festland ist, hält OB Mar.Eord es 

rderlich, die Grenzen klar darzulegen, 

ie Erfüllung der dem CB Mar.Eord über- 

V/ehrmachtsaufgaben bestehen und bittet 

cheidung, ob 

e im einzelnen gestellten Forderungen 

erkannt werden oder 

eine Verstärkung in personeller und 

terieller Beziehung im Hinblick auf die 

Samtverteidigungslage nicht möglich ist. 
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£>atum 
Ullt) 

ilbr^cit 

21 ni)iibc bcrf Dttce, 'Better, 
©ccijaiifl, Scleiidjtuud, ©lrf)ti0fcit 

Der Siifr, '^onDfcbeiu ufio. 
35ürfommniffe 

17.6.43 

(234) 

(235) 

OlfeHihuAs 

auf^egeoen. 

die Boote 

fdl. Blugz 

wurden. Aui 

fälle. Gele 

duroligef ülu ■ 

s ohx änkor. 

der 

Bergung ist eingeleitet. 0445 Uhr wurden. 

Position Windhuk im Ostgat durch 5 

euge angegriffen, von denen 2 abgesohossen 

den VP-Booten entstanden Personalaus- 

it- und Sicherungsdienst wurde planmäSig 

t, soweit nicht wegen Wetterlage Ein- 

n notwendig waren. 

Besonderes: 

1) Unter Hi 

Fischer 

erneut 

luftwaf 

2) Obe 

dem 30/4 
Weisung 

Küstenvi 

geprüft 

eines gi 

Vorhände: 

der Pom 

Weisung 

groß - E 

keit vor 

oder auf 

für erfc 

die für 

tragener 

um Ent 

a) di 

ar i 

b) ot 

mc 

Ge 

nweis auf das erneute Auftreten dänischer 

im Warngebiet der Hordsee erbittet BSH 

Preigabe der Bekämpfung, die von eigener 

e Ende Mai vorläufig eingestellt war. 

rbefh. Mar.Station Hordsee hatte unter 

unter Hinweis auf die ihm durch Pührer- 

40 auferlegte Verantwortung die Präge der 

erteidigung der Deutschen Bucht eingehend 

und daraufhin gemeldet, daß die Abwehr 

ößeren fdl. Landungsunternehmens mit den 

nen Streitkräften und Mitteln nicht in 

möglich ist, wie sie durch die Führer- 

40 befohlen wurde. Unabhängig davon, wie 

ilitärisch betrachtet - die Wahrscheinlich- 

See- und Luftlandungen auf den Inseln 

dem Festland ist, hält OB Mar.Hord es 

rderlich, die Grenzen klar darzulegen, 

ie Erfüllung der dem OB Mar.Hord über- 

"(ehrmechts auf gaben bestehen und bittet 

cheidung, ob 

e im einzelnen gestellten Forderungen 

erkannt werden oder 

eine Verstärkung in personeller und 

terieller Beziehung im Hinblick auf die 

samtverteidigungslage nicht möglich ist. 
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©rttUlll 
mit) 

Uhrjeit 

2liiijabc beö Octc^, 'Binb, 'IBettcr, 
©ccjjaug, ®clcud)tung, Sicbtigfcit 

Der fiuft, OTonDfdjeiii ufio. 
Sßorfomm niffe 144 

[7-6.43 Unter 

OB Kar. Ford 

itat l/3kl un 

fabrungen de 

übermittelt: 

dem Gesich.tspunl:t, daß die Forderungen des 

als Uehrmacbtsbefehlshaber gestellt sind, 

ter dem 17/5. 0K7T / W.F.St. von den Aus- 

a OB Mar. Hord folgende eigene Stellungnahme 

1. ) Landung 

als auch 

für sehr 

seucht : 

großzüg: 

arten. D 

größeren 

von Zerst 

Bucht ei 

sehr we 

gegen Ili 

Störunt 

Luf(t 

v:erden j 

halten, 

luf tland 

landungei 

nehmungei 

neue Erät' 

nehmungei 

Uurohführun/ 

2. ) Die Ford 

grundsät^ 

kung in 

beantraj 

3. ) Von den 

strategi 

ney und 

L über See werden sowohl auf dem Festland 

auf den vorgelagerten Inseln gegenwärtig 

unwahrscheinlich gehalten. Der Gegner ver- 

ich wie vor das Seegebiet der Deutschen Bucht 

• mit Luftminen auch der neuesten Zündungs- 

laraus kann geschlossen werden, daß er mit 

Transportschiffen und mit Kriegsschiffen 

örergröße an aufwärts nicht in die Deutsche 

-izudringen beabsichtigt. Möglich, wenn auch 

g wahrscheinlich wäre der Sinsatz kleiner, 

•ien weniger empfindlicher Landungsboote zu 

ernehmungen mit begrenztem Ziel. 

Landungen wären an sich jederzeit möglich, 

sdoch ebenfalls für wenig wahrscheinlich ge- 

5s ist nicht anzunehmen, daß der Gegner 

.ingen durchführt ohne gleichzeitig auch See- 

anzusetzen, um entweder bei größeren Unter- 

den gewonnenen Brückenkopf auszubauen und 

'te nachzuführen oder bei kleineren Störunter- 

das aus der Luft gelandete Personal nach 

ig des Auftrages wieder zurückzubringen. 

irungen des OB Station H werden daher zwar 

■lieh anerkannt; jedoch kann eine Verstär— 
personeller und materieller Beziehung in dem 

;ten Umfang vorerst zurückgestellt werden. 

er Küste vorgelagerten Inseln sind von 

iCher Bedeutung nur Sylt, Uangerooge, Dorder— 

Borkum. Hur auf diesen Inseln sind Flugplätze 
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©rttum 
unb 

Uhr^tit 

L7 »Q »43 

Slnijabc beö Ortcrf, QBino, 'Bettcr, 
©ecijiiHg, Ätlcuc^tung, Cicbiigfcit 

bcc Suff, OJlonbftfttiii uftij. 
^Borfommniffe 144 

Unter dem Gesichtspunkt, da2 die Forderungen des 

OB Har. Bord als Uehraachtshefehlshnfcer gestellt sind, 

hat 1/Skl unter dem 17/5. 0731 / W.F.St. Yon den Aus- 

führungen des OB Mar. Hord folgende eigene Stellungnahme 

übermittelt: 

1.) Bandungen über See werden sowohl auf dem Festland 

als auch auf den vorgelagerten Inseln gegenwärtig 

für sehr unwahrscheinlich gehalten. Der Gegner ver- 

seucht nach wie vor das Seegebiet der Deutschen Bucht 

großzügig mit luftminen auch der neuesten Zündungs- 

arten. Daraus kann geschlossen werden, daß er mit 

Transportschiffen und mit Zriegsrcniffen 

törergröße an aufwärts nicht in die Deutsche 

Bucht eilzudringen beabsichtigt. Möglich, wenn auch 

sehr wenig wahrscheinlich wäre der Binsatz kleiner, 

. ien weniger empfindlicher Landungsboote zu 

irnehmungen mit begrenztem Ziel. 

Luftlandungen wären an sich jederzeit möglich, 

doch ebenfalls für wenig wahrscheinlich ge- 

Ss ist nicht anzunehmen, daß der Gegner 

ingen durchführt ohne gleichzeitig auch See- 

landungei anzusetzen, um entweder bei größeren Unter— 

nehmungei den gewonnenen Brückenkopf auszubauen und 

neue Kräfte nachzuführen oder bei feineren Störunter— 

nehmungei das aus der Luft gelandete Personal nach 

Durchführung des Auftrages wieder zurückzubrIngen. 

irungen des OB Station K werden daher z.var 

ilich anerkannt; jedoch kann eine Yerstär- 

personeller und materieller Beziehung in dem 

;ten Umfang vorerst zurückgestellt werden. 

der Küste vorgelagerten Inseln sind von 

acher Bedeutung nur Sylt, Uangerooge, Herder— 

Borkum. Hur auf diesen Inseln sind Flugplätze 

größeren 

von Zers 

gegen Mi 

Störunte 

Yjerden j 

halten. 

Luftland 

.) Die Ford 

grundsät 

kung in 

beantra/ 

.) Yen den 

strategi 

ney und 
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UIlD 

Llbr^cit 

21u<)iibc De^ Ovteö, 'Biiif. ‘3ß<ttcr. 
0tcijau(j( i»clcuit)tuni), ^Icbtigfcit 

Der fiuft. ORonDfehciii ufiu. 
25orfDmmntffe 

17.6.45 

(236) 

vorhanden 

StutzpunJ:' 

neu. '.Yemji 

der Mögl 

im Berei 

muß, wäri 

Linie zu. 

oh 

einschl. 

( flT'-hnnfl-n 

Bebffn den Flugplätzen gibt es auf allen Inseln 

Helgoland zahlreiche militärische Ziele 

eräte, Ausbildungsplätze, Signalstellen 

ren Zerstörung oder Beschädigung durch 

ch über See oder aus der Luft zwar nicht 

Merer militärischer Bedeutung, jedoch 

;igeerfolg für den Gegner wäre. Die 

aller solcher Objekte ist dem Grade der 

cit entsprechend laufend im Rahmen des 

zu verstärken. 

usw.), d 

Handstre 

von beso 

ein Pres' 

Sicherun, 

Wichtigk' 

Möglicheh 

Gruv 

den. 

(o: 

Unt 

Heeres 

des Ersa 

führungeiji 

druck ko: 

fahrenen 

nicht in 

von Mari 

angese.' 

der 7ert 

reu 

mäßig aut 

zuführen 

Ausbilduj 

den kann- 

Verteidi, 

Iso nur diese Inseln würden sich als 

te für weiterreichende Unternehmungen eig- 

bei einer Änderung der Gesamtlage mit 

chkeit größerer feindlicher Landungen auch 

der Deutschen Bucht gerechnet werden 

n also diese genannten Inseln in erster 

verstärken. 

pe Herd ist entsprechend unterrichtet wor- 

dem 10/6. übersendet Oberkommando des 

hef der Heeresrüstung und Befehlshaber 

zheeres) seine Stellungnahme zu den Aus- 

des OB Mar. Kord, in der u.a. zum Aus- 

i|mit, daß die Bereitstellung von kampfer- 

Heerestruppen auf den Hordsee-Inseln 

Frage kommt, wohl aber eine Verlegung 

^.etruppen auf die Inseln für zweckmäßig 

ird. Die wünschenswerte Verstärkung 

i^idigungskraft auf den Inseln sei zweck- 

ch Marinetruppen des Festlandes herbei- 

deren freiwerdende Unterkünfte und 

gsanlagen durch Heerestruppen belegt wer- 

en, wenn deren Belegung aus Gründen der 

ung dringend erwünscht 'wäre. 
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tta titiu 
unö 

llbr^eit 

Sliujabc t>e^ Ovteö, QBInb. Qßetter. 
©tcijang, S>clcuctitunö( ©icbtlgftit 

ccr ßnft. 7toitö|riiciu »fit). 
33ürfonimniffe 

17.C.43 

(236) 

voriianäei.. Also nur diese Inseln würden sich als 

Stützpunkte für weiterreichende Unternehmungen eig- 

nen. '.7enr hei einer Änderung der Gesamtlage mit 

der Kögl:.chh:eit gröSerer feindlicher Landungen auch 

im Bereich der Deutschen Bucht gerechnet werden 

muß, wären also diese genannten Inseln in erster 

Linie zu verstärken. 

Neben den Flugplätzen gibt es auf allen Inseln 

einschl. 

( flT+i-m n 

Helgoland zahlreiche militärische Ziele 

(Ortungsgeräte, Ausbildungsplätze, Signalstellen 

usw.), ditren Zerstörung oder Beschädigung durch 

Handstreich über See oder aus der Luft zwar nicht 

von besonderer militärischer Bedeutung, jedoch 

eJ.n Presnigeerfolg für den Gegner wäre. Die 

Sicherung aller solcher Objekte ist dem Grade der 

Wichtigkeit entsprechend laufend im Rahmen des 

Möglichen zu verstärken. 

Gruppe Nord ist entsprechend unterrichtet wor- 

den. 

Unter dem 10/6. übersendet Oberkommando des 

Heeres (Oiief der Heeresrüstung und Befehlshaber 

des Ersanzheeres) seine Stellungnahme zu den Aus- 

führungen des OB Mar. Nord, in der u.a. zum Aus- 

druck kommt, daß die Bereitstellung von kampfer- 

fahrenen Heerestruppen auf den Nordsee-Inseln 

nicht in Frage kommt, wohl aber eine Verlegung 

von llarinetruppen auf die Inseln für zweckmäßig 

angesehen wird. Die wünschenswerte Verstärkung 

der Verteidigungskraft auf den Inseln sei zweck- 

mäßig dufch llarinetruppen des Festlandes herbei- 

zufünren deren freiwerdende Unterkünfte und 

Ausbild —igsanlagen durch Heerestruppen belegt wer- 

den könnten, wenn deren Belegung aus Gründen der 

Verteidigung dringend erwünscht 'wäre. 
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CMttmi 
miD 

llhr;cir 

2Iii«jrtbc Dct< önc?. IßiiiD. TBcitcr, 
^ccgaiijj, ^clcitdjtuiig, 0iduiijfcit 

t»er Üuft. noiiD|d)ciii ufip. 
33 o r f o m m n t f f c 145 

17.5.43 

B o r w e 

1. Peindl: 

Ir 

später 

3s ist zunächst nicht ersichtlich, oh diese 

Stellungnahme des Chefs H.Hüst. und 3d3 die 

Antwort des 0E7 / »T.P.St. auf das Angehen 

der Ski darstellen soll. 

gen/Bordmeer 

ge: 

der Hordsee herrschte zunächst lebhafte, 

mäßige Aufklärungstätigkeit in Hichtung Jüt- 

land und ST.7—Küste Borwegen. Yon 23 aufgetretenen 

Plugsergen wurden 5 im Peilverkehr festgestellt. 

Island-Staffeln wurde kein Einsatz beob- 

achtet. Die Erkundung des Seegebietes ostvv. Jan 

üayen sm 1S/S. blieb ohne taktisches Ergebnis. 

Zwischen der Bordküste Islands und 69° Bord wurden 

mehrere kleine Handelschiffe und Pisch-D. von eige- 

ner Luftaufklärung gesichtet und angegriffen. Am 

17/S. C 525 Uhr wurde 30 sm ostw. der Bcrdspitze 

der Faijür ein Handelsschiff auf Kurs 320° gesichtet. 

der Polarküste stellte eigene Luftaufklärung 

Kolski-Bucht 2 Zerstörer auf Querslip, 12 Prai 

davon 1 im Trockendock, fest. 

in de 

und 3 

2. Eigene 

D. im I 

Kvittiz. 

Tromsö 

auf den 

nach Al 

15/6. 1600 Uhr beschossen russ. Battr. 

’etsamofjord. Am 16/5. flogen vereinzelte 

;e in den Raum Yardö und Banak sowie bei 

;soey ein. 

eteor" hat am 15/6. von Eammerfest nach 

verlegt. Zerstörer "Theodor Riedel" steht 

Marsch von Drontheim auf dem Schärenweg 

ta. 
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Csuum 
mtD 

Ulu'u’it 

Jliiijatu oct< Orte?, lyhiP. ^Betrer. 
Seegang, ^clciidnuiig, ^U1HigCcit 

Per Üuft. TtoiiDfriuni iifu». 

17-5-4; 

II o r w e 

1. Peindlc 

33 o r f i) m m n i ft c 145 

3s ist zunächst nicht ersichtlich, oh diese 

Stellungnahme des Chefs H.Riist. und 3d3 die 

Antwort des 0E7 / «.P.St. auf das Angehen 

der Ski darstellen soll. 

gen/Hordmeer : 

Ir der Uordsee herrschte zunächst lebhafte. 

später 

land ur.i 

plugzet 

Bei der 

achtet. 

Z'.vischs 

mehrere 

ner Bui 

Ar. 

D. im I 
Tn ,, 
A! j-U^^eL 

Evittir 

Tromsö 

auf der 

nach Allta. 

mäiiige Aufklärungstätigkeit in Hichtung Jü 

d SI7—Küste Ecrv/egen. Von 23 aufgetretenen 

gen wurden 5 im Peilverkehr festgestell 

Island-Staffeln wurde kein Einsatz beob- 

Die Erkundung des Seegebietes cstw. Jan 

ilayen em 16/S. blieb ohne taktisches Ergebnis. 

n der Wordküste Islands und 69° Sord wurden 

kleine Handelschiffe und Fisch-I). ven eige- 

taufklarung gesichtet und angegriffen. Am 

17/6- C 525 Uhr wurde 30 sm ostw. der äfsrdspitze 

der Paför ein Handelsschiff auf Kurs 320° gesichtei 

der Polarküste stellte eigene Luftaufklärung 

in der Kolski-Bucht 2 Zerstörer auf ^uerslin, 12 Prai: 

und 3 ü •, davon 1 in Trockendock, fest. 

2. Eigene 

15/5. 1600 Uhr beschossen russ. Battr. 

'etsacofjord. An 16/6. flogen vereinzelte 

öe ^ ea Raum Vardö und Banalr sowie bei 

gsoey ein. 

eteor" hat am 15/6. von Eammerfest nach 

verlegt. Zerstörer "Theodor Riedel" steht 

Marsch von Drontheim auf dem Schärenweg 
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£>atiim 
ui^ 

llhr.icit 

JIngrtbc bce Drico, 'Sinb, IPcrtcr. 
©ccflnitfl.- Sclcucbtung, ©icbiifltcit 

^fr fiuft, Cmoiibf du in ufn>. 
23 p c f p in in n i f | c 

17.6.43 Each Kord 

leitet. 

en v.-urden 25, nach. Süden 19 Schiffe ge- 

ch 

Naci] 

vermutli 

genommene 

Datei wuili 

nichtet, 

zerstört 

den. 

Meldung von Lfl 5 haben 7 Ju 88 mittags 

durch Feind in letzter Zeit in Betrieb 

Funkstation auf Bäreninsel angegriffen, 

den Funkmasten durch Volltreffer ver- 

etwa vorhandenes Funkgerät wahrscheinlich 

Eine Besatzung ist nicht beobachtet wor- 

IV. Skagenak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

In der Kronstadt-Bucht herrschte nachts leb- 

hafte luittätigkeit. Artl.Tätigkeit war gering. 

Zwischen Kronstadt, Leningrad und Oranienbaum wur- 

den 12 Schlepper und 20 Prähme beobachtet. Bei 

Lavansaari herrschte äußerst reger Wachbootverkehr. 

1907 Uhr wurden 5 S-Boote westl. der Insel auf 

Ostkurs gesichtet und 2025 Uhr 10 Vcachboote auf Norf 

kurs. Eil. finnisches Aufklärungsflugzeug sichtete 

ein Uboot 15 sm nördl. Juminda. Kursangabe fehlt. 

2. Eigene L; 

Stadion Ost übermittelt Einzelheiten des fdl. 

Uboots.anriffj^es vom 16/6. auf D. "Drau" (s. Fs. 

2107). Im Zusammenhang mit dem Auftreten von fdl. 

Ubooten im Skagerrak weist MOE Norwegen auf zuver- 

lässige Y-LIannmeldung hin, nach der in Aberdeen 

11 USA-Uloote der S-Klasse zum Überwachungsdienst 

in der Nqrdsee eingetroffen seien, um engl. Marine 

- 282 

£>rtmni 
uub 

llhr^cit 

Angabe bef Drrc^, '33int>l fetter, 
©fcgflitg,- jBclcucbtung, ©iAtigFeit 

^cr Saft, !2Roiibftbciii uf\i\ 
o t* f o in m n 11 f c 

X7.6.43 EaoiL Herd 

leitet. 

en v.-urden 251 nach. Süden 19 Schiffe £e- 

ch. 

Nach 

Termutli 

genommene 

Nah ei wuzv 

nichtet, 

zerstört 

den. 

Lleldnng von Lfl 5 haben 7 Ju 88 mittags 

durch Feind in letzter Seit in Betrieb 

Fuhkxtation auf Bäreninsel angegriffen, 

den Funlonasten durch Tolltreffer ver- 

etv;a vorhandenes Funkgerät wahrscheinlich 

Eine Besatzung ist nicht beobachtet wor- 

IT. Skagenak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

In der Kronstadt-Bucht herrschte nachts leb- 

hafte lui ttätigkeit. Artl.Iätig3:eit war gering. 

Zwischen Kronstadt, Leningrad und Oranitnbaum wur- 

den 12 Sc hie pper und 20 Prähme beobachtet. Bei 

Lavansaari herrschte äußerst reger Tfachbootverkehr. 

1907 Uhr wurden 5 S-Boote westl. der Insel auf 

Ostkurs gesichtet und 2025 Uhr 10 V/achboote auf Norf 

kurs. Eil. finnisches Aufklärungsflugzeug sichtete 

ein Uboot 15 sm nördl. Juminda. Kursangabe fehlt. 

2. Eigene Li EIL 

Stadion Ost übermittelt Einzelheiten des fdl. 

Uboots.an riff/es vom 16/6. auf D. "Brau" (s. Fs. 

2107). In. Zusammenhang mit dem Auftreten von fdl. 

Ubooten dm Skagerrak weist KOK Norwegen auf zuver- 

lässige V-Kannmeldung hin, nach der in Aberdeen 

11 USA-U1 oote der S-Klasse zum Überwachungsdienst 

in der Nqrdsee eingetroffen seien, um engl. Marine 
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tNuiilll 

IIIlD 
llbr^cit 

17.6,43 

‘Jlnjjabc Dfi' Orrcö. X'iuD, 
v?ce<)iiiii), 35deud)tuii(), 0idniijfcit 

Der 5*ufr, nonDithciii ufiiv 
Sorf omnuiiffe 140 

De 

mäßig d 

auf dem 

und 

Süd 

Im 

Sch.werpmkt'bildung für eigenen Dbootseinsatn im 

Hittelmeerraum zu ermögliclxen. (s.Ps. 16X6). 

Die TTbootsjagd im Skagerrak mit 9 TP-Booten 

hat bis der keinerlei Bestätigung für das Vorhanden- 

sein von fdl. übooten in diesem Gebiet erbracht. 

Die Jagd wird auch am 18/6. noch fortgesetzt. 

r Geleitdienst im Bereich des BSD wurde plan- 

orohgeführt. "Carl Peters" und S.Sfl. stehen 

Marsch von Kr’sand Süd in die Heimat, 2 27 

auu dem max'sch aus der Heimat nach Hrrsand yu 

Pinnenbusen wurde Dboots- und Hetzbewachung 

planmäßig mit 54 Pahrzeugen durchgeführt. 

47 Uhr vrarde 52-Bootsverband bei Tytters von 

Flugzeugen angegriffen. Die Räumarbeiten 

ihrensburger Bucht fielen v/egen Wetterlage 

20 

6 fdl. 

in der 

aus. 

. hat am 9/6. bei Ob.d.I. Püstb. angeregt, 

60° 1,5 Minuten Hord festgestellten russ. 

Auslauf weg aus der Kronstadt-Bucht für die Uboote 

Ski 

den auf 

und für 

verkehr 

sende S 

Ob.d.I 

stellt 

lassung 

zu ervri 

kräfte 

wirksam 

den Minensuch-, Sicherungs- und Hachschüb- 

nach den Inseln sowie das ostwärts anschlies- 

äegebiet durch Plugzeugminen zu verseuchen. 

Püstb. teilt dazu mit, daß die Verminung 

der Kroistädter Bucht auf Befehl des Führers einge- 

vurde und daß seitens Ob.d.I. keine Veran- 

besteht, eine Aufhebung dieses Führerbefehls 

rken, da sich die durch eigene Seestreit- 

jelegte Sperre im Pinnenbusen bisher als 

;er Schutz gegen fdl. Hboote erwiesen habe. 
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5>iHum 
UUÖ 

Ubncir 

I7.6>43 

?Iiiijtib£ öd« Octcij. "Ißiiib, IBeircr. 
v^cegaiit), ^cleuAnmt), Cidui^fcit 

t>et iiiifr, nontiriuiii ufii*. 

mäßig d 

auf dem 

Sorfomnuiiffe 140 

Sch.vverpmktbildüng für eigenen TTboo1:sein3at2 im 

Kittelmeerraum zu ermöglichen. (s.Ps. 1616). 

Die TTbootsjagd im Skagerrak mit 9 VP-Booten 

hat bis aer keinerlei Bestätigung für das Vorhanden- 

sein von fdl. Ubooten in diesem Gebiet erbracht. 

Die Jagd vri.rd auch am 18/6. noch fortgesetzt. 

Der Geleitdienst im Bereich des BSD wurde plan- 

archgeführt. "Carl Peters" und S.Sfl. stehen 

Harsch von Kr'sand Süd in die Heimat, Z 27 

und Z JJ auf dem marsch aus der Heimat nach Krrsand 

Süd. 

Im Pinnenbusen vrarde Uboots- und Hetzbewachung 

planmäßig mit 34 Fahrzeugen durchgeführt. 

204 

6 fdl. 

in der 

47 Uhr wurde H-Ecotsverband bei Tytters von 

Flugzeugen angegriffen. Die Räumarbeiten 

Urrensburger Bucht fielen wegen Wetterlage 

aus. 

Sri heit am 9/6. bei Ob.d.L. Fustb. angeregt, 

den auf 60° 1,5 Minuten Bord festgestellten russ. 

Auslaufveg aus der Kronstadt-Bucht für die üboote 

und für 

verkehr 

sende S 

den Kinensuch-, Sicherungs- und Uachschub- 

nach den Inseln sowie das ostwärts anschlies- 

jegebiet durch Plugze^gminen zu verseuchen. 

Cb.d.I. 

der Kro 

stellt 

lassun6 

zu erwi 

kräfte 

\7irksam 

Püstb. teilt dazu mit, daß die Verminung 

istädter Bucht auf Befehl des Führers einge— 

vurde und daß seitens Ob.d.I. keine Veran- 

besteht, eine Aufhebung dieses Führerbefehls 

rken, da sich die durch eigene Sesstreit- 

^elegte Sperre im Finnenbusen bisher als 

er Schutz gegen fdl. Uboote erwiesen habe. 
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OiUimi 

UIID 
Ubr5cir 

Cliiijabc Des Ortes, IBino. ^Bettcr. 
Scleiuttunc), ©itbtigfeit 

Der 2 ii ft. 'Ti OH Df ehe in tifio. 
35orEomniuiffc 

17.6.45 V. U b o otskri egführung 

1. Feindlige: 

B äaondere Meldungen liegen niciat vor. 

2. Eigene Eagej 

4 

Uboot 

Bahrt, 

Schein 

La 

gesteu 

Operat 

I. 

eine C 

operie 

sind i 

Boot i 

Seege’o 

30 sn westl. Kap Binisterre jagte ein 

äinen D. mit nördliohem Kurs und hoher 

wurde jedoch durch ein Blugzeug mit 

verfer unter Wasser gedrückt. 

Hordatlantik täuschten 3 Uboote durch 

arten Punkspruch und Signalabgabe eine 

on vor. 

VP-Streifen in AK 50, 60, SO, 90 steht 

nippe von 15 Booten. Tor der DSA-Ostkuste 

ren 3, im Golf von Mexiko ein Uboot. 2 BootE 

Aufmarsch in die Karibische See, ein 

den Golf von Guinea und ein Boot in das 

Let vor Freetown. 

VI. Lu Ctkriegführung 

Saum um England 

Fl 

Bei 

meer 18 

Spitfire 

keit her: 

In d 

Hamsgate 

1 3 waren im Westraum ICO, im Mittel- 

ugzeuge eingesetzt. Am Tage vmrden 3 

ibgeschossen. Nennenswerte Einflugtätig- 

chte nicht. 

er Nacht waren 3 Jabos auf London und 

und 12 Jabos auf Portsmouth angesetzt. 
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Oiitum 
UI1D 

Uhr;cit 

vlinjabc OCö Ortcö, Ißino. •'JBettcr. 
^ccijaiij), Sclciubtung, ©icfuigfcit 

Der 2iift. ^Diibfihciti ufii*. 
2>orEomninif|c 

17.6.45 T. ü b o otskri egführun 

1. Feindlige: 

B äsondere Meldungen liegen niebt vor. 

2. Eigene 

4DO so. westl. Kip Binisterre jagte ein 

Uboot Jinen D. mit nördlichem Kurs und hoher 

Paart, wurde jedoch durch ein Plugzeug mit 

Scheinverfer unter Tfaaser gedrückt. 

Ijn. Kordatlantik täuschten 5 Uboote durch 

rten Punkzpruch und Signalabgabe eine 

on vor. at L 

Gr 

gesteu 

Oper 

I. 

eine 

operie 

sind i: 

Boot i 

Seegeb 

VB-Streifen in AK 50, 60, 80, 90 steht 

■uppe von 15 Booten. Tor der ÜSA-Ostküste 
ren 3, im Golf von Mexiko ein Uboot. 2 Boott 

Aufmarsch in die Karibische See, ein 

den Golf von Guinea und ein Boot in das 

Let vor Freetown. 

TI. Lu Ctkriegführung 

Baum um Sigland 

PL 

Bei 

meer 18 

Spitfire 

keit her: 

In d 

Hansgate 

1 3 v;aren im Uestraum ICO, im Mittel- 

ugzeuge eingesetzt. Am Tage vrarden 3 

xbgeschcssen. Nennenswerte Einflugtätig- 

chte nicht. 

;r ilucht waren 3 Jabcs auf London und 

uid 12 Jubos auf Portsmouth angesetzt. 
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£)iuiim 
imb 

llbr$cit 

17.6.4-3 

2Iiiijiibe bei Oaci. TßinD, fetter, 
<0cc()ang, 3iclcucbning, ©iebtigfeit 

Der ßuft, ‘TlonDftbeiii iifir. 
Q3orfommniffc 14? 

Der Feind 

Mach.tberei|i 

zur Oder 

Saum Krefe 

In Nord'wes 

FlaJcstell 

auf einen 

flog mit 62 Flugzeugen in d en deutschen 

eil ein, davon mit 6 in Uorddeutsciiland bis 

nach. Thüringen, mit 4 Flugzeugen in den 

:ld - Eupen ohne Angriffstätigkeit, 

tfrankreich wurden Bordwaffenangriffe auf 

.ungen und Flugplätze und ein Bombenangriff 

Flugplatz SW-lieh Amiens durchgeführt. 

MitteIme er raum: 

Erke 

liichtbildet. 

il 

41 ei 

zum 18/6. 

Gegner füllt 

in Südsi 

beschädigt 

zum 18/6. 

Ostfront: 

1. Feindlage Mittelmeer: 

itnisse der eigenen Luftaufklärung und 

•kundung s. Feindlage Mittelmeer. 

;ene Kampfflugzeuge griffen in der nacht 

Schiffsansamalungen in Djidjelli an. Der 

•te mittags einen Angriff auf Flugplatz 

ien durch, wobei 5 Jäger zerstört und 10 

wurden. Der Angriff wurde in der nacht 

ohne besondere Schäden wiederholt. 

Besondere Meldungen liegen nicht 

VII* Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Me 

1830 Jiir ist ein Geleitzug aus 3 D. in das Mittel- 

meer aus Gibraltar ausgelaufen. Eingelaufen sind 

in diesen jlafen vom Atlantik am 16/6. 2100 Ehr: 

— 6 LCf, 2 .jamdungsflakboote, 14 Minenräumboote, 1 Zer— 

s „orer, 2 jlinensucher und 2 Sperrwachboote^ 
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mit) 

Ukrjcir 

Slttijiibe &cd Otta. ^Setter, 
Seegang, Äcicuduung, 0id)ri0feU 

Der üuft, ‘Boiikfcbeiii ufip. 
SSocfontnuiiffe 147 

17.C.43 Der Feind 

Slachtbere'i 

zur Oder 

Raum Krefe 

In Rord'.ves 

Flakstell 

auf einen 

flog mit 62 Flugzeugen in d en deutschen 

cli ein, davon mit 6 in Rorddeutschlund bis 

nach Thüringen, mit 4 Flugzeugen in den 

itld - Eupen ohne Angriff Stätigkeit, 

tfrankreich vurden Bordv/affenangriffe auf 

.ungen und Flugplätze und ein Bombenangriff 

Flugplatz S'>7—lieh Amiens durchgeführt. 

kittelmeer raum: 

Erke 

Idchtbildelr 

41 ei 

zum 13/6. 

Gegner 

in Südsi 

beschädigt 

zum 18/6. 

führ 

il 

Ostfront: 

1. Feindlage 

1830 

me er aus G: 

in diesen 

16 1CT, 2 

stören, 2 

nitnisse der eigenen Luftaufklärung und 

■kundung s. Feindlage llittelmeer. 

ne Kampfflugzeuge griffen in der Rächt 

achiffsansammlungen in Djid;elli an. Der 

•te mittags einen Angriff auf Flugplatz 

ien durch, wobei 5 Jäger zerstört und 10 

wurden. Der Angriff wurde in dar Rächt 

ohne besondere Schäden wiederholt. 

Besoniere Meldungen liegen nicht 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Me 

Jittelmeer: 

Dir ist ein Geleitzug aus 3 3. in das tlittel- 

• Lbraitar ausgelaufen. Eingelae sind 
afen von Atlantik am 16/6. 21CC Ghr: 

.ndungsflakboote, 14 Minenräumboote, 1 Zer- 

Ilinensucher und 2 Sperrwachbootey 
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£>rttum 
UIlD 

llhrjcit 

2Iujj»ibc C*c^ Drtee, ^inö. 'TBetter, 
©ecejaut). iBeleutbtuuij, ©itbtigfeit 

Dtr 2ufr, CUtonDfduiu ufio. 
03 o r E o in in uiffe 

.6.43 Am 17/6. 12)0 üh.r Iransporter "Orduna’1 mit Truppen, 

unter Sicherung eines USA-Zerstörers, 

vom Hittelmäer 0830 Uhr: 24 Frachter, 3 T., 2 Zer- 

Minensucher sowie ein Schleppzug mit 

1830 Uhr ein "King George", 3 Zerstörer 

nrette. 

störer, ein 

Zerstörer, 

und eine Ko 

Aus 

Geleitzug a 

eli ufen ist 1700 Dhr in den Atlantik ein 

is 6 Frachtern mit 5 Sicherungseinheiten. 

Eigene 

48 sm KOT 

Kurs EO, 

2 LCT auf 0 

IST auf Kord. 

-ili 

151 

Luftaufklärung meldete 1505 Uhr am 16/6. 

ch Kap Bougaroni 1 leichten Kreuzer auf 

0 Uhr 8 sm nördl. Kap Bougaroni 1 IST, 

atkurs und 13 sm nördl. Bougie 4 weitere 

Kurs. 

rta wurden 0720 Uhr am 17/6. 16 D., 

4 T., 4 Zer 

rungshoote, 

und 9 weite 

dungsbrücke 

In Ben 

D. 6 Lanüun 

Vor dem Huf 

In Der 

Die Li 

Oran, Arzeu 

erneut eine 

Osten. Teil 

Häfen festg 

ten uoien 

die Tonnage 

ändert. Die 

ter und T. 

321 mit 1. 

itcrer, 16 Hilfskriegsfahrzeuge, 5 Siche- 

2 Hilfsminensucher, 35 IST, 96 LCT 

ce Landungsboote, 4 Motorboote und 7 Lan- 

i festgestellt. 

tasi lagen am 16/6. mittags außer einem 

gsbocte und 8 kleinere Kriegsfahrzeuge, 

ü standen 4 D. 

•ha lagen gleichzeitig 4 kleine Fahrzeuge. 

chtbildgrobauswertung von Hers el Kebir, 

, Bone und Biserta / Ferryville zeigt 

Verschiebung von landungsfahrzeugen nach 

j der Kampfgruppe wurden in keinem der 

sstellt. Durch Einlaufen der beiden letz- 

Jeleitzüge in das llittelmeer hat sich 

Lage im westl. Llittelmeer erheblich ge- 

^ahl der am 17/6. 0000 Uhr erfaßten Fracl 

lat sich von 205 mit 893-000 BRT auf 

.000 BET erhöht. 653 
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Saturn 2liiijabc t?e^ Orte«, ®lnti TBettcr, 
uitt viec«irtiii), Stleuditun*), SlditigftH 

llbrjtit l>cr Suff, OTonbfdiriu ufw. 
gSorfomm niffe 

.6.43 Am 17/6. 12 30 üiir Transporter ''Orduna" mit Truppen 

unter Sicherung eines USA-Zerstörers, 

3er 0830 Uhr: 24 Frachter, 3 T., 2 Zer- 

Kinensucher sowie ein Schleppzug mit 

1830 Uhr ein "King George", 3 Zerstörer 

vom Hittelm 

störer, ein 

Zerstörer, 

und eine Korvette. 

Ausgellufen ist 1700 Uhr in den Atlantik ein 

Geleitzag a 

Eigene 

is 6 Frachtern mit 3 Sicherungseinheiten. 

Luftaufklärung meldete 1505 üiir am 16/6. 

48 sm KN’ff-1 Ich Kap Bougaroni 1 leichten Kreuzer auf 

Kurs EO, 15LO Uhr 8 sm nördl. Kap Bougaroni 1 IST, 

2 LOT auf Ostkurs und 13 sm nördl. Bougie 4 weitere 

IST auf Eorlkurs. 

};rta wurden 0720 Uhr am 17/6. 16 D., 

4 T., 4 Zerstörer, 16 Hilfskriegsfahrzeuge, 5 Siche- 

rungshoote, 2 Hilfsminensucher, 35 LST, 96 LCl 

und 9 weitere Landungsboote, 4 Motorboote und 7 Lan- 

dungsbrücke 1 festgestellt. 

In Bengasi lagen am 16/6. mittags außer einem 

gsboote und 8 kleinere Kriegsfahrzeuge. D. 6 Lanüun 

Tor dem Haf standen 4 D. 

In Lerha lagen gleichzeitig 4 kleine Fahrzeuge. 

Die Li chtbildgrobauswertmg von Hers el Kebir, 

Oran, Arzeu, Bone und Biserta / Ferryville zeigt 

erneut eine Verschiebung von Lundongsfarrzaugen nach 

Osten. Teil3 der Kampfgruppe wurden in keinem der 

hfen festgpstellt. Durch Einlaufen der heiden letz- 

ten großen Geleitzüge in das Littelmeer hat sich 

die Tonnage Lage im westl. Hittelmeer erheblich ge- 

ändert. Die /-ihL der am 17/6. CCCC Uhr erfaßten Dracl 

ter and T. eat sich von 205 mit 893-000 BILf auf 

321 mit 1.653-000 ERT erhöht. 
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t'iuum 
Hilf 

llbrjcit 

Cliiijabc C(ö OrtCi?. iut>. IBcttcr, 
v?ccijauj, 35eleudmui(), 0icbiii)fcit 

Der sJuft. WoiiDfd>ciI! iifio. 
^üufonintiiifie 148 

X7.5.43 Sin 

Kap Vati cs 

wurden nö: 

üestkurs 

aus? TCesti 

Ijboot stand am 17- vom. 6 sm KiTC-wärts 

no. In-den früh.en Morgenstunden des 17/5. 

■idl. Sidi Earani 4 S. und 2 Zerstörer auf 

ijnd nördl. der Sollum-Buciit ein Zerstörer 

s festgestellt. kir 

lich.'i' 

nunkt in I. 

zeuge. Aui‘ 

gung ausg 

iliilderlcundung der Insel Cypem mit Sciiwer- 

aum Pamagusta ergati keinerlei Landungsfahr 

6 erfaßten Flugplätzen wurde keine 3ele- 

Emaciit. Der Seeflugplatz von Famagusta 7/ar 

2. Eirene läge Mittelmeer: 

Aus 

IIlTYT-lich i 

2 ei, 

Smpedocle 

Hach. 

Minenaufg: 

Im Op.Gebiet sind 3 ital. tTboote gemeldet. 

f inen Ostgeleit hat ein eigenes TTboot 10 sm 

4ppollonia einen D. vjahrscheinlich versenkt 

ene S-Boote haben am 16/6. abends SH-lich 

eine eigene Flugzeugbesatzung geborgen. 

Meldung von Gruppe West hat 6. Sich.Fl. 

be H 4 E planmäßig durchgeführt. 

3. Seetransportlage: 

ostw. Cat;.: 

schub wurc. 

Hach 

Marseille 

Frachtpen: 

überführt 

penichen : 

Gruppe ’iYe 

der klar 

erni7’ (2.998 BB1) ist am 16/6. 1905 Dhr 

.nia durch fdl. Uboot versenkt. Inselnach- 

e im übrigen planmäßig durchgeführt. 

Meldung Gruppe TJest sind bis 16/6. in 

84 Tahkpenichen, 8 Tankleichter und 9 

sehen eingelaufen, davon sind nach Genua 

45 Tahkpenichen, 4 Tankleichter. 10 Tank- 

ind nach Toulon zur Reparatur ausgelaufen, 

weist darauf hin, daß die Überführung 

Gemachten Penichen erhebliche Verzögerungen 

ot 
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DiUllllt 
Ultf 

Uln’jCit 

Cüinjiibf Ofi> ÖrrciJ. ILMub. TBcifcr, 
^cetjnHij, Belcuduung, 0id»tiijfcit 

&er iiiift. CPiciiofdichi IIJ'ID. 
SSüfh'nimnifie 148 

17.5.47 Ein 

X'-ip Tatics 

wurden nö: 

TTestlcurs 

auf 77est! 

qlioot stand ac 17- vom. 6 sm ITEC-wärts 

no. In.den frülien Morgenstunden des 17/6. 

ifdl. Sidi Earanl 4 E. und 2 Zerstörer auf 

lind nördl. der Sollum-Buciit ein Zerstörer 

s festgestellt. Jar 

iich.1'bilderkundung der Insel Cypem mit Schwer- 

punkt im kaum Eamagusta ergab keinerlei Eandungsfakr 

zeuge. Auf 6 erfaßten Flugplätzen wurde keine Bele- 

gung ausgj macht. Ber Seeflugplatz von Famagusta v;ar 

2. Eigene Eai e Mittelmeer: 

Im Op .Gebiet sind 3 ital. ITboote gemeldet 

Aus sinen Ostgeleit nab ein eigenes Tooot 10 sn 

lTir,7-lich i 

2 ei| 

Empedocle 

Hach. 

Minenaufgi.fce H 4 E planmäßig durchgeführt 

3. Seetransp 

ostn. Cat:.: 

schub wuri. 

Hach 

Marseille 

Frachtpen: 

überführt 

penichen i 

Gruppe ’.Ve 

der klar 

ppollonia einen D. wahrscheinlich versenkt 

ene S-Boote haben am 16/6. abends SH-lich 

eine eigene Flugzeugbesatzung geborgen. 

Meldung von Gruppe Hest hat 6. Sich.Fl. 

erni” (2.998 BHT) ist am 16/6. 1905 Ohr 

nia durch fdl. Uboot versenkt. Inselnach- 

e im übrigen planmäßig durchgeführt. 

Meldung Gruppe Hest sind bis 16/6. in 

84 Tankpenichen, 8 lankleichter und 9 

sehen eingelaufen, davon sind nach Genua 

45 Tankpenichen, 4 Tankleichter. 10 Tank- 

ind nach Toulon zur Heparatur ausgelaufen, 

weist darauf hin, daß die Überführung 

Gemachten Fenichen erhebliche Verzögerungen 

: t 
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Datum 
und 

Ubiöcit 

Jlujjabc deä Orte», TBind. ^Jetter, 
^ecgaiig, 35 d euch tun 3, ^iduißfeit 

der 2nft. oudfd>ei 11 ufiu. 
35 0111) m nt u i f | e 

17.6.43 

(237) 

erleidet, 

seitens d 

Sicherung 

hin an Gz 

erteilt, 

Geleitschli 

luste anz 

fahraeugei 

sprechend 

falls zue 

da nach Meldung des Mar.Terh.Stabes Toulon 

er Italiener eine zu geringe Anzahl von 

sfahrzeugen eingesetzt ist. Shl hat darauf- 

uppe West und Bt. Markdo. Italien Weisung 

Überfüljung erforderlichenfalls auch ohne 

utz unter Inkaufnahme angemessener Ver- 

ustreben, v^enn wegen Mangel an Sicherungs- 

n zu große Zeitverluste entstehen. Ent- 

en Wunsch hat R1CS gegenüber Ob.d.il. gieich- 

-Äusdruck gebracht. 

4. Bereich Karinegruppe Süd: 

i 

MBar: 

am 14/6. 

Dur oll 

eigenen S; 

gestellt. 

Dbootes dj: 

der Osts 

starke De- 

säule beo 

3 treibenf 

wurden du 

segler du 

schädigt. 

Gele 

durchgef 

eingeset 

Entsb 

meldet Gr 

für Hochs 

vorhanden 

F
1 

letta" und "Morosini" haben Minenaufgabe 

planmäßig durchgeführt. 

h Inftaufklärung wurden bei Zante in der 

perre weder Ölflecke noch Wrackteile fest- 

Die Annahme der Vernichtung eines fdl. 

iirfte daher entfallen. Am 16/6. wurden an 

itze von Methana (20 sm SV-lich Piräus) 

tonationen mit Stichflamme und hoher Wasser- 

bachtet und an gleicher Stelle später 

de Minen gesichtet. 1245 Uhr am 16/6. 

ch fdl. Luftangriff auf Mykonos 3 Hotor- 

ch Bordv/affenbesohuß versenkt und 2 be- 

itaufgaben in der Ägäis wurden planmäßig 

7t. 5 eigene U-dager waren im Geleitdienst 

;fc. 

rechend Anfrage von Ski (s. KTB 2/6.) 

ippe Süd als beabsichtigte Stützpunkte 

eestreitkräfte Ifavarino neben dem bereits 

.2n Salamis und Suda, für Torpedobpote 
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Orttum 
UIID 

Uhr.^it 

Eingabe öe^ Orte», 'JUiiiD, ^icittr, 
^ei'tjrtii!), ^deiutnutt), 0idui0fcit 

Der 2!ifr. ?J?i)nbfd»cin itfuv 
Q5 o u f o m m it i | f c 

I7-C.43 

(237) 

erleidet, da nach. Keldung des Ear.Vera.Stahes Toulon 

seitens der Italiener eine zu geringe Anzahl von 

Sicherun^sfahrzeugen eingesetzt ist. Siel hat darauf- 

hin an Gruppe West und Dt. liarhdo. Italien Weisung 

erteilt, Üherfdljung erforderlichenfalls auch ohne 

Geleitschutz unter Inkaufnahme angemessener Ver- 

luste aneustrehen, v^enn wegen Mangel an Sicherungs- 

fahrzeugen zu große Zeitverluste entstehen. Ent- 

sprechenden Wunsch hat RES gegenüber Ob.d.Li. gleich- 

falls zunj -^iwdruck gebracht. 

4. Bereich larinegruppe Süd; 

Ägäis: 

"3ar|' 

am 14/6. 

Dur et 

eigenen S; 

gestellt. 

Ubootes dji 

der Osts 

starke De' 

säule beo 

3 treiben) 

wurden du 

Segler du 

schädigt. 

Gele 

durchgef 

eingesetz 

Ent s p 

meldet Gr 

für Hochs 

vorhanden 

Pi 

letta" und "Kcrosini" haben Minenaufgabe 

planmäßig durchgeführt. 

h Luftaufklärung wurden bei Zante in der 

perre weder Ölflecke noch Wrackteile fest- 

Die Annahme der Vernichtung eines fdl. 

ürfte daher entfallen. Am 16/6. vrarien an 

tze von Methana (20 sm SW-lich Piräus) 

tonationen mit Stichflamme und hoher Wasser- 

bachtet und an gleicher Stelle später 

de Minen gesichtet. 1245 Uhr am 16/6. 

ch fdl. Luftangriff auf Mykonos 3 Motor- 

ch Bord'jvaffenbeschuß versenkt und 2 be- 

itaufgaben in der Ägäis wurden planmäßig 

t. 5 eigene U-Jäger waren im Geleitdienst 

rechend Anfrage von Ski (s. ETB 2/6.) 

uppe Süd als beabsichtigte Stützpunkte 

sestreitkräfte Havarino neben dem bereits 

än Salamis und Suda, für Torpedobpote 
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C'iuimi 
IIIID 

llbricit 

2Ii»ijabf De? Orte?, ^BiiiD. fetter, 
tjeeijtuiij, Beleuchtung, Öiihtigfcit 

Der Suft, OTouDidteiu itfiiv 
B i) r f D in m it i \ f e 149 

17.S.43 Suda und 

Salamata 

Havarinc 

Ski Qu i 

Scn'.varze 

Eauplia, für S-3oote Saloniki, Suda, 

patras sov/ie Argostoli, Prsvesa und 

(s.Ps. 1855). Weitere Erledigung durah. 

1. Peincllage: 

ITach Funkaufklärung wurde in der Hacht zum 

17/6. an dar südl. Kaukasusküste ein ITJ-steuern- 

d^r ^ ers t.örer, im miiti« Dis westlrciien Sciiv/arzen 

Heer 

Xaukc 

ir?-s 
setz 

s Meer: 

sowie im Seegehiet der Krim und an der 

susküste je 5 üboote erfaßt. 

1054 Ukr wurde ein Uboot 25 sm SW-lioh. 

Suoium duren eigenes üboot gesiclfet. 

er.e la^e: 

l.Sfl. stand in der Xacht zum 18/5. in 

reifen südl. Anapa ohne Ergebnis. Der Über- 

erkehr über die Xertschstraße sowie die 

Anapa- und Temrjuk-Transporte wurden planmäßig 

durel .geführt. 

wurde 

ein f 

führ 

einen 

Auf den Hachschübtransport Feodosia - Xertsch 

0945 Dhr im Südausgang der Xertschstraße 

tdl. Luftangriff in mehreren ITellen durchge- 

Sin Leichter sank.2 MFP wurden beschädigt. 

Durch Bordabwehr wurden 3, durch Jäger 2 Abschüsse 

erzielt. Am 16/6. 1830 Ehr wurde Taganrcg durch 

Panzerzug beschossen. Im Hafengebiet 

entstand geringer Schaden. Die Beschießung wurde 

lr/6. 0230 Uhr wiederholt. Am 16/6. 2230 Uhr 

sichtete 7P-Boot 4 sm südl. Taganrog 16 kleine 

Motorboote mit hoher Fahrt und Kurs auf die 
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INumit 
miö 

Uht^cii 

■2lu,ijrtl'f Dce Ortet», IBiiiD, fetter, 
^ecijiiiiij, 'Bclciuhtiing, ©idttiijfcit 

öcr Üiift, CPlou&fdHiH ufii'. 
o c f o m m it i 11 c 149 

17-5.43 Suda and 

ICalamata 

Havarinc 

Ski Qu 

ITauplia, für S-3oote Saloniki, Suda, 

Patras sov/ie Argostoli, Prevesa und 

(s.Ps. 1855) • «eitere Srledi^ung durch. 

Schwarze 3 Meer: 

Feindlage: 

2. 

VP-3 

setz 

Anap 

durc 

Fach Furhcaufklärung wurde in der Facht zun 

17/6. an der südl. Zhukasusicücte ein IF7-oteuern- 

dwi* 2 ors irförsr, im mi't'ci. Dis W6S“uliLcii9n. Sciiv/arzsn 

Meer sowie im Seegetiet der Krim und an der 

Kaukasusküste je 5 üboote erfaßt. 

1054 Uhr wurde ein Uboot 25 sm S’.V-lioh 

Suchim durch eigenes Cboot gesicifet. 

er.e lare: 

v.Tird E 

ein : 

führ 

einen 

ents 

am 1' 

sich1 

l.Sfl. stand in der Facht zum 18/5. in 

reifen südl. Anapa ohne Ergebnis. Der Üter- 

•erkehr über die Kertschstraße sowie die 

und Tenrjuk-Transporte wurden planmäßig 

.geführt. 

.uf den Fachschubtransport Feodcsia - nertsch 

0945 Uhr im Südausgang der Kertschstraße 

'dl. Luftangriff in mehreren "eilen durchge- 

in Leichter sank.2 UFP wurden beschädigt. 

Durch Bordabwehr wurden 3, durch Jäger 2 Abschüsse 

erzielt. Am 16/6. 1830 Uhr wurde iaganreg durch 

• lanzerzug beschossen. Im Eafengebiet 

and geringer Schaden. Die Beschießung wurde 

/6. 0230 Uhr wiederholt. Am 15/6. 2230 Uhr 

ete TP-Boot 4 sm südl. laganrog 16 kleine 

KotoJ-boote mit hoher Fuhrt und Kurs auf die 
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TMtitm 
tmo 

llhr;cit 

Eingabe betf Orte^, 'Biub, TBetter, 
Seegang, ©cleutbtuitg, Slcbtigfeit 

ber 2uft, üftonbfcbeiii ufip. 
35 o r f D m m nt f f e 

17-o.-13 

\, 

Donmänd 

darohgeffc 

20 

Yerdaoht 

ÜAI. 1, 2 

abends v 

,g. Uit 2 Booten wurde Peuergefech.t 

fahrt. 

aus sicht: 

am SSiT-lich llariupol besteht Luftminen- 

Uegekontrolle ist veranlaßt, 

und 3 und 2 R-Boote verlegen am 17. 

on Berdjanak nach llariupol, MAI 4 vor- 

;lich am 18/6. von Sewastopol nach Kartsch. 

VIII. 1 a 

Besondi 

ge Ostasien. 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

O/Skl. 

1/ 

I b (Kr) 

Ulf 
I 
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SNmim 
IIUD 

Uhrjdt 

2luiji»bc Orttif, 'Biub, TBctler, 
eccjjaiia, ScIeutbtuHjj, ©idjrltjfeU 

bcr 2uft, 'monbfiteiii iifu». 

17-5.« 

I • I 

\;. j 

Donmänd 

darcligeff; 

2C 

Yerdacht 

itiAXi X r 

abends v 

,g. Kit 2 Booten wurde Pouargefecht 

iihrt. 

aussicht: 

sm SSiT-lioli üariupol besteht Luftminen- 

. Uegekontrolle ist veranlaßt, 

und 3 und 2 E-Eoote verlegen am 17. 

on Berdjansk nach llarinpol, UAL 4 vor- 

liah am 18/6. von Sev/astopol nach Ksrtsch. 

VIII. L a 

Besond 

ge Ostasien. 

ere Ueldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/ 

I b (Kr) m 
g 
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XSuiim 
IIIlD 

Ubr^cit 

2Iujjabc OCö OrtC!<. 'SiiiiD, TBerter, 
0cc()ii»ij, Äclcucbtiing, 

occ ßuft, ^onDfduin ufip. 
Q5i)rfommitiffe 150 

8.6.43 

(238) 

Politis eher Lageüberbliok. 

Das Weiße 

barung die War: 

die Verwendung 

erwidert werde, 

Meldung aus 

durch, die Jap 

Haus hat in einer offiziellen Verlaut- 

•nung an die Achsenmächte wiederholt, daß 

von Giftgasen mit Vergeltungsmaßnahmen 

H. Veranlassung hierzu aaH eine amtliche 

schunking über den Abwurf von Gasbomben 

äner gegeben haben. 

Der schwo 

sehen Eeichst^i 

wonach auch a 

dringens von 

und in allen 

geleistet werd 

Jede Mitt 

werde von vor: 

erklärt. 

dische Ministerpräsident hat im schwedi- 

g seine frühere Erklärung wiederholt, 

tkf dem zivilen Gebiet im Palle eines Ein- 

yeinden in das Land unter allen Umständen 

agen ein Widerstand bis zum Äußersten 

en solle. 

eilung über eine Aufgabe des Widerstandes 

:iherein und ein für allemal als falsch 

Die Gren. 

ist am 17-6 

sperre zv/ischen Syrien und der ÜHirkei 

wieder aufgehoben worden. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Jm kleinsten Kreis: 

Vortrag Ia/l.5kl. 

a) Zu Anfrage 

Gummitransport übermittelt Mar.Attache Tokio vertrau- 

betr. Einsatz japanischer U-Boote im 
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X>iuum 
HltO 

Ubr,cir 

ZlHtjabc De« Orterf. ■JBitit». Ißctttr, 
0ccf)iiu«j, Beleuchtung, 0Uhcigfeit 

hcc üuft, OToncfdieiii ufn?. 
Borfomm iiiffe 150 

8.6.43 

(238) 

PolitiE eher Lageüberbliek. 

Bas weiße 

barung die 'Hai: 

die Verwendung 

erwidert werd^: 

Meldung aus 

durch die Jap 

Haus hat in einer offiziellen Verlaut- 

•nung an die Achsenmächte wiederholt, daß 

von Giftgasen mit Vergeltungsmaßnahmen 

H- Veranlassung hierzu sali eine amtliche 

schunking über den Abwurf von Gasbomben 

Aner gegeben haben. 

Der schw(! 

sehen Eeichst^i 

wonach auch a 

dringens von 

und in allen 

geleistet werd 

Jede Mitp 

werde von vor: 

erklärt. 

dische Ministerpräsident hat im schsedi- 

g seine frühere Erklärung wiederholt, 

uf dem zivilen Gebiet im Palle eines Ein- 

peinden in das Land unter allen Umständen 

agen ein Widerstand bis zum Äußersten 

en solle. 

eilung über eine Aufgabe des Widerstandes 

nherein und ein für allemal als falsch 

Die Gren. 

ist am 17-6 

sperre zwischen Syrien und der Türkei 

wieder aufgehoben worden. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Jm kleinsten kreis: 

Vortrag la/l■ 3kl.: 

aj Zu Anfrage betr. Einsatz japanischer U-Boote im 

Gummitransport übermittelt Mar.Attachfe Tokio vertrau- 
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*>iuum 
mit) 

llhr;eit 

2liij)i»bc Dctf Drtee, TBiuD, QBctter, 
©ecgaiijj, ©eleuditung, 

bcr Saft. nonDfdiein ufii'. 
^orfominiiiffc 

18.6.43 

(239) 

(240) 

liehe Ausk 

achen Admir 

wahrscheinlf. 

zur Versorg 

sind, die j 

dieser Boot 

nimmt an, d 

ten Zweck v 

Auch eine a' 

teiligung f 

die öberlasp 

von Berlin 

2 eigener P 

Hinweis zwe 

bar sei, w 

last von 3 

Chef 3 

ziellen Sc. 

zubereiten. 

ehr 

inft des Sachbearbeiters im japani- 

ilstab, Admiral Kojima, daß 5 U-Boote, 

ch alte U-Sreuzer, zu Transportern 

mg von Goadalcanar und Attu umgebaut 

tzt für Kiska eingesetzt sind. Eins 

3 ist verloren gegangen. Adm.Kojima 

aß die Boote später für den gewünsch- 

srfügbar sein könnten. 

.adere Stelle hat eine japanische Be- 

ar möglich gehalten. Attache betreibt 

ung mit Nachdruck und schlägt vor, 

aus unter Hinweis auf Überlassung 

rontboote nachzustoßen, wobei 

ckmäßig ist, daß Biskaya durchaus passier- 

obei Japaner;'., anscheinend durch Ver- 

Aq.uila-Booten stutzig geworden waren, 

kl. befiehlt, nunmehr einen offi- 

itt bei der japanischen Marine vor- 

la 

b) Station Ostji 

Verfolgung 

gefaßten P! 

haben zur 

für 1943 vo 

Sofort-Maß 

XVIII, IIX, 

se^e hat unter dem 15.6. in weiterer 

in’s Auge der s.Zt. von (Jrunpe Nord 
(MM ‘ n 

nungen sAne ^ Grunpa^r von Sperrvor 

Ve 

na 

■PP 2. Gru; 

zu werfende 

die Gruppe 

eine weiter' 

westteil de|: 

Schwächun 

Als Mil: 

rstärkung des Skagerrak-ITamgeuietes 

rgeschlagen . Erste Gruppe betrifft 

hmen durch Auslegen der Sperren 

und XX nördlich von Skagen. 

e umfaßt die im September 1943 

Sperre XXI nördlich Hanstholm, 

3 nach Beendigung des Winters 43/44 

e Verstärkung der Sperre XX im Süd- 

s Skagerrak-iYamgebietes, um die 

der Wintermonate auszugleichen, 

nenträger für die 1.Gruppe ist für 
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C'atum 
itnb 

llhrieit 

CIiii)abc Orte?, TBiitö, CBctter, 
0cct)i»ui). ©clcucbtung, 0ichritjfcit 

Der 2uft. 'Bouofebein ufuv 
33orfom miuffc 

18.6.45 

(239) 

(240) 

liehe Ausk 

sehen Aämir 

wahrseheinlf. 

zur Versorg 

sind, die j 

dieser Boot 

nimmt an, d 

ten Zweck v 

Auch eine a' 

teiligung f 

die Cherlasp' 

von Berlin 

2 eigener P 

Hinweis zwe 

har sei, w 

lust von 3 

Chef S 

ziellen Sc. 

zubereiten. 

ehr 

mft des Sachbearbeiters im japani- 

älstab, Admiral Kojima, daß 5 U-Boote, 

ch alte U-Kreuzer, zu Transportern 

mg von Guadalcanar und Attu umgebaut 

tzt für Kiska eingesetzt sind. Eins 

5 ist verloren gegangen. Adm.Kojima 

aß die Boote später für den gewünsch- 

arfügbar sein könnten. 

.adere Stelle hat eine japanische Be- 

ar möglich gehalten. Attache betreibt 

ung mit Nachdruck und schlägt vor, 

aus unter Hinweis auf Überlassung 

contboote nachzustoßen, wobei 

ekmäßig ist, daß Biskaya durchaus passier- 

ebei Japanern., anscheinend durch Ver- 

Aquila-Booten stutzig geworden waren, 

kl. befiehlt, nunmehr einen offi- 

itt bei der japanischen Marine vor- 

b) 

La. 

Station Ostl 

Verfolgung 

gefaßten P! 

haben zur 

für 1943 vo 

Sof ort-Maßn; 

XVIII, IIX, 

s»e- hat unter dem 15.6. in weiterer 

in’s Auge der s.Zt. von Gjrunpe Nord 
OflM ~ «■ 

nungen sine ■3'. Grutpa^von Sperrvor- 

Ve rstärkung des Skagerrak-TTarngeoietes 

rgeschlagen . Erste Gruppe betrifft 

ahmen durch Auslegen der Sperren 

und XX nördlich von Smagen. 

■PP 2. Gru; 

zu werfende 

die Gruppe 

eine weitei 

westteil de 

Schwächun 

Als Mi 

e umfaßt die im September 1943 

Sperre XXI nördlich Hanstholm, 

3 nach Beendigung des Winters 43/44 

e Verstärkung der Sperre XX im Sid- 

s Skagerrak-.Vamgebietes, um die 

der Wintermonate auszugleichen, 

nenträger für die 1.Gruppe ist für 
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OiUlllll 

llhrjcir 

?liiijabc bce Ortcc. Wint). Tücrtcr, 
0ccjjaiit], 'Seiend»tun«), Siditilifcit 

ber Sn ff. '3tönt>fd»cin nfit». 
S ov E o m in ii i f) e 151 

18.6.43 

(241) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

sofort "Zaiae 

and "Roland" 

werden von Grd; 

jetzt anlauferi 

erwartet,. 

Vorschlag 

Warngebietes v 

Hach. Aufit' 

Sperrstücke c 

eines Reindeir. 

für den Oslo-l 

von der ungef 

später zusätzlich "Ostmark" 

n Betracht gezogen. Weitere Minenträger 

.ppe Hord/Plotte nach Durchführung der 

den Sperrmaßnahmen dieser Zührungsstelle 

e über weitere Verstärkung des Sj^agerrak- 

erden in Aussicht gestellt. 

erscheint aus 

Bindung von Mi. 

2 nördlich Har 

südlichste Tei 

schwach durch 

Wassertiefen : 

Das Vorhaben 
'MeVn . . 

esrarrge s i ents 

je nach Bageer. 

werden könnte. 

Ostführur 

läufige Weisur 

Zu Grunpe 1 ) 

Gesamtlage unc 

von Minenträg 

assung von I.Skl. werden geplante 3 

er Gruppe 1 nördlich Skagen im Palle 

bruchs den erhofften Plankenschutz 

achschub nicht gewähren können, da sie 

,hr 80 sm langen Srecke nur die südlich- 

sten 20 sm schützen, die durch die Nähe unserer Vor- 

feldabwehr olnedies am wenigsten gefährdet sind. 

Ein Einbruch in das Zattegat wird für^ahrscheinlich 

gehalten, da in diesem , abgesehen von der tiefen Rinne/ 

ausgebreitete Grundminengefahr besteht. Die Planung 

diesen Gründen nicht vordringlich, eine 

nenmaterial und Minenträgern in Prederiks- 

haven ist jedenfalls nicht gerechtfertigt. 
OJ*ß- 

Die SperiflLwiÄ des geplanten Sperrstücks aus Gruppe 

stholm ist an sich zweckmäßig, da der 

1. des Wamgebietes noch verhältnismäßig 

Minen gespent ist. Bei den geringen 

ann wirkungsvoll auch Sperrsch^R^l^erden, 

st jedoch nicht so dringend, als daß 

der geringen vorhandenen Minenbestände 

twicklung um einige Monate zurückgestellt 

gsstab hat daher am 15- folgende vor- 

; erhalteni 

geringe Minenbestände verbieten Bindung 

•n und Minenmaterial für Sperren H,J und Z. 
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O'HIMII 

mit’ 
Lllirjeit 

?lnt]iibc t»cij Oncc. ^L{in0. TÜcrttr, 
^ccjjtiitij, ^cUiiduiMi«), 0111*tii)fcit 

öcr £iift, noHbfduiu tifti'. 

18.6.43 

(241) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

33ovfomnuufte 151 

sofort "Kaise 

und "Roland" 

werden von Grd; 

jetzt anlaufen 

erwartet,. 

Vorsohlä, 

ffamgebietes 

Kacli Aufj}' 

Sperrstücke 

eines Feind ei: 

für den Oslo-] 

von der ungef 

sten 20 sn sc 

feldabwehr oh 

Ein Einbruch 

gehalten, da 

ausgebreitete 

erscheint aus 

Bindung von Mi. 

haven ist jede 

Die Sper: 

2 nördlich Har 

südlichste Tei 

schwach durch 

Wassertiefen 1 

später zusätzlich "Ostmark" 

n Betracht gezogen. Weitere Minenträger 

.ppe Nord/Flotte nach Durchführung der 

den Spsrrmaßnahmen dieser Fühxungsstelle 

e über weitere Verstärkung des Skagerrak- 

erden in Aussicht gestellt. 

assung von I.Skl. werden geplante 3 

c er Gruppe 1 nördlich Skagen im Falle 

rbruchs den erhofften Flankenschutz 

•Fachschub nicht gewahren können, da sie 

hr 80 sm langen Srecke nur die südlich- 

hützen, die durch die Kähe unserer Vor- 

rnedies am wenigsten gefährdet sind, 

das Kattegat wird für^Sahrscheinlich 

diesem , abgesehen von der tiefen Rinne/ 

Grundminengefahr besteht. Die Planung 

diesen Gründen nicht vordringlich, eine 

nenmaterial und Minenträgern in Frederiks- 

nfalls nicht gerechtfertigt. 

in 

Das Vorhaben 
ys&n . . , 
esrängesients 

je nach Lage er. 

werden könnte. 

Ostführur g 

läufige Weisur 

Zu Grunne 1 ) 

Gesamtlage unc 

von Minenträg 

des geplanten Sperrstücks aus Gruppe 

stholm ist an sich zweckmäßig, da der 

des VVamgebietes noch verhältnismäßig 

Minen gesperrt ist. Bei den geringen 

arm wirkungsvoll auch Sperrschfe^^erden/ 

st jedoch nicht so dringend, als daß 

der geringen vorhandenen Minenbestände 

twicklung um einige Monate zurückgestellt 

jsstab hat daher am 15- folgende vor- 

erhalten.: 

geringe Minenbestände verbieten Bindung 

■n und Minenmaterial für Sperren H,J und K. 
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CiUimi 
UMD 

llhruit 

iii]iibc bei Ortes, "31'etter, 
Setijaiig, Sclcucbtuiij), 0id)tiijfeit 

Der fiuft, ^ouDiduMii itfiiv 
o r f D m in ii i | f c 

18.6•45 

(246) 

Za Gru-p-pe 2) : 

Hit Sperrlage 

biger Einsatz 

Durclif ührung 

fügbarer Mine 

haben in uni 

räumen festge 

Die Weis 

ergänzt werde 

1. ) Hit beabs 

gerrak-Wa 

kräften g 

füiirung j 

Maßgabe v 

jetziger 

im Skager 

Minenbest 

im Mittel 

gelegt is 

erst Anfa 

2. ) Eiir Ende 

EHF zugew 

grundsätzlich einverstanden. Ausgie- 

von Sperrschutzmitteln zweckmäßig, 

jedoch nicht vor Spätsommer, da ver- 

nbestand in vordringlichen Sperrvor— 

ttelbar feindbedrohten See- 

legt. // 

ung ist unter dem 18.6. 

a: 

wie folgt 

icntigrem narrenartigen Ausbau Ska- 

rngebietes gegenabej^SJasserstreit- 

rundsätzlich einverstanden, Durch- 

edoch erst in 2.Dringlichkeit nach 

orhandener Mittel möglich. Da während 

kurzer Sommernächte Peindeinbruch 

rak nicht zu erwarten und derzeitiger 

and in vordringlichen Sperrvorhaben 

neer , Kanal und Nordnorwegen fest- 

t, kann Minenverstärkung Skagerrak 

.ig August beginnen. 

Juli werden zunächst 360 EMC, 540 

lesen. 

ur 

3. ) Sperrvorh 

weiter z 

tragbar, 

Mitteltei 

und Hordt 

XVII und 

Endgültig' 

dann verf 

4. ) Erneute V 

ist abhän 

.aben XX und XXI müssen voraussichtlich 

ückgestellt werden. Dies scheint 

la Südteil durch neue Sperre XVIII, 

L durch neue Sperre XIX abgedeckt wird 

il mit noch voll wirksamen Sperren 

XVIII zu Jahresbeginn verstärkt ist. 

a Entscheidung Ende Juli nach Maßgabe 

igbarer Minenbestände. 

;rstärkung Südteiles im Frühjahr 44 

äig von V/etterverhältnissen nächsten 
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Oiunm 
uno 

Uhr ui t 

Dl ii}) ii b c ocrf Orte^, DUiul), DU euer 
eeetjitug, 55c leuch tun t], ®id>tii)feit 

her öuft. an OH cf ihr in uiii'. 
itorfDmmiufjc 

19.6.45 

(246) 

Zu Grü-pne 2) : 

Hit Sperrlage 

biger Einsatz 

Durchführung 

fügbarer Kine 

haben in uni 

räumen festge 

Die Weis 

ergänzt werde 

1. ) Hit beabs 
* 

gerrak-Wa 

kräfteii g 

führung j 

Maßgabe v 

jetziger 

im Skager 

Minenbest 

im Mittel 

gelegt ia: 

erat Anfa 

2. ) Für Ende 

EM? zugew 

grundsätzlich einverstanden. Ausgie- 

von Sperrschutzmitteln zwecknäßig. 

jedoch nicht vor Spätsommer, da ver- 

abestand in vordringlichen Sperrvor— 

ttelbar feindbedrohten See- 

legt. // 

ang ist unter dem 18.6. 

a: 

wie folgt 

Lchtigtem Barrenartigen Ausbau Ska- 

rngebietes gegenKbea^JSasserstreit- 

rundsätzlich einverstanden, Durch- 

edoch erst in 2.Dringlichkeit nach 

orhandener Kittel möglich. Da während 

kurzer Sommernächte Peindeinbruch 

rak nicht zu erwarten und derzeitiger 

and in vordringlichen Sperrvorhaben 

neer , Kanal und Nordnorwegen fest- 

t, kann Minenverstärkung Skagerrak 

ig August beginnen. 

Juli werden zunächst 360 EMC, 540 

lesen. 

ur 
3. ) Sperrvorh 

weiter z 

tragoar, 

Mitteltei 

und IJordt 

XVII und 

Endgültig' 

dann verf 

4. ) Erneute V 

ist abhän 

aben XX und XXI müssen voraussichtlich 

ückgestellt werden. Dies scheint 

la Südteil durch neue Sperre XVIII, 

L durch neue Sperre XIX abgedeckt wird 

il mit noch voll wirksamen Sperren 

(VIII zu Jahresbeginn verstärkt ist. 

2 Entscheidung Ende Juli nach Maßgabe 

igbarer Minenbestände. 

rStärkung Südteiles im Frühjahr 44 

;ig von Wetterverhältnissen nächsten 
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Dtinmi 
mit) 

llhr>cit 

2Iiu}abc Dctf örtcsj. Leiter. 
'Äcciirtiu], ^clciidHiiiitj, 0id)ti()frit 

Der Üuft. Woitofdicin ufii*. 
© o v f ü ni in ii ine 15 

8.6-r45 

(247) 

(248) 

(249) 

'.Vinters und Lageentwioklung. 

Festlegung hierfür heute noch nicht Eörrlich. 

5.) Entscheidui, 

streitkräf 

Aii Aus 

e ine kartenniäli 

unserer Minenp 

Auffassung, d 

s chaffen werd 

der Hixienf e rt 

soll. Chef Sk 

und Hun. vors 

m endigkeit de: 

klar machen. 

c) Kdr. Admiral der 

Richtlinien für 

Verlegung der 29 

lassen. Hach Ans 

s chutz in Toulon 

.g über Minenträger und Sicherungs- 

e erfolgt zeitgerecht. 

laß dieses Vorganges wird Chef 5kl. 

ige Darstellung über die Entwicklung 

estände vo^lragen. Chef Ski. ist der 

auch auf diesem Gebiet Remedur ge- 

£n muß und daß ein Han betr. Hochziehen 

gung unverzüglich aufgesteiit werden 

. wird am 20.6. Minister für Bew. 

orglich in's Bild setzen und ihm die Nöt- 

Durchführung auch dieses Programms 

U-Boote hat Ob.d.H. unter dem 10.6. von dt 

Bitte des PdU «Italien unterrichtet, ihm baldmöglichst 

ndgültiges Verhalten in der Präge der 

U-Flottillenschloulon ziukommen zu 
cht der Ski. verbieten mangelnder Flak- 

Arbeitsschwierigkeit auf den Werften 

und ihre Inanspruchnahme durch außerordentliche Arbeiten 

(z.B. Penichenumbau) bis auf weiteres die vollständige 

Verlegung der 29 U-Flottiile nach Toulon. Es ist viel- 

mehr erforderlich, daß in la Spezia und in Pola Repara- 

turmöglichkeiten und Stützpunkte für deutsche U-Boote 

auf absehbare Ze:.t erhalten bleiben. Den Italienern 

gegenüber wäre d:.e Angelegenheit dilatorisch zu behandeln. 

Chef Ski. ist einverstanden. 

Ski.Qu A wird entsprechend unterrichtet und gebeten, 

den Kdr. Admiral der U-Boote, Mar.Gr.West. Dt.Mar.Kdo. 

Italien und FdU .'talien baldmöglichst in Kenntnis zu 

setzen. 

Abschrift dar Vfg. I.Skl.Iu 1748/43 gK.Chefs, in KTB 

Teil C, IV. 
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S>iHUIU 
mit) 

Ubr;ci[ 

Xugiibc DCö Ortcij, ^>iuP, ^crrtr, 
'ÄCCilillli], c I c II di tIIII i}, 0ulHii] feit 

ber ^iift. ^Ditb|ilKiii ufii». 
'S o v E ü ni m u i f | c 152 

8. S-r45 

(247) 

(248) 

(249) 

c) 

Vinters und Lage Entwicklung. 

Festlegung hierfür heute noch nicht möglich. 

5.) Entscheiduiji, 

streitkräf 

AH 

en 

Aus 

e ine kartennä| 

unserer Kinenp 

Auffassung, d 

s chaffen werd 

der minenfert 

soll. Chef Sk 

und Hun. vors 

Ti endigkeit de 

klar machen. 

,g über Minenträger und Sicherungs- 

e erfolgt seitgerecht. ^ 

laß dieses Vorganges wird Chef Ski. 

ige Darstellung über die Entwicklung 

estände vo^ragen. Chef Ski. ist der 

auch auf diesem Gebiet Hemedur ge- 

muß und daß ein ELn betr. Hochziehen 

gung unverzüglich aufgestellt werden 

. wird am 20.6. Minister für 3ew. 

«■glich in's Bild setzen und ihm die ITöt- 

Durchführung auch dieses Programms 

Kdr. Admiral der 

Bitte des Pdü J 

Richtlinien für ■ 
Verlegung der 29 

lassen. Hach Ans 

s chutz in Toulon 

U-Boote hat Ob.d.K. unter dem IC.6. von dei 

^lien unterrichtet, ihm baldmöglichst 

ndgültiges Verhalten in der Frage der 

U-Flottille nach!oulon zxukcmnen zu 

.cht der Ski. verbieten mangelnder FlaK- 

Arbeitsschwierigkeit auf den Werften 
und ihre Jnanspruchnanme durch außerordentliche Arbeiten 

(z.B. Penichenumbau) bis auf weiteres die vollständige 

Verlegung der 29 U-Flottiile nach Toulon. Es ist viel- 

mehr erforderlich, daß in La Spezia und in Pola Repara- 

turmöglichkeiten und Stützpunkte für deutsche U-Boote 

auf absehbare Ze:.t erhalten bleiben. Den Italienern 

gegenüber wäre d:.e Angelegenheit dilatorisch zu behandeln. 

Chef Ski. ist einverstanden. 

Ski.Qu A wird entsprechend unterrichtet und gebeten, 

den Kdr. Admiral der U-Boote, Kar.Gr.West. Dt.Mar.Kdo. 

Italien und FdU Italien baldmöglichst in Kenntnis zu 

setzen. 

Abschrift der Vfg. I.Skl.Iu 1748/43 gK.Chefs, in KTB 

Teil C, IV. 
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Datum 
uut> 

llbr$cit 

Clujjabc t»e^ Ortce, 'JBiuD, 'Setter, 
0cc»iani), Sclettcfttuiti), 0lcbtii]f.cit 

Der 2uft, OTonbfdtcin ufiu. 
35 o r f o m m n i f f e 

18.6.43 

(250) 

Beson. der 

Sa 

SOIL: 

Fei 

seil: 

Nach Abwehr' 

verlässiger V-M; 

Quelle sind die 

zeitigen Landung 

auf Sizilien, 

sowie an vers 

Westküste von 

schlossen. 

Die Operat 

schweres Luftboi 

lianischer Plät 

1 ich 3 OOO Mas 

düng im Mittelmo 

reitstehen. Die 

Trapani, Marsai: 

Port'2" Ha rieh' 

12 schwere Kreu: 

und zahlreiche 

vorgesehen. 

2 .Angriff s\ti 

schweren Seestr? 

transporter sow 

Die Jnseln des 

gegriffen, die 

Pur den gleich, 

gen Seestreitkriji: 

Häfen bereit, 

von Dundee und 

werden große 

bericht aus Portugal auf Grund zu- 

ijinn-Meldung aus diplomatischer 

Vorbereitungen zu geplanten gleich- 

en anglo-amerikanischer Streitkräfte 

rdinien , den Jnseln des Dodekanes 

iedenen Stellen der West- und Nord- 

rwegen noch^ nicht gänzlich abge- 

onen im Mittelmeer sollen durch 

'ijibardement, hauptsächlich äüdsizi- 

e eingeleitet werden, für das angeb- 

inen eingesetzt werden. Pur die lan- 

erraum sollen etwa 85 000 Mann le- 

erste Angriffswelle soll sich gegen 

a, Agrigento, Li<jato, Gela und 

en. Mehrere Flugzeugträger, etwa 

er, 35 Zerstörer, 40 Transporter 

^ampfwageniandungsboote sind hierfür 

'eile führt unter Schutz von 

itkräften Truppen- und Material- 

,e landungsfahrzeuge heran. 

Dodekanes werden durch Einheiten an- 

n Oypern und Syrien bereitstehen . 

itigen Angriff von Norwegen lie- 

he 

Alle inter? 

Bericht in Kenn 

.fte^ in Island und nordschottischen 

sonders genannt sind die Häfen 

Aberdeen. Aus Nordschottland 

uppenbewegungen gemeldet. 

ssierten Stellen sind von diesem 

;nis gesetzt. 
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18.6 

t'iuum 
imb 

Ubrjcit 

?Intji>bc Ortte, 3Biuö, QBcitcr, 
0CC(iiUii)I ScUiiditiniii, 0lcbti(if.cii 

fcc fiufr, OTontfcItcin »fit». 
Q5ot'fom mniffe 

■ 43 

(250) 

Beson. der 

3,t 
3C!L: 

Ho 

Nach Abv;eh.: 

verlässiger V-M; 

Quelle sind die 

zeitigen Landung 

auf Sizilien, 

sowie an vers 

Westküste von 

schlossen. 

Die Operat 

schweres Luftboi 

lianisoher Plät 

1 ich 3 OOO Masch: 

düng im Mittelme 

reitstehen. Die 

Trapani, Marsall 

Port-,?'--1-!3 rieh1 

12 schwere Kreu: 

und zahlreiche 

vorgesehen. 

2 .Angriff s\t. 

schweren Seestrc 

transporter sew 

Die Jnseln des 

gegriffen, die 

Pur den gleich 

gen SeestreitkrÄ: 

Häfen bereit, 

von Dundee und 

werden große Hbj- 

Alle inter^ 

Bericht in Kenn 

■bericht aus Portugal auf Grund zu- 

!<nn-Meldung aus diplomatischer 

Vorbereitungen zu geplanten gleich- 

en anglo-amerikanischer Streitkräfte 

rdinien , den Jnseln des Dodekanes 

liedenen Stellen der West- und Nord- 

rwegen nochV nicht gänzlich abge- 

onen im Mittelmeer sollen durch 

ijibardement. hauptsächlich äüdsizi- 

e eingeleitet werden, für das angeb- 

inen eingesetzt werden. Pur die Lan- 

erraum sollen etwa 85 000 Mann Le- 

erste Angriffswelle soll sich gegen 

a, Agrigento, lijato, Gela und 

en. Mehrere Flugzeugträger, etwa 

er, 35 Zerstörer, 40 Transporter 

Jtampf«vagenl-andungsboote sind hierfür 

eile führt unter Schutz von 

itkräften Truppen- und Material- 

e Landungsfahrzeuge heran. 

$odekanes werden durch Einheiten an- 

n Cypern und Syrien bereitstehen . 

itigen Angriff von Norwegen lie- 

fte^ in Island und nordschottischen 

sonders genannt sind die Häfen 

•iberdeen. Aus Nordschottland 

uppenbewegungen gemeldet. 

ssierten Stellen sind von diesem 

;nis gesetzt. 

]Se 
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C'iUtmt 

Ullt> 

lllUflCit 

2Iiifjiibc Deo Ortee, IBinD, 'JBetttr. 
0ee{jau»j, Ädeucbtuiijj, ©itbtigfcit 

Der Suff, COToiiDfefociii ufip. 

3.6.43 

(251) 

(252) 

Q5orfi)mniiuffe 15 

I. KriegführuE, 

1. Feindlage: 

Nach 

latsbericht 

Celeitzug 

Dakar nadj 

wurden am 

um am 11.6 

Bei 

Achsen-U-Bo 

Rio del Oro 

deh 

2. Eigene Lage 

Von ei 

Nachrichten 

Schifj 

1.) Erstes 

steuert 

Nord 94 

keine 
0/ 

Nage 18.6. 

g in außerheimischen Gewässern: 

Abwehrmeldung aus Portugal aus Konsu- 

Dakar vom 9.6. ist an diesem Tag ein 

mit 8 000 schwarzen Soldaten von 

h. Norden s^gegengen* 10 wsilisrQ SQVI-I 

g|leichen Tage von Freetown erwartet, 

nach •YoidCn weiterzulaufen. 

Kanaren werden Verpflegungsbasen für 

ote vermutet. Der Geleitschutz ist ab 

verstärkt. 

Schiffahrtskreise vermuten Absicht,südafr» 

Truppentransporte auf dde Ostafrikaroute zu diri- 

gieren^ wegen der Ü-Bootsgefahr an der Westküste. 

;enen außerheimischen Einheiten liegen 

nicht vor. 

28 wird durch Ft. unterrichtet: 

i-tal. Transport-Ü-Boot, Deckname "Aquila" 

über 00 Nord 89 Ost und wird in 06 10 

50 Ost etwa 8.7. erwartet, Etmal 220 sm , 

rpedorohre an Bord. Tj 

2.)Eigens 

südlich 

schiert 

Angriff^ 

Rucks ic. 

3.: Am 22.6 

mit eigfe: 

licher 

für Japan bestimmtes U-Boot ist 18.6. 

Kapstadt zu keppeln, Etmal 170 sm, Dar- 

über gleiche Punkte wie "Aquila" hat 

freiheit bis 90 Ost, diese wird mit 

.it auf "Schiff 28" eingeschränkt werden. 

. erfolgt Treffen "Charlotte Schliemann" 

inen Booten auf Punkt, der 20 Grad süd- 

md einen halben Grad westlicher als 
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DiUtim 

tinö 
llhrjcit 

3.6.43 

(251) 

(252) 

'HiiQabi: beci Or^ce, 'Btucr. 
eetflaiiij, 25c(tu*tiuii), eiditi^fcii 

bcr Sufr, CDioiibfdicin ufio. 

I. Eriefführur 

1. Femalare: 

Nach 

latsherichl 

Geleitzug 

Dakar na 

^orfomniuiffc 15 

läge 18.6. 

g in außerheimischen Gewässern: 

Abwehrmeldung aus Portugal aus Konsu- 

Dakar vom 9.6. ist an diesem Tag ein 

mit 8 000 schwarzen Soldaten von 

ch Norden abgegangen. 10 weiters Schiffs 

wurden am gleichen Tage von Preetcwn erwartet, 

um am 11.6. nach ^oidCa. weiterzulaufen. 

Bei den Kanaren werden Verpflegungsbasen für 

Der Geleitschutz ist ab Achsen-U-Bo 

Rio del Oro 

Schi: 

Truppentranjs 

gieren^ we 

fahrtskreise vermuten Absicht,südafr» 

porte auf dis Ostafrikaroute zu diri- 

der U-Bootsgefahr an der rTestküste. gen 

2. B^gene tage 

Von ei 

Nachrichten 

Schiff 

1.) Erstes 

steuert 

Nord 94 

keine 
V 

-äenen außerheimischen Einheiten liegen 

nicht vor. 

28 wird durch Pt. unterrichtet: 

2.)Eigens 

südlich 

schiert 

Angriff^ 

Rucks ic. 

3.: 

ote vermutet, 

verstärkt. 

Tj 

i-tal. Traxsport-Ü-Boot, Deckname "Aquila" 

über 00 Nord 89 Ost und wird in 06 10 

50 Ost etwa 8.7. erwartet, Etmal 220 sm 

rpedorohre an Bord. 

?or Japan bestimmtes U-Boot ist 18.6. 

Kapstadt zu koppeln, Etmal 170 sm, mar- 

über gleiche Punkte wie "Aauila" hat 

freiheit bis 90 Ost, diese wird mit 

it auf "Schiff 28" eingeschränkt werden. 

Am 22.6,. erfolgt Treffen "Charlotte Schliemann" 

mit eigmen Booten auf Punkt, der 20 Grad süd- 

licher ind einen halben Grad westlicher als 

C
h
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ÖiUiim 
uno 

llhr;cit 

?litj)iibc Dctf Ortcb. ILMnf. fetter, 
^cci^aiig, ^cIcudHUiiij, 0idHigf«it 

otr 2iift, ^i'iiM'duiu ufio. 
Q5i)rfomnuiif|c 

88.6.43 

(253) 

Tipperary liegt. '.Vahracheinlioh aacii dort 

Treffen "Melrko Polo" mit "Schliemann". 

hiff 28" 70 Ost nicht nacliWesten 4.) Deshalb "Sc 

überschrei 

Abschrift 

KTB Teil C, I. 

ien. 

der Weisung Ik 1745/43 gE.Chefs, in 

Unterriehl 

feindliche Sch. 

ung aller Außerheimischen über 

Iffsbewegungen erfolgt mit Pt.11.Si- 

ll. Lage 7' estraum: 

1. Feindlage: 

Bei 19 

tätigkeit ül 

Ein Ge 

von eigenen 

Jm gle: 

ein alliie 

Gruppe wurde nur mäßige Aufklärungs- 

er der Biskaya bis 14° West beobachtet. 

Heitzug wurde 0911 Uhr bei St.Vincent 

Flugzeugen angegriffen. 

chen Seegebiet wurde 1021 Uhr 

iter Dampfer mit Bomben beworfen. 

1955 Ui 

8624 geortei 

2. Eigene Lage 

r wurde eine engl. Einheit in CG 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor Lorient wurden 2 EIM/J geräumt. 

T 23 ve 

Sicherung vc: 

Überholung 

rlegt im Alleinmarsch unter Relais- 

n Brestn nach La Pallice zur Maschinen- 
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DiUitm 
unc> 

llhr$tit 

tlitjiibc t)Ci< Orico. TBiiit*. fetter. 
«?ccijang, SJcIciKbtnuij, öidulgfeit 

cer 8uftr CPli'iiM'dJCin tifio. 
^ürfomniuiffc 

38.6.43 

(253) 

Tipperary liegt. Wahrscheinlich, auch dort 

Treffen "Merke Polo" mit "Schliemann". 

hiff 28" 70 Ost nicht nacliT/eaten 4.) Deshalb "Sc 
überschrei 

Abschrift 

KTB Teil C, I. 

ien. 

der Weisung Ik 1745/43 gK.Chefs, in 

Unterriehl 

feindliche Sch. 

ung aller Außerheimischen über 

iffsbemegungen erfolgt mit Pt.11.Si- 

ll. läge Westraum 

1. Feindlage: 

Bei 19 

tätigkeit ül 

Ein Gel 
von eigenen 

Jm gle: 

ein alliie 

Gruppe wurde nur mäßige Aufklärungs- 

er der Biskaya bis 14u West beobachtet. 

eitzug wurde 0911 Uhr bei St.Vincent 
Flugzeugen angegriffen. 

chen Seegebiet wurde 1021 Uhr 

iter Damnfer mit Bomben beworfen. 

1955 Ut 
8624 georte 

2. Eigene läge 

r wurde eine engl. Einheit in CG 

Gebiet Atlarltiknüste: 

Vor Boi ient wurden 2 EIü/J geräumt. 

T 23 v 

Sicherung vc 

Überholung 

qrlegt im Alleinmarsch unter Relais- 

n Brestn nach La Pallice zur Maschinen- 
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18.6.43 Seegebiet Kanal 

5' am nordös 
eine "Hark ZIZ 

Kanalinselweg w 

und Sicherungsd 

kommnisse durehg 

lieb Serc wurde eine "Hark I" und 

mit Ziehleine geräumt, 

ijirde wegen Minengefabr gesperrt. Geleit- 

enst wurde planmäßig ohne besondere Vor- 

eführt. 

III. N o r d s E Herwegen, Hordm 

1. Nordsee: 

Geleit- und Sicherungsdienst im Bereich des BSN 

wurde planmäßig durchgeführt. 

Bei Angriff von 2 feindlichen Jägern mit 

HG’s auf Vp.Position bei Ymuiden 0658 Uhr wurde Yp. 

Boot 1304 le:,cht beschädigt. 

Bei 

leger wurden 

Angriff auf 

einsm Angriff auf einen Flakjäger und Tonnen- 

Jn der 1 

Yp.Posi 

einige Leute verwundet. Bei..erneutem 

:ieselben Einheiten wurde der Tonnenleger 

beschädigt und mußte nach lerschelling eingebracht 

werden. 2 Flugzeuge wurden abgeschossen, ein 

drittes beschädigt. Vor Hoek van Holland wurde eine 

Gruppe der 3^.HS-Flottille 0655 Uhr von 2 engl. Jä- 

gern erfolglcs angegriffen. 

Eine ELi/j wurde nördlich Schiermonikoog durch 

HS-Flugzeug geräumt. 

Sacht zum 19.6. konnte Minensuchtätigkeit 

wegen Wetterlage nicht durchgeführt werden. 

ionen wurden teilweise eingezogen. 

Jn der lacht sind zahlreiche feindliche Stör- 
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Ciuimt 
mit) 

Uln;cif 

t*c? One«, lijiiic, TBntcr. 
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18.6.43 Seegebiet Kanal 

5 sm nordös 
eine "Mark XIX 

Kanalinaeliveg w 

und Sicherungad: 

kammnisse dureiig 

III. 17 o r d a e 

^offLMiuniiif 154 

;lich Serc wurde eine "Mark I" und 

mit Ziehleine geräumt. 

'tirde wegen Minengefahr gesperrt. Geieit- 

enst wurde planmäßig ohne besondere Vor- 

;ef ührt. 

Herwegen, Nordme er: 

1. Horiaee: 

Geleit- und Sicherungsdienst im Sereich des BSI7 

wurde planmäßig durohgeführt. 

Bei Angriff von 2 feindlichen Jägern mit 

MG1s auf Vp.Position bei Ymuiden 0658 Uhr wurde Yp. 

Boot 1304 leicht beschädigt. 

Bei einem Angriff auf einen Plakjager und Tonnen- 

einige Leute verwundet. Bei erneutem 

iieselben Einheiten wurde der Tonnenleger 

r.d mußte nach lerschelling eingebracht 

werden. 2 Flugzeuge wurden abgeschossen, ein 

drittes beschädigt. Vor Hoek van Holland wurde eine 

Gruppe der 3'.HS-Flottille 0655 Uhr von 2 engl. Jä- 

gern erfolglcs angegriffen. 

Eine ELi/j wurde nördlich Schiermonikcog durch 

MS-Plugzeug geräumt. 

Jn der lacht zum 19.6. konnte Kinensuchtätigkeit 

wegen Wetterlage nicht durchgeführt werden. 

lienen wurden teilweise eingezogen. 

Sacht sind zahlreiche feindliche Stör- 

leger wurden 

Angriff auf c 

beschädigt ur 

Vp.Posi 

Jn der S 
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.5.43 

(254) 

■ballons in dir Deutschen Bucht und im nord- 

deutschen Küstengebiet erschienen. 

2. Nor-.vegen/lTordmeer: 

Feindlage: 

Ober de: 

hafte Sperr- 

Flugzeuge im 

Jm Eins 

Flugzeug fes 

1030 U. 

eines russis 

Geleit im Se 

klärung sich 

3 Vp.Boote 

2 kleinere Vj] 

1 Nordsee herrschte vormittags leb- 

geringere Lufttätigkeit wobei 17 

Funkverkehr auftraten. 

atz der Jslandstaffein wurde 1 

tgestellt. 

erfaßte Funkaufklärung Meldung 

ohen Flugzeuges über ein eigenes 

gebiet Nordkyn. Eigene Buftauf- 

;ete 1610 Uhr in Dänemarkstraße 

(400 BET) , 1 Handelsschiff sowie 

'p .Boote. 

hr 

Eigene Lage: 

Jn der 

Batterien Fi 

von Petsamo. 

im Raum nörd 

Nach Nc: 

geleitet. 

Bdü op 

wegen TJ 269, 

Ob.d.L. 

Antrag der £ 

sen, für Sor 

2 Bv 138 be 

Einvernehmer 

Nordmeer für 

Einsat 

Nordmeer dur 

Nacht zum 18.6. beschossen russische 

scherboote in der Fjordeinfahrt 

17.6. abends wurden 2 Feindflugzeuge 

lieh Bergen gesichtet. 

rden wurden 25, nach Süden 13 Dampfer 

hat für Nordmeereinsatz dem FdU Nor- 

355 und 629 zur Verfügung gestellt. 

/Führungsstab hat entsprechend dem 

kl. (s.KTB 15-6.) Luftflotte 5 angewie- 

derunternehmen der Kriegsmarine 

eitzustellen und in unmittelbarem 

, mit Gen.d.Lw. bein Ob .d .M. und Adm. 

diesen Zweck auszurüsten, 

erfolgt auf Anforderung seitens Adm. 

ch Luftflotte 5. 

- 300 - 

£>(Umn 
mit1 

Ubncit 

?In^abc bc? Ort<i'. ^BiuP, ‘35etter, 
©ccflaitg. iSeleuduuitg, ©lcbtt<)tcit 

Der 2ttft, Tioitbichein ufip. 
35orfüiiimiu|fc 

.6.43 

(254) 

ballons in dir Deutschen Bucht und im nord- 

deutschen Küstengebiet erschienen. 

2. H'or-.vegen/H'or dmeer: 

hr 

Deindlage: 

Über de: 

hafte Sperr- 

Plugseuge im 

Jm Eins 

Flugzeug fes 

1030 U 

eines russis 

Geleit im Se 

klüfung sich 

3 Vp.Boote ( 

2 kleinere V 

Eigene läge: 

Jn der 

Batterien Fi 

von Petsamo. 

im Raum nörd 

1 Nordsee herrschte vormittags leb- 

geringere Lufttätigkeit wobei 17 

Funkverkehr auftraten. 

itz der Jslar.dstaffeln wurde 1 

tgestellt. 

erfaßte Funkaufklärung Meldung 

hen Flugzeuges über ein eigenes 

gebiet llordkyn. Eigene Luftauf- 

;ete 1610 Uhr in Dänemarkstraße 

400 BRf) , 1 Handelsschiff sowie 

p.Boote. 

Nach Nc 

geleitet. 

BdU op 

wegen U 269, 

Ob.d.L. 

Antrag der £ 

sen, für Sor 

2 Bv 138 be 

Einvernehmer 

Nordmeer für 

Einsat 

Nordmeer dur 

Nacht zum 18.6. beschossen russische 

scherboote in der Fjordeinfahrt 

17.6. abends wurden 2 Feindflugzeuge 

lieh Bergen gesichtet. 

rden wurden 25, nach Süden 13 Dampfer 

hat für Nordmeereinsatz dem FdU Nor- 

355 und 629 zur Verfügung gestellt. 

/Fuhrungsstab hat entsprechend dem 

kl. (s.KTB 15-6.) Luftflotte 5 angewie- 

derunternehmen der Kriegsmarine 

eitzustellen und in unmittelbarem 

mit Gen.d.Lw. beinOb.d.M. und Adm. 

diesen Zweck auszurüsten, 

erfolgt auf Anforderung seitens Adm. 

ch Luftflotte 5. 
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13.6.43 Gruppe I 

entapreeliend 

ord und Adm. Nordiaeer werden von 3kl. 

unterriohtet. 

Ein eigenes U-Boot hat Befehl erhalteny 

durch Bewaffneten Landungstrupp das Ergebnis der von 

Luftwaffe duj'ohgeführten Bekämpfung der wahrscheinlich 

unbesetzten Uetterfunksteile Tunheim auf der Bären- 

insel festzustellen. 

IT. S k a rak,Ostsee -Eingänge.Osts 

Eeindlags 

Jn Kror.stadtbucht wurde geringe feindl. Artille- 

rietätigkeit gegen eigenes Küstengebiet gemeldet 

Auf Kronstadt Ost- und Westreede wurden weiterhin 

Räumarbeiter durch Schlepper mit Prahm festgestellt 

Jm Seegebiet Lavansaari zwischen Lavansaari 

und Schepel wurden zahlreiche R-Boote, S-3oote 

und Wachboote , Kähne und Schlepper gesichtet. Ost- 

wärts Seiskari standen 10 ?/achbcote. 

2. Eigene Lage: 

Jm Skage 

durch 3 Elugs 

rrak angesetzte U-Bootsjagd, 

euge, verlief ohne Ergebnis. 
unterstützt 

BSO bezv 

BSO ist der 

mit 12 sm Ges 

k ämpfung eure 

gehen können. 

eifeit die Meldung des Dampfers "Drau", 

uffassung, daß ein Schiff von 5 000 SRI 

chwindigkeit einer dreistündigen Be- 

il ein U-Boot nicht unbeschädigt hätte ent- 

BSO vern 

einer von Er 

nicht wahrsci 

dann nicht fj 

würde. 

.utet, weiter, daß ein Zusammenhang mit 

gland geplanten Großaktion im Skagerrak 

einlich erscheint, da sich das U-Boot 

iihzeitig durch Angriff verraten haben 

-'Jo 1 - 

C'iuum Dt:? Oitce, ^hiD, IBeticr, 
uitD 0cc<}tni<), 3cltudtniiuj, 0id>titjfci( 

Ubr3cir Der liufr. 3RonDfilKiu HIUV 
551) r f ü m m ui f f c 155 

15.6.43 Gruppe ] 

entaprecliend 

Ein ei( 

durch, bewaffri 

luftv/affe dui1 

unbesetzten 

insei festzus 

ord und Adm. Hordmeer werden von Ski. 

unterrichtet. 

knes U-Boot hat Befenl erhalten y 

.eten Landungstrupp das Ergebnis der von 

'chgefuhrten Bekäupfung der wahrscheinlich 

tyetterfunksteile Tunheim auf der Bären- 

fellen. 

17. S k a 

durch 3 Blag 

BSO bezv 

BSC ist der 

rak.Ostsee -Eingänge. 0 s t s e 

. Eeind-age 

Jn Kror.stadtbucht wurde geringe feindl. Artille- 

rietätigkeit gegen eigenes Küstengebiet gemeldet 

Auf Kronstadt Ost- und Westreede wurden weiterhin 

Räucarbeiter. durch Schlepper mit Prann festgesteil 

Jm Seegebiet Laransaari zwischen lavansaari 

und Schepel wurden zahlreiche R-Boote, S-Boote 

und Wachboote , Kähne und Schlepper gesichtet. Ost- 

wärts Seiskeri standen 10 ?/achboote. 

Eigene Lage: 

Jm Skagerrak angesetzte U-Boots^agd, unterstüt 

zeuge, verlief ohne Ergebnis. 

.•eifeit die Keldung des Dampfers "Drau". 

Auffassung, daß ein Schiff von 5 000 3RT 

mit 12 sm Geschwindigkeit einer dreistündigen Be- 

kämpfung durch ein U-Boot nicht unbeschädigt hätte ent 

gehen können 

BSO vermutet, weiter, daß ein Zusammenhang mi1 

einer von Ergland geplanten Großaktion im Skagerrak 

nicht wahrscl-einlich erscheint, da sich das U-Boot 

dann nicht fi 'Lhzeitig durch Angriff verraten haben 

wurde. 



- 302 - 

UIlP 

llhricit 

Derf Ortctf, ^hit», fetter, 
^ecjiaiii), 35cl£udu»H)j, ©id>tigfeit 

Der 2»fr. IHoiiDfcbeiii ufio. 
SSorfommniffe 

18.6.43 
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Auch sei nichjt anzunehmen, daß ein in das Skagerrak 

durchgebrocheies U-Boot als erstes Ziel einen Einzel 

fahren angegriffen hätte. Entscheidend für die Auf- 

fassung des B30 i .t jedoch der Umstand, daß 

die U-Bootsja^d bisher erfolglos war und daß 

weitere Angriffe auf Weg 43 seit 16.6. abends nicht 

mehr gemeldet wurden. 

BSD beabsichtigt daher die U-Bootsjagd am 

19.6. 0800 Uhr abzubrechen. 

Ostführuigsstq/b hat sich mit dieser Absicht 

einverstanden erklärt. (Näheres siehe Es. 

0019). 

Durch Sperrbrecher wurden bei Middelgrund 

2 Minen geraupt. 

Wegeablalufen und Geleitdienst im BSO-Bereich 

wurden planmäßig durchgeführt. 

1 wurde 1 russische'U-Boctsmine 

r Liegezeit von 3/4 Jahren ge- 

3 weitere Mine wurde bei Putzig ge- 

spürte im Ostseebereich wurden plan- 

führt. 

te 

Vor Meine 

mit geschätz 

sprengt. Bin 

sprengt. Tran 

mäßig durchge 

Die U-Boo 

erfolgte durci 

Li, Jn der 

von 6 feindli 

Flugzeug wurd 

t- und Hetzbewachung im -Finnenbusen 

34 Flugzeuge. 

ga-Bucht wurde Batterie Dubnia 

hen Flugzeugen angegriffen. Ein 

ostwärts Peiöia abgeschossen. 

18. 

302 - 

Difium 
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(255) 

Auch sei nich 

durchgebroche 

fahrer angegr 

fassung des B 

die U-Bootsja 

weitere Ar.gri 

mehr gemeldet 

B30 beab 

19.6. 08CC Uh 

Ostföhrur 

einverstanden 

0019). 

Durch 

2 LIinen gerä 

Uegeabla 

wurden plannä 

Vor Ueno 

mit geschätz 

sprengt. Sin 

sprengt. Tran 

mä3ig durch. 

anzunehmen, daß ein in das Skagerrak 

ies U-Boot als erstes Ziel einen Einsei 

iffen hätte. Entscheidend für die Auf- 

30 i .t jedoch der Umstand, daß 

gd bisher erfolglos war und daß 

ffe auf Weg 43 seit 16.6. abends nicht 

wurden. 

sichtigt daher die U-Bootsjagd am 

r abzubrechen. 

igsstqh hat sich mit dieser Absicht 

erklärt. (Näheres siehe Es. 

errbrecher 'wurden bei Hiddelgrund 

t. U ü' 

ufen und Geleitdienst im B50-Bereich 

3ig durchgeführt. 

te 

1 wurde 1 russische ".U-Boctsmine 

r Liegezeit von 3/4 Jahren ge- 

weitere lline wurde bei Putzig ge- 

hörte im Ostseebereich wurden plan- 

führt. 

-Bo o Die U- 

erfolgte durcfi 

Jn der 

von 6 feindli 

Flugzeug wurd 

Ln 

t- und Iletzbewachung im Pinnenbusen 

34 Flugzeuge. 

ga-Bucht wurde Batterie Dubnia 

hen Flugzeugen angegriffen. Ein 

ostwärts Peiöia abgeschossen. 
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8.6.43 V. U - B o o 

1. Feindlage: 

I7estl 

auf Kurs 2C 

2. Eigene Lage 

J T3, 

zur Ausbes 

VI. L u t k 

1. Raua ug Eng land: 

krieg ü b. r u n 

ch Kap Bianca wurde ein Dampfer 
0 mit hoher Fahrt von U-Boot gesichtet. 

Jn der Biskaya wurden 2 U-Boote von 

feindlichen Flugzeugen mit Bomben angegriffen. 

)i.c Hei o ue -Cerscnalsüsfalle und mußte 

erung der üchäden den Rückmarsch antreten. 

u h r u n g : 

Bei Li 

Mittelmeer 

1 fei; 

schossen. 

:ftrlotte 3 waren im Westraum 9, im 

4 Flugzeuge eingesetzt. 

dliches Flugzeug wurde bei Dünkirchen abge- 

Peindl 

treiticräf-t 

Fliegerführer Atlantik meldet Angriff 

Dampfer vor 2 500 SRI südlich Kap Vincent mi 

Fehlwürfen und 10 Minuten langem Luftkamof c 

einer Hudsqn oime Ergebnis durch eine FW 20C 

Bei eijnem Angriff von 2 FW 2CG auf ein 

fahrend s weiß gestrichenes Handelsschiff IU" 

Lissabon wurde ein Treffer auf Vorschiff erz 

Das Schiff forderte dringend Hilfe an. 

auf 

t 4 

ilt 

2z s 

ich 

iche Bekämpfung deutscher Sichorungs- 

e im Kanalgebiet und vor der Hollandlri; 

- 30J - 

TMtum 2liiij»iöc öee Orte#, TSIHC, fetter, 
mit' ‘ÄL-ctjang, 5Bcl£U(btiiH»j, ®idHi»jfcit 

Ubricir der ßuft. OToitDidteiit iifiü. 

8»6.45 

35 o r f o m m ui f f e 150 

T. U - B o o 

1. Feindlage: 

Tfestl 

auf Kurs 2( 

2. Eigene Lage 

Jn de: 

feindlicher. 
"C'-J « „ U ^ T3 „ 
AJ-1-iiO UCO. x-n. 

zur Ausbes 

Krieg ü h r u n g : 

ch Kap Bianca wurde ein Daspfer 
0 mit hoher Fahrt von U-Bcot gesichtet. 

VI. I u t k 

1. Raun um Enc 

Bei Li 

Hittelmeer 

1 f eis 

schossen. 

:ftflotte 3 waren im Westraum 9, im 

4 Flugzeuge eingesetzt. 

dliches Flugzeug wurde bei Dünkirchen abge- 

Biskaya wurden 2 U-Boote von 

Flugzeugen mit Bomben angegriffen, 

te hatte Fersonalausfaile und mußte 

erung der Schäden den Rückmarsch antreten/ 

ü h r u n g : 

land: 

Fliegerführer Atlantik meldet Angriff auf 

Dampfer vor 2 500 BRT südlich Kap Vincent mit 4 

Fehlvmrfen und 10 Uinuten langem Luftkampi ni-c 

einer Hudscn ohne Ergebnis durch eine FW 20C. 

Bei einem Angriff von 2 FW 2CG auf ein einzeln 

fahrend s *eiS gestrichenes Handelsschiff HKW-lich 

lissabon wurde ein Treffer auf Vorscniff erzie. 

Das Schiff forderte dringend Hilfe an. 

Feindliche Bekämpfung deutscher Sich .-rungs- 

treitlcraf-qe im Kanalgebiet und vor der Kollandlrilste 
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1S.6■4; sieiie uace 

Jn der : 

und keine fe 

gebiet statt 

'.Tosträum und liorüsee. 

acht zum 19. fand kein eigener Einsatz 

indliche Lufttätigkeit über dem Heichs- 

(256) 

(257) 

2 .Kittelmeerraui 

Erkenntr 

und mittlerer 

Bei dem 

jeiix in der 

4 - 6 C00 3R' 

beschädigt. - 

wurden Treff 

ITacht zum 19 

gesetzt. 

isse der Luftaufklärung im westlichen 

Mittelneer si;he Feindlage Mittelmeer. 

Einsatz eigener Kampfkräfte gegen Did- 

versenkt, 2 kleinere Schiffe wurden 

uf Landungsboote^und Liegeplätze V 

und Bränh beobachtet. Jn dee? der 

' ^T^Kampf f lugzeuge gegen Bizerta ein- 

7/egen J. 

1750 Uhr in 

renden Groß{ 

20 Be'.vachern 

Luftwaffe ha 

porters von 

Handslsseiiif:' 

gemeldet. De]' 

gegen Hafenz 

Korsika fort 

<0 Ulli I • 1 Qr, v> 

gdsperr.e konnten Einzelheiten eines 

Algierbucht auf Ostkurs marschie- 

eleits aus 70 Dampfern mit etwa 

nicht festgestellt werden. Ital. 

vom 16.6. Versenkung eines Trans- 

0C0 BRT und Beschädigung eines 

es von 5.000 BRT bei Kap Bougaroni 

Gegner setzte am 18.6. peine Angriffe 

eie und Flugplätze li^^hTn^lnien und 

c er 

15 

Jn Mitls 

Trapani, die 

Stadt und Ha: 

wie Syracus. 

Jn Mess: 

Siebelfähre b 

von 8 000 BRT 

18 feind 

idenschaft gezogen ."urde Messina, 

Flugplätze Villa Cirdro und Cristano, 

en Glbia und Hafen Golfo Aranoi so- 

.na wurde 1 Führe und eine deutsche 

esohädigt. JE Clbia ist ein ital. Schiff 

1 explodiert. 

liehe Flugzeuge wurden im ganzen abge- 

30fr - 

5>iirum 

Uhrjcit 

?lnijiibc sä Ortci'. ^Biuo. '^Bctrcr, 
v?cei)itn^. SdnidKiitt^, 0iAtiijfcit 
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18.6.43 

(256) 

(257) 

sielis Lage '.7e 

Jn der 1! 

und keine fe 

gebiet statt 

straue und ITordsee. 

acht zun 19. fand kein eigener Einsatz 

ilndliche Lufttätigkeit über dee Heichs- 

2.iiittelmeerraun: 

Erkenntnisse der Luftaufklärung id westlichen 

und nittlereq Hitteleeer si -he Feindlage liittelaesr, 

Bei dee [Einsatz eigener Kampfkräfte gegen Bid- 

zum 18. wurde 1 Schiff von 

kleinere Schiffe wurden 

j ej-xx iii aer 

4 - 6 C00 BR" 

beschädigt, 

wurden Treffs 

ITacht zum 19 

gesetzt. 

//egen J. 

nacü L 

versenkt, 

uf Landungsbcote^und Liegeplätze^ 

r und Bränb beobachtet. Jn de? der 

pT^Kampffiuszeuge gegen Bizerta ein- 

gdsperr.e konnten Einzelheiten eines 

1750 Uhr in der Algierbucht auf Cstkurs marschie- 

renden Großjeleits aus 70 Dampfern mit etwa 

20 Bewachern nicht festgesteiit werden. Ital. 

Luftwaffe hz’.t vom 16.6. Versenkung eines Trans- 

porters von 15.OCO BRT und Beschädigung eines 

Handelsschiffes V'-n 5.000 BRT bei Kap Bougaroni 

gemeldet. De 

gegen Hafenz 

Korsika fort 

Trapani, die 

Stadt und Haf 

wie Syracus 

Gegner setzte am 18.6 

eie und Flugplätze ihYfi 

eine Angril 

inien und 

Jn Kitleidenschaft gesogen ."urde Messina, 

Flugplätze Villa Cirdro und Cristano, 

en Clbia und Hafen Golfo Aranci so- 

Jn isess:. 

Siebelfähre f 

von 8 0C0 BRT 

18 feind 

na wurde 1 Fähre und eine deutsche 

esahädigt. Ja Clbia ist ein ital. Schiff 

explodiert. 

liehe Flugzeuge wurden in: ganzen abge- 
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C'immi 
mit' 

llhr.ifir 

Cliujiibc OCö Ortce. TBiiiD. fetter. 
0cejjait}i( Seleuiluuni), 0id>tiafcif 

Der 2iift. 'Tii'nDfdicin ufuv 
33 o r f i) in m n i 11 c 157 

13.6.43 sciicssen. 

Eiiiaelliditen siehe Tageslage. 

3. Ostfront: 

Jn der I' 

gegen den HE 

4 Dampfer mi 

Jn den 

ne Jabos is 

mit aus. 8CC 

aent zun IS. wurden im Kampfeinsatz 

fen und Rüstungswerke von Astrachan 

t zus. 10 300 BET versenkt. 

Morgenstunden des 18.6. versenkten ei< 

Raum der Bisolierhalhinsel 2 Fahrzeuge 

B3T. 

VII. Kriegführung im Mitteln 

Schwarze n 

1 . Feindlage Mittelmeer: 

Aus Oilraltar sind am 17.6. 2130 Uhr 

nach dem Mit 

düng am 18.6 

Kampf vvagenlo. 

gelaufen. 

Vom Atl 

telmeer 2 Zerstörer, nach ital.Hel- 

1520 Uhr 32 Landungsboote, darunter 16 

ndungs’ooote und 2 Landungsflakbeote aus- 

antik sind 1630 Uhr eingelaufen 30 

Landungsboote, darunter 4 Landungsflakboote, 2 Minen- 

andere kleine Fahrzeuge. 

Idung von KO Spanien lagen in Gibraltar 

chlaohtschiffe der "King George"-Klasse, 

ein brit. Hilfsflugzeugträger, "Kanx- 

suchboote um 

Each He 

1300 Uhr 

"Formidable" 

man", 1HSK und vermutlich ein Landungsböottransport- 

schiff vom lyp "Queen Emma". Da eine Liohtbilderkun- 

dung von Gibraltar von 1058 Uhr nur 1 Schlachtschiff 

festgestellt hat, müßte das zweite Schlachtschiff 

in der Zwischenzeit eingelaufen sein. 

- 3C# - 

Oiumii it i) a l' c oct' Ortce. QBinb. TB tu er. 
iiiio 'ictijiutji, 3elcui1uiun), Sirfuirtfcu 

Itl^rir Der Suit. 'IHi'nDfduin ufiiv 
'Sorfommitiffe 15? 

13.6.43 schessen. 

Ei.iseiii^iten siehe Sageslat 

Ostfront: 

Jn der "acht zun 18. wurden in Sampfeinsatz 

gegen den Hefen und Hhstungswerlce von Astrachan 

4 Banpfer mit aus. 10 300 BRT versenkt. 

Jn den Morgenstunden des 18.6. versemtan eige- 

ne Ja'oos in Raum der Fischerharbinsel 2 Fahrzeuge 

nit zus. 8CC SRI. 

VII. Kriegführung im Mitteln 

S c h w a Meer 

Feindlage Mittelneer: 1 . 

Aus Gitraltar sind an 17.6. 2150 Uhr 

nach dem Mittelneer 2 Zerstörer, nach ital.Mel- 

dung am 13.6. 1520 Uhr 32 Landungsboote, darunter 16 

Kampfwagenlendungsboote und 2 Landungsflakboote aus- 

gelaufen. 

Vom Atlantik sind 1630 Uhr eingelaufen 30 

Landungsboote, darunter 4 Landungsflakboote, 2 Minen- 

suchboote urd andere kleine Fahrzeuge. 

Kach Meldung von KO Spanien lagen in Gibraltar 

13CC Uhr 2 Schlachtschiffe der "King George"-Klasse, 

"Formidable", ein brit. Hilfsflagzeugträger, "Kanr- 

can", 1HSK tnd vermutlich ein Larttungsbcottransport- 

sohiff vom 2yp "Queen Emma". Da eine Liohtbilderkun- 

dung von Gitraltar von 1058 Uiir nur 1 Schlachtschiff 

festgested.lt hat, mühte das zweite Schlachtschiff 

in der Zwischenzeit eingelaufen sein. 
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Datum 
UtlD 

Uhrjcit 

Clitijabc oeö Ortc^, 2L*iitb, QiStttcr. 
v^cfiiaitg, .^clcttctniiinj, öiduiijfcit 

Der 2ufr. ?JlonD|d)ciii itfio. 
^3 o r E ü in in ii i f | c 

1S.6.43 Ein aa IT-S. 05C0 Ulir Albcran passierendes 

Großgeleit von wahrscheinlich, nehr als 60 Einheiten 

wurde 1750 Uh:’ nordostwärts Algier auf Ostkurs er- 

faßt. Ein Geluitzug aus 8 Handelsschiffen ait 

8 Bewachern stand nach Luftaufklärung 40 sm westlich 

Kap Tenes auf Ostkurs 

Jn Gebiet Djidjeili und Philippville wurde ver- 

nittags reger :r ostgehender Schiffsverkehr ge- 

sichtet. Es wurden 2 Kreuzer, 3 Zerstörer , 8 IST, 

35 LCT und 2 3-Boote gesichtet. Auch im Gebiet 

Pantelleria w.irde regerer Schiffsverkehr beobachtei 

Außer einigen Handelsschiffen wurden 2 Zerstörer 

und 2 S-Bocte sowie einige Bewacher gesichtet. 

Jm Hafen von La Valetta lagen 1900 Uhr 8 größere 

Schiffe unerkannten Typs 

wurden in den Abendstunden sidlich 

3m südwärts Toulon, 80 sm westlich 

Korsikas und 30 sm südlich von Bola 

U-Boote 

Stromboli/ 45 

der Südspitze 

gemeldet. 

Die Küst 

rani war nichlt 

envorfeldaufklärung zwischen Sidi Ba- 

lückenlos und ergab keine Sichtungen. 

Hach Abwbhrmeldung, die auf Angaben eines 

türkischen Geieraistabsoffiziers zurückgeht, sollen 

auf Cypern 80 - 100 000 Mann stehen. Jm nördlichen 

Syrien sollen bis 2 000 Plugzeuge bereitgestellt 

sein, die für einen Angriff auf Rhodos und den Dode- 

kanes in allernächster Zeit eingesetzt werden. 

Ob. Süd b}e 

mit den z.Zt. 

denen Landung|s 

3 1/2 USA-Lan! 

3 brrt.Landung 

Häfen zum Eins 

richtet zur Erdlage, daß der Feind 

im algerisch-tunesischen Raum vorhan- 

mitteln voraussichtlich in erster Teile 

ungsdivisionen aus dem Raum Algier und 

sdivisionen aus den alger.-tunes. 

atz bringen kann. Außerdem stehen 
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X>iUum 
UIICI 

Ulir^cit 

Cliiilrtbc öcö Ortctf, IMnb, Werter, 
'JiTiiang, f^cIcuAnniij, ©iduiijffir 

per Sufi. 71 oitt>idii*iit tifii'. 
^ o r f o in nt it i f f e 

IS.6.43 Ein aa lf.6. 0500 Uiir Albcran passiereififcs 

GrcOseleit von v;ahr30heinlicii neiir als 60 Einheiten 

’.vurde 1750 Uh:’ nordostwärts Algier auf Ostkurs er- 

faßt. Ein Geleitzug aus 8 Handelsschiffen ait 

8 Bewachern s Sand nach Luftaufklärung 40 sra westlich 

Kap Tenes auf Ostnurc. 

Je: Gebiet Djidjelli und Philippville wurde ver- 

nittags reger :r ostgehender Schiffsverkehr ge- 

sichtet. Es w irden 2 Kreuzer, 3 Zerstörer , 8 IST, 

35 LC2 und 2 3-Boote gesichtet. Auch in Gebiet 

Pantelleria w.irde regerer Schiffsverkehr beobachtet. 

AuÄr einigen Handelsschiffen wurden 2 Zerstörer 

und 2 S-Bocte sowie einige Bewacher gesichtet. 

Ja Hafen von La Valetta lagen 1900 Uhr 8 größere 

Schiffe unerkannten Typs. 

vurden in den Abendstunden s '.dlich 

3m südwärts Toulon, 80 sm westlich 

Korsikas und 30 sm südlich von Pola 

U-Boote 

Stromboli; 45 

der Südspitze 

gemeldet. 

Die Küst 

rani war nichtt 

snvorfeldaufklärung zynischen Sidi Ba- 

lückenlos und ergab keine Sichtungen. 

Hach Abwbhrmeldung, die auf Angaben eines 

türkischen Geieraistabsoffiziers zurückgeht, sollen 

auf Cypern 80 - ICO 000 Kann stehen. Jm nördlichen 

Syrien sollen bis 2 000 Flugzeuge bereitgestellt 

sein, die für einen Angriff auf Rhodos una den Dode- 

kanes in allepnächster Zeit eingesetzt werden. 

Ob.Süd b 

mit den z.Zt. 

denen Landung|3 

3 1/2 USA-Lan 

3 brrt.Landung 

Häfen zum Eins 

richtet zur Erdlage, daß der Feind 

im algerisch-tunesischen Raum vorhan- 

mitteln voraussichtlich in erster Veile 

ungsdivisi-nen aus dem Raum Algier und 

sdivisionen aus den alger.-tu.ies. 

atz bringen kann. Außerdem stehen 
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Darum 
imo 

llhr^cir 

2Ini}rtbc öCö Orte«. TBiiib, Werter, 
Seegang, 25clcucbning, 0i(btigrcit 

btr ßuft. Utont>fd»fiu ufio. 
o r f ü in m ii i | f c 15S 

5.6.43 der feindlichen Sllhrung für den 1.Angriff noch 2 

öuftlandediiiisionen und etwa 12 - 15 Failschirm- 

jagerbataill one sur Verfügung. Diese G-liederung 

der feindlichen Kräfie mit ihrem starken USA- 

Schwerpunki im Raum Oran und der Versamnlmig der 

britischen Verbände in Tunesien unterstreicht die 

Möglichkeit der gleichseitigen Durchführung von 2 

LandungsOperationen. 

gjgene nage Llittelmeer: 

Jm Op.Gebiet sind 3 ital. U—Boote gemeldet. 

Abends ist 1.S-Dlottille mit 3 Booten von Licata 

nach Augustcj ausgelaufen. 

4 aus dler Heimat überführte R-Boote sind am 17.6. 

in Toulon KlJ gemeldet worden. 

Dt.mar. 

LIinensper: 

durch die ei 

gende neue i 

versuch in d 

soll. Ais Mi 

bürg" und " 

Die Aufgabe 

mit Dt.Har. 

stelle is t 

3.C-eleitflo 

3. Seetransoor' 

E3o. JGalien hat Sperrbefehl sum legen von 

vor dem Golf von Orestano vorgelegt, 

ne außerhalb des Golfs von Orestano lie- 

tal. Sperre verstärkt und sin Einlauf- 

.e Bucht weitgehend verhindert werden 

nenträger sind Hinenschiffe "Branden- 

emmem" mit zusammen 330 ELIC vorgesehen, 

flird unter Befehl ital. Marine susanmen 

ICdo. Italien durchgeführt. Jtal. Befehls- 

Marina Maddalena, Verbandsführer Chef 

tille. 

läge: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht su melde’' 

- 30g - 

Oiuimt 
mit» 

llhr^cit 

'21 nijiibc öcb Ortce. 'IBhib, Wertet, 
cc3rtiii), i25clni(f)tuiigr ©idwi^feit 

ber Suff, moiibfriifiit ufii». 
ü r f o nt m n i 11 c 153 

5.6.4-5 der feindli 

Luf tiandedr 

jiigerbatail 

der feindlic 

Sciiv/erponk 

’orifiechen 

Möglichkeit 

landungs OTje 

Eigene Lage 

hen Führung für den 1.Angriff noch 2 

isionen und etwa 12-15 Pallschirm- 

.lone SUT Verfügung. Diese Gliederung 

hen. Kräfte mit ihren starken üSA- 

im Haun Cran und der Versanniurg der 

erbände in Tunesien unterstreicht die 

der gleichseitigen Durciiführung von 2 

ationen. 

Lt.Mar 

Minensperre! 

durch die el. 

gende neue i 

versuch in d 

soll. Ais Mi 

bürg" und V 

Die Aufgabe 

Eit Dt.Mar 

stelle ist 

3. C-eleitf lo 

3. Seetransnort 

JE Cp.Gebiet sind 3 ital. U—Bocte geneidet. 

Abends ist l.S-Plottiile Eit 3 Booten von Licata 

nach Augustoj ausgelaufen. 

4 aus cler Heinat überführte R-3oote sind aa 17.6. 

in Toulon EJ geroeidet werden. 

Kdo. Jtalien hat Sperrbofehi ZUE Legen von 

vor den Golf von Orestano vorgefaßt;, 

ne außerhalb des Golfs von Orestano lie— 

tal. Sperre verstärkt und ein Einlauf- 

ie Bucht weitgehend verhindert ’.verden 

nenträger sind Minenschiffe "Branden- 

OEmem" eit zusamren 330JSf.C vorgesehen. 

;vird unter Befehl ital. Jferine zusanaen 

Edo. Jtalien durchgeführt. Jtal. Befehls- 

Marina Maddalena, Verbandsführer Chef 

tille. 

läge: 

Besästdere VorkjEEnisse sind nicht zu ES_cer 
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©rttuin 
imt< 

Ubncit 

18.6. 

(258) 

?lujiibc beö Ortce, TBiiit», TBctter, 
©ccijititj), ®elcud)tuitg, 0i£brh)feit 

Der Saft, Q^onbfiliein afiu. 
SSorfom mitiffc 

(259) 

(260) 

4. Bersich Ifcr 

Ä.-Liis: 

Feindlafre: 

Übungen, di 

haben und 

flugaeuge, 

wurden, te 

Zahl der 

auf insgesa 

au: 

Abwehrbericht über Durchführung von 

kürzlich auf Cypem stattgefunden 

in denen Fallschirmtruppen und Segel- 

te von Transportflugzeugen geschleppt 

Igenommen haben, siehe Fs.1820. Die 

der Jnsel befindlichen Truppen wird 

; 50 CCC Hann geschätzt. 

Eigene läge 

"Drachp 

rung von Mi 

aus Piräus 

zeuge mit 3 

Llythilene bl 

Geleitverke 
Yorkommnisse 

und "Bulgaria" sind zur Durchfüh- 

nenaufgaben im Golf von Petras am 18.6. 

ausgelaufen. U-Jagd durch eigene Flug- 

ihwerpunkt im Seegebiet Lecnos - 

ieb ohne Ergebnis. Transport- und 

iir wurde planmäßig ohne besondere 

durchgeführt. 

Feindlage: 

wurde reger 

Schleppern 

Bigene Lage 

Südlic 

Hohes U-3o 

1.3-F1 

IS. in 7p . 

stehen zviec'. 

von Varna n. 

ind. (Furt D 

ürunne ouc: 

Schwarzes Meer: 

wischen Gelendschik und Landekopf 

Verkehr von kleinen Küstenfahrzeugen, 

nd Leichtern beobachtet. 

Feodosia hat eigenes U-Boot feind- 
t erfolglos angegriffen. 

ottille stand in d er IT acht zuip 

treifen in Temrjuk-Bucht. 4 HPP 

s-Verlegung in Ägäis auf dem Harsch 

ch dem Bosnorus. 

3 und 2 R-Bcote sind 18.6. ir Mariu- 
—.. 
Die FjÄfzeuge hatten 15 sm 

Mariupol Gefechtsberührung mit Feind- 

der Einzelheiten noch nicht gemeldet 

e Nacht zum 19.6. vorgesehene Küsten- 
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£>atuiu 
uno 

Ubr;cit 

Cluijabc Cicö Ortes, TBinb, fetter, 
©ccijiinö, ®eleudjninjj, ®id>thjfeit 

C'£f 2uft( ^oiibfilieiu u(ii'. 
SSotfommiuffe 

18.5.43 

(258) 

(259) 

(260) 

4. Bereich afcr .G-ruere Süd: 

Ä~äis: 

Fei’idla/re: 

chmigen, di 

haben und 

flugseuge, 

wurden, te 
Zahl der auj? 

auf insgesa 

Eigene Lage 

"Brach 

Abwehrbericht über Durchführung von 
5 kürzlich auf Cypcm stattgefunden 

in denen Fallschirmtruppen und Segel- 

lie von Transportflugzeugen geschleppt 

Igencnmen haben, siehe Fs.1820. Die 

der Jnsel befindlichen Lruppen wird 

t 50 CCC Hann geschätzt. 

" und "Bulgaria" sind zur Durchfüh- 
rung von Miaenaufgaben im Golf von Petras am 18.6. 

aus Piräus ausgelaufen. U-Jagd durch eigene Flug- 

zeuge mit Schwerpunkt im Seegebiet Lemnos - 

Hythilene blieb ohne Ergebnis. Transport- und 

Geleitverke.ir wurde planmäßig ohne besondere 

Vorkommnisse durchgeführt. 

Schvälrzes tfj;er: 

Iwischen Gelendschik und Landekopf 

Vermehr von kleinen Küstenfahrzeugen, 

uid Leichtern beobachtet. 

Feindlage: 

wurde reger 

Schleppern 

Biger.e Lage 

Sldlicji Feodosia hat eigenes U-Boot feind- 

liches U-3oij)t erfolglos angegriffen. 

1 • 3-Flottille stand in d er ITacht zuip 

IS. in 7p .Streifen in Temrjuk-Bucht. 4 KFP 

stehen zwecks•Verlegung in i^iis auf dem Harsch 

ven Varna nach dem Bosporus. 

LIAL 1 ■■ 3 und 2 U-Boote sind IC.6. in Ilariu- 

?ol aingelaufen. Die Fj^zeuge hatten 15 sm 
südsudv/cstl Hariupol Gefechtäfeerührung mit Feind- 

fiugzeug,voji der Einzelheiten noch nicht gemeldet 

e llacht zum 19.6. vorgesehene Küsten- 
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DiUimi 

mit’ 
llbrjeir 

Cüitjiibc bc^ Orttö. TUinb. fetter. 
Cccgfliti), 'Sdcutbtitiig, ©iebtigfeit 

ber 2uft. 'IHonbfcbciii ufio. 
^Sorfonimniffe 150 

13.6.43 

(261) 

beschieOung 

1age abgsbro 

H Ai 4 

Kerbaob. in J. 

von Sulina u 

MAL 7 u 

Der Übe 

die Nachschub 

durch diese Fahrzeuge mußi 

ohen werden. 

be 

Zu der 

f orderten Erii 

Kertschstraßd 

der Forderun, 

Zufuhr von 3e 

Transporte, 

transport ai 

des bereits 

Zu- und Abfaii: 

ausreichende: 

Sine Y/eiterf 

wastopol naci 

ten Großschi 

an der Krimki 

ausreichende 

schütz an der 

:.st auf dem Marsch von Sewastopol nach 

alta eingelaufen. MAL 5> 6 marschieren 

her Odessa nach Seviastopol. 

d 8 liegen noch in Konstanza. 

setzverkehr über die Kertschstrcße und 

transporte wurden planmäßig durchgeführt. 

'ron Generalquartiermeister des Heeres ge- 

öhung der Nachschubleistung über die 

(s.KTB 14.6.1) meldet Adm.Schw.Meer, daß 

entsprochen werden kann bei Verzicht auf 

wastopol und auf Erhöhung der Anapa- 

insatz der Seilbahn zum Nachschub- 

mindestens 500 Tagestonnen, Zuweisung 

ntragten Schiffsraums scwie^ei'i 

wegen .ietter- 

Lbungslcse,,! 
rt des Nachschubs und Bereitstellung von 

Arbeitskräften zur Be- und Entladung. 
Ifbrung vpn großen Schiffen von Se- 

Osten ist wegen der äußerst angespann- 

fsiage und der sehr regen Feindtätigkeit 

ste nur durchführbar, solange 

Jagdstreitkräfte für dauernden Jagd- 

Geleiten zur Verfügung stehen. 

Adm. Schwarzes Meer stellt weitere Forderung 

auf Zuweisung von Schleppern und leichtern in Aussicht, 

und ist der insicht, daß der Gctenkopf wichtigster 

Schwerpunkt Im Südabschnittder Front ist und die For- 

derung daher unbedingt erfüllt werden müsse. Die Er- 

ledigung dieser Forderung liegt zunächst beim RK3 

(s .Fs .2 ICC urjd 2115). 

- sog - 
DtUUlll 

mit 
Uhrjcit 

3iijjab« btä Ortce. TUinb. Ißcticr. 
^cegrtHij, ®<Uudmntg, ©ithtigfcit 

bcr £uft. OTonbfdiciH ufio. 
33orfDntm iiiffe 159 

13.6.43 

(261) 

besch.xe.Cang 

1age abgetrc 

HAJL 4 

Kertach. in J. 

von Sulina u 

LUX 7 u 

Der tite 

die Nachschub 

durch diese Fahrzeuge muSi 

chen worden. 

he 

Zu der 

forderten Erh 

Eertschs tra3< 

der Forderun, 

Zufuhr vcn 3s 

Transporte, 

transport ai 

des bereits 

Zu- und Abfah: 

ausreichende: 

Eine Y/eiterfl 

wastopol naci 

ten GrcZschi 

an der Erimki 

ausreichende 

schütz an der 

wegen .ietter- 

:.st auf dem Harsch von Seviastopol nach 

alta eingelaufen. UAL 5, 6 marschieren 

her Odessa nach Sewastopol, 

d 8 liegen noch in Konstanza. 

setzverkehr über die Kertschstraße und 

transporte wurden planmäßig durchgeführt. 

'ron Generalquartiermeister des Heeres ge- 

öhung der Fachschubleistung über die 

(s.KTB 14.6.1) meldet Adm. Schw.ileer, daß 

entsprochen werden kann bei Terzicht auf 

wastopol und auf Erhöhung der Anapa- 

Ijünsatz der Seilbahn zum Nachschub- 

mindestens 500 Tagestonnen, Zuweisung 

.ntragten Schiffsraums scwi^feibuhgslcse,! 

.rt des Nachschubs und Bereitsrellung von 

Arbeitskräften zur Be- und Entladung. 
\|hrung vpn großen Schiffen von Se- 

Osten ist wegen der äußerst angespann- 

fsiage und der sehr regen Feindtätigkeit 

ste nur durchführbar, solange 

Jagdstrsitkräfte für dauernden Jagd- 

Geleiten zur Verfügung stehen. 

Adm. Schwarzes Keer stellt weitere Forderung 

auf Zuweisunf von Schleppern und Leichtern in Aussicht^ 

und ist der Ansicht, daß der Gctenlcopf wichtigster 

Schwerpu.:kt :m Südabschnitt d er Front ist und die For- 

derung daher unbedingt erfüllt werden müsse. Die Er- 

ledigung dieser Forderung liegt zunächst beim RK3 

(s.Fs.SICC tujd 2115) • 
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£>rttum 
tinö 

Ubr^eit 

vlu^abf Des Ortes, lßint», fetter. 
0eeijaii(j, !8cleucbtuiig, ©itbrlgfeir 

oer 2 ii ft. l^on Df ehe in ufio. 
351) r f o m m tt i f f e 
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// 

VIII. läse Cstasien 

Japanische 

Luftwaffe an 16 

und Bombern auf 

durchgeführt 

versenkt und ei. 

Bei 20 jap 

32 feindliche I 

Hach weite 

hat japanischei 

wässern Beobaci 

Schiffen '.Vassei 

von denen japsn 

schwimmende Mir 

von U-Booten au 

oder magnetisch 

r V.O. teilt mit, daß japanische 

.6. einen Massenangriff mit Jägern 

feindlichen Geleitzug bei Lunga 

d dabei 7 Dampfer und 1 Zerstörer 

nen Dampfer beschädigt hat. 

nischen Verlusten wurden außerdem 

lugzeuge abgeschossen. 

ren Mitteilungen des japanischen V.O. 

Geleitzug am 9.6. in Salomonenge- 

tung gemacht, daß neben einigen 

Säulen mit Beuersäulen auftraten, 

ische Marine vermutet, daß es sich um 

nen mit Zeitzünder handelt, die 

sgesetst werden und durch, elektrische 

e Zündung zur Detonation gelangen. 

C/Skl. 

Ib(l-Cr) 

- 3cr- 

2>rtfum 
im b 

Uhr^eit 

18.6.4-3 

Cliiärtbe öc^ .Ortes, Ißiub, Werter 
^ecijrtiig, aiclcudituiig, Ciduigfeir 

der Stift, msnbfdieiii iifiu. 
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VIII. L a K e 

Japanische 

Luftwaffe an 16 

und Bombern auf 

durchgefülirt 

versenkt und ei 

Bei 20 Jap 

32 feindliche I 

r V.O. teilt mit, daß japanische 

.6. einen Massenangriff mit Jägern 

feindlichen Geleitzug bei Lunga 

d dabei 7 Dampfer und 1 Zerstörer 

nen Dampfer beschädigt hat. 

nischen Verlusten wurden außerdem 

lugzeuge abgeschossen. 

cni 

ilach weite 

hat japaniscnei 

wässern Beobacl 

Schiffen V/assei 

von denen japcn 

sch'.vimnende Mi: 

von D-Bcoten au 

oder magnetisci 

C/Skl. 

23orfontm tuffc 

C s t a s i e 

ren Mitteilungen des japanischen V.O. 

Geleitzug am 9-6. in Salomonenge- 

tung genacht, daß neben einigen 

Säulen mit Peuersäulen auftraten, 

ische Marine vermutet, daß es sich um 

nen mit Zeitzünder handelt, die 

igesetzt werden und durch elektrische 

e Zündung zur Detonation gelangen. 

1/»1. 

Ib(Kr) 

li 
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T)iUimi 

UIID 

Ubr;cir 

üliiijiibc Des Ortctf. lüiiiD, 'JBcttcr. 
^cei)iiiiij, Seien du ii H0, ^icbriijfcic 

Der Üiift, 'noiiDfii>cin ufiü. 

1S.S.43 

(262) 

33 or f o m nuii | f c 160 

? o 1 i t i 

Das Rep: 

die Vorlage 

einer Armee 

für das Fina: 

23,5 Liillia: 

sciiaxfung vo 

12.0CO Trans 

Dageüberbliek 

iräsentanteniiaus in Washington verabschiedete 

les Kriegsdepartments im Betrage von 71,5 

Milliarden Dollar für Ausrüstung und Unterhaltskosten 

sren 7-500.000 Mann und 600.000 Offizieren 

•izjahr ab 1.7-43. Darunter befinden sich 

•Jen Dollar für die Luftwaffe, wobei An- 

i 36.000 Bombenflugzeugen, 38.000 Jagd-, 

oort- und 9.000 Übungsflugseugen für dieses 

Jahr vcrgeseien ist. Außerdem ist darin ein Betrag von 

,1 millarde i Dollar für chemische Kriegführung ent- 

halten, bei 

nung ausdrüc 

zur chemisch 

iessen Bewilligung der Ausschuß die Hoff- 

it, daß keine der Achsenmächte die Zuflucht 

.en Kriegführung nehmen werde. 

Die Bewilligung dieses Postens dürfte durch 

diese Phrase nur schlecht verbrämt werden. 

Hach 

zu Cperati 

DH 3 

Der Kö 

sich an Bord 

Reise wird 

im Mittelm 

Hach ei 

türkische Gr 

amtlichen Gr 

Faldmar 

ernannt word< 

Indien wird 

sind 7 in Süditalien gelegene Provinzen 

zonen erklärt worden. 

a L 

e ? 

.g von England hat Gibraltar besucht und 

eines Kreuzers nach Malta begeben. Diese 

s Symptom der englischen Seeherrschaft 

propagandistisch weitgehend hervorgehoben. 

er Transozean—Meldung wird die syrisch / 

rze durch britisches Militär außerhalb der 

nzüberwachungssteilen scharf bewacht. 

:hall Wavell ist zum Vizekönig von Indien 

•■n. Sein Nachfolger als Oberbefehlshaber in 

general Auchinleck. Es ist vorgesehen, den 
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Darum 
mit» 

Uhruir 

ii 1}iil’c ocö Orrc?. TUiiiP, 'lüetter, 
^ceijmiij, Seleiidmiug, 

öer i!iift, '^ottDfihciit tifii'. 

19.6.43 

(262) 

160 

l1 o 1 i t i 

1)3 

Das 3ep 

die Vorlage 

LIilliarden 

einer Araee 

für das Pin 

23,5 Lliiiia: 

seliaxfung vo 

12.0C0 Trane 

Jahr vorgese 

1,1 ilillarde 

halten, bei 

nung ausdrüc 

zur chemisch 

lageüberbli 

rasentantenhaus in Washington verabschiedete 

ies Kriegsdepartments im Betrage von 71,5 

illar für Ausrüstung und Unterhaltshcsten 

/cn 7-500.000 Hann und 600.OCC Offizieren 

izjahr ab 1.7.43. Darunter befinden sich 

•len Dollar für die Luftwaffe, -wobei An- 

n 36.000 Bombenflugzeugen, 38.000 Jagd-, 

?ort- und 9.000 tbungsflugzeugen für dieses 
! ien ist. Außerdem ist daran ein Betrag von 

Dollar für chemische Kriegführung eut- 

lessen Bewilligung der Ausschuß die Hoff- 

et, daß keine der Achsenmächte die Zuflucht 

n Kriegführung nehmen werde. 

Die Bewilligung dieses Postens dürfte durch 

diese Phrase nur schlecht verbrämt werden. 

Dach DH 

zu Operation 

3 sind 7 in Süditalien gelegene Provinzen 

.szonen erklärt werden. 

Der Hön 

sich an Bord 

Reise wird 

im Klitelmee 

a L 

Hach ei 

türkische Gr 

amtlichen Gr 

Peldmar 

ernannt Word 

lg von nngland hat Gibraltar besucht und 

eines Kreuzers nach Malta begeben. Diese 

3 Symptom der englischen Seeherrschaft 

propagandistisch weitgehend hervorgehoben. 

er Transozean-ileldong wird die syrisch / 

;nze durch britisches Militär außerhalb de: 

nzüberwachungssteilen scharf bewacht. 

■hall Vfavell ist zum Vizekönig von Indien 

■:n. Sein Hachfolger als Oberbefehlshaber in 

Indien wird General Auchinleck. Es ist vorgesehen, den 
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Saturn 
UIlD 

Uhrscit 

‘äujjtibc bei' örtte. TBctter, 
©ccjjrtiifl, iöclcucbnuiij. ©icbiitjfcit 

bcr 2 »fr, nbf die in ufip. 
35 o r f D in nt ui f f e 

.4-3 

(263) 

Obsrbefeh. Lshaber der britischen (Vehraacht in Indien 

von der Verantwortung für die Operationen in Japan 

zu entbinlen und für diesen Zweck ein gesondertes 

Ostasienkemnando zu schaffen. 

gua, 
Der 

Bewilli, 

Gesetzese 

die Entsc 

des ganze 

sich bedi 

Deutschi d: 

Naci 

Tokio eiij 

sprechun^ 

nommen. 

Japan. Reichstag hat bei der einmütigen 

,g der von der Regierung unterbreiteten 

ntwürfe und Vorlage in einer Entschließung 

alossenheit des Reichstages und damit 

n Japan. Volkes zum Ausdruck gebracht, 

ingungslos in engster Zusammenarbeit mit 

nd und Italien für den Sieg einzusetzen. 

einer DIIB-Heldung ist Chandra Bose in 

.getroffen und hat am 14/6.seine Be- 
J'fer', t den führenden Japan. Kreisen aufge- 

lags Besprechung bei Chef Siel. 

Vortrag Chef Ski Qu A betr. 'Weisung des 

Führers, den. ITachschub nach Sizilien unter allen 

Umständen in der befohlenen Höhe durchzuführen.. 

Da der E:.senbahnfährbetrieb durch die fdl. Luft- 

bedrohung weitgehend ausfällt, wird erwogen, eine 

Drahtseilbahn über die Kessina-Straße einzurichten. 

Weiterhin wird geprüft, ob der Einsatz von Uboots- 

korpern, die unter Wasser an einem Seil verholt 

werden können, oder der Einsatz von Ubooten, die 

mit eigener Kraft die Transporte durchführen, in 

Betracht kommt. Angesichts der fdl. Einwirkungs- 
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Datum 
UltD 

Uhncit 

.0.4-5 

Cüitjjabc feit Orte«, TiJiiit). TBctter, 
©cc.ijaiiö, iöclcutbtuutj, ©iduiijfcit 

Der Surr, <271 on Df du* in ufip. 

(263) 

Ob erbe f 3h. L 

von der V 

zu entbin 

Ostasisnk 

Der 

Q5 0 u t om in ni f | c 

shaber der britischen (Tehrciacht in Indien 

rantv.'crtung für die Operationen in Japan 

len und für diesen Zweck ein gesondertes 

umnando zu schaffen. 

Japan. Reichstag hat bei ddr einmütigen 

Bewilligung der von der Regierung unterbreiteten 

GesetzssepitTJürfe und Vorlage in einer Entschließung 

die Entschlossenheit des Reichstages und damit 

des ganzen Japan. Volkes zum Ausdruck gebracht, 

sich bedingungslos in engster Zusammenarbeit mit 

Deutschis 

Tokio eiij 

sprechung 

nommen 

Nach einer DlIB-JIeldung ist Chandra Bose in 

getroffen und hat am 14/6.seine Be- 

lags besprechung bei Chef Siel. 

nd und Italien für den Sieg einzusetzen. 

den führenden Japan. Kreisen aufge- 

Vor_;rag Chef Ski Qu A betr. Weisung des 

Führers, den ITachschub nach Sizilien unter allen 

Umständen in der befohlenen Höhe durohzufüliren. 

Da der Eisenbahnfährbetrieb durch die fdl. Luft- 

bedrohung weitgehend ausfällt, wird erwogen, eine 

Drahtseilbahn über die tlessina-Straße einzurichten. 

Weiterhin wird geprüft, ob der Einsatz von Uboots- 

korpern, die untor Wasser an einem Seil verholt 

werden hfnnen, oder der Einsatz von Ubooten, die 

mit eigener Kraft die Transporte durchführen, in 

Betracht kommt. Angesichts der fdl. Einwirkungs- 
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OtUUIIl 

mit' 
Ubr^cit 

2Iiii)iibc bä» Ortcö. 'JBinb, Bert er, 
©cejjatii), Q5cleu^tuiii), Ciduiijfcit 

Oer £iifr. OToiiOfd»ein ufuv 
25 o r f 0 in m n i f f c 

101 

19.6.43 

(264) 

(265) 

möglici 

(Transpor 

lades-tellli 

fehlshabe 

Supermar: 

diese Fr 

Italiener 

3urcirfülirii 

in: 

II) Chef 

deutscher 

Sachsen s 

iten erscheint eine Dezentralisation des 

tverkehrs zur Insel an möglichst viele 

en zweckmäßig. Chef Ski "befiehlt, daß 3e- 

r Dt. Markdo. Italien über Adm. Sansonetti 

.a gegenüber die Besorgnis des Führers für 

e zum Ausdruck bringen soll, um auch die 

zum Einsatz aller Anstrengungen für ihre 

ung zu veranlassen. 

3/Skl berichtet über Unterhaltung, ^ie 

“ilitär-Attache am 11/ / r. '0. mit Caudilo hatte, 

in der dijeser zum Ausdruck brachte, daß er keine 

akute Bedrohung für Spanien von Seiten der An^el- 

ehe. Trotzdem seien Maßnafiaegviur ^'afehr 

einer Invasion im Gange. General Hunoz Grandes sei 

beauftragt, eine Beschleunigung und Vermehrung der 

deutscher. Waffenlieferungen zu erbitten. In diesem 

Zusammenhang ist der Bericht von Interesse, den 

der deutsche luftattachS Madrid über Ausführungen, 

die ihm der frühere spanische luftminister, General 

Yagüe, der jetzt Kommandierender General in Läeüila 

ist, am 4/6. gemacht hat. Yague, der sich mit allen 

Mitteln gegen die zunehmende defaitistische Beurteilun 

der Kriegslage einsetzt, schiebt die 'unsichere Haltung 

Francos gegenüber denFeindmächten und seine 3nt- 

schlußlos Lgkeit auf die Einwirkung der englischen 

Propaganda zurück und sieht nur eine Möglichkeit, 

den mit dem Herzen und Verstand prodeutsch einge- 

Staatschef zu einer eindeutig klaren Haltung 

i, die darin besteht, daß er vom Führer oder 

eren hohen deutschen Regierungsstelle laufend 

ar mit Informationen versorgt werde, auch 

ie der Öffentlichkeit nicht bekanntgegeben 

werden körnten. Franco '«erde durch die Tat beweisen, 

daß er volles Vertrauen zu Deutschland und zum deut- 

schen Endsieg habe, wenn auch Deutschland Vertrauen 

stellten 

zu bringe: 

einer and 

unmittelb 

wenn solc 
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Ttatuiii 

mit) 
Uhrjcir 

21 ui)i\bc cci’ Orteß, 'JUtnb, 2ßettfr. 
0cft)iini), 25c(nid)tuni), Ciilititjfcit 

Der Siift. 2^ ü ii C feit ei ii ufir. 
35ovfomnunffc 

101 

19.S-45 

(264) 

(265) 

möglich-43 

Transport 

ladestellli 

fehlslia'be 

Supermar: 

diese Pr 

Italiener 

Durcirfüi 

iten erscheint eine Dezentralisation des 

erkekrs zur Insel an möglichst viele 

en z-.veckmäßig. Chef 3kl befiehlt, daß 3e- 

p- Dt. Markdo. Italien über Adm. Sanscnetti 

a gegenüber die Besorgnis des Führers für 

e zum Ausdruck bringen soll, um auch die 

zum Einsatz aller Anstrengungen für ihre 

zu veranlassen. 

in; 

unrung 

II) Chef* 5/Skl berichtet über Unterhaltung, £1 

deutscher 

in der di eser zum Ausdruck brachte, daß er meine 

akute Bedronung für Spanien von Seiten der Angel- 

sachsen sehe. Trotzdem seien Kaßna§§-en®zi^S#-ehr 

einer Invasion im Gange. General llunoz Grandes sei 

, eine Beschleunigung und Vermehrung der 

Waffenlieferungen zu erbitten. In diesen 

beauftrag 

deutschen 

stellten 

zu bringe 

einer and 

unmittelb 

v/enn solc 

werden kö 

daß er vo 

Militär-Attache am 11/6. mit Caudilo hatte, 

Zusammenhang ist der Bericht ven Interesse, den 

der deutsche luftattachS Madrid über Ausführungen, 

die ihm dter frühere spanische luftminister, General 

’fague, der jetzt Kommandierender General in Mellila 

ist, an 4/6. gemacht hat. Yague, der sich mit allen 

Mitteln gegen die zunehmende defaitistische Beurteilun, 

der Kriegslage einsetzt, schiebt die unsichere Haltung 

Prancos gegenüber denPeindmächten und seine 3nt- 

schlußlosigkeit auf die Einwirkung der englischen 

Propaganda zurück und sieht nur eine Möglichkeit, 

den mit dem Herzen und Verstand prodeutsch einge- 

Staatschef zu einer eindeutig klaren Haltung 

i, die darin besteht, daß er vom Führer oder 

:rsn hohen deutschen Regierungsstelle laufend 

;r mit Informationen versorgt werde, auch 

ie der Öffentlichkeit nicht bekanntgegeben 

iinten. Franco werde durch die Tat beweisen, 

Lies Vertrauen zu Deutschland und zum deut- 

schen Endsieg habe, wenn auch Deutschland Vertrauen 
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Qiuuiu 
llltD 

llbr^eit 

Angabe bc^ Orteb, ‘Klub, QBcttcr, 
Seegang, 25clcudHinig, 0icbtigfcit 

Der ßuft, CWoiiDfdiciii ufiD. 
55ürfom m iitffc 

IS.5.43 

(266) 

(267) 

zu ihm zeige 

mehrfach, beofa 

Seite, die n. 

beantwortete 

das spanisc! 

England und 

nur in der 

der Übernahm]* 

Außenministe 

da v)ertvolle 

Waffen nach 

Den Hinweis des Luft-Attachfes auf die 

achtete Zurückhaltung von spanischer 

cht für ein solches Vertrauen spreche, 

Yague mit einem scharfen Ausfall gegen 

he Außenministerium, das immer noch mit 

Amerika liebäugele und das Heil Spaniens 

raushaltung aus dem Kriege sehe. Mit 

ie der Waffenlieferungsfrage durch das 

irium habe England eine Schlacht gewonnen, 

Monate vergehen würden, bis die ersten 

Spanien kommen. 

He 

III) Chef Ski ist mit nachfolgendem Schreiben an 

Admiral Bertoldi einverstanden: 

"Es wird gebeten, Supermarina folgendes mitzu- 

teilen: Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine be- 

grüßt den Vorschlag, die beiden ital. Uhoote "Brin" 

und "Dandolo" gegen 2 deutsche Uboote vom Typ VTI C 

auszutauschen und zum Transport von Surnmi umzubauen, 

und ist mit dem dortigen Vorschlägen einverstanden. 

Um den Booten einen 2-maligen Marsch durch die ge- 

fährdete Biscaya zu ersparen und durch den Marsch 

keine Zeit zu verlieren, schlägt Gt.d.M. vor, den 

Umbau in Italien vornehmen und die Boote dann von 

dort unmittelbar auslaufen zu lassen. Die militärische 

Lage gestattet es z.Zt. nicht, die Straße von Gibraltar 

mit Ubooten zu passieren. Ein Marsch dieser Uboote 

in das Mittelmeer kann daher erst dann erfolgen, wenn 

sich die Verhältnisse geändert haben. Es wird des- 

halb gebeten, zu prüfen, ob mit den Umbau der Boote 

nicht schon vor Eintreffen der deutschen Austausch- 

boote begonnen werden kann, vielleicht nach Hückkehr 

von einer Unternehmung, wo ohnehin ein längerer Auf- 

enthalt in der Werft erforderlich ist und die Boote 

für diese Zeit für den Einsatz ausfallen." 
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öiuiim 
UllD 

Uhr;dt 

Eingabe Ortcij, ^lub, Tßeucr, 
©tcgrtiig, ©cleucbmug, 0icf»tlgrcit 

Der fiiift, OTloii&frfjciii ufio. 
Sorfom muiffc 

IS.5.43 

(266) 

(267) 

zu ihm zeige 

mehu-fach beo 

Seite, die n 

beantwortete 

das spanio 

England und 

nur in der 1$ 

der Übema 

Außenuinicte 

da wertvolle 

(Taffen nach. 

ob 3 

Ben Hinweis des Luft-Attaobfes auf die 

aaebtete Zurückhaltung von spanisober 

ebt für ein solcbes Vertrauen spreche, 

Yague mit einem scharfen Ausfall gegen 

3 Außenministerium, das immer noch mit 

Ämeriia liebäugele und das Heil Spaniens 

eraushaltung aus dem Kriege sehe. Hit 

der V/affenlieferungsfrage durch das 

rium habe England eine Schlacht gewonnen, 

Konate vergehen würden, bis die ersten 

Spanien kommen. 

III) Chef Ski ist mit nachfolgendem Schreiben an 

Admiral Bertoldi einverstanden: 

"Es wird gebeten, Supermarina folgendes mitzu- 

teilen: Ber Oberbefehlshaber der Kriegsmarine be- 

grüßt den Vorschlag, die beiden ital. Uboote "Brin" 

und "Bandolo" gegen 2 deutsche Uboote vom Typ VTI C 

auszutauschen und zum Transport von Gummi umzubauen, 

und ist mit dem dortigen Vorschlägen einverstanden. 

Um den Booten einen 2-maligen Harsch durch die ge- 

fährdete Biscaya zu ersparen und durch den Marsch 

keine Zeit zu verlieren, schlägt Cb.d.il. vor, den 

Umbau in Italien vornehmen und die Boote dann von 

dort unmittelbar auslaufen zu lassen. Bie militärische 

Lage gestattet es z.Zt. nicht, die Straße von Gibraltar 

mit Ubooten zu passieren. Ein Harsch dieser Uboote 

in das HitteLmeer kann daher erst dann erfolgen, wenn 

sich die Verhältnisse geändert haben. Es wird des- 

halb gebeten, zu prüfen, ob mit dem Umbau der Boote 

nicht schon vor Eintreffen der deutschen Austausch- 

boote begonnen werden kann, vielleicht nach Rückkehr 

von einer Unternehmung, wo ohnehin ein längerer Auf- 

enthalt in der Werft erforderlich ist und die Boote 

für diese Zeit für den Einsatz ausfallen." 
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Damm 
imD 

llbrjcit 

19.6.43 

2I»j)abc bcö Ortc^, ®i 11 ö, IBcttcr, 
®ccflrtng, Scltucbtung, ©idjtiijfeit 

t»cr 2uft. nonofduiii ufip. 
35 o r f 0 m m n i f f e 16^ 

Da. 

persönli 

bare Au; 

Zufüliruii 

Italien 

übr I) F 
aller .V 

rationsg 

V/eisung 

zu über 

Hoofden 

Schreiben ist Adm. Bertoldi von Che? 1/Shl 

ch. übergeben v/orden. Die durch das unmittel- 

laufen der Boote aus Italien notwendige 

g der nach. Japan bestimmten Ladung nach 

wird von l/Skl veranlaßt. 

Besonderes 

er hat befohlen, daß die Panzerabwehr 

ehmachtteile an den Küsten außer dem Ope- 

ebiet im Osten durch einen Sonderstab naci 

des Generalinspekteurs der Panzertruppen 

rufen ist. 

II) Am 18/6. hat eine Besprechung beim Ob.d.H. 

mit dem Zv/eck stattgefunden, die Entscheidung her- 

beizuführen, ob das Projekt des nEngelmann"-3ootes 

weiter verfolgt werden soll oder nicht. Chef l/Skl 

bringt dabei zum Ausdruck, daß liefgang und Bauar 

des Bootes seine Verwendung im Kanal und in der 

unmöglich machen, da es der liinengefahr zu 

senr ausgesetzt ist. Eine Verwendung wäre möglich 

eer, liittelmeer. Schwarzen Eeer und im 

ang des Kanals. Pur diese Gebiete ist aller- 

r gegenwärtige Aktionsradius ungenügend, 

ine weiters Schwäche des Fahrzeuges liegt in seiner 

pfindlp.ch.keit gegen Flugzeuge. Sicherlich sind 

chiedene Fälle denkbar, wo das Boot gut 

.den ist, insbesondere bei Seegang. Für 

erte operative Verwendung (im Atlantik) 

Fahrzeug jedoch nicht geeignet. 

im Uordn: 

'iVe staas 

din^s de 

acer ver 

zu verv/e 

eine er wie 

ist das 
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.Diuum 
unt) 

Ubrjcir 

19.6.43 

ftitijiibe Ortc^, i 111», fetter, 
^ec^iing, &cleuct>tung, ©librigftit 

ber fiuft. CDlonbfdteiit ufip. 
33orEom niniffe 1 64 

Da, 

peracnli 

bare Au: 

Zuf ührur 

Italien 

■Uhr I) Du 

aller ,"i’ 

rationag 

Weicung 

zu über; 

er hat befohlen, daß die Panzerabivahr 

ehmachtteile an den Küsten außer den Ope- 

eoiet im Osten durch einen Sonderstab nach 

des Generalinspekteurs der Panzertrunsen 

rufen ist. 

II) An 

mit dem 

beizufüh 

weiter v 

bringt dl: 

des Boot|e 

Hoofden 

sehr aus 

im ilordm 

’iVestaus 

dings de 

Sine wei- 

Smpfindl 

aber ver 

zu verv/e 

eine er\v|s 

ist das 

Schreiben ist Adm. Bertoldl von Chef 1/Skl 

ch übergeben worden. Die durch das unnittel- 

laufen der Boote aus Italien notwendige 

g der nach Japan bestimmten Ladung nach 

,vird von l/Skl veranlaßt. 

Besondere 

18/6. hat eine Besprechung beim Ob.d.H. 

Zweck stattgefunden, die Entscheidung her- 

en, ob das Projekt des "Engelmanr"-3ootes 

erfolgt werden soll oder nicht. Chef l/Skl 

abei zum Ausdruck, daß Tiefgang und Bauart 

s seine Verwendung in Kanal und in den 

unmöglich machen, da es der Kinengefahr zu 

esetzt ist. Eine Verwendung wäre möglich 

eer, LIittelmeer, Schwarzen Meer und im 

ang des Kanals. Für diese Gebiete ist aller- 

:r gegenwärtige Aktionsradius ungenügend. 

’-1's Schwäche des Fahrzeuges liegt in seiner 

.chkeit gegen Flugzeuge. Sicherlich sind 

cauedene Fälle denkbar, wo das Boot gut 

aden ist, insbesondere bei Seegang. Für 

iterte operative Verwendung (im Atlantik) 

Fahrzeug jedoch nicht geeignet. 
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£>rtnim 
ii 

Uhr5cit 

Slngabc bce Drtt?. ®inD, QBctrcr, 
(jJccflfliio, JBclcuduuujj, ©icbtigfctt 

Der Stift, CERonbithcin itfn>. 
35 o c f o m m n i f j c 

• 5.43 

(268) 

(269) 

Cb.d.Ii 

igenen. Ai.: 

ist, die K(j> 

baren takt 

daß es ri 

lei Forder 

ein Tersnoji' 

allzu s 

bev/eisen 

sebenen So! 

daß dem Ko 

werden so 

Lcli 

tano 

oll 

stimmt der seitens des IC-Amtes vorge- 

'fassung zu, daß es nicht zweckmäßig 

nstrulrtion nach den naturgemäß wandel- 

schen Forderungen auszurichten, s ondern 

tiger wäre, den Konstrukteur durch keinei 

gingen zu beeinträchtigen, da es sioh um 

sprojekt handelt, das erst einmal ohne 

:e Bindungen seine Leistungsfähigkeit 

,uß. Ob.d.LI. entscheidet, daß die vorge- 

ileppversuche curchgefülirt werden und 

nstrukteur jede Unterstützung gewährt 

e. 

III) 

ul 

Bach 

einer Quel 

attachS in 

her als zu 

liehen G-e 

zu schließ 

zweiten J' 

X. engl. . 

und diese 

gegen Bulg 

kleineres 

vorgesehen 

wird sich 

aus gegen 

Aktionen di 

stattfinde] 

von Snglarii 

größten Aui 

Biese soll 

an die fra|; 

liehen Hit' 

vorzugeher 

ibwehrbericht aus Tanger vom 25/5- aus 

Le, die in Verbindung mit dem USA-Hilitär- 

Tanger steht und deren Angaben sioh bis- 

reffend erwiesen haben, ist aus vertrau- 

prächen des vorerwähnten Kilitärattach&s 

en, daß der Angriff gegen Suropa in der 

ihälfte unternommen wird. Bie IX. und 

■mee sollen in die T'örkei einmarochieren 

auf angelsächsischer Seite den Angriff 

;arien beginnen. 2u gleicher Seit ist ein 

Landungsunternehmen in Eordwestfrankreich 

. Bie geplante große Landungsunternehmung 

vom westl. Llittelmeer (Baum Algier - Tunis) 

Marseiile, Toulon und Kizza richten, wobei 

egen Sizilien, Ccrsika und Sardinien 

in sollen. Gleichzeitig ist vorgesehen, 

d und Uordaißrika eine Luftcffensive 

aßes gegen Frankreich zu unternehmen, 

ekoppelt werden mit der Aufforderung 

ösische Bevölkerung, mit allen erdenk- 

teln gegen die deutschen Besatzungstruppen 
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3>iUüin 
Ulli» 

Ubruit 

Angabe beet Ortes. QBino, QBerter, 
©ccflrtno, JBclcutbtiniö, ©itbtigfcit 

ber £iift, OTonbfehein ufn?. 
33 o v f P m m it i f) c 

• 5.^3 

(268) 

(269) 

Cb.d.lj 

trigenen. 

ist, die En 

tiaren takt: 

daß es ricli 

lei Forder 

ein Versuch; 

allzu s 

■beweisen 
seh.enen Sd 

daß dem 

werden so 

tano 

Eo:x 

DIL 

stimmt der seitens des K-Amtes vorge- 

'fassung zu, daß es nicht zweckmäßig 

nstruirtion nach, den naturgemäß wandel- 

schen Forderungen auszurichten, s ondern 

tiger wäre, den Konstrukteur durch keinei 

ijmgen zu 'beeinträchtigen, da es sich um 

sprojekt handelt, das erst einmal ohne 

:e Bindungen seine Leistungsfähigkeit 

iß. Ob.d.k. entscheidet, daß die verge- 

i^ileppversuche curchgeführt werden und 

strukteur jede Unterstützung gev/ährt 

Le. 

III) 

ui 

Kach 

einer Quel 

attachS in 

her als zu 

liehen Ges 

zu schließ 

ZT/eiten J 

E. engl. 

und diese 

gegen Bulg 

kleineres 

vorgesehen 

wird sich 

aus gegen 

Aktionen di 

stattfinde] 

von Englani 

größten," Jtu i 

Biese soll 

an die fra; 

liehen Kit' 

vorzugeher 

b-,vehrbericht aus Tanger vom 25/5- aus 

Le, die in Verbindung mit dem USA-kilitär- 

Tangor steht und deren Angaben sich bis- 

treffend erwiesen haben, ist aus vertrau- 

frächen des vorerwähnten Lilitärattachts 

£n, daß der Angriff gegen Buropa in der 

ihälfte unternomnsn wird. Bie IX. und 

rmee sollen in die Türkei einmarochieren 

auf angelsächsischer Seite den Angriff 

rien beginnen. 2u gleicher Seit ist ein 

Landungsunternehmen in Iscrdvestfrankreich 

. Bie geplante große Landangsunternehnung 

vom westl. Ilittelmeer (Baum Algier - Tunis) 

Marseiile, Toulon und Kizza richten, wobei 

egen Sizilien, Ccrsika und Sardinien 

n sollen. Gleichzeitig ist vorgesehen, 

d und Hordaißrika eine Luftoffensive 

smaßes gegen Frankreich zu unternehmen, 

ekoppelt werden mit der Aufforderung 

ösisohe Bevölkerung, mit allen erdenk- 

teln gegen die deutschen Besatzungstruppen 
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DiUmii 
IMlD 

llbrjcit 

2Iiiijiibc feiJ Orteö, TßinD, Ißetter, 
^ccijainj. ^eleiufotunq, 0id)ti()fcit 

Der 2iift, DlonOfcbciii ufio. 
35 0 r f o m m ui f f e 163 

11-6.43 

(270) 

Lage 19/71. 

I. Kriegführung in den anßerlieiniscnen Gewässern. 

1. Feindla.'-r 

Besondere Meldungen liegen niclrfc TOT. 

2. Eigene Lage 

"Clior-lü t oe Scnliemann“ erhalt durch FT er- 

gänzend* Weisung betr. Tersorgung Ton 6 Dbooten auf 

Punkt Lolte. Abschrift des Puhkspruchs l/Skl I k 

1752/43 (kdos.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

Unterrichtung aller AuBerheimischen über fdl. 

Schiffsb^wegungen erfolgt mit FT 2CC6. 

II. Lage 

1. Feindlage 

In 

Flugzeug e|: 

biet zT)i, 

abends 6 

c er 

2. Eigene ha 

Gebiet At 

7erle 

planmäßig 

verlief 

5 T-Boote 

Außenwege 

TI e straum 

Biscaya wurde mäßige Aufklärung mit 20 

n bis etwa 12° V?est festgestellt. Im Ge- 

cken Eockall-Bank und Porcupine-3ank wurden 

engl. Einheiten geortet. 

ge: 

lantikküste: 

oh; 

igung T 23 von Brest nach ha Pallice ist 

durchgeführt. Geleit- und Sicherungsdienst 

me besondere Ereignisse. 2100 Uhr sind 

von Brest zu einer Stichfahrt auf den 

i ausgelaufen. Ein franz. Frachtschiff ist 
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TMtiim 
llllO 

llhrjcit 

^Itikjiibc dcrf Orte^, ^ßinö, Qßetter, 
tJccflaii»), ^eleudmuiij, ®id)ttgfeit 

£>cr 2uft, OToitöfchciu ufiu. 
Iß o r f o m m ii i f f c 163 

13-6.43 

(270) 

Lage 19/VT. 

I• 2xiegfül4"ang in den außerlieiniiseilen Gewässern. 

1. Feindlaj-r 

Besondere Heldnngen liegen nicht vor. 

2. Eigene l:.ge 

Ciiarlü i, oe ociilieniann5 erhalt durch ET er- 

gänzend* Vsisung betr. Versorgung von 6 Ubooten auf 

Punkt lo“ te. Abschrift des Punkspruchs 1/Skl I k 

1752/43 Ckdos.Chefs, in 2TB Teil C Heft I. 

UntErrichtung aller AuBerheinischen über fdl. 

Schiffsb^wegungen erfolgt mit PT 2CC6. 

II. Lag« 

1. Feindlage 

In 

Flugzeug^: 

biet ZT/i 

abends 6 

c er 

2. Eigene Lage: 

Gebiet At 

Verle 

verlief 

5 T-Boote 

AuBemvege 

71 e straum 

Biscaya wurde mäßige Aufklärung mit 20 

n bis etwa 12° V7est festgestellt. Im Ge- 

chen Rockall-Bank und Porcupine-3ank wurden 

engl. Einheiten geortet. 

lantikküste: 

oh 

gung T 23 von Brest nach la Pallice ist 

durchgeführt. Geleit— und Sicherungsdienst 

me besondere Ereignisse. 2100 Chr sind 

von Brest zu einer Stichfahrt auf den 

1 ausgelaufen. Ein franz. Frachtschiff ist 
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X>rttuin 
und 

llbrjtit 

Zugabe berf Oxtei, TBiuD. 'fetter, 
Seegang, Beleuchtung, SicbtigFeit 

oer 2nft, HonOfcbcin iifio. 
Borfom nintffc 

19.:.43 SW-lich. St 

Wraolc gest 

Serie 

am 18/6. 

Fs. 0920. 

Seegebiet 

Eazaire vermutlich, auf treibendes 

oßen und gesunleen. 

at über den Kampfeinsatz des Fl.Fü. Atl. 

gen ein Handelsschiff vor lissabon s. ge; 

lanal: 

S 122 

logne nach 

Sie Boote 

Eitternacht 

besonderen 

und S 90 wurden bei Verlegung von Sou- 

Rotterdam von fdl. Jägern angegriffen, 

lind mit zahlreichen Verwundeten kurz nach 

in Dünkirchen eingelaufen. Im übrigen kein« 

Vorkommnisse. 

III. E o. r d see ,Horwegen, Hordmeer 

E o r d s e e 
1. Feindlage 

iiach Du. 

Yarmouth 31 

störer auf 

itaufklärung standen 0040 Dhr nördl. Great 

delsschiffe bis zu 5.000 SRI und 4 Zer- 

dkurs. 

Hand 

Ho r 

2. Eigene Lag 

Geleit- und Minensuchtätigkeit sowie Siche- 

rungsdienst waren wegen Wetterlage beeinträchtigt. 

Lediglich ler Elbe-Sms-Verkehr 'wurde unter Siche- 

rung planmäßig durchgeführt. 
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£>rttUIU 
unt> 

llbrjcif 

3iigrtbc t>c^ One«*, TBiut. TBetttr, 
SccgrtHfl, SBdeuc&fung, Cicbtigfctt 

btx 2ufr. 'OToiiöfcbcin ufip. 
BÄ) i' f o m m n i f | c 

19.;.43 SYZ-lich. St 

T7rack geat 

Serie 

am 18/ 6. 

Fs. 0920. 

Seegebxet 

Hazaire vermutlicli auf treibendes 

oßen und gesunlcen. 

at über den Kampfeinsatz |4es Kl-Kü. Atl. 

gen ein Handelsschiff vor lissabon s. gS| 

lanal: 

S 122 und S 90 wurden bei Verlegung von Bou- 

logne nach Rotterdam von fdl. Jägern angegriffen. 

Die Boote sind mit zahlreichen Verwundeten kurz nach 

Eitternach;in Dünkirchen eingelaufen. Im übrigen kein< 

besonderen Vorkommnisse. 

III. H o- r d see jHorwegenjHordmeer 

E o r d s e e 
1. Feindlage 

SfHÖTE EUJ itcufklärung stsinden 0040 Uhr nördl. Great 

Yarmouth 31 Handelsschiffe bis zu 5-000 BRT und 4 Zer- 

störer auf Hordkurs. 

2. Eigene Dag 

Geleit- und minensuchtätigkeit sowie Siche- 

rungsdienst waren wegen Wetterlage beeinträchtigt. 

Lediglich 1er Elbe-Ems-Verkehr wurde unter Siche- 

rung plannißig durchgeführt. 
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£)tuum 
mit) 

Ubrjcit 

2ltti}rtbc DCö DrtCiJ. 151110, Ißetter, 
Sceganjj, Sclciubtung, ©iiluiijfeit 

öcr ßuft, OT oii Df die in ufio. 
13 o c f i) m m ui f f e 164 

19-6.43 B o r w e °;en/l!rordmeer 

1. Feindl: 

Uhr 

In 
mit Sch|v 

käste 

zeuge 

1500 

hei Kol], 

melde 

1. ) Anl 

2. ) Ter 

3. ) Tex 

Bel: 

der Hordsee wurde rege Aufklärungstätigkei- 

.verpunkt tagsüber vor norwegischer Tfest- 

eobachtet. Im Funkverkehr wurden 34 Flug- 

eobaohtet. Durch Funkaufklärung wurde 

ein Geleit aus 11 Schiffen auf Ostkurs 

gujew festgestellt. Gruppe Bord / Flotte 

hierfür folgende Deutungen: 

aufen Kohlenverkehrs zur Petschora-See 

sorgungsverkehr Bonaja Semlja 

Sammlung QP-Geleitzuges möglicherweise in 

uschja-Bucht. 

Ifl 5 ist um Aufklärung bis zur Petschora- 

liündung sowie um Einsichtnahme in die Beluschja- 

Bucht und in das Seegebiet südl. 72 Bord ostw. 

48 Ost gebeten. 

Aus ergänzender Meldung des Kommandanten von 

tJ 711 geht hervor, daß es sich bei der Sichtung 

am 12/6. einwandfrei um mindestens 2 wahrschein- 

lich 3 verschiedene Trägerflugzeuge gehandelt hat. 

Aus Beobachtung des An- und Abflugkurses der Flug- 

zeuge ist zu schließen, daß der Träger west- 

lich de|r Bäreninsel außerhalb der eigenen Aufklä- 

rungszdne, die sich bis etwa 250 km westl. der Insel 

erstreikt hat, gestanden hat. Gruppe Bord / Flotte 

vermutdt, daß das Inseesein des Trägers im Zu- 

sammenhang steht.mit den beiden engl. Zerstörern, 

die offenbar das Personal für Errichtung der Funk- 

station auf der Bäreninsel hin- bzw. zurückbeför- 

dert halben, (s. Fs. 1548). 
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Damm 
mit) 

Ubrjcit 

2Iitjjabc bca Dxicö, Tßitit), Tßctter, 
Seegang, Sclcuthning, ©itbtigFeit 

bcc 2»ft, QJtonöjdiein ufio. 
q3ürfünun nifie 164 

19.6.43 JJ o r w e 

1. Peindl: 

Uhr 

In 

mit Sch 

küste h 

zeu^e b 

1500 

bei Kcl 

meldet 

1. ) Anl 

2. ) Yer 

3. ) Yei 

Bel 

Li 

Mündung 

Bucht ' 

48 Ost 

Ar 

U 711 | 

am 12/6 

lieh. 5 

Aus Bec 

zeuge i 

lieh de 

rangszc 

erstrec 

vermute 

samment 

die ofi 

statior 

dert he 

a:en/l!Tordmeer 

der Hordsee wurde rege Aufklärungstätigkeit 

■verpunkt tagsüber vor norwegischer Uest- 
eobachtet. Im Funkverkehr wurden 34 FLug- 

eobachtet. Durch Funkaufklärung wurde 

ein Geleit aus 11 Schiffen auf Ostkurs 

gujew festgestellt. Gruppe Kord / Flotte 

hierfür folgende Deutungen: 

aufen Kohlenverkohrs zur Petschora-See 

sorgungsverkehr Uowaja Seml’a 

Sammlung QP-Geleitzuges möglicherweise in 

us ch;' a-Bucht. 

1 5 ist um Aufklärung bis zur Petschora- 

sowie um Einsichtnahme in die Beluschja- 

.d in das Seegebiet südl. 72 Herd ostw. 

gebeten. 

s ergänzender Heldung des Kommandanten von 

eht hervor, daß es sich bei der Sichtung 

einwandfrei um mindestens 2 wahrschein- 

verschiedene Trägerflugzeuge gehandelt hat. 

bachtung des An- und Abflugkurses der Flog- 

st zu schließen, daß der Träger west- 

r Bäreninsel außerhalb der eigenen Aufklä- 

ne, die sich bis etwa 250 km westl. der Insel 

kt hat, gestanden hat. Gruppe Kord / Flotte 

t, daß das Inseesein des Trägers im Zu- 

ang steht.mit den beiden engl. Zerstörern, 

enbar das Personal für Errichtung der Funu- 

auf der Bäreninsel hin- bzw. zurückbeför- 

ben. (s. Fs. 1548). 
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5>rttUIU 

mit' 
tlbrjcit 

Eingabe berf Drte^, ®tnb, TBetttr. 
©eegang, ©clcutbrung, ©Iduigfeit 

ber Stift, Cmonbftbein ufit>. 
^orfom inniffc 

19-5.45 Lzre 

In der Haoht zun 18/6. ■beschossen russ. Battr. 

Boote im Petsamofjord mit 15 Schuß. Am 19/6. 

0935 ühr erfolgte fdl. Ubootsfehlangriff auf 

Ostgeleit im Basfjord. 1455 ühr wurde ein Ost- 

geleit bei Yardö mit 3 Torpedofehlschüssen von 

Flugzeugen angegriffen. 2 russ. Jäger überflogen 

das Geleit und schossen eine eigene Jagdmaschine 

ab. 0745 ühr wurde YP-Boot 5301 zwischen Listen 

und Lindesnes von einem fdl. Torpedoflugzeug 

ergebnislos angegriffen. 0749 ühr wurde U-Jäger 

1708 bei Lister durch Angriff von 2 Flugzeugen 

durch To:pedotreffer versenkt. Ein weiterer er- 

folglose:1 Angriff von 2 Torpedoflugzeugen erfolgte 

0808 ühr auf eigenes Geleit FJ-lich Obrestadt. 

Zer 

nach Alte, 

8.3fl. m: 

eingelauf 

törer “Riedel” hat auf Yerlegungsmarsch 

am 18/6. 0030 Uhr Lödingen passiert. 

"Carl Peters" ist am 18/6. in Kiel 

en. 

,:,t 

Durchführung der Minenaufgabe "Erzengel" 

ist wegeh Wetterlage und mit Rücksicht auf 

Einlaufen eines schwedischen D. vorläufig um 

24 Stunden verschoben. 

Grup 

Auf fas suii 

lagebe 

stimmt ha 

seit ll/fi 

der See 

grenze d 

Stichwor 

löst wert, 

wortbefe! 

Da der 3a 

pe Kord / Flotte meldet, daß Lfl 5 der 

der Gruppe über die Seelage ( s. Kurz- 

.chtung in KTB vom 14/6.) voll zuge- 

Lflkdo. hat weiter mitgeteilt, daß 

eine annähernd lückenlose Aufklärung 

et um Skandinavien bis zur Reiohwoiten- 

r Flugzeuge vorbereitet ist, die durch 

"Hagel" ganz oder sektorenweise ausge- 

en kann. Gruppe Kord v;ird den Stich- 

nachrichtlich erhalten, 

triebsstoffverbrauch dieser einmaligen 

ob 

IO. 
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©lUtim 
UI1D 

llbrjeit 

'anjjabc ocrf Dttrrf, Binö, ^etter, 
6(500119, ©eleutfttuna, ©Iduigfeit 

ber Stift, Wonbfduin ufip. 
^ortom nmiffe 

19.5.43 

In der Ilacht zun 18/6. tesciiossen russ. Battr. 

Boote in PetsamofJord nit 15 Schuß. Am 19/6. 

0935 Uhr erfolgte fdl. Utootsfehlaagriff auf 

Ostgeleit im Basfjord. 1435 Uhr wurde ein Ost- 

geleit hei Vardö mit 3 Torpedofehlschüssen von 

Flugzeugen angegriffen. 2 russ. Jäger überflogen 

das Geleit und schossen eine eigene Jagdmaschine 

ab. 0745 Uhr wurde YP-Boot 5301 zwischen Listen 

und Lindesnes von einem fdl. Torpedoflugzeug 

ergebnisdos angegriffen. 0749 Uhr wurde U-Jäger 

1708 bei Listen durch Angriff von 2 Flugzeugen 

durch To:pedotreffer versenkt. Ein weiterer er- 

folglose: Angriff von 2 Torpedoflugzeugen erfolgte 

0808 Uhr auf eigenes Geleit FJ-lich Obrestadt. 

Zerstörer "Riedel" hat auf Yerlegungsmarsch 

nach Alt;, am 18/6. 0030 Uhr Lödingen passiert. 

S.Sfl. m; t "Carl Peters" ist am 18/6. in Kiel 

eingelaud'en. 

Dur 

ist weg 

Einlauf eil 

24 Stund 

qhfiihrung der Ltinenaufgabe "Erzengel" 

Wetterlage und mit Rücksicht auf 

eines schwedischen D. vorläufig um 

en verschoben. 

Gruji 

Auffass 

lagebet 

stammt hu 

seit 11/(1 

der See 

grenze d 

Stichwor' 

löst vier1.. 

wortbef e! 

Da der 3u 

pe Kord / Flotte meldet, daß Lfl 5 der 

g der Gruppe über die Seelage ( s. Kurz- 

chtung in K13 vsm 14/6.) voll zuge- 

Lflkdo. hat weiter mitgeteilt, daß 

eine annähernd lückenlose Aufklärung 

ebiet um Skandinavien bis zur Reichweiten- 

r Flugzeuge vorbereitet ist, die durch 

"Hagel" ganz oder sektorenweise ausge- 

en kann. Gruppe Kord wird den Stich- 

nachrichtlich erhalten, 

triebsstoffverbrauch dieser einmaligen 

ia 
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X>iUum 
UIlD 

Ubr,;cit 

2Iiii)i»bc Dc^ Ortttf, TBiub, TBettcr, 
0ecga»fl, 25dtud)tuiig, ©icbtigfeit 

t>er fiuft. ^onDfcbeln ufro. 
^ßorfoin m niffe 165 

19.6.43 = ruj 1: ÄufJclä: 

Einsatz 

Peindope 

wenn es 

der Pein 

vorges 

Seegebiejt 

befliege 

Abgesehe 

gründen 

den eige1 

der Lfl 

liebe Be 

etwa 1 ilill. Liter beträgt, kann der 

jedoch, nur bei erkannter oder wahrscheinlicha 

ration gegen Herwegen befohlen werden, 

darauf ankommt, Peindabsiehten und Umfang 

. loperation zu erkennen. Die von Gruppe Hord 

agene Biegeiüberwachung müßte täglich ein 

von 480 sm Hord-Süd-Ausdehnung lückenlos 

1, d.h. etwa zwischen 63° und 71° Hord. 

1 davon, daß diese Aufklärung aus Wetter- 

läufig lückenhaft bleiben würde und damit 

itlichen Zweck verfehlt, stehen hierfür 

5 weder genügend Kräfte noch der erforder- 

riebsstoff zur Verfügung. 

IV. xak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlag 

de 

Zwi 

wurde re 

stellt, 

fand äußje 

statt. D 

v/ar in 

wurde be; 

ein Typ 

Pi: 

rus s. Ela 

borgen, 

von der 

sehen Leningrad, Kronstadt und Orenienbaum 

;er Schlepperverkehr mit Prähmen festge- 

[m. Raum der Insel Lavansaari und bei Schepel 

rst reger Wach- und Schnellbootsverkehr 

te fdl. Artl.Tätigkeit in der Kronstadt-Bucht 

r ITacht zum 19/6. rege. Am 18. mittags 

im Einflug eines Flugzeuges nördl. Reval 

Boston erstmalig festgestellt. 

nnische Kriegsmarine hat am 7/6. Leiche eines 

die etwa 4 Tage im Wasser gelegen hatte und 

Jbootsbekämpfung bei Vaindlo herrühren kann. 
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TJfltum 
UND 

Ubrjfir 

2Itti)üi)c öerf Ortc^, ®int>, IBeiter, 
Stegniig, Sdeu<t)tung, ©idxigfcU 

Der fiuft. 0^oiibf(bcin ufro. 
QSocfommntffe 165 

19-6-45 Auflü-ärut-., 

Einsatz 

Peinaope 

wenn es 

der Peinfl 

vorges 

Seegebie|t 

befliege 

Abgeseiie 

gronden 

den eige 

der Lfl 

liehe Be 

g etwa 1 Eill. Eiter beträgt, kann der 

jedoch nur bei erkannter oder währscheinlicha 

ration gegen Herwegen befohlen werden, 

larauf ankommt, Peindabsichten und Umfang 

Operation zu erkennen. Die Ton Gruppe Herd 

agene Biegelüberwachung müßte täglich ein 

von 480 sm Hord-Süd-Ausdehnung lückenlos 

d.h. etwa zwischen 63° und 71° Eord. 

i davon, daß diese Aufklärung aus Uetter- 

läufig lückenhaft bleiben würde und damit 

etlichen Zweck verfehlt, stehen hierfür 

3 weder genügend Kräfte noch der erferder- 

triebsstoff zur Verfügung. 

IV. rak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Peindlag 

Zwischen Leningrad, Kronstadt und Oranienbnum 

wurde re per Schlepperverkehr mit Prähmen festge- 

stellt. Cm Raum der Insel Lavansaari und bei Schepel 

fand äußerst reger '"ach- und Schnellbootsverkehr 

statt. Die fdl. Artl.Tätigkeit in der Kronstadt-Bucht 

war in der ITacht zum 19/6. rege. Am 18. mittags 

wurde beim Einflug eines Plugzeuges nördl. Reval 

ein Typ Boston erstmalig festgestellt. 

Pinpiöche Kriegsmarine hat am 7/5. Leiche eines 

russ. Ka 

borgen, die etwa 4 Tage im lasser gelegen hatte und 

von der Gbootsbekämpfung bei Vaindlo herrühren kann. 
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&atuin 
UIlD 

llhrjcit 

■aiitjrtbe Detf Orterf, Ißtub, 'Better, 
@ce0an0, !BclcucbHing, ©Iduigfeit 

Der 2uft. ^oiiofcbciii ufio. 
35 o r f o m m ii i f f e 

19-C-43 2. gisene ]ja,~e: 

\ LT 

Im 

Fahrzeug 

mäßig d 

sind in 

ist von 

lausen w 

mäßig d 

Iiurger- 

sondere 

330-Bereioh. waren zum ’Jegea'blanfen 16 

e eingesetzt, ffeleitdienst wurde plan- 

chgeführt. MS "Roland’’ und "Otter" 

Kr*sand Süd eingelaufen. Aviso "Heia" 

Kiel nach Osten ausgelaufen. Im Rinnen- 

irde TTbootsnetz- und Sperrbewaohung plan- 

^irchgeführt. Minenräumarbeiten in Aiirens- 

und Revaler Bucht erfolgten ohne be- 

Yorkommnisse. 

Besonde 

Kmd 
nucnrio. 

13. 1-3? 

Invasioh. 

über den 

:htl 

Y. übootskriegführung 

Keine 

YI. L u f 

Raum um Sn, 

Admiral Dänemark unterrichtet Ski 

ich von erneutem Antrag auf Verlegung 

ottille nach Limfjord, um im Falle fdl. 

in Jütland Zuführung eigener Truppen 

großen Belt sicherzustellen. (s.Fs. 1350) 

besonderen Vorkommnisse. 

tkriegführung 

;land: 

Bei bfl 3 v/aren im Uestraum 83, im Kittelmeer 

19 Flugzeuge eingesetzt. Am Tage wurden fdl. Bord- 
waffenangriffe. und einzelne Bombenabwürfe gegen 
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^Diuum 
Ullö 

llbrjdt 

aiiijrtbe öricjf, '2BetrcrI 

Sdtutbtung, ®ld)ügfctt 
Der fiufr, •2Kont>fdichi «fi». 

95orfomm uiffc 

19.5.43 Eigene 4j^.:e 

Im B50-Bereioh. waren, zum TCegeablmf en 16 

PaBrzeuge eingesetzt. Geleitdienst wurde plan- 

mäßig durchgeflüirt. IS "Eoland1’ und "Otter" 

sind in Kr’sand Sud eingelaufen. Aviso "Heia" 

ist von Kiel nach Osten ausgelaufen. Im Pinnen- 

busen wjirde TTbeotsnetz- und Sperrbewachung plan- 

mäßig d;irch.geführt. üinonruumarbeiten in Ahrens- 

burger- und Revaler Bucht erfolgten ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

Besonde 

Kmd 

nuchrici.' 

13. L-P 

Invasioh 

über de:i 

. Admiral Dänemark unterrichtet Ski 

lieh von erneutem Antrag auf Verlegung 

ottille nach Limfjord, um im Palle fdl. 

in Jütland Zuführung eigener Truppen 

großen Belt sicherzuctellen. (s.Po. 1350) 

V. D b 0 jtskriegführung 

Keine 

VI. L u f 

besonderen Vorkommnisse. 

Raum um Sn, 

tkriegführung 

iland: 

Bei L:’l 3 v;aren im TTestraum S3, im Kittelmeer 

19 Plugzeuge eingesetzt. Am Tage wurden fdl. Bord- 

waffenangraffe. und einzelne Bombenabwürfe gegen 
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Datum 
imt> 

llb^ejr 

2Iiiijabc öctf Ortcrf, lUiuD, TBettcr, 
0cegaiiij, Q5clcitcbtuitg, ©icbriijfeit 

Der 8uft, CDloitofcbein ttfii». 
35 o r f o m m ni | f e 16G 

19.6.43 V er lieiirs an Lagen und Güterzüge in Westfrankreich, durch- 

geführt. Über die Angriffe auf eigene Sicherung 

Streitkräfte s. £age Westraum. In der Kacht zum 2c/6. 

ciffen 11 eigene Jabos Hamsgate und 5 Jabos London 

an. Der Gegner führte 125 Einflüge in den westfranz. 

Haum durch, YIO -vermutlich in den Küstengebieten von 

La Hochelle, vor der Girondemündung Terminungen und 

mit 60 - 83 Flugzeugen Angriff auf die Sohneider- 

Creuzot-Werke durchgeführt wurden. 3 Flugzeuge wurden 

abgeschossen. 

Kittelmeerraum: 

Das G 

gegen 1700 

erfaßt. Es 

6 T., zus 

Kreuzer, 5 

Sicherung 

flugzeuge 

erfolgte 

erst nach 

nässe liegb 

gebnisse a 

Mittelmeer 

19 

cht Lei 

am 18. auc 

leria sowi 

an. Erfol, 

Torpedoflu 

an der al 

BR2 und be 

■roßgeleit vor der algerischen Küste wurde 
Uhr im Haum Ehilippeville durch Lichtbild 

bestand aus 8 Transportern, 50 Frachtern, 

imen etwa 240.000 BHT, 1 LOT, 1 anscheinend 

Zerstörern und 1 Geleitboot. Die geringe 

ist auffällig. Gegen das Geleit wurden Kampf- 

in 2 "feilen eingesetzt. Der erste Angriff 

20 Uhr auf der Höhe von Bone, der 2. Angriff 

Slitternacht in der Höhe von Tabarca. Ergeb- 

n noch nicht vor. Weitere Aufklärungser- 

LUS dem westl. Mittelmeer enthält Feindlage 

e eigene Kampfflugzeuge griffen ebenso wie 

:i am 19/6. Schiffsziele im Haum von Pantel- 

.3 Flugplätze und Hafenanlagen auf der Insel 

;e wurden am 19/6. nicht beobachtet. Ital. 

;zeuge versenkten in der Hacht zum 19/6. 

rischen Küste ein Handelsschiff von 6.000 

schädigten einen weiteren Dampfer. 
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^luum 

llbricit 

2tu»j<ibc öctf Oricrf, Binb, 'Bertcr, 
3cci)aiii), Q5c(cii(btUK0, 0i(briijfdit 

btr Stift, Qnoubfcbetn ufip. 
35otfommiu|)e 160 

1‘3.6.43 

Üb 

Verlisiaraan 

gsfülrr 

streitixäf 

griffen 11 

an. Der Ge 

Raum durch 

la Rochell 

mit 60-8 

Cre j.zot-T?e 

abgescliosc 

Lagen und Güterzüge in Tfestfrankreicfc. durch.- 

er die Angriffe auf eigene Sicherungs- 

e s. ^age T/estraum. In der Eacht zum 2c/6. 

eigene Jabos Ramsgate und 5 Jabos London 

ner führte 125 Einflüge in den westfranz. 

, Y/o vermutlich in den Küstengebieten von 

s, vor der Girondemündung Terminungen und 

Flugzeugen Angriff auf die Schneider- 

rke durohgeführt wurden. 3 Flugzeuge wurden 

en. 

LIit t e Ime er raum: 

Das G 

gegen 1700 

erfaßt. So 

6 T., zus 

Kreuzer, 3 

Sicherung 

flugzeuge 

erfolgte 

erst nach 

nisse lieg 

gebnisse a 

Mittelmeer 

rroßgeleit vor der algerischen Küste Trarde 

Uhr im Raum Philippeville durch Lichtbild 

bestand aus 8 Transportern, 30 Frachtern, 

imen etv;a 240.000 BRT, 1 LOT, 1 anscheinend 

Zerstörern und 1 Geleutboot. Die geringe 

ist auffällig. Gegen das Geleit v/urden Kampf- 

in 2 7/ellen eingesetzt. Der erste Angriff 

20 Uhr auf der Höhe von Bene, der 2. Angriff 

Mitternacht in der Höhe von Tabarca. Srgeb- 

)noch nicht vor. Ueitere AufKlärungser— 

.US dem westl. ilittelmeer enthält Feindlage 

13 

chfc Lei 

am 18. auc! 

feria sov/i 

an. Erfolg 

Torpedoflu 

an der alg 

BRT und be 

e eigene Kampfflugzeuge graffen ebenso wie 

L am 19/6. Sohiffsziele im Raum von Pantel- 

! Flugplätze und Hafenanlagen auf der Insel 

i wurden am 19/6. nicht beobachtet. Itul. 

;zeuge versenkten in der Hacht zum 19/6. 

rischen Küste ein Handelsschiff von 6.000 

chädigten einen weiteren Dampfer. 



- 324 - 

£)anun 
mit’ 

llbncit 

Jliiijrtbc Oes Ortcö, 'Biub, 'JUetter, 

Scejjaiifl, Scleticbtuni}, Slc^tlgfcit 
Der 2iifr, ^onDftbein ufiD. 

Q5ürfoinmniffe 

19.S.43 

(271) 

Peindliolas 

bei einem 

in der Sti 

Reggio unc 

In der Ma 

angriff ai 

Heapel. 

Ostfront: 

Luftwaffe richtete in der Uacht zum 19. 

Angriff auf Syrakus nur Gebäudeschaden 

dt an. Weitere Angriffe wurden auf 

San Giovanni am Tage durchgeführt, 

zum 20/6. erfolgte ein neuer Feind- 

Messina sowie ein Störangriff auf 

cht 

xf 

Aus dem. Schwarzmeerraum liegen besondere Mel- 

dungen nicht vor. 

Voml(/6. wird nachträglich gemeldet, daß nach 

Ortung vor. 0218 - 0248 Uhr eine Anzahl von Feind- 

flugzeuger. im Raum Galatz - Ismail - Tulcea sich 

betätigte, 2 Sprengbomben wurden ostw. Galatz abge- 

worfen. Minenlegen in der Donau wird vermutet. 

Fdl. Lufttätigkeit im Raum der Ifl 5 s. Lage 

Herwegen / Hordmeer. Im Raum nördl. Petsamo wurden 

von 6 fdl, Kampfflugzeugen und 14 Jägern 2 Boston 

und 9 Jageflugzeuge ohne eigene Yerluste abgeschos- 

sen. 

Besonderes 

1) Aus der 

einer 

Verne be 

sam is' 

markan 

würden 

in Bngl 

den 3' 

halb vc 

Vernehmung eines gefangenen Orters 

^fadfInderStaffel ergibt sich, daß die 

ung von St. Hazaire nur teilweise wirk- 

. Die großen Ubootsbunker seien in ihrer 

en Form stets deutlich zu sehen und 

gern als Zielpunkt benutzt. Man sei sich 

and im klaren, daß man mit Sprengbomben 

ern nichts anhaben kenne. Man habe des- 

r, sie mit Torpedos bzw. Minen, die im 

ut ki 
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©rttltlll 

uut 
Ubräcit 

ilugabc oc^ Octce, TBiub, 'Setter, 
eccijrtiiijr ®c[eud»tiintjf ©Id^tigrett 

Der Siifr, inonbfcftein ufio. 
25ürfommniffe 

19.2.43 

(271) 

Feindliche 

bei einem 

in der Ste 

Reggio unc 

In der Ha 

angrilf ai 

Heapel. 

Luftwaffe richtete in der Uacht zum 19. 

Angriff auf Syrakus nur Gebäudeschaden 

dt an. Weitere Angriffe worden auf 

San Giovanni am Tage durchgefährt. 

zum 20/6. erfolgte ein neuer Feind- 

Messina sowie ein Störangriff auf 

cht 

xf 

Ostfront: 

Aus d4: 

düngen ni 

VonlJ 
Ortung vor. 

flugzeoger 

betätigte 

worfen. Mi 

m Schwarzmeerraum liegen besondere Mel- 

dht vor. 

/6. wird nachträglich gemeldet, daB nach 

0218 - 0248 Uhr eine Anzahl von Feind- 

im Raum Galatz - Ismail - Tulcea sich 

2 Sprengbomben wurden ostw. Galatz abge- 

nenlegen in der Donau viird vermutet. 

Fdl. Lufttätigkeit im Raum der Lfl 5 s. Lage 

Herwegen / Hordmeer. Im Eaum nördl. Petsamo wurden 

von 6 fdl, Kampfflugzeugen und 14 Jägern 2 Boston 

und 9 Jageflugzeuge ohne eigene Terluste abgeschos- 

sen. 

Besonderes 

1) Aus der Vernehmung eines gefangenen Orters 

einer ] fadfinderstaffel ergibt sich, drß die 

Vemebeung von St. Hazaire nur teily/eise wirk- 

sam is-;. Die großen Ubootsbunker seien in ihrer 

markanten Form stets deutlich zu sehen und 

würden gern als Zielpunkt benutzt. Man sei sich 

in England im klaren, daß man mit Sprengbomben 

den Burkern nichts ahhuben könne. Man habe des- 

halb vqr, sie mit Torpedos bzw. Minen, die im 
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2lii$l‘ibc ftei Drrcij. Tßint». TBetter, 
v?ccgiiii(), !BeleudHiiiiij, ©iriuigfeit 

Der 2uft, CPloitDfthcin ufiD. 
33 o r E o m m n t f f e 16? 

abgeworfen v/erden, ansugreifen. Die 

interes 3ierten Stellen sind unterriciitet. 

2) Zur Teilnahme an taktischen Üoungen des Ausbildungs- 

;s der Flotte hat Oh.d.I. Fiistti. je eine 

Kampfflugzeuge, LT-Flugzeuge, Fernauf- 

eine Jagdstaffel sowie Flugzeuge mit 

auchgerät vorgesehen- Außerdem nehmen 

’ügbaren Seeflugzeuge der Ergänzungsflieger- 

ee teil. Hit der luftwaffenseitigen Tor- 

verband 

Staffel 

klarer, 

Schiffs 

die ver: 

gruppe 

bereitung und Führung der Übungsverbände wird 

General 

Ihm werc. 

einheito: 

Einzelht: 

bar. Auihildungsverband Flotte und Gruppe Ford / 

Flotte : 

(s.Fs. 1 

3) Ob.d.I. 

Angaben 

BV 222 i 

als nicl.t zutreffend. Er teilt mit, daß, falls 

keine bs 

bis Ende 

Ob.d.I. 

satzfra, 

vernehme 

auch wei 

auf die 

regung, 

Befugnis 

der Luftwaffe beim Ob.d.U. beauftragt, 

en für die Dauer der Übung die Übungs- 

in einsatzmäßig unterstellt. Er regelt alle 

iten mit den zuständigen Stellen unmittel- 

and von Ski entsprechend unterrichtet. 

555). 

Füstb. bzeichnet die von Ski übermittelten 

über Verzögerung der Bereitstellung der 

für den Fl.Fü. Atlantik (s. STB 10/5.) 

sonderen Ereignisse eintreten, Fl.Fü. Atl. 

Juni über 4 BT 222 verfügen wird, von 

denen an 13/6. bereits 2 zugeführt waren. 

Füstb. vertritt die Auffassung, daß die 

Susammerarbeit zwischen Ski und Lw.Füstb. über Ein- 

en am zweckmäßigsten in unmittelbarem Ein- 

n erfolgt/und wird die Ski seinerseits 

erhin über die Planungen, die von Einfluß 

eekriegführung sind, unterrichten. Der An- 

den Gen.d.Iw. beim Oo.d.II. mit erweiterter 

sen zwecks Einflußnahme auf den Gang des 

- 325 - 

UII& 

Uhrjeir 

(272) 

Tliiijiibc öcf Orrce, 'Biul». TPeticr, 
‘Jcegaiig, StUuduuiig, ©iduigfcit 

ö«r Suft, CPUiibfitciu UIIP. 
35oi:Eommiuffe 167 

Staffel 

M-ärer, 

Schiffs 

die ver: 

grappe : 

üiefflu; abge'.vorfen v^erden, ansugreifen. Die 

xntercs äierten Stellen, sind unterrichtet. 

2) Zur Teilnahme an taktischen Übungen des Aasfcildungs- 

verband:s der Flotte hat Ob.d.I. ffüstb. je eine 

Kampfflugzeuge, IT-Plugzeuge, Fernauf- 

eine Jagdstaffel sowie Flugzeuge mit 

sachgerät vorgesehen. Außerdem nehmen 

rügbaren Seeflngzeuge der Ergänzungsflieger- 

iee teil. Hit der luftwaffenseitigen Vor- 

bereitung und Führung der Übungsverbände wird 

General der Luftwaffe beim. Ob.d.H. beauftragt. 

Ihm wert.en für die Dauer der Übung die Ütangs- 

einheitin einsatzmäßig unterstellt. Er regelt alle 

Einzelheiten mit den zuständigen Stellen unmittel- 

bar. Au:hildungsverband Flotte und Gruppe Kord / 

ind von Ski entsprechend unterrichtet. 

■555) • 

Flotte 

(s.Fs. :. 

3) Ob.d.I. 

Angaben 

BV 222 l 

als nicit zutreffend. Er teilt mit, daß, falls 

keine be 

bis Ende 

denen am 13/6. bereits 2 zugeführt warer 

Ob.d.I. Füstb. vertritt die Auffassung, daß die 

satzfra 

vernehme 

auch wei 

auf die 

regung, 

Befugnis 

Füstb. baeichnet die von Ski übermittelten 

über Verzögerung der Bereitstellung der 

für den Fl.Fü. Atlantik (s. Z23 10/6.) 

sonderen Ereignisse eintretsn, Fl.Fü. Atl. 

Juni über 4 BV 222 verfügen wird, von 

Zusammerarbeit zwischen Ski und Iw.Füstb. über Ein- 

en am zweckmäßigsten in unmittelbarem Ein- 

n erfolgt/und wird die Ski seinerseits 

erhin über die Planungen, die von Einfluß 

Seekriegführung sind, unterrichten. Der An- 

den Gen.d.Iw. beim Ob.d.H. mit erweiterten 

sen zwecks Einflußnahme auf den Gang des 
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£><uum 
uilD 

Ubr;cit 

■angabe ocö Orterf, TBiitO, 
Seegang, 5öclcud»tung, ©Icfttlgfeit 

öer fiiift, CRonbfcbeiit ufio. 
35orfommniffc 

19.6.43 S’ront'brauclp.' 

auazustatt 

zu. laisten. 

lieh, des Ge 

bar.verdens der Pernstaufklärer 3T 222 

cn, beabsichtigt Ob.d.L. Püstb. nicht Folge 

da es sich hier um ein Gebiet ausschließ- 

neralluftzeugmeisters handelt. 

TU. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Kre’ 

Hach 

und 19/6. 

"Pormidabl1 

Hach ital. 

leichter 

11 Kanonen 

3 Truppent 

und 249 PI 

"Form 

in den Atl^J 

Zerstörer 

eingelauf e: 

und 2 Zers 

nach dem 11 

18/6. aus 

150 Fahrze 

Bestätigun 

Über 

s. Luftlcri 

In Bo 

13 Fruchte 

4 Hilfskri 

Ibwehrmeldung aus Spanien lagen am 18. 
:i Schlachtschiffe "King George V1:^'"-Klasse, 

" und ein Hilfsflugzeugträger in Gibraltar. 

Meldung wurden weiter festgestellt: ein 

uzer, 12 Zerstörer, 17 schnelle Bewacher, 

roote, 3 üboote, 2 TJ-Jäger, 71 Frachter, 

ansporter, 3 Frachtfahrgaster, 16 T. 

igzeuge. 

Ldable" ist mit 4 Zerstörern 2100 Uhr 

.ntik ausgelaufen. Mittags ist ein franz. 

mit Konteradmiralsflagge von Westen her 

. Gegen Abend passierten ein USA-Kreuzer 

örer die GibraltarstraBe vom Atlantik 

Lttelmeer. Hach ital. Meldung sollen am 

Vrzeu und Mostaganem 250, nach Funkmeldung 

ige nach Osten ausgelaufen sein. Sine 

für diese Meldung liegt bisher nicht vor. 

las Großgeleit vorder algerischen Küste 

gfnhrung. 

ie lagen nach Lichtbilderkundung mittags 

, 2 T., 2 leichte Kreuzer, 1 Zerstörer, 

gsfahrzeuge, 12 KS-3oote, 15 S-Eoote. 
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©nrnm 
unö 

Ubneit 

^lusjabt öc^ .Ortt^, 'ZBiiiD, 'Bettet, 
Seegang, Beleuchtung, ^Ichtigfeit 

Oer SH ft, ’HonOfebeht itfiu. 
Borfommniffc 

19•6.45 Fronfbrauclp.' 

auszustatt 

zu leisten, 

lieh, des Gi 

bar,verdens der Femstaufklärer BV 222 

on, beabsiciitigt Ob.d.I. Ästb. nicb.t Folge 

da es sich, liier um ein Gebiet auosehließ- 

neralluftzeugmeisters bandelt. 

VII. Kriegfuh-vung im Uittelmeer und Scbv-arzen Keer. 

■ei«-: . 

E re' 

Hacb 

und 19/6. 

"Fornidabl' 

Eacb ital. 

leichter 

11 Kanonen 

5 Iruppent 

und 249 Fl 

"Form 

in den Atl^i 

Zerstörer 

eingelauf e: 

und 2 Zers 

nach dem : 

18/6. aus 

150 Fahrze 

Bestätigun 

Abwebrmeldung aus Spanien lagen am 18. 

’ Scblaobtschiffe "King George V^'-Klasse, 

" und ein Eilfsflugzeugträger in Gibraltar. 

Keldung wurden weiter feotgestellt: ein 

uzer, 12 Zerstörer, 17 schnelle Bewacher, 

joote, 3 ütoote, 2 U-Jäger, 71 Frachter, 

ansporter, y Frachtfahrgaster, 16 I. 
gzeuge. 

Ldable" ist mit 4 Zerstörern 2100 Uhr 

ntih ausgelaufen. Mittags ist ein franz. 

mit Konteradmiralsflagge von 77esten her 

. Gegen Abend passierten ein USA-Kreuzer 

örer die Gibraltarstraße vom Atlantih 

Lttelmeer. Sach ital. Keldung sollen am 

irzeu und mostaganem 250, nach Funicmeldung 

ige nach Osten ausgelaufen sein. Sine 

ür diese Meldung liegt bisher nicht vor. 

Über das Großgeleit vorder algerischen Küste 

LufthriJgführung. 

In Boie la^en nach Lichtbilderhundung mittags 

13 Frachter, 2 T., 2 leichte Kreuzer, 1 Zerstörer, 

4 Eilfshri :gsfehrzeuge, 12 LS-3oote, 15 S-Boote. 
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2In(jabe bc« Ortcrf, TBiiib, IBettcr, 
©eegang, Scleiubtung, 0i(t)tlgfeit 

ber fiufr, Tlonbftbeiii ufro. 
SSorfomnuuffe 168 

Im Golf von Hammamefcr;urde reger Schiffsverkelir 

beobachtet. Aus La Valetta sind 4 Handelsschiffe und 

2 Bewacher, aus Marsa Shirocco ein gröSeres Handels- 

schiff nach SO ausgelaufen. 

Hördl. Sidi Barani stand ein Geleitzug aus 9 

mittelgroßen Fahrzeugen und 6 Begleiteinheiten auf 

westl. Hure. Hördl. El. Baba rmrden 5 größere D. mit 

2 Zerstörern und 5 Korvetten auf Kurs 300° gesichtet. 

Hcrdl. davc n s^and ein T. mit 4 Sicherungsfahrzeugen 

ebenfalls auf westl. Kurs, Vor dem Hafen von Icb-uk 

lagen 9 Lar dungsboote von ca. 2000 t. 

Hach ^bv/ehrmeldung lagen am Abend ~im snanischen 

Generalstat 

operationer 

aus in wahr 

bar bevors 

Von Se 

Luftattachi 

am 20/6. L 

den sollen, 

truppen so 

boote und 

eigene Auf! 

zogen ist. 

Verlust geraten sind 

Bine 

Konsulatbe 

Sehwierigk 

komnandos d 

beseitigt s 

Hachrichten vor, wonach größere Angriffs— 

der Amerikaner von Algerien und Tunesien 

owheinlicher Stoßrichtung Sizilien unnittel— 

ehen. 

iten OB Süd wird eine Mitteilung des ital. 

s Madrid aus spanischem Generalstab der 

Luftwaffe übermittelt, daß in der Hacht zum 20. oder 

ndungsunternehmen gegen Sardinien stattfin- 

an denen eine Division engl. Eallschirn- 

ie etwa 1.000 Schiffseinheiten - Landungs- 

icherungsf ahrzeuge - teilnehmen würden. Bei 
03 Süd herrscht der Eindruck, daß fdl. Abwehr gegen 

larungsflugzeuge besonders stark aufge- 
da an diesem Tage 3 dieser Flugzeuge in 

bwehrmeldung auf Grund eines portugiesischen 

ichtes aus Tunis vom 15/5. besagt, daß alle 

iten zwischen den engl, und amerik. Ober- 

uroh Annahme aller Vorschläge seitens Englands 

ind. Der Beginn des Angriffs vorwiegend 

aus dem Raum Hammamei - Gabes sei bis 15/7. vorgesehen. 
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2Inoabt bet Ortet, Wiub, Wetter, 
©«eflrtng, Jöeleuduting, <Si($tlgrcit 

t>cr 8uft, Houöftbelii ufrc. 
SSorfomm niffe 168 

f von H'jnaaEcfcuurde rs^er SciLiffsverkeiir 

Aus La Valetta sind 4- Handelsschiffe und 

aus Llarsa Shirocco ein gröieres Handels- 

SO ausgelaufen. 

Sidi Barani stand ein Geleitsug aus 9 

n Fahrzeugen und 6 Hegleiteinheiten auf 

. Hcrdl. El. Baba v/urden 5 gredere D. nit 

n und 5 Korvetten auf Kurs 300° gesichtet, 

n stand ein T. mit 4 Sicherungsfahrzeugen 

uuf westl ^ TTllT'gt _ Vn T* ^ 0rn ITo m ^ 

lagen 9 Bar dungsboote von ca. 2000 t. 

Kach ^ bv/enrmeldung lagen am Abend im spanischen 

Generalstal Nachrichten vor, wonach größere Angriffs— 

operationer der Amerikaner von Algerien und Tunesien 

aus in wahrscheinlicher Stoßrichtung Sizilien unmittel- 

bar bevorslehen. 

Von Sei.en OB Süd v/ird eine Mitteilung des ital. 

Laftattach.es Madrid aus spanischen Generalstab der 

Luftwaffe ibemittelt, daß in der Bucht zum 20. oder 

Im Go 

beobachtet. 

2 Bewacher, 

schiff naci 

Hürdl 

mittelgroße 

westl. Kurs 

2 Zerstörer 

Hcrdl. dave 

ebenfalls e 

am 20/6. L 

den sollen, 

truppen so 

boote und £ 

03 Süd hen 

ndungsunternehmen gegen Sardinien stattfin- 

an denen eine Division engl. Fallschirm- 

ie etwa 1.000 Schiffseinheiten - Landungs- 

icherungsfahrzeuge - teilnehmen vzürden. Bei 

seht der Eindruck, daß fdl. Abwehr gegen 

eigene Aufklärungsflugzeuge besonders stark aufge- 

zogen ist, da an diesem Tage 3 dieser Flugzeuge in 

Verlust geraten sind. 

3ine 

Konsulatber 

Schwierig!: 

kemnandos d 

beseitigt s 

aus 

bwehrmeldung auf Grund eines portugiesischen 

ichtes aus Tunis vom 15/5. besagt, daß alle 

iten zwischen den engl, und amerik. Ober- 

■ch Annahme aller Vorschläge seitens Englands 
ind. Der Beginn des Angriffs verwiegend 

dem Raum Hammamei - Gabes sei bis 15/7. vorgesehen. 
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©amm 
unö 

Ubr^cit 

'2Iiii)rtb£ De^ Orte«, IBiiiD, '^Beiter, 
©eejjang, SeUuchtuna, ©icbtiijftit 

Der 8uft, '^onbftbftit ufn>. 
^Sorfom in niffc 

19.5.45 

(275) 

(276) 

Die Trupperj lägen in dem genannten Raum seit 15/6. 

in Bereitschaft. Weitere Truppen und Materialüber- 

fiihrungen sus dem Raum Konstantine - Algier nach 

Osten seiet im Gange. Das Eingreifen der syrischen 

Armee soll erst dann erfolgen, -wenn der Hauptstoß 

auf Sizilien und Corsika die Achsenstreitkräfte 

gefesselt labe. Überführung der bisher im Raum 

Algier in tnterständen gelegenen Landungsboote in 

die Bucht -von Eamname-fc läßt diese als Hauptabsprung- 

punkt erscleinen. Der Bericht spricht weiter von 

Vorbereiturgen der Amerikaner an der spanischen 

Marokko-Grenze, die schnellen Einmarsch sicherstellen 

sollen, falls die spanische Regierung eine/iBesetsung 

Tangers bevaffneten Widerstand entgegensetzen würde. 

Ein weiterer Abwehrbericht aus Spanien vom 

19/6. enthält nähere Angaben über Truppenausschif- 

fungen in algerischen Häfen und Verteilung engl. 

Verbände auf die 8. und 1. engl. Armee. Einzelheiten 

Es. 180C. 

2. Eigene Lass Mittelmeer: 

Bei den Luftangriffen am 18/6. auf Hafen und 

Stadt Messina, Palermo, Trapani, Syrakus entstanden 

vorwiegend Gebäudeschäden. Am 19- nachm, wurde 

Messina erneut angegriffen. Meldungen liegen wegen 

Störung der Nachrichtenverbindung nicht vor. 

Auf 3 S-Bocte, die von Licata nach Augusta ver- 

legten, wurden in der Nacht zum 19/6. in der Höhe 

von Syrakus laufend Angriffe durch ein einzelnes 

Flugzeug mit BAT? durchgeführt. Ausfälle sind nicht 

entstanden.] 4 R-Boote der 12. Rf 1. sind von Mar- 

seille nach Nizza ausgelaufen. 2 Boote stehen auf 

Marsch von Marseille nach Livorno. 
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£>atum 
unb 

Ubrjcit 

l3utjiibc beö Orte^, TBinb, QBerter, 
0eeöi\«9( 5Beleud»run3, ©ttftiiijftit 

brr Siifr, 'Tlonbfcbejn ufw. 
^Borfom ntittffe 

19.;.43 

(275) 

(276) 

Die Truprer 

in Bereits 

fuhrungen £ 

Osten seier 

Armee soll 

auf Sizilie 

gefesselt 

Algier in t 

die Bucht 

punkt er sch)' 

Vorhereitui 

Marokko-Ort 

sollen, fah) 

Tangers he? 

Ein we 

19/6 - enthi 

fungen in E 

Verbände ai 

s. Es. 180C 

lägen in dem genannten Raum seit 15/6. 

haft. Weitere Truppen und Materialüber- 

us dem Raum Konstantine - Algier nach 

im Gange. Das Eingreifen der syrischen 

erst dann erfolgen, wenn der Hauptstoß 

n und Corsika die Achsenstreitkräfte 

abe. tberführung der bisher im Raum 

nterständen gelegenen Landungsboote in 

on Eammamerfc läßt diese als Hauptabsprung- 

einen. Der Bericht spricht weiter von 

en der Amerikaner an der spanischen 

nze, die schnellen Einmarsch sicherstellen 

ls die spanische Regierung eine/iBesetzung 

affneten Widerstand entgegensetzen würde. 

iterer Abvvehrbericht aus Spanien vom 

1t nähere Angaben über Truppenauszchif- 

Igerischen Häfen und Verteilung engl. 

4f die 8. und 1. engl. Armee. Einzelheiten 

6 ilittelmeer: 

Bei den Luftangriffen am 18/6. auf Hafen und 

Stadt LIessilna, Palermo, Trapani, Syrakus entstanden 

vorwiegend Gebäudeschädan. Am 19- nachm, wurde 

Messina erreut angegriffen. Meldungen liegen wegen 

Störung der Hachrichtenverbindung nicht vor. 

Auf 3 S-Bocte, die von Licata nach Augusta ver- 

legten, wurden in der ITacht zum 19/6. in der Höhe 

von Syrakus laufend Angriffe durch ein einzelnes 

Elugzeug milt BAT? durchgefährt. Ausfälle sind nicht 

entstanden, 

seille nach 

Marsch von 

4 R-Boote der 12. Rf1. sind von Mar- 

. Kizza ausgelaufen. 2 Boote stehen auf 

Marseille nach Livorno. 
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Datum 
mit) 

Ultr;cit 

üliiijabc bt? Orte?, Iß int), Ißettcr, 
cc{jnui), ©cleucbtuiig, ©icijtigfcit 

Der 2iift, OTonDfdicin ufio. 
33 ü r f o m m ii i f f c 169 

19.5.43 3- Seetrarlsportlage: 

T. 

livorac 

besohäd 

solilepj 

mäßig 

"EouasilloB." ist 0250 Uhr auf Harsch ven 

nach iladdalena durch einen IS-Tr eff er 

igt und wird nach Porto Yecchio einge— 

t. Der übrige Seleitverliehr Terlief plan- 

-d ohne besondere Vorkommnisse. um 

4• Bereich Harinegrunne Süd; 

Ägäis: 

Ir der Kacht zum 18/6. wurden fdl. Aufklä- 

rungsflüge im Raum westl. und nördl. von Kreta, 

am 18. tagsüoer im Raum westl. des Peloponnes 

beobachtet. 

Ir 

un 

in Pati 

port- 

kommni 

wurde 

erstmal 

Angri 

■ache" und "Bulgaria1' haben Hinenaufgabe 

as—Bucht planmäßig dUrchgefükrt. Trans— 

cd Geleitverkehr wurde ohne besondere Vor- 

se abgewickelt. In der Sacht zum 17/6. 

cie Bahnstrecke Saloniki - Athen südl. lamia 

ig von fdl. Flugzeugen angegriffen. Der 

blieb dine Wirkung. 

Schwär 

Peindla 

auf 

Gelends 

boot 

gesam' 

kurz vc 

westste 

griff. 

es Heer: 

ch Luftaufklärung standen 2250 Uhr südl. 

chik ein Handelsschiff und ein LIinensuch— 

HW-Kurs. Rach Funkaufklärung standen ins- 

üboote in See. Ein eigenes Uboot sichtete 

r Mitternacht 20 sm SW-lich Suchum ein 

:uemdes fdl. Uboot, das es vergeblich an- 
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Oiitmu 
uno 

Ultr;cit 

19-6.0 

tr? Orte? Bint», Zerret 

^ecjjauij, Sdnifbtiiiig, eidniiireit 
Der 2iift, DTlDiiDfriiel» iifm. 

3- oeetreirlsPortlage: 

T. 

livornc 

beschäd 

E ch 

mäßig 

alepit 

SSürfom miitffe 169 

"Eoussillon" ist 0250 Uhr auf l^rsch ven 

nach Kadöalena durch einen IT-Treffer 

igt und v.'ird nach Porto Tecchio einge- 

Der übrige Geleitverkehr verlief plan- 

id o.me besondere Yorkcmnrisse. um 

4• Bereich llarinegrupne Süd: 

Ägäis: 

Ii der Kacht zum 18/6. vurden fdl. Aufhlä- 

^pp-gsf9 üge im Raum vrestl. und nördl. von Elreta, 

am 18- tagsüoer im Raum westl. des Peloponnes 

beobacltet. 

nI 

in Pati 

port- 

hommnis 

.■nirde 

erstmal 

Angriff 

rache'* und "Bulgaria" haben hinenaufgabe 

as-3ucht planmäßig dürchgeführt. Truns- 

cd Geleitverkehr T;urde ohne besondere 7or- 

se abgev/ickelt. In der Sacht zum 17/6. 

Bahnstrecke Saloniki - Athen südl. lamia 

lg von fdl. Flugzeugen angegriffen. Der 

blieb öine Wirkung. 

pn 

Sch.varces Heer; 

Feindla 

ET, 

Gelendi 

boot au 

gesam 

kurz vc 

vfsstste 

griff 

ch lufta^fklärung standen 2250 Uhr südl. 

ohik ein Handelsschiff und ein Einensuch— 

f SW-Kurs. Sach Funkaufklärung standen ins- 

6 Uboote in See. Ein eigenes Uboot sichtete 

r iiü oternacht 20 sn SW—lach Suchum ein 

:uemdes fdl. Uboot, das es vergeblich an- 
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miD 

Ubrjeit 

•aiigabc öcö Orterf, TBiuo, IBetttv, 
0ecijaiig, Scicitittuug, ©ifbUgfeit 

Der Saft. WoaDfcbcia ufu>. 
23orfonun uiffe 

19.6.43 

(277) 

i y 

1-3 und 2 RA-3oote sind zur Durchfüh.- 

Eüsten'besoliießuiig aus Mariupol ausge- 

Überwacliung der Temrjut-Bucht durch 4 

r l.Sfl. mußte am 18. ahends wegen. iTet- 

ahgehrochen werden. Der Einsatz wurde 

abends wiederholt. 3 weitere Boote der 

.agen in Sofortbereitschaft in Iwanbaba. 

0725 ühr wurde Geleit T."Dresden" auf Harsch 

Jalta - Eeodosia ergebnislos von föl. rliegem 

angegriffen. 

deL Beschießung von Eoworossislc erhielt 

Unterkuift von Hako 16 und 18 Tolltreffer. 3 Hann 

7/urden verwundet. 

HA- J 

rung de: 

laufen. 

Boote d 

terlage 

an 19/6 

l.Sfl. 

De 

planmäß 

geführt 

Gr 

örtlichje 

für d r 

HEB bes 

Tfeitere 

r Eachschub- und Übersetzverkehr wurde 

ig und ohne besondere Vorkommnisse durch- 

uppe Süd hält für Operation im Asow-Heer 

n Verhältnissen angepaßten Sperrbrecher 

igend notwendig. Gruppe beabsichtigt, \\h j 
chleunigt als Sperrbrecher herzurichten. 

Erledigung durch Ski 'iu A. 

VIII. I a 

Beson 

C/Skl. 

i/a: 

e Ostasien, 

dere Meldungen liegen nicht voi 

I P.(Zr) 

- 330 - 

■JDiUum 

uii{> 
Uhr$eU 

‘Angabe betf Onerf, IBiiib, 'Bettet, 
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Sßorfomm tiiffe 
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(277) 

l / 

HAI, 1-3 UTid 2 HA-Boote sind zur HurchfulL- 

run^ der Büstenbeschießung aus Kariupol ausge- 

laufen. Überraclung der Temrjuli-Bucht durch 4 

Boote d :r l.SfS. mußte am 18. abends wegen Xlei 

terlage abgebrochen werden. Der Einsatz wurde 

an 19/6. abends wiederholt. 3 weitere Boote der 

l.Sfl. ILagen in Sofortbereitschaft in Iwanbaba. 

07 

Jalta - 

angegri 

3 

Unter 

vjnrden 

25 Uhr wurde Geleit I."Dresden" auf Harsch 

Eeodosia ergebnislos von fdl. riiegern 

Cfen. 

Beschießung von Eoworcssisk erhielt 

:uift von Hako 16 und 18 Volltreffer. 3 

verwundet. 

De 

planmäßi, 

geführt 

Gr 

örtlich]o, 

für d r: 

HF? bes 

rfeitere 

r Kachschub- und Übersetzverkehr vjurde 

.g und ohne besondere Vorkommnisse durch- 

uppe Süd hält für Operation im Asow-Heer 

n Verhältnissen angepaßten Sperrbrecher 

ngend notwendig. Gruppe beabsichtigt, j 

chleunigt als Sperrbrecher herzurichten. 

Erledigung durch Ski '<u A. 

VIII. la|ge Ostasien. 

dere LIeldungen liegen nicht vor. Beson 

C/Skl. 

i/W 



IO
! 

- 331 - 

Darum 
mit) 

Ubncir 

Angabe bee Ortes. 7ßiiit>, 'Bctttr, 
Seegang, 35elettcbfiing( ®id)tigfeir 

ber 2uft. inonbftbein ufip. 
55 Ol* f o m in u i f f e 170 

23.6.43 
jnn. 

(278) 

P o 1 i :i o n e r 

Fach. Re 

Eriegsdepart 

im ilai um 5, 
’olieben sei. 

ermutigend g 

auf Grund de 

hufikrieg in 

aufräumen, d 

Erklärung fo 

ges nach Eur) 

uter hat ein Unterstaatssekretär vom USA- 

ient erklärt, daß die RIB tungsprodulction 

Ja hinter der gesetzten Planung zurückge- 

Fur die Produktion im Plugzeugvresen sei 

wesen. Eie Erklärung soll offenbar mit der 
1 Ereignisse in Tunesien und durch den 

Europa entstandenen irrtümlichen Annahme 

-3 der Krieg praktisch vorüber sei. Eie 

dert nämlich für die Übertragung des Erie- 

pa drastische Umstellungen in der Rüstun^. 

lag 

In 

I) Ber 

liehen 3e 

daß Z 24 

treffen uj: 

nen, wenn 

höheren 0 

rung der 

von Z 32 

Kcmmand an|t 

reiche T: 

die jedo 

hätten. 

Limit ion 

fehlserte 

lungnahme 

BL 

1 a g e ü b erblick 

;besprechung beim Chef Ski. 

Kommandant von U 564 hat bei seiner münd- 

•ichterstattung an 2/Skl BdC op gemeldet, 

‘echtzeitig mit seinem üboot hätte zusammen— 

.id den Angriff der Sunderland abwehren kön— 

nicht infolge einer Eefehlsverzcgerung 

ts von 2 Stunden die alleinige Burehfüh— 

;ernehmung durch Z 24 nach Betachierung 

iufgehalten worden wäre. Feiter hat der 

gemelde u, d^ß er mit seinem Vierling zahl  

-fer in dem fdl. Flugzeug beobachtet habe, 

keinerlei Uirkung am Ziel hervorgerufen 

eser Mißstand wird nach Einführung der neuen 

sweifellos behoben sein. Bezüglich der Be- 

an Z 

aufgefordert. 

24 ist Har.Gruppe West zur Stal- 
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ttiuiim 
mit) 

Ulmcit 

Angabe DCö Orttiv TBini!, TBcrur, 
Äeletuhning, 

öcr 2»ft, QTtonüfcfttin ufii*. 

20.5.43 

Sonntag 

(278) 

^Dtfünimutfic 170 

? o 1 i t i Lageü'oertli 

Nach Reater hat ein Unterstaatssekretär von USA- 

Eriegsdeparfcient erklärt, daß die Rio tongsprodukt_on 

in ilai im 5, 5 ^ hinter der gesetzten Planang zurückge- 

blieben sei. Hur die Produktion im Plugzeug-.vesen sei 

ermutigend g, wesen. Die ErüLärung soll ofienbar mit der 

auf Grund der Ereignisse in Tunesien und durch den 

Luftkrieg in Europa entstandenen irrtümlichen Annahme 

aufräumen. d»3 der Krieg praktisch vorüber sei. Eie 

Erklärung fordert nämlich für die Übertragung des Krie- 

ges nach Eurjpa drastische Umstellungen in der Rüstung 

Iiäf sbesprechung 7361111 Chef Ski. 

i) Der 

liehen 3e 

daß Z 24 

treffen u 

nen, wenn 

höheren 0 

rung der 

von Z 32 

Kcmmand 

reiche T: 

die jedo 

hätten, 

kunition 

fehlserte 

lungnahme 

ant 

D Li 

Jn 

Commandant von U 554 hat bei seiner mürd- 

■ichterstattung an 2/Skl Edü op gemeldet, 

‘echtzeitig mit seinem Ucoot hätte zusammen— 

-id den Angriff der Sunderland abwehren ken- 

nichu infolge einer 3efehlsverzcgerung 

■ts von 2 Stunden die alleinige Durchfüh- 

;ernehmung durch Z 24 nach Detachierung 

iufgehalten worden wäre. Heiter hat der 

gemeldet, daß er mit seinem Vierling zahl- 

—Ter in dem fdl. Elugzeug beobachtet habe, 

. keinerlei Uirkung am Ziel hervorgerufen 

eser ilißstand wird nach Sinführung der neuen 

oweifellos behoben sein. Bezüglich der Be- 

Llung an Z 24 ist Uar.Gruppe V/est zur Stel- 

aufgefordert. 
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Ubrjcit 

2Iiiijabc Deö örteö, OBinD, IBetter, 
e'cegrtiiö, Scleiidmuiö, ©ld)tigfeit 

Der fiuft, 'IHonbfcbcin ufip. 
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2C.S.4-3 

Sonntag 

(279) 

II) 

sei] ii 

E 

den Kai« 

befoh.1 

eins 

ersehe, 

schwer 

laufen^ 

verfüg 

löste 

ni cht 

gründ 

süglich der Durchführung von IToooten durch 

,al meldot Mar.Gruppe TTest als Ergebnis 

i£ner Prüfung, daß gelegentlicher Marsch 

.er Boote unter gewissem Einsatz möglich 

.nt, gegen laufende Überführung jedoch 

Bedenken bestehen. Dem Gegner bleibt 

e Überführung nicht verborgen und er 

; über, die Mittel, den Dbooten hohe Ver- 

:uzufügen. Gruppe hält daher den Kanalmarscl 

für vertretbar und stellt ausführliche Be- 

g in Aussicht. uig 

III) 0 

sandte 

v;af f e 

Antw or t 

b.d.L. Füstb. hat auf die von Ski über- 

Ausführungen betr. Einsatz der luft- 

Lm Tonnagekrieg (s. ETB 11/6.) folgende 

erteilt: 

Ai Chef des Stabes der Seekriegsleitung. 

Für di 

des Ei: 

Gb.d.L 

schlag 

Bespre 

Hach P 

erneu 

Lw.Füs 

heiten 

Sräf 

führur. 

besät 

ist 

kriegs 

e so bis ins Einzelne gehende Ausarbeitung 

isatzes der Luftwaffe im Tonnage-Kampf ist 

besonders dankbar. Dem dortigen Vor- 

die Ausführungen als Grundlage weiterer 

chungen zu betrachten, wird zugestimmt. 

rüfung des Vorschlages wird Lw.Füstb. 

mit Seekriegsleitung Verbindung aufnehmen, 

tb. wird hierbei allerdings auf Einzel- 

in der Seekriegführung wie erforderliche 

(Zahl der Tiboote), Organisation der Befehl 

; des Seekriegs und Ausbildung der Uboots- 

;|ungen nicht eingehen, da er der Ansicht 

daß dieses ausschließlich Sache der See- 

ileitung ist." 

C/o 

des Ge 

wort Ei 

3kl 7jird Gelegenheit nehmen, mit Chef 

iln.Stab der Lw persönlich über diese Ant- 

ücksprache zu nehmen, die erkennen läßt. 
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(279) 

XI) 

selni 

S 

den Kai: 

befehd 

einz 

ersehe: 

schrer 

laufen^ 

verfäg 

loste 

nicht 

gründot 

züglich der Durchfihirong von TJbooten durch 

.al meldet Mar.Gruppe TCest als Ergebnis 

^ner Prüfung, daß gelegentlicher Marsch 

er Boote unter gewissem Einsatz möglich 

nt, gegen laufende Überführung jedoch 

Bedenken bestehen. Dem Gegner bleibt 

e Überfahrung nicht verborgen und er 

über, die Mittel, den XTbooten hohe Yer- 

uzufügen. Gruppe hält daher den Kanalmarscl 

für vertretbar und stellt ausführliche Be- 

.ig in Aussicht. 

III) 0 

sandte 

v/aff e 

Antwor 

3.d.I. Fustb. hat auf die von Ski über- 

Ausfükrungen betr. Einsatz der Luft- 

Ln Tonnagekrieg (s. ETB 11/6.) folgende 

erteilt: 

Für di 

des Ei 

Gb.d.Ii 

schlag 

Bespre 

Hach P 

erneu 

IM.FüS 

heiten 

Kräfte 

führur. 

besät 

ist, 

kriegs 

"Ah Chef des Stabes der Seekriegsleitung. 

2 so bis ins Einzelne gehende Ausarbeitung 

isatzes der Luftwaffe im Tonnage-Kampf ist 

besonders dankbar. Dem dortigen Yor- 

die Ausführungen als Grundlage weiterer 

hungen zu betrachten, wird zugestimmt, 

'(rüfung des Yorschlages wird Lw.Füstb. 

mit Seekriegsleitung Verbindung aufnehmen, 

tb. wird hierbei allerdings auf Einzel- 

in der Seekriegführung wie erforderliche 

(Zahl der ITboote), Organisation der Befehl 

; des Seekriegs und Ausbildung der Uboots- 

jungen nicht eingehen, da er der Ansicht 

aß dieses ausschließlich Sache der See- 

itLeitung ist." 

da 

C/3kl wird Gelegenheit nehmen, mit Chef 

des Geln.Stab der Lw persönlich über diese Ant- 

wort Bjüoksprache zu nehmen, die erkennen läßt. 
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Diuuin 
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Ubrjcit 

diiQabc Dtö Ortce, TBint», TBater, 
©eegaitij, Jöeltutbmng, ©icbtiafcit 

t>er Cuff. CTtonbfdtcin iifm. 
35 o r f o m m n t f f e 1 < 1 

20.6.4-3 

Sonntag 

daß der L\v 

in tiedauerl 

der SlsJ. muß 

eingeken, 

Ausriclitung 

und weil na' 

nisation 

eine gemein^ 

das gleiche 

‘üstb. den Sinn der Ausführungen der Ski 

eher Weise verkannt hat. Die Anregungen 

en auf Einzelheiten der Luftkriegführung 

il sie eine gemeinsame Zielsetzung und 

für den Tonnagekrieg zum Gegenstand haben 

.oh ihrer Auffassung neue Wege in der Orga- 

Taktik beschriften werden müssen, die 

ame Dynamik der Uarine und Luftwaffe gegen 

Ziel herbeiführen sollen. Wenn diese An- 

; ‘ cro TOT) c o"l 

der Luftwaf 

die Anregun 

Marine mit 

liegt auf d 

der Luftwaf 

Seekrieges 

sie gerade tuf diejenige Punkte eingehen, die einer 

neuen Ausrichtung bedürfen und die Voraussetzung für 

praktische Erfolge bilden, nämlich Prägen der Befehls- 

führung und Ausbildung der Luftstreitkräfte für den 

neuen Tonnagekrieg. Ski würde es sehr begrüßen, wenn 

bei den nunnehr vereinbarten Besprechungen auch seitens 

’e Gesichtspunkte geltend gemacht würden, 

ngen hinsichtlich der Seekriegführung in 

Richtung au. das gemeinsame Ziel zum Gegenstand haben 

und zwar ohne Rücksicht darauf, ob es sich um Prägen 

an sich ausschließlich Sache der Seekriegs- 

leibong sind. Das Enuscheidende ist die Wirkungsstei— 

gerung im Tonnagekrieg, dessen Hauptlast bisher die 

der Ubootskriegführung getragen hat. Es 

:r Hand, daß die stärkere Heranziehung 

.e für eine im eigentlichen Sektor des 

hegende Aufgabe vornehmlich bei ihr Um- 

stellungen bedingt, die sich in Richtung auf die 

Gegebenheit ;n der Seakriegführung bewegen. 

Die eigenartige Reaktion des Lw.Püstb. läßt aller- 

bei S..1 befürchten, daß Gesichtspunkte vorstehen- 

der Art völlig übersehen worden sind. Mit Rücksicht 

auf die Fora des Fernschreibens verzichtet Siel bewußt 

auf eine scijiriftliche Beantwortung. 
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mit) 
Ubrjcit 

aiiöabe tictf Ortes, TUiiiö, 'Setter, 
©fegaitij, ®eUurf)tung, ©idjtigfcit 

t»er Cuft, OTonöfdicin ufit. 
35 o t f o m m n i ffe 171 

23.6.43 
Sonntag 

daß der JS* 

in 'bedauerl 

der S5cl maß 

eingehen, 

Ausrichtung 

und weil na' 

nisation 

eine gemein^ 

das gleiche 

‘üsth. den Sinn der Ausführungen der Ski 

eher Weise verkannt hat. Die Anregungen 

;en auf Einzelheiten der Luftkriegführung 

!il sie eine gemeinsame Zielsetzung und 

für den Tonnagekrieg zum Gegenstand haben 

. :h ihrer Auffassurg neue Wege in der Orga- 

Taktik beschritten werden müssen, die 

ame Dynam.c der llarine und Luftwaffe gegen 

Ziel herbeiführen sollen. Wenn diese An- 

fuhrung und 

neuen Tonna 

der iuftwaf 

die Anregun 

Marine mit 

liegt auf d 

der Luftwaf: 

Seekrieges : 

1 1 -   •W u  

sie gerade auf diejenige Punkte eingehen, die einer 

neuen Ausrichtung bedürfen und die Voraussetzung für 

praktische Erfolge bilden, nämlich Prägen der Befehls- 

Ausbildung der luftstreitkräfte für den 

.ekrieg. Ski würde es sehr begrüßen, wenn 

bei den nunmehr vereinbarten Besprechungen auch seitens 

’:’e Gesichtspunkte geltend gemacht würden, 

'SB- hinsichtlich der Seekriegfüirnng in 

Dichtung au. das gemeinsame Ziel zum Gegenstand haben 

und zwar ohne Rücksicht darauf, ob es sich um Prägen 

handelt, die an sich ausschließlich Sache der Seekriegs- 

leitung sind. Das Entscheidende ist die Wirkungsstei- 

gerung im Tonnagekrieg, dessen Hauptlast bisher die 

der Ubootskriegführung getragen hat. Es 

n Hund, daß die stärkere Heranziehung 

e für eine im eigentlichen Sektor des 

iegende Aufgabe vornehmlich bei ihr ijfc- 

stej-lungen jedingt, die such in Richtung auf die 

Gegebenheiten der Seekriegführung bewegen. 

Dis eigenartige Heaktion des Lw.Püstb. läßt aller- 

dings bei S.ü befürchten, daß Gesichtspunkte vorstehen- 

der Art völlig übersehen worden sind. Mit Rüdcsicht 

auf die Peru des Fernschreibens verzichtet 3kl bewußt 

auf eine sciixiftliche Beantwortung. 
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Datum 
unt> 

UbtTgCit 

Angabe bc^ Orteö, IBiuD, Qßettcr, 
0eegaii0, JBclcucbtung, ©iebtigfeit 

Oer 2uft, IRono(ehein ufiu. 
55 ü r E o m m n i f f e 

20.6.43 

Sonntag 

(280) 

(281) 

Besonderes 

be 

An 19/ 

sprechung 

direktors B 

in den RumpC 

bauen, un 

eine leis 

würde mit b 

ätun 

elementen e 

Hntürwasser rf 

13 

auf 21.000 

gegenüber 

Ben Boot s 

licher Bren 

der 

Bie Auflade; 

tisch, unbeg 

volle Hochs 

unter 'lasse 

Vorteil des 

volle Unter 

ist, das Bo 

Cb.Q.li. sie. 

der Vorhand 

ler greifba 

verbesserte 

eine Yerbes 

und bezeich; 

i7alther-3oo 

gebaut wird 

Serienbau d 

sind seitens des Hauptamtes E in Be- 

i Ob.d.ii. Vorschläge des Einisterial- 

röking vorgetragen, die dahin gehen, 

des Waltker-Ubootes 3 Batterien einzu- 

1 Verbindung mit Oetrieben für jede Veile 

von 2500 PS heruuszuholen. 

isher vorhandenen und bekannten Antriebs- 

ine Erhöhung des Aktionsradius für die 

ahnt erreicht werden, die sich bei 6 En 

und bei 12 En auf 9.500 sm errechnet. 

.000 bzvi. 6.200 sm beim Valther-Boot. 

eht gegenüber dem ',7alther-Eoot ein zusätz- 

.istoffVorrat von etwa 80 ts zur Verfügung, 

'Ladung der Batterie benutzt werden kann. 

öglichkeit der Batterie ist demnach prak- 

;[renzt, während das Ualther-Boot seine 

Geschwindigkeit und seinen Aktionsradius 

r nur einmal ausnutzen kann. Ein weiterer 

neuen Projektes liegt darin, daß die 

vassermasohinenleistung sofort einsetzbar 

it also sehr schnell auf Tiefe gehen kann, 

it als wesentliche Vorteile, daß auf Grund 

en Antriebselemente d-r neue Typ schnel- 

.. sein v/ird als das \7alther-Boot sowie die 

Taucheigenschaft. Er sieht in den Typ 

serung und Ergänzung der heutigen Typen 

es für selbstverständlich, daß das 

; unbeschadet dieser ITeukcnstruktion weiter 

IC soll umgehend einen Vorschlag für den 

s neuen Projektes vorlegen. 
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©rttum 
URt) 

Ubr;cif 

angabc Octe^, TliMib, OBerter, 
@eejja»0, JBclcutbtung, ©tdyiigtcit 

Der 2»ft, i)iiDfdiein iifiü. 
Qjjo c f ü m mniffe 

20.6.43 

Sonntag 

(280) 

(281) 

Besonderes 

be 

Am 19/ 

spreebung 

direktors E 

in den Rumpf 

bauen, um 

eine Lei 

würde mit b 

3 tun 

elementen e 

fet^vasser rf. 

13 

auf 21.000 

gegenüber 

Bern Boot s 

lioher Brsn 

der zur Auf 

Die Auflade 

tisch, unbeg 

volle Hochs 

unter T/'asse 

Vorteil des 

volle Unter 

ist, das Bo 

Cb.d.li. sie. 

der Vorhand 

ler greifba 

verbesserte 

eine Verbes 

und beseich 

Valther-Boo 

gebaut v.'ird 

Serienbau d 

sind seitens des Hauptamtes K in Be- 

i Ob.d.LI. Vorschläge des Jlinisterial- 

rcking vorgetragen, die dahin gehen, 

des ffalther-Ubootcs 3 Batterien einsu- 

Verbindung mit Getrieben für jede Veile 

; von 2500 PS heruuszuholen. 

isher vorhandenen und bekannten Antriebs- 

ine Erhöhur.g des Aktionsradius für die 

ahrt erreicht werden, die sich bei 6 Kn 

nd bei 12 Kn auf 9-500 sm errechnet. 

.000 bsw. 6.200 sm beim Valther-Boot. 

eht gegenüber dem ',7alther-Boot ein zusätz- 

astoffvorrat von etwa 80 ts zur Verfügung, 

Ladung der Batterie benutzt werden kann. 

öglichkeit dar Batterie ist demnach prak- 

renzt, während das Valther-Boot seine 

geschwindigkeit und seinen Aktionsradius 

r nur einmal ausnutzen kann. Ein weiterer 

ceuen Projektes liegt darin, daß die 

vassemaschinenleistung sofort einsetzbar 

3t also sehr schnell auf Tiefe gehen kann. 

‘jat als wesentliche Vorteile, daß auf Grund 

nen Antriehselementa d-r neue Typ schnel- 

le sein wird als das 7/alther-Boot sowie die 

Taucheigenschaft. Er sieht in dem Typ 

äerung und Ergänzung der heutigen Typen 

iet es für selbstverständlich, daß das 

u unbeschadet dis cnstruktion weiter 

K soll umgehend einen Vorschlag 

s neuen Projektes vorlegen. 

den 
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t'iuiiin Angabe best örtetf, TBinD, TBetter, 
unb Seegang. 53cleucbning, Siciitigfeit 

Hbrjeir Der 2uft, TnottDfcbeiii ufip. 35 o f f o m ni n i f f c 172 

-0.4; Lage 20/71. 

Kriegf üiir' xng ia. den außerheiciisoiien Gewässern. 

Besonde 

II. Lage 

e Meldungen liegen nich-fc 

Tfestraum . 

1. Feindlage 

Bei 

ohne erioer 

wurden fe 

in B3 983C 

Uhr in 

ST-lich S 

F.Y. 

19 

EaLm 

Gruppe wurde mäßige Aufklärungstätigheit 

nbaren Schwerpunkt beobachtet. 25 Flugzeuge 

tgestellt. 2000 Uhr wurde eine engl. Einheii 

geortet. Sach Luftaufklärung standen 2155 

Ton ’Vight 6 B. auf Terschiedenen Kursen, 

aru Point 2210 Uhr 15 Brnheiten auf Kurs 

2. Eigene Lg 

Gebis-! Vtl antikküste: 

Vor 

und Siche 

0100 Uhr 

Flugzeug 

5•ffl. ha 

weges ab 

ist als Ai 

Kernleder" 

Liebeslaub 

;. llazaire wurde eine ElK/j geräumt. Geleit- 

ngsdienst wurde planmäßig durchgeführt, 

urden 3 U-Boote südlich Brest von fdl. 

.gegriffen und erlitten Psrsonalausfälle. 

Sijichfahrt zum Aosuchen des neuen Außen— 

rest planmäßig durchgeführt. Der neue Tieg 

veicir,veg für ietsrgen Weg "Kernbeißer - 

gedacht und erhält Bezeichnung "Liebesbank 
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T'iUimi 
iinö 

Uhrjcir 

2Q. o, 4: 

2lugiibc öcä örrctJ, ^htb, TPctrcr, 
©ccijrtii»). ^cicticbmng, ^iduigfeit 

öcr 2iift. ^ouofcfotiii ufip. 

jonr.ta^ 

Besondea 

II. Lage 

33 o i' f o m m ni fl c 172 

Lage 20/TI. 

Kriegfäiir;ng in. den au2erh.eimiseh.en Gewässern. 

e Meldungen liegen nichi 

1. Feindlage 

Bei 

ohne erher 

wurden fe 

in B3 989C 

ühr im Ha' 

S77-lich S 

F.V. 

TT e s t raum. 

39. Gruppe wurde mäßige Aufklärungstätigheit 

hbarsn Schwerpunkt beohaehtet. 25 Plugzeuge 

tgestellt. 20CC Uhr wurde eins engl. Einheit 

georte ITach Luft auf hlarung standen 2155 

Lwon V/ight 6 B. auf Terschiedenen Kursen, 

art Point 2210 ühr 15 Einheiten auf Kurs 

2. Eisens La 

Gebiet Atl 

Tor 

und Sichel 

C1C0 Uhr 

Plugzeug 

5 • Tfl. hat 

Weges ab I 

ist als Au 

Kornleder" 

Liebeslaui 

antihkäste: 

llazaire wurde eine ELJI/G geräumt. Geleit- 

ungsdienst wurde planmäßig durchgeführt, 

urden 3 U-Boote südlich Brest von fdl. 

1^s3-G^'-*--Psn und erlitten Personalausfälle. 

S uichfahrt zum Aosuchen des neuen Außen— 

rast planmäßig durchgef-ührt. Der neue Teg 

sweichweg für jetzigen Weg "Kernbeißer - 

gedacht und erhält Bezeichnung "Eietesbahk 

e" . 
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Datum 
mit) 

llbncit 

2Iti»jabc Crue, TBinD, 'JBctter, 
0cei)auo, Sclcucbtung, 0icbtiiifeit 

Der 2ufr, onbfdiein itfii'. 
55 LU- f o in m n 11 f e 

2G.6.43 
Sonntag 

(282) 

See,gebiet Si nal: 

Besonde 

Ausführlicli 

S 122 und S 

Holland s. : 

IIX. H o r d s 

H o r d s e e 

re Torlcomianisse sind nicht geneidet, 

r Bericht über den Luftangriff auf 

90 auf Marach Boulogne - Hoek von 

's. 1120. 

II o r w e llordmeer 

Sicherung 

geführt. 0950 

Hoek von Kollaii 

Booten entstand 

befindet sich, i 

angriff erfolg 

11-Boote TiährenÄ 

Personalausfäll 

von TP 1417 und 

- und Geleitdienst wurde planmäßig durch- 

ijüir wurden Einheiten der 34.Msfl. vor 

.d von 4 Spitfire angegriffen. Auf den 

en Personalausfälle. Unter den Gefallenen 

er Gruppenführer. Ein weiterer fdl. Luft- 

e vor Hoek von Holland auf TP- und 

der ETTA-Erprobungen. Auch hier sind 

e zu beklagen, darunter d*’g, Kommandant«-w 

von K 496. 

IIorwegen/Hordmeer ; 

Eeindlage: 

Tormitfcags vmrde lebhafte, nachmittags mäßige 

Aufklärungs tätigkeit über der nördlichen Hordsee 

sowie in Sichtung auf norweg. VIestküste und im. 

Gebiet Paröc - Island beobachtet. 24 Flugzeuge wurden 

insgesamt fpstgestellt. 

Hach Aowehrbericht aus Herwegen aus sohv/edischer 

Marinequell c sind allein Urlauber ohne Angabe von 

Gründen am L7/6- zurückberufen worden. In Marine- 
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■Dii tum 
UUt) 

Ubrscit 

2lii»)itbe Dttet«, Tßinli, fetter, 
0ceijtUi}j1 iSclcucbtuna, Citötiiifeit 

ber 2ufr. OTonbfduin U|IP. 
55 o r E om in nt | f c 

2U.6.43 

Sonntag 

(282) 

Seegebiet K; nal: 

Besondo 

Aaaführlich. 

S 122 und S 

Holland s. : 

III. Kords 

re Vorkommnisse sind nient gemeldet, 

r Bericht über den Luftangriff auf 

90 auf Marsch Boulogne - Heek von 

's. 1120. 

ee ,lIorv;egen,Itordmeer 

Nordsee 

Sicherung 

geführt. 0350 

Hoek von Kollam 

Booten entstand 

befindet sich, 

angriff erfolg 

M-Boote wahren^ 

Personalausfäl 

von VT 1417 unfi 

- und Geleitdienst wurde planmäßig durch- 

TjThr wurden Einheiten der 34.Msfl. vor 

d von 4 Spitfire angegriffen. Auf den 

en Personalausfälle. Unter den Gefallenen 

<£er Gruppenführer. Ein weiterer fdl. Luft- 

e vor Hoek von Holland auf VP- und 

der EKH-Erprobungen. Auch hier sind 

e zu beklagen, darunter dt’e. KommandantMV 

von M 496. 

Norwegen / Nordmeer: 

Peindla. :a; 

Vormittags wurde lebhafte, nachmittags mäßige 

Anfklärungs tätigkeit über der nördlichen Nordsee 

sowie in Richtung auf norweg. ’iVestküste und im 

Gebiet Parör - Island beobachtet. 24 Flugzeuge wurden 

insgesamt fpstgestellt. 

Nach A iwehrbericht aus Norwegen aus schw/edischer 

llarinequell5 sind allein Urlauber ohne .ingabe von 

Gründen am L7/6. zurückberufen worden. In Marine- 
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Sliigabc D«i$ Ortet*, 'JBinD, TBetter. 
©eegaug, Seleuduiing, ©ic^tigfeit 

Oer £uft, Q!noitOfd>etn ufuv 
33 o t f o tu tu u i f f e 

In n 
< 0 

oh.' 

Preisen, wird 

24. und 27/6. 

seien beladen 

Voe auf den S 

Schottlands. 

Bay in TTests 

worbenen Erfi 

3.000 BRT-Spe 

die je Schiff 

Ablenkung sol! 

Hieuwport / B' 

sov^ie in SO-I 

Kristiansand, 

Großbombern 

die Flugplatz 

tung zu verscl 

Holde Bronthe 

mit angelsächsischer Invasion zwischen 

gerechnet. Die Transportschiffe in England 

und seeklar. Abfahrthäfen seien Fetlar,- 

Ihetlanda und Duneetbay an der Fordküste 

Die Hauptflotte liege in der Eddr/achilles 

ottland. Auf Grund der in Hordafrika er- 

ahrungen soll eine größere Anzahl von 

zialinvasionsschiffen eingesetzt werden, 

60 Panzer mit Zubehör laden können. Zur 

len gleichzeitig Störungsaktionen gegen 

elgien und gegen unbekannten Küstenstrich 

talien stattfinden. Die Flugplätze Fevok, 

Sola und Herdla sollen gleichzeitig von TJSA- 

Masse angegriffen wnrden, nicht dagegen 

e bei Drontheim und (^landet, um Stoßrich- 

hleiem. Der Hauptangriff soll sich gegen 

im richten. 

Die Einberufung der VTehrmachturlauber in 

Schweden ist durch den schwedischen Rund- 

funk erfolgt und bekannt. 

in 

2. Eigene Page: 

Am 18/6. 

insei eigenen 

wurde Ostgele 

nicht angeri 

mit 120 Schuß 

R 53 wurde im 

fangen. 

Hördl. V 

Flugzeuge mit 

dem IT-Angrif 

nachm, haben russ. Battr. von Fischerhalb- 

Dampfer ohne Erfolg beschossen. Am 19/6. 

:it mit 400 Schuß belegt- Schaden wurde 

.tet. Das Feuer wurde von eigenen Battr. 

erwidert. ‘Ein Treffer wurde beobachtet. 

Hebel von anderem R—Boot gerammt und unter- 

ch 

ardö wurde ein norweg. Kutter durch 2 fdl. 

Bordwaffen^ ohne Erfolg angegriffen. Bei 

’ auf ei^es Geleit bei Yardö amiL9/6. 
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Angabe Dmtf, 'JBino, 
etegaiitj, Stilcudjniug, ©tdjtigfdt 

der £uff, OTüiiDffbein ufi». 
S3orf Diiimaiffe 

n ^ 
l 0 

kreisen v/ird 

24. and 27/6. 

seien teladen 

Toe auf den 

Schottlands. 

Bay in TTests 

worhenen Erfi 

3.000 BRT-Spe: 

die je Schiff 

Ablenkung so' 

Hieuwport / B 

sev/ie in SO 

Kristiansand, 

Oroßbomhern 

die Plucplätz 

tung zu vers 

Holde Bronthle 

nit angelsächsischer Invasion zwischen 

gerechnet. Die Transportschiffe in England 

und seeklar. Abfahrtnäfen seien Eetlar,- 

Shetlands und Dunsethay an der Kordküste 

Die Hauptflotte liege in der Eddr/achilles 

chottland. Auf Grund der in Kordafrika er- 

chrungen soll eine größere Anzahl von 

zialinvasionsschiffen eingesetzt werden, 

60 Panzer mit Zubehör laden können. Zur 

llen gleichzeitig Störungsaktionen gegen 

elgien und gegen unbekannten Küstenstrich 

Italien stattfinden. Die Flugplätze Fevok, 

Sola und Herdla sollen gleichzeitig von ESA- 

Hasse angegriffen warden, nicht dagegen 

e bei Drontheim und qrlandet, um Stoßrich- 

chleiem. Der Eauptangriff soll sich gegen 

im richten. 

Die Einberufung der Wehrnachturlauber in 

Schv/eden ist durch den schwedischen Rund- 

funk erfolgt und bekannt. 

in 

2. Eigene Lage: 

nachm, haben russ. Battr. von Eischerhalb- 

Dampfer ohne Erfolg beschossen. Am 19/6. 

Am 18/6. 

insei eigenen 

wurde Ostgelcit mit 400 Schuß belegt. Schaden wurde 

nicht angerichtet. Das Feuer wurde von eigenen Battr. 

mit 120 Schuß erwidert.'Ein Treffer wurde beobachtet. 

R 53 wurde in Kebel von anderem R-Boot gerammt und unter- 

fangen. 

Kördl. Vardö wurde ein norweg. Kutter durch 2 fdl. 

Flugzeuge mit Bordwaffen^ ohne Erfolg angegriffen. Bei 

dem IT-Angriff auf ei^es Geleit bei Vardö amig/6. 
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©rttum 
unb 

Ubc3eit 

Angabe berf Dttti, ‘Binb, ,3Better, 
©eegnng, SBelcu^tung, ©irfjtigfdt 

ber fiuft, ‘^oitbfdjein ufro. 
Q5i)tfommntffe 

20.5.43 

Sonntag 

(285) 

(286) 

vrajrde ein. £ 

LI-Angriff 

hielt D. "Cj. 

tonierte hi 

Am 19. nah 

im Saum Alt]; 

Stavanger t 

Catalina nc 

hm 

dl 

Bei 3 

Ognoey nör; 

Tiantkister 

versteckt 

Zerstc 

Eaafjord e 

abends den 

Das z 

Dboot meid« 

nicht gefur. 

norwegische 

Häuser sine 

decken. 

Abschuß durch Bordflak erzielt. Bei dem 

auf eigenes Geleit W-lich Obrestad er- 

anis" einen Torpedotreffer. Torpedo de- 

ckt. Bordwand wurde nicht durchschlagen. 

wurde Auftreten vereinzelter Flugzeuge 

a - Banak sowie schwächere/)Verbände siidl. 

eobachtet. Am 20/6. 0300 Dhr ist eine 

dl. Sandnesjoen eingeflogen. 

reifenfahrt zum Durchkämmen der Insel 

Stavanger wurden mehrere engl. Pro- 

und ein engl. Schlauchboot unter Steinen 

gefunden. Bin Norweger wurde verhaftet. 

rer "Eiedel" ist am 18/6. 2200 Dhr in 

ingelaufen. Zerstörer "Lody" hat aml9. 

Marsch von Alta nach Drontheim angetreten. 

r Nachprüfung auf die Bäreninsel entsandte 

t, daß eine automatische Netterfunkstelle 

den worden ist. 2 Funkstellen mit nur 

r Beschriftung waren zerstört, sämtliche 

verfallen, Menschenspuren nicht zu ent- 

Wetterfunkstation "Nußbaum" auf Spitzbergen 

meldet 1632 Uhr fdl. Landung bei Station. Be- 
(x? 

Satzung hai sich nach Kra zurückgezogen und erbittet 

schnellste Abholung durch ein Dboot. Auf Veranlassung 

von Gruppe Nord / Flotte bzw. Admiral Nordmeer hat 

FdU Norwegen U 302 sofort für diesen Auftrag ent- 

sandt. Lfl 5 beabsichtigt Luftaufklärung von Spitz- 

bergen mit 2 F77 200 sowie eine Streifenaufklärung 

des Seegebietes S',7-lich Spitzbergen durch 4 3V 138. 

(Z ißlduAMl*- 
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©lUtnn 
unb 

Ubneif 

Angabe bc^ Drteb, ,3ßlnb1 QBefter, 
©tegang, »dcudjtung, ©i^iigfelt 

ber fiufr, 'Bottbfrfjfin ufto. 
35Drfommntffe 

20.S.43 

Sonntac 

(285) 

(286) 

wurie ein .Abschuß durch Bordflah erzielt. Bei dem 

IS-Angriff auf eigenes Geleit KW-lich Ohrectad er- 

hielt D. -"Cania" einen Torpedotreffer. Torpedo de- 

tonierte nicht. Bordwand wurde nicht durchschlagen. 

Am 19. naclm. wurde Auftreten -vereinzelter Flugzeuge 

im Raum Alia - Banak sowie schwächere/jVerbände südl. 

Stavanger teobachtet. Am 20/6. 0300 Uhr ist eine 

Catalina ncjrdl. Sandnesjoen eingeflogen. 

Bei Siroifenfahrt zum Durchkämmen der Insel 

Ognoey nörc1..Stavanger wurden mehrere engl. Pro- 

viantkister und ein engl. Schlauchboot unter Steinen 

versteckt gefunden. Ein Norweger wurde verhaftet. 

Zerstcjrer "Riedel" ist am 18/6. 2200 Uhr in 

Eaafjord eingelaufen. Zerstörer "lody" hat av'lQ- 

abends den Marsch von Alta nach Drontheim angetreten. 

Nachprüfung auf die Bäreninsel entsandte 

t, daß eine automatische Netterfunkstelle 

den worden ist. 2 Funkstellen mit nur 

r Beschriftung waren zerstört, sämtliche 

verfallen, Menschenspuren nicht zu ent- 

Das z 

Uboot melde 

nicht gafur 

norwegische 

Häuser sine 

decken. 

iTctterfunkstation "Nußbaum" auf Spitzbergen 

meldet 163( Uhr fdl. Bandung bei Station. Be- 
(K2 

Satzung hai sich nach Kfa zurückgezogen und erbittet 

schnellste Abholung durch ein Uboot. Auf Veranlassung 

von Gruppe Hord / Flotte bzw. Admiral Nordmeer hat 

FdU Eor'.vegt n U 302 sofort für diesen Auftrag ent- 

sandt. Ifl 5 beabsichtigt luftaufklärung von Spitz- 

bergen mit 2 FV 200 sowie eine Streifenaufklurung 

des Seegebietes SU-lich Spitzbergen durch 4 3V 138. 
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©iUum 
mit) 

Ubrjeit 

Angabe bei^ Drte^, TBinb, IBettcr, 
0cegang, Sdeudmmg, 0id)tigrcit 

ber 2uft, QTtonbfcbein ufro. 
55orfom mniffe 174 

20.6.43 

Sonntag 

Hach. Ansicht von Gruppe Hord / Flotte steht 

Feindangritf auf die Wetterstation, in Spizbergen 

in Zusammerhang mit der Anwesenheit der Zerstörer 

und Trägerflugzeuge. Es besteht die Möglichkeit, 

daS die Aushebung der Wetterstaion als Vorbereitung 

für Einrichtung einer See- und luftbasis evtl, mit 

Hilfsflugzeugträger in Spitzbergenfjord zur Sicherung 

der Russengeleitzüge dient. Gruppe schlagt Adm. Uord- 

neer vor, spätestens nach Rückkehr von tF 302 Aufklä- 

rung der Fjorde und der Westküste Spitzbergens 

vorzusehen. (s.Fs. 2000). 

IV. Skagerrak, 

1. Feindlage: 

Hach fi 

Hafen von La 

ferner im Ho 

zum 21/6. me 

schiff und 1 

Vor Kro 

Schlepper mi 

vonEronstadt 

sich ein Fluh 

Cranienbaum, 

völlig eingei 

2. Eigene La 

Im BSG- 

eingesetzt. 

brecher auf 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

.unischer Luftaufklärung lagen morgens im 

ivansaari 2 Fugas, 8 Wach- und 4 S-Boote, 

irdhafen 10 weitere Wachboote. In der Bacht 

.den Finnen nördl. Lavansaari ein Eriegs- 

.1 S-Boote auf Südkurs. 

i nstadt—Westreede wurden Häumarbeiten durch 

Prahm beobachtet. Auf einem Prahm, der 

nach Leningrad geschleppt wurde, befand 

zeug. Das gesamte Seegebiet zwischen 

Kronstadt und Leningrad war zeitweise 

.ebelt. 

•Bereich waren 16 Fahrzeuge zum Wegeablaufen 

üdl. Bornholm wurde eine ELIy'j durch Sperr- 

51 m Wasser geräumt. Der Geleit- und Trans- 
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X)atum 
unt> 

Ubrjdt 

Angabe &eiJ Octc^, 'Binb, 'Setter, 
©eegüHg, Sdeui^tung, ®ld)ti0feit 

ber Suff, OTonbf^ein ufro. 
S3orfom mniffe 174 

20.6.43 

Sonr.t 

Hach. 

Eeindangri: 

in ZusanuLe: 

und Trägeri 

daß die Aui 

für Einrici 

Hilfaflugzs 

der Russersg 

neer vor, 

rung der Fj 

vorzus eilen. 

ünsicht von Gruppe Hord / Flotte steht 

auf die 'Wetterstation, in Spitzbergen 

rhang mit der Anwesenheit der Zerstörer 

lugzeuge. Es besteht die Möglichkeit, 

.shebung der Wetterstaion als Vorbereitung 

tung einer See- und Luftbasis evtl, mit 

ugträger in Spitzbergenfjord zur Sicherung 

deitzüge dient. Gruppe schlägt Alm. Hord- 

pätestens nach Rückkehr von U 302 Aufklä- 

orde und der Westküste Spitzbergens 

(s.Fs. 2000). 

IV. Skagerrak, 

1. Feindlage: 

H^ch fi 

Hafen von La 

ferner im Ho 

zum 21/6. me 

schiff und 

Kro i: 

mi t 

Vor 

Schlepper 

vcn^ronstadt 

sich ein Flug 

Cranienbaum, 

völlig eingejn 

2. Eigene LaTe: 

Xm BS0* 

eingesetzt. 

brecher auf 

Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

nnischer Luftaufklärung lagen morgens im 

vansaari 2 Fugas, 8 Wach- und 4 S-Eoote, 

irdhafen 10 weitere Wachboote. In der Kaoht 

ilden Finnen nördl. Lavansaari ein Kriegs- 

S-Boote auf Südkurs. 11 

.Stadt-Westreede wurden Räumarbeiten durch 

Prahm beobachtet. Auf einem Prahm, der 

nach Leningrad geschleppt wurde, befand 

gzeug. Das gesamte Seegetiet zwischen 

Kronstadt und Leningrad war zeitweise 

.ebelt. 

•Bereich waren 16 Fahrzeuge zum Wegeablaufen 

üdl. Bornholm vvurde eine ELl/j durch Sperr- 

m Wasser geräumt. Der Geleit- und Trans- 51 
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3>iUum 
unD 

Ubr^tit 

20.6.43 

Sonntag 

Sliigiibc bcä Dttetf, OBettec, 
Bttganj, adiudHuitj, ®ld>llgrtit 

Der Ciift. OToiibftheiii ufro. 

portverliehr ia Bereicii des 3S0 sovle in der 

übrigen Ostsee vollzog sich, planmäßig ohne be- 

sondere Torkommnisse. Auch aus dem Bereich, des 

Fdil Ost und des Admiral Ostland sind besondere 

Ereignisse nicht gemeldet. 

Besondei 

Os-t 

l/Skl Ar 

13 • L.-i 

düng de 

Yerbleilj' 

forderlä 

Y. U b o c 

1. Feindlaf 

Be: 

2. Eigene I 

35orfommniffc 

Pührungsstab hat im Einvernehmen mit 

:rag Kmdr. Adm. Dänemark auf Zuführung 

U.AG ilU.OUJ.X-- XOTi'UlJ.JLö ä.üj.öilii6xl luuäocil, 

für 1IEP dringend beantragten Personals 

en der Flottille im bisherigen Raum er- 

ch macht. (s.Fs. 1340). 

tskriegführung 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

Am 16., 17- und 19/6. sind wiederum Luft- 

angriffe auf TTboote in der Biscaya durchgeführt. 

Auf allen 3 Booten sind Personalverluste eingetre- 

ten. Eires der Uboote mußte den Rückmarsch an- 

Die Gruppe "Trutz" im südl. Eordatlantik 

hat bisher die Fühlung an dem erwarteten Geleitzug 

nicht bekommen und wird nach Osten abgezogen, um 

südl. d^r Azoren neu aufgestellt zu werden. 
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©itfum 
unb 

Ubcjüt 

20 >o »43 

Sonntag 

2I»3rtbe jOrteet, !3Bhib, QBetut, 
©eegaug, !3deu4tUH3, ©tdjtigfeU 

Der Suff, OTonbfcbciii ufro. 

portverliehr in Bereich, des 3S0 sowie in der 

übrigen Ostsee vollzog sich plnmnäBig ohne be- 

sondere Vorhonnnisse. Auch ans dem Bereich des 

FdK Ost und des Admiral Ostland sind besondere 

Ereignisse nicht gemeldet. 

Besonder 

Ostj Eührungsstab hat im Einvernehmen mit 

1/Skl Antrag Emdr. Adm. Dänemark auf Zuführung 

1^- ii. —J;iottilie abiehnen müssen, da die Ausbil- 

dung des für UEP dringend beantragten Personals 

Verbleiten der Flottille im bisherigen Raum er- 

forderlich macht. (s.Fs. 1340). 

V. U b o c 

1. Feindla^ < 

Bei 

2. Eigene I; 

QSorfom mntffe 

tskriegführung 

ondere Eeldungen liegen nicht vor. 

2m 16., 17- und 19/6. sind wiederum Luft- 

angriffs auf Uboo.te in der Biscaya durchgeführt. 

Auf allsn 3 Booten sind Personalverluste eingetre- 

ten. Eires der Uboote muBte den ^üczmarcch an- 

treten 

Dis Gruppe "frutz" im südl. Eordatlantik 

hat bist er die Fühlung an dem erwarteten Geleitzug 

nicht b:kommen und wird nach Osten abgezogen, um 

südl. d^r Azoren neu aufgestellt zu werden. 
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X>anmi fliitjabe bcrf Ortcu, Tßiuf, ^Bctter, 
uno ^ceijiUijj, 35clciid)tung, ©iduigfeit 

librjeir Dtr iJuft. '371 o»bfdteiu ufip. 
25DrEpmmittffe 175 

'C.0.43 

loantafr 

(287) 

Am 22/6. v/i: 

nach Eaw Xo: 

Der Ausfall 

Ansatz auf 

TTeiterlcoppe 

sehr empfind 

YI. 

•d mit einem aus G-ihraltar ausgelaufenen. 

‘h zurucicltehrenden Geleitzug gerechnet, 

der Funlcentzifferung macht sich auf den 

die Geleitzüge, der nur noch auf Grund von 

ung des bisherigen Hhythmus möglich ist, 

.lieh bemerkbar. 

luftkriegführ ung 

Haum um England: 

Im TTestrai 

Flugzeuge eing^ 

tätigkeit dura 

Gegen Flakstel 

im Küstenvorfe 

(vergleiche La 

des Gegners er 

Gebiet und den 

In der IT 

8C fdl. Flugze 

Spreng- und 2. 

Schäden, darur 

Fliegerhorst 3:. 

B.Y 138 zerstör'; 

aulBerordentlicii 

V7aren bei Lfl 3 159, im lüttelmeer 8 

setzt. Am Lage herrschte sehr rege Einflug- 

-** fdl. gemischte und reine Jagdverbände, 

langen, Ortungsgeräte und Marineeinheiten 

Id wurden Bordwaffenangriffe durchgeführt 

e VTestraum). Einzelne A.ufklärungsflugzeuge 

kündeten das rheinisch-westfälische Industrie- 

Raum Curhafen. 

ht zum 21/6. wurde Friedrichshafen von etwa 

tgen in 3 Yellen angegriffen. Durch etwa 200 

000 Brandbomben v/urden nicht unerhebliche 

er auch bei den Zeppelinwerken, angerichtet. 

Ein sehr empfindlicher Yerlust entstand 2230 Uhr infolge 

Angriffs mehrerer fdl. Flugzeuge mit Bordwaffen auf den 

scarosse, wo die beiden 3Y 222 und eine 

wurden bzw. gesunken sind. Der Ausfall 

dieser Fernstailifklärer ist für die Ubootskriegführung 

schmerzlich. 

341 

Dar tim 2Iuijabe bcj* Oricö, 7ßint>, Btncr, 
utib iSelciicbmng, (Sidnlgfctt 

Ubr^fit öec \iufi. moiibfdtciit ufip. 

‘C.S.43 

loantasr 

(287) 

Q3Drfümmitif|e 17! 

Am 22/6. v.'i^d mi-t sinem aus GitraXtar ausgelaufenen 

nach. Eaw Yorh zurüchlceiLrenden Gelextzug gerechnet. 

Bar Ausfall der Fankentsifferung macht sich auf den 

.Insatz auf c.ie Geleitzüge, der nur noch auf Grund von 

TTaiterkoppelung des bisherigen Hhyihmus möglich is 

sehr empfindlich bemerkbar. 

71. L u t k 

Baum um England 

ch 

Im Tfestrai 

Flugzeuge exng 

tätigkeit dar 

Gegen Flakstel 

im Küstenvorfe 

(vergleiche L; 

des Gegners er 

Gebiet und den 

In der II 

8C fdl. Flugze 

Spreng- und 2. 

Schäden, darun 

Ein sehr empfind 

Angriffs mehre 

Fliegerhorst 3:. 

B.V 138 zerstör'; 

dieser Ferns 

auferordentlici 

egführung 

.ijm waren bei Ifl 3 159, im Uittelmeer 8 

setzt. An läge herrschte sehr rege Einflug- 

fdl. gemischte und reine Jagdverbände, 

.unren, Ortungsgeräte und Harineeinheiten 

.d wurden Bordwaffenangriffe durchgeführt 

;e V'estraum). Einzelne Aufklärungsflugzeuge 

mundeten das rheinisch-westfälische Industrie- 

Raum Cunhafen. 

ht zum 21/6. wurde Friedrichshafen von etwa 

ifigen in 3 Bellen angegriffen. Durch etwa 200 

Brandbomben wurden nicht unerhebliche 

er auch bei den Zeppelinwerken, angerichtet. 

lieber Terlust entstand 2230 Uhr infolge 

er fdl. Flugzeuge mit Bordwaffen auf den 

scarosse, wo die beiden 37 222 und eine 

wurden bzw. gesunken sind. Der Ausfall 

'klarer ist für die Ubootskriegführung 

schmerzlich. 
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JDiUum 
UltD 

llbracit 

Cliiijabc Orte^, ’Binb, TBciter, 

@ccjjrtit0, Seleuchtung, Sicbtigfcit 
Der 2uft, IHoubfcbetn ufio. 

2C.6.43 

Sonntag 

Mittelmeerr; ium: 

35orfomnuüffe 

Bei den Einsatz gegen das Großgeleit auf der 

Höhe von Taharca wurden nach Meldung von Ifl 2 

ein großer Transporter und 6 Erachten mit zusammen 

ca. 25-000 IST durch Bomben beschädigt. Ein Teil 

des Geleite : mit wahrscheinlich 20 Einheiten ist 

in Biserta eingelaufen, 35 - 40 Einheiten wurden 

1340 Uhr bej. Kap Bon auf OSO-Kurs festgestellt. 

Der Gegner griff am Vormittag den Flugplatz 

arg 

ferner die 

Vetrano. In 

Giovanni 

Peindangrif: 

Über e 

Meldungen n: 

Flugplätze Comiso, Chinisia und Castell 

der Hacht zum 21/6. wurden Neapel und 

;egriffen. Einzelheiten über diese 

'j°e s. Tageslage. 

Lgenen Kampfeinsatz dieses Tages liegen 

..cht vor. 

Ostfront: 

Am 18/5. wurden bei 5 eigenen Verlusten 46 

Feindflugzeige an der Heeresfront abgeschossen. 

Am 19/6. abends wurde erneuter Einsatz gegen den 

Stichhanal 1er Wolga bei Astrachan mit 16 Kampf- 

flugzeugen geflogen. Hierbei wurde ein D. von 

5.000 BET virsenkt und 3 D. wurden beschädigt. 

Ober Aufklärungseinsatz der Ifl 5 im Seegebiet, 

zwischen Jafr Mayen und Spitzbergen s. läge Nordmeer. 
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5>iUum 
UttD 

Uhncit 

2C.6.43 
Sonntag: 

21 iiijabc bcsi 'JBiub, -Kcirer, 
©eegfluß, JSeleucbtung, ©tditigfeit 

Oer 8»ft, OTonOfcbein U(ID. 
SSorfimniiuffe 

Kittelmeerr 

Bei de; 

Hölle von Ta 

ein großer 

ca. 25.000 

des Geleite^ 

in Biaerta 

1340 dir be:. 

Der Ge 

Einsatz gegen das Großgeleit auf der 

barca wurden nach. Meldung von Lfl 2 

Transporter und 6 Eracliter mit zusammen 

:öT durch. Bomben beschädigt. Ein Teil 

mit wahrscheinlich 20 Einheiten ist 

iingelaufen, 35 - 40 Einheiten wurden 

Kap Bon auf OSO-Eurs festgestellt. 

gner griff am Vormittag den Flugplatz 

ferner die 

Vetrano. In 

Giovanni 

Feindangr 

Über e 

Meldungen n: 

arg 

ifl 

Ostfront: 

Am 18/ 

Feindflugzei, 

Am 19/6. ab' 

Stichianal 

flugzeugen 

5.000 BET v 

Über A 

zwischen Jafi 

'lugplätze Comiso, Chinisia und Castell 

der Hacht zum 21/6. wurden Heapel und 

;egriffen. Einzelheiten über diese 

e s. Tageslage. 

Lgenen Kampfeinsatz dieses Tages liegen 

. .cht vor. 

wurden bei 5 eigenen Verlusten 46 
:ge an der Eeeresfront abgeschossen, 

snds wurde erneuter Einsatz gegen den 

ler Wolga bei Astrachan mit 16 Kampf- 

geflogen. Hierbei wurde ein D. von 

irsenkt und 3 D. wurden beschädigt. 

. ifklärungseinsatz der Lfl 5 im Seegebiet. 

Mayen und Spitzbergen s. läge Hordmeer. 
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©rttlllU 
uii6 

Ubrjcit 

2Ii!önbc t>c^ Drtce, 'Binb, TBetrer, 

0ccijiiiio, ®clcu4»tuiijj, 
t>er Suft, 'I^oiibfcbciii ufii). 33 o r f o m m n i f f e 170 

2C.6.43 

Sonntag 

(288) 

711. Kriegfüirung im Eittelmesr und Schwarzen Eeer. 

1. Feindlage Eittelmeer: 

In Gibraltar sind 3 Frachter und 2 Zerstörer 

aus unbekannter Richtunffvom Atlantik 2 Kampfwagen- 

landungsschiffe unter Sicherung eines CSA-U-Jägers 

brit. Minensuchbooten eingelaufen. In 

das MitteImeer sind ausgelaufen 36 Landungsboote 

und ein Tcnnenleger. Ein vormittags vom Atlantik 

in Gibraltar eingelaufener Fidji-Kreuzer ist abends 

ilittelmeer 7/eitergegangen. Eie Hafenbele- 

wegen schlechter Sicht nicht feststellbar. 

Großgeleit vor der tunesischen Küste ist 

nach dem 

gung war 

Über das 

unter Luftkriegführung berichtet. Weitere Meldungen 

aus dem westlichen ilittelmeer liegen nicht vor. 

Bas am 19. ostw. Marsa Matrük gemeldete West- 

geleit wurde nachm. BW—lieh Ras Azzaz erfaßt. Ein 

Zerstörer stand 1615 Uhr 30 sm BO—wärts Tobruk 

auf Ostkurs mit hoher Fahrt. 

2. Eigene La 

Bach 

der Bivisli 

fen. 

Über 

Meldungen 

Hach 

für d ie 

über die 

steigert. 

hat durch: 

ge Mittelmeer: 

£Zlo/ 
Lagebericht des OB Süd sind Ycrigbteilungen 

ion "Hermann Göring" in Sizilien eingetrof- 

die Seelage dieses Tages liegen besondere 

nicht vor. 

der Wochenmeldung des Bt. Markdo. Italiens 

2|eit vom 11. - 17/6. ist Übersetzverkehr 

lessina-Straße auf 2.200 ts täglich ge- 

Ber deutsche Fährverkehr der L-Flottille 

schnittlich 300 Tagestonnen befördert. 

343 

unb 
UlU'jtit 

20 >6.43 

Sonntag 

2iii«jrt5« tnt Dttci, QBiHt», TBener, 
^ccgiiiig, JSelcu^tuiit), ©idjtiijfeit 

bcr 8uft, noiibfdiciii ufiD. 

(288) 

1. Feindlage 

33orf ommniffe 17ß 

711. Kriegfuirung im Kittelmeer imd Schv/arzen Leer. 

LIittelmeer: 

In Gibraltar sind 3 Frachter und 2 Zerstörer 

aus unbekannter Richtungfvom Atlantik 2 Kampfwagen- 

landungsschiffe unter Sicherung eines USA-U-Jägers 

und von 2 brit. Minensuchbooten eingelauxen. In 

das MitteLmeer sind ausgelaufen 36 Landungsboote 

und ein Tonnenleger. Ein vormittags vom Atlantik 

in Gibraltar eingelaufener Fidjx-Kreuzer ist abends 

nach dem 

gung war 

Über das 

Zerstörer 

2. Eigene La 

ilittelmeer weitergegangen. Eie Hafenbele- 

wegen schlechter Sicht nicht feststellbar. 

Jroßgeleit vor der tunesischen Küste ist 

unter Luftkriegführung berichtet. Weitere Meldungen 

aus dem westlichen Mittelmeer liegen nicht vor. 

Bas am 19. ostw. Marsa Matruk gemeldete West- 

geleit wurde nachm. ITW—lieh Eas Azzaz erfaßt. Ein 

stand 1615 Uhr 30 sm EO-wärts Tcbruk 

auf Ostkurs mit hoher Fahrt. 

ge Mittelmeer: 

Hach Lagebericht des OB Süd sind Yciifoteilongen 

der Bivision "Hermann Göring" in Sizilien eingetrof- 

fen. 

tiber 

Meldungen 

Hach 

für d ie 

über die 

steigert 

hat durch 

die Seelage dieses Tages liegen besonders 

nicht vor. 

der Wcchenmeldung des Bt. Harkdo. Italiens 

eit vom 11. — 17/6. ist Übersetzverkehr 

Messina-Straße auf 2.200 ts täglich ge- 

Ber deutsche Fährverkehr der L-Flottille 

ichnittlich 3C0 Tagestennen befördert. 
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£)atum 
unD 

Ubrjeit 

20.6.4> 

Soruiua^ 

Angabe berf Octcel, ‘Biub, 'ffietter, 
©eegaitg, JBdeudjtung, ©idjUgfeit 

öer 2uft. ‘D^oitbffbcin ufro. 
^Sorfom mniffe 

Der Hacliaciiu 

da orbia in 

der Befensi' 

Unternehmung 

wurde wegen 

ist ein EPP 

im Yordergr 

gering. Eit 

Pantelleria- 

leistungen d 

50.000 inonat 

für den Sardinien-Verkehr ist ungenügend, 

steigendem. Maße verstopft ist. Der Aushau 

perren macht langsam Fortschritte. Minen- 

2er Zerstörer an der SU-Käste Sardiniens 

lesselhavarie abgebrochen. Auf Pantelleria 

verloren gegangen. Z.Zt. steht TTbootsgefahr 

,d. Fdl. Lufttätigkeit ist verhältnismäßig 

ihrem Aufleben ist nach Abschluß der 

Unternehmung zu rechnen. Die Reparatur- 

en ital. Werften ist von 25.000 auf 

sronnen gestiegen. 

3. Seetransportläge 

Verhehl 

führt. Verl' 

4- Bereich Mari 

Überpr 

ausgelegten 

durchgeführt 

Kephalonia 

meldete mutnj.; 

Insel Arsid: 

trachte bisl 

Schwarzes Me 

Feindlage: 

Besend 

nach den Inseln vmrde planmäßig durchge- 

ste sind nicht eingetreten. 

negruppe Süd: 

tfung der durch "Drache” und "Bulgaria" 

Minensperren wurde ohne Vorkommnisse 

Die Räumarbeiten in der Straße von 

lieben ohne Räumerfolg. Ital. T-Boot 

aßliche Minenortung mit S-Gerät bei der 

(18 sm SO-närts Piräus). Absuchen er- 

er keinen Räumerfolg. 

'e Nachrichten liegen nicht vor. 
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©attim 
mit» 

Ubrjeit 

20.6.43 

Sonntag 

aiigabc berf Ortc^, Blnb, ‘Bertec, 
Cctflftiig, »deuctitung, ©idjttgfelt 

btr ßiiff, CWoiibfcbcin ufn?. 
25Drtommniffe 

Der Kacliscliua für den Sardinien-Ver'.celir ist ur.genä^end, 

da Oltia in steigendem Haße verstopft ist. Der Ausbau, 

der Defensiv sperren maciit langsam Fortschritte. Minen- 

Unternehmung 2er Zerstörer an der Sl/7-Küste Sardiniens 

wurde wegen lesselhavarie abgebrochen. Auf Pantelleria 

ist ein UFP verloren gegangen. Z.Zt. steht Ubootsgefahr 

im Vordergrund. Fdl. lufttätigkeit ist verhältnismäßig 

gering. Hit inrem Aufleben ist nach Abschluß der 

Pantelleria-Unternehmung zu rechnen. Die Reparatur- 

leistungen der ital. Werften ist von 25.000 auf 

Su.üüü iionatistonnen gestiegen. 

3. Seetransportläge 

Verkehr 

führt. Verl 

4- Bpreich Mari 

Überpr 

ausgelegten 

durchgeführt 

Eephalonia 

meldete mutnl; 

Insel Arsidc 

brachte bish 

Schwarzes I-Ie 

Feindlage: 

Be send. 

nach den Inseln wurde planmäßig durchge- 

ste sind nicht eingetreten. 

negruppe S^d: 

jfung der durch "Drache” und "Bulgaria" 

Ilinensperren wurde ohne Vorkommnisse 

Die Räumarbeiten in der Straße von 

lieben ohne Räumerfolg. Ital. T-Boot 

aßliche Minenortung mit S-Gerät bei der 

(18 sm SO-wärts Piräus). Absuchen er- 

er keinen Räumerfolg. 

■e Dachrichten liegen nicht vor. 
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©rttlllll 
miD 

Ubrjeit 

2C.6.43 

3onntar 

anjabc beb Drtcb, ®iiib, 

tScefliuig, !Bcleucb(ii(ij), ©itbtigfeit 
ber 2uftf ‘Uloitbfcbeiii ufip. QSorfommniffe 17? 

3i?ene I; 

Unte 

und 2 E 

durciige. 

Ulir been 

scliießun 

sriiielt 

2 Jä 

•nehnung gsgen Jeisk mirde durch. lIAi 1-3 

•Boo^e in dsr Kachi sun Zo/S, plannäßig 

’üirt. Es wird eine gute Wirkung der 0340 

ieten auf 40 - 60 hm durchgeführten 3e- 

gemeldet. Ein auslaufendes Eeindfahrseug 

inen Tolltreffer und wurde eingenebelt. 

.iif Rüdeaarsch schoß der Verband in Abwehr von 

Luftangriffen ein SchlacLtflugzeug durcii 2-3oot ab. 

fielen dem Jagdschutz zun Opfer. Vfegen 

schleppt 

chinejistörungen mußten 2 MAI durch H-Boote ge- 

werden. MAI 5 und 6 sind in Sewastopol 

laufen. MAI 4 ist auf dem Wege von Peodosia nach 

nerosoh. Einsatz l.Sfl. in der Wacht zum 20/6. vor 

üenrJuk 3lieb ohne Ergebnis. 

U 11 erhielt Angriffsbefehl gegen einen durci 

Luftaufklärung gegen 1^00 Uhr HY/-lieh Sotschi ge- 

und durch 1 Zerstörer und 4 3e?rachungs— 

fahrzeuge gesicherten Tanker von 7.000 BEf auf 

TW-Murs. 

4 M 

Ägäis Is 

Der 

sowie die 

küste wuu 

Tor Sewastopol-Einfahrt wurden 4 öbootspendel- 

stoßmineji geräumt. In der Bugmündung erzielte ein 

MS-Elu. 'ug einen Eäumerfolg. 

'P haben auf dem Marsch wen Burgas in die 

;anbul passiert. 

Übersetz/Verkehr über die Sertschstraße 

chschub- und Schleppgeleite an der Mri 

■den planmäßig durchgeführt. 

- 345 - 

©rtiiim 
unö 

Ubrjeir 

21»3abc bciJ Ortc^, 'Biiib, ®crter. 
®cei)an0, !5cleutbrung( ^idjtiijfeit 

ocr 2uft, Qnoiiofdteiii ufip. S5orfonunni fl'e 17? 

?C. 6.45 

äenntac 

Sirene La 

Tinte 

und 2 E- 

scliießun 

erhielt 

luftangr 

2 Jäger 

UusChine 

schlepp 

eingslau 

Eertsch. 

■neheung gegen Jeisk vmrde durch lIAJj 1-3 

•BoCue in der Kncht sun 20/c. plaimiäßig 

durchgef ihrt. Es vri.rd eine gute Wirkung der C340 

Uhr beendeten auf 40 - 60 hm dur-chgef-ährten 3e- 

ge^eldet. Ein euslaufendes Eeindfahrzeug 

sinen Tolltreffer und wurde ein^enecelt. 

.iif Rüdeaarsch schoß der Verband in Abwehr 
von 

Lffen ein Schlachtflugzeug durch 2-Boot ab. 

fielen den Jagdschutz zun Opfer. Wegen 

Störungen mußten 2 SRI, durch H-Sccte ge- 

werden. ÜIAL 5 und 6 sind in Sewastopol 

..en. fei 4 ist auf dem Wege von Eeodosia nach 

insatz l.Sfl. in der Kacht zun 20/6. vor 

3lieb ohne Ergebnis. lear jitJi 

U Ife erhielt Angriffsbefehl gegen einen durch 

luftaufkj.ärung gegen 1300 Uhr o-lich Sotschi ge- 

und durch 1 Zerstörer und 4 Bewachungs— 

gesicherten Tanker von 7-000 EET auf 

meldeten 

fahrzeuge 

EW-Surs. 

Tor 

stoßninen geräumt. In der Bugmündmg erzielte ein 

kS-Elug: 

4 3 

Ägäis Is 

Der 

sowie die 

küste vur 

Sewastopol-Einfahrt wurden 4 Ubootspendel- 

■ug einen Eäumerfolg. 

auf dem Harsch von Burgas in die 

;anbul passiert. 

Cbersetz/Verkehr über die Sertschstraße 

ITachschub- und Schleppgeleite an der Krin- 

■den planmäßig durchgeführt. 
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Datum 
unt) 

Ubrjeit 

Eingabe be^ Ortes, 'Sinb, l3Bctter, 
©eegang, QJelciubtung, ©Icbtigfclt 

Der 2uft, CWonDfcftein ufio. 
^Sorfommniffe 

20.6.43 

Sonntag 

71II. Lag 

Besonde 

e Ostasien, 

re Meldungen liegen nicht vor. 

Utifkt 

' t • ' 

c/sti. 

I b (Kr) 
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©rttum 
unb 

Ulltjtil 

2tngabc t>c# Dtteti, 'Blnb, fetter, 
©tegnng, iSclcu^tung, ©Idjtiöteif 

ber 2uft, ^onbfd)citi ufit. 
95orEommntffe 

20.6.43 YIII. Lage Ostasiea. 

Besondelre Keldungcn liegen nicht vor. 

C/Skl. 

. / /' 

I b (Kr) 
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Damm 
unb 

lll>r}cit 

21 iij)iibc bcö OrreiJ, Tßinb, TBeitcr, 
©ccgaiijj, Sclcurfming, ©icbttgfcit 

bcr ßuft, ‘Bonbfduiu ufii». 
3?otfümmiuffe 178 

I.c.43 P o 1 i t i s eher Lageaherhlick 

Besonders 

treffen, lieg 

Nachrichten, die die Seehriegführnng be- 

i nicht vor. 

Be prechung bei Chef Ski. 

(289) A) .k Ob.d.i 

^dind ilun., 

/ des liarinei 
/ 

sprochen. ] 

Abteilungsc 

"Eohstoff- 

Kinister Sj 

v/ortung fiü 

wie Ob.d.E 

nenmen und 

Auftrags zi. 

Verantwort; 

Kapazitäten 

eigenem Ern 

dies, da ei 

Kapazitäten 

Bausch und 

Verfügung 

genheit eu 

anfall des 

ster Kethoc 

anderen Bexe 

marine deci 

Maßnahme ic 

. hat am 20/6. mit Reichsminister für Bew. 

ie vorgesehen, die Frage der Durchführung 

auprogramms 1943 und anderer Punkte be- 

n Unterrichtung der Hauptamts-, Amts- und 

hefs des Hauses führt Ob.d.LI. zum Thema 

Industrie- und Arbeiterkapazität" aus, daß 

eer sich bereit erklärt hat, die Verant- 

die Durchführung des Bauprogramms 1943, 

es dem Führer vorgeschlagen hat, zu über- 

den Führer um Erteilung eines entsprechenden 

bitten, sofern er in alsdann alleiniger 

ichkeit über die in Betracht kommenden 

vorstehend genannter Kategorien nach 

essen verfügen kann. Minister Speer fordert 

nicht in der Lage ist, die erforderlichen 

in dem in Betracht kommenden Umfange im 

Bogen zu beschaffen und der Marine zur 

u stellen - wie es der bisherigen Gepflo- 

spricht -, sondern den jeweiligen Bedürfnis- 

Marineprogramms nur unter Ausnutzung rationell 

en durch Verlagerung oder Abzweigung aus 

ichen außsrhalb und innerhalb der Kriegs- 

en muß. Nie diese organisch bedeutungsvolle 

einzelnen zur Durchführung gelangen soll, 
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UllD 
UbriCtr 

Sliiijtibc bä Ortcö, TßiiiD, fetter. 
0cci)iui(], 23f(ciichriing, 0ichii(jtcit 

ber Suft, DUoidi t in »fio. 
33otfom iniuffe 178 

7-o-^3 P o 1 i t i s eher Lageüberhlick 

Besonders 

treffen, lie£ 

Nachrichten, die die Seekrie^fährnng be- 

n nicht vor. 

3e 

(289) A) Ob.d.i 

^.iind Lion., 

/ des Karinei 
/ 

sprechen. 

Abteilungs 

"Bohstoff- 

Kinister Sj 

viorrung fih 

wie Ob.d.il 

nennen und 

Auftrags z; 

Yerantwort. 

Sapazitäter 

eigenem Bra 

dies, da ei 

Kapazitäter. 

Bausch und 

Verfügung : 

genheit en 

anfall des 

ster Liethoc 

anderen Bei 

marine decl; 

KaSnahme ic 

preohung bei Chef Ski. 

. hat am 20/6. mit Heichsminister für Bew. 

ie vorgesehen, die Präge der Durchfülirung 

.uprogramms 1943 nnd anderer Punnte be- 

n Unterrichtung der Hauptamts-, Ante- und 

hefs des Hauses führt Ob.d.K. zun Thema 

Industrie- und Arbeiterkapazitätn aus, daS 

eer sich bereit erklärt hat, die Verant- 

die Durchführung des Bauprogramms 1943, 

es dem Führer vorgeschlagen hat, zu über- 

den Führer um Erteilung eines entsprechenden 

. bitten, sofern er in alsdann alleiniger 

ichkeit über die in Betracht kommenden 

. vorstenend genannter Kategorien nach 

essen verfügen kann. Kinister Speer fordert 

nicht in der Lage ist, die erforderlichen 

in dem in Betracht kommenden Umfange im 

Bogen zu beschaffen und der Marine zur 

u stellen - wie es der bisherigen Gepflo- 

spricht -, sondern den jeweiligen Bedürfnis- 

Marineprogramms nur unter Ausnutzung rationell 

en durch Verlagerung oder Abzweigung aus 

eichen außerhalb und innerhalb der Zriegs- 

en muß. Nie diese organisch bedeutungsvolle 

einzelnen zur Durchführung gelangen soll, 
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£>iuum 
UIlD 

llbr;cit 

Qlitjabc öcij Date, TBiuD, TBetter. 
0cei]aiijj, iBclcucbtiiiii), ©It^tigfcir 

Der ßufr, Q^onöftbetn tifiu. 
3? o r f o m m n i f f e 

21.S.43 

bau verb 

marine. 

ga'oenst 

endet je 

Werften, 

mit der 

Verantwo 

das Rech' 

Bau- und 

marine ül 

Ausnahme 

ständige 

Kriegsm 

vertraue 

und Haugt 

loses A; 

gev;ährle 

nar 

:hr 

Oh. 

same Sch 

Gebiete 

beschri' 

nissen : 

Ähnlich, 

die H 

sem Rallle 

oder and 

sichtsp1 

Umstände 

inde 

wird noch geprüft. In dergroSen Linie denkt 

Llinister Speer daran, den Hauptausschuß für 

Zriegsscliffsbau neu zu beleben und ihn für die 

praktiscie Durchführung der Aufgabe einzusetzen. 

Dem Haupjtausschuß soll eine starke Persönlichkeit 

smarine angehören. Hauptamt Kriegsschiffs- 

Leibt unverändert im Rahmen der Kriegs- 

Ss bleibt federführend für Planung, Auf- 

ellung und Typenbestimnung. Seine Punktion 

Joch vor Vergebung der Aufträge an die 

die dem 11 aupt aus schuß zufällt, an den 

geforderten und zugestandenen alleinigen 

rtlichkeit für Durchführung des Programms 

der ausschließlichen Verfügung über alle 

Reparaturwerften einschl. die der Kriegs- 

bergeht. Für gewisse Grenzfälle sind 

in zu Gunsten einer teilweisen oder voll- 

m Durchführung von Vorhaben durch die 

ine denkbar und vorgesehen. Engste und 

■|nsvolle Zusammenarbeit zwischen K-Amt 

ausschuß ist notwendig, um reibungs- 

beiten der künftigen Organisation zu 

isten. 

d.U. ist davon überzeugt, daß der bedeut- 

itt, der mit dieser Neuordnung auf dem 

der Kriegsschiffneubauten und Reparaturen 

ten wird, unter den gegebenen Verhält- 

ichtig ist und zum Ziele führen wird, 

wie bei der Überlassung der Fürsorge für 

lsschiffahrt an den R23 ist auch in die- 

unter Verzicht auf jede prestigemäßige 

ersgeartete Prätention nur der eine Ge- 

:t entscheidend, wie in Abwägung aller 

die gegeben und zu erwarten sind, das 

- 348 - 

S>iuum 
mit 

Ubnctt 

2lnjjiibc öd’ Drtc^( TBinD, 'Setter, 
Seegau»), »elcuthtuitsj, @ld)tiöfcit 

c>cr Üttfr, QTtonDfthtiii ufii'. 
33orfomm niffe 

21.6.43 wird noci geprüft. In. der großen Linie denict 

LIinister Speer daran, den Hauptausschuß für 

Eriegsscliffstau neu zu heleben und ihn für die 

praktische Durchfülirung der Aufgabe einzusetzen. 

Dem Hauptausschuß soll eine starke Persönlichkeit 

der rieäsmarine angehören. Hauptamt Kriegsschiffs- 

bau verbLeibt unverändert im Rahmen der Kriegs- 

marine. 3s bleibt federführend für Planung, Auf- 

gabenstellung und Typenbestimcung. Seine Punktion 

endet jedoch vor Vergebung der Aufträge an die 

Werften, die dem nauptausschuß zufällt, an den 

mit der geforderten und zugestandenen alleinigen 

Verantwortlichkeit für Durchführung des Programms 

das Recht der ausschließlichen Verfügung über alle 

Bau- und Reparaturwerften einschl. die der Kriegs- 

marine übergeht. Pur gewisse Grenzfälle sind 

Ausnahmen zu Gunsten einer teilweisen oder voll- 

ständigen Durchführung von Vorhaben durch die 

Kriegsmarine denkbar und vorgesehen. Engste und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen K-Amt 

und Hauptausschuß ist notwendig, um reibungs- 

loses Arbeiten der künftigen Organisation zu 

gewährleisten. 

Sehr 

Ob. 

same 

Gebiete 

beschritt 

r.issen : 

Ähnlich 

die Ha 

sen Pallle 

oder and 

sichtsp1 

Umstände 

ende 

d.11. iat davon überzeugt, daß der bedeut- 

itt, der mit dieser Neuordnung auf dem 

der Kriegsschiffneubauten und Reparaturen 

en wird, unter den gegebenen Ve-rhält- 

ichtig ist und zum Ziele führen wird, 

wie bei der Überlassung der Pürsorge für 

Isschiffahrt an den RE3 ist auch in die- 

unter Verzicht auf jede prestigemäßige 

ersgeartete Prätention nur der eine Ge- 

t entscheidend, wie in Abwägung aller 

die gegeben und zu erwarten sind, das 
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XMtmii 
UIlD 

Uhrjeit 

2Iiiijabc Dect Orite, Werter. 
Secgaiitj, 35cleud)tung, 0id)tigfeit 

Ocr 2iift, 2^oitOfd)cin ufuv omm!ii||c 179 

11.6.43 

(290) 

(291) 

Höclistnc.ß an Leistung geschaffen v/erden kann. 

Sc wie c.ie Verhältnisse heute liegen, kann auch 

die Überlassung der Verantwortlichkeit für Eriegs- 

i^foe.u. und KeparaOur an den nirt unvergieichbareiu 

allseitz.gsn 7/irkungsgrad ausgestatteten Süstungs- 

minister nur von Vorteil sein. Die kritische La-e 

erheischt allerschnellstes Handeln. Sie 

es nich 
gestatte-! 

* grundsätzlichen Bedenken Haum. zu gehen 

oder Besorgnisse entschlußbestimmend werden zu 

icht in künftiger Zeit hei anders 

gel^^n ^berechtigt sein können. 

Xn der den Ausführungen des Ob.d.H. folgenden 

Aussprache wurden von den Beteiligten Bemerkungen 

zu der grundsätzlichen Seite des Entschlusses nicht 

Im Einzelnen weist Chef Ski üu A darauf hin, 

ster Speer den Schwerpunkt seines Interesses 

Präge des Schiffbaues verlegen und übersehen 

aß hierfür nur 50 ^ des geforderten Eisens 

ht wird, während die andere Hälfte auf 

.a. entfällt. 

bestätigt, daß die Gesamtverantwortung 

völlig llargestellt Wetlitu, wisse. 

gemacht. 

daß Kini 

auf die 

könne, 

verbrau 

Waffen u 

Ch 

der Sohu 

und wüns 

luftwafi 

f H Rü bemerkt zur Arbeiterfrage daß 

z äer Arbeiter f-ür die Harinefertigung noch 

nicht völlig gesichert erscheine. Chef CST sei der 

Auffassung, daß der Schutz über den bisherigen Umfang 

entsprechend den Weisungen Speers nicht hinausgehe, 

che anscheinend, die Wehrpflichtigen der 

e nicht in den Schutz einzubeziehen, sowie 

die Einziehung der 17-Jährigen zum Heer auf’dem Weg 

über HAU| durchzuführen. 
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imD 
Uhrjcit 

!1.6*4-3 

2Iii0»ibc t>ei< Öttts, 'JBiut), fetter, 
0ect)tiiii3, 3eltudmin0, 0id)ti0fcit 

Der Surr, -Boiiofdrcin iifuv 

Hociistnu 

(290) 

(291) 

33i)i-fomnuiiffe 179 

:.ß an Leistung gecchaffsn werden kann. 

Sc wie c.ie VeriLältnisae heute liegen, kann auch 

die Überlassung der Verantwortlichkeit für Eriegs- 

3 i-f 0'. .u und Reparatur an den mit unvergleichbarem 

allseitz.gen V/irkungsgrad ausgestatteten Rüstungs- 

minister nur von Vorteil sein. Die kritische Lage 

erheischt allersohnellstes Handeln. Sie gestattet 

es nicht, grundsätzlichen Bedenken Raum zu geben 

oder Besorgnisse entschluß'cestimmend werden zu 

1 a5:1?/,!?-cllt in künftiger Zeit bei anders 
gelijfer'tan^bere'chtigt sein können. 

In der den Ausführungen des Ob.d.::. folgenden 

Aussprache vairden von den Beteiligten Bemerkungen 

zu der grundsätzlichen Seite des Entschlusses nicht 

Im Einzelnen weist Chef Ski 1. A darauf hin, 

ster Speer den Schwerpunkt seines Interesses 

Präge des Schiffbaues verlegen und übersehen 

aß hierfür nur 50 $ des geforderten Eisens 
ht wird, während die andere Hälfte auf 

•a. entfällt. 

d.iu. bestätigt, daß die Gesamtverantwcrtung 

völlig llargestellt Uetlkci, -mn.Sse. 

Chef il Rü bemerkt zur Arbeiterfrage, daß 

gemacht. 

daß ilini 

auf die 

könne, 

verbrau 

Taffen u 

der Schutz der Arbeiter für die liarinefertigung noch 

nicht völlig gesichert erscheine. Chef CET sei dei 

Auffassung, daß der Schutz über den bisherigen Umfang 

entsprechend den Weisungen Speers nicht' hinausgshe, 

und wünsche anscheinend, die Wehrpflichtigen der 

Luftwaffje ment in den Schutz einzubeziehen, sovp° 

die Einziehung der 17-Jährigen zum Heer auf dem Weg 

über RAE durchzuführen 
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©lUiim 
UIlD 

llhrjtit 

•3iiijabc De^ Ortc^, f3Biut», TBettcr, 
0ccjjnng, Sclcut^tung, ©Icbtigfeit 

Der Cu ft. Oft on Df du in ufiu. 
35Drfotnmniffe 

21. c 

(292) 

(293) 

3Ci L 

O'o.d.I 

GEV diesen, 

widerspre 

Um deiji 

üler die v* 

typen zu. vi 

siohtlich 

könnenden 

der Typen 

vorzuberei 

I. befielilt, in einen Schreiben an das 

Absichten, die dem klaren ?ührerbefehl 

en, entgegenzutreten. 

Minister wunschgemäß einen Überblick 

irhandenen und geplanten Kriegsschiffs- 

ermitteln, befiehlt Ob.d.H., eine über- 

;eordnete Verführung aller in Betracht 

Pläne des K-Amtes sowie eine Besichtigung 

Tür den Minister für die nächste Zeit 

:ens 

Die B äsprechungen über Festlegung der Einzel- 

heiten sol .entooch in der laufenden Woche beginnen. 

Die m:.t der Maßnahme zusammenhängenden Fragen 

personeller Art werden im Anschluß an die Be- 

sprechung Ton Ob.d.M. im engeren Kreise mit Chefs 

AI Wa, M EU, C/Skl und K V behandelt. 

Als 

rung der U' 

tragt, den 

einer Pan. 

Minister ; 

Infanterie 

Einbau auf 

Die Forder 

mitgeteilt 

sein, daß 

einer ertr 

sein muß. 

iterer Punkt gelangt die Frage der Panze- 

jootstürme zur Erörterung. K wird beauf- 

von Eapt. Schnee vorgelegten Entv/urf 

srkuppel so schnell wie möglich zu prüfen, 

peer hat ins Auge gefaßt, das für den 

•Panzerwagen verwendete Panzermaterial zum 

übooten vom Heeresprogramm abzuzweigen, 

ungen der Marine sollen dem Hüstungsministe 

werden. Dabei wirdzu berücksichtigen 

der Wunsch nach starkem Panzerschutz mit 

iglichen Gewichtsvermehrung abgestimmt 

Das Problem des Panzerschutzes besieht sich 

ebenso wie auf Uboete auch auf die kleineren Fahr- 

zeuge der liiohorungsverbände, deren Besatzungen den 

Bordwaffenangriffen der fdl. Flieger ausgesetzt sind. 

Auch diese Frage soll in entsprechender Weise mit dem 

P.ü3tungsmij|iister behandelt werden. 
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DiUum 
uitö 

Ubrjdt 

21 iii)abc Oclc^, ‘SJIIIO, 'SJetttr, 
0<ctjrtng, Sclcuctjfuntj, @lct>fi0fdt 

ber ßiifr. Qnonbfcbchi tifiü. 
QSorfimmniffe 

21.:; 

(292) 

(293) 

Ob.d.II. befielilt, in einem Schreiben an das 

CS" diesen Absichten, dre dem klaren ?dhrerbefelil 

widerspreclLen, entgegenzutreten. 

Um dei ilinister -«unschgemäß einen Überblick 

über die vorhandenen und geplanten Zriegsschiffs- 

typen zu vermitteln, befiehlt Ob.d.E., eine über- 

sichtlich geordnete Verführung aller in Betracht 

kommenden Bläne des E-Amtes sowie eine Besichtigung 

der Typen für den Einizter für die nächste Zeit 

Yorziibereifcen * 

Die B Lsprechungen über Festlegung der Einzel- 

heiten soljlen>>och in der laufenden Woche beginnen. 

Die mit der Eaßnahae zusammenhängenden Fragen 

personeller Art werden im Anschluß an die Be- 

sprechung von Ob.d.E. im engeren Kreise mit Chefs 

L, E Eü, c/Skl und E V behandelt. 

w : Als 

rung der U 

tragt, den 

einer Pan. 

minister 3 

Infanterie 

Einbau auf 

Die Forder 

mitgeteilt 

sein, daß 

einer ertr 

sein muß. 

Das P: 

ebenso wie 

zeuge der i 

Bordwaffen, 

Auch diese 

F.üstungsmi: 

iterer Punkt gelangt die Frage der Panze- 

jootstürme zur Erörterung. E wird beauf- 

von Eapt. Schnee vorgelegten Entwurf 

jrkuppel so schnell wie möglich zu prüfen, 

peer hat ins Auge gefaßt, das für den 

Panzerwagen verwendete Panzermaterial zum 

Ubooren vom Heeresprogramm abzuzweigen. 

nagen der Earine sollen dam Hüstungsministe 

werden. Dabei wirdzu berücksichtigen 

ler T/uns ah nach starkem Panzerschutz mit 

iglichen Gewichtsvermehrung abgestimmt 

■oblem des Panzerschutzes bezieht sich 

auf Uboote auch auf die kleineren. Fahr- 

ichcrungsverbände, deren Besatzungen den 

ngriffen der fdl. Flieger ausgesetzt sind. 

Frage soll in entsprechender Weise mit dem 

ister behandelt werden. 
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Damm 
HMD 

Ubrjcit 

2liijjabc öc0 Ortet, ^SiiiD, fetter, 
Seegang, 35eleud)tung, Sicbtigfeit 

Der Suft, Tloiiöftbein ufm. 
^orfommiüffe 180 

21.5.45 

(294) 

Ob.d.L 

näciisti no 

Sinheiten, 

fernt erfü! 

die 3uerschjl 

für die Be 

tjefieh.lt noch Prüfung, ob bei der zu- 

sehr schwachen Panzerung für die leichten 

die die gestellten Forderungen nicht ent- 

durch eine Oberschicht aus Glaswolle, 

läger herbeiführt, eine gröSere Sicherheit 

Satzungen erzielt werden kann. //• 

ch 

3) La enung: 

Ui 

als sch 

2 Kreuz)' 

nahmen 

ggf- d 

für dri 

G/3kl 

des Ged; 

:jef Ski bezeichnet den Ausfall der 2 BV 222 

iveren Verlust, der der Vernichtung von 

ern im Seekrieg entspricht, und hält Llaß- 

zur Sicherung dieser wertvollen Einheiten 

ch Bau von getarnten Schuppen unter Land 

ngend erforderlich. Dieser Punkt wird von 

ei seinem beabsichtigten Besuch bei Chef 

st.d.Lw zur Sprache gebracht werden. 

ur 

Ch 

ministe 

stigen 

ef Ski Qu A meldet, daß Heichsernährungs— 

rium angesichts der außerordentlich gün- 

Ernte an Ölfrüchten gebeten hat, die der 

Sriegsnarine gehörige Ölmühle in Gotenhafen zur 

Verfügung zu erhalten. Cb.d.M. ist einverstanden. 

iter meldet Chef Ski Qu A, daß der Führer 

isung erlassen hat, wonach alle als TT ohn- 

eeigneten Quartiere, die z.Zt. durch Heina) 

elegt sind, freigemacht werden sollen. 

Vej 

eine 

räume hi 

stäbe t 

Die eri 

sind v 

crderlichen Maßnahmen für d; 

n Ski Qu A veranlaßt. 

e Kriegsnao 
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©ilttllll 
mio 

llbr;cit 

Sluflabc öctf Ortc^, 'Biiio, ®cttcr, 
0tcgrtng, ©eUiKhuing, Clthtigfeit 

öcr 2uft, ufw. 
35ocEomni uiffc 180 

21.6.45 

(294) 

Ob.d.L 

nächst^ no 

Binheiten, 

fernt erfil 

die 3uerscb|l 

für die Be 

. 'ißur 

tiefieh.lt noch Prüfung, ob bei der zu- 

sehr schwachen Panzerung für die leichten 

die die gestellten Forderungen nicht ent- 

durch eine Oberschicht aus Glaswolle, 

läger herbeiführt, eine grölere Sicherheit 

sjatzungen erzielt werden kann. ^ 

ch 

B) la unun,;: 

Cn 

als sch 

2 Kreuz 

nahmen 

[m£- d 

für drcji 

C/Skl 

des Ger 

cf Siel bezeichnet den Ausfall der 2 BV 222 

vveren Yerlust, der der Verrichtung von 

ern im Seekrieg entspricht, und hält Uaß- 

zur Sicherung dieser wertvollen Einheiten 

urch Bau von getarnten Schuppen unter Land 

ngend erforderlich. Dieser Punkt wird ven 

ei seinem beabsichtigten Besuch bei Chef 

st.d.Lw zur Sprache gebracht werden. 

2.) Cr 

ministe 

stigen 

sf Ski Qu A meldet, daß Heichserrährurzs— 

rium angesichts der außerordentlich gün- 

Ernte an Ölfrüchten gebeten hat, die der 

Zriegsc arine gehörige Ölmühle in Gotenüafen zur 

Verfügung zu erhalten. Cb.d.li. ist einverstanden. 

iter meldet Chef Ski Qu A, daß der Führer 

isung erlassen hat, wonach alle als wchn- 

eeigneten Quartiere, die z.Zt. durch Eeir.a-! 

telegt sind, freigemacht werden sollen, 

crderlichen tlaSnahmen für die Kriegsmarine 

n Ski Qu A veranlaßt. 

7e 

eine 

räume 

Stäbe 

Die erd 

sind vc 
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21. i 

Datum 
mit) 

llbcjcit 

^Injjabc bcrf Drttö, TBtiiD, IBctter. 
©cejjaiig, Seleutbtung, ©itbtiijfeit 

Der 8uft, 3^onDfdicin ufio. 

3.4; 

(295) 

03 m- f o m in n i f f e 

In kleinsten Kreis 

3-) 

von Unt 

tar. 

Admiral Yfeichold berichtet über Uöglichkelt 

arnehmungen gegen Island und gegen Sibral- 

Geken Island kommt Absetzen eines T-ilannes 

sowie vorübergehender Einsatz einer oa. 10 Hann 

starken Gruppe der Küstenjägerabteilung des 

Regiments Brandenburg in Krage. Die Zuführung 

wäre durch Kriegsmarine sicherzustellen. Für 

V-Iiann lonmt Uboot, für die Küstenjägergruppe 

jedoch iur Einsatz von Fischkuttern in Frage, 

da ‘bei dieser Aufgabe TTiederabholung vorge- 

sehen werden soll. 

ne 

lichkei 

Bucht n 

der L, 

halb de 

nähme s 

duxchge 

4.) Yd 

\7 n_ 

Zonnnand 

dis zum 

gäbe al 

dingt 

spräche 

suchunj 

oder in 

herange 

marsch 

äüglich Gibraltar liegen die Angriffsmb'g- 

ten im inneren Hafen und in der inneren 

.rr im Bereich von Abwehr / Ausland von 

seite her. Eine dritte Möglichkeit auSer- 

r Bucht von Alge/ciras karmunter Zuhilfe- 

panischer Fischerboote von der Marine 

ührt werden. 

nl 

rtrag I a / 1/Skl.: 

in.Gruppe West hat zu dem Bericht des 

anten von U 5S4 gemeldet, daß die Zeit 

Eingang des Befehls auf Z 24, die Auf- 

ein durchzuführen, im wesentlichen be- 

r durch die langen Laufzeiten der Funk- 

ferner durch die erforderlichen Unter- 

en, ob etwa in Bordeaux liegender S 37 

La Fallice liegende 2.Tfl. rechtzeitig 

ührt werden konnte, um Serstörerallein- 

bei Tage zu vermeiden. Die hierdurch 
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21. i 

utib 
Ubrjcit 

3.4; 

21ni)rttjc bcrf Orrctf, TBcittr, 
©cctjaiig, SelcudjtHiig, 

bcr 2uftr ^oitbfcbciit ufii*. 

(295) 

Q3ovfümin ntife 

Im kleinsteil Kreis 

3.) 

von Unt 

tar. 

Idair 1 Vfeicliold berichtet über llöglicliiceit 

;rneimuneen gegen Island und gegen ffibral- 

Geben Island kommt Absetzen eines T-iiannes 

sowie vorübergehender Einsatz einer oa. 10 Hann 

starken Gruppe der Küstenjägerabteilung des 

Regiments Brandenburg in Frage. Die Zuführung 

wäre durch Kriegsmarine sicherzustellen. Eür 

V-ilann icnnt Uboot, für die Küstenjägergruope 

jedoch mr Einsatz von Pischluittem in Frage, 

da 'bei iieser Aufgabe TTiederabholung vorge- 

sehen werden soll. 

ne 

lichkei 

Sucht n 

der L, 

halb de 

nähme s 

durchge' 

4.) Vo 

Hülich Gibraltar liegen die Angriffsmög- 

ten im inneren Hafen uni in der inneren 

ir im Bereich von Abwehr / Ausland von 

seite her. Eine dritte Möglichkeit auSer- 

c Bucht von Alge/ciras karmunter Zuhilfe- 

panischer Fischerboote von der Marine 

führt werden. 

ui 

rtrag I a / 1/Skl.: 

ir.öruppe West hat zu dem Bericht des 

lommandanten von D 564 gemeldet, da£ die Zeit 

ö.LS zum| Eingang des Befehls auf Z 24, die Auf- 

gabe allein durchzuführen, im wesentlichen be- 

dingt war durch die langen Laufzeit«« der Funk- 

sprüche, ferner durch die erforderlichen Unter- 

3uckung|en, ob etwa in Bordeaux liegender S 37 

oder in La Fullice liegende 2.Tfl. rechtzeitig 

herangefücrt werden kennte, um Zerstcrerallein- 

marsch pei Tage zu vermeiden. Die hierdurch 
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OiUlllII 

mit’ 
llhrjcit 

21.c.4-3 

2Iiiijabc t>cö Orte«, "Bint). TBettcr, 
(Seegang, 25clcud)niiiij, 0id)tigfcit 

ber 2uft, OTon&fcbein ufiü. 

(296) 

SP 7549 V; 

Z 32 Dis 

worden. 

03 o c f ü ni m ui f f e 181 

bedingte Zeit h.atte jedoch, keinen ausschlaggebenden 

Einfluß auf die Hilfsaktion für U 564, denn Z 24 

hat während der fraglichen Zeit den Vormarsch mit 

Z 32 fori gesetzt und den mit FdU TTest für 2100 Uhr 

vereinbarten Treffpunkt in BP 7566 rechtzeitig 

erreicht. Die Aufnahme von U 185 ist hier 2045 Uhr 

durchgefthrt. Der Untergangspunkt von U 564 in 

äre auch ohne den Haschinenausfall von 

zur Untergangszeit 1730 Uhr nicht erreicht 

Chei Ski befiehlt, daß die Präge des Allein- 

fahrens -von Zerstörern grundsätzlich geklärt werden 

soll. 

b) LTC! 

Stabes üb 

aittelt, 

eine Besclileunigung in der Entscheidung anstrebt. 

Genstb.d.K. erwartet daher eine gegnerische Sommer- 

offensive . 

5.) Chef 

punkt ni 

lantik wi 

gende Erf; 

reichen 

in Betrac 

und die er 

f ortgeschjr 

mit länge 

Bedenken 

U'ooote ml 

nicht mi 

zu erwar 

zu Genst.d.H. hat Auffassung des General- 

r die Feindabsichten an der Ostfront über- 

daß der Russe unter dem Druck der Lage 

Ski erläutert die Frage, zu welchem Zeit- 

der Ubootskriegführung im nördlichen At- 

eder begonnen werden könne. Zu Buch schla- 

'Ige sind nur in diesem Seegebiet zu er- 

Die Heumondperiode Anfang Juli kommt nicht 

nt, da die Rächte hier noch zu kurz sind 

enen Abwehrmaßnahmen noch nicht genügend 

itten sein werden. Anfang August ist sehen 

er Dunkelheit zu rechnen, so daß dieses 

-bitfüllt. Zu diesem Zeitpunkt werden die 

Vierlingen ausgerüstet sein, jedoch noch 

dem. Zaunkönig, der in Hasse erst im Oktober 

in ist. Ge^en den Gedanken, den Ubootskrieg 
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^lUlllll 

UIlD 

tlhrjcif 

21-C.43 

2Iüijiibc öcfif Ortcß, ■Jüiiib, QBettcr, 
95dcuditutnjf 0id)riQfch 

ber 2iifr, CDkOnöfcbnii »fio. 

(296) 

bedingte 

EiniloS 

SP 7549 T 

Z 32 bis 

worden. 

Ciie 

fahrens Ti(i 

soll. 

b) LI7C 

Stabes lit 

aittelt, 

^outommiiiffe 181 

eit hatte jedoch keinen ausschlaggebenden 

.uf die Hilfsaktion für H 564, denn Z 24 

hat während der fraglichen Zeit den Vornarsch mit 

Z 32 fortgesetzt und den mit PdU TTeot für 2100 Uhr 

vereinbarten Treffpunkt in BP 7566 rechtzeitig 

erreicht. Die Aufnahme von U 185 ist hier 2045 Uhr 

durchgefthrt. Der Untergangspunkt von U 564 in 

äre auch ohne den Uaschinenausfall von 

zur Untergangszeit 1730 Uhr nicht erreicht 

Ski befiehlt, daß die Präge des Allein- 

on Zerstörern grundsätzlich geklärt werden 

zu Genst.d.H. hat Auffassung des General- 

ir die Peindabsichten an der Ostfront übsr- 

daß der Rasse unter dem Druck der Lage 

eine Beschleunigung in der Entscheidung anstrebt. 

Genstb.d.H. erwartet daher eine gegnerische Sommer- 

offensive . 

5•) Che 

' punkt mi' 

lantik wi 

. gende Erf 

i reichen 

in Betrac 

und die 

fortge 

mit länge 

Bedenken 

Uboote mi 

nicht mi 

zu erwart 

ei 

;chr 

Ski erläutert die Präge, zu weichem Zeit- 

der Ubootskriegführung im nördlichen At- 

eder begonnen werden kenne. Zu Buch sohla- 

olge sind nur in diesem Seegebiet zu er- 

Die Ueumondperiode Anfang Uuli kommt nicht 

at, da die Hächte hier noch zu kurz sind 

ngenen Abv/ehrmaßnahmen noch nicht genügend 

itten sein werden. Anfang August ist schon 

rer Dunkelheit zu rechnen, so daß dieses 

entj.ällt. Zu diesem Zeitpunkt werden die 

1 Gerlingen ausgerüstet sern, Jedoch noch 

dem Zaunkönig, der in Hasse erst im Oktober 

in ist- Gegen den Gedanken, den Ubootskrieg 
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Saturn 
UIID 

llhrjcit 

aitjjrtbc Dci< Orte«!, ■aSettcr, 
35clcitcbtiiiiij, 

Der 2uft. C^onDfcbcin 
55orfi)mmni|fc 

■ 5.45 

(297) 

bis dahir ruhen, zu lassen, uc bei seiner Tfieder- 

aufnahne heinenfalls einen Versager zu erleben, 

spricht cie ungünstige Einwirkung einer so langen 

Passivität auf die eigene Truppe, insbesondere 

auch im Hinblick auf die Kämpfe, die sich in der 

Wartezeit mit Sicherheit auf dem ^ande und in 

der Luft abspielen werden. Chef U ',7a hat gemeldet, 

daS 60 Zaunkönige im Juli einschußbereit sind. 

Es wäre daher zu überlegen, ob bei sich dann er- 

gebender Bewährung dieses Zerstcrerknackers bis 

zum Cktoter gewartet würde, um wirklich zu einem 

durchschlagenden Erfolg zu gelangen, jedoch, falls 

das Einschießen den Erwartungen nicht entspricht 

also auch im Oktober diese TCaffe noch nicht zur 

Verfügung stehen wird, doch im August den Kampf 

gegen die) Geleitzüge im Hordatlantik wieder aufzu- 

nehmen. 

Seiijens Ski wird angeregt, in der Zwischenzeit 

i den offersiven Kinenkrieg zu forcieren. Chef Ski 
wird diesen Punkt mit dem Eührer besorechen. 

Che: 

der 

OS.’u't 

Raum 

Ski begibt sich zur Besichtigung 

liarineartillerieabteilungen und Küsten- 

erien bis zum 24/6. inden französischen 
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Datum 
UllD 

Llhrjcit 

?liijjabc btti Otttti, QSerter, 
^ücjjaitij, ^clcucbtitiiö, ölrfulcjftu 

öcr 2uft. OTonofriicin iifiü. 
^Sorfümmntifc 

5-43 

(297) 

bis düiiir ruiieii zu lassen, im bei seiner TTieder- 

aufnuhne iceinenfalls einen Tersa^er zu erleben, 

spricht cie ungünstige Einwirkung einer so langen 

Pasoivitct auf die eigene Truppe, insbesondere 

.„auch im iinblick auf die Kämpfe, die sich in der 

Tiartezei-t mit Sicherheit auf dem Lande und in 

der Luft abspielen werden. Chef II ,7a hat gemeldet, 

da3 60 Zqonkönige im Juli einschußbereit sind, 

hs wäre daher zu überlegen, ob bei sich dann er- 

gebender Bewährung dieses Zerstörerknaclcers bis 

zum Oktober gewartet würde, um wirklich zu einem 

durchschlagenden Erfolg zu gelangen, jedoch, falls 

das Einschießen den Erwartungen nicht entspricht 

also auch im Oktober diese ITaffe noch nicht zur 

Verfügung stehen wird, doch im August den Kampf 

gegen die) Geleitzüge im Kordatlantik wieder aufzu- 

nehmen. 

Seitens Ski wird angeregt, in der Zwischenzeit 

den offersiven üinenkrieg zu forcieren. Chef Ski 

wird diesen Punkt mit dem Eührer bescrechen. 

Che: 

der 

batt 

Raum 

Ski begibt sich zur Besichtigung 

harineartillerieabteilungen und Küsten- 

arien bis zum 24/5. in i en französischen 
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CMtum 

imD 
Uhricit 

2Iii5jabc bcö Oncö, TBiitD. Ißctter, 

©ceijitng, SöclcudHiing, ®id)tiijfcit 
t»cr 2iifr. OTonOfcbciii iifip. 

Q5ürf oni in iii|fc 182 

21.5.45 

(298) 

(299) 

1.) Erh. 

stehende 

für Sri 

und dis 

angriffe 

baldige 

Geleits 

durch. Zuf 

Von den 

kennt di 

die 6. n 

oder wen 

;Ski ents 

j überfuhr 

i und Adm. 
r Überfuhr 

mit Adm. 

aus der 

nahmen , 

6 Boote 

nach der 

der Verl 

21V. 

Ital 

tr^nepor 

da3 OT f 

U'oootsbuj 

tens ital 

05 gericl. 

sonderes . 

inte Eeindtätigkeit in der Ägäis, bevor- 

Verlagerung des Versorgungsnaohschubs 

ihenland von der Adria durch die Dardanellen 

• iirchaus zu erwartenden vermehrten Peind- 

auf den Seeverkehr in der Ägäis erfordern 

Verstärkung der eigenen liinensuch- und 

;krafte in der Ägäis. Diese ist nur neulich 

ührung eijper E-Plottille aus den ilittelmeer. 

in diesen Raum befindlichen 3 R-Plottillen 

11. wegen ihrer späten Einsatzbereitschaft, 

gen der starken üerftbedürftigkeit der mehr 

ger verbrauchten Boote nicht in Betracht, 

heidet daher, daß die 12. Sfl. sofort zu 

m ist. Gruppe Süd, Dt. ilarkdc. Italien 

Ägäis erhalten entsprechende Weisung. Die 
1 uag regelt Dt. Markdo. Italien i ^ Einvernehmen 

Ägäis. SKI QU A ist gebeten, sich 

Verlegung—ergebenden erforderlichen haß- 

treffen. Es wird angestrebt, die ersten 

3C/6-, die übrigen je nach Pertigstellung 
äis zu überführen. Abschrift entsprschen- 

ügung 17522/43 Gkdos. in 253 Teil c Heft 

. in 

. Admiralstab ist Anfang Juni an See- 

■cnsf Italien mit der Bitte iie ränge treten, 

i ual. Di—rine gesenutste 'Werkstätten und 

.i^er baut. Biese gleiche Anregung ist sei- 

./erf uen unmittelbar an Angehörige der 

et worden. 1/Skl vertritt Ski ^u A/CJ 
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011(11111 

unt» 
Uhrjeit 

21iijjiibc &cij Ortcö, 'JBccrei', 
©cctjiing, Qiclcuduung, Siduigfcii 

öcr Cu fr, ^on&fdKtn uftp. 
53 D r f o m in u i f | c 182 

21.S.45 

(298) 

(299) 

tzu&: 

1.) Erh.|3: 

stehende 

für Sri 

und die 

angriffe 

baldi 

Gelei 

durch Zuf 

Ton den 

iemt di 

die 6. w 

oder wen 

iSki ents l 
' überfuhr 

1 und .'.dm. 

‘ Überführ' 

mit Adm. 

aus der 

nahmen z 

6 Boote 

nach der 

der Terf 

ZIT. 

sonderes 

ihte Beindtätigkeit in der -^gäis, bevor- 

Terlagerung des Terscrgungsnachschubs 

:henland von der Adria durch die Dardanellen 

hirchaus zu erwartenden vermehrten Feind- 

auf den Seeverkehr in der Igäis erfordern 

Verstärkung der eigenen ilinensuch- und 

;Icräfte in der Ägäis. Diese ist nur möglich 

ührung ei^er R-Flottille aus den ilittelmeer. 

-n diesen Raun befindlichen 3 R-Flottillen 

11. wegen ihrer späten Einsatzbereitschaft, 

igen der starken Terftbedürftigkeit der mehr 

ger verbrauchten Boote nicht in Betracht. 

:heidet daher, daS dis 12. Rfl. sofort zu 

^ Isf. Gruppe Süd, Dt. Harmdc. Italien 

Ägäis erhalten entsprechende Weisung. Die 

regelt Dt. Markdo. Italaen ~ Dinvsmehnen 

Ägäis. Ski Qu A ist gebeten, die^ sich 

Verlegung “ergebenden erforderlichen ha3- 

trsffen. Es wird angestrebt, die ersten 

1 3C/6., die übrigen je nach Bertigstellung 

Ägäis zu überführen. Abschrift entsorechen- 

ügung 17522/43 Gkdos. in EI3 Teil c Heft 

tr^nspcr 

dal OT f 

tJoootsbur.. 

tens ital 

OT gericl 

. Adniralstab ist Ar.fLng Juni an See- 

chef Italien mit der Bitte herangetreten, 

o ital. Marine geschützte Werkstätten und 

ker baut. Diese gleiche Anregung ist sei- 

. Kerf„en unmaztelbar an Angehörige der 

iet worden. 1/Skl vertritt Ski Qu A/a 
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21. 

'Datum 
mit) 

Ubr;cit 

5.43 

(300) 

&cij Octfö, ®iuDt ^SclIEr, 
ectsiaug, »iieud)(uiig, Siduiafcit 

t>er Sufi, aNotibfcbeht ufuv 

gegenüber 

grundsützl; 

teidigurg 

Auffaseuni 

Bunlcerrorixt 

daß zunächi 

Q5orfommniffe 

nieht geda 

3-) 

.n dieser Frage den Standpunkt, daß 

ch. ein Interesse besteht, die Ver- 

craft Italiens zu verstärken. Hach 

von Chef Ski Qu A sind unsere eigenen 

.ben jedoch noch, so v%t im Ettckstand, 

t an eine Erfüllung der ital. Bitte 

:ht werden kann. 

1170 zi OEH G-enst.d.H. hat eine bildliche 

Darstellunb der Verluste im Afrika-Verkehr, die vom 

Oberkommanlo des Heeres aufgestellt ist, übersandt/ 

neben der Hachschubleistung vom 1/6.42 

die Gesamtverluste seit Beginn des 

Angriffs in Uordafrika aufgestellt sind. 

Ausfertigung der sehr aufschlußreichen Darstellung 

gen. 1/Skl 17774/43 Gkdos. in EID JT eil C Heft XIV. 

Aus der Darstellung ergibt sich, daß die Verluste 

in der 

bis 1/5-43 

deutschen 

in der Zuf 

nismäßig g 

300.457 So 

ihrung von .Menschen und Material verhält- 

■ring gev/esen sind. So sind von insgesamt 

Ldaten insgesamt nur 2.000, von 1656 Pan- 

zern nur 134, von 3624 Geschützen nur 562 in Ver- 

lust geraten. Die Verluste an Betriebsstoff, 

Munition uid sonstigem VTehrnachtgut sind zwar 

prozentual höher, halten sich jedoch gleichfalls 

in mäßigen Grenzen. 
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21. 

£>iHUIH 

imö 

UI>r;ett 

3.43 

(300) 

aiijiibt Hei Bxtti, 3ßiil», ®cntr, 
'Sccijiiug, Sclcuthtuiig. eicfttlgfeit 

bcr Stift, OTottttfcbcttt ufip. 

gegenüber 

grundsätzl; 

teidigungs! 

A-rffaszung 

Bunkervorfci 

daß zunäch; 

OSorfommiiiffe 

nicht geda 

.n dieser Frage den Standpunkt, daß 

ch ein Interesse besteht, die Yer- 

uraft Italiens zu verstärken. Nach 

von Chef Ski Qu A sind unsere eigenen 

•ben jedoch noch, so vri^t im NUckstand, 

t an eine Erfüllung der ital. Bitte 

:ht werden kann. 

3-) LIYO zji OES Genst.d.H. hat eine bildliche 

Darstellun 5 der Verluste im Afrika—Verkehr, die vom 

Oberkommanio des Heeres aufgestellt ist, übersandt/ 

in der 

bis 1/5-43 

deutschen 

.usfertiguig der sehr aufschlußreichen Darstellung 

gen. 1/SkI 

Aus der Darstellung ergibt sich, daß die Verluste' 

in der Zufihrung von Menschen und Material verhält- 

nismäßig gering gewesen sind. So sind von insgesamt 

3GC.457 Soldaten insgesamt nur 2.000, von 1656 Pan- 

ern nur 134, von 3624 Gesdaützen nur 562 in Ver- 

lust gerat 

Munition ufc 

prozentual 

in mäßigen 

neben der Nachschubleistung vom 1/6.42 

die Gesamtverluste seit Beginn des 

Jigriffs in Nordafrika aufgestellt sind. 

17774/43 Gkdos. inflSSfleil C Heft ZIV. 

;|en. Die Verluste an Betriebsstoff, 

i.d sonstigem Nehrnachtgut sind zv/ar 

hoher, halten sich jedoch gleichfalls 

Grenzen. 
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X>iuiun 
mit' 

Uhrjcit 

21.£.43 

Eingabe btß Drteß, TBinb, IBctter, 
Seegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

her ßuft, CUlonDfchein ufio. 

(301) 

Borfomniuiffe 18 

läge 21/TI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Über G 

düng ’oekann 

"Das s 

Dampfers "G 

lischer Sch 

vorigen 

immer eines 

Daily Mail 

"abgeschrie 

mublichen ® 

UnervJar 
Kote Kreuz 

daß etwa 30 

Besatzung d 

Japan seien 

davon macheiji 

nur denken, 

debrecher v 

gerettet wur 

Castle" fuh 

Dondon". 

Anfang 

afrika nach 

USA-Gelai 

Kapstadt nadh 

Ltzi.g 

nf ist aus London am 17/6. folgende Kel- 

; geworden: 

ourlose Terschwinden des Union Castle-Line- 

rLoucester Castle" und zweier weiterer eng— 

.ffe, die mit allen Personen an Bord Anfang 

•es im Atlantik verloren gingen, sei noch 

der großen Geheimnisse des Krieges, schreibt 

15-6.), schon lange habe man diese Schiffe 

Jen" und die Familienangehörigen vom ver- 

id der Besatzungsmitglieder benachrichtigt. 

Meterweise habe jetzt das Internationah 

An London die Nachricht aus Japan erhalten, 

Hann von der "Gloucester Castle" und die 

r beiden anderen Schiffe Gefangene in 

In London könne man sich keinen Begriff 

wie sie nach Japan kamen. Man könne sich 

daß die Schiffe von einen deutschen Blocka- 

irsenkt und ein großer Seil der Besatzung 

■de. Die über 8.0C0 Tonnen große "Gloucester 

vor Kriegsausbruch auf der Straße Kapstadt- 

"Gloucester Castle" ist am 17/6.e.von 

Schiff 28 im Südatlantik aufgebracht und 

versenkt worden. 

Juni sind 2 holländische Uboote von Süd- 

Australien gegangen. Am 25/5. wird ein 

mit Flugzeugpersonal und Material von 

Australien auslaufen. 

C
D
 

- 357 - 

B.uiiin 3ii<ii\bc tut Ortes ®int>, SJeirtt, 
iiiib ettäiiug. Ätleuifiiung, ■äiitiofeii 

Ubrstil bet lu/t, attonDfcbtin it[n). QSDrfDm m niffe 18 

21.5.45 Lage 21/TI. 

(301) 

* ILriss^arminin den. außerliexiiiisehen Gev^ässem. 

1. Feindlage: 

inuaer eines 

Daily Mail 

"abgeschrie 

Uber Gänf ist aus London an 17/6. folgende Kel- 

dung bekannt geworden: 

"Das s purlose Verschwinden des Union Castle-Line- 

uampfers M(x Louce st er Castie*1 und zweier weiterer eng- 

lischer Schaffe, die mit allen Personen an Bord Anfang 

vorigen Jahres im Atlantik verloren gingen, sei noch 

der großen Geheimnisse des Krieges, schreibt 

.15-6.)> schon lange habe man diese Schiffe 
Denrr und die PamilienangehÖrigen vom ver— 

mutlichen ®od der Besataungsmitglieder benachrichtigt. 

Unerwarteterweise habe jetzt das International; 
Rote Zreuz :.n London die Kachricht aus Japan erhalten, 

daß etwa 30 Kann von der "Gloucester Castle" und die 

Besatzung dtr beiden anderen Schiffe Gefangene in 

Japan seien. In London könne man sich keinen Begri^ 

davon machen, wie sie nach Japan kamen. Man könne sich 

daß die Schiffe von einem deutschen Blocka- 

irsenkt und ein großer leil der Desatzung 
gerettet wurde. Die über 8.CC0 Tonnen große "Gloucester 

Castle" fuhr vor Kriegsausbruch auf der Straße Kanstadt- 

Dondon", 

"Gloucester Castle" ist an 17/e.C.von 
Schiff 28 im Südatlantik aufgebracht und 

versenkt worden. 

nur denken, 

debrecher v 

Anfang 

afrika nach 

USA-Gelcitzd, 

Kapstadt nac 

^S-Ht^ 2 holländische Uboote von Süd- 
Australien gegangen. Am 25/6. wird ein 

.g mit Flugseugpersonal und Material von 

h Australien auslaufen. 

C
3
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Datum 
UIlD 

Ubrjcit 

21.6.45 

'3iij)rtbe DCö Drtc^, TBint», QBettcr, 
^ccgaiii), ^>deuAtuiii), ©idulgfeit 

Der ßuft. OPloiiDfibciit ufiu. 

Sisrene la 

Schi 

seinen, er 

Sreuzerkr 

und am 17 

(7.715 

aufgebrac 

Signals n 

stätigung 

BET 

ff 28 meldet durch Kurzsignal 1958 Uhr 

ten Brfolg nach Wiederaufnahme der 

Legführung. Am 15/6. wurden in Qu KV 14 

/o. in KV 46 die Schiffe "Hoegh Silvercfown." 

) und "Remcastle" (9.940 BRT) lautlos 

at und Tersenkt. Da die Lösung des Kurz- 

cch einige Zeit erforderte, konnte die Ba- 

der Ski an diesem Sage nicht mehr ahge- 

Schi 

(s.Feindl 

FT 1652 v; 

Schiffsb 

26 Süd 

159 Os 

155 

II. Lage 

Feindlage 

In d 

Flugzeuge 

Rinheit 

1149 

1559 

1406 

182C 

225C 

2545 

QSorfommtuffe 

.ff 28 wird über Genfer LIeldung aus London 

ge) durch FT 2515 ins Bild gesetzt. Hit 

erden alle AuSerheimiscken über fdl. 

egungen und Ubootswarnungen, die für 

Ost und 2225 Süd 177 Ost sowie 50 Süd 

ejrfaßt wurden, unterrichtet. 

W e s t r a u 

:r Aufklärung über der Biscaya wurden 56 

im Einsatz festgestellt. Je eine engl, 

rde geortet 

Uhr in CG 2110, 

Uhr in BF 1810, 

Uhr in BF 7520, 

Uhr in BF 1850, 

Uhr in BF 1766, 

Uhr in BF 7130. 
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X)tUIIM 

Ullb 

Ubrjeit 

21.6.45 

3iitjrtbe DciS Drre^, TBint*, QBettcr, 
^ccgnug, iöeleutbmiijj, ®itbtiijrti{ 

bcr 2uf{. Tlinibfcfociii ufip. 

2. Sirene La 

Sclii 

seinen er 

^reuzerkr 

and am 17, 

(7.715 

aufgebrac 

Signals n 

siätigung 

BBC 

ff 28 seilet durch. Kurzsignal 1958 Uhr 

ten Brfolg nach TJiederaufnhbne der 

Legführung. Am 15/6. wurden in Qu KY 14 

^6. in KV 46 die Schiffe "Hoegh SilYerd'cv/n'1 

) und "Beracastle" (9.940 BRT) lautlos 

at und versenkt. Da die Lösung des Kurz- 

cch einige Zeit erforderte, konnte die Be- 

der Ski an diesem Sage nicht mehr abge- 

if: Sch: 

(s.Peindl 

FT 1632 Q 

Schiffsb 

26 Süd 15 

159 Ost 

II. Lage 

Feindlage 

In d 

Flugzeuge 

Sinheit 

1145 

1335 

1406 

12 2C 

223C 

234; 

©orfonimniffe 

f 28 wird über Genfer ileldung aus London 

age) durch FS 2315 ins Bild gesetzt, fcit 

erden alle AuBerheimischen über fdl. 

egungen und Cbootsv/arnungen, die für 

5 Ost und 2223 Süd 177 Ost sowie 30 Süd 

fa2t wurden, unterrichtet. er: 

U e s t r a u 

r Aufklärung über der Biscaya wurden 36 

im Einsatz festgeszellt. Je eine engl, 

rde geortet 

Uhr in CG 2110, 

Uhr in BF 1810, 

Uhr in BF 7520, 

Uhr in BF 1850, 

Uhr in BF 1766, 

Uhr in BF 7130. 



- 359 - 

t'iuimi 21 itt)iibe Dce Dricö, 23iitbr TBettcr. 
imD ©eeijanjj, ®cle»rfming, @id>tiijfcit 

Ubr;cit Der Üuff. OToiiDfcbciit ufii». 

71.6.4^ 

(302) 

55orf Dnimitiffe 184 

Luftauikläruag standen 2115 Uhr nördl 

iandelssohiffe ’oxs zu l.CCC 3hl!. 

Gebiet A Lantiktüste: 

hir.e 

und Eeede 

Verdachts 

Tis i!u druflL 

Verluste 

plannähig 

See^ebiet 

Beso adere Torkomrmisse sind 

Besonderes 

Ka: 

Unt 

daß die 

ners iai 

in abseh 

legenden 

zwingt. : 

eigener S 

Sperrfcrz: 

Gebieten 

nuteten : 

lücken g< 

hach Abi: 

Stellen 

der Lage 

seiner 

erhalten, 

sperren nfc 

3Ih/j v/urde südl. lorient geraunt. Einfahrt 

von La Pallice wurden wegen Grundninen- 

gesperrt. C10C Ghr traten südl. Brest durch 

Fiu^zsugSo 5.Ux LI 444 Pö2'soxis.i— 

2in. Der Geleit- und Siciierungsdienst wurde 

durchgeführt. 

anal: 

geneidet. 

dem 17/6. hat Mar.Gruppe TTest gemeldet, 

us der absoluten Luftüberlegenheit des Geg— 

analgebiet entstandene neue Lage, die sich 

.rer Zeit nicht ändern wird, zu einer grund- 

Anderung der Minentahtik in diesem Raum 

ie Gruppe beabsichtigt, bei Mineneinsatz 

■ T-Boote die bisher gev/ählte starre 

aufzulösen und Sperrstücke mit ZS in den 

;u v/erfen, die in den beobachteten oder ver- 

Angriffsrichtungen liegen. Die Sperm- 

ien den FdS die Möglichkeit, sich zu bewegen. 

Uj.en der ZE sollen Sperrszücke an anderen 

..'o-xen werden, um dem Gegner die Erfassung 

;u erschweren und dem FdS einen V/echsel 

Anmarschwege ermöglichen. 3S!7 hat den Auftrag 

nachzuprüfen, inwieweit die alten Flanken- 

ch wirksam sind. Die Gruppe bittet um Mit- 

- 359 - 

2>utiim 

UIlD 
Uhrjcir 

Cl.6.4-3 

2iii(]iibc £>c? Oricff, 'SJeitcr. 
Öccganj), iBcItudwiing, 

&cr äiifr. OToitöfcbciu ufii'. 

(302) 

3>orf oninuiiffe 184 

luftaafklärung standsn. 2115 Dhr nördl. 

iandslsnohifle ’Dis zu l.CCC BUS. 

Gebiet A LautiJfaflMI t e ; 

Bir.e 

und Reede 

verdaelits 

Ti 

Verluste 

planciäSig 

Seegebiet 

Beso 

Besonderes 

er 

Ei: 

Unt 

daß die 

ners in 

in absen 

legenden, 

zwingt. : 

eigener S 

Sperrfcr: 

Gebieten 

nuteten : 

lücken ge 

Hach. Able 

Stellen gj 

der L'i£e 

seiner 

erhalten, 

sperren njc 

Ana; 

1.—/d vrurde südl. Lorient geraunt. BinTahrt 

von La Pallice wurden wegen Grundninen- 

gesperrt. C10C Uhr traten südl. Brest durch 

» ^o xu.j.« xill^Scu-gSS äülx LI 444 pöx'SüiiS.X— 

an. Der Geleit- und Sicherungsdienst wurde 

durehgeführt. 

anal: 

.dere 7orkcmnnizse sind nicht geneidet. 

den 17/6. hat Mar.Gruppe TTest geneidet, 

us der absoluten Luftüberlegenheit des Geg— 

.nalgebiet entstandene neue Lage, die sich 

.rer Zeit nicht ändern v/ird, zu einer grund— 

Änderung der LIinentaktik in diesen Raun 

ie Gruppe beabsichtigt, bei Kineneinsatz 

- und T-Boote die bisher gewählte starre 

aufzulösen und Sperrstücke nit SB in den 

‘U werfen, dae in den beobachteten oder ver— 

dl. Angriffsrichtungen liegen. Die Sperr- 

en den RdS die högiichieit, sich zu bewegen, 

ufen der ZE sollen Sperrstücke an anderen 

werfen werden, un den Gegner die Erfassung 

;u erschweren und dem FdS einen 7/echsel 

•arschwege ermöglichen. 3S7/ hat den Auftrag 

nachzuprüfen, inwieweit die alten Flanken- 

ch wirksam sind. Die Gruppe bittet un Hit- 
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.T>iumn 
iinti 

llbrjcit 

21iiijiibc DOrteu, TBiiiP, TBctter, 
0ceijrtUij, Seleiuftmnj), Slchtigfcit 

Drr 2ufr, •OToiiöfcbein itfa*. 
35 orf o m m it i f | c 

.6.43 

(303) 

(304) 

ob teilung, 

Calctik zul 

die 

äBt. 

ei 

Ski 

System mi 

Gruppe f d. 

liehen Li 

mit Z3 und 

werden kar 

Mit einer 

iien. Dö. 5J 

zu verv.'enc 

begru üBt den Ühergang zum beweglichen Sperr- 

ZE für den Kanalraum und unterrichtet die 

nach Zuführung von 1.0C0 EMC mit monat- 

erungen bis zu 500 EMC mit ZE, 25c BKE 

200 UMB beginnend Ende August gerechnet 

. Eine ZE 200 Tage ist in Entwicklung. 

Anlieferung ist zum Spätherbst zu rech- 

e nur j. ng vYieguj xsu sre aucn in TJMJJ 

en. 

H o r d 

K o r d s e 

Geleit- 

dur chgeführt 

Ameland und ! 

3 engl. Jägei 

Tezel im Tiej' 

beschädigt ut. 

wurden abges 

H o r 7/ e ge 

1. Eeindla 

Die : 

Flugzeuge 

achtungen 

6 Bomb ent: 

biet Spit: 

nicht lüu 

Lnenbeschaffungslage diese neue 

see ,Eorwegen,irordmeer 

und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

Hördl. Schiermonikoog, Terschelling, 

angeoog wurde je eine EHä/j geräumt, 

griffen 1037 Ehr efn^ejS^Geleit westl. 

lug an. Sämtliche Boote wurden leicht 

d erlitten Personalausfälle,. 3 Angreifer 

dhossen. 

/Hordmee 

ür Aufklärung "Kußbaum" eingesetzten 

haben im Zielraum keine besonderen Beob- 

emacht. In der Bucht XG 7258 wurden 

chter im Eis festgestellt. Das Seege- 

bergen - Jan Mayen konnte wegen Hebels 

enlos eingesehen werden. 
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TMtum 
mit 

Ubrjfit 

^lu^abc bcö Orttö, Ißiut', TBetrer, 
0cctiiiii*j, Selcudvruiij}, 

brr Sufi, QTkOntifchciH iifa». 
'35 or t o m in ui f | c 

21.6.43 

(303) 

(304) 

ob teilung, 

Taktik zul 

die ilinenbesciLaffungslage diese neue 

ä3t. 

Ski begrüSt den. Übergang zun bewegliclien Sperr- 

system mit Z3 für den Kanalraum und unterrichtet die 

Gruppe, daß nach. Zuführung von 1.0C0 EI2C mit monat- 

lichen Lieferungen bis zu 500 EliC mit ZE, 25^ EilP 

mit SE und 200 U1I3 beginnend Ende August gerechnet 

verden kam. Eine ZE 200 Tage ist in Entwicklung. 

sttt einer Anlieferung ist zum Spätherbst zu rech- 

iieii. ua Bjje nur 1 kg ?/aegt, xst sie auch in UHL 

zu verwenden. 

III. Kord 

E o r d s e E 

Geleit- 

dur chgeführt 

Ameland und ! 

3 engl. Jäger 

Eezel im Tief 

beschädigt ut. 

■wurden abges 

II 0 r v? e g i; 

1. Eeindla 

Die : 

Elugzeuge 

achtungen 

6 Bomb ent: 

biet Spit: 

nicht lüu 

see ,Eorwegen,Iiordmeer 

und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

Hördl. Schiermonikoog, Terschellmg, 

mgeoog wurde je eine ELLl/j geräumt, 

griffen 1037 Dhr ein^^^Geleit v/estl. 

tflug an. Sämtliche Boote wurden leicht 

d erlitten Personalausfälle,. 3 Angreifer 

dkessen. 

/ II o r d m e e 

ür Aufklärung RruSbaum" eingesetzten 

haben im Zielraum keine besonderen Beob- 

gecacht. In der Bucht JlG 7258 wurden 

ichter im Eis festgestellt. Das Seege- 

bergen - Jan Ilayen konnte 'wegen Nebels 

onlos eingesehen werden. 
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XMtmu 
HMD 

llhr;cit 

Qliiijiibc Dfi' Ortce, TBiuD, TBetier, 
^eejjaug, Jöelcudjtung, Siduigfcit 

ber 2uft. ^oiiDfduin (i[ID. 
53 D r f o nt m ui f f e 185 

31. .43 2. iicene La,~e 

Am 

Kräften 

sowie t 

2C/ 6. wurde fdl. Lufttätigkeit mit schwactien 

im Kaum Petsamo und im Kaum Tardö - Banak 

iei Kr'sand 'beobachtet. 

Zerstörer "Lody" ist 073C Ohr in Drontheim 

eingelaufen. iliiientransportschiff "Otter" mußte 

v;egen üasohinenschadens Stavanger anlaufen. Kinen- 

schiff "Skagerrak» ist 2100 Uhr in Earstad einge 

laufen. 

Ha 

geleite 

Gr 

Ausdruc 

ich Horden wucden 32, nach Süden 20 Schiffe 

t. 

■ippe Hord / Flotte hat Lfl 5 gegenüber zum 

:£ gebracht, daß die nur mit einer Ju 88 

durchgeführte Aufklärung der Beiuschja-Bucht nicht 

ausreiciend ist, um den Verbleib eines Geleitzuges 

festzusltellen. (s.Fs. 1544). 

MCl Horwegen hat für Seestreitkräi 

Minenv/a 

bekannt 

.engebiet im Malangenf jord Groetoeyd Jupet 

gegeben. (s.Fs. 2030). 

1. Feindla 

wurde w 

Prähmen 

eigene : 

schiff. 

te neues 

17. Skagerrak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

;e: 

Zwischen Kronstadt, Leningrad und Oranienbaum 

:iterhin lebhafter Schlepperverkehr mit 

beobachtet. In Lavansaari wurde durch 

.uftaufklärung ein Moskwa, ein Werkstatt- 

ein Eilfsschiff, 2 Schlepper, 2 Prähme, 

35 Schnäll- und Motorboote, in Batareinaja-Bucht 

6 'Wachboote, in Grafskaja-Bucht 9 Wachboote, ostv. 
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mtö 
Uhricit 

n. .43 

2(iii)abc öti’ OrtC0, TßinB, Getier, 
<^ccijitHi), JBelcutbtiiug, ®idHii}fcit 

t>cr 2IIft. IRoiiBfdjciii II|io. 
Q3orfontmiuffe 185 

2. ^i^ene La^re 2 

Ami 2C/6. r;urle fdl. lufttätlgkeit mit schwachen 

Kräften im Raum Petsamo und im Raum Taxdö - Bar.ak 

sowie t)|ei Kr'sand heohachtet. 

Ze 

eingel 

wegen 1 

s chiff 

laufen. 

irstörer "iody" ist 073C Uhr in Drcntheim 

aufen. Hihentransportschiff "Ctter" mußte 

schinenschadens Stavanger anlaufen. Kinen- 

"Skagerrak" ist 2100 Uhr in Harstad einge- 

Ha 

geleite t 

:h Korden wtmden 32, nach Süden 20 Schiffe 

Gr r 

Ausdruc 

durchge 

auareic 

festzus 

Jlinenwa: 

bekannt 

IT. Skage :: 

1. Feindla 

Lppe Eord / Flotte hat hfl 5 gegenüber zum 

i gebracht, daß die nur mit einer Ju 88 

führte Aufklärung der Belusch;'a-Bucht nicht 

:iend ist, um den Verbleib eines Geleitzuges 

eilen. (s.Fs. 1544). 

MCl Herwegen hat für Seestreitkräfte neues 

.ngebiet im KalangenfJord Groetoeyd Juret 

gegeben. (s.Fs. 2030). 

rak, Ostoee-Singänge, Ostsee. 

Zw L 

wurde w 

Prähmen 

eigene 

schiff, 

35 Schn: 

6 Wachb> 

:e: 

.sehen Kronstadt, Leningrad und Cranienbaum 

:iterhin lebhafter Sohlepperverkehr mit 

beobachtet. In Lavansuari wurde durch 

.Luftaufklärung ein Mcsk.va, ein fferkstatt- 
ein Hilfsschiff, 2 Schlepper, 2 Prähme, 

:11- und Motorboote, in Batareina^'a-Bucht 

'Ote, in Grafska^a-Bucht 9 lachboote, ostw. 
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UIlD 
Ubr^tit 

3ni)abc Dctf Ortc^, TOinb, TBetttr, 
Seegang, Beleuchtung, ®icbflgfeit 

Der 2uft. nouDfchein ufiu. 
Borfommniffe 

21.6.43 

(305) 

lavansasiri 

14 Yfaciilioo 

worden etv; 

'heo'baclitet 

OETJ / 

WvmielL des 

verkehr in 

bis 21/6. 

die von Os 

0500 TJ2iz* s 

weitergele 

Gkdos. in ! 

ein Il-Boot, 2 Schlepper, ein Llost.va und 

;e vor Anker festgestellt. Um 2100 Uhr 

L 18 Wachboote um lavansaari in Position 

W.F.St. op E hat am 20/6. 1630 Uhr 

Führers auf Unterrichtung über Russen- 

Eronstadt—Bucht und Seegebiet Lavansaari 

morgens übermittelt. Die Zusammenstellung, 

■; Führungsstab angefordert wurde, ist 
n rracrar) rra-r* iinrf 06i5 UiLT 2.H / VT T? C 4- 

tet. Abschrift des Fs. 1/Skl 17700/43 

ZB Teil C Heft III. 

Ost Führungstab beurteilt die Lage wie folgt: 

:ur s 

1. ) Liaßgeb 

nicht 

2. ) Geringe 

fürchti 

Lavans 

stör 

3. ) Bei Zu 

Portes 

Angrif: 

bei gle 

an der 

Kessel 

boote t 

Landuns 

zunächs 

.iohe Truppenverstärkung auf Lavansaari 

iinwandfrei erwiesen. 

Verstärkung kann bedingt sein durch Be- 

.gen Uber eigene Angriffaabsichten auf 

iari und Seiska^ri auf Grund erfolgter Ver- 

Inselbesatzung Tuetters. 

reff-n Vermutung zusätzlichen Antrans— 

von 4 - 5000 Kann besteht Möglichkeit 

's auf Korgolo-wo-Halbinsel und Kolgampia 

ichzeitigem Angriff auf unsere Stellungen 

Kronstadt-Bucht aus dem Cranienbaumer 

und aus Leningrad heraus. Da aber Landung 

isher nicht beobachtet, erscheint größerer 

versuch auf Festland bzw. Insel Tuetters 

t wenig wahrscheinlich. 

ngene i.-e 

Geleit 

2S0 wurde p 

wurde eine 

und Sicherungsdionst im Bereich des 

;lanmä2ig durchgeführt. SO-wärts Aarhus 

linendetonaticn im Fischernetz beobachtet 

-362- 

$5iUultt 
uno 

Uhrjtit 

21ti{)rtbe betf Drte^ TBinb, Werter, 
eccgrtiig, ®eUud)tung, CirfitigfcU 

öer fiuft. ‘Jtonbfcfjeiii 11 ftu. 
35otfommniffe 

21.6.4-3 

(305) 

lavansaari 

14 T?acliLioo 

worden etw, 

■beobachtet 

OETJ / 
Wun=ch. des 

verkehr in 

bis 21/6. 

die von Os 

06OG üh— ~ 

weitergele 

Gkdoa. in ! 

ein ll-joot, 2 Schlepper, ein Uoslr.va und 

;e vor Anker festgestellt. Ilm 2100 Uhr 

i 18 I7achboote um lavansaari in Position 

ff.P.St. op E hat am 20/6. 1630 Uhr 

Führers auf Unterrichtung über Russen- 

Ercnstadt—Bucht und Seegebiet Lavansaari 

morgens übermittelt. Die Zusammenstellung, 

Führungsstab angefordert wurde, ist 

“o“o““*• TlZld 0615 UllZ* S.ZL / W 1? Q4- 

tet. Abschrift des Fs. l/Skl 17700/43 

2B Teil C Heft III. 

Ost Führungstab beurteilt die läge wie folgt: 

1. ) EaSgeb 

nicht 

2. ) Geringe 

furcht; 

Lavans 

stärkui. 

3») Bei Zu 

Portes 

Angrif; 

bei gle 

an der 

Kessel 

boote I 

Landun 

zunächs 

.iche Truppenverstärkung auf lavansaari 

iinwandfrei erwiesen. 

Verstärkung kann bedingt sein durch Be- 

engen über eigene Angriffsabsishten auf 

.ari und SeiskaVri auf Grund erfolgter Ver- 

:g Inselbesatzung Tuetters. 

^®ff“^- Vermutung zusätzlichen Antrans — 

von 4 - 5000 kann besteht Iilöglichkeit 

's auf Korgolov;o-Halbinsel und Kolgampia 

ichzeitigem Angriff auf unsere Stellungen 

Kronstadt-Bucht aus dem Cranienbaumer 

und aus Leningrad heraus. Da aber Landung 

isher nicht beobachtet, erscheint grölera- 

versuch auf Festland bzw. Insel Tuetters 

t wenig wahrscheinlich. 

Geleit- und Sicherungsdicnst im Bereich des 

2S0 wurde planmäßig durchgeführt. SC-wärts Aarhus 

wurde eine Einendetonation im Ficchernetz beobachtet 
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2>iuum 
mit) 

Ubqeit 

2Inj)iibc Drtc^, IBiiib, TBctter, 
Seegang, »eleutbmng, Slcbttgfeit 

Der 2uft, QTlonDfcbein ufro. 

21,6.43 

35orfommntffe 18G 

Admiral Scheer" durch. Sperrbrecher 132 ist 

emiir.de aus angelairfen. Segelschulschiff 

land" ist im Schlepp 1600 Uhr von Memel 

a ausgelaufen, her übrige Geleit- und Trans- 

ehr im Bereich der Ostsee vollzog sich ohne 

e Vorhommnis s e. 

Geleit 

von Swirs 

"Deutsch 

nach Rigs 

portveri 

besondeie 

Die Llinensuciiarbeiten in Reval-Bncnt sind ohne 

Räumerö-= onis beendei. In dez* Ii’bensbi'awe vriirde eine 

Hine geiännit. Die Uboots- und ITetzüberwachung 

^ L - Jn   ~ -3 V» -7 J -o_1  _ 
j-jj.cu_uiica.wj_g VJU_L uix ü CU_I_L z.cU.g6 , 

Im 

Reuertät 

fforonha-Abschnitt herrschte beiderseitige 

;keit. Din eigenes starkes Spähtrupounter— 

nehmen überraschte den Gegner in seiner HEL und 

fügte ihm starke Verluste zu. 

V. U b o c 

1. Eeindla. e: 

nach die 

3 weiter 

mögliche 

die Gele 

Verluste 

den Luft 

komnando 

tskriegfüh 

Britische Admiralität und Luftfahrtminister: 

haben einen gemeinschaftlichen Bericht über die er 

folgreiche im Hai durchgeführte 5-tägige Geleit- 

zugsschlacho im Hordatlantik, in der kombinierte 

Streitkr 

und des 

te, Geleitschiffe und Flugzeuge der 

Ens uennommandos beteiligt 7/aren, veröi 

licht. .Vahrend der 5-tägigen Eampfhandlungsn v 

Mar 

fen 

urd 
sem Bericht 2 eigene Uboote vernichtet, 

e wahrscheinlich vernichtet und andere 

■weise beschädigt. 97 der Schiffe, die 

■-zuge bildeten, erreichten sicher und ch 

den Hafen. Sine wesentliche Rolle an de- 

ine 

0 — 

an 

Abwenreriolg trug der Flugzeugträger "Biter". Auß 

mtreitkräften dieser Sinheit und des Eüst 

e waren an den Srfolgen die Zerctörer 

er 

er.- 
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Damm 
mit) 

Ubrjcit 

"1.6.47 

2In(jabc bei Dxtei, -TBltit) Beiter, 
Seegang, ®eltiirfj(ung, ©lebttgbelt 

ber Sufi, 'TtonDfiftehi ufro. 

Geleit " 

von. S’.vir 

"DeatscI: 

nach. Rig 

portver. 

besondei 

Die 

Räumerge 

LIine geii 

li 

Reuertätl: 

33orfomntniffe 180 

Admiral Sclieer" durch Sperrbrecher 132 ist 

emünde aus angelau^en. Segelschulschiff 

land" ist im Schlepp 1600 Ohr von Memel 

a ausgelaufen. Der übrige Geleit- und Trans- 

ehr im Bereich der Ostsee vollzog sich ohne 

e Yorhcmnrüsse. 

Minensucharbeiten in Reval—Bucht sind ohne 

bnis beendet. In der IrbenstraBe vurde eine 

äumt. Dre Uboots- und Eetzüberwach'ing er- 
n* ~ <3— -i- T i T7i__ 

■ CLllliiCtW-i-g) U.UO. VJJ-L £ clXi_L'Z»C LtgÖ . 

Yorohka-Abschnitt herrschte beiderseitige 

gksit. Dan eigenes starkes Spähtruccunter— 

nehmen überraschte den Gegner in seiner KKh und 

fügte ilm starke Verluste zu. 

V. Oboe 

1. Beindla: 

3ri 

haben e 

folgreic 

zugsschl 

StreitJcr 

und des 

licht. 

nach die 

3 weite 

mögliche 

die Gele 

Verluste. 

Abwehren 

den Luft 

kommando 

tskriegführung . 

e: 

tische Admiralität und Luftfahrtministerium 

nen gemeinschaftlichen Bericht Uber die er- 

be im Mai durchgeführte 5-tägige Geleit- 

uchu im ITordatlantik, in der kombinierte 

äfte, Geleitschiffe und Flugzeuge der Marine 

Eustemcommandos beteiligt v/aren, veröffent- 

•.Vihrend der 5-tägigen E^mpfhandlungen wurden 

sem Bericht 2 eigene Ocoote vernichtet, 

a wahrscheinlich vernichtet und anders 

•weise beschädigt. 97 f. der Schiffe, die 

.».Zuge bildeten, erreichten sicher und ohne 

den Eafen. Sine wesertl_che Rolle an dem 

folg trug der Flugzeugträger "Biter". Außer 

;streitkräften dieser Einheit und des Eüsten- 

3 waren an den Erfolgen die Zerstörer 
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Saturn 
imo 

Hbr;cit 

Angabe t>cö Ortef. TEerter, 
©cegaug, ©cleucbtung, ©idjtigfcit 

Der Snfr. 'IHonDfAcln ufip. 
^3orfom mniffe 

21.6.43 

(306) 

(307) 

"Broadway" 

Fregatten 

■beteiligt 

Berichtes 

DEB-3ericir 

17. 

2. Eigene La, 

"Pathfindjr", "Hesperus" sowie die 

bzw. Korvetten "lagan", "Erumheller" 

Abschrift des von Reuter verbreiteten 

i. Anslandspressebericht vom 21/6. bzw. 

; Kr. 171 vom 20/6. in £EB Teil C Heft 

Das Vjerfahlen des am 17/6. erwarteten RO-Geleit- 

zuges im Gebiet südlich der Azoren durch Uboots- 

gruppe "Trutz" ist ein erneuter Beweis für die 

Bedeutung hinreichender Luftaufklärung in der 

Tonnagesch|lacht. Der wichtige Transportergroßgeleit- 

zug ist am 2i/6. unbehämpft in das iüttelmeer einge- 

laufen. Der Verlust der beiden 37 222 ist im Hin- 

blick auf die Aufklärungsnotwendigkeit im mittel- 

atlantisciien Raum besonders schmerzlich. 

Ein dusmarschienendes Yersorgungsboot, das für 

Ergänzung der nach dem Arabischen Heer marschieren- 

den Boote vorgesehen war, ist in BP 81 durch fdl. 

Flugzeug ’reachädigt und muß im beschränkt tauch- 

klaren Zustand Rückmarsch antreten. 

ü-rupbe 7/est, 2/3:d Bdü op, Ski Qu A/ü, Chef 

niiiD und E.Att. werden unterrichtet, daß das Aus- 

laufen eir.es Japan. Ubootes zu einer zweiten 

copa-Reise (Unternehmung "Plieder") auf Ende Juni 

verschöbe:, ist, so daß mit dem Eintreffen des Bootes 

in 7/estfr-o TL/ZTG i ch. ei Bnde August zu recimen ist 
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£>atum 
untj 

Hbr;cit 

Angabe öCö Drtef, ®luo, ‘ZBetrer, 
©eegaiig, ®cleucbtung, 

ocr ßiifr. ‘Bonbfeftetn iifip. 
33orfommniffe 

21.6.43 

(306) 

(307) 

"Broadway" 

Fregatten 

■beteiligt 

Berichtes 

BEB-Berich 

IT. 

"PatiLfinder", "Hesperus" sowie die 

üsw. Korvetten "lagan", "Druaüieller" 

Abschrift des von Beuten verbreiteten 

s. Anslandspressebericlit vom. 21/6. bzw. 

Hr. 171 vom 20/6. in ISB Teil C Heft 

2. Eigene La; 

Das V 

■ zuges im G 

gruppe "Ti 

■ Bedeutung 

•' TonnagescI 

zug ist aa 

laufen. Ds 

:'blick auf 

atlantisci 

Ein £ 

Ergänzung 

den Boote 

Flugzeug 1 

klaren Zu. 

Grupi 

K1ID und lä. 

laufen eir 

Europa-Bei 

verschobei 

in 7/estfr;: 

erfahlen des am 17/6. erwarteten BO-Geleit- 

ebiet südlich der Azoren durch übcots- 

utz" ist ein erneuter 3e\7eis für die 

binreichender Luftaufklär-ung in der 

lacht. Der wichtige Tr^nspcrtergroßgeleit- 

21/6. unbekämpft in das Kittelmeer einge- 

r Terluot der beiden 37 222 ist im Ein- 

die Aufklärungsnotwendigkeit im mittel- 

en Baum besonders schmerzlich. 

usmarschierendes Versorgungsboot, das für 

der nach dem Arabischen Heer marschieren- 

vorgesehen war, ist in BP 81 durch fdl. 

eschädigt und muß im beschränkt tauch- 

and Bückmarsch antreten. 

e 7(est, 2/3kl BdU op, Ski Qu A./D, Chef 

fett, werden unterrichtet, daß das Aus- 

es Japan. Dbootes zu einer zweiten 

se (Unternehmung "Plieder") auf Ende Juni 

ist, so daß mit dem Eintreffen des Bootes 

nkreich erst Ende August zu rechnen ist. 
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t)tumu 
mit' 

Ubqcit 

Sliitjubc t>ci5 Ortce, ‘Biiiö, QBctter, 
Öcejjang, 55eletichtuitg, ©ithrltjfeU 

c»tr 2uft, IRoiibfd)cin ufiü. 

21>ü.A3 

(308) 

71. L u f 

Raun un En^la 

35 o r E o m m ui f | e 187 

^ r 1 e s; ü h. r u n g . 

nd: 

3 waren im Westraum 79, im Uittelmeer 
ngesetzt. Am Tage flogen einzelne Jagd- 

Zerstörerflogzeuge des Gegners in den 

und führten Bordwaffenangriffe durch, 

bürg - Bremen wurden vorm. 50 Propaganda- 

Bei Lfl 

4 Plugzeuge s 

verbände und 

Westraum ein 

Im Baun Older. 

ballone und 10 Ballone mit Phosphorbrandsätzen abgeschos- 
T_ J__ acht zum. PB/o. führte Lxi 3 Störangriixe 

gegen Polkestone, mit 6 Jabos gegen London 

lugzeuge^gegen Southampton durch. Per 

Gegner flog eit insgesamt 450 Plugzeugen in den eigenen 

ichtbereioh ein. Angriffsschwerpuhkt bildete Krefeld, 

wo starke Zei Störungen angerichtet wurden. Einzelheiten 

s. Tageslai-e. 

mit 12 Jaob 

und 10 Kampf: 

Hitteimeerraum 

Bei dem 

in der ITacht 

Kreuzer, eine 

achtet. Ital. 

■Versenkung ei 

auf Je 1 Hane 

seits 'wurden 

angegriffen, 

gerichteten i 

Ostfront: 

In der E 

Astrachan dur 

2 Frachter in 

beschädigt. 

Angriff gegen Schiffsziele in Biserta 

zum 21/6. mit 42 Ju 88 wurden auf einem 

m Zerstörer und 6 D. Bombentreffer beob- 

Torpedoflugzeuge melden aus derselben Kacht 

nes D. von 10.000 BEI vor Bene und Treffer 

eisschiff von 10 bzw. 7.000 B32. Feindlicher- 

neapel, Cagliari und San Giovanni am Tarne 

5 Angreifer wurden abgeschossen. Die an- 

chäden sind erheblich. 

.cht zum 21/5. wurde der Stiohkanal von 

ch 4 Kämpftlugzeuge mit Lünen verseucht, 

diesem Gebiet wurden durch Bombentreffer 
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llttf 
Ubrjcit 

21>6,43 

2Iii*jabc bcö Dctce, 'Biiiö, Tßcttcr, 
35e(euchtiMig, ©iduUjfcit 

&cr Sufr, OTonbidjciii ufii). 

71. Luft 

35 o r E ü in m ii i f | e 187 

(308) 

Rau-i um Ensl 

Bei Ifl 

4 Flugzeuge s 

verbände und 

T/estraun ein 

In Raun Older 

ballone und 

nit 12 Jaobs 

und 10 Kampf: 

-trieft ü h. r u n g . 

.nd: 

3 vraren in tfestraum 79, in LIittelneer 

mgesstzt. An Tage flogen einzelne Jagd- 

Zerstörerflugzeuge des Gegners in den 

und führten Bordv/affenangriffe durch. 

.bürg - Bremen wurden vorm. 50 Propaganda- 

.0 Ballone mit Phosphorbrandsätzen abgeschos- 

aolit zum 22//u. führte 1x1 3 Störangriffe 

gegen Folneotone, nit 6 Jabos gegen lenden 

lugzeugs^gegen Southampton durch. Der 

Gegner flog nit insgesamt 450 Flugzeugen in den eigenen 

ilaehtbereich ein. Angriffssohwerpunht bildete Krefeld, 

wo starre Zerstörungen angerichtet wurden. Einzelheiten 

s. Tageolare. 

ilittelmeerraxm 

Bei dem 

in der Eacht 

Kreuzer, eine 

achtet. Ital. 

Tersenhung ei 

auf ;'e 1 H„nd 

seits wurden 

angegriffen, 

gerichteten S 

Angriff gegen Schiffsziele in Biserta 

zum 21/6. mit 42 Ju 88 wurden auf einem 

m Zerstörer und 6 D. Bombentreffer beob- 

Torpedoflugzeuge melden aus derselben Rächt 

nes B. von IC.000 3RT vor Bene und Preffer 

eisschiff von 10 bzw. 7-000 B3P. Feindlioher- 

I.eapel, Cagliari und San Giovanni am Taue 

5 Angreifer »vorden abgeschcssen. Die an- 

ohäden sind erheblich. 

Ostfront 

In der B 

Astrachan dur 

2 Frachter ic 

beschädigt. 

_cht zum 21/5. wurde der Stichkanal von 

eh 4 Kampfxlugzeuge mit Liinen verseucht, 

diesem Gebiet wurden durch Bombentreffer 



- 366 - 

£)tUum 
UI1D 

llbtjcit 

21 iit)abc bcd Ortce, Qßctttr. 
^ee^aiig, i^cUucbtiuig, Sicbtigfcit 

ocr 2uft. noncfdiciii »fiw. 
35ocfomtiini|'|c 

6.43 

(309) 

(310) 

TU. KriegfiLiirung in Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Peindlac Hittelmeer: 

(311) 

Tom 

laufen vc 

malte Ei: 

4 vermut: 

6 Pracht 

ser Gele: 

träger ge 

18 Transj i 

beladen, 

delphia" 

8 Zerstö: 

Schiffe 

ladung. 

VZei 

um 2330 

und 3 Gel 

lantii 1: 

3 Geleite 

aus; fem 

Eie 2 Sei 

zeugträge 

stellt. I 

ter Sich! 

an der t' 

20/6. 19ii 

vor Kelit 

Stimmung 

nem Teil 

Häfen, v: 

Atlantik sind in das Hittelmeer einge- 

n 0325 - 0410 Uhr 14 schnelle graui7e- 

nheiten, darunter 4 große, 6 mittlÄ’e und 

Zerstörer, 0600 Uhr 6 Transporter, 

und 12 Geleiteinheiten. Bei einem die- 

e soll nach ital. Meldung ein Plugseug- 

standen naben, um 14-3-0 — 1450 ünr folgten, 

orter, 2 I-, 3 Frachter, alle Schiffe 

im Geleit von 2 tTSA-Kreuzern, Typ "Phila- 

und 7^-chita", ein Küstenwachkreuzer und 

er. Each Meldung aus Tanger hatten alle 

ruppen an Bord und große Boote als Declcs- 

er sind aus Gibraltar in das Hi-ttelmeer 

l|hr 22 Handelsschiffe, 9 kleinere Einheiten 

eiteinheiten ausgelaufen. Hach dem At- 

efen 2000 Uhr 15 Frachter, 3 T. mit 

inheiten, sämtliche Schiffe in Ballast, 

er 2030 Uhr 4 Frachter und .3 T. 

lachtschiffe, 1 Minenleger, 1 Hilfsflug- 

r wurden mittags in Gibraltar festge- 

ie übrige Hafenbelegung war wegen schlech- 

nicht erkennbar. Der große Geleitzug 

esischen Küste wurde letztmalig am 

0 Uhr mit 17 Frachtern südwärts Tunis 

la fes.tgestellt, möglicherweise mit Be- 

Sousse. Außer dem in Biserta eingelaufe- 

müssen also 7>eitere Einheiten andere 

hrscheinlich Tunis argelaufen 

— 366 — 

£>iUUM 
Ulto 

l!hr«it 

Ortce, Oßlnfc, 'fetter, 
t^iieqaiig, .©cUutftduig, @id>tl*jfcit 

&cr 2»ft. QTlonPftbcin iifu». 
35orfüinnini|)c 

.6.4? 

(309) 

(310) 

YII. Sriegfi iirung in Uittelmeer und Schwarzsn Heer. 

Hitielneer: 

(311) 

Vom. 

laufen vc 

malte Ei: 

4 vermut: 

6 Fracht 

ser Gele: 

träger ge 

18 Transj 1 

beladen, 

delphia" 

8 Zerstc: 

Schiffe 

ladung. 

T7ei 

um 2330 

und 3 Gel 

lantik 1: 

3 Geleite 

aus; fern 

Eie 2 Sc 

zeugträge 

stellt. I 

ter Siehi 

an der t 

2G/6. 194' 

vor lielit 

Stimmung 

nen Teil 

Häfen, 

Atlantik sind in das ilittelmeer einge- 

n 0325 - 0410 Ohr 14 schnelle grau^c- 

ifheiten, darunter 4 sr°Se> 6 mittlÄe und 

Zerstörer, 0600 Uhr 6 Transporter, 

und 12 Geleiteinheiten. Bei einem die- 

e soll nach ital. Meldung ein Flugzeug- 

standen naben« um 14x0 — 1450 unx- xoigten 

orter, 2 T-, 3 Frachter, alle Schiffe 

im Geleit von 2 OSA-Kreuzern, Typ "Ehila- 

und T^ichita", ein Eüstenv/achkreuzer und 

er. rach Meldung aus Tanger hatten alle 

ruppen an Bord und große Boote als Decks- 

er sind aus Gibraltar in das ilittelmeer 

(fhr 22 Handelsschiffe, 9 kleinere Einheiten 

eiteinheiten ausgelaufen. Hach dem At- 

efen 2000 Uhr 15 Frachter, 31. mit 

inheiten, sämtliche Schiffe in Ballast, 

er 2030 Uhr 4 Frachter und .3 T. 

lachtschiffe, 1 Minenleger, 1 Hilfsflug- 

r viurden mittags in Gibraltar festge- 

ie übrige Hafenbelegung war wegen schlech- 

nicht erkennbar. Der große Geleitzug 

esischen Küste wurde letztmalig am 

0 Uhr mit 17 Frachtern südwärts Tunis 

ia festgestellt, möglicherweise mit Be- 

Sousse. Außer dem in Biserta eingelaufe- 

müssen also Tjeitere Einheiten andere 

hrscheinlich Tunis angelaufen 
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TJrttum 
unb 

Ubrieif 

:i-6-43 

2Iitijabc bei' Ortcö. 'IBiitb, 'Bettet1, 
©ccgang, 'öeleudttung, ^icbtigfcit 

bcr fiuft, CPlonöfdjetit ufio. 
331) r f ü nt nuii f 11 18S 

stkar 

luft 

4 Kandel 

auf IVes 

einen Zer 

gleiehfal 

ü’eoo 

liTorno, o 

ital. Uboo(t 

Sinaße 2 

ajifklärung erfaßte C7CC ülir vor Biserta 

iiiffe, 15 sm KO—würts Bxserta 3 S—Boote 

'S und 0625 Ulxr 20 sm S7?-licix Pantelleria 

fcörer, 1 B. und 5 kleine Hilfsfahraeuge 

auf Kura tTeat. 

an 

Aus d 

nioht vor. 

2. Eigene Ea 

In 0- 

e i 

BOD 

mn 

Algier aus 

gleiche 

Westgeleit 

ist je ein 

ausgelaufen 

besondere 

Euch 

R 210 von 

laufen. We 

schaden wi 

franz. Südki 

nt ig 

Euch 

oeaoGic 

Ostläng 

und nittl. 

3 wurden in den frühen Morgenstunden M-lich 

tw. Bari und K7t-lich Ostia geneidet. Sin 

neidete außerdem westlich der Bcnifatius- 

scheinend fdl. Uboote. 

m Ootwärtigen Mitteineer liegen Meldungen 

Kittelneer: 

ebiet sind 5 ital. Uboote gemeldet. 

genes IXboot (ü 73) versenkte 35 sn westl. 

Ostgeleit einen D. von 3.000 BEI. Das 

t hat am 19/6. 2 Sinselfehlschüsse auf 

geschossen. Aus Messina und aus Toulon 

Uboot im das Cp.Gebiet im westl. Eittelmeei 

. Kinensuch- und U-Jagdtatigkeit blieb ohne 

Vorkommnisse. 

Meldung von Gruppe West sind H 195 und 

12.Rf1. aus Marseille nach Eaddalena uus~e- 

iusfalls eines MAI infolge -aschinen- 
d Burchj-ührung der Minenvorhaben vor der 

üste wesentlich verzögert. 

Information seitens CSV / W.P.St. vom 11/5 

en Heer und Luftwaffe etwa der. IS. Grad 

s Grenze der Operationsbereiche im östl. 

Mittelmeer festzulegen. 
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t)iuiim 2liiijal)c öci< Orrcji, ‘Siito, 'Bater, 
imD Seegang, ‘ödeuAtting, eicfttigfcit 

Ubrifir tict 2nft, OTo»&fd)eiit ufit». 

21.6.43 Luf ta 

4 Kandelss 

einen Zers 

gleichfal 

ü’coo 

LiTorno, o 

iial. Dboo 

Straße 2 a 

Aus d 

nieht vor. 

^orfomniiuffe 188 

ifklärang erfaßte C7CC jfflft vor Biserta 

:hiffe, 15 om XO-värts Biserta 3 S-Boote 

aux ffestkurs und 0625 üiir 20 sn STf-lich. Pxntelieria 

töror, 1 D. und 3 kleine Hilfsfahrseuge 

auf Kura TTest. 

ä wurden in den frühen Morgenstunden ir.V-lich. 

stvV. Bari und ir.7—lieh. Ostia gemeldet. Bin 

t meldete außerdem westlich der Bcnifatius- 

seheinend fdl. Uboote. 

em 0: 

2. Eigene 1- - 

üin e 

Algier aus 

gleiche 

Westgelsit 

ist je ein 

ausgelaufen 

besondere 

Hach 

E. 210 von 

laufen. VTe 

schaden \vi 

frans. Süd ki 

nt ig 

Eich 

beab 

OstlanöS E 

und mittl. 

twärt^gen Mirtelmeer liegen üeidungen 

Mittelmeer: 

Im Cp.Gebiet sind 3 ital. Uboote gemeldet. 

igenes Uboot (U 73) versenkte 35 sm westl. 

Ostgeleit einen D. von 3.000 321. Das 

t hat am 19/6. 2 Binselfehlschüsse auf 

geschossen. Aus Messina und aus Toulon 

Uboot im das Cp.Gebiet im westl. Mittelmees 

. Minensuch- und ü-Jugdtäiigkeit blieb ohne 

Vorkommnisse. 

Meldung von Gruppe Uest sind 2 195 und 

12-Rf1. aus Marseille nach Maddalena ausge— 

an ü.us_alls eines MAT. infolge iftischinen— 

d Durchführung der Minenvorhaben vor der 

üste wesentlich verzögert. 

Iiifermatien seitens CX.V / U.P.St. vom 11/5. 

gen Heer -und Luftwaffe etwa den 13. C-rad 

s Grenze der Oporaticnsbereiche in östl. 

Kittelneer festzulegen. 
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£>iUttm 
uut> 

Ubrjeit 

21.5.^13 

2Iutjabc DCö Ortcß, QBiuo, 'Setter, 

©eegattjjf Seleucbtung, ©Idttigfeit 
Der 2iift, \Dlonbfd)eht ufn). 

33Drfom inniffc 

• Öt. Op U wurde seitens Slil iu A a-uf 

: b^rensung swiseh.en den. Bereiciien zwisciien 

Italien und der Gruppe Süd nitge- L-iidO . 

teilt. l/fSkl h.at ihrerseits Ski lu A darauf hin- 

daS eine Anpassung der Bereichsgrensen 

estellen im Kittelmeer an die von Heer 

affe beabsichtigte Grenzziehung nicht 

st, da sie mit den festgelegten Grenzen 

deutscher und ital. Führung in Überein- 

bleiben müssen. 

gewiesen 

der liarir 

und Luf 

möglich i 

zwischen 

:h die lageentv/icklung der letzten VTochen 

die westgriechische Eüste einschl. der 

rten Inseln von der Südspitze des Pels- 

!s zur früheren griechisch-albanischen 

i-eressensphäre der har .Gr. Süd gevrerden. 

:at aus diesen Grunde für dieses Gebiet 

:sse einheitlicher Vertretung der deut— 

inebelange gegenüber Supernarina in be- 

Fragen der Eüstenverteidigung die Yer- 

:g der har.Gr. Süd übertragen und das 

-0. Italien angev/iesen, die Vorschläge 

jjr. Süd insoweit als "deutsche” Vor- 

enüber Supc-rmarina zu vertreten. Ha- 

ber eine Änderung der Bereichsgrenzen 

getreten, auch nicht beabsichtigt. 

is« das ostadriatische Küstengebiet 

der ehern, griechisch-albanischen Grenze 

"Interessensphäre" der har.Gr. Süd an- 

. Co dieses Gebiet dazu wird, ist davon 

ob und wieweit die militärische Führung 

Gebiet in deutsche E-.nd, d.h. auf den Ch 

ergehen sollte und welche deutsch-stal. Südost üb 

politischei Vereinbirung en hierüber sroi 
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3>awm 
UlttJ 

Ubr,$eif 

•aiidrtbc t><4 Ottct, TBiuD, 'Setter, 
0ee(jrt»t), iBcleucfatutiij, Clcbti^feit 

der fiiift, ^ontjfdjeiu ufttj. 

oic:; / Vf.s 
Anfrage / 

dec Dt. I 

Q3Drfümmniffc 

• 3t. op n wurde seiter.s SliOi 4u A auf 

Dgrenauiag zviseiien den Bereichen zwischen 

hrkdo. Italien und der Gruppe Süd mitge- 

teilt. 1/3kl hat ihrerseits Ski lu A darauf hin- 

gewissen 

der harir 

und luf 

möglich i 

z’.vischsn 

Dur 

ist -zv/ar 

vor, — i •age 
ponnes hi 

Grenze Ir 

Die Ski 

im Inter 

sehen ilai 

stimmten 

antwortur 

der har.G 

schlä^e g 

durcri 

nicht eir 

Dage 

nordwärts 

nicht als 

abhängig, 

in die sei 

Sudost ut; 

politisch 

da3 eine Anpassung der Bereichsgrenzen 

estellen im lüttelmeer an die von Heer 

rffe beabsichtigte Grenzziehung nicht 

st, da sie mit den festgelegten Grenzen 

deutscher und ital. PUhrong in Überein— 

uleiueii iriüäbezi. 

h die lageentv;icklung der letzten '.lochen 

die wsstgrieohische Küste einschl. der 

■ten Inseln von der Sudspitze des Pele- 

s zur früheren griechicoh-albanischen 

eressensphäre der Lar.Gr. Süd geworden, 

at aus diesem Grunde für dieses Gebiet 

sse einheitlicher Vertretung der deut- 

nebelange gegenüber Supermarina in be- 

tragen der Küstenverteidigung die 7er- 

der Lar.Gr. Süd übertragen und das 

Dt. Ilarhco. Italien angewiesen, die Vorschlag 

r. Süd insoweit als "deutsche’' 7or- 

igenü-sr Supermarina zu vertreten. Da- 

aber eine Änderung der Bereiehsgrenzen 

;etreten, auch nicht beabsichtigt. 

^n ist das ostadriatische Küstengebiet 

der ehern, griechisoh-albanischen Grenze 

"Interessensphäre" der Lar.Gr. Süd an- 

c'° Bisses Gebiet dazu c/ird, ist davon 

ob und wie*,veit die militärische Führung 

Gebiet in deutsche H.nd, d.h. auf den Cb. 

ergehen sollte und welche deutsch-ital. 

ex 7ere inb _r arg en hierüber getroffen 
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X>rttum 
Uli D 

Ulirjtif 

21.5.A3 

aiiä.ilK bte Onti, armD, Wetter, 
ectgang, »tltuditung, @td)ligteit 

Dtr 2 ll fr. OTo Höf di ci ii ufin. 

(312) 

55 o t f D m m n i f f e 189 

Tieräen. 

aiif die 

dierun^ 

Terb.Off 

3• Seeiraaspertlage 

fernutlich. v/ird dann der dentseiie 3in.flu.13 

ital. ilarinedienststellen durelt Zomnaia— 

äeutsciiar Cliefs der Stäbe bzr.v. deutseiier 

iziere gesichert werden müssen. 

14-C: Uhr vmrde ein Schleppgeleit 2C am ostv;. 

iladdalena von fdl. T-Elugseugen angegriffen und 

ein Schlepper versenkt. Der übrige Yerkehr für die 

Versorgung der Inseln vollzog sich ohne Verluste. 

4. Bereich 

K 

030-wärt 

Ägäis w 

LIeer übe 

Gru 

auf Felo 

sowie we 

Githion, 

(s.Fs. 1 

Schwarze 

iarinegrurre Süd: 

ch Luftaufklärung stand fdl. üboot 03CC ühr 

s Lemnos auf Ostkurs• Geleityerkehr in de^ 

ur 

4 „yi 

■de planmäSig durchgeführtf^us dem Schwarzen 

irführten 4 EFF sind in Hudros eingelaufen. 

Feindlan 

ppe Süd beantragt ITeuaufStellung einer EiA 

ponnes, um 5 - 15 cm Battr. i 4 Geschütze 

.tere 14 Gescnütze bei Kap Grepitc, Galamata, 

Kephalonia, ü.orfu und Zante zu besetzen. 

.30). 

tlonfi Funkaufklärung stand Kurz na 

Ln Ubocft 20 sm westl. Sewastcccl. 

369 - 

mm 
UND 

IJItrjtir 

21.S.4.3 

aiiij.ibc 6t» önts, ajine, 'Btrttr, 
Äctijaiij), Stltuctmini), @ld)titj[tit 

ötr finit. ‘Jtloneftbcitt ufip. 

werdan. 

ajjf die 

dierung 

Verb.Off 

'Sorfommtuffe 189 

(312) 

3• Seetransportlage: 

Vernutlicit. Vf'ird dann der dentgche 3influ3 

ital. Uarinedienststeilen dureh. Zcmcan- 

ieu.tsch.3r Chefs der Stäbe bz-.v. deutscher 

iziere gesichert werden müssen. 

14C3 Uhr vrurie ein Schleppgeleit 2C sm ostv;. 

üaddalena von fdl. T-Plugzeugen angegrrffen und 

ein Schlepper versenht. Der übrige Verhehr für die 

Versorgecg der Inseln vollzog sich ohne Terluste. 

4. Bereich 

ncäis 

ilac 

CSO-'.vär t 

rinegrunce Süd: 

:h luf tauf klär >ung stand fdl. öboot C8CC ühr 

s Lemnos auf Ostkurs. Gele^tyerkehr in d07' 

Ägäis wurde planaä3ig durehgeführträus den Schwarzen 

Heer überführten 4 HP? sind in iludros eingelaufen. 

Gruppe Süd beantragt HeuaufStellung einer HAA 

.uf Peloponnes, um 5 - 15 cm Battr. 4 4 Geschütze 

~tere 14 Geschütze bei nap Grepitc, Calanata, 

Hephalonia, Korfu und Zante zu besetzen. 

■ 30). 

sowie we 

Githion, 

(s.Ps- 1 

Schwarzes Heer: 

Peindlace: 

JT, 

ein U';oc 

i Punicaufklär: 

20 sc westl. 

ng stand kurz nach 

Sewastccol. 
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SDiUiuu 
uno 

Ubrjcit 

21.6.43 

2Iitdabc Dctf Ortete, 03int>, Oßetter, 
(^ecijaijg, O^cleucbtuiig, ^itbtigftit 

ocr 2iifr. OTonofdiciii ufiu. 

Sirene la 

An 

angriff 

fuiirtän. 

Auf ilars 

ein fdl. 

ten Srfol 

’oeschoIB d 

Kabarmünd 

Lnf t: 

v;uxden le|: 

fener LIK 

ren Peine 

0/5. 1030 Clir erfolgte fdl. Ubootsfeb.1- 

uf Peodosia - laman - Transport. 2 LIPP 

lootsbelcanpfung mit UTabos ohne Srfolg durch.. 

:[li Peodosia - Jalta wurde am 21. abends 

üboot gleichfalls mit !7abos ohne beoachte— 

g bekämpft. An 20/6. von 2230 - 2400 Dhr 

er Gegner den Hafen Temr’uk und die 

mg von See her und unter gleichzeitigem 

7erl 

der Küste 

Luft' 

Wirkung di 

tr 2c 

fahrt aus 

•Je 

pendelsto 

in Bonaumi 

nach G_la- 

ist beim 

folge See 

Transport 

läge bei: 

35 o r f D m in n i f f c 

A o -4’- 
r eihu. Zicu.h,c 

icht beschädigt. Ein zur Abwehr ausgelau- 

hatte kurze Gefechtsberührung mit melire- 

df^hrzeugen ohne Srfolgsbeobachtung. 

egung HAI 4 nach Temrjuk zur Verstärkung 

nsicherung war bereits für 21/6. befohlen. 

bildauswertung von Jeisk ergab erhebliche 

er durchgeführten ÜAL-3eschieSung. 

läuft 22/6. aus Konstanza zu erster Peind- 

1. Sewastopol wurden 3 weitere üboots- 

ßminen geschnitten. Pür Liinenräumarbeiten 

ündung werden ab 22/5. 2 läS-Flugseuge 

z verlegt. Ein Küztensiciurungsboot 

egeablaufen hariupol - Berdjansk in- 

angs ohne Personalverluste gesunken, 

und Übersetzverkehr v/aren durch Vfetter- 

dart. 
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SOrtfum 
und 

Ubrjtit 

21.. 6.43 

31 uj)abc t>cf< Orte^, ü?int>, fetter, 
Stcjjrtiig, Geleitittuiiij, (SItfttiijrett 

ocr 2ufr. OToitofthclii ufiv. 

Sirene La 

Am 2O/o. 1030 ülir erfolgte fdl. Gbootsfolil- 

angnff sirf Peodosia — Taman — Transport. 2 UPr 

führten Dbootsbekämpfung mit V/abos ohne Srfolg durch. 

Auf h'arsch Peodosia - Jalta wurde am 21. abends 

ein fdl. üboot gleichfalls mit Jabos ohne beoachte- 

ten Erfolg bekämpft. Am 20/6. von 2230 - 2400 Glir 

beschoß der Gegner den Hafen Tenrjuk und die 

Eubanndnd(ung von See her und unter gleichseitigem 

wurden le 

fener LTP: 

ran Peini 

7erl 

der Küste 

huf 

7/irkung d 

G 20 

faiirt aus 

Je 

pendelsto 

in Bonaum 

nach G_li 

ist beim 

folge See 

Transport 

läge behi 

35 ü r f o m m n t f f c 

A r- 
J.0C £ ZiCUÄjC 

ioht beschädigt. Ein zur Abwehr ausgelau- 

hatte kurze Gefechtsberührung mit mehre- 

dtVnrzeugen ohne Erfolgsbecbachtung. 

egung KAI 4 nach Temr jui: zur Verstärkung 

nsicherung war bereits für 21/6. befohlen. 

bildauswertung von Jeisk ergab erhebliche 

er durchgeführten HAI-BeschieSung. 

22/6. aus Konstanza zu erster Peind- läuf 

. Sewastopol wurden 3 weitere Uboots- 

ßmrnen geschnitten. Pür llinenräumarbeiten 

: ündung werden ab 22/5. 2 LIS-Flugzeuge 

;z verlegt. Ein Küstensich^rungsboot 

egeablacf en Eariupol - 3erd;ansk in- 

;::.ngs ohne Personalverluste gesunken. 

■ und Übersetzverkehr waren durch Vfetter- 

hert. 
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OiUtint 

tino 

Ubru’it 

Zugabe öc^ Ortcrf, TßinD, Qßettcr. 
ei) an fl, föcleudjfunfl, 0id)tiflfcit 
bcr 2uft. OToitDfdKin »fip. QSovfonimniffe 190 

a.5.43 

(313) 

1 \CI . I o 

71] 

ililitär- 

1.) Seit lang 

Schild 

0 a t a 

ittachS Tohio meldet am 15/5.: 

i^eat zum ersten Mal vrieder besorgte 

Japan. Lage Neuguinea: 

Ost KeuguLnea. Südl. Laebucht Jetzt 5 feindl. Div. 

Aacn. an bis Jetzt in jap. Hand befindliche Hcrdhäste 

Laebucht und Humboldtbucht heranschiebt sich 

noch schwachen Erdtruppen aber auch Elug- 

kürseste Entfernung hier IOC km. 

zwischen 

Eeind mit 

Plätzen vbn Süden 

.) Eochhoff 

können, 

zwingen, 

Genstab Hordküste Heuguinea halten zu 

Irr Verlust würde zur Aufgabe Bismarckarchipel 

das von Salomonen her unangreifbar. Aufgabe 

Bismarck: 

jap. Mari 

irchipels iväre schwere Belastung Operationen 

ae ia vfestnazifik. 

Ukiiox 
C/Skl 

w 
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Datum 
LUID 

Uhnctt 

-.5.4-3 

aug.lbc iic« Orit» aJiiib, 'JCtllcr. 
ecttjanj, »dtuiluunj, eiditlijrni 

Der 2uft, 271 oii Df du in iikp 

(313) 

VT: I a 

35 in1 f o m m n t f f e 190 

O a t a i e n 

Idilitär-Ittachfi Tokio meldet an 15/6.: 

1.) Seid lang3r tiQi.'k zun ersien Hai vriedei* besoi’gie 

Schilderung Japan. Lage Neuguinea: 

Ost HsuguLnea. Siidl. Laebuoht Jetzt 5 feindl. Liv. 

bis Jetzt in Jap. Hand befindliche Hcrdküste 

Laesucht und Hunboldtbucht heranzchiebt sich 

noch schv.’achen Srdtruppen aber auch ?lug- 

A dCh an b 

Z7?id chen 

Peind mit 

ilatzen von Süden, kürzeste Sntfernunr hien IOC 

2.) Lochhofft Genstab IJordküste Keuguinea huiten zu 

können. Iir Verlust würde zur Aufgabe Eisnarckarchiuel 

zwingen, ias von Salononen her unangreifbar. Aufgabe 

Ersmarckarchipels v/äre schwere Belastung Operationen 

Jap. iiari 

W(fW 
C/Skl. 

\ u 

ie in vtestnazifik. 

iiur 
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thuimi 
UltP 

Llhrjfir 

CInjjabe öc^ Ortce, liJiitD, IBettcr, 
0cci)iuii), Seleucbtuni), vSicbthjfett 

bcr 8ufr. oubfd)ctu ufi». 
33 L' v f D m nt ii i f f c 
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IlltCi 
Llhr3ctt 

auijrtbe Ortce, Biiip, Setter, 
0ceijiiuij, Sdeiirfuimg, ®tdnhjfe(t 

ber Stift. '2Ronbfd>ciu ufio. 
33 Ol* f D m m it i f f e 
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OiUlllll 
imt> 

Uhricir 

21uijabf DCö Oricö. TB etter, 
0cc»jani), 55clcud)nin(j, ®id»tiijfcit 

Oer ßitft. OTonDfd)ciii itfip. 
35 o r f ü in m ii MIC 191 

22.6.43 

(314) 

PolitiE cker Lageüterblick. 

Hach Sei: ' 

des deutsch / 

zung der Stäi: 

ter hat Moskauer Presse am 2. Jahrestage 

russischen Krieges vor einer Onterschät- 

ke Deutschlands gewarnt. 

lägetesprechung bei C/Skl. 

I) I £ 4 1/Skl berichtet über nunmehr erfolgte 

deutsch-ital. Einigung betr. Erweiterung des Op.Ge- 

bietes im Mittelmeer. Häheres enthält KSB Teil C 

Heft VIII. 

II) 

läge bei 

im Finnenl): 

energische 

Mißstand. 

nicht odei 

Anlaufen 

der Muniti 

erfolgen, 

schwierige 

samten Rüe 

C/Ski 

und Muniti 

Petsamobeife 

gen sind. 

p/Ski bringt Präge der angespannten Munitions- 

cen Küstenbatterien an der Polarküste und 

usen zur Sprache und fordert von Ski Qu A 

Maßnahmen gegen diesen unerträglichen 

Beutemunition geht zur Beige und wird gar 

nur in geringstem ümfang neu gefertigt, 

eigener Produktion könnte nur auf Kosten 

onsbereitstsllung für die eigenen Geschütze 

Austausch der Beutegeschütze ist ebenfalls 

s Problem angesichts der Anspannung der ge— 

tungskapazitäten. 

befiehlt, daß Forderung nach Geschützen 

on bei OKW / W.P.St. erhoben wird, wobei 

ich und Pinnenbusen bevorzug!Vberücksichti- 
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5>iuiim 
ii nt 

Uhrjcir 

22.6.43 

21ii(jtibc öCö Ortcö, TBfttcr, 
‘ScctjiUh], 55ciniehrunij, 0i(bri^fcit 

öer 2Hff, OTonbfilJcin ufn'. 

(314) 

25 o r f o tu tu ii MIC 191 

P o 1 i t i EOh.er lageütertlick. 

Hach Hev; 

des deutsch / 

zung der Stäi: 

Lage)esprechung bei C/Skl. 

I) 1 c / 
deutseh-il 

bietes im 

Heft VIII. 

II) C/Sk3 

energische 

ICißstand. 

nicht odei 

ter hat Moskauer Presse am 2. Jahrestage 

russischen Krieges vor einer Unterschät- 

•ke Deutschlands gewarnt. 

l/Skl berichtet über nunmehr erfolgte 

al. Einigung betr. Erweiterung des Op.Ge- 

Mittelmeer. Häheres enthält KTB Teil C 

bringt Präge der angespannten Mun^tions- 

lage bei c en Küstenbatterien an der Polarküste und 

im Pinnen)usen zur Sprache und fordert von Ski Qu A 

Maßnahmen gegen diesen unerträglichen 

Beutemunition geht zur Beige und wird gar 

nur in geringstem Umfang neu gefertigt. 

Anlaufen eigener Produktion könnte nur auf Kosten 

der Muniti 

erfolgen 

schwierige 

samten Rüe 

onsbereitstellung für die eigenen Geschütze 

Austausch der Beutegeschütze ist ebenfalls 

s Problem angesichts der Anspannung der ge— 

tungskapazitäten. 

C/Skl 

und Muniti 

Petsamobei 

gen sind. 

befiehlt, daß Forderung nach Geschützen 

on bei OKW / W.P.St. erhoben wird, wobei 

eich und Pinnenbusen bevorzugtyberücksichti- 
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Xtatiim 
UIlD 

llbr;cit 

2liiijrtbc bcrf Ortee. TBiub, TBettcv, 
0cc 13tiiijj, Scleutbtuiiö, 0ici>ii9fcit 

Der Öiift. TlonDfcbein itfip. 
Q5orfDmmniffc 

22.6.43 

(315) 

III) Stellv, Chef 3/Skl berichtet über Heise 

englis 

Zusamme: 

(316) 

(317) 

eben Königs auf "Aurora" nach Malta und <&<•- 

ntamft des Königs mit türkischem Staats- 

präsidenten. 

IV) Vc 

Gruppe 

llurmane 

kehrs ■ 

Kostin 

mündung 

Die ünt 

auf gäbe: 

VII C 

mitgege 

marsch 

berück: 

zur Mat 

mäßig 

Dageger 

nur mit 

MinentT): 

nicht 

Uboote 

anderen. 

Juli vc 

wird g' 

Chefs 

rtrag I B / l/skl über Sperrplanungen von 

Kord / Flotte in den Küstengewässem der 

ee zur Bekämpfung des nordsibirischen Ver- 

or den Stützpunkten Bjeluschjabucht und 

^.r bzw. von Jugorstraße und Petschora- 

sowie auf dem Küstenwege mit TWR und TMC. 

ernehmungen sind nicht als reine Minen- 

n geplant, sondern den ausführenden 

Ubooten sollen noch 4+2 lorpedos 

ben werden, damit sie auf An- und Rück- 

Schußgelegenheiten ausnutzen können. Un- 

ichtigt ist in der Planung die Westzufahrt 

oschkinstraße geblieben, die wassertiefen- 

ebenfalls mit Grundminen zu decken ist. 

ist die Kara-Straße wegen ihrer Tiefe 

Ankertauminen zu sperren. Uboote als 

äger stehen jedoch im Polargebiet hierfür 

Verfügung. 

6 in 

Verstärkung der Hordmeer- 

um 3 ist von 

Zusammenhang und für andere Zwecke für 

rgesehen. Möglichkeit weiterer Verstärkung 

;e prüft und unterliegt der Entscheidung 

kl. 

C/fSkl genehmigt grundsätzliches Einverständ- 

nis und Weisung zusätzlich Verseuchung des West- 

es der Matoschkinstraße zu prüfen, 

en über Verkehr und Stützpunkte im 

ausgan§ 

Unterle. £g 
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X>atum 
mit» 

Ubr;cii 

Ohi^rtbc bc^ Orte«, <33inb, TBettcr, 
©cc.ijaiig, Beleuchtung, ©Idjtigfeit 

her Sit ft, TI on bfit ein itfiu. 
Borfommniffc 

22.6.43 

(315) 

englischen Königs auf "Aurora" nach Malta und <&<■- 

Zusammenkunft des Königs mit türkischem Staats- 

präsidentfin- 

(316) 

(317) 

III) Siellv. Chef ^/SIcl berichtet Uber Heise 

IV) Vc 

Gruppe 

Murmans 

kehrs ' 

Kostin 

mündunf 

Die Uni 

aufgabc 

VII C 

mitgege 

marsch 

berück: 

zur Mali 

mäßig 

Dageger 

nur mil 

Minenti); 

nicht 

Uboote 

anderen 

Juli vc 

wird gi 

Chefs 

C/ 

nis unc 

ausgan^ 

Unterl, 

rtrag I B / l/skl über Sperrplanungen von 

Mord / Flotte in den Küstengewässern der 

ee zur Bekämpfung des nordsibirischen Ten- 

or den Stützpunkten Bjeluschjabucht und 

jfer bzw. von Jugorstraße und Petschora- 

sowie auf dem Küstenwege mit H’MTt und TMC. 

eraehmungen sind nicht als reine Minen- 

n geplant, sondern den ausführenden 

Ubooten sollen noch 4+2 lorpedos 

ben werden, damit sie auf An- und Eück- 

Schußgelegenheiten ausnutzen können. Un- 

ichtigt ist in der Planung die Uestzufahrt 

oschkinstraße geblieben, die wassertiefen- 

cbenfalls mit Grundminen zu decken ist. 

ist die Kara-Straße wegen ihrer Tiefe 

Ankertauminen zu sperren. Uboote als 

äger stehen jedoch im Polargebiet hierfür 

ur Verfügung. 

G in 

Verstärkung der Hordmeer- 

um 3 ist von 

Zusammenhang und für andere Zwecke für 

rgesehen. Möglichkeit weiterer Verstärkung 

;c prüft und unterliegt der Entscheidung 

kl. 

’Skl genehmigt grundsätzliches Einverständ- 

Weisung zusätzlich Verseuchung des Uest- 

es der Matoschkinstraße zu prüfen. 

;en über Verkehr und Stützpunkte im £g 
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Datum 
UIlD 

UhrflCit 

22.6.4-3 

Zugabe bc^ Drtco, 3ßint>, IBctter, 
Seegang, 25dcucbtuug, ©itbtigfcit 

Der Saft, CSfloiiffttoein ufio. 
35 in-f o ni m u i f f e 19 

fraglichen 

daraus für 

werden ggf. 

Seegebiet sind bei Ski in Bearbeitung. Sich 

Planung ergebende inderungen und Ergänzungen 

der Gruppe übermittelt werden. 

Lage 22/71. 

L- Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage!: 

Aus Lourenco Marques wird gemeldet, daß Mitte 

des Monats 11 USA-Schiffe Durban passiert haben, von 

denen 2 nach Indien und die übrigen mit Material für 

die Eisenbahn, die nach dem Kaspischen Meer führen 

S°1L, für Häfen des Pers. Golfes bestimmt waren. Am 

10.7. wirI ein Geleit von IS ÜSA-Schiffen vor Durban 

erwartet, die Flugzeuge nach Syrien bringen sollen. 

Voraussicitlich werden sich diesem Geleit die in 

Durban liegenden Transporter mit Truppen anschließen. 

Etwa 100 

für d en P 

Port Eliz 

amerik. Marineoffiziere, wahrscheinlich 

rs. Golf oder Indien bestimmt, werden in 

;jabeth erwartet. 

Bombay meldete am 16.6. an Kapstadt und London, 

daß gegen das Anlaufen eines engl. Dampfers in 

Mormugao (Portug.) keine Einwendungen erhoben werden. 

Das Anlaufen sei Jedoch unerwünscht, wenn das Schiff 

Post für [ndien an Bord hat. Diese Tatsache soll 

auf Jeden Fall geheim gehalten werden. 

London forderte am 10.6. Ankara auf, Informa- 

tionen, die sich direkt oder indirekt auf Tätigkeit 

feindl. Streitkräfte beziehen,zuerst dem örtl. Schiff- 

fahrtsbeaiftragten beim Konsulat berichten zu lassen 

und nicht direkt das Ministerium in London zu benach- 

richtigen 
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£hUU!U 

uut> 
Uhriett 

Angabe Dte Orte», Qßinb, Getier, 
Seegang, ÄcletnfeMuig, ©iebrigfett 

Der fiiifr, C?ionDftbein ufip. 

22.6.43 fraglichen 

daraus für 

werden ggf. 

35 o r f o m m ui f f e 192 

eegebiet sind bei Ski in Bearbeitung. Sich 

Ilanung ergebende Inderungen und Ergänzungen 

der Gruppe übermittelt werden. 

Lage 22/71. 

I. Kriegführjung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Aus Lourenco Marques wird gemeldet, daß Mitte 

des Monats 11 USA—Schiffe Durban passiert haben, von 

denen 2 nach Indien und die übrigen mit Material für 

die Eisenbahn, die nach dem Easpischen Meer führen 
S°H, für Häfen des Pers. Golfes bestimmt waren. Am 

10-7. wird ein Geleit von 18 DSA-Scnuffen vor Durban 

erwartet, die Flugzeuge nach Syrien bringen sollen. 

Voraussicitlich werden sich diesem Geleit die in 

Durban liegenden Transporter mit Truppen anschließen. 

Etwa 100 amerik. Marineoffiziere, wahrscheinlich 

für den Pers. Golf oder Indien bestimmt, werden in 

Port Elizabeth erwartet. 

Bombay meldete am 16.6. an Kapstadt und London, 

daß gegen das Anlaufen eines engl. Dampfers in 

Mormugao (Portug.) keine Einwendungen erhoben werden. 

Das Anlaufen sei jedoch unerwünscht, wenn das Schiff 

Post für [ndien an Bord hat. Diese Tatsache soll 

auf jeden Fall geheim gehalten werden. 

londm forderte am 10.6. Ankara auf, Informa- 

tionen, d Le sich direkt oder indirekt auf Tätigkeit 

feindl. Streitkräfte beziehen,zuerst dem örtl. Schiff- 

fahrtsbeaiftragten beim Konsulat berichten zu lassen 

und nicht direkt das Ministerium in London zu benach- 

richtigen. 
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©rtttim 
iinc 

llhrjcit 

21 nijabc ocrf Ortce, 2Biub, Leiter. 

'BcUuAtuug, ^iefttigfeit 
ber 2 ii ft. 3R oit Df du in ufio. 
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22.6.4-3 Holl. Damp. 

lassen soll 

500 t Fracl 

DSA, gelad 

In Abt 

Ausfälle ur 

hauptsäcHli 

?üx 6 Tage 

Tankers ge 

fler "Tabian", der am 17.6. Port Sudan ver- 

te, hat neben Stückgut 220 t Militärgut, 

.t und 468.000 leere Kartuschen, alle für 

n. 

idan sind im Mai 42 Tanker beladen worden, 

d Verzögerungen in der Beladung traten 

ch durch notwendige Beparaturen ein. 

war der Hafen durch das Pestkommen eines 

£ perrt. 

2. Eigene lagt 

Bestäl; 

folgt mit 

Da be^.1 

stellt Ski 

und Abmarsc 

S0hiff 28 

PT 1735. 

liehen Erfiji 

Besatzungs 

1806) 

Gh 

igung der Erfolgameldung an Schiff 28 er- 

tfT 1053. 

de Schiffe lautlos aufgebracht sind, 

weiteres Operieren im Indischen Ozean 

h in den Stillen Ozean dem Ermessen von 

Anheim. Entsprechende Weisung ergeht mit 

ef Ski verleiht in Anerkennung des erfreu- 

Iges zu Beginn der neuen Kreuzerfahrt 3 

Angehörigen des Schiffes das EK I (s.Ps. 

II. Lage e s t r a u m 

1. Feindlagei 

Über c.er Biscaya wurden 24 Plugzeuge bis 12° 

erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde gegen Mittag etwa 

270 sm HW-lich Kap Villano und 145 sm SW-lich Kap 

Pinisterre festgestellt. 
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Dittiim 
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21.6.43 Holl. Damp: 

lassen sol] 

500 t Fracl 

USA, gelad 

In Ab£ 

Ausfälle ur 

hauptsächlj 

Stir 6 Tage 

Tankers ge 

fler "Tabian", der am 17.6. Port Sudan ver- 

te, bat neben Stückgut 220 t Militärgut, 

t und 468.000 leere Kartuschen, alle für 

n. 

idan sind im Mai 42 Tanker beladen worden, 

id Verzögerungen in der Beladung traten 

eh durch notwendige Heparaturen ein. 

war der Hafen durch das Pestkommen eines 

:£ perrt. 

2. Eigene Lagt 

Bestäl; 

folgt mit 

Da bei' 

stellt Ski 

und Abmars4 

Schiff 28 

PT 1735. 

liehen Erfo 

Besatzungs 

1806) 

Gl.' 

igung der Erfolgsmeldung an Schiff 28 er- 

IfT 1053. 

de Schiffe lautlos aufgebracht sind, 

weiteres Operieren im Indischen Ozean 

h in den Stillen Ozean dem Ermessen von 

Anheim. Entsprechende Weisung ergeht mit 

ef Ski verleiht in Anerkennung des erfreu- 

Iges zu Beginn der neuen Kreuzerfahrt 3 

Angehörigen des Schiffes das EK I (s.Ps. 

II. Lage e s t r a u m 

1. Peindlc-gei 

Über c.er Biscaya wurden 24 Plagzeuge bis 12° 

erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde gegen Mittag etwa 

270 sm HW-:.ich Kap Villano und 145 sm SW-lich Kap 

Pinisterre festgestellt- 
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Oiuimi 
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llkicit 

21 iii)iibc Dci' örreii, 2BinD. '21?etter, 
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33 o r f o m nt it i f f e 193 

22.6.43 2. Eigene ikge: 

Gebiet Atlantlldtuste; 

Zur 

U 462 si 

Dureh Sperrbreclier wurden 3 E1M/J vor La Pallioe 

und vor der Gironde geräumt. Sperrung von Einfahrt 

und Reed|e La Pallioe ist aufgehoben. 

Aufnahme des beschädigt zurücklaufenden 

ad 2 Boote der 2.Tfl. 0200 Bhr aus La Pallioe 

ausgelaufen. Sperrbrechergeleit vrarde 0625 Dhr bei 

Punkt 442 entlassen. 0900 Dhr wurde Punkt Schloß 

mit 30 sn Pahrt erreicht. U 462 meldete 1000 Dhr 

Standort für 0800 Dhr in BP 8229 und wurde 1446 Dhr 

aufgenomaen, um nach Bordeaux geleitet zu werden. 

Einlauf er 

Ein 

ip wird für 23/6. 0600 Dhr erwartet. 

Schwimmdock von 10.000 BET wird in der 

Eacht zua 23/6. von Brest nach Hantes verlegt. 

Schleppzig wird von modernen K-Booten gesichert. 

Seegebie t Kanal: 

H o r d s e e : 

Eeiie besonderen Vorkommnisse. 

====-?--_f_ rweSen,Nordmeer 

1 ELM/T wurde vor Geleit nördlich Terschelling 

geräumt. Si:herungsdienst des BSN wurde planmäßig 

durchgeführt. Der Feind entfaltete lebhafte Luftangriffe 

tätigkeiti 

0819 Olir erfolgte erster Angriff auf Wilton-Werft 

Rotterdam. Sperrbrecher 179 wurde im Vorschiff getroffen 

VP-Boot 1304 beschädigt und auf Strand gesetzt. Auf der 
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Oiuiim 
mit1 

lll>r;cir 

2lii<liilu‘ PCI' One?r '2ßinb. IBcttcr, 
^ccfjan*), BctcudHiinij, ^Iriififlfcit 

Cu r s>iirt. ‘I*« oiiDfduiii »fip. 

22.6.43 2. Eigene ikge: 

35L'rfominiitf|e 193 

Gebiet Atlantikküete; 

Zur 

ü 462 si 

mit 30 a 

Standort 

Dureh Sperrbrecher wurden 3 ELM/J vor la Pallice 

und vor äer Gironde geräumt. Sperrling von Einfahrt 

und Eeedle la Pallice ist aufgehoben. 

Aufnahme des beschädigt zurücklaufenden 

ad 2 Boote der 2.1fl. 0200 Uhr aus La Pallice 

ausgelaufen. Sperrbrechergeleit wurde 0625 Dhr bei 

Punkt 442 entlassen. 0900 Dhr wurde Punkt Schloß 

i|n Fahrt erreicht. B 462 meldete 1000 Dhr 

für 0800 Dhr in BP 8229 und wurde 1446 Dhr 

aufgenomnen, um nach Bordeaux geleitet zu werden. 

Einlaufe 

Ein 

ip wird für 23/6. 0600 Dhr erwartet. 

Schwimmdock von 10.000 BET wird in der 

Eacht zua 23/6. von Brest nach Hantes verlegt. 

Schleppzig wird von modernen M-Booten gesichert. 

Seegebie t A^nal: 

S o r d 3 e e : 

Beile besonderen Vorkommnisse. 

rwegen.Hordmeer 

1 ELM/r wurde vor Geleit nördlich Terschelling 

geräumt. Sicherungsdienst des BSE wurde planmäßig 

durchgeführb. Der Feind entfaltete lebhafte Luftengriffe 

tätigkeiti 

0819 ü:ir erfolgte erster Angriff auf Wilton-Werft 

Rotterdam. Sperrbrecher 179 wurde im Vorschiff getroffen 

VP-Boot 1304 beschädigt und auf Strand gesetzt. Auf der 
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llbrjcit 
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Der Suft, rPvonffcbtin »fip. 
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22.6.43 

(318) 

(319) 

Werft wurdan Schiffbauhalle, Kesselschmiede, Kupfer- 

schmiede, ;Cranbahn und Baudock beschädigt. 

0900 Jhr wurde bei Angriff auf Antwerpen 

Gebäude vo:i GeneralMotors zerstört. X Prahm und 3 

Kräne wurdsn beschädigt. 

ien 0906 und 0945 Uhr wurden 4-motorige 

»uge bei BKrlingen von HS-Einheiten unter 

lommen. 1030 Uhr wurde 1 Boeing bei 

durch Marflalc abgeschossen. 

Zwisc. 

Eeindflugz 

Beschuß ge: 

Ylissingen 

1610 

150 Feim 

BAW. 

dma 

Ihr erfolgte erneuter Anflug von 100 - 

schinen gegen Botterdam, jedoch ohne 

1708 

mit 5 VE-B 

der Höhe v 

Torpedoflug 

LT-Einsatz 

Waffen dur 

ten Bomben' 

getroffenes 

und Sicher 

durch Balli 

wirksam un 

schossen, 

werten Abv 

Ihr wurde eigenes Geleit 445 aus 5 D. 

iooten, 1 il-Boot und 1 Sperrbrecher auf 

on Scheveningen von 45 Bombern und 

zeugen angegriffen. Heben stärkstem 

wurde der Angriff mit Bomben und Bord- 

chgeführt. VP-Boote 2022 und 1108 erhiel- 

treffer, 7T-Boöt 811 Blindgänger. Die 

ijn Boote hatten starke Verluste, blieben 

■bereit.72 IiT’s ■wurden von den Bampfem 
gseinheiten ausmanöviert. Abwehr wurde 

one, Elammenwerfer und Drahtseilrakaten 

erstutzt. 7 der Angreifer wurden abge- 

Das geleit ist nacii diesem anerkennens- 

ehrerfolg in Eoek von Holland eingelaufen. 

rum 

n/Uordm. eer 

1. Feindlage 

Eigen 

Island 7 I 

Typs und 1 

Kurs 300°. 

e Luftaufklärung sichtete nördlich 

ischdampfer, 3 Fahrzeuge unbestimmten 

D. von 2.000 BRT mit hoher Fahrt auf 
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uuti 
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22.6.43 

(318) 

(319) 

Werft wurdm Schiffbauhalle, Kesselaclmfede, Kupfer- 

schmiede, :Cranhahn und Baudock beschädigt. 

0900 Ihr wurde bei Angriff auf Antwerpen 

Gebäude vo i GeneralMotors zerstört. 1 Prahm und 3 

Kräne wurden beschädigt. 

hen 0906 und 0945 ühr wurden 4-motorige 

äuge bei Brirlingen von HS-Einheiten unter 

lommen. 1030 Dhr wurde 1 Boeing bei 

durch Harflak abgeschossen. 

Zwisc 

Eeindflugz 

Beschuß ge 

Vlissingen 

1610 

150 Feim 

BAW. 

dmja: 

Ihr erfolgte erneuter Anflug von 100 - 

schinen gegen Eotterdam, jedoch ohne 

1708 Dhr wurde eigenes Geleit 445 aus 5 h. 

mit 5 TP-Booten, 1 M-Boot und 1 Sperrbrecher auf 

der Höhe von Scheveningen von 45 Bombern und 

Torpedoflugzeugen angegriffen. Keben stärkstem 

LT-Einsatz wurde der Angriff mit Bomben und Bord- 

waffen durchgefifkrt. YP-Boote 2022 und 1108 erhiel- 

ten Bombentreffer, 72-Boöt 811 Blindgänger. Die 

getroffenen Boote hatten starke Verluste, blieben 

jedocli fahrbereit.-72 IT’s wurden von den Dampfern 

und Sicherungseinheiten ausmanöviert. Abwehr 'wurde 

durch Balljone, Flammenwerfer und Brahtseilraketen 

wirksam unterstützt. 7 der Angreifer wurden abge- 

sohossen. Das geleit ist nach diesem anerkennens- 

werten Ahv.ehrerfolg in Hoek von Holland eingelaufen. 

5 o r w n/Hordm. eer 

1. Feindlage 

Eigem 

Island 7 I 

Typs und 

Kurs 300u. 

e Luftaufklärung sichtete nördlich 

ischdampfer, 3 Fahrzeuge unbestimmten 

D. von 2.000 BRT mit hoher Fahrt auf 
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Oiitimt 
UllD 

Ubr^fit 

21iiijabc Dt? Ortcö. ?Bcttcr. 
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Der £iifr. IRonDfcbciii ufip. 
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22.6.43 Funkii 

hafte, da; 

Im Punkvei: 

.ufklänmg stellte in der Hordsee Vm leb- 

normale Aufklärungstätigkeit fest, 

■kehr wurden 24 Plugzeuge beobachtet. 

nn 

2. Eigene Laf;e; 

Eiger.e Plugzeuge haben von 0903 bis 1241 ühr 

ein aus Vexdö ausgebrochenes norwegisches Schiff 

von 106 BIT, das in russ. Hoheitsgewässer zu ent- 

kommen suchte, bekämpft und 5 am ENW-lich Kap Malakka 

durch 2 Bcmbenvolltreffer versenkt. 

Am 2C/6. abends wurde Einflug 1 fdl. Plugzeuges 

im kaum Hsmmerfeat, am 21/6. Einflug von je 3 Plug- 

zeugen in die Säume Alta - Banak - Vardö bzw. Petsamo 

sowie Einflug eines Plugzeuges in den Saum Kirkenes - 

Yardö gemeldet. 

Der Geleitdienst umfaßte die Sicherung von 11 

nordgehenden und 22 südgehenden Schiffen. 

TJ 302 hat den Wettertrupp "Hußbaum" 1700 Uhr 

an Bord genommen. 

Pd.Hinsch. hat planmäßige Durchführung der Minen- 

aufgabe "Erzengel" gemeldet. 

Dfl 5 hat auf Hinweis von Gruppe Hord / Plotta 

(s.KTB 21/6.) geantwortet, daß Aufklärung des See- 

gebietes zwischen Koguljew - Petschora - Bjelusohja 

durch V/etterläge so behindert war, daß Ansatz auch 

mehrerer Plugzeuge ohne Bedeutung gewesen wäre. 

Dfl 5 wird Aufklärung der jeweiligen Wetterlage ent- 

sprechend durchführen. Sie ist der Ansicht, daß es 

sich bei dem in Bjeluschja-Bucht vermuteten Geleitzug 

um jahreszeitlich üblichen Pischereiverkehr handelt. 

(s.Ps. 1107). 

- 379 - 

Otimin 
miD 
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31»tjabc öttf Ortcö. tiiD, lüetrcr. 
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22.6.43 Funlcs .ufkl änmg 

.ttn. hafte, da: 

Im PunJcvei 

2. Eigene Iaf:a 

stellte in der Hordsee Vm leb- 

normale Aufhlärungetätigkeit fest, 

■kehr wurden 24 Elugzeuge beobachtet. 

Eiger.e Plugzeuge haben von 0903 bis 1241 Ohr 

ein aus Tsrdö ausgebrochenes norwegisches Schiff 

von 106 BIT, das in rusc. Hoheitsgewässer zu ent- 

kommen suchte, bekämpft und 5 am HBW-lich Eap Majakka 

durch 2 Bcmbenvolltreffer versenkt. 

Am 2C/6. abends wurde Einflug 1 fdl. Plagzeuges 

im Raum Hammerfest, am 21/6. Einflug von je 3 Plug- 

zeugen in die Eäume Alta - Banak - Yardö bzw. Petsamo 

sowie Einflug eines Plugzeuges in den Raum Eirkenes - 

Yardö gemeldet. 

Der Geleitdienst umfaßte die Sicherung von 11 

nordgehenden und 22 südgehenden Schiffen. 

0 302 hat den Wettertrupp "Hußbaum" 1700 Uhr 

an Bord genommen. 

Pd.Hinsch. hat planmäßige Durchführung der Minen- 

aufgabe "Erzengel" gemeldet. 

hat auf Hinweis von Gruppe Hord / Plotta 

(s-KTB 21/6.) geantwortet, daß Aufklärung des See- 

gebietes zwischen Eoguljew - Petschora - Bjjeluschja 

terlage so behindert war, daß Ansatz auch durch Wett 

mehrerer Plugzeuge ohne Bedeutung gewesen wäre. 

Lfl 5 wird 

sprechend 

sich bei d 

Aufklärung der jeweiligen. Wetterlage ent- 

iurchführen. Sie ist der Ansicht, daß es 

.em in Bjeluschja-Bucht vermuteten Geleitzug 

um jahreszeitlich üblichen Pischereiverkehr handelt. 

(s.Ps. 1107). 
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örttum 
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llhr$cit 
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S2.6.43 IV. Skagerrbk, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Schi 

stadthuchit 

änderte B 

wurde auß 

Cfshewegungen und Lufttätigkeit in Kron- 

und östl. Finnenbusen bieten das unver- 

Lld der Vortage. In der Kronstadt-Bucht 

ordern 1 Zerstörer gesichtet. 

2. Eigene Lake 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

TJboonskr- iegführun 

1. Feindlage 

Mariji' 

hauptet, 

50 deutsch 

samtverluü 

schritten 

insgesamt 

102 im Mai 

nend nur 

gleichem 

ierte und 

von denen 

lichung m 

mgene na, 

ekorrespondent des "Hews Chronicle" be- 

den vergangenen 2 Monaten seien über 

.e Uboote vernichtet. Damit habe der Ge- 

t seit Kriegsbeginn die Zahl 300 über- 

Hach Associated Press sind im Mai 1943 

nur 14 Schiffe versenkt worden, gegenüber 

1942. Die Zahlen beziehen sich anschei- 

,uf den westlichen Atlantik, wo nach 

Pressebericht bisher insgesamt 668 alli- 

neutrale Schiffe versenkt sein sollen, 

nach dem bisherigen Stand der Veröffent- 

89 auf das Jahr 1943 entfallen seien. ur 

U 402 meldet Abwehr von 5 und wahrscheinlich 

AbschuS eines fdl. Flugzeuges. Die eigenen Schäden 

sind nur gering. 1 Mann ist gefallen, 4 sind 
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Datum Eingabe Ded örtc^, 'Biiio, 'Setter. 
unb <0eeijanijr ^Scleuduuug, ©idutöFcit 

Lll>r;cit fer Stift. ^oiiDfdH’iit ufiu. 
^oeEomninifi c 

22.6.43 IY. Skajemk, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Schiefsbewegungen und Lufttätigkeit in Kron- 

stadtLucht und östl. Finnenbusen bieten das unver- 

änderte Bild der Vortage. In der Kronstadt-Bucbt 

wurde außärdem 1 Zerstörer gesichtet. 

2. Eigene Late: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Uboo-;skr-iegführung 

1. Feindlage 

Marinekorrespondent des "Hews Chronicle" be- 

hauptet, :n den vergangenen 2'Monaten seien über 

50 deutsche Uboote vernichtet. Damit habe der Ge- 

samtverlust seit Kriegsbeginn die Zahl 300 über- 

schritten. Nach Associated Press sind im Mai 1943 

insgesamt nur 14 Schiffe versenkt worden, gegenüber 

102 im Mai 1942. Die Zahlen beziehen sich anschei- 

nend nur £,uf den westlichen Atlantik, wo nach 

gleichem Pressebericht bisher insgesamt 668 alli- 

ierte und neutrale Schiffe versenkt sein sollen, 

von denen nach dem bisherigen Stand der Veröffent- 

lichung mir 89 auf das Jahr 1943 entfallen seien. 

2. Eigene La4e: 

U 402 meldet Abwehr von 5 und wahrscheinlich 

Abschuß eines fdl. Flugzeuges. Die eigenen Schäden 

sind nur gering. 1 Mann ist gefallen, 4 sind 
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Der 2u ft, Ofl on Df du in ufii». 
2? o r f o m in n t ff e 

22.6.43 

(320) 

verwundet. Weitere Meldungen von Bedeutung liegen 

aus dem| Atlantik nickt vor. 

TI. L u f tkriegftihrung. 

Baum um England 

der Masse 

setzt. 

Bei Xfl 3 waren im Westraum 304 Flugzeuge, in 

Jäger, im Mittelmeer 4 Tlugzeuge einge— 

Bei 

abgeschos 

In d 

Einflug mi 

gebietes. 

werk Hüls 

außer Betxj: 

Bunaerze 

setzt. Wei 

Flak wurde: 

dlem Angriff auf Antwerpen wurden 7 Fortress 

ugung 

Am 0. 

in Holland 

se erzielt 

Marflak (s 

gerieten 

sebädigt t 

führem mi 

In de 

mit starke: 

Mülkeim d 

Einzelbeitj. 

Hackt enti, 

Vormittagsstunden erfolgte erstmalig 

starken Kräften in das Innere des Beioks— 

Sckwerpunkt der Angriffe lag auf dem Buna- 

bei Beoklingskausen, das für mekrere Monate 

ieb gesetzt ist. Damit wird die deutseke 

g für längere Zeit um ca. 1/3 kerabge- 

tere Schäden s. lageslage. Durch Jäger und 

n 30 der Angreifer abgesekossen. 

[ackmittag erfc Igten Einflüge und Angriffe 

und Hordfrankreick, wo weitere 9 Abschüs- 

wurden. Davon entfallen 8 auf Bord- bzw. 

Lage Hordsee). 3 eigene Jagdflugzeuge 

t Besatzungen in Verlust, 21 wurden be- 

zw. zerstört und teilweise von Flugzeug— 

t Fallschirm verlassen. 

ri 

r Nackt führte RAF einen schweren Angriff 

n Kräften mit Sckwerpunkt Oberkausen - 

ch. Auch Hüls wurde erneut angegriffen, 

en s. lageslage. Von 38 Abschüssen dieser 

allen 14 auf Flak, 24 auf Nachtjäger. 

sr 

195 

381 

DiUUIll 

Ullb 

Ulincit 

Eingabe Des Ortes, ■JBiitb, Ißetter, 
©ecjjinit), Seltutbiuntj, ©iduigfeit 

Der 2iift, 07totib|dicht iifti*. 
® orfomnmiffe 

22.6.43 

(320) 

verwundet. Weitere Meldungen von Bedeutung liegen 

aua dem| Atlantik nicht vor. 

VI. I. u f tkriegflihrung. 

Baum tim England 

der Masse 

setzt. 

Bei Ifl 3 waren im Westraum 304 Blugzeuge, in 

Jäger, im Mittelmeer 4 Flugzeuge einge— 

Bei 

ahgeschoas 

In d 

Einflug mi1 

gebietes. 

werk Hills 

außer Batij: 

Bunaerze' 

setzt. Wei 

Blak wurde 

dem Angriff auf Antwerpen wurden 7 Bortress 

Vormittagsstunden erfolgte erstmalig 

t starken Kräften in das Innere des Beiohs— 

ugun. 

Am B 

in Holland 

se erzielt 

Marflak (s 

gerieten 

schädigt t 

futrem mi 

In de 

mit starke 

Mülheim d 

Einzelheit]' 

Hacht enti; 

Schwerpunkt der Angriffe lag auf dem Buna- 

bei Becklingshausen, das für mehrere Monate 

ieb gesetzt ist. Damit wird die deutsche 

g für längere Zeit um ca. 1/3 herabge- 

tere Schäden s. lageslage. Durch Jäger und 

n 30 der Angreifer abgeschossen. 

[achmittag erfblgten Einflüge und Angriffe 

und Hordfrankreich, wo weitere 9 Abschüs- 

wurden. Davon entfallen 8 auf Bord- bzw. 

■ luge Bordsee). 3 eigene Jagdflugzeuge 
t Besatzungen in Verlust, 21 wurden be- 

zw• zerstört und teilweise von Flugzeug— 

t Fallschirm verlassen. 

r Nacht führte BAF einen schweren Angriff 

n Kräften mit Schwerpunkt Oberhausen - 

ch. Auch Hüls wurde erneut angegriffen, 

en s. Tageslage. Von 38 Abschüssen dieser 

allen 14 auf Flak, 24 auf Bachtjäger. 

ui 

er 
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Datum 
Ultti 

Ubrjeit 

Zugabe bc^ Ortes, 2Uiub. fetter. 
vJeegaug, ©cleucbtung, @lcbtigfeit 

Der ßttft. '^ouDfcbein ufto. 
Dörfern m 11 i f f e 

22.6.43 12 ei gane Kampfflugzeuge waren ZTam Störangriff 

gegen Loncon angesetzt. 

Mittelmeerraum: 

Ostfront: 

1. Feindlage 

Der ieind entwickelte am Tage keine Angriffs- 

tätigkeit. In der Hackt zum 23/6. waren sckwacke 

Feindkräfte gegen Olbia und Gomiao eingesetzt. 

Funkstelle Olbia wurde zerstört. Erkenntnisse der 

eigenen Aifklärung s. Feindlage Mittelmeer. 

Am 21/6. wurden an den Heeresfronten 38 fdl. 

Flugzeuge abgesekossen. 

YII. Kriegfülrung im Mittelmeer und Sckwarzen Meer. 

Mlttelmeer: 

Am 21/6. 1930 ükr sind vom Mittelmeer kommend 

in Gibraltar 9 Frackter und 2 T. in Ballast, ferner 

im Scklepp ein Zerstörer oder kleiner Kreuzer unter 

Geleitsckr.tz von 2 Zerstörern eingelaufen. Am 22/6. 

1300 ükr liefen vom Atlantik ker 3 Frackter unter 

Geleit vor. 2 franz. Kanonenbooten in Gibraltar ein 

und um 1800 Ukr 2 beladene Truppentransporter, ein 

T. und 3 Frackter sowie ein brit. Hilfsflugzeug- 

träger unc. 7 Geleiteinkeiten aus Gibraltar in den 

Atlantik s.us. 1300 Ukr ist ein FidJi-Kreuzer und 

1945 ükr t in ,,Auroran-Xreuzer vom Mittelmeer ker in 

den Hafen eingelaufen. 
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Datum 
Mit* 

Uhr^eit 

Zugabe berf Ontsi, IßiuD, TUcttcr. 
Seegang, 25cleucbniitö, ©Itbtigfelt 

btr 2ufr. oiiDfdtdu ufio. 
Dörfern nt niftc 

22.6.43 12 ei gene Kampfflugzeuge waren, zum Störangriff 

gegen Loncon angesetzt. 

Mittelmeerraumj 

Ostfront; 

1. Feindlage 

Der I'eind entwickelte am Tage keine Angriffs- 

tätigkeit. In der Hackt zum 23/6. waren schwache 

Eeindkräfte gegen Olbia und Gomiso eingesetzt. 

Funkstelle Olbia wurde zerstört. Erkenntnisse der 

eigenen Axifklärung s. Feindlage Mittelmeer. 

Am 22/6. wurden an den Heeresfronten 38 fdl. 

Flugzeuge abgeschossen. 

YII. Kriegftüxung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer; 

Am 2],/6. 1930 Uhr sind vom Mittelmeer kommend 

in Gibraltar 9 Frachter und 2 T. in Ballast, ferner 

im Schlepp ein Zerstörer oder kleiner Kreuzer unter 

Geleitschutz von 2 Zerstörern eingelaufen. Am 22/6. 

1300 Uhr Mefen vom Atlantik her 3 Frachter unter 

Geleit voi. 2 franz. Kanonenbooten in Gibraltar ein 

und um 18C 0 Uhr 2 beladene Truppentransporter, ein 

T. und 3 Frachter sowie ein brit. Hilfsflugzeug- 

träger unc. 7 Geleiteinheiten aus Gibraltar in den 

Atlantik £,us. 1300 Uhr ist ein Fidji-Kreuzer und 

1945 Uhr e in ,'Auroran-Kreuzer vom Mittelmeer her in 

den Hafen eingelaufen. 



- 385 - 

IIIID 
llhrjeit 

2Iiii)abc Dc^ Orrc^. ‘Biiib. Ißettcv, 
0cc.jaM»), föclcuiiitung, ^icbtlijfeit 

Der 2uft. CDtouDfdKin ufip. 
35üffommiiiffc 196 

22.6.45 Die Kampfgruppe in Stärke von 2 ScklaciLtschiffen 

Zerstörern 1450 Ohr in das Mittelmeer aus. lief mit 8 

Nach 

6 T., 6 D. 

ihwehrmeldung hat 1330 Uhr ein Geleit aus 

mit 2 Zerstörern Alhoran auf Ostkurs passierl 

vermutlich ein Teil des Geleites, das Gibraltar am Vor- 

abend 2350 Uhr verlassen hat. Luftaufklärung meldete 

0927 Uhr 4D sm westnordwestl. Kap Tenes einen Verband 

von 8 Schiffen mit 2 Bewachern mit hoher Fahrt auf 

Ostkurs uni 0735 Ohr 30 sm WNW-lich Kap Serat einen 

vermutl. Kreuzer, 6 Zerstörer und 6 Bewacher, gleich- 
falls auf .Curs Ost, ferner 1337 Uhr nördl. Algier 

4 große Handelsschiffe, 11 kleinere Schiffe und 2 

M-Boote auf Ostkurs. Funkaufklärung erfaßte 2140 Dhr 

Torpedieruigsmeldung unbekannten D. ohne Standort, 

vermutlich in Algierbereich. 

Durch die Zuführung derb eiden großen Geleitzüge, 

vermutlich aus England und Amerika, ist die Tonnage 

in Gibraltar auf 444.000, im westl. Mittelmeer auf 

1.947.000 BET gestiegen. Die zugeführten Geleitzüge 

sind anscheinend planmäßig, Jedoch war der USA-Geleit- 

zug ungewölmlich stark. 

Lichtbilderkundung von Tunis ergab 6 D. und in 

La Goulettu 4 D. und ein LOT. In Algier wurden 1326 

Uhr 3 Kreuzer, "Maidstone^ 6 Zerstörer, mehrere Minen- 

sucher und Kanonenboote, 10 IST, 6 LOT, 28 LCA, eine 

größere Anzahl kleinerer Landungsboote, 54 Frachter, 

3 Landungsbootstransportschiffe, ein Spezialschiff, 

3 T. und anderes ausgemacht. Vor dem Hafen liegen 

2 IST, 2 Landungsboottransportschiffe, 8 LOT, u.a. 

Am 21/'6. 1830 Uhr standen 6 sm südl. Malta 6 

vermutl. Kriegsschiffe mit Kurs auf die Insel. SVf-lich 

Comino wurde ein großes Schiff und vor dem Hafen 

von La Valetta 2 Zerstörer mit Kurs auf den Hafen, 

45 sm NW-lich Malta 3 weststeuemde Zerstörer ge- 

sichtet. 
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t'rttlMH 

Llllb 

llhrjcif 

2Jiii)abc Dc0 örtci. 3iuC, Ißettcr, 
^ccijaHjj, Sclctubtung, 

ticr Sufi. 'D'ouofdjeiit ufip. 
3>üi'fDmmiuffc 19ß 

22.6.43 Die Kampfgruppe in Stärke von 2 Schlachtschiffen 

lief mit 81 

Nach 

6 T., 6 D. 

Zerstörern 1430 Uhr in das Mittelmeer aus. 

Übwehrmeldung hat 1330 Uhr ein Geleit aus 

mit 2 Zerstörern Alboran auf Ostkurs passiert 

vermutlich ein Teil des Geleites, das Gibraltar am Vor- 

abend 2330 Uhr verlassen hat. luftaufklärunc meldete 

0927 Uhr 4D sm westnordwestl. Kap lenes einen Verband 

von 8 Schi Cfen mit 2 Bewachern mit hoher Bahrt auf 

Oetkurs uni 0735 Uhr 30 sm «OT-lich Kap Serat einen 

vermutl. Kreuzer, 6 Zerstörer und 6 Bewacher, gleich- 

falls auf .üirs Ost, ferner 1337 Uhr nördl. Algier 

4 große Haideisschiffe, 11 kleinere Schiffe und 2 

M-Boote auC Ostkurs. Funkaufklärung erfaßte 2140 Uhr 

forpedieruigsmeldung unbekannten D. ohne Standort, 

vermutlich in Algierbereich. 

Durch die Zuführung der beiden großen Geleitzüge, 

vermutlich aus England und Amerika, ist die Tonnage 

in Gibraltar auf 444.000, im westl. Mittelmeer auf 

1.947.000 ÜBT gestiegen. Die zugeführten Geleitzüge 

sind anscheinend planmäßig, Jedoch war der USA-Geleit- 

zug ungewölmlich stark. 

licht’jilderkundung von Tunis ergab 6 D. und in 

La Gouletta 4 D. und ein ICT. In Algier wurden 1326 

Uhr 3 Kreuzer, "Maidstone", 6 Zerstörer, mehrere Minen- 

sucher und Kanonenboote, 10 LST, 6 LCT, 28 ICA, eine 

größere Anzahl kleinerer Landungsboote, 54 Frachter, 

3 landungshootstransportschiffe, ein Spezialschiff, 

3 T. und anderes ausgemacht. Vor dem Hafen liegen 

2 LST, 2 l;indungsboottranaportschiffe, 8 LOT, u.a. 

Am 21/'6. 1830 Uhr standen 6 sm südl. Malta 6 

vermutl. Kriegsschiffe mit Kurs auf die Insel. SW-lich 

Comino wurde ein großes Schiff und vor dem Hafen 

von La Vale tta 2 Zerstörer mit Kurs auf den Hafen, 

45 em NW-lich Malta 3 weststeuemde Zerstörer ge- 

sichtet. 
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XMttlilt 
mit> 

Uhr^cit 

«lii^abc bciJ Ortes. IBiuD. IBettcr. 
0ce»)rtiii), 5öcleiui)tuug( '2id)tii]fcit 

Der Sttft, 17?ouDfd)eiii ufii'. 
33 o r E i' in nt it i f f e 

22.6.43 

(321) 

(322) 

Uboote 

Sardiniens, 

SW-lieh Kiz. 
W 2130 Ohr S 

Im ost’ 

Alexandrien 

Es wurden e: 

8 Frachter 

wurden am 21/6. 0030 Uhr an der IT.Y-Spitze 

um 1700 Uhr SO-wärts Toulon, 2005 Uhr 

;a, am 22. nachm. HO-wärta Syraltus und 

•lieh Genua erfaßt. 

iTfiärtigen Mittelmeer war 1710 Uhr vor 

ein Geleitzug vermutlich in Versammlung, 

n Kreuzer, 5 Zerstörer, 4 VP-Boote und 

gesichtet. 

Ulir 1745 

unbestimmte 

stimmtem Kuh 

standen 30 sm ostw. Dema 7 D. und eine 

Anzahl unbekannter Einheiten auf unbe- 

s. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Im Op 

Ein eigenes 

Kap Tres Fo 

Verband, 

gehört. 

U-Jagd 

sondere Vor 

fdl. Flugze 

Ein weitere 

am Tage auf 

auf Salerno 

Der Angriff 

Materialver 

Luftparkes 

Gebiet sind 3 ital. Uboote gemeldet. 

Uboot hat am 21/6. früh 15 sm HUO-wärts 

rcas nach 4er-Fächer auf westgehendnn , 

aasÜSS nvrf Kreuzer "Frobisne??; 5 Treffer 

und Sicherungsdienst wurden ohne be- 

rommnisse durchgeführt^.^g1 21/6. griffen 

ige mittags Heggio und (Giovanni am. 

r schwerer Luftangriff wurde gleichfalls 

Heapel durchgeführt. Bei einem Angriff 

entstanden geringere Schäden, 

auf Heapel hat schwerste Personal- und 

Lüste zur Folge. Mit Vernichtung des 

lancello ist zu rechnen. 

Die Ub 

nach Sizili 

mit Abschli 

weiteren Di 

Spezia eingfe 

LuS 

erführung der Division "Hermann Göring" 

an wurde fortgesetzt. OB Süd rechnet 

dieser Aufgabe Anfang Juli. Von 2 

Visionen sind die ersten Züge im Raum 

troffen. 
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.Datum 
mit» 

Ubrjcit 

riit^abc Ortes. TBetter. 
(?ceijaiitj, iSclcutljtHiijj, 'Slri)tti)fcit 

titx Ölt ft, ültcfdictll lt 11L1. 
33 o f f o m m it i f t e 

22.6.43 

(321) 

(322) 

Uboote 

Sardiniens, 

SW-lich Hiz 

2130 Uhr S 

wurden am 21/6. 0030 (Ilir an der OT-Spitze 

um 1700 Uhr SO-wärta Toulon, 2005 Uhr 

;a, am 22. nichm. HO-wärts Syrakus und 

•lieh Genua erfaßt. 

Im ostwärtigen Kittelmeer war 1710 Uhr vor 

Alexandrien ein Geleitzug vermutlich in TerSammlung. 

Es wurden e:.n Kreuzer, 5 Zerstörer, 4 VP-Boote und 

8 Frachter gesichtet. 

standen 30 sm ostw. Bema 7 D. und eine 

Anzahl unbekannter Einheiten auf unbe- 

UGir 1745 

unbestimmte 

atimmtem Kuh 

2. Eigene La 'e Mittelmeer: 

Im Op.' 

Ein eigenes 

Kap Tres Fo 

Verband, T» 

gehört. 

U-Jagd 

sondere Vor 

fdl. Flugze 

Ein weitere 

am Tage auf 

auf Salerno 

Der Angriff 

Materialver 

Luftparkes 

isbiet sind 3 ital. Uboote gemeldet. 

Uboot hat am 21/6. früh 15 am HITO-wärts 

rcas nach 4er-Fächer auf weetgehenden . 

. i LäS- aut Kreuzer ■Frobis'Set^V^^^sf^sr 

und Sicherungsdienst wurden ohne be- 

lommnisse durchgeführt^.^Am 21/6. griffen 

ige mittags Beggio und (Giovanni an. 

c schwerer Luftangriff wurde gleichfalls 

Neapel durchgeführt. Bei einem Angriff 

entstanden geringere Schäden, 

auf Neapel hat schwerste Personal- und 

Lüste zur Folge. Mit Vernichtung des 

ancello ist zu rechnen. 

Die Überführung der Division "Hermann Göring" 

nach Sizilien wurde fortgesetzt. OB Süd rechnet 

mit Abschluß dieser Aufgabe Anfang Juli. Von 2 

weiteren Divisionen sind die ersten Züge im Kaum 

Spezia eingetroffen. 
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?Iiitjrtl>r 0ci> Ovrci'. }BiuD, 'Bitter. 
v?cc<j«utti, Ädcudttuiitj, 0t(btii}fcit 

Der SJuft, ^oiiDfdtciti ttfiiv 
531) r f o in in ii i 11 e 197 

22Ü.43 Dt. Mai! 

erst 4 Boote 

dringender 

in Marsch, s 

Sicherung e. 

ersten 4 Boc 

nächsten 4 

4 de nach L 

daß Durchfü 

allenfalls 

um welche Sj 

rung für die 

Auf der 

hat Ski Qu 1 

fahren befo^ 

muß dort ve 

zugeführt, 

leichter, dij.1 

sind für Dt 

kdo. Italien meldet, daß von 12.Rfl. 

EB sind und daß diese zur Durchführung 

tyinenwurfaufgaben an der Sizilienküste 

Da fdl. Luftangriffe stärkere Geleit- 

ifordern, schlägt das Kommando vor, die 

te in Italien verbleiben zu lassen, die 

n die igäis zu senden und die restlichen 

ge zu verteilen. Ski entscheidet dazu, 

g der laufenden Minenuntemehmung 

Frage kommt. Dt. Markdo. soll melden, 

erren es Sich handelt und welche Yerzöge- 

Überführung nach der Igäis entsteht. 

ührung 

ii. 

hl 

entsprechenden Antrag des Dt. Markdos 

Zuführung aller z.Zt. verfügbaren Siebel- 

en. Der geringe Bestand im Schwarzen Meer 

rbleiben. Außerdem werden 40 Heubauten 

i.ueh die in Bau gegebenen Marinenachschub- 

e jedoch nicht vor Oktober anfallen werden, 

Markdo. Italien vorgesehen. 

3. Seetransportlage: 

Hach Me 

(3-514 BET) 

senkt. Im u 

mäßig und o. 

Idung OB Süd wurde ital. D. "Olbia" 

bei Kap Spartivento durch fdl. Uboot ver- 

l rigen vollzog sich der Inselverkehr plan- 

Ine Verluste. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Dir 

Igäis; 

0700 

klärung SO-’ 

Bereich der 

U-Jagd durch 

wurde fdl. Dboot von eigener Luftauf- 

ärts Athos gesichtet. Kleinschiffahrt im 

Seekmdtur Saloniki wurde gesperrt und 

Flugzeuge angesetzt. 
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Ubrjcir 

Plnijiilu' PCö Otritv BitiD, ‘Barer. 
v?et.i)iUiii, ScIaidifHUi), S'iduii]Fcir 

ber äiift, I'U’nc* feit ein 11111*. 
0 r 11) nt nt n i 11 e 197 

22£-43 Dt. Mai' 

erst 4 Boote 

dringender 

in MarrciL si 

Sicherung e. 

ersten 4 Boc 

nächsten 4 

4 j6 nach Le. 

daß Dirchfv 

allenfalls 

um welche Si 

rung für die 

Auf der. 

hat Ski Qu i 

fahren befo: 

muß dort ve 

zugeführt, 

leichter, djj1 

sind für Dt 

kdo. Italien meldet, daß von 12.Hfl. 

KB sind und daß diese zur Durchführung 

l^inenwurfaufgaben an der Sizilienküste 

Da fdl. Luftangriffe stärkere Geleit- 

iffordern, schlägt das Kommando vor, die 

te in Italien verbleiben zu lassen, die 

n die igäis zu senden und die restlichen 

ge zu verteilen. Ski entscheidet dazu, 

ührung der laufenden Minenunternehmnng 

Frage kommt. Dt. Markdo. soll melden, 

erren es Sich handelt und welche Terzöge- 

Überführung nach der Igäis entsteht. 

entsprechenden Antrag des Dt. Maridos 

Zuführung aller z.Zt. verfügbaren Siebel- 

en. Der geringe Bestand im Schwarzen Meer 

ifbleiben. Außerdem werden 4C Heubauten 

uch die in Bau gegebenen Marinenachschub- 

e jedoch nicht vor Oktober anfallen werden, 

Markdo. Italien vorgesehen. 

ii. 

ile 

3. Ssetransportlage: 

Hach Ke 

(3.514 BHT) 

senkt. Im ü 

mäßig und o. 

Idung OB Süd wurde ital. D. "Olbia" 

bei Kap Spartivento durch fdl. Uboot ver- 

1 rigen vollzog sich der Inselverkehr plan- 

Ine Verluste. 

4. Bereich Marinegruppe Süd; 

Dir 

Igäis; 

0700 

klärung SO-’ 

Bereich der 

D-Jagd durch 

wurde fdl. Uboot von eigener Luftauf- 

ärts Athos gesichtet. Kleinschiffahrt im 

Seekmdtur Saloniki wurde gesperrt und 

Flugzeuge angesetzt. 
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£>iuuin 
unD 

llbr;cit 

2lH9»\bc DCt? Ortcrf, IBhiD. QBetttr, 
©ccjjang, iBcleucbtuin}, ©icbtigfeit 

Der Suff. onDfdulu ufiu. 
©orfommniffe 

22.6.y 

(323) 

Motorschiff ”Marcello" (1.412 BET) 

bei Kap Ducato infolge Minentreffera 

wahrscheinlich auf eigener Sperre gesunken. 

Minenscjhiffe "Morosini" und "Baxletta” sind nach 

der Sonderaufgäben im Seegebiet vor 

Korfu in Piräus wieder eingelaufen. 

Kleinschiffahrt vor der Hordküste Kretas wurde 

wegen gesichteter treibender Minen bei Rethym«*nvw 

gesperrt. Gcleitverkehr in der Ägäis wurde planmäßig 

durchgeführl. 

Ital 

ist am 19/6. 

Burchführung 

(324) 

Besonderesi 

OB SO 1eabsichtigt, nach Meldung von Gruppe Süd 

im Führerhauptquartier auch über Einsatz der Küsten- 

artl. im griechischen Raum Vortrag zu halten, und hat 

von Gruppe £üd Endzielplanung erbeten. Der von Gruppe 

Süd aufgestellte Plan geht über die Materialmöglich- 

keiten der larine hinaus. Es erscheint daher unange- 

bracht, die beabsichtigte Endzielplanung Jetzt schon 

als Unterlagen für den Vortrag des OB SO im F.H.Qu. 

vorzusehen. Einzelheiten enthält Vfg. l/Skl 1776/43 

Gkdos.ChefsJ in KTB Teil C Heft X. 

Schwarzes Me 

Feindlage; 

er: 

Am 21/6 

Tarschanskui 

Hach Funkaui 

90 sm eüdl. 

. 080f Uhr wurde ein fdl. Uboot bei Kap 

ski gesichtet. Ubootsjagd ist angesetzt, 

klärung stand am 22/6. Je ein fdl. Uboot 

von Kertsch bzw. 65 sm SW-lich Sewastopol 
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XNUUIII 
UiiD 

llhrjcit 

'aiigabc oc^ Ortc^, IBinb, QBmtr, 
0<€*)aitg( ©cleuituiing, ©iditigtclt 

£)tr Suff. TloiibfdKhi ufiiv 
25orfDin mniffe 

22.6.43 

(323) 

Ital. 1otorschiff "Maroello" (1.412 BST) 

ist am 19/6. bei Kap Ducato infolge Minentreffers 

walirscheinlijoh auf eigener Sperre gesunken. 

Minenschiffe "Morosini* und "Barletta" sind nach 

Burchführunf der Sonderaufgäben im Seegebiet vor 

Korfu in Piiäus wieder eingelaufen. 

Kleinschiffahrt vor der Hordküste Kretas wurde 

wegen gesiciteter treibender Minen bei Rethymanuvuy 

gesperrt, ßcleitverkehr in der Ägäis wurde planmäßig 

durchgeführl. 

(324) 

Besonderest 

OB SO 1eabsichtigt, nach Meldung von Gruppe Süd 

im Kührerhaiptquartier auch über Einsatz der Küsten- 

artl. im griechischen Saum Tortrag zu halten, und hat 

von Gruppe £ üd Endzielplanung erbeten. Der von Gruppe 

Süd aufgestc Ute Plan geht über die Materialmöglich- 

keiten der lärine hinaus. Es erscheint daher unange- 

bracht, die beabsichtigte Endzielplanung Jetzt schon 

als Unterlagen für den Vortrag des OB SO im F.H.Qu. 

vorzusehen. Einzelheiten enthält Vfg. l/Skl 1776/43 

Gkdos.ChefsJ in KTB Teil C Heft X. 

Schwarzes Mc 

Feindlage; 

er: 

Am 2l/( 

Tars chans ku1 

Hach Funkaui 

90 sm südl. 

. 080& Uhr wurde ein fdl. Uboot bei Kap 

ski gesichtet. Ubootsjagd ist angesetzt, 

klärung stand am 22/6. je ein fdl. Uboot 

von Kertsch bzw. 65 sm SW-lich Sewastopol 



- 387 - 

£>tuimi 
HMD 

Ubricir 

2Iiiijnbe Dci< Ortcrf, ■JßiitD, Werter, 
'Seegang, Scleiiebtung, »Sicbtigfeit 

Der 2uft, C!noiiD|d)eiii ufn). 
ü v f i) m m M i f | e 198 

22.6.43 

'A^ , 

Eigene La 

Am 2 

aiidl. Ta, 

Seiten, d 

gegeben 

Küste bei 

angegriff e; 

baudesc chäi 

D/ö- 0100 Uhr Kate ein Kästensieherangsboot 

og kurzen Eeuerwechsel mit 2 fdl. Ein- 

ie unaufgefordert gültiges deutsches ES 

tten. In der Hacht zum 21/6. wurde die 

Taganrog von fdl. Jflugzeugen mit Bomben 

:n. Es entstanden keine Verluste, aber Se- 

en. 

ha' 

ü 20 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausgelau- 
fen. In d|sr Hacht zum 23/6. ist wegen Wetterlage 

kein Einsatz der operativen Streitkräfte vorgesehen. 

Die Küsteasicherung der Temrjuk-Bucht wird durch ein 

MPP, 4 HS- und 10 Pi-Boote durchgeführt. Die itinea- 

räum-, Geleit- und Übersetzaufgaben ergaben keine 

besonderen Vorkommnisse. 

Der Jbersetzverkehr über die Kertschstraße 

ist durch 

Temrjuk - 

24 Stunden verschoben werden. 

VIII. lag 

Besonde 

C/Skl. 

die Wetterlage behindert. Ein Kertsch - 

Transport mußte aus gleichem Grunde um 

e Ostasien. 

re Meldungen liegen nicht vor. 

3kl. 

I b (Kr) 

Idj’ 
d 
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t'iuimi 
UltD 

Uhrjcir 

aujjdbt Dct< Ottc^, 'SJiitö, fetter, 
®cc8ftiig, 'Scleiidnung, ©icfttlgteit 

t>er ZuU, CDlonöfd»«in ufro. 
OftorfDinm iiifie 198 

22.6.43 

* 

Eigene la 

Am 

südl. Ta, 

hei-ten, d 

gegeben. 

Küste bei 

angegriff e: 

bäudesc: 

2 D/6. 0100 Uhr hälfe ein Küstenaicherungsboot 

og kurzen Feuerwechsel mit 2 fdl. Ein- 

Le unaufgefordert gültiges deutsches ES 

tten. In der Eacht zum 21/6. wurde die 

Taganrog von fdl. -Flugzeugen mit Bomben 

in. Es entstanden keine Verluste, aber Se- 

en. 

ganro 

ha' 

chäp. 

U 20 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausgelau- 

fen. In dar Sacht zum 23/6. ist wegen Wetterlage 

kein Einsatz der operativen Streitkräfte vorgesehen. 

Die Küsteasicherung der Iemrjuk-Bucht wird durchein 

KFP, 4 HS- und 10 Pi-Boote durchgeführt. Die Minen- 

räum-, Geleit- und Übersetzaufgaben ergaben keine 

besonderei Vorkommnisse. 

Der Jbersetzverkehr über die Kertschstraße 

ist durch die Wetterlage behindert. Ein Kertsch - 

Temrjuk - Transport mußte aus gleichem Grunde na 

24 Stundea verschoben werden. 

VIII. lag e Ostasien. 

Besonde 

C/Skl. 

J 

re Meldungen liegen nicht vor. 

3kl. 

I b (Kr) 
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miD 

Ubrjcit 

?I»(jabc Detf örtft', IBiiiC', TPctrer, 

0cc»}aii}j. SclcudHuiiij, 0idnii)fcit 
Der ßuft, HonDfcbfiit ufuv 

25 o r f o m in u i f f e 
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X'iuum 
uni) 

tlhrjcir 

Ortte. IBiiiD, fetter, 
@£C»)rtiiö, ^cUMiduuttk), @mnit)fctc 
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Oliiijiibc c 

oer '2 

fi? Ortfi?. 'JBiiiD. “JBetter. 
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Politischer Lageiiberblick. 

Wesentliche Hachrichten im Zusammenhang mit den 

Prägen der Seekriegführung liegen nicht YOT. 

tag ebesprechung bei C/Skl. 

I) C/Grujp 

tat, daß d 

bereich no 

richtet si 

marina 

liehen Mit 

dies zügle 

gesetzt. 

ipe Süd hat c/Skl fernmündlich unterrich- 

ie beiden italienischen Admirale im Igäis- 

oh nicht über die Vereinbarungen unter- 

.nd, die zwischen Chef Ski Qu A II und Super- 

. der Regelung der Befehlsführung im öst- 

telmeer getroffen sind. Gruppe Süd hat 

ich mit Dt. Markdo. Italien in Verbindung 

1/Skl wird an Admiral Bertoldi herantreten. 

II) Chef Ski Qu A I meldet, daß Indienststellung 

von "Leipzig" beabsichtigt ist, um den Kreuzer ent- 

sprechend Antrag des Kmdr. Adm. der Uboote zur Aus- 

bildung von Steuermannspersonal einzusetzen. Zu dem 

gleichen Zweck wird auf Wunsch M Wehr erwogen, auch 

auf das 4. bei Blohm und Voß in Bau befindliche 

Segelschulschiff der KH heranzuziehen. C/Skl hat 

keine Bedenken. 

III) Vortr 

de Gaulle 

Dementi US 

Schiffe im 

ag stellv. Chef 3/Skl über Kompromiß 

- Giraud unter angloemerik. Druck, über 

A-Marineminister betr. Anhalten russ. 

Wladiwostokverkehr, der auf 1 Mill. BS5 
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?hiijiibc 
£ c e d «i ii ij 

oec i 

öCö Ort cif. ^Biuo. IBeticr, 
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P o 1 i t i s eher Lageüberbliok. 

Wesentliolie NacbriciLten im Zusammenb^ng mit den 

Fragen der Seekriegfübrung liegen nicht yor. 

Lagebesprecbung bei C/Skl. 

I) C/Gruppe Süd bat C/Skl fernmündlich unterrich- 

tet, daß die beiden italienischen Admirale im Igäis- 

bereich noch nicht über die Vereinbarungen unter- 

richtet sind, die zwischen Chef Ski Qu A II und Super- 

marina bzgl. der Regelung der Befehlsfahrung im öst- 

lichen Mittelmeer getroffen sind. Gruppe Süd hat d-i-yti. 

'^i6A zugleich mit Dt. Markdo. Italien in Verbindung 

gesetzt. 1/Skl wird an Admiral Bertoldi herantreten. 

II) Chef Ski Qu A I meldet, daß Indienststellung 

III) Vortr 

de Gaulle 

Dementi US 

Schiffe im 

von "Leipzig" beabsichtigt ist, um den Kreuzer ent- 

sprechend Antrag des Kmdr. Adm. der Uboote zur Aus- 

bildung von Steuermannspersonal einzusetzen. Zu dem 

gleichen Zweck wird auf Wunsch M Wehr erwogen, auch 

auf das 4. bei Blohm und Voß in Bau befindliche 
Segelschulschiff der KM heranzuziehen. C/Skl hat 

keine Bedenken. 

’ag stellY. Chef 3/Skl über Kompromiß 

- Giraud unter angloamerik. Druck, über 

;A-Marineminister betr. Anhalten russ. 

Wladiwostokverkehr, der auf 1 Mill. BR5 
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Saturn 
mit) 

llhr,cit 

vliiijabc Dd Drtftf, Biub. I^etttr. 
vSec.qang, Sdcurfming, ©iditiqfeit 

Der 2»ft. moiiDftbcin ufii). 
35orfDmmnif|e 

23.6.43 

(327) 

(328) 

jährlicl zu veransoiilagen Ist, sowie über Bericht 

Mll.Att. Tokio über Ostasienlage. Danach sei 

Japan zc offensivem Torgehen gegen Indien nicht 

mehr beiähigt und müsse sich im SW-pazifischen 

Raum auf Defensive beschränken. Gegen den nach 

Monsumerde erwarteten fdl. Angriff gegen Burma- 

Stellung fühle man sich hinreichend stark. Um Ge- 

setz des Handels wieder in Hand zu bekommen, werde 

mit Gedanken prophylaktischen Überfalls auf russi- 

sche KüEtenprovinz umgegangen. Gen.Stab des Heeres 

sei für derartigen Schritt, Admiralstab sei zurück- 

haltend J politische Entscheidung stehe noch aus. 

IT) Chäf 1/Skl stellt fest, daß die von Ob.d.M. 

befohlfini 

Schiffff 

A I bestätigt dies 

e Unterrichtung von Minister Speer über 

typeifrsache von Ski Qu A ist. Chef Ski Qu 

Besonderes 

Di 

liste ütj) 

für das 

Uboote 

1944 isi: 

Adm. B. 

gemäß V' 

den gen^: 

U-Waffe 

Punk- un 

vom Ob.d.M. befohlene DringlichkeitST 

er den Personalbedarf der Kriegsmarine 

Hochziehen des Uboots-Programms auf 40 

j'ür die ^eit vom Juni 1943 bis September 

von M Wehr aufgestellt und wird über 

.Qu. dem Rührer und Chef OKW weisungs- 

(jirgelegt. Der Gesamtpersonalbedarf für 

unten Zeitraum beziffert sich für 

Bordbedarf, Züstenartl., Luftverteidigung, 

d Punkmeßprogramm sowie Stützpunkt- und 
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13 rt tu in 
mit' 

Ultr;cit 

vhiijiibc DC^ Orte?, Binf, fetter, 

^ccfliing, jScIciitfttüni], SiditigTcit 
Der Cuft. l^eii Diriicin iifiu. 

33orfDmmni)fc 

25.6.45 

(327) 

(328) 

jährlict 

Kil.Att. 

Japan zi. 

mehx 1)6. 

Raum auJ 

Monsumer 

stellunj 

setz de£ 

mit Sed 

sehe Kih 

sei xux* 

haltend 

zu veranschlagen ist, sowie über Bericht 

Tokio über Ostasienlage. Danach sei 

offensivem Torgehen gegen Indien nicht 

^ähigt und müsse sich im SW-pazifischen 

Defensive beschränken. Segen den nach 

de erwarteten fdl. Angriff gegen Burma- 

fühle man sich hinreichend stark, üm Ge- 

Handels wieder in Hand zu bekommen, werde 

nken prophylaktischen Überfalls auf russi- 

tenprovinz umgegangen. Gen.Stab des Heeres 

derartigen Schritt, Admiralstab sei zurück- 

politische Entscheidung stehe noch aus. 

IT) Chi 

befohlsni 

Schiffff 

A I bestätigt dies 

f l/Skl stellt fest, daß die von Ob.d.H. 

.e Unterrichtung von Minister Speer über 

typenVsache -Ton Ski Qu A ist. Chef Ski Qu 

Bdsonderes 

I) Di 

liste üb 

für das 

Uboote 

1944 isi; 

Adm. 'S.. 

gemäß vi 

den gen^: 

U-Waffe 

Funk- uni 

vom Ob.d.M. befohlene Dringlichkeits-w 

er den Personalbedarf der Kriegsmarine 

Hochziehen des Uboots-Programms auf 40 

die zeit vom Juni 1945 bis September 

von M Wehr aufgestallt und wird über 

.Qu. dem Führer und Chef OKW weisungs- 

’^rgelegt. Der Gesamtpersonalbedarf für 

nnten Zeitraum beziffert sich für 

Bordbedarf, Küstenartl., Luftverteidigung, 

d Funkmeßprogramm sowie Stützpunkt- und 

:’Ur 
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unO 
UlUjCit 

2Iiiiji>bc DCI5 Ortcö. IL'hiD, etter, 
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23.6.43 

(329) 

Naoiiscliuliorganisation, Erweiterung der Schulen und 

AuabilduAgseinheiten. auf insgesamt 

437-822 Kopfe. 

Bei einem verfügbaren Stand von 102.984 Mann ergibt 

sich ein ^Fehlbestand von 

334.838 Köpfen. 

Geforderii wird Zuweisung von 

335.000 Mann 

15.000 Offiziersanwärtern und 

2.100 Offizieren. 

II) Bas Elottenbauprogramm 1943 wird die Ausweitung 

unserer Terftindustrie erforderlich machen. Neben der 

Steigerung der Leistungen durch Vergrößerung einzelner 

Betriebe wird die Ingangsetzung neuer oder Wiederin- 

betriebnshme nicht ausgenutzter Werke erforderlich 

werden. 

Eines der ersten strategischen Ziele unserer 

Segnen ist offenbar das Zerschlagen der deutschen 

Produkticnsstätten. Ber Anfang hierzu ist mit den 

planmäßigen Bombenangriffen auf deutsche Industrie- 

und Verkehrszentren gemacht worden. Ber Schwerpunkt 

dieser Argriffe liegt bisher im Westen des Beiches. 

Bie Leistungsfähigkeit der vom Segner eingesetzten 

Plugzeuge erlaubt bei geeigneter Witterung die Aus- 

dehnung Dieser schweren Angriffe über das ganze Seichs 

gebiet. Iroozdem ist anzunehmen, daß der Schwerpunkt 

auch weiterhin im Westen liegen wird, weil die Ver- 

luste der eingesetzten Verbände mit der Vergrößerung 

der Plugstrecken sehr stark zunehmen. Auch vom Osten 

sind stärkere Angriffe auf das Seichsgebiet wieder 

zu erwarten, sobald die Nächte länger werden. Sie 

werden ater voraussichtlich nicht den gleichen Umfang 

annehmen. 
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3Nuum 
mit) 

lljirjeit 

2lii^.ibc ocö Oitctf. ^mcr. 
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27.6.43 

(329) 

^ IK f 0 m m 11 i 11 e 200 

NaciLsdb.uliorganisation, Erweiterung der Schulen und 

Ausbildui.geeinheiten auf insgesamt 

437.822 Zöpfe. 

Bei einen verfügbaren Stand von 102.984 Mann ergibt 

sich ein Fehlbestand von 

334.838 Köpfen. 

Gef Order-; wird Zuweisung von 

335.000 Mann 

15.000 Offiziersanwärtern und 

2.100 Offizieren. 

II) Bas 

unserer 

Steigern^ 

Betriebe 

betrieb: 

werden 

Eine 

Gegner i 

Produktic 

Die Leisl 

Flugzeuge 

Flottenbauprogramm 1943 wird die Ausweitung 

tferftindustrie erforderlich machen. Heben der 

g der Leistungen durch VergröSerung einzelner 

wird die Ingangsetzung neuer oder Wiederin- 

.e nicht ausgenutzter Werke erforderlich H£ hm< 

a der ersten strategischen Ziele unserer 

t offenbar das Zerschlagen der deutschen 

nsstätten. Der Anfang hierzu ist mit den 

planmäßigen Bombenangriffen auf deutsche Industrie- 

und VerkehrsZentren gemacht worden. Der Schwerpunkt 

dieser Argriffe liegt bisher im Westen des Seiches. 

ungsfähigkeit der vom Gegner eingesetzten 

erlaubt bei geeigneter Witterung die Aus- 

dehnung dieser schweren Angriffe Uber das ganze Seichs, 

gebiet, drotzdem ist anzonehment daß der Schwerpunkt 

erhin im Westen liegen wird, weil die Ver- 

eingesetzten Verbände mit der Vergröß/erung 

trecken sehr stark zunehmen. Auch vom Osten 

kere Angriffe auf das Seichsgebiet wieder 

en, sobald die Dächte länger werden. Sie 

er voraussichtlich nicht den gleichen Umfang 

auch weil 

luste der 

der Flug 

sind stär 

zu erwar-t 

werden at 

annehmen. 
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3>iuum 
mit) 

llbrjcir 

vliitjiibc ftö Drteö, ^inb, 'Bctter, 
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23.6.43 

(330) 

Es ist deshalb erforderlich, daß bei der Aus- 

weitung von Werften und anderen Betrieben angestrebt 

wird, daß in dem größten möglichen Umfang eine Ver- 

lagerung dieser Betriebe in das Innere des Beiches 

und nach Osten erfolgt. 

Durch Verlagerung von Betrieben zum Bau von 

Schiffsteilen oder (deinen Spezialfahrzeugen von der 

Innere des Landes, z.B. entlang den 

en, wird eine weitere Auflockerung er— 

;n können. Hachteile, die durch Zufrieren 

der Flüsse ilm Winter entstehen, müssen in gewissem 

Umfange hierbei in Kauf genommen werden. 

tschef K und Chef Ski Qu A sind am 18/6. 

Küste in das 

großen Flüss 

reicht werde 

Hauptan 

gebeten, vorstehende Gedanken bei den bevorstehenden 

Planungen zu berücksichtigen. 

III) Ob.d.H. 

hende Anordni 

Die abe 

von der deut 

2 fahren dau 

nische Marie 

sehen Marine 

hatte. 

In Erk 

den Gesamtvcj: 

te verteilt 

zu lassen, 

fangen, hat 

zeitig die Mi 

und Abgang i 

(Ski Qu A) hat unter dem 18/6. nachste- 

ung betr. Heizölkontingent an alle Ver- 

brauchsstellen der KM erlassen: 

inkende Exportleistung Humäniens erzwang 

sehen Kriegsmarine seit nunmehr über 

emde Zuschüsse von Heizöl an die italie- 

was ein ständiges Abfallen der deut- 

bestände von Monat zu Monat zur Folge 

tnis dieser Lage und der Hotwendigkeit, 

rrat der Kriegsmarine - auf alle Stützpunk- 

- nicht unter einen Mindestbestand sinken 

stoßartig auftretende Forderungen aufzu- 

das Oberkommando der Kriegsmarine recht- 

.ontingentierung eingeführt, um Zugang 

n Einklang zu bringen. 

um 
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SNumn 
iutt> 

Uhrjcit 

23.6.43 

CIiti)abc Petf jOttcö. CSinf, Cßcfter, 
25cIc»d)tHH9, ’Sidtriijfcit 

Der 811 r't, 2)Iöubfti>ctii ufiu. 

(330) 

Es iat deshalb erforderlich, daß bei der Aus- 

weitung von Werften und anderen Betrieben angestrebt 

wird, daß ir dem größten möglichen Umfang eine Ver- 

lagerung dieser Betriebe in das Innere des Seiches 

und nach Osten erfolgt. 

Durch Verlagerung von Betrieben zum Bau von 

Schiffsteilen oder hieinen Spezialfahrzeugen Ton der 

Küste in das Innere des landes, z.B. entlang den 

großen Flüssen, wird eine weitere Auflockerung er- 

reicht werden können. Hachteile, die durch Zufrieren 

der Flüsse im Winter entstehen, müssen in gewissem 

Umfange hierbei in Kauf genommen werden. 

Hauptan tschef K und Chef Ski Qu A sind am 18/6. 

gebeten, TOI 

Planungen zz berücksichtigen. 

III) Ob.d.M 

hende Anordri' 

brauchsstell 1 

Die abs 

Ton der deut 

2 fahren dati 

nische ilarir 

sehen üanne 

hatte. 

In Erk 

den ttesamtTcj: 

te Terteilt 

zu lassen, 

fangen, hat 

zeitig die 

und Abgang i 

stehende Gedanken bei den beTorstehenden 

(Ski Qu A) hat unter dem 18/6. nachste- 

ung betr. Heizölkontingent an alle Ven- 

en der KM erlassen: 

inkende Ezportleistung Humäniens erzwang! 

sehen Kriegsmarine seit nunmehr über 

emde Zuschüsse Ton Heizöl an die italie- 

e was ein ständiges Abfallen der deut- 

bestände Ton Monat zu Monat zur Folge 

;enntnis dieser läge und der Hotwendigkeit, 

rrat der Kriegsmarine - auf alle Stützpunk- 

- nicht unter einen Mindestbestand sinken 

stoßartig auftretende Forderungen aufzu- 

das Oberkommando der Kriegsmarine recht- 

Kontingentierung eingeführt, um Zugang 

n Einklang zu bringen. 

um 
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X)tiniiii 
UIlD 

Ubrjcit 

21 utjiibc txe Ortca. 2Pinb, Tßctter, 
®cej)iiuj, 25deuditttitg, ©iditigfcit 

oa 2uft, CD» oi» Df die in ufio. 33orfontiiuuffe 201 

i3 • 6.43 Als Jrundsatz hatte zu gelten, daß nur diejenige 

Menge Heizöl als Kontingent in Ansatz gebracht werden 

kann, wel 

deutschen 

lohe die Kriegsmarine aus der3aufenden inner- 

Erzeugung und aus Import erhält, wobei 

die Zuschüsse an die italienische Marine zu be- 

rücksichtigen sind. 

Durch ständige Verhandlungen mit den zuständigen 

Reichestellen, dem OKW und der kohleverölenden Indu- 

es gelungen, die Heizölzuweisung für die 

Kriegsmarine so zu steigern, daß das monatliche 

Kontingenlt von rd. 50.000 t auf rd. 75.000 t erhöht 

werden konnte. 

Das Oberkommando der KriegamariIle ist weiterhin 

mit Bachdxuck bemüht, innerhalb der chemisch-tech- 

nischen Mineralölplanung den Heizölanfall zu erhöhen, 

und es ist damit zu rechnen, daß der Kriegsmarine 

bis Ende ^944 monatlich auflaufend rd. 120.000 Monats 

tonnen He 

Das 

izöl zur Verfügung stehen werden. 

Kontingent kann jedoch jeweils nur im Rahmen 

der anfallenden Monatserhöhung verstärkt werden. 

Wie 

Öberschre 

der herrs 

zu einer 

Marine führen muß. 

Eine 

eie nach 

wiederholt befohlen, ist eine eigenmächtige 

itung des Kontingents unzulässig, da sie bei 

chenden Mangellage auf dem Mineralölsektor 

Desorganisation des Versorgungswesens der 

Kontingentierung hat nur dann Sinn, wenn 

unten durchgeführt wird und alle Bedarfs- 

träger durch sorgfältige Planungen ihrer Vorhaben 

sowie straffe sparsamste Betriebsstoffbewirtsohaftung 

der Mangellage Rechnung tragen und sich streng an die 

monatliche Zuweisung halten. 

Ich 

einige Ko 

kann unter keinen Umständen gutheißen, daß 

inmandos in Verkennung der läge und in Er- 
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Uhrjfit 
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■3.6.43 

35orfonintiuffe 201 

kann, wel 

deutaclien 

Als Jrundsatz hatte zu gelten, daß nur diejenige 

Menge Heizöl als Kontingent in Ansatz gehracht werden 

.che die Kriegsmarine aus der laufenden inner- 

Erzeugung und aus Import erhält, wobei 

die Zuschüsse an die italienische Marine zu be- 

rücksichtigen sind. 

Durch ständige Verhandlungen mit den zuständigen 

Reichsstellen, dem OKW und der kohleverölenden Indu- 

strie ist es gelungen, die Heizölzuweisung für die 

Kriegsmarine so zu steigern, daß das monatliche 

Kontingent von rd. 50.000 t auf rd. 75.000 t erhöht 

werden konnte. 

Das Oberkommando der Kriegsmarine ist weiterhin 

mit Hachdjruck bemüht, innerhalb der chemisch-tech- 

nischen Mineralölplanung den Heizölanfall zu erhöhen, 

und es ist damit zu rechnen, daß der Kriegsmarine 

bis Ende 1944 monatlich auflaufend rd. 120.000 Mcnats- 

tonnen Heizöl zur Verfügung stehen werden. 

Das Kontingent kann jedoch jeweils nur im Rahmen 

der anfallenden Monatserhöhung verstärkt werden. 

wiederholt befohlen, ist eine eigenmächtige 

itung des Kontingents unzulässig, da sie bei 

chenden üangellage auf dem Mineralölsektor 

Desorganisation des Versorgungswesens der 

Wie 

Überschre 

der herrs 

zu einer 

Marine führen muß. 

Eine 

sie nach 

Ich 

einige Ko 

Kontingentierung hat nur dann Sinn, wenn 

unten durchgeführt wird und alle Bedarfs- 

träger durch sorgfältige Planungen ihrer Vorhaben 

sowie straffe sparsamste Betriebsstoffbewirtschaftung 

der Mangellage Rechnung tragen und sich streng an die 

monatliche Zuweisung halten. 

kann unter keinen Umständen gutheißen, daß 

inmandos in Verkennung der Lage und in Er- 
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Saturn 
UllC 

llbr^it 

cliiijtibc DCö Ort£0. IBiuD, Setter. 
Seegang, Scleitthtuug, »Sithtigreit 

t»er 2uft. 3Ri>ut>fchciti itfu». 
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2?.-6 •..43 

(331) 

(332) 

.ung mangel 

wieseno 

überschr 

Vertraue. 

der gebotenen Verantwortung das zuge- 

llonatskontingent eigenmächtig wesentlich 

■eiten und nachträglich einen höheren 

:i gemeldet haben. 

Ich! untersage ein derartiges Verfahren und 

werde in Zukunft die Verantwortlichen zur Rechen- 

schaft ziehen. 

Nachforderungen haben grundsätzlich zu unter- 

bleiben, wenn nicht besonders gelagerte sieg- 

wichtigel Gründe dem entgegenetehen. 

IV) Nachträglich ist auf Anregung der Kampfgruppe 

vom 11/6. «Sw Gruppe Nord / Flotte, nachr. an Ski 

hinzuweisen, die unter Bezugnahme auf Nachrichten 

bezügl. russ. Eisbrecherverlegung unter Zerstörer- 

schutz in Karasee, Vernichtung dieses Verbandes 

als lohnende Aufgabe für Kampfgruppe bezeichnet 

hat. Gruppe Nord / Flotte hat angesichts der un- 

sicheren Unterlagen Erfolg derartigen Ansatzes be- 

zweifelt und ist mit Recht der Auffassung, daß das 

Objekt für die gesamte Kampfgruppe ungeeignet ist, 

überdies ein möglicher Erfolg in keinem Verhältnis 

zum Ölverbrauch stehen würde. 

Ski hat Vftraorge getroffen, daß alle anfallen 

den Nachrichten über Feindlage an Kolaküste sorg- 

fältig zusammengestellt werden, um für alle Fälle 

jederzeit ein möglichst klares Bild zu haben, da 

eine Operation der Kampfgruppe vor der Kolaküste 

unter Umständen doch noch in Betracht gezogen wer- 

den könnte, wenn Bich vor Herbst d.J. die erwarteti 

Gelegenheit zum Einsatz im Zusammenhang mit PQ-Ge- 

leitzüge a nicht ergeben sollte. 
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beö Octef, TüiuO, Setter, 
Seegang, JBrtcucbtung, *0ithtigfeit 
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23-6»43 

(331) 

(332) 

UII5 mang eli 

wlesene 

überschr 

Vertraue 

der gebotenen Verantwortung das zuge- 

llonatakontingent eigenmäciitig wesentlich, 

eiten und nachträglich einen höheren 

n gemeldet haben. 

Ich 

werde in 

schaft 

untersage ein derartiges Verfahren und 

Zukunft die Verantwortlichen zur Eechen- 

ehen. zi 

Hacbforderungen haben grundsätzlich zu unter- 

bleiben, wenn nicht besonders gelagerte aieg- 

wichtige] Gründe dem entgegenstehen. 

IV) Hachträglich ist auf Anregung der Kampfgruppe 

vom 11/6 . ££ Gruppe Herd / Flotte, nachr. an Ski 

hinzuweilsen, die unter Bezugnahme auf Hachrichten 

bezügl. russ. Eisbrecherverlegung unter Zerstörer- 

schutz in Karasee, Vernichtung dieses Verbandes 

als lohnende Aufgabe für Kampfgruppe bezeichnet 

hat. Gruppe Herd / Flotte hat angesichts der un- 

sicheren Unterlagen Erfolg derartigen Ansatzes be- 

zweifelt und ist mit Eecht der Auffassung, daß das 

Objekt für die gesamte Kampfgruppe ungeeignet ist, 

überdies ein möglicher Erfolg in keinem Verhältnis 

zum Ölverbrauch stehen würde. 

Ski hat Vorsorge getroffen, daß alle anfallen- 

den Eachprichten über Feindlage an Kolaküste sorg- 

fältig zusammengestellt werden, um für alle Fälle 

jederzeit ein möglichst klares Bild zu haben, da 

eine Operation der Kampfgruppe vor der Kolaküste 

unter Umständen doch noch in Betracht gezogen wer- 

den könnte, wenn .sich vor Herbst d.J. die erwarteti 

Gelegenheit zum Einsatz im Zusammenhang mit PQ-Ge- 

leitzüge a nicht ergeben sollte. 
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DiUlllll 

miD 

Ubr;cir 

2Iiu)abc bcij Ortc-.v 7i>iuö, Getier. 
0cciiaii.], »cleiifbfung, ©idHigfeit 

ber 2uft. noiiDfciieiii ufio. 35 o e f o in m n i | 202 

IAJAI 

(333) 

Ent 

Gkdoa.Che 

sprechendes Es. gern. l/Skl 1693 «nd 1707/43 

fs. hefinden sich in ETB Teil C Heft II a. 

tage 23/VI. 

1 • Kriegführung in den auEerheiiaischen Gewässern. 

2. Eigene haige: 

Wesentliche Meldungen liegen nicht vor. 

II. läge 

Von Eigenen Einheiten liegen Hachrichten nicht 

Siel unterrichtet alle AuBerheimischen über neue 

Hamen von an Spanien verkauften deutschen Schiffen 

durch PT 0942, über fdl. Schiffsbewegungen durch 

PT's 1936 und 2056. 

W e s t r a u 

1. Feindlage 

Auf kl 

zeugen bi 

standen 0 

4 Zerstör 

H-S-Peil 

1935 Uhr 

streitkrälf 

.ärung wurde über der Biscaya mit 12 Plug- 

.3 12° W beobachtet. Hach Luftaufklärung 

1320 Uhr etwa 320 sm WHW-lich Kap Pinisterre 

'er mit 2000 m Abstand von einander in 

ohne Fahrt. Ein Handelsschiff wurde 

25 sm westlich St. Vincent von eigenen Luft- 

ten in Brand geworfen. 2030 Uhr standen 

- 395 - 

CutlMII 

mit) 
UI>r;cir 

5.6.45 

(333) 

2Iiit)iibc Dc^ Ditcö. ^htö, bitter. 

QJcIcudming, 
bcr ßuft. noiiriiein ufiiv 

Q3 o r f o in m n i Mic 202 

EntEprechendes Ps. gern. l/Skl 1693 und 1707/43 

Gkdos.Chefs, hefinden sich in KTB Teil C Heft II a. 

läge 23/VI. 

5- • Eriegfühijung in den auBerheimisehen Gewässern. 

2. Eigene Lacce; 

Wesentliche Meldungen liegen nicht vor. 

Von 

vor. 

Ski 

Hamen von 

durch PT 

PT's 1936 

eigenen Einheiten liegen Hachrichten nicht 

unterrichtet alle Außerheimischen über neue 

an Spanien verkauften deutschen Scniffen 

0942, über fdl. Schiffsbewegungen durch 

und 2056. 

II. läge 

1. Feindlage 

Auf kl 

zeugen 

standen 

4 Zerstör|e 

H-S-Peil 

1935 Dhr 

bis 

os: 

uag 

25 

Streitkräften 

Westraum. 

.ärun^ wurde über der Biscaya mit 12 Flug- 

12° W beobachtet. Hach Luftaufklärung 

(20 Uhr etwa 320 sm KHW-lich Kap Pinisterre 

>r mit 2000 m Abstand von einander in 

ohne Fahrt. Ein Handelsschiff wurde 

sm westlich St. Vincent von eigenen Luft- 

in Brand geworfen. 2030 Uhr standen 
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X'atmn 
UllD 

llhr}cit 

riinjal'c Des Orte!}. 1BinD, Beircr. 
v*cci}rtiijj. iSdciuhtung, 0id)tiijfeit 

ocr ßiifr. 2nont)|d>ctii ufip. 
^ ov f o m m it t fl c 

■ 6.45 SW-lich 

und 12 

^ortland 6 mittelgroße Handelsschiffe 

wacher auf HW-Kurs. 

2- Eigene lige: 

Gebiet A~;lantikküste: 

Beim Wegeablaufen vor der Atlantikküste 

wurden 6 EUM/J geräumt. Dabei wurden Sperrbrecher 

137 und fi schwer beschädigt. 

U 462 hat im Geleit von T 5 und 19 0915 Dhr 

Eoyan einlaufend passiert. Die Torpedoboote sind 

anschließend in la Pallice eingelaufen. Z 24 hat 

Z 37 am 23/6. Erprobungen bzw. Übungen 

durchgefährt. Das Schwimmdockgeleit ist bisher 

planmäßig verlaufen. T 22, "Greif und "Palke” 

sind 2200 Dhr aus Brest ausgelaufen, um ein Dboot 

von Punk-; Kern nach Lorient einzuholen. 

Gruppe West meldet weisungsgemäß Absicht, 

Überfühnjmg T 2, 5 und 18 ab 25/6. abends ab Brest 

eren der Kanalenge in Neumondperiode zwi- 

und 30/6. unter Führung Chefs 2.Tfl., 

sowie gemeinsamen Westmarsch T 24, 25 unter Füh- 

rung Chef 4.Ifl. beginnend ab 1/7., da T 25 nicht 

vor 30/6. verlegungsbereit ist. 

und Pass:, 

sehen 28 

Seegebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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S'iUiim 
mit» 

Uhr^cit 

'liiijabc DCö OncsJ. TBinb, TSetrcr. 
v?cct)rtiiij. Seiend)tun^, 'Std)tiijfcit 

Cer Cu fr, UNonOfdmn ufip. 
35 o i' f o m in n i f 

• 6.43 SW-lich 

und 12 

^ortland 6 mittelgroße Handelsschiffe 

wacher auf HW-Kurs. Bo' 

2. Eigene Lage 

Gebiet A lantihküste: 

Beii Wegeablaufen Tor der Atlantikküste 

wurden 6 EUL/J geräumt. Dabei wurden Sperrbrecher 

137 und f schwer beschädigt. 

ü 4$2 hat im Geleit von I 5 und 19 0915 Uhr 

Eoyan einlaufend passiert. Die Torpedoboote sind 

anschließend in La Pallice eingelaufen. Z 24 hat 

am 22/6. Z 37 am 23/6. Erprobungen bzw. Übungen 

durchgefiihrt. Das Schwimmdockgeleit ist bisher 

planmäßig verlaufen. T 22, "Greif" und "Ealke” 

sind 2200 Uhr aus Brest ausgelaufen, um ein Uboot 

von Punkt Eem nach Lorient einzuholen. 

ührung 

Gru]j>: 

Überfü 

und Pass 

sehen 28 

sowie gei' 

rung Chef 

vor 30/6 

ipe West meldet weisungsgemäß Absicht, 

T 2, 5 und 18 ab 25/6. abends ab Brest 

eren der Kanalenge in Heumondperiode zwi- 

und 30/6. unter Führung Chefs 2.Tfl., 

teinsamen Westmarsch T 24, 25 unter Füh- 

4.Tfl. beginnend ab 1/7., da T 25 nicht 

verlegungsbereit ist. 

Seegebiei Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Diuimi 
tlllD 

llbrjcit 

vlMijabc bcö Ortcu. ^ßtiib, 'ajctrcr, 
v?ce.i)(iiii). Seiend)tun(), 0iduiijfcit 

t>cr 2»ft, CPlonbfdKiit »fit>. 
Q5ürfoniiniii(fc 20 3 

?5.6.43 III. H o r d s e e 

N o r d s e 

Horwegea,Hordnieer 

(Jelext- und Sicherungsdienst sind planmäßig durchge- 

führt. Bei den ostfriesischen Inseln wurden 8 ELM/J ge- 

räumt. 5 Booue der 21.Msfl. verlegen mit BSH an Bord 

von Aarhus durch Skagerrak zur Weser. 

H o r w e g 

x. reindiage 

In B:. 

Aufklärun,; 

im Funkve 

kein Einsa 

An 

Uboote. 

2. Eigene Laj;e 

n/Bordmeer : 

chtung nördl. Eordsee wurde Ym lebhafte 

;stätigkeit beobachtet. 32 Elugzeuge sind 

■kehr erfaßt. Beiden Islandstaffeln wurde 

tz festgestellt. 

norweg. Polarküste standen 4 russische 

Die Besatzung des am 22/6. versenkt gemeldeten 

norweg. Ehtters "Joula" sollte mit Ladung für Iw 

nach Yadsoe gehen. Besatzung hestand aus 3 Borwegern 

und 1 Lw-ooldaten. Der Kutter wurde, bevor er von 

eigenen Flugzeugen versenkt wurde, letztmalig von 

Battr. Kiierg in 130° und 28 km Abstand gepeilt. 

Fluchtversuch dürfte demnach unbestritten sein. 

Eigenes Westgeleit wurde am 23/6. 0230 Uhr bei 

Yardoe vor fdl. Jabos, 0700 ühr BW—lieh Yardoe von 

II-Flugzeigen und Jägern, 0832 Uhr nördl. Yardoe 

von fdl. Jboot vergeblich angegriffen. Die angreifen- 

den Flugzsuge wurden durch eigenen Jagdschutz abgedrän* 

1 eigener Jäger ging verloren. Die zur Ubootsbekämp- 

fung angesetzte Jagdgruppe wurde gleichfalls von 
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XMttmt 
mit1 

llhruit 

?Iti(jiibc bce Oric-j. ^MIö, 71!arer 
0cc.i)inii), 35dciiriuuiio, ©iduiafcit 

bcr Siifr, l^DiibfriKtii ufiiv 
^orfüniinuiifc 203 

’3.6.43 III. Hordsee .Horwegea.ITordmeer 

H o r d s e e : 

Geleit- und Siclierungsdienst sind planmäßig durehge- 

fülirt. Bei disn ostfriesischen Inseln vrurden 8 ELM/J ge- 

räumt. 5 Boo-;e der Sl.Msfl. verlegen mit BSN an Bord 

von Aarhus durch Skagerrak zur Weser. 

H o r w e g en/Bordmeer ; 

J-. remdlage 

In S:. 

Aufklduung 

im Funkve 

kein Eins?. 

An 

TJboote. 

2. Eigene Lage 

ohtung nördl. Hordsee wurde Ym lebhafte 

;stätigkeit beobachtet. 32 Flugzeuge sind 

■kehr erfaßt. Beiden Islandstaffeln wurde 

tz festgestellt. 

rweg. Polarkuste standen 4 russische 

Die Besatzung des am 22/6. versenkt gemeldeten 

norweg. Kitters "Foula" sollte mit Ladung für Lw 

nach Yads3e gehen. Besatzung bestand aus 3 Hcrwegern 

und 1 Lw—joldaten. Der Kutter wurde, bevor er von 

eigenen Flugzeugen versenkt wurde, letztmalig von 

Battr. Kiierg in 130° und 28 km Abstand geteilt. 

Fluchtversuch dürfte demnach unbestritten sein. 

Eigeues Westgeleit wurde am 23/6. 0230 Uhr bei 

Yardoe vo i fdl. Jabos, 0700 Uhr HW—lieh Yardoe von 

LI-Flugzeugen und Jägern, 0832 Uhr nördl. Yardoe 

von fdl. Jboot vergeblich angegriffen. Die angreifen- 

den Flugzpuge wurden durch eigenen Jagdschutz abgedrän; 

1 eigener Jäger ging verloren. Die zur Ubootsbekämp- 

fung ange setzte Jagdgruppe wurde gleichfalls von 
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Darum 
UIlD 

llhrjeit 

^In^abc Detf Ortc^, QBiiib, OBettcr, 
©ecgaiifl, Selcmimtng, ©Iduigfeit 

Der fiuft, -IRoiiDffbeiu ufiu. 
gJorfommniffc 

23.6.43 fdl. fflug 

Verwundet^ 

1149 ühr 

von 2 Bri& 

flak abge 

leichte 

Bordwaff ei' 

Bö 

:eugen angegriffen und hat 3 Tote und 10 

zu beklagen. Sachschäden entstanden nicht, 

’mrden 3 D. im Hordmarsch bei Askevold 

tols angegriffen, von denen 1 durch Bord- 

i^chossen wurde. D. "Passajes" erhielt 

Schädigungen und mehrere Verwundete infolge 

.be schuß. 

Am 2 

0548 bis 

Reise fort 

32 Schifft 

MOE 

einer 210 

bucht zum 

Grupp' 

lieh von 

Minenschi: 

Ri 

ung 

Weiti: 

nachr. vo; 

und FdU 

terricht' 

bei Ski zi 

einlauf enijl 

erst nach 

Kord / Bio 

2/6. ist T. "Taifun" auf Rordmarsch von 

1.425 Uhr Skateströmen festgekommen, hat 

gesetzt. Hach Horden wurden 29, nach S 

und 1 Uboot geleitet. 

Herwegen meldet vom 19/6. Ausbringen 

m langen Bojentressensperre in Bakarvaager- 

Schutze TK-Bergen ans vorhandenem Material. 

e Hord / Flotte unterrichtet Ski nachricht- 

ysisung an B.d.Mlnsch. betr. Einsatz der 

fe. Häheres s. Bs. 1547. 

r unterrichtet Gruppe Hord / Flotte Ski 

Weisung an Adm. Hordmeer, nachr. BdE 

rwegenbetr. Hotwendigkeit schneller Un- 

der Ski und bittet Ski,Auswertung der 

. gleicher Zeit wie bei Gruppe Hord / Flotte 

en Meldungen aus dem Bereich Hordmeer 

Vorliegen einer Stellungnahme von Gruppe 

itte vorzunehmen. (s.Fs. 1734). 

V. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

tätigkeit 

In der Eronstadt—Bucht wurde tagsüber nur gerin- 

ger Yerkelr beobachtet. In der Hacht zum 24/6. wur- 

den 16 Sciaeppzüge von Prähmen sowie lebhafte Luft- 

beobachtet. Luftaufklärung stellte am 22/6. 
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Oiuum 
UllE> 

Uhr;eit 

dln^rtbc Onc^, •TBiiiö, Getier 
^ee^ang, S^cleiulming, 'Siriuigftit 

öer 2iift, vSRoii&fcbein ufiu. 
gjorfommniffc 

23.6.43 fdl. Flug: 

Verwundet^ 

1149 Dhx 

Yon 2 Bri^ 

flak abge 

leichte 

Bordwaff et' 

Bb 

:eugen angegriffen und hat 3 Tote und 10 

zu beklagen. Sachschäden entstanden nicht, 

'rarden 3 D. im Nordmarsch bei Askevold 

tols angegriffen, von denen 1 durch Bord- 

ächossen wurde. D. "Passsuies" erhielt 

ischädigungen und mehrere Verwundete infolge 

.beschuB. 

Am 2 

0548 bis 

Reise fort 

32 Schifft 

MOE 

einer 210 

bucht zum 

Gruppi 

lieh von 

Minenschi: 

!/6. ist T. "Taifun" auf Nordmarsch von 

:.425 Uhr Skateströmön festgekommen, hat 

gesetzt. Nach Norden wurden 29, nach S 

und 1 Uboot geleitet. 

]Torwegen meldet vom 19/6. Ausbringen 

m langen Bojentrossensperre in Bakarvaager- 

Schutze TE-Bergen ans vorhandenem Material. 

ie Nord / Flotte unterrichtet Ski nachricht- 

'jfeisung an F.d.Hinsch. betr. Einsatz der 

’fe. Näheres s. Fs. 1547. 

No 

,ufig 

Weite: 
nachr. vo: 

und FdU 

terricht- 

bei Ski z 

einlaufend 

erst nach 

Nord / Flo 

sr unterrichtet Gruppe Nord / Flotte Ski 

Weisung an Adm. Nordmeer, nachr. BdE 

rwegenbetr. Notwendigkeit schneller Un- 

der Ski und bittet Ski,Auswertung der 

gleicher Zeit wie bei Gruppe Nord / Flotte 

en Meldungen aus dem Bereich Eordmeer 

Vorliegen einer Stellungnahme von Gruppe 

tte vorzunehmen. (s.Fs. 1734). 

IV. Skagerrik, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

In der Eronstadt—Bucht wurde tagsüber nur gerin- 

ger Verkelr beobachtet. In der Nacht zum 24/6. wur- 

den 16 Sciaeppzüge von Prähmen sowie lebhafte Luft- 

tätigkeit beobachtet, luftaufjclarung stellte am 22/6. 



- 399 - 

Damm 
unD 

Ubrjcit 

3-M? 

SItijabe bcd Drtctj, inD, TBcttcr, 
©ccgang, Qiclcucbtung, ©icbtigfeit 

Der fiuft, Q7louD|d)ein ufiD. 

2300 Olir 

je 5 ?rac 
fest, der 

Seiskaari 

und Batarje 

Boote. 

2. Eigene Lage: 

S3 o r f o m m n i 11 e 204 

JW-lich. Schepel Geleitzug aus 2 Teilen mit 

: item und insges. 5 Siclierungsfaiirzeugen 

0130 Uhr am 23/6. etwa 20 km ostwärts 

nochmals erfaßt wurde. In der Grafskaja- 

inajabucht lagen insgesamt 34 Wach- und E- 

Im B30-Bereich wurde Sioherungs- und Geleit- 

dienst planmäßig durchgeführt. Im kleinen Belt de- 

tonierte sine Mine auf 14 m Wasser in Fischemetz. 

Vor Snogebäk stellte dänische Marine eine ELM/J 

auf 4m Wasser fest. 

0917 Uhr erfolgte Minendetonation 10 sm nördl. 

Swinemünde in unmittelbarer Hähe Ton Zielschiff 

"Hessen", das mit eigener Kraft einlaufen konnte und 

Femlenkrpum unHar sowie 3 Bäume undicht meldete. 

S chw)e' 

Erschütte 

lieh. Pos 

Im 0s 

Bk Im 

und Minenb 

Bei Tytte; 

Flugzeug 

angegriff Je: 

kungsvoll 

Ws Im 

stand der 

genommen. 

id. D. "Iwan" meldete vom 22/6. abends starke 

:rung bei Gotenhafen, -Minendetonation ist mög- 

ition wurde ohne Erfolg abgeeuoht. 

tbereich wurden 5 Geleite durohgeführt. 

reich des FdH Ost wurde der Überwachungs- 

icherungsdienst planmäßig durohgeführt. 

irs wurde eigener Ms-Verband von 1 fdl. 

außerhalb Heichweite der Inselflak mit Bomben 

in. Eigene Stukas bekämpften am 22/6. wir- 

Sohiffsziele im Hafen von Lavansaari. 

ironka-Abschnitt wurde am 21/6. Gefechts- 

MAA 531 mit Explosivgeschossen unter Feuer 
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Datum 
un& 

Uhr^ett 

3-6-43 

2Iiijjabe ocö Ortes, 'IBino, 'Better, 
©ccgaiig, Öcleutbtutig, ©icfttigFeit 

ber 2uft, OTotiöfcljeiii ufm. 

2300 Ohr 

je 5 Frac 

fest, der 

Seiskaari 

und Batar|e 

Boote. 

2. Eigene Lage; 

'Sorfommiuffe 204 

JW-lich SoBepel Geleitzug aus 2 Teilen mit 

iitera und insges< 5 Siclierungsfatirzeugen 

0130 Uhr am 23/6. etwa 20 km ostwärts 

nochmals erfaßt wurde. In der Grafskaja- 

inajabucht lagen insgesamt 34- Wach- und E- 

Im B30-Bereich wurde Sicherungs- und Geleit- 

dienst planmäßig durchgeführt. X® kleinen Belt de- 

tonierte eine Mine auf 14 m Wasser in Fischemetz. 

Tor Snogebäk stellte dänische Marine eine BBM/J 

auf 4m Wasser fest. 

0917 

Swinemünd 

"Hessen", 

Eemlenkr 

S chw|ei 

Erschtttte 

lieh. Pos 

Im 0s 

Im Be: 

und Minene 

Bei Tyttec, 

Flugzeug 

ängegriff Je; 

kungsvoll 

Ws Im 

stand der 

genommen 

Uhr erfolgte Minendetonation 10 sm nördl. 

e in unmittelbarer Bähe von Zielschiff 

das mit eigener Kraft einlaufen konnte und 

•jaum unöar sowie 3 Säume undicht meldete. 

sd. D. "Iwan" meldete vom 22/6. abends starke 

irung bei Gotönhafen, -Minendetonation ist meg- 

ition wurde ohne Erfolg abgesucht. 

tbereich wurden 5 Geleite durchgeführt. 

reich des FdM Ost wurde der Oberwachungs- 

licherungsdaenst planmäßig durchgeführt, 

s wurde eigener Ms-Terband von 1 fdl. 

außerhalb Heichweite der Inselflak mit Bomben 

:n. Eigene Stukas bekämpften am 22/6. wir- 

Schiffsziele im Hafen von lavansaari. 

ironka-Absehnitt wurde am 21/6. Gefechts- 

MAA 531 mit Explosivgeschossen unter Feuer 
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X>rttum 
IlIlD 

llbrjcit 

Angabe bei' Orteß, ^Biitb, Leiter. 
®ecgang, ^eleutbtung, 0icbtigfcit 

ber Sufi, Qnonbftbcin ufuv 
35 o t f ü m m n i f f e 

2.3-6.4? 

(334) 

V. H a a d 

Das no 

"Hoegh. SilT^ 

Position ve 

über läßt, 

genommen 

3/Skl Anfang 

mit 8.521 t 

Demnach, ist 

zu. reohnan, 

tjSA den 500p 

Ozean nach 

elssohiffahrt 

hat 

magische hochwertige Motorschiff 

rdown" ist, Ton Schiff 28 in einer 

:Tsenit'worden, die keinen Zweifel d ar- 

laß das Schiff den Weg um Australien 

. Das Schiff ist 1t. Unterlagen der 

Mai von Uew York nach dem Pers. Golf 

Ladung für Baara und Abadan abgegangen, 

entgegen der bisherigen Annahme damit 

daß auch Schiffe i'cn der Ostküstc 

sm längeren Umweg über den Stillen 

lern Pers. Golf At-.denvmittl. Osten nehmen. 

l/Skl veranlaßt Unterrichtung der Japan. Marine. 

YI. U b o 

1. Beindlag 

Jtskriegführung 

Keine besonderen Hachrichten. 

2. Eigene Lage 

aS°_8 
Ubootf've: 

C 3- 

Im 

DB 4133 

110° und 

es sich 

USG-Konvo 

siert is‘; 

gm nordöstlich PortcnLko Jagte ein 

■geblich ein schnelles Schiff vom Typ 

Jüdlichen Eordatlantik erfaßte U 572 in 

stark gesicherten Geleitzug auf Kurs 

erzielte 2 Treffer. Möglicherweise handel 

m den von Gruppe "Trutz" erwarteten 

i, der weit südlich und verspätet pas- 

. Ansatz der Gruppe bot keine Aussichten. 

U 6 )0 wurde in der Biscaya bei fdl. Bomben- 

angriff auf 80 m Tiefe noch erheblich beschädigt, 

- 400 - 

5»iUiim 
mit» 

Ithrjcit 

CInqiibe öes öri<ö, \3JiiiD, TBcttcr, 
©ccijrttiij. iBtlcutfemnö, Siditltifcit 

&er Stift, 'Konffcbeiü ufii’. 
35 ü r f i) m ni ni f f c 

(334) 

Y. Hand ela scHiffahrt 

hat 

Das no 

“Hoegh SilT^ 

Position ve 

über läßt, 

genommen 

3/Skl Anfang 

mit 8.521 t 

Demnach ist 

za rechnen, 

USA den 500p 

Ozean nach 

:rwegische hochwertige Motorschiff 

irdown" ist. von Schiff 28 in einer 

irsenkt"worden, die keinen Zweifel d ar- 

laß das Schiff den Weg um Australien 

Das Schiff ist 1t. Unterlagen der 

Mai von Hew York nach dem Pers. Golf 

Ladung für Baara und Abadan abgegangen, 

entgegen der bisherigen Annahme damit 

daß auch Schiffe v'cn der Ostküste 

am längeren Umweg über den Stillen 

lern Pers. Golf Afr.denvmittl. Osten nehmen. 

1/Skl veranlaßt Unterrichtung der Japan. Marine. 

YI. Uboatskriegführung 

1. Peindlage 

keine besonderen Hachrichten. 

2. Eigene Lj.ge 

gm nordöstlich Portoiko Jagte ein 

■geblich ein schnelles Schiff vom Typ 
a£C8 

Uboot fve: 

C 3- 

Im üüdlichen Uordatlantik erfaßte U 572 in 

DE 4133 atark gesicherten Geleitzug auf Kurs 

110° und erzielte 2 Treffer. Möglicherweise handel 

es sich um den von Gruppe "Trutz" erwarteten 

USG—Konvoi, der weit südlich und verspätet pas- 

siert isj;. Ansatz der Gruppe bot keine Aussichten. 

U 6 )0 wurde in der Biscaya bei fdl. Bomben- 

angriff auf 80 m Tiefe noch erheblich beschädigt, 
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Oiuuin 
imD 

UlUflCit 

cliiijabc Oe? Ortes, "Jßiuo, TBcttcr. 
v?ccj)aiitj, 25e ICH du uni), 0id)ti|jfcit 

Der Üuft. .THoubfd)ciii ufiü. 
05 Ol' f o m m n i f | e 205 

23.6.43 blieb jedooh. tauohklar. In BE 90 und BF 70 wurden min- 

destens 3 Bombenangriffe auf Uboote durohgefülirt. 

Ein Boot hat Schäden gemeldet. 

YII. Luft kriegführung 

Raum um England: 

hg' 

dh 

Bei Lfl 

Flugzeuge ei: 

flak 2 Abschiii 

25 sm westli 

Leiten fehler 

herrschte le 

Einzelheiten 

nur 3 Feindei 

3 waren im Westraum 243. im Hittelmeer 32 

esetzt. Tagsüber erzielte Lw-Flak 6, Mar- 

sse. 1935 Ohr wurde 1 fdl. Handelsschiff 

St. Vincent in Brand geworfen. Einzel- 

noch. In den späten Haehmittagstunden 

tjhafte fdl. Lufttätigkeit in Hordfrankreich. 

s. Tageslage. In der Hacht zum 24/6. sind 

nflüge in das Heiohsgebiet gemeldet. 

MitteImeerraum: 

Am Tage wurde Porzallo angegriffen, Comiso über- 

flogen. 2335 Uhr setzte ein Angriff von 50 Feindflugzeugen 

auf La Spezis, ein. Ubootsstützpunkt erhielt 2, Easemen- 

anlagen 7 Bocbentreffer. 3 Öltanks gerieten in Brand. 

In Stadt und Arsenal entstanden erhebliche Schäden. 

2 Angreifer wurden durch Flak abgeschossen. Kurs vor 

Mitternacht flogen 8 fdl. Flugzeuge zur Bandenversorgung 

in den grieclischen Raum ein. 

Die eigene Luftwaffe war in der Hacht zum 23/6. 

und am 23/6. nur zur Aufklärung und in der Luftver- 

teidigung eingesetzt. 
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t'rtnmt 
imP 

lUir.^u 

Cliiijabc PC^ Ortce. TßittP, TUcrtcr. 
^cc^aii«}, Seiend)iniii], ®id)jiiifcit 

Per £iift. ?Jtpnb|d)eiii U|'IP. 
^oefümmiufie 205 

73-6.43 bliet jede2h. tauohklar. In BE 90 und BF 70 wurden min- 

destens 3 Bombenangriffe auf Uboote durchgefUhrt. 

Ein Boot hat Schäden gemeldet. 

YII. Luft kriegfiihrung 

Kaum um England: 

Bei Iifl 3 waren im 'Hestraum 243. im Hittelmeer 32 

Flugzeuge eingesetzt. Tagsüber erzielte Iw-Flak 6, Ear- 

flak 2 Abschüsse. 1935 Ohr wurde 1 fdl. Handelsschiff 

25 sm westlich St. Vincent in Brand geworfen. Einzel- 

heiten fehlen noch. In den späten nachmittagstunden 

herrschte lebhafte fdl. lufttätigkeit in Rcrdfrankreich. 

Einzelheiten s. Tageslage. In der Kacht zum 24/6. sind 

nur 3 Feinde.nflüge in das Heichsgebiet gemeldet. 

ilittelmeerraum: 

Am Tage wurde Porzallo angegriffen, Comiso über- 

flogen. 2335 Ohr setzte ein Angriff von 50 Feindflagzeugen 

auf La Spezis, ein. Ubootsstützpunkt erhielt 2, Kasernen- 

anlagen 7 Bonbentreffer. 3 Öltanks gerieten in Brand. 

In Stadt und Arsenal entstanden erhebliche Schäden. 

2 Angreifer vorden durch Flak abgeschossen. Kurz vor 

Mitternacht flogen 8 fdl. Flugzeuge zur Bandenversorgong 

in den griechischen Kaum ein. 

Die eigene Luftwaffe war in der Rächt zum 23/6. 

und am 23/6. nur zur Aufklärung und in der Luftver- 

teidigung eingesetzt. 
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t)iumn 
UIlD 

llbrjcit 

Angabe bc^ Orte^, TLMnb, IBater. 
Öeeijaug, 23elend*tuiiij, ©icbtitjfeit 

Oer Stift. 'OTouofdtciit ufio. 
Dörfern m n i f f c 

23.6.43 Ostfront; 

An de: 

lüsten 15 

ladogasee 

1 Handelss 

Heeresfront wurden "bei 4 eigenen Ver- 

fdl. Flugzeuge abgeschossen. Auf dem 

TersenJcten eigene Flugzeuge bei Ossinowez 

hiff von 500 BRT und 1 Hsdin. 

TIIX. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer 

Dis 

Ull 

lä 3 

3.1 

In Gi 

Schlachtsch 

der "Queen 

weiterer 

laufen, 

schiffen 

trägem 

Mittelmeer 

sprechen 

genommenen 

eigenen Se- 

auf Häfen 

Aktivität 

Das große 

e jngetrete; 

Alboran, 

Ostkurs fe 

Schiffen s 

sehen Bise 

jraltar'sind Hm aus dem Atlantik die 

iffe "Uelson" "Hodney", 2 Einheiten 

Elisabeth“-Klasse,'“Formidable" und 1 

[llus-tzious"-Typ mit 12 Zerstörern einge- 

Konzentration von nunmehr 6 Schlacht- 

.d mindestens 2, wahrscheinlich 3 Flugzeug- 

t den Beginn Ton wichtigen Operationen im 

als nahe 'bevorstehend erscheinen. Dafür 

ch die Indien letzten Tagen wieder auf- 

Angriffe mit LT-^lugzeugen gegen die 
ä 

atransporte, die schweren luftangriffe 

und Hachschublinlen und die verstärkte 

ler Uboöte im Torpedo- und Mineneinsatz, 

leleit, das am 21/6. in das Mittelmeer 

ist, wurde am 22/6. mittags südlich 

23/6. 1015 Uhr 43 sk HHO-lich Oran auf 

tgestellt. Ein weiteres Geleit aus 8 

fcand 0730 Dhr auf unbestimmtem Kurs zwi- 

rta und Tunis. 

am 

Die bsiden Schlachtschiffe der "King George"- 

Klasse sowie 3 leichte Kreuzer, 25 Zerstörer u.a. 

lagen nach Lichtbild 1000 Dhr in Mers el Kebir. 
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aut1 

lUir;eit 

2iiit)i\bc De^ Otre^, 7L'111D, fetter. 
Seegang, Scleuditiuig, Sicfttigfeit 

Oer 2uff. ^onDfdieiit «ft». 
Soef ommniffc 

23-6.43 Ostfront» 

An de: 

Insten 15 

Ladogasee 

1 Handelss 

Heeresfront wurden bei 4 eigenen 7er- 

:M1. Plugzeuge abgeschossen. Auf dem 

Tersenkten eigene Plugzeuge bei Ossinowez 

hiff Ton 500 BET und 1 Hahn. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Beindlage Mittelmeer 

In Gibraltar'sind Hm aus dem Atlantik die 

Schlachtschiffe "Helson* und "Rodney“, 2 Einheiten 

der "Queen Eli3ateth'1-Klasse," "Formidable” und 1 

weiterer " [llus'(2ious"-Typ mit 12 Zerstörern einge- 

laufen. Dife Konzentration Ton nunmehr 6 Schlacht- 

schiffen uid’mindestens 2, wahrscheinlich 3 Flugzeug- 

trägern lä3t den Beginn Ton wichtigen Operationen im 

Mittelmeer als nahe 'hayorotehend erscheinen. Dafür 

sprechen aich die Indien letzten Tagen wieder auf- 
TI 

genommenen Angriffe mit LT- lugzeugen gegen die 
-d 

eigenen Seetransporte, die schweren Luftangriffe 

auf Häfen und Hachschublinien und die verstärkte 

Aktivität 1er Fboote im Torpedo- und Mineneinsatz. 

Das groSe Jeleit, das am 21/6. in das Mittelmeer 

ejngetretei ist, wurde am 22/6. mittags südlich 

Alboran, an 23/6. 1015 Ehr 43 sm HHO-lich Oran auf 

Ostkurs festgestellt. Ein weiteres Geleit aus 8 

Schiffen sband 0730 Uhr auf unbestimmtem Kurs zwi- 

schen Biserta und Tunis. 

Die bsiden Schlachtschiffe der "King George"- 

Klasse sowie 3 leichte Kreuzer, 25 Zerstörer u.a. 

lagen nach Lichtbild 1000 Uhr in Mers el Kebir. 
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Ciuiuit 
ii no 

llbr;cit 

ainjabc &ci' Ortcß. IßiiiP,. 'Bettcr. 
©cejjanij, ^elcuduung, 0iduiijfcit 

Der 2uft. ‘1^ on Di du in ufio. 

cSorfi)miniuf)e 200 

3-S-43 

(335) 

Yoa den irsgesamt im Mitielmeer erfaßten Landungs- 

fahrzeugen wurden 

von de4. 112 LSTi 36 ^ im Eaum Oran - Algier, 

11 56 im Raum Rjidjelli - Bone und 

33 ^ im Raum lunesien, 

167 1CJ: in den genannten Räumen 23 Bzw. 
DZW. , 

51/25 ^ feetgestellt. 

n 720 LOS waren 45 56 nicht feststellbar, wäh- 

rend auf die oben genannten Räume 

11, bzw. 15 und 22 ^ verteilt waren. 

von der. 

Ton de: 

Der 

Gibraltar 

destens 

Bestand e 

Ijlonnagebestand im westl. Mittelmeer einsehl. 

hat mit über 2.000.000 BEI, darunter min- 

Truppentransportern den bisher höchsten 

freicht. 

3'- 

Im 

Geleit au? 

6 D., 1 

Einheiten 

Kr 

nähme 

do: 

Die 

in Alezanijl 

Einsicht: 

sich in 

finden, a. 

in kurzer 

nehmungen 

gegen Dodä 

ausdrückl:. 

Raum Trip 

luf taufkl 

3/Skl gern 

Iv/.Püstb. 

Gruppenkd^i 

sich in El 

twärtigen Mittelmeer wurden ein westgehendes 

5 D. bei Marsa Matruk und ein Geleit aus 

euzer, 3 Zerstöremsowie ca. 20 sonstige 

gemeldet. 

Feststellung von 8 LST, 13 DOT und 35 DOS 

rien läßt im Yerein mit bisher unzulänglicher 

e in die Levanteküste Eolgerung zu, daß 

rtigen Räumen mehr Landungsfahrzeuge be- 

:.s bisher nachgewiesen wurden. 3/Skl kommt 

Lageübersicht daher zu dem Schluß, daß TTnter- 

mit beschränktem Ziel in diesem Raum, etwa 

kanes nicht unmöglich seien, weist jedoch 

ch auf schwierige Beurteilung der Lage im 

ilis und Levante infolge der unzureichenden 

ürung hin. Abschrift der Lageübersicht der 

l/Skl 17922/43 Gkdos., die an 0K7T / W.P.St., 

Genst.d.H. Fremde Heere West und die 3 

s. der Marine übermittelt ist, befindet 

'B Teil 0 Heft XIY. 
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CMtiim 
IIIID 

Uhruit 

21 iii)at'c octj Orrce, IßiiiP, 'UJettcr. 
»Secijrtni}, 25elend)ning, 0iduigfcit 

Der Suft. OTonDfdient ufip. 
jP-orfommuiiTt 20 ß 

(335) 

7on den irsgesamt im Mittelmeer erfaßten lundnngs- 

fahxzeugen wurden 

Ton deii 112 ISTs 36 im Eaum Oran - Algier, 

11 ^ im Raum Djidjelli - Bone und 

33 ^ im Eaum lunesien, 

167 XiCJ: in den. genannten Baumen 23 Bzw. 
Dzw. , 

51/25 ^ festgestellt. 

n 720 IiCI waren 45 5^ niclrt feststellBar, wäh- 

rend auf die ohen genannten Bäume 

11, bzw. 15 und 22 i> verteilt waren. 

von dei. 

von de; 

Der 

Gibraltar 

destens 

Bestand e 

üonnagebestand im westl. Mittelmeer einschl. 

hat mit über 2.000.000 BET, darunter min- 

Truppentransportern den bisher höchsten 

freicht. 

3'. 

Im o 

Geleit au? 

6 D., 12: 

Einheiten 

Die 

in Alezan? 

Einsicht: 

sich in d 

finden, a 

in kurzer 

nehmungen 

gegen Dode 

ausdrückl:. 

Eaum Trip 

luftaufkl 

3/Skl gern 

Iw.Eüstb. 

Gruppenkdo 

sich in 

stwärtigen ilittelmeer wurden ein westgehendes 

5' D. bei Marsa Matruk und ein Geleit aus 

euzer, 3 Zerstöremsowie ca. 20 sonstige 

gemeldet. 

Feststellung Ton 8 IST, 13 LOT und 35 LOS 

rien läßt im Yerein mit bisher unzulänglicher 

mihme in die Bevanteküste Eolgerung zu, daß 

ortigen Bäumen mehr Lan-ungsfahrzeuge be- 

:.s bisher nachgewiesen Trurden. 3/Skl kommt 

Dageübersicht daher zu dem Schluß, daß Unter- 

mit beschränktem Ziel in diesem Baum, etwa 

kanes nicht unmöglich seien, weist jedoch 

ch auf schwierige Beurteilung der Jjage im 

olis und Levante infolge der unzureichenden 

ärung hin. Abschrift der Lageübersicht der 

l/Skl 17922/43 Gkdos., die an 0K7T / W.P.St., 

Genst.d.H. Eremde Heere West und die 3 

s. der Marine übermittelt ist, befindet 

'B Teil C Heft XIV. E”: 
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Datum 
UltD 

llbrjfit 

2lnijabc öc^ Orte?, TBiiib, etter, 
©ccgaiitj, SBclcucfatitiijj, ©iduiijfcit 

Der Stift, \PlonDfcbcin ttfii'. 
B o v f o m m u t f f e 

2. EiRene Lage Mittelmeer: 

ü 593 

Tankern e 

wahre cheinf 

erzielte in CH 9546 am 22/6. auf 2 

es Ostgeleites 3 Treffer. Sinken ist 

lieh. 

in 

Bei dem fdl. Luftangriff auf La Spezia am 

Abend des 23/6. entstand im dt. TTbootastützpunkt 

erheblicher fiebäudeschaden. Uboote sind nicht be- 

schädigt, 1 Tankprahm brannte aus. 

U-Jäger 2212 wurde bei Geleits/icherung zwischa 

Heapel und Palermo 1417 Uhr durch LT-Treffer -ver- 

senkt. 1 Angreifer wurde abgeschossen. 

Dt. llarkdo. Italien meldet: 

1.) Minen; chutz Sizilien mangels verfügbarer Wurf- 

fahrzeuge nach Verlust ursprünglich hierfür 

vorgesehener 3 Zerst. sehr rückständig. Zur 

Behebung bedrohlicher Lage Durchführung Sperr— 

vorhaten in dieser Neumondperiode unbedingt 

notwerdig. 

2. ) Es sird gegen Landungsabsichten 40,5 sm 15 

Sperretücke schnellstens und 27 sm 10 Sperr- 

stücke als Ergänzungssperren auszulegen. Minen 

vorher den. 

3. ) Wegen Luftgefährdung und Auftretens MG-Boote 

an Sücküste Siz. Minenlegen nur mit kleinen 

beweglichen einigermaßen kampfkräftigen Fahr- 

zeugen mögl. Italiener haben für deutsche Minen 

nur drei langsame wenig geeignete Motorprähme, 

die ai.ch eingesetzt werden. Minenwerfen mit 

S-Booten unwirtschaftlich, wegen Klarwerdens 

R-Booie abgestoppt. Einsatz B-Boote seit Wochen 

mit i1;al. Maine abgesprochen. Feindlage auch 

hier :.n letzten Tagen fühlbar verschärft. 
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twiiiii 
llttD 

Uhrjcit 

öcö Orre^. IBttrer, 
0cci}rtitij, SBcIcuriuiiUt^ 0id»u»jrcit 

Der fiuft, '^onDfrficin ufuv 
^ßorfom inniffe 

23-6.4? 2. Eigene Lage Mittelmeer; 

U 5931 erzielte in CH 9546 am 22/6. auf 2 

Tankern eines Ostgeleites 3 Treffer. Sinken ist 

walirscliein|l±cli. 

Bei dlem fdl. Luftangriff auf La Spezia am 

Abend des 23/6. entstand im dt. Ubootssttitzpunkt 

erheblichelr Gebäude schaden. TJboote sind nicht be- 

schädigt, 1 Tankprahm brannte aus. 

U-Jäger 2212 wurde bei Geleits/icherung zwischa 

Heapel und Palermo 1417 Dhr durch LT-Treffer ver- 

senkt. 1 .Angreifer wurde abgeschossen. 

Dt. Jiarkdo. Italien meldet: 

1. ) Minenschutz Sizilien mangels verfügbarer Wurf- 

fahrzeuge nach Verlust ursprünglich hierfür 

vorgesehener 3 Zerst. sehr rückständig. Zur 

Behebeng bedrohlicher Lage Durchführung Sperr- 

vorhaten in dieser Heumondperiode unbedingt 

notwer dig. 

2. ) Es sind gegen Landungsabsichten 40,5 sm 15 

Sperretücke schnellstens und 27 sm 10 Sperr- 

stücke als Ergänzungssperren auszulegen. Minen 

vorhanden. 

3. ) Wegen Luftgefährdung und Auftretens AS-Boote 

an Sücküste Siz. Minenlegen nur mit kleinen 

beweglichen einigermaSen kampfkräftigen Fahr- 

zeugei. mögl. Italiener haben für deutsche Minen 

nur drei langsame wenig geeignete Motorprähme, 

die ai.ch eingesetzt werden. Minenwerfen mit 

S-Boo'en unwirtschaftlich, wegen Klarwerdens 

R-Boo";e abgestoppt. Einsatz S-Boote seit Wochen 

mit i':al. Maine abgesprochen. Feindlage auch 

hier :.n letzten Tagen fühlbar verschärft. 
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T)tuuin 
IltlD 

Ubrjcit 

2Iiiijabc bc0 öcrcp, TBinb, IBetrcr, 
0eefjrtug, 25«leiirimtnij, ©icbtiijfcit 

ocr 2uff, CPloiiDftbcin ufio. 
35 o r E o m m it i f f c 20? 

23-6.45 Gruppi West unterriotitet Ski nachr. von nacli- 

stehender Bitte an Dt. Markdo... Italien: 

"Ton 

ktiste einz:. 

Fahrzeugen 

längere Ze: 

forderlich.^ 

nach für 

gabeunterh: 

Stellung 

beten." 

M£ 

e:. 

ür Durchführung Sperrprogramm franz. Süd- 

g zur Verfügung stehenden 2 veralteten 

mit geringem Fassungsvermögen eines für 

,t ausgefallen. Durchführung Aufgaben in er- 

r Zeit daher nicht möglich. Dem Ternehmen 

"Pommern" und "Brandenburg dort z.Zt. Auf- 

echung. Dm vorübergehende Zurverfügung- 

nes oder beider Schiffe wird dringend ge- 

Bitte ist nicht erfüllbar, da sardinische Sperr- 

vorhaben j^tzt anlaufen. 

Grupp^ West meldet Durchführung Minenaufgabe H 4 F 

Hach dem Stande vom 18/6. waren 12 MFP, 38 I-Pe- 

nichen und 8 I-Ieichter von Toulon nach Italien aus- 

gelaufen. lux Herrichtung in Mittelmeerwerften befanden 

sich 12 MF.?, 10 H-Boote, 38 T-Penichen, 8 Fracht- 

peni/chen, in Werften außerhalb des Mittelmeeres 28 

Frachtpenichen und 102 Seelöwepenichen. Auf der Über- 

führung in das Mittelmeer befanden sich 15 MFP's, 

2 B-Boote, 57 T-, 151 Fracht- und 24 Seelöwepenichen. 

3• Seetranspoxtlage 

Am 22/6. versenkte fdl. Uboot vor Syrakus 1 ital. 

Motorsegler und griff 1 Motorschiff in Geleit eines 

T-Bootes erfolglos an. Am 23/6. wurde aus Geleit 

Syrakus - Messina vermutlich durch dasselbe Dboot 

D. "Porno" '1.425 BRT) in Höhe von Augusta versenkt, 

D. "MarcönL" torpediert. In der Bacht zum 20/6. sind 

bei fdl. Luftangriff auf Messina 2 ital. T. gesunken. 

Der übrige Hachschubverkehr vollzog sich ohne Verluste 

planmäßig. 
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Datum 
IIIID 

Uhritit 

^luijabc Orte?, '2Bii»b, 'JBetter, 
^eUucittiiiii), 0iittiijtcit 

ber üitft, CKoiiDftbein U[IL\ 
iSorEoni m niffc 207 

23-6.45 Gruppfi West unterrichtet Ski nachr. Ton nach- 

stehender :iitte an Dt. Martdo.. Italien: 

«Yen 

Miste einzi, 

Fahrzeugen 

längere Ze: 

forderlich^ 

nach für 

gabeunterb: 

Stellung e: 

beten. 

ür Durchführung Sperrprogr^m franz. Siid- 

g zur Verfügung stehenden 2 veralteten 

mit geringem Fassungsvermögen eines für 

.t ausgefallen. Durchführung Aufgaben in er- 

r Zeit daher nicht möglich. Dem Yernehmen 

"Pommern" und "Brandenburg dort z.Zt. Auf- 

echung. Um vorübergehende Zurverfügung- 

nes oder beider Schiffe wird dringend ge- 

Bitte ist nicht erfüllbar, da sardinische Sperr- 

vorhaben jptzt anlaufen. 

Grupp^ West meldet Durchführung iünenaufgabe H 4 5 

Hach lern Stande vom 18/6. waren 12 ÜFP, 38 I-Pe- 

nichen und 8 T-Ieichter von Toulon nach Italien aus- 

gelaufen. 2ur Herrichtung in Mittelmeerwerften befanden 

sich 12 MFJ?, 10 H-Boote, 38 T-Penichen, 8 Pracht- 

peni/chen, in Werften außerhalb des Mittelmeeres 28 

Frachtpeni:hen und 102 Seelöwepenichen. Auf der Über- 

führung in das Mittelmeer befanden sich 15 MFP's, 

2 R-Boote, 57 T-, 151 Fracht- und 24 Seelöwepenichen. 

3• Seetranspoftlage 

Am 22, 

Kotorsegle: 

T-Bootes e 

SyraMis - 

D. "Porno" 

D. "Marcön: 

bei fdl. Di 

Der übrige 

planmäßig. 

/6. versenkte fdl. Uboot vor Syrakus 1 ital. 

und griff 1 Motorschiff in Geleit eines 

rfolglos an. Am 23/6. wurde aus Geleit 

ilessina vermutlich durch dasselbe Uboot 

,1.425 3RT) in Höhe von Augusta versenkt, 

torpediert. In der Kacht zum 20/6. sind 

ijiftangriff auf Messina 2 ital. T. gesunken. 

Nachschubverkehr vollzog sich ohne Verluste 
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Diuimi 
UIID 

Ubr;eit 

23.6.43 

Clitgabc Des Orrcö, Ti3iut>, Ißetter. 
Seegang, Scleud>tuiig, Sicbtigfeit 

Der ßiift. ^onöftbciu ufii'. 

4- Bereich Malrlne^rttope Süd: 

Ägäis: 

Am 21/6. wurde 1 Motorsegler bei Skarpantos 

von fdl. Flugzeug versenkt. Bei Grambusa wurden 

2 treibende Minen durch Fl-Boot abgeschossen. 

T-Boot "San Martine", das "Hermes" ersetzen 

soll, kann wegen Turbinenschadens bei Probefahrt 

frühestens! Mitte Juli in Ägäis überführt werden. 

Femschreib- und Fernsprechverbindung Saloniki 

Piräus war infolge Sabotage 7 Stunden unterbrochen. 

Im Raum Lamia sind 4 Eisenbahnbrüoken durch Auf- 

ständische gesprengt. Bahnverbindung Saloniki - 

Athen ist damit unterbrochen. 

Schwarzes 

Feindlage: 

Lufta 

Tuapse Sc; 

1512 Uhr 

Be?/. 1 Hb 

Eap Tschaui 

Eigene Lage 

® o r f o ni m ii i H e 

Meer: 

ijufklärung meldete 1009 Hhr 12 am SSO-wärts 

eppzug und 1 R-Boot auf HW-Kurs, U 18 

. gleichem Gebiet 2 D., 1 R-Boot und 1 

oot wurde am 22/6. 2230 Uhr 10 sm SO-wärts 

da festgestellt. 

H 18 torpedierte SSO-wärts Tuapse 1538 Hhr 1 

Frachter von 1.000 BRT. Sinken ist wegen Wabover- 

folgung nicht beobachtet. SO-wärts Eap Tschauda 

wurde am 22/6. 2230 Uhr Taman - Feodosia-Geleit 

von fdl. üboot mit 2 T-Fehlschüssen angegriffen. 

Wabo-Bekämpfung blieb ohne beobachtete Wirkung. 
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Oiuum 
uitc 

Ubr;cit 

dlugabc De« Orte», lühit», 'Jßener, 
^ecijttng, SdeuAtuiig, 0ifbriijteit 

t>et 2uft. Z’lüiibfcbcitt ufip. 
® o r f o m m n t f f e 

23-6.43 4- Bereich Majrlnegnrppe Süd: 

Ägäis: 

Am 21/6. wurde 1 Motorsegler hei Skarpantos 

von fdl. Flugzeug versenkt. Bei Sramhusa wurden 

2 treibende Minen durch. Fl-Boot abgeschossen. 

T-Boot "San Martino", das "Hermes" ersetzen 

soll, kann wegen Turbinenschadens bei Probefahrt 

frühestens] Mitte Juli in Ägäis überführt werden. 

Pemschreib- und Fernsprechverbindung Saloniki 

Piräus war infolge Sabotage 7 Stunden unterbrochen. 

Im Raum Lamia sind 4 Eisenbahnbrüoken durch Auf- 

ständische gesprengt. Bahnverbindung Saloniki - 

Athen ist damit unterbrochen. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

lufta 

Tuapse Sc! 

1512 Dhr 

BST/ . 1 Hb 

Kap Tschauli 

ijufklärung meldete 1009 Hhr 12 sm SSO-wärts 

appzug und 1 R-Boot auf HW-Kurs, U 18 

gleichem Gebiet 2 D., 1 R-Boot und 1 

oot wurde am 22/6. 2230 Uhr 10 sm S0-wärts 

da festgestellt. 

hl 

in 

Eigene Lai' 

U 18 torpedierte SSO-wärts Tuapse 1538 Hhr 1 

Frachter von 1.000 BRT. Sinken ist wagen Wabover- 

folgung nicht beobachtet. SO-wärts Kap Tschauda 

wurde am 22/6. 2230 Uhr Taman - Feodosia-Geleit 

von fdl. Hboot mit 2 T-Fehlschüssen angegriffen. 

Wabo-Bekämpfung blieb ohne beobachtete Wirkung. 
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HMD 

llbricit 

21 njtibc Dc!? Orte?. 2L'iMD, 'fetter. 
»Seegang, clcMtbtitn0id)tii)fcit 

Der Stift. Qfl ott Df ehe in nfio. 
33 in' f o m m ii t f f e 205 

t?;.6.43 ■Haf 3, Taganrog- 

SiciLtung Pr: 

Beschuß ein, 

Bei fdl 

entstanden kk 

Am 23/6 

Iwan Baba 

und gegen 

durch 2 Boote 

Maschinensch^i 

Im übrig: 

Bani 

Besonderes: 

X) Auf Antrag 

Ski: 

Elekt: 

magnetisch 

retisch m: 

Schiffswäh 

Best« 

Schiffe ar. 

dacht abst 

fangleiner 

Xinie ang 

2) Gruppe Süd 

Dnjpr bes 

Werft Biko 

dringend 

Ski 

außer der 

Schlüssel 

zu Gunsten 

geändert. 

in wurde am 22/6. von 0425 - 0455 Uhr aus 

lorka mit Artl.Peuer belegt. Feind stellte 

als eigene Artl. Feuer erwiderte. 

Luftangriff auf Jalta am 23/6. 1045 Uhr 

ine Personalausfälle bei Kriegsmarine. 

abends wurde l.Sfl. mit 7 Booten Yon 

gegen Feindnachschub SO-wärts Eap Idokopass 

dungsstelle Myschakow eingesetzt. YP-Streife 

der ll.Sfl. südlich Anapa mußte wegen 

dens abgebrochen werden. 

;en keine besonderen Vorkommnisse. 

von Gruppe Süd (a.KTB 17/6.) bescheidet 

;romagnetisches Prüfgerät zum Absuchen nach 

.en Haftminen nicht Yorhanden. Gerät theo- 

iglich bei punktweisem Abtasten der inneren 

de, was praktisch wertlos. 

r Schutz ist gründliche Überwachung der 

Land- und Seeseite und bei SabotageYer- 

reifen der Bordwände mit Stangen oder Unter- 

Haftminen meist dicht (1 - 2 m) unter Wassei- 

idbracht. 

hat angesichts Minenlage auf Donau, Bug und 

chleunigte Zuführung Yon 4 HFG-Stells nach 

lajewsk und Bereitstellung weiterer Stella 

iantragt. 

Lt veranlaßt, daß Gruppe Süd 2 Stell HFG 

Reihe zugeführt werden. Bisheriger Verteiler- 

zwischen den Gruppen Bord, West und Süd wird 

Gruppe Süd auf 2:2:1 (bisher 5:4:1) 

Jruppe Süd wird entsprechend unterrichtet 
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CiUUlU 

UtlD 

llbr^cu 

21 ntjiibc ocö Orrc?. 2L{inDr 

'Secijainj, Uiuhtiiiit), >2idHi*}rcit 
Der 2tifr. QJlonDfdtcin »fii». 

Dörfern m n i | f e 20S 

Taganrog-Haf0: 

Siolitung Pri 

Beschuß ein, 

Bei fdl 

entstanden kb 

auii 

lani 

Am 23/6 
Iwan Baba 

und gegen 

durch 2 Bootb 

Maschinenschni 

Im übrig' 

m wurde am 22/6. von 0425 - 0455 Dhr aus 

icrka mit Artl.Feuer belegt. Feind stellte 

als eigene Artl. Feuer erwiderte. 

Luftangriff auf Jalta am 23/6. 1045 ühr 

ine Personalausfälle bei Kriegsmarine. 

abends wurde l.Sfl. mit 7 Booten von 

gegen Feindnachschub SO-wärts Kap Idokopass 

tdungsstelle Myschakow eingesetzt. VP-Streife 

der ll.Sfl. südlich Anapa mußte wegen 

.dens abgebrochen werden. 

;en keine besonderen Yorkommnisse. 

Besonderes: 

1) Auf Antrag 

Ski: 

von Gruppe Süd (s.KTB 17/6.) bescheidet 

Elekl;: 

magnetiscl, 

retisch m* 

Schiffswäiii 

Best«. 

Schiffe ai. 

dacht abst 

f angleiner 

linie ang 

2) Gruppe Süd 

Dnjpr bes 

Werft Hikdl' 

dringend 

Ski 

außer der 

schlüscel 

zu Gunsten 

geändert. 

romagnetisches Prüfgerät zum Absuchen nach 

en Haftminen nicht vorhanden. Gerät theo- 

ic glich bei punktweisem Abtasten der inneren 

.de, was praktisch wertlos. 

r Schutz ist gründliche Überwachung der 

Land— und Seeseite und bei Sabotagever— 

reifen der Bordwände mit Stangen oder Dhter- 

Haftminen meist dicht (1 — 2 m) unter Wasser 

;dbracht. 

hat angesichts Minenlage auf Donau, Bug und 

chleunigte Zuführung von 4 HFG-Stells nach 

.ajewsk und Bereitstellung weiterer Stells 

:antragt. 

«t veranlaßt, daß Gruppe Süd 2 Stell HFG 

Reihe zugeführt werden. Bisheriger Verteiler- 

zwischen den Gruppen Nord, West und Süd wird 

Gruppe Süd auf 2:2:1 (bisher 5:4:1) 

•ruppe Süd wird entsprechend unterrichtet 

be 

ha- 
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XNuimi 
miD 

llhr;cit 

?lii»jiibe i>t* Ortttf. ^iub, IPcttev. 

0eciji\iii). 'ScIcucb tuii(), 0iditii)fcit 
bcr 2ufr. nonbfdicin ufii'. 

03 o v f L' m in n i f i c 

23.6.45 mit Bemerken, daß bei monatliciiem Gesamtanfall 

von durchschnittlich 6 Stells nur allmähliche 

Zuführung inPrage kommt. 

IX. Lage Ostasien. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

/ '£;ki. 

I b I b (Kr) 

i 
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Hilf’ 

ülu’u'it 

?liiöiü'c Ortetf, 'TBitic», '3Bmcv. 
0ccij»iH»j. Seiend)tun«).- Öiclttiijfcit 

Der Sufr. non Df die in ui'ii’. 
33oi'f om in iu||c 

25.6.43 mit Bemerken, daß bei monatlichem Geaamtanfall 

Ton durch.£ chnittlich 6 Stelle nur allmähliche 

Zuführung inPrage kommt. 

IX. Lage Ostasien. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

/ 
'ikl. 

I b I b (Kr) 

i 
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QiUitiii 
UIlD 

llhr>ci( 

vlittjabc Dt;? Ortf!?, BiiiD. ^Bcrtcr. 
v?cctjaii i], 3c lciidi tu iiii, <0 iduiuFf i t 

Der £ufr. CnonDi'diciii ufip. 
55 o r f o m m u i i f c 209 

24.6.45 

(336) 

P o 1 i t i sciier lageüberbli 

Eine ru 

eingetroffen 

Dollar Kredi 

pazifische 

deutung gewi 

Eussisc 

seische Einkaufskommission ist in Ottawa 

um auf Grund des kanadischen 1 Milliarde 

te Einkäufe zu tätigen. Hiermit dürfte der 

ansportweg nach Wladiwostok erneute Be- 

itunen. 

Br. 

ueuanuext. n 

Hr. 112. An 

Enox bezügl 

Pazifikverke 

japanische E 

ijherseits wird erneut die Präge der 2. Pront 

näheres enthält Tageslibersicht der 3/Skl P? 

gleicher Stelle ist auch das Dementi von 

japanischen Eingriffs gegen russischen 

ihr behandelt, zu dem jetzt auch eine 

Irklärung in gleichem Sinne vorliegt. 

Hach Exchange Telegraph erklärte Produktions- 

minister Lyttleton, kein land der Welt hatte jemals 

für einen Krieg in einem Maße mobilisiert,wie es 

England jetzt täte. England erreichte in der Produktion 

jetzt jenen Punkt, wo die Hauptaufgaben in der Ent- 

wicklung neuer Waffen und Sicherstellung größter Mengen 

durch besseres Können läge. Die engl. Eüstungsuroduk- 

tion im ersten Viertel des Jahres 1943 überstiege um 

40 ^ die des ersten Quartals des Vorjahres. Unter drei 

Arbeitern in der Eüstumgsindustrie einschl. des Schiffs- 

und Maschinenbaus gäbe es je eine Prau. Von der Gesamt- 

produktion in mehreren Hauptzweigen der Ausrüstung 

für die Bodentruppe entfiele jetzt ein Drittel bis die 

Hälfte auf Waffen, die vor einem Jahr noch nicht produ- 

ziert worden seien. 

Hach einer amerikanischen Meldung aus Heu-Delhi 

soll eine neue Straße von Indien nach China bereits 

fertig gestep.lt und dem Betrieb übergeben sein. 
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DiUimi 
uiio 

Ukifii 

ii\]al'c £>ftf Orte*, "33int), Reifer. 
vJccijititii. ^clcuduuiiij, eiriitit^fcit 

öer iiiifr. l^iMtOfdicin »in*. 
03 o r f o m m u i | f c 209 

24-6.43 

(336) 

P o 1 i t i □ eher Lageüberblic 

Eine ru 

eingetroffen 

Dollar Kredi 

pazifische 

deutong gewi 

Eussisc 

beheixidelt- ii 

saioche Einkaufskoiiimission ist in Ottawa 

, um auf Grund des kanadischen 1 Milliarde 

ta Einkäufe zu tätigen. Hiermit dürfte der 

ansportweg nach Wladiwostok erneute Be- 

en. 

Tr 

ilnni 

üerseits wird erneut die Frage der 2. Front 

äheres enthält Tagesübersicht der 3/Skl F? 

Hr. 112. An gleicher Stelle ist auch das Dementi von 

Knox bezügl. japanischen Eingriffs gegen russischen 

Pazifikverkehr behandelt, zu dem jetzt auch eine 

japanische Erklärung in gleichem Sinne vorliegt. 

Hach Exchange Telegraph erklärte Produktions- 

minister Lyttleton, kein Land der Welt hatte jemals 

für einen Krieg in einem Maße mobilisiert,wie es 

England jetzt täte. England erreichte in der Produktion 

jetzt jenen Punkt, wo die Hauptaufgaben in der Ent- 

wicklung neuer Waffen und Sicherstellung größter Mengen 

durch besseres Können läge. Die engl. Elstungsproduk— 

tion im ersten Viertel des Jahres 1943 überstiege um 

40 ^ die des ersten Quartals des Vorjahres. Dnter drei 

Arbeitern in der EüstungsIndustrie einschl. des Schiffs- 

und Maschinenbaus gäbe es je eine Frau. Von der Gesamt- 

produktion in mehreren Hauptzweigen der Ausrüstung 

für die Bode|ntruppe entfiele jetzt ein Drittel bis die 

Hälfte auf WSaffen, die vor einem Jahr noch nicht produ- 

ziert worden seien. 

Hach ei 

soll eine ne 

fertig gestel 

.aer amerikanischen Meldung aus Heu-Delhi 
1 Ae Straße von Indien nach China bereits 

lt und dem Betrieb übergeben sein. 
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5>iuum 
unD 

Ubritit 

^liijjrtbe Dcö Ortea, IBiiib, TBerttr, 
Seegang, !öclcud>(»ug, ©icbtlgFcit 

Der 2iift. OToiiDftbcin ufio. 
33 o r f o m m n i f f c 

24.6.4'? 

(337) 

lagebes; preebung bei c/Skl. 

I) Chef Ski Qu A meldet, daß Gruppe Best bean- 

tragt hat, zusätzlich 2.000 t Heizöl für Juni 

für die Einsätze der Zerstörer und T-Boote zu 

Hilfsaktionen für Uboote, I-Schießen der Zerstörer 

und Eückverlegung von ^-Booten zur Verfügung zu stel- 

len. Dieser Antrag muß angesichts der Gesamtöllage 

z.Zt. abgelehnt werden. 

II) M.Att. meldet, daß span. Mar.Att. die beiden 

ersten zux Abgabe an Spanien vorgesehenen S-Boote 

besichtigl hat. Die Boote sind mit spanischer Be- 

satzung iE der Ostsee eingefahren, sie werden von 

dt. Besatzungen durch den Kanal nach Bordeaux über- 

i führt und dort von den span. Besatzungen wieder 
übernommer. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen. 

esonderes 

I) Die e 

im Mittelm' 

nehmen im 

operationd; 

erscheinet 

rhebliche Verstärkung der englischen Blotte 

eer läßt nahe bevorstehende landungsunter- 

Bereich des Mittelmeeres und Ablenkungs- 

n an anderen Küsten als nahe bevorstehend 
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CiUum 
unc> 

Ukjrit 

iijjrtbe 0£^ Dncö, Biiib, 'Bettcr, 
Seegang, Jöctcuc^fuiig, ©iebtigfeif 

Der 2uft. OnoHUftbein ufio. 
Q5orfommniffc 

24.6.45 

(337) 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) Chef Ski Qu A meldet, daß Sruppe ffest bean- 

tragt hat, zusätzlich 2.000 t Heizöl für Juni 

für die Einsätze der Zerstörer und I-Boote zu 

Hilfsaktionen für Uboote, I-Schießen der Zerstörer 

und Rückverlegung von ^-Booten zur Terfügung zu stel- 

len. Dieser Antrag muß angesichts der Gesamtöllage 

z.Zt. abge|lehnt werden. 

II) 

> ersten zur 

! besichtigl 

Satzung ir 

1 dt. Besat4' 

s führt und 

Ubernomnex 

Im üt: 

scheidunge: 

M.AtiJ. meldet, daß span. Mar.Att. die beiden 

Abgabe an Spanien vorgesehenen S-Boote 

hat. Die Boote sind mit spanischer Be- 

der Ostsee eingefahren, sie werden von 

ungen durch den Kanal nach Bordeaux über- 

dort von den span. Besatzungen wieder 

rigen keine besonderen Torträge und Ent- 

n. 

esonderes 

I) Die e 

im üittelm' 

nehmen im 

operatione 

erscheinet 

rhebliche Verstärkung der englischen ELotte 

eer läßt nahe bevorstehende Landungsunter- 

Bereich des Mittelmeeres und Ablenkungs- 

n an anderen Küsten als nahe bevorstehend 
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Diuimt 
miD 

Ubr3eit 

2Iii()iibc Detf Drtcö. "ÜBiuö, QUeiier, 
«Seegang, Scleucfotung, ©icbtlgfeit 

Der 2uft, OToubfcbeiu ufip. 
35otfom m niffc 210 

M-6.45 

(338) 

(339) 

(340) 

Ski iia-; aJba Gruppenkommajidos, Dt. Markdo. Italien 

und MOK Herwegen in diesem Sinne auimerksam gemaoiit. 

ntspreciiende Weisung des QKW / W.P.St. an 

und (Tb W, W.Bfk. Borwegen, Befh. Dt. Tr. 

Geb.AOK 20 ist Ski nacbr. zur Kenntnis 

Eine e: 

OB SO, OB S 

Dänemark 

zugegangen 

und 

II). Bitte der Ski an japanische Marine um Prüfung, 

j ob japanische Uboote für den Transport zwischen Europa 
ngesetzt werden können, ist dem japan. 

lin mit Schreiben l/Skl I opa 1771/43 

zugeleitet. Abschrift in K2B Teil C 

una Japan e 

Mar.Att. Be 

! Gkdos.Chefs 

Heft XV. 

III) admi Vize 

der am 23/6 

kenntnis de 

im ostwärti^1 

bei C/Skl, 

iral Bertoldi übermittelt in 'Beantwortung 

von l/Skl gestellten Prägen betr. Hicht- 

Vereinbarungen über Eührungsorganisation 

en Mittelmeer (s. KTB 23/6. Lagebesprechung 

iffer I) folgende Mitteilung von Supermarina: 

hi Ing: 

"Die V' 

da sie eini£ 

hängen, int 

Supremo ah 

ten bekannt 

vorhergehend 

seinerseits 

nicht erhie 

gen noch ni 

zu verlange: 

Heeresgruppe 

die Vereinbd: 

haben. 

oreinbarungen mit Admiral Schubert waren, 

e Stellen, die nicht von Supermarina ab- 

cressierten, von der Zustimmung des Commando 

:ig, wie wörtlich dem deutschen Beauftrag- 

gegeben wurde, ähnlich wie schon für die 

e Vereinbarung mit Admiral Schuster, die 

die erwartete Genehmigung seitens der Ski 

lt. Das Commando Supremo hat die Vereinbarun- 

:ht genehmigt und beabsichtigt, Veränderungen 

, um sie mit der neuen Aufstellung der ital. 

Ost in Einklang zu bringen. Daher können 

rangen noch nicht ihren endgültigen Wert 

Vorübe: 

gen bekomme^, 

trachten." 

gehend haben Marimorea und Mariegeo Anweisun- 

, dieselben als zeitweilig in Kraft zu be- 
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Datum 
urib 

Ubrjeir 

2Iiitjabc bei Ortes, IPhiö, Tßetter, 
Ceegang, ®clcutbtungr ^tebtigfeit 

Der ßuft, ^ouDftheiii ufre. 
CßorEom mniffc 210 

14.6-43 

(338) 

(339) 

1340) 

Ski hai; alle Gruppenkommandoa, Bt. Markdo. Italien 

und MOK Norwegen in diesem Sinne aufmerksam gemacht. 

ijrtsprechende Weisung des GKW / W.P.St. an 

und Oh V, W.Bfh. Herwegen, Befh. Dt. Tr. 

Geh.AOE 20 ist Ski nachr. zur Kenntnis 

Eine e: 

OB SO, OB S 

Dänemark 

zugegangen 

und 

II). Bitte 
j 
J ob japanisc^.1 

| und Japan e: 

j Mar.Att. Be 

j Gkdos.Chefs 

Heft XV. 

ifler Ski an japanische Marine um Prüfung, 

e Hboote für den Transport zwischen Europa 

ngesetzt werden können, ist dem jap=jl. 

•lin mit Schreiben l/Skl I opa 1771/43 

zugeleitet. Abschrift in KTB Teil C 

III) adni Vize 

der am 23/6 

kenntnis de: 

im ostwärti^1 

bei C/Skl, 

"Die V 

da sie einit 

hängen, inte: 

Supremo abhi 

ten bekannt 

vorhergehend 

seinerseits 

nicht erhie!. 

gen noch ni 

zu verlange: 

Heeresgruppä 

die Vereinbd: 

haben. 

iral Bertoldi übermittelt in Beantwortung 

von l/Skl gestellten Prägen betr. Hicht- 

Vereinbarungen über Pünrungsorganisation 

en Mittelmeer (s. KTB 23/6. Lagebesprechung 

iffer I) folgende Mitteilung von Superiunrina: 

dreinbarungen mit Admiral Schubert waren, 

e Stellen, die nicht von Sup.rmarina ab- 

xessierten, von der Zustimmung des Commando 

.fengig, wie wörtlich dem deutschen Beauftrag- 

gegeben wurds, ähnlich wie schon für die 

e Vereinbarung mit Admiral Schuster, die 

die erwartete Genehmigung seitens der Ski 

t. Das Commando Supremo hat die Vereinbarun- 

iht genehmigt und beabsichtigt, Veränderungen 

um sie mit der neuen Aufstellung der ital. 

Ost in Einklang zu bringen. Daher kennen 

rangen noch nicht ihren endgültigen Wert 

Vorübe: 

gen bekomme^ 

trachten." 

gehend haben Marimorea und Mariegeo Anweisun- 

, dieselben als zeitweilig in Kraft zu be- 
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SNuiim 

mit' 

llbncit 

?lii«j(ibc cc-j Ortce. Wiut), Setter, 
^ccijan^. .Q5cleudituit9, 0id)tißrcit 

der Stift. CDoitdftfoeiu itfii'. 
2u' r f o in in n i f f e 

24.6.43 IT) Auf 

Horwegen, 

richte be- 

wallartig 

I8/3. Bea 

Quartiemii 

1) We: 

Erfahrung 

flachen 

lande. Si 

der Küste; 

bei dener 

werden ml 

2) Aua 

in gering 

3) 

Grundlage der von Gruppe West, MOK 

Stationen H und 0 angeforderten Be- 

tr. lorpedobatterien im Bahmen des west- 

en Ausbaues der Kiistenverteidigung (s. KTB 

Ziffer III) nimmt l/skl gegenüber dem 

eisteramt folgende Stellung ein: 

von Torpedobatterien ist nach heutigen 

en allgemein gesunken, insbesondere an 

üsten und Steilküsten mit flachem Vorge- 

e bilden eine wertvolle Vervollständigung 

nverteidigung gegen Landungsoperationen, 

bestimmte Einfahrten und Engen forziert 

.lassen, z.B. in Horwegen. 

Haterialgründen können Torp.Battr. nur 

er Zahl zur Verfügung gestellt werden. 

nt 

Im Einzelnen: 

Sorwegen: Bau der bisher geplanten 

T.Battr. ist noch so im Rückstand, daß vm 

Erstellung weiterer Battr. zunächst Ab- 

stand zu nehmen ist. 

b Station Ost: Die für Sund und Belte vor- 

geschlagenen Battr. sind auch nach An- 

sicht von Station 0 nicht vordringlich, 

da sich eine gegnerische Aktion, wenn 

überhaupt, gegen die jütische Halbinsel 

und nicht gegen die innere Ostsee richten 

dürfte. 

c] Station Hord: Aufstellung der für Be- 

reich Admiral Hiederlande geforderten 

3 Hafensperrbatterien erfordert sehr 

erheblichen Material- und Arbeitsaufwand 

für Schutzbauten, ist daher bis zur 

Prontreife des Rückstoßtorpedos zurück- 

zustellen. 
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imt> 

llhruir 

Oliiijabc Onctf. TBitiD, 03etter, 
e'ccijiiiiij. 35cUuduaitd, 01 duißfeit 

&er iluft. TloHPfibeiu iifti». 
^Hufoinmniffc 

24.6.43 IT) Auf 

Horwegen, 

richte be 

wallartig 

18/3. Bea 

Quartiem i 

1) We: 

Erfahrun^i 

flachen 

lande. Si 

der Küate 

bei denei 

werden nii 

2) Aus 

in gering 

3) 

a 

Srundlage der von Gruppe West, MOK 

Stationen H und 0 angeforderten Be- 

tr. Torpedobatterien im Hahnen des west- 

en Ausbaues der Khstenverteidigung (s. KIB 

Ziffer III) nimmt l/Skl gegenüber dem 

eisteramt folgende Stellung ein: 

von Torpedobatterien ist nach heutigen 

en allgemein gesunken, insbesondere an 

üsten und Steilküsten mit flachem Torge- 

e bilden eine wertvolle Vervollständigung 

nverteidigung gegen Landungsoperationen, 

bestimmte Einfahrten und Engen forziert 

.tyssen, z.B. in Horwegen. 

Katerialgründen können Torp.Battr. nur 

er Zahl zur Verfügung gestellt werden. 

nt 

Jm Einzelnen: 

Horwegen: Bau der bisher geplanten 

T.Battr. ist noch so im Rückstand, daß v<n 

Erstellung weiterer Battr. zunächst Ab- 

stand zu nehmen ist. 

Station Ost: Die für Sund und Belte vor- 

geschlagenen Battr. sind auch nach An- 

sicht von Station 0 nicht vordringlich, 

da sich eine gegnerische Aktion, wenn 

überhaupt, gegen die jütische Halbinsel 

und nicht gegen die innere Ostsee richten 

dürfte. 

c^ Station Hord: Aufstellung der für Be- 

reich Admiral Hiederlande geforderten 

3 Hafensperrbatterien erfordert sehr 

erheblichen Material- und Arbeitsaufwand 

für Schutzbauten, ist daher bis zur 

Frontreife des Rückstoßtorpedos zurück- 

zustellen. 
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XNumit 
llllO 

llbricit 

.''Iii»)iibc oct< Ort cf. IBiiiD. etter, 
^ ce ja H j. 'Sei c u dt tu n j, 0 i d) t i j f e 11 

t»er öit ft. ün oit Df (bellt itfio. 
S o r f o m in ii i f f c 211 

24.6.43 

(341) 

(342) 

«/ 
4) Ei 

in näch.3 

Umfang i 

d) Sruppe Weat; Bezügl. 5-6 beantragter 

Heuerstellungen gilt das gleiche wie in 

Ziffer c. 

tie weitere Erstellung von Torp.Battr. kommt 

ter Zeit nicht oder nur in ganz geringem 

n Frage. 

V) Zusammenstellung der in der Zeit vom 14. - 20/6. 

durch Funkentzifferung und Funkaufklärung erfaßten 

Feindnachrichten enthält B-Berieht Hr. 25/43 der 

Ski Chef) UND IIX. 

Derj Bericht enthält eine Gliederung und Auf- 

gabenverteilung der USA-Seestreitkräfte nach dem 

Stand vom 10/6.43. (Seiten 12 - 15) 

I) Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Bes 

2. Eigene Bage 

Vor 

nicht vc: 

Lage 24/VT. 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

eigenen Einheiten liegen Hachrichten 

Ski unterrichtet Schiff 28 mit FT 1042 über 

Kursanweisung für "Aquila" und eigene Uboote, die 

japanischerseits offenbar wegen Auftretens Japan. 

Uboote rfördlich der angegebenen Soute erlassen ist. 
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tMnim 
Hilf) 

Uhr>cir 

01 ii»jiibe c*ci< Orte?. 7ßi»D. OBnter, 

Seiend) tu ii i)r C i di t i fl f i i i 
&er öuft. CPiOiitifdieiii ufiu. 

<23 o r f o m m n i | f e 211 

24-6.43 

(341) 

(342) 

d) 

*1 
4) Ei 

in nächa 

Umfang i 

ne weitere Erstellung von Torp.Battr. kommt 

ter Zeit nicht oder nur in ganz geringem 

n Frage. 

V) Zusammenstellung der in der Zeit vom 14. - 20/6. 

durch Funkentzifferung und Funkaufklärung erfaßten 

Feindnachrichten enthält B-Berioht Nr. 25/43 der 

Ski Chef) MUD III. 

Der Bericht enthält eine Gliederung und Auf- 

gaoenverteilung der USA-Seestreitkräfte nach dem 

Stand vom 10/6.43. (Seiten 12 - 15). 

1. Feindlas 

BSE 

Gruppe West; Bezügl. 5-6 beantragter 

Ueuerstellungen gilt das gleiche wie in 

Ziffer c. 
"J' —' 

läge 24/71. 

I) Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene lUge 

Vor. eigenen Einheiten liegen Huchrichten 

nicht vqr. 

Ski unterrichtet Schiff 28 mit FD 1042 über 

Kursanweisung für "Aquila" und eigene Uboote, die 

Japanischerseits offenbar wegen Auftretens Japan. 

Uboote Nördlich der angegebenen Houte erlassen ist. 
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Datum 
mit' 

llhrjeit 

2liii}rtbc Dc^ Ortcrf, IBiiib, 7Lltttcr, 
0eci)aii(j, fSdcucbtunjj, ©itbtljjfcit 

t>cr 2uft. ^DitDfduiu ufii». 
Sß i) v f i) m in n i f f e 

24.6.43 Dui}' 

Mar.Att 

mittelt. 

II. Lag 

ch Telegramme 0100 und 0930 werden an 

Toicio Bezugspunkte für “Brake" tiber- 

e s t r a u m 

1. feindlage s 

In der Biscaya wurden 29 Flugzeuge erfaßt. 

1 engl. Einheit wurde in BE 9620 geortet. Aus dem 

Raum SW-lieh Kap Villano wurden ^ySHgSf^Sinheiten 

über Sichten eigenen Luftfühlunghaltera erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung meldete Vm vor Falmouth 

6 D. auf Kurs SW und vor Lizzard Head 8 Handels- 

schiffe auf W-Kurs, sowie 2220 Ehr etwa 260 sm 

westlich Porto ein Geleit ohne nähere Angaben. 

2. Eigene läge 

Gebiet Atlantikküste: 

iliHl/j wurde durch Sperrbrecher vor Gironde 

Gruppe West weist angesichts Ausfalls 

jjerrbrechem an einem Tage (s. KTB 23/6.) 

katastrophale Sperrbrecherlage hin. 

perrbrechem für Gebiet Brest - Gironde 

nur noch 1 großer und 3 kleine einsatz- 

e Vorschläge, die Gruppe West zur Abhilfe 

ie Ebootskriegführung gefährdenden Hot- 

im einzelnen macht, sind von Ski Qu A und 

prüfen. Sie werden von l/Skl dringend 

unterstützt. (s.Fs. 0015). 

1 

geräumt 

von 2 S; 

erneut £ 

Von 20 £ 

sind z. 

klar. Di 

dieses 

Standes 

OKM K zu. 

2 t 
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Damitt 

UIlD 
MEirjdt 

2[tii)iibc Dc^ Ortes!, IGitif, fetter, 

0efij<utg, ^dcuebtuni), ®id>rhjfeit 
Der 2»ft. ^üttofdtciit ufii». 

Sorfomntniiie 

24.6.43 Dmt1 

Itir.Att 
mittelt 

II. Lag 

ch Telegramme 0100 und 0930 werden an 

Tokio Bezugspunkte für “Brake" über- 

e s t r a u m 

1. Beindlaf e i 

In 

1 engl. 

Baum SW- 

über Si 

Eigene 

6 D. aui 

schiffe 

der Biscaya wurden 29 Blugzeuge erfaßt. 

Einheit wurde in BE 9620 geortet. Aus dem 

lieh Kap Yillano wurden ^/5HgS?^§inheiten 

chten eigenen Ltuftfühlunghaltera erfaßt. 

Luftaufklärung meldete Ym vor Palmouth 

'Kurs SW und vor Lizzard Head 8 Handels- 

auf W-Kurs, sowie 2220 Uhr etwa 260 sm 

westlich Porto ein Geleit ohne nähere Angaben. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atlantikkuste: 

ILt^J wurde durch Sperrbrecher vor Gironde 

Gruppe West weist angesichts Ausfalls 

jierrbrechem an einem Tage (s. KTB 23/6.) 

.uf katastrophale Sperrbrecherlage hin. 

perrbrechem für Gebiet Brest - Gironde 

nur noch 1 großer und 3 kleine einsatz- 

e Vorschläge, die Gruppe West zur Abhilfe 

ie Ubootskriegführung gefährdenden Not- 

im einzelnen macht, sind von Ski Qu A und 

zü prüfen. Sie werden von l/Skl dringend 

unterstützt. (s.Ps. 0015). 

1 

geräumt 

von 2 S; 

erneut i 

Yon 20 

sind z. 

klar. Di 

dieses 

Standes 

OEM K 

5 t 
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Oaniiu 
miD 

21 iii)iibc Dei5 Orte6. 2L'i»D, TUettcr. 
0eei)nnij, Beleuchtung, 0i(hrigfeit 

Der Üuft, nouDfihciu ufip. 
B o r f o nt in ii i f f c 212 

24.6.45 

(343) 

Reede ge 

ist nicll■ 

mäßig vo: 

Grut. 
über Süc. 

1240. 

"Bo 

Fahrt 

Marsehf; 

liehen 

Marsehf 

gehalten 

Ubootes 

wi 3 

'alir' 

Bi- 

Seegebiet Kanal: 

4.3: 

4 Boote 

Gebiet n 

angesetz^ 

f eehtsbe: 

Gel: 

dere Ere:L, 

T 22, "Falke" und "Greif" haben 2207 Uhr auf Brest 

ankert. Näheres über Einholung des Ubootes 

gemeldet. I 2 und T 5 sind 2000 Uhr plan- 

la Pallice nach Brest ausgelaufen. 

pe West übermittelt Kurzbericht Chefs. 2.1fl. 

kgeleit U 462 am 22/23*6. Abschrift s. Fs. 

ttillenchef meldet abschließend: 

utstyp in langer Atlantikdünung bei hoher 

derum sehr gut bewährt. 7 Stunden mit 30 am 

t gegen Atlantikdünung angedampft ohne Jeg- 

echer auf der Back, fast ohne Fahrtverlust, 

äjirt von 30 sm von Maschine einwandfrei durch- 

Dadurch schnelle Aufnahme des havarierten 

Möglich." 

fl hat von Cherbourg nach Peter Port verlegt, 

er 5.Sfl. wurden in der Nacht zum 23/6. im 

jrdl. Cherbourg auf erfaßte fdl. Seeziele 

die nach N abliefen. Es kam zu keiner Ge— 

ührung. 

it- und Sicherungsdienst wurde ohne beson- 

gnisse durchgeführt. 

III. Nordsee »Norwegen,Nord 

H o r d a e 

1. Feindlagfr 

Luf 

Yarmouth 

mit Kurs 

m e e r . 

aufklärung sichtete 2100 Uhr bei Great 

25 - 30 Schiffe, darunter schwere Transporter 

SW. 
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DtUinn 
mtb 

(Utrjttt 

JiiujiiLu’ bei' Ortee. 213etter, 

v^cctjatitj, Äcleuditiing, 0iduiijfcit 
ber Üitft, OttonöfilKiit uftt*. 

^ i) r t ü nt in n i f f c 212 

24.0.45 

(343) 

T 22, "Falka" und "Greif" haben 2207 tthr auf Bresl 

Heede ge.inkert. Häherea über Einholung des Dbootea 

ist nioh; gemeldet. T 2 und T 5 sind 2000 ühr plan- 

mäßig TO:I La Pallioe nach Brest ausgelaufen. 

Gruope West übermittelt Kurzbericht Chefs. 2.Tfl. 

über Bückgeleit U 462 am 22/25.6. Abschrift s. Fs. 

1240. FlJttillenchef meldet abschließend: 

"Bootstyp in langer Atlantikdünung bei hoher 

Fahrt wiäderum sehr gut bewährt. 7 Stunden mit 50 sm 

Marschfalirt gegen Atlantikdünung angedampft ohne Jeg- 

lichen Brecher auf der Back, fast ohne Fahrtverlust. 

Marschfäirt von 50 sm von Kaschine einwandfrei durch- 

gehalten. Dadurch schnelle Aufnahme des havarierten 

übootes möglich." 

Seegebiet Kanal 

4.S:’1. hat von Cherbourg nach Peter Port verlegt. 

4 Boote der 5.Sfl. wurden in der Macht zum 25/6. im 

Gebiet nirdl. Cherbourg auf erfaßte fdl. Seeziele 

angesetzt, die nach H abliefen. Es Vam zu keiner Ge— 

fechtsberührung. 

Gelfeit- und Sicherungsdienst wurde ohne beson- 

dere Ereignisse durohgeführt. 

III. Nordsee,Herwegen,Kordmeer. 

Nordsee : 

1. Feindlage: 

luf; 

Yarmouth 

mit Kurs 

Aufklärung sichtete 2100 Uhr bei Great 

25 — 50 Schiffe, darunter schwere Transporter 

SW. 
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Oiuum 
IIIID 

llbricit 

Jlusjabc oc^ Orte?. IBiitt», fetter. 
0cei)iutk), ©clcttdmiiiij, <Sid>tiöFrit 

Der 8uft, I^onDfdtciit 
35orfommniffc 

24•6.45 2. Bip;ene La^e 

HördJL 

geraum-t. 

mäßig dur 

0835 

Ylisainge 

richtet 

32. Msfl. 

1 Mann. 

Juist und Borkum wurde je 1 ELM/J 

Jeleit- und Sicherungsdienst wurde plan- 

ihgeführt. 

Uhr erfolgte fdl. Luftangriff auf Werft 

n, wo nicht unerhebliche Schäden ange- 

wprden und Personalverluste eintraten, 

erlitt keine Beschädigungen, verlor 

► rtV*-+-r»+ QV1 

von Weis 

Abwehr, o 

England k 

zusammen 

uhg 

H o r w e g 

an Adm. Dänemark betr. Prüfung durch 

b dänische.Pischer mit engl, oder von 

ommenden Pahrzeugen im westl. Warngebiet 

effen. (s.Ps. 1723). 

n/Hordmeer; 

■t[r 

1. Peindlage 

Puna. 

Uboote, t' 

2 Plugzeu, 

Haci 

schiffe 1 

mit Wacht 

270°, 1 E 

Murmansk 

Küstenf 

Petschor; 

1 Schwim4i 

dampfen, 

Schlepper 

am 23/6. 

1 Brachte 

4 Küstenii 

aufklärung stellte vor Polarküste 2 russ. 

ber der Hordsee 15, bei Islandstaffeln 

ge fest. 

Luftaufklärung standen am 23/6. 2 Handels- 

20 sm SW-lich der Parör, ID. (5.000 BRT) 

oot 290 sm westlich Shetlands auf Kurs 

andelsschiff und 3 Küstenfahrer nördlich 

auf H0-Kurs. In Kildinhafen lagen 3 

zeuge. Am 22/6. wurde Narjanhafen in 

ejmündung erstmalig bildgedeckt. Es wurden 

dock von etwa 95 m Länge, 1 bew. Küsten- 

9 große und 34 kleine Schleppkähne, 5 

, 2 Haddampfer ausgemacht. In Jokonga laga 

3 Prachter, in Hotkabucht 2 Prachter und 

r auf Strand. An Südküste Kildin wurden 

ahrzeuge festgestellt. 

air 
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OiUinn 
IIUD 

llhr^cit 

?I u j a b c t>ti Orte?. HJhiD, OB etter, 
^cetjiutj, 'Sctnui)tiiini, 0id)tt(jfeit 

Der 2üft, nouDldiciii ufii'. 
Q3orfom mniffe 

24.6.45 2. Eigene Xiape 

EördlL 

geräumt, 

mäßig dur 

0835 

Vlissinge 

richtet 

32. Msfl. 

X Mann. 

Juist und Borkum wurde je 1 ELlu/j 

Jeleit- und Sicherungsdienst wurde plan- 

:hge führt. 

Ehr erfolgte fdl. luftangriff auf Werft 

h, wo nicht unerhebliche Schäden ange- 

den und Personalverluste eintraten, 

erlitt keine Beschädigungen, verlor 

wir: 

/ Eührungsstah unterrichtet Ski naehr. 

von Weis 

Abwehr, o 

England k 

zusammen 

H o r w e 

ujng an Adm. Dänemark betr. Prüfling durch 

b dänische.Pischer mit engl, oder von 

ommenden Bahrzeugen im westl. Warngebiet 

effen. (s.Bs. 1723). 

n/Hordmeer : 

tr 

1. Feindlage 

Punk; 

Uboote, f 

2 Plugzeo, 

Haci 

schiffe 1): 

mit Wacht 

270°, 1 4 
Murmansk 

Küstenf 

Petschor; 

1 Schwim4i 

dimpfer, 

Schleppei 

am 23/6. 

1 Prachtd: 

4 Kasten!; 

aufklärung stellte vor Polarküste 2 russ. 

ber der Hordsee 15, bei Islandstaffeln 

ge fest. 

Luftaufklärung standen am 23/6. 2 Handels- 

20 am SW-lich der Parör, 1 D. (5.000 BRT) 

oot 290 sm westlich Shetlands auf Kurs 

andelsschiff und 3 Küstenfahrer nördlich 

auf H0-Kurs. In Kildinhafen lagen 3 

zeuge. Am 22/6. wurde Harjanhafen in 

^mündung erstmalig bildgedeckt. Es wurden 

dock von etwa 95 m länge, 1 bew. Küsten- 

9 große und 34 kleine Schleppkähne, 5 

, 2 Raddampfer ausgemacht. In Jokonga lags 

3 Frachter, in Motkabucht 2 Frachter und 

r auf Strand. An Südküste Kildin wurden 

ahrzeuge festgestellt. 

alr 
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3NHUII1 

miD 
lllirjcit 

Cüiijjabc Oeö Ortes, ^iiio, 'Ißtttcr. 
eci)aitij( ‘Ödeudituuij, 0id)tiöfcit 

Der tuft, OTonbfdicin ufit». 
ö ü r f o tu m 111 f f c 213 

24.6.43 Am i 

Barentaee 

meer über 

tung. 

2. Eigene Li, 

4/6. blieb nicht lückenlose Aufklärung in 

bis Westküste Howaja Sealja und im Hord- 

Bäreninsel bis Spitzbergen ohne Feindsich- 

Am 23/6. griffen 2 FW 190 2 fdl. S-Boote ost- 

wärts Zyi Hawolok mit Bomben an. Beschädigung durch 

Hahtreffer ist wahrscheinlich. Mittags flogen 3 fdl. 

Flugzeugt SW-lich Stavanger ein. Minenaufgabe 

“Wildschvein" wird wegen Wetterlage um 24 Stunden 

verschoben. 

IY. Skagerafak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 
n 

Ym vturden bei Kronstadt 2 Kriegsschiffe, ver- 

mutlich Zerstörer und 1 größeres Kriegsschiff auf 

O-Kurs gesichtet. Das am 23/6. gemeldete Westgeleit 

aus 10 Schiffen bei Schepel ist durch eigene und 

finnische: Luftaufklärung nicht bestätigt worden. 

Übriges Feindbild im Finnenbusen ist unverändert. 

2. Eigene Lage; 

Bei Middelgrund wurde eine Mine geräumt. Im 

südlichen Belt ist D. "Jürgensby" (etwa 1500 BET) 

durch Übergehen der Kohlenladung gekentert. 

In c.er Irbenstraße wurden 3 russ. Minen M 31 

geräumt. In Eeval ist Schlepper "Pilot" gekentert. 
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C'titmii 

llllC* 

llhrjcii 

2It»örtl)C Pf« Orte«. '3JtnP, Ißetier, 
vSee^aiti), ^deudintiii), 

Per siuft, l^oiiPidHMt ufip. 
55 ü r E o m nt ui f f c 213 

24.6.43 Am ^ 

Barentaee 

meer über 

tung. 

2. Eigene Ls 

4/6. blieb niebt lückenlose Aufklärung in 

bis Westküste Howaja Sem!ja und im Uord- 

Bäreninsel bis Spitzbergen ohne Peindsich- 

£ej_ 

Am ä3/6. griffen 2 FW 190 2 fdl. H-Boote ost- 

wärts Zyi Nawolok mit Bomben an. Beschädigung durch 

Hahtreffer ist wahrscheinlich, lilttags flogen 3 fdl. 

Flugzeuge SW-lich Stavanger ein. tüinenaofgabe 

"Wildschv ein" wird wegen Wetterlage um 24 Stunden 

verschoben. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 
T 

Vm rurden bei Kronstadt 2 Kriegsschiffe, ver- 

mutlich Zerstörer und 1 größeres Kriegsscniff auf 

O-Kurs gesichtet. Das am 23/6. gemeldete Westgeleit 

aus 10 Schiffen bei Schepel ist durch eigene und 

finnische Luftaufklärung nicht bestätigt worden. 

Übriges Feindbild im Finnenbusen ist unverändert. 

2. Eigene Lage; 

Bei Hiddelgrund wurde eine Uine geräumt - Im 

südlichen Belt ist D. "Jürgensby” (etwa 1500 BST) 

durch Übergehen der Kohlenladung gekentert. 

In c.er Irbenstraße wurden 3 russ. lünen li 31 

geräumt. In Eeval ist Schlepper "Pilot" gekentert. 
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Datum 
unD 

llhneit 

Cluijabc oc^ Ortc^. HJiiit). fetter, 
^ecgnnj, iBelcuduuiitj, tSiibti^feit 

Der Stift. Qflpufictociit ufav 
©orfommniffc 

24.6.43 Im ühr 

planmäßiger 

und Minendi|( 

meldet. 

igen sind besondere Vorkommnisse bei 

Durchführung des Geleit-, Sicherungs- 

enstes in der gesamten Ostsee nicht ge- 

V. U b o o t 

jfunjcauikii 

angriffe gegen 

Bereich. Von d 

de Meldungen n|< 

In AK 725 

bootes. 

ärung erfaßte Meldmgen. über mehrere luft  

eigene Dboote im Island- und Biscaya- 

en betroffenen Dbooten liegen entsprechen- 

och nicht vor. 

3 erzielte 0 271 Abschuß eines Martin-Blug- 

VI. 

Baum um Englan 

rg' 

Bei Ifl ' 

379 Jäger, im 

4 fdl. Blugze- 

angriffe des 

Werftschäden 

Abbeville, The 

Schäden s. Tag 

In der Hs 

flugzeuge Hüll 

der Hacht zum 

angriff auf Pc 

skriegführung. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

Luftkri egführung 

waren im Westraum 462 Plugzeuge, davon 

Mittelmeer 5 Flugzeuge eingesetzt, 

e wurden abgeschossen. Die fdl. Luft- 

Tages richteten sich gegen Vlissingen, wo 

entstanden, Flugplätze Coxyde, Omer, 

iville und Brest Hord. Einzelheiten und 

eslage. 

cht zum 24/6. griffen 25 eigene Kampf- 

mit beobachteter guter Wirkung an. In 

25/6. wurde von 4 eigenen Jabos Stör- 

Ikestone durchgeführt. 
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t)iuum 
üttD 

Uliruit 

24.6.43 

vlu.iabc Orrcö. ^iJinö, Wertet, 
^tegatiij, QJeleudmutij, <2itbti»jrcit 

Oer 2 ii f t. inpn tM du in iifip. 

Im übr 

planmäßiger 

und Minendiji 

meldet. 

igen sind besondere Vorkommnisse bei 

Durchführung des Geleit-, Sicherungs- 

enstes in der gesamten Ostsee nicht ge- 

D b o o t skriegführung. 

gunKauimli 

angriffe gegen 

Bereich. Von d 

de Meldungen m 

In AK 723 

bootes. 

eigene Uboote im Island- und Biscaya- 

en betroffenen Ubooten liegen entsprechen- 

och nicht vor. 

3 erzielte D 271 Abschuß eines Martin-Blug- 

VI. L u f t i. 

Baum um England 

:lg' 

Bei Lfl ; 

379 Jäger, im 

4 fdl. Blugze 

angriffe des 

Werftschaden 

Abbeville, The 

Schäden s. Tag 

In der H. 

flugzeuge Hui] 

der Hacht zum 

angriff auf Pi 

35orfom miiiffc 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

ri egführung 

waren im Westraum 462 Plugzeuge, davon 

Kittelmeer 5 Plugzeuge eingesetzt, 

e wurden abgeschossen. Die fdl. luft- 

Tages richteten sich gegen Vlissingen, wo 

entstanden, Plugplätze Coxyde, Omer, 

iville und Brest Hord. Einzelheiten und 

eslage. 

cht zum 24/6. griffen 25 eigene Kampf- 

mit beobachteter guter Wirkung an. In 

25/6. wurde von 4 eigenen Jabos Stör- 

c)lkestone durchgeführt. 
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C'tuiuu 
UIlD 

llhr;cit 

2Iiiijabc oc? Ortciv IBino, ^Bctiev, 
0ccgaii25clciidHiing, @ifbtigfcit 

Der 2ii fl, DU bfehe in ufio. 
3>orfommuif|c 214 

24.6.43 Der Ge 

mit starken 

feld an. Ei; 

läge. Durch 

.400 Angreif' 

Im 

15 Eeindflu^ 

führt. 

5ner griff in dieser Hacht das Euhrgebiet 

Kräften und Schwerpunkt Wuppertal - Elber- 

izelheiten dieses schweren Angriffs s. fages- 

Elak wurden 6, durch Hachtjäger 14 der ca. 

5r abgeschossen. 

Seeg ebiet La Rochelle - St. Bazaire wurden von 

zeugen wahrscheinlich Verminungen durchge- 

Mittelmeerraum; 

ei, 5' Die 

24/6. und 

Verteidigung 

Hacht zum 2 

Tage Golfe 

auf Sardini^; 

griffen. Di 

nannten Ang: 

Einzelheiten 

enen Kampfverbände wurden in der Hacht zum 

24/6. nicht eingesetzt. Aufklärung und luft- 

wurden Tag und Hacht fortgesetzt. In der 

4/6. wurden Ubootsstützpunkt Da Spezia, am 

,iranci, Elugplatz Venatiorita und Chilivani 

in sowie Elugplatz Sedhes bei Saloniki ange- 

Ausfälle waren besonders bei dem letztge- 

iff sehr schwer, da eigene Abwehr fehlte, 

s. Tageslage. 

Ostfront: 

Bei Ifi 5 waren 34 Elugzeuge eingesetzt. Lfl 4 

meldet in der Hacht zum 24/6. Verseuchung der Wolga- 

mündung und Angriffe gegen Fabriken in Saratow mit 

guter Wirkung. 
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24-6.43 Der Ge 

mit atarken 

feld am. Ei 

läge. Durch 

.400 Angreif 

Im 

15 Eeindflujj 

führt. 

jner griff in dieser Hackt das Eukrgekiet 

Kräften und Schwerpunkt Wuppertal - Elher- 

izelheiten dieses schweren Angriffs s. üages- 

Elak wurden 6, durch Hachtjäger 14 der ca. 

jr abgeschossen. 

See ; 

Mittelmeerraum; 

Die eig' 

24/6. und 

Verteidigung 

Hackt zum 2 

Tage Golfe 

auf Sardini 

griffen. Di^ 

nannten Ang: 

Einzelheiteil 

Ostfront: 

ü:. 

dä 

Bei 

meldet in 

mündung und 

guter Wirkui, 

ebiet la Eochelle - St. Hazaire wurden von 

zeugen wahrscheinlich Verminungen durchge- 

;enen Kampfverbände wurden in der Hackt zum 

24/6. nicht eingesetzt. Aufklärung und luft- 

wurden Tag und Hackt fortgesetzt. In der 

! 1-/6. wurden Dbootsstützpunkt La Spezia, am 

Lranci, Flugplatz Venatiorita und Chilivani 

in sowie Flugplatz Sedhes bei Saloniki ange- 

Ausfälle waren besonders bei dem letztge- 

■iff sehr schwer, da eigene Abwehr fehlte, 

s. Tageslage. 

5 waren 34 Flugzeuge eingesetzt. Lfl 4 

r Hackt zum 24/6. Verseuchung der Wolga- 

Angriffe gegen Fabriken in Saratow mit 

g* 
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24.6.43 YIX. 4xiegfülixung im üii'telmeer und Sch-wanzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

delssch.if 

1 Kreuzer 

Aua Gibraltar sind am 23/6. abends 4 Zerstörer 

nach, dem llittelmeer und am 24/6. 0045 Ohr 14 Han- 

.e, darunter 1 T.f 4 kleine Fahrzeuge und 

oder Minenleger im Schlepp nach dem At- 

lantik ausgelaufen. Abwehrfeatatellung, ob es sich 

bei dem Schleppzug um "Frobisher" handeln kann, 

läuft. 1230 Uhr ist in Gibraltar 1 Geleitzug aus 

landungstransportschiffen, 1 T, 1 Frachter mit 2 Zer- 

störern und 4 Geleiteinheiten vom Atlantik her ein- 

getroffen. 

Im Hafen wurden 1300 Uhr "Helson", nEodneyn, 

"Warspite’, "Queen Elisabeth", "Formidable", 1 

"Illustri JUS", 1 "Aurora" u.ä. festgestellt. 

Eie l mittags eingelaufenen Landungsboot— 

transportschiffe sind 2030 Ohr in Sichtung Mittel- 

meer wieder ausgelaufen. 

Aus lern westlichen Mittelmeer liegen Sicht- 

meldungen nicht vor. 

Im mLttl. Mittelmeer wurden Ym 5 große Han- 

delsschiffe mit 15 Bewachern siidl. Kelibia auf 

SO-Kurs und 1 Zerstörer und mehrere Landungsboote 

westlich iinosa mit Kurs auf Malta gesichtet. 

1735 Ohr stand 8 sm nördl. (Pobruh weststeuemdes 

Geleit auj 5 Frachtern mit 2 Geleitbooten. Je 1 

Uboot wurle 2030 Ohr am 23/6. westlich Kap Passero 

und S'M-li ;h Savona gemeldet. 

Funk lufkOäjrung stellte bei Gibraltarstaff ein 

12, bei Njrdafrikastaffein 48 Flugzeuge im Auf— 

klärungsemsatz fest. Sichtmeldungen eigener Geleite 

wurden aus dem nordtyrrhenischen Meer erfaßt. 
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VII. Kriegflüirung im iLitielmeer und Scliwapaen Meer. 

1. Feindlage 

delsaciiif 

1 Kreuzer 

lantilc au; 

bei dem S 

läuft. 12 

Iiandungst 

Mittelmeer: 

Aua (ribraltar sind am 23/6. abends 4 Zerstörer 

nacb dem Uittelmeer und am 24/6. 0045 Uhr 14 Han- 

e, darunter 1 ü.f 4 Kleine Fahrzeuge und 
oder Minenleger im Schlepp nach dem At- 

igelaufen. Abwehrfeststellung, ob es sich 

hleppzug um "Frobisher" handeln kann, 

PO Uhr ist in Gibraltar 1 Geleitzug aus 

•ansportschiffen, 1 T, 1 Frachter mit 2 Zer- 

störern und 4 Geleiteinheiten vom Atlantik her ein- 
getroffen. 

"Warspite 

Im Häfen wurden 1300 Uhr "Helson", "Hodney", 

Illustri JUS", 1 "Aurora* u.ä. festgestellt. 

!■ mittags e ingelaufenen Landungsboot— Die 

transport schiffe sind 2030 Uhr in Hichtung Mittel- 

är ausgelaufen. 

lern westlichen Mittelmeer liegen Sicht- 

meer wied 

Aus 

meldungen 

"Queen Elisabeth", "Pormidable", 1 

nicht vor. 

Im mLttl. Mittelmeer wurden Ym 5 große Han- 

delsschiffe mit 15 Bewachern südl. Kelibia auf 

SO-Kurs und 1 Zerstörer und mehrere Landungsboote 

westlich [linosa mit Kurs auf Malta gesichtet. 

1735 Uhr stand 8 am nördl. üobruk weststeuemdes 

Geleit aus 5 Frachtern mit 2 Geleitbooten. Je 1 

üboot wurle 2030 Uhr am 23/6. westlich Kap Passero 

und SVf-li sh Savona gemeldet. 

Funkaufklärung stellte bei Gibraltarstaffein 

12, bei Nsrdafrikastaffein 48 Flugzeuge im Auf- 

klärungse msatz fest. Sichtmeldungen eigener Geleite 

wurden aus dem nordtyrrhenischen Meer erfaßt. 
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24-6.43 Abwehr 

Ha: lässigen 

grieohischi: 

zu den Auf? 

Prevesa Ar 

übermittelt mit Vorbehalt Gespräch zuver- 

upt-V-Mannes Athen mit früher aktivem 

n Oberst mit anzunehmenden Beziehungen 

tändischen, wonach mit Landung im Eaum 

;a und Albanien gerechnet wird. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

7-Sfl. hat mit 5 Booten von Augusta nach Palermo 

verlegt. 12.Rfl. ist mit 4 Booten in Trapani einge— 

laufen. 7 -äoote der b.Hfl. waren im Geleitdienst einge- 

setzt. TA hat von Toulon nach Marseille verlegt. 

Bei fi 11. Luftangriff auf Hafen Golfo Aranci in der 

Hacht zum ;:4/6. wurde ital. D. "Corjesu" (3-994 BET) 

zum Sinken gebracht. 

Gruppe West meldet Durchführung Minenaufgabe H 4 D 

Dt. Markdo. lehnt Gestellung von "Brandenburg" 

und "Pomme:m" an Gruppe West ab, da eigene Kinenauf- 

gaben, deren Durchführung nur kurz unterbrochen war, 

drängen. (u.Ps. 1000). 

Ski e 

der 12.Hfl 

laufend in 

3. Seetranspo^tlage 

'teilt an Dt. Markdo. Italien Weisung, Hotten 

, die fahrbereit sind, unverzüglich und 

Ägäis zu überführen. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

4- Bereich Marinegrupue Süd: 

Ägäis: 

geben. 

Kleinechiffahrt in Hordägäis ist wieder freige- 
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24-6.43 Abwehi übermittelt mit Vorbehalt Gespräch zuver- 

lässigen Huupt-V-Üannes Athen mit früher aktivem 

griechischen Oberst mit anzunehmenden Beziehungen 

zu den Aufständischen, wonach mit Landung im Raum 

Prevesa Ar;a und Albanien gerechnet wird. 

2. Eigene Lage Hittelmeer 

Hacht zum 

zum Sinken 

Grupp 

7-Sfl. hat mit 5 Booten von Augusta nach Palermo 

verlegt. ll.Rfl. ist mit 4 Booten in Trapani einge— 

laufen. 7 -äoote der b.Rfl. waren im Geleitdienst einge- 

setzt. TA hat von Toulon nach Marseille verlegt. 

Bei fiLI. Luftangriff auf Hafen Golfo Aranci in der 

:!4/6. wurde ital. D. '■Corjesu” (3.994 BRT) 

gebracht. 

ii West meldet Durchführung Minenaufgabe H 4 D 

Dt. Miirkdo. lehnt Gestellung von Brandenburg” 

und *Pomme:mn an Gruppe West ab, da eigene Minenauf- 

gaben, deren Durchführung nur kurz unterbrochen war, 

drängen. (u.Ps. 1000). 

Ski e 

der 12.Rf1 

laufend in 

3. Seetransportlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ägäis: 

Kleins 

geben. 

'teilt an Dt. Karkdo. Italien Weisung, Rotten 

>, die fahrbereit sind, unverzüglich und 

•ngäis zu überführen. 

4. Bereich Ma::inegruppe Süd: 

chiffahrt in Hordägäis ist wieder freige- 
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2Iii»jabc Des Ortes, Hiiuc. IBttttr, 
<i?ccflniig, Sclcuduuitg, (Sicbtigfcit 

t>er 2iift, WouDfcftciu tifiD. 

Pdl. 

ki ist unt 

Die 

haben nacfc 

Saloniki 

Gelej. 

durohgefi 

23orfom mniffe 

Luftangriff auf klugplatz Sedh.es bei Saloni 

er Luftkriegführung behandelt. 

aus dem Schwarzen Meer überführten 4 UFP 

Einbau der klawaffen in Mudros nach 

rerlegt. 

trerkehr in der Ägäis wurde planmäßig 

•t. ’üJir 

weiter 

gruppe 

Besonderea: 

1) Dt. Markdo. Italien meldet, daß Supermarina 

Mariae,;eo und Marimorea von Verabredung l/skl - 

ital. jlar.Att. Berlin offiziös unterrichtet hat. 

Diese Verabredung bezieht sich auf die in Horn 

zwischen Chef Ski Qu A II und Supermarina getroffe 

nen Vereinbarungen betr. kührungsorganisation im 

östlichen Mittelmeer . Dt. Markdo. Italien meldet 

daß Ski infolge Aufstellung einer Armee- 

EST am 19/6. unterrichtet wurde, daß Cdo. 

Supremo Änderungen zur Verabredung vorschlägt. 

Mariaegeo und Marimorea sind angewiesen, sich an 

Verabredung einstweilen zu halten. Verabredung 

ist Jedoch noch nicht in Kraft. 

2) Meldung von Gruppe Süd, daß ital. MS "Marcello” 

am 19/6. südlich Leukas wahrscheinlich auf eige- 

ner Sperre gesunken ist, hat Ski veranlaßt, 

Süd und Dt. Markdo. Italien anzuweisen, 

:iu bestätigen, daß zeitgerechte Übermitt- 

lung von Sperrvorhaben und Sperrdurchführung im 

wes-fcgri.echischen Raum an Gr. Süd an Dt. Markdo. 

Italien und von diesem an Supermarina laufend 

sichergestellt ist, 

b) betr. "Marcello“ zu melden, ob zuständige 

Dienstt „allen und Schiff aelbst unterrichtet waren 

und 

Gruppe 

a) 
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UIlD 

Ubr^eir 

24.6.43 

Oes Ortcö, TUtiiO, IBtner, 
»?tCi}rtng, »clcuAtuug, ©icbtlgreU 

t>er ßiift, C^OH&fdichi ufi». 

Fdl. 

ü ist unjb 

Die 

haben nach. 

Saloniki 

Gelel 

durohgeft 

Besonderes: 

«orfommniffe 

Luftangriff auf Flugplatz Sedhes bei Saloni 

er Luftkriegfdhrung behandelt. 

ms dem Schwarzen Meer liberführten 4 M3?P 

Einbau der Flawaffen in Mudros nach 

rerlegt. 

tverkehr in der Ägäis wurde planmäßig 

’t. Üir 

1) Dt* Ma;:kdo* Italien, meldet, daß Supermarina 

Mariae,;eo und Marimorea von Verabredung l/skl - 

ital. kar.Att. Berlin offiziös unterrichtet hat. 

Diese Verabredung bezieht sich auf die in Rom 

zwischen Chef Ski Qu A II und Supermarina getroffe 

nen Vereinbarungen betr. Fuhrungsorganisation im 

östlichen Mittelmeer . Dt. Maikdo. Italien meldet 

weiter , daß Ski infolge Aufstellung einer Armee- 

gruppe ESI am 19/6. unterrichtet wurde, daß Cdo. 

Supremo Änderungen zur Verabredung vorschlägt. 

Mariaegeo und Marimorea sind angewiesen, sich an 

Verabredung einstweilen zu halten. Verabredung 

ist jedoch noch nicht in Kraft. 

2) Meldung von Gruppe Süd, daß ital. MS "Marcello" 

am 19/6. südlich Leukas wahrscheinlich auf eige- 

ner Sperre gesunken ist, hat Ski veranlaßt, 

Gruppe Süd und Dt. Markdo. Italien anzuweisen, 

a) :;u bestätigen, daß zeitgerechte Übermitt- 

lung von Sperrvorhaben und Sperrdurchführung im 

wes-bgriechischen Raum an Gr. Süd an Dt. Markdo. 

Italien und von diesem an Supermarina laufend 

sichergestellt ist, 

b) betr. "Marcello“ zu melden, ob zuständige 

Dienst* usllen und Schiff selbst unterrichtet waren 

und 
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24.6.43 

(344) 

Dt. 

tamft VOE 
Dienstste 

■bei "Marc 

Sruj; 

ünterricii- 

und Waget 

Sperrplary 

rer dt. 

blick der 

erstattet 

Verzögeren, 

weiter 

und Miseo 

AP X - 4 

e) Spejrrplanungen und -Meldungen laufend auch 

l/Skl vorzulegen. Im westgriechischen Saum ist bisher 

genaue läge nur von P 1, P 3 und G 47 bekannt. 

Markdo. Italien meldet dazu, daß nach Aua- 

Supermarina neue Wegefiihrung allere ital. 

llen rechtzeitig zugegangen war und daß 

ello" Pehlnavigation angenommen wird. 

pe Süd meldet gleichfalls, daß zeitgerechte 

tung aller Stellen, die in Betracht kommen, 

”ol 1+ ^ o + . 

ührungen nach dt. Muster veröffentlichen, 

ungen unterliegen infolge Beteiligung mehre- 

id ital. Stellen Veränderungen bis zum Augen- 

Durchführung. Die durch ital. Minenträger 

en Sperrmeldungen sind nur mit erheblichen 

gen an Adm. Ägäis gelangt. Gruppe Süd meldet 

;e der Sperrstücke PA zwischen Kap Passas 

lunghi, CS 1 - 5 zwischen Korfu und Pamos, 

südl. Antipamos. 

Schwarzea Meer 

Feindlage 

Mac. 

11 S-Boot 

SO. Am 2, 

SW-lich 

Geleitzug 

* yaufklärung liefen Inder Sacht zum 25/6. 

e westlich Howorossisk mit hoher Fahrt nach 

4/6. 1537 ühr stand getauchtes üboot 65 am 

dler. U 18 meldete 0813 Uhr SO—steuernden 

ohne Stärkeangabe 10 sm SSO-lich Adler. 

Bigsne La 

U 24 

l.Sf 

Myschakow 

die sich 

Buf_t- 

£S± 

hat Rückmarsch nach Konstanza angetreten. 

1. hatte in der Sacht zum 24/6. südlich 

kurzes Artl.Gefecht mit 2 fdl. U-Jägem, 

unter Schutz der Landbattr. zurückzogen. 
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(344) 
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c) Spe 

l/Skl vor 

genaue La 

Dt. 

fcunft vor 

Dienatate 

bei "Marc 

Srup; 

Unterrici 

a "J rvVl a 

und Wege! 

Sperrplaqi 

rer dt. 

blick dex 

eratattel e: 

Verzögeren, 

weiter 

und Miascjl 

AP 1 - 4 

rrplanungen und -Meldungen laufend auch 

zulegen. Im weatgrlechiachen Kaum ist bisher 

ge nur von P 1, P 3 and S 47 bekannt. 

Harkdo. Italien meldet dazu, daß nach Aua- 

Supermarina neue Wegeführung allexi/ital. 

llen rechtzeitig zugegangen war und daß 

ello" Pehlnavigation angenommen wird. 

pe Süd meldet gleichfalls, daß zeitgerechte 

tung aller Stellen, die in Betracht kommen. 

roT 1 4T 4 a+ . Wm*4'mr\T,*a D4 "»"ri Tr-f4-r\4*+'4 r 

ührungen nach dt. Muster veröffentlichen, 

ungen unterliegen infolge Beteiligung mehxe- 

id ital. Stellen Veränderungen bis zum Augen- 

Durchführung. Die durch ital. Hinenträger 

sn Sperrmeldungen sind nur mit erheblichen 

gen an Adm. Ägäis gelangt. Gruppe Süd meldet 

;e der Sperrstücke PA zwischen Eap Passaa 

.unghi, CS 1 - 5 zwischen Korfu und Paros, 

südl. Antipaios. 

Schwarzes Meer 

Pexndlane 

Hau 

11 S-Boot|' 

SO. Am 2- 

SH-lich Ai 

Geleitzug 

Luf_t- 
* "yaufklärung liefen in d er Hacht zum 25/6. 

Bigene La^e: 

e westlich Howorossisk mit hoher Pahrt nach 

4/6. 1537 Uhr stand getauchtes Uboot 65 am 

dler. U 18 meldete 0813 Uhr SO—steuernden 

ohne Stärkeangabe 10 sm SSO-lich Adler. 

U 24 hat Hückmarsch nach Konstanza angetreten. 

l.Sfl. hatte in der Hacht zum 24/6. südlich 

Myschakow kurzes Artl.Gefecht mit 2 fdl. Ü-Jägem, 

die sich unter Schutz der Landbattr. zurackzogen. 
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24-6.43 Für Hach.t zilun 25/6. ist erneuter Einsatz der Fl. mit 

3 Booten in Gebiet SO-wärts Gelendaciiik angelaufen. 

In Genr-tschesk ist ein HS-Boot nach Motoren- 

explosion ausgebrannt. 

SSG—Gruppe erzielte 3 Bäumerfolge zwischen 

Eertsch und Fischsalzerei. 

Weg 

stehen auf 

führen in 

durch. 

Sewastopol - Jalta ist freigegeben. 2 MIL 

Harsch Konstanza - Sewastopol. MAB 1-3 

Mkriupol bis 2/7. Instandsetzungsarbeiten 

Im übri 

unterrichteit 

.rung Genst. 

transporte 

Dieser ist 

weitere Lei 

gefordert s 

stopol hina' 

fährdung 

werden, (s. 

und 

gen keine besonderen Ereignisse . Gruppe 

l/Skl nachr. von Stellungnahme zu Forde— 

•Heeres betr. Steigerung der Bachschub- 

Lm Kubanbrückenkopf auf 3.550 t täglich, 

nur durchführbar, wenn 2 Schlepper und 23 

3hter zugevdesen werden, die bei BVS an- 

Lnd. Auf Ausdehnung D—Verkehrs über Sewa— 

iS nach Osten muß wegen zu großer Feindge- 

Ausfall rum. Sicherungskräfte verzichtet 

?s. 1705). 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Hachriohten liegen nicht vor. 

c/Skl. 

l/l il. 

/ 

I r 
I b 
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24.6.43 

Hoj vk /i 

Pur Haclit zAm 25/6. ist erneuter Einsatz der Fl. mit 

3 Booten in Gebiet SO-wärts Gelendschik angelaufen. 

In Gem.tschesk ist ein HS-Boot nach Motoren— 

explosion ausgebrannt. 

SSG-Gruppe erzielte 3 Bäumerfolge zwischen 

Kertsch und Fischsalzerei. 

Weg 

stehen auf 

führen in 

durch. 

Sewastopol - Jalta ist freigegeben. 2 MAT. 

barsch Konstanza - Sewastopol. MAB 1-3 

M&riupol bis 2/7. Instandsetzungsarbeiten 

Im Ubri 

unterriohtelt 

.rung Genst. 

transporte 

Dieser ist 

weitere lei 

gefordert s 

stopol hina* 

fährdung 

werden, (s. 

und 

gen keine besonderen Ereignisse . Gruppe 

l/skl nachr. von Stellungnahme zu Forde- 

.Heeres betr. Steigerung der Hachschub- 

Lm Kubanbrüokenkopf auf 3.550 t täglich. 

;iur durchführbar, wenn 2 Schlepper und 23 

:hter zugev/iesen werden, die bei RKS an- 

Lnd. Auf Ausdehnung D-Verkehrs über Sewa- 

is nach Osten muß wegen zu großer Feindge- 

Ausfall rum. Sicherungskräfte verzichtet 

?s. 1705). 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/Skl. 

/ 

■k I b 
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25.6.45 Politi£;ch.er Lageüberblick 

Hach, diplomatischem Bericht hat der früher von 

USA auf Irland ausgeübte Druck, der britischen oder 

wenigstens der USA-Blotte Stützpunkte einzuräumen, 

völlig aufgehört. Die irisch / britischen bzv/. amerik. 

Beziehungen haben sich seit Anfang dieses Jahres weit- 

gehend gebessert. 

in Kriegshaf 

plodiert. 

Schäden verui- 

mutlich auf 

der Munition 

nn von Perrol mehrere Munitionslager er— 

dadurch entfachten Brände haben erhebliche 

sacht. Durch diesen Zwischenfall, der ver- 

üabotage zurückgeht, ist ein großer Teil 

der spanischen Kriegsflotte vernichtet. 

Lagebesprechung bei ®hef Ski. 

I) 

ÄLciUX XU ÖXX1U. tun CtL/ o • 

Bei i^agevortrag von I a / 1/Skl über das Uittel- 

meer bemerkt o/Skl. daß die vorliegenden Informationen 

den SchluB zulassen, daß der Hauptstoß des Segners 

im Mittelneer gegen die ital. Inseln bzw. im östlichen 

Mittelmeer zu erwarten ist. Eine Angriffsabsicht auf 

den Kontinent dürfte dagegen im Augenblick nicht akut 

sein. Diese Auffassung wird auch bei diplomatischen 

Kreisen Bsrlins, wie C/Skl persönlich feststellen 

konnte, geteilt. 
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Hach, diplomatischem Bericht hat der früher von 

USA auf Irland ausgeübte Druck, der britischen oder 

wenigstens der ÜSA-Plotte Stützpunkte einzuräumen, 

völlig aufgehört. Die irisch / britischen bzw. amerik. 

Beziehungen haben sich seit Anfang dieses Jahres weit- 

gehend gebessert. 

in Kriegshafen von Perrol mehrere Munitionslager ex- 

plodiert . Die dadurch entfachten Brände haben erhebliche 

Schäden veru-sacht. Durch diesen Zwischenfall, der ver- 

mutlich auf Sabotage zurückgeht, ist ein großer Teil 

der Munition der spanischen Kriegsflotte vernichtet. 

Lagebesprechung bei ®tef Ski. 

I) Bei iiagevortrag von I a / l/Skl über das Mittel- 

meer bemerkt c/Skl. daß die vorliegenden Informationen 

den Schluä zulassen, daß der Hauptstoß des Gegners 

im Mitteliieer gegen die ital. Inseln bzw. im östlichen 

Mittelmeer zu erwarten ist. Eine Angriffsabsicht auf 

den Kontiient dürfte dagegen im Augenblick nicht akut 

sein. Diese Auffassung wird auch bei diplomatischen 

Kreisen Bsrlins, wie c/Skl persönlich feststellen 

konnte, gäteilt. 
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25-6.43 11) Cli4f A ffa berichtet über ablehnende Antwort 

des OKW 

sung vor. 

mehren. 

III) Chbf M Rü berichtet Uber Aufstellung von 

ffe 

Frage d^ 

Ministe 

zeichne-f: 

A Wa im 

Fla-Aus: 

/ W.F.St. auf Antrag von Ski, die Zuwei- 

2 cm Vierlingsmunition für Uboote zu ver- 

Arbeitskolonnen in Gesamtstärke von 100.000 Mann 

durch Seichsminister Speertür den Wiederaufbau 

im Euhrgebiet, zu dem alle Bauträger beisteuern 

müssen. Dia Kriegsmarine hat erreicht, daß von 

ihren eigenen Bauvorhaben insgesamt nur 500 Mann 

für diesen Zweck abgezogen werden. Es kommen die 

Bauvorhaben in der Ost- und Hordsee in Betracht. 

Weiter meldet Chef M Eü, daß nach Auskunft 

von Admiral im F.H.Qu.,der vom Führer dem Ob.d.M. 

zugesagte Schutz gegen die SE-Aktion sich nach 

Auf fas sing desOiefs OKW nur auf die 8.200 Mann 

bezieht, deren Schutz seitens des Beichm. Speer 

bereits zugesagt war. 

Ob.d.M. halt daran fest, daß der Führer die 

Gesamtzahl (10.000) gemeint hat,und befiehlt, 

daß bei Chef OKW diese Zahl angefordert werden 

soll» Admiral im F.H.Qu. ist entsprechend zu 

unterrichten. 

:.ter befiehlt Ob.d.M., daß auch in der 

s Hochziehens der Zwillingsfertigung 

Speer zu beteiligen ist. Ob.d.M. be- 

als wichtigste Aufgabe, die Chef 

Augenblick durchzuführen hat, die 

üstung der Uboote. 
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ii) 

fro c t o m in n i f I c 

Clijf A Wa tierichtet über ablehnende Antwort 

des OKW 

sung vor. 

mehren. 

III) Chef M Rü berichtet über Aufstellung von 

Arbeitslp 

durch 

im Huhrj; 

müssen 

ihren 

für dies 

e:, 

d'! 

We 

Präge 

Ministe: 

zeichne 

A Wa im 

Pla-Aus: 

/ W.P.St. auf Antrag von Ski, die Zuwei- 

2 cm Vierlingsmunition für Uboote zu ver- 

lolonnen in Gesamtstärke von 100.000 Warm 

ichaminister Speerlfür den Wiederaufbau 

;ebiet, zu dem alle Bauträger beisteuern 

Die Kriegsmarine hat erreicht, daß Ton 

genen Bauvorhaben insgesamt nur 500 Kann 

en Zweck abgezogen werden. Es kommen die 

Bauvorhaben in der Ost- und Hordsee in Betracht. 

Weiter meldet Chef M Eü, daß nach Auskunft 

von Adm: ral im P.H.Qu..der vom Führer dem Ob.d.M. 

zugesagie Schutz gegen die SE-Aktion sich nach 

Auffasstng desdefs OKW nur auf die 8.200 Mann 

bezieht, deren Schutz seitens des Eeichm. Speer 

bereits zugesagt war. 

Ob.d.M. hält daran fest, daß der Führer die 

Gesamtz ihl (10.000) gemeint hat,und befiehlt, 

daß bei Chef OKW diese Zahl angefordert werden 

soll. Admiral im F.H.Qu. ist entsprechend zu 

unterrichten. 

:.ter befiehlt Ob.d.M., daß auch in der 

s Hochziehens der Zwillingsfertigung 

Speer zu beteiligen ist. Ob.d.M. be- 

als wichtigste Aufgabe, die Chef 

Augenblick durchzuführen hat, die 

üstung der üboote. 
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Im kleinsten. Kreis 

IV) Vortraa; I a / l/Skl: 

a) Gruppe Hord / Platte hat Stellungnahme über- 

mittelt, die Lfl 5 zu den von Admiral Bordmeer er- 

gangene i Weisungen sowie dem Op.Befehl für den Ein- 

satz der Seestreithräfte im Bordraum genommen hat. 

Die Luftflotte wendet sich dagegen, daß Admiral 

Bordmeer als Grundlage einer Operation der schweren 

Eampfgrippe gegen Geleitzüge als selbstverständlich 

voraussstzt. daß sämtliche der Luftflotte zur Ver- 

fügung ätehenden Kräfte ausschließlich zu Hilfs- 

zwecken für den Einsatz der Plotte zur Verfügung 

stehen. Es ist zu berücksichtigen, daß die im 

Bereich der Luftflotte vorhandenen Kräfte bei wei- 

tem nicit ausreichen, um die gegebenen Vorausset- 

zungen zu erfüllen. Lfl 5 macht ausdrücklich dar- 

auf aufmerksam, daß diese Voraussetzungen selbst 

bei günstiger Wetterlage auch nicht annähernd er- 

füllt wsrden können. Mit einer lückenlosen Auf- 

klärung ist in fast keinem Pall zu rechnen. Ein 

Einsatz der vorhandenen Kampfkräfte für Aufklärungs- 

aufgabe;! wird, wie schon früher, wiederum unter Be- 

zug auf die vom Ob.d.L. gegebenen bindenden Wei- 

sungen ibgelehnt. Mit einer Zuführung von weiteren 

Aufkläringsstreitkräften ist nicht zu rechnen. 

Grxppe Hord / Plotte bittet, zunächst von wei- 

teren Maßnahmen abzusehen, da der Versuch gemacht 

werden soll, eine unmittelbare 4täfJ<iärung der 

StHEBe mit Lfl 5 seitens Gruppe Bord / Plotte 

herbeizifUhren. 

b) S 

Marine, 

U 167 UL 

I.cl schlägt vor, dem Vorschlag der spanischen 

das Wrack des bei den Kanaren liegenden 

cht zu sprengen, sondern die noch im Boot 
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Im kleinste i Kreis: 

IV) Vo rtrag I a / l/skl : 

a) Gruppe Hord / Plotte hat Stellungnahme über- 

mittelt, die Ifl 5 zu den von Admiral Hordmeer er- 

gangene! Weisungen sowie dem Op.Befehl für den Ein- 

satz der Seestreitkräfte im Hordraum genommen hat. 

Die Luftflotte wendet sich dagegen, daß Admiral 

Hordmeer als Grundlage einer Operation der schweren 

Kampfgrippe gegen Geleitzüge als selbstverständlich 

voraussätzt. daß sämtliche d er 0^1*6 zui* ?02T— 

fügung ätehenden Kräfte ausschließlich zu Hilfs- 

zwecken für den Einsatz der Plotte zur Verfügung 

stehen. Es ist zu berücksichtigen, daß die im 

Bereich der Luftflotte vorhandenen Kräfte bei wei- 

tem nicit ausreichen, um die gegebenen Vorausset- 

zungen au erfüllen. Lfl 5 macht ausdrücklich dar- 

auf aufmerksam, daß diese Voraussetzungen selbst 

bei günstiger Wetterlage auch nicht annähernd er- 

füllt warden können. Kit einer lückenlosen Auf- 

klärung ist in fast keinem Ball zu rechnen. Ein 

Einsatz der vorhandenen Kampfkräfte für Aufklärungs- 

aufgabe i wird, wie schon früher, wiederum unter Be- 

zug auf die vom Ob.d.L. gegebenen bindenden Wei- 

sungen ibgelehnt. lüt einer Zuführung von weiteren 

Aufklärmgsstreitkräften ist nicht zu rechnen. 

Grippe Kord / Blotte bittet, zunächst von wei- 

teren Mißnahmen abzusehen, da der Versuch gemacht 

werden äoll, eine unmittelbare ^äfjtärung der 

StSBP? -nit lfl 5 seitens Gruppe Hord / Plotte 

herbeiz if ühren. 

b) S.cl schlagt vor, dem Vorschlag der spanischen 

Marine, das Wrack des bei den Kanaren liegenden 

U 167 n.cht zu sprengen, sondern die noch im Boot 



- 428 - 

S'iumn 
miD 

llbrjcit 

Clnijiibc oetf OrtctJ, "IßinD, Werter. 

Sccsjitiiij, iSelciidituntj, Sltbtijjfcit 
öev 2iift, üfl i>n £>(cücin »fio. 

o v f o m m n 111 c 

25.6.43 

(346) 

(347) 

■befiadlichi: 

iierauazutaui 

da. auf hin, 

wieder ins 

zunächst 

vollen Din;;1 

fe 

m Geheimsachen unter deutscher Aufsicht 

cherr: Dffeffb'äf zielt der Vorschlag dar— 

s Boot für Zwecke der spanischen Marine 

;andsetzen zu können. Chef Ski Befiehlt, 

statellen zu lassen, was sich an wert- 

en in dem Bootskörper noch Befindet. 

V) C/Skl 

Mar.Station 

dänischen 

Beten für 

OB Mar.Ost 

auf der Ha! 

Bandung mi 

reichen. 

Berichtet üBer Besuch OBerBefehlshaber 

der Ostsee in Dänemark. Der Befh. der 

Wehrmacht hat Verhaltungsmaßregeln er- 

den Fall einer fdl. Landung in Jütland, 

hat festgestellt, daß die Befestigungen 

.Binsel stark im Rückstand sind und gegen 

; stärkeren Kräften keinesfalls aus- 

VI) zu MVO 

des GenstB 

Die ungekl. 

auf die an 

vorbereite 

Gegners wi 

Seine Schwe 

das Indust]:: 

wo anscheiijii 

Mit einem 

wird jedoch 

auf dem Ko 

sichtlich 

ein Vorstoß 

SchlüsselB 

raum in Ho: 

nicht geling 

fen, wenn 

sionen Fuß 

Genst.d.H. Berichtet ÜBer Auffassung 

hinsichtlich der Lage an der Ostfront, 

.äirte Gesamtlage wirkt sich stark hemmend 

der Ostfront in Frage kommenden und 

;en Unternehmungen aus. Die Stärke des 

■d vernältnismäßig hoch eingeschätzt. 

:rpunkte liegen im Süden in Sichtung gegen 

■iegeBiet am Dnjpr und im Raum um Moskau, 

.end der deutsche Vorstoß erwartet wird, 

jintreten zum Angriff seitens der Russen 

erst gerechnet, wenn sich die 2. Front 

mtinent tatsächlich gebildet hat. Rin- 

der eigenen Pläne kommt im Hordraum u.ü. 

im Wolchow-ABschnitt entlang auf 

^urg in Betracht. Als kritischer Landungs— 

o-wegen wird Drontheim angesehen, wo es 

en würde, den Gegner wieder herauszuwer- 

ihm gelingen sollte, mit 6-7 Divi- 

zu fassen. Die Verbände des Heeres sind 

es 
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VI] 

befindlichen Geheimeachen unter deutscher Aufsicht 

.chen. uffeHbär zxelt der Vorschlag dar— heraus zutaiü 

auf hin, da, 

wieder ins-; 

zunächst fo 

vollen Dingen in dem Bootskörper noch befindet. 

V) C/Skl 

ilar. Station 

dänischen 

beten für 

OB Mar.Ost 

auf der Ha! 

Landung mi 

reichen. 

berichtet über Besuch Oberbefehlshaber 

der Ostsee in Dänemark. Der Befh. der 

Hehrmacht hat Verhaltungsmaßregeln er- 

den ffall einer fdl. Landung in Jütland, 

hat festgestellt, daß die Befestigungen 

.binsel stark im Rückstand sind und gegen 

; stärkeren Kräften keinesfalls aus- 

zu MVO 

des Genstb 

Die ungekl, 

auf die an 

vorbereite 

Gegners wi 

Seine Schwa 

das Indust:’ 

wo anschein 

Mit einem 

wird jedoeft. 

auf dem Ko 

sichtlich 

ein VorstoJp 

Schlüsselb 

raum in Ko: 

nicht geling 

fen, wenn 

sionen Fuß 

s Boot für Zwecke der spanischen Marine 

landsetzen zu können. Chef Ski befiehlt, 

ststellen zu lassen, was sich an wert— 

Genst.d.H. berichtet über Auffassung 

hinsichtlich der Lage an der Ostfront, 

.ilrte Gesamtlage wirkt sich stark hemmend 

der Ostfront in Frage kommenden und 

;en Unternehmungen aus. Die Stärke des 

’d verhältnismäßig hoch eingeschätzt, 

irpunkte liegen im Süden in Dichtung gegen 

■iegebiet am Dnjjpr und im Saum um Moskau, 

.end der deutsche Vorstoß erwartet wird, 

jimtreten zum Angriff seitens der Hussen 

erst gerechnet, wenn sich die 2. Front 

litinent tatsächlich gebildet hat. Hin- 

der eigenen Pläne kommt im Kordraum u.U. 

im Yfclchow-Abschnitt entlang auf 

iurg in Betracht. Als kritischer Landungs- 

oviegen wird Drontheim angesehen, wo es 

;en würde, den Gegner wieder herauszuwer- 

ihm gelingen sollte, mit 6-7 Divi- 

zu fassen. Die Verbände des Heeres sind 

(IS 
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• 6.43 

(348) 

durcitweg gut auf gefrischt. Die Stimmung der Truppe 

ist gut und wird lediglich heeinträchtigt durch die 

ungünstigen Hachrichten über die Auswirkungen der fdl. 

Luftoffensiive aus der Heimat. 

Die eigene Panzerfertigung soll von jetzt 400 

Stück monatlich auf 1300 im Herbst hochgezogen wer- 

den. Die Verbände zur Stärkung der Südfront sind aus 

dem Westraum abgezogen. 

Auf Präge Chefs Ski meldet der Tortragende, 

daß eine Peisung des Führers zum Übergang in eine 

rein defensive Einstellung an der Ostfront nicht vor- 

liegt und unter den gegebenen Umständen nicht er- 

wartet wird. Chef Ski hält im Hinblick auf die starke 

Anspannung der Lage in anderen Sektoren (Tonnagekrieg, 

luftabwehj-, Südfront) eine derartige Entscheidung 

des Führers für naheliegend und hat die Absicht, seine 

Auffassung; auch dem Führer gegenüber zur Sprache zu 

bringen. (!/Skl weist auf die Bedeutung der Wegnahme 

des Eaumeii Oranienbaum - Schepel hin, wo ein verhält- 

nismäßig geringer Einsatz von Kräften erhebliche 

strategische Auswirkungen verspricht, die der ent- 

scheidend wichtigen Frage der Behauptung in der 'öst- 

lichen Os-;see mit all ihren strategischen und poli- 

tischen Konsequenzen zu gute kommen würde»»,. 

Besonderes . 

(349) I) Die t 

eigenen Ut 

voraus sici 

ne zur Tei 

eabsichtigte zahlenmäßige Ausweitung der 

ootskriegführung im Indischen Ozean wird 

tlich dazu führen, daß der von der Japan. Mar 

fügung gestellteTersorgungsstützpunkt Penang 
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durchweg j;u-t aufgefrischt. Die Stimmung der Truppe 

ist gut und wird lediglich heeinträchtigt durch die 

ungünstigen. Hachrichten über die Auswirkungen der fdl. 

Luftoffensiive aus der Heimat. 

Die eigene Panzerfertigung soll von jetzt 400 

Stück monatlich auf 1300 im Herbst hochgezogen wer- 

den. Die Verbände zur Stärkung der Südfront sind aus 

dem Westraum abgezogen. 

Auf Präge Chefs Ski meldet der Vortragende, 

daß eine \Teisung des Führers zum Übergang in eine 

rein defensive Einstellung an der Ostfront nicht vor- 

liegt und unter den gegebenen Umständen nicht er- 

wartet wird. Chef Ski hält im Hinblick auf die starke 

Anspannung 

Luftabwehr 

des Fünrer 

Auffassung; 

I) Die 

eigenen Dl 

vor russicl / 

ne zur Vei 

der Lage in anderen Sektoren (Tonnagekrieg, 

Südfront) eine derartige Entscheidung 

-s für naheliegend und hat die Absicht, seine 

auch dem Führer gegenüber zur Sprache zu 

bringen. O/Skl weist auf die Bedeutung der Wegnahme 

des Eaumeii Oranienbaum - Schepel hin, wo ein verhält- 

nismäßig geringer Einsatz von Kräften erhebliche 

strategische Auswirkungen verspricht, die der ent- 

scheidend wichtigen Frage der Behauptung in der -öst- 

lichen Os-;see mit all ihren strategischen und poli- 

tischen Konsequenzen zu gute kommen würde»*,. 

B e s o n d eres 

beabsichtigte zahlenmäßige Ausweitung der 

ootskriegfEhrung im Indischen Ozean wird 

tlich dazu führen, daß der von der Japan. Kar 

fugung gestelltsVersorgungsstützpunkt Penang 
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hr in verme. 

wird. Zur 

dringend 

ayetem na 

in diesen 

kann. In 

2 deutsch 

in Penang 

sieh, ausa 

Blockadel: 

meiden, ^ 

stören kc 

suchens a 

Durch.fi 

Schreitieii 

Teil C He 

ührtnn, 

tem Maße von Ubooten angelaxfen werden 

Steuerung des Verkehrs hält Ski es für 

erforderlich, daß ein Sende- und Empfangs— 

Ch dem im Uhootskrieg bewährten Verfahren 

Baum aufgebaut und durchgeführt werden 

Betracht kommt ortsfeste Aufstellung von 

en bereits in J^an befindlichen Sendern 

und Tokio. Der deutsche Funkverkehr würde 

chließlich im Bahmen des Uboots— und 

recherkrieges abspielen und alles ver- 

as die Abwicklung des Japan. Funkverkehrs 

nnte. Abschrift eines entsprechendes Er- 

n V.Admiral Abe um Genehmigung für die 

ig dieses Vorhabens befindet sich mit 

1/Skl I opa 1811/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

ft XV. 

II) Im B 

Uboote in 

S 'ffa fest 

gegenwärt 

mit Hilfe 

körper wi 

die Mine 

arrirg en- 

derartig 

sich ein 

Sinne der 

und in de 

geschlage 

zu bauen 

einem Dbo 

sind. Ein 

wird von 

fassung, 

und wirks 

aufgegeb 

ahmen der Frage eines Minengeleits der 

westfranzösischen Baum ist seitens 

gestellt worden, daß Sperrbrecher bei dem 

igen Stand des Minenwesens nicht mehr 

ihrer Bäummittel, sondern nur als Schiffs- 

rksam sind. Im Augenblick ist wenigstens 

hinsichtlich ihrer Zündungsmethoden der- 

wickelt, daß der Aufwand an Bäumgeräten 

kompliziert oder groß werden müßte, daß 

Einsatz von reinen Sperrbrechern im 

Verwendungsart im Weltkriege billiger 

r Wirkung sicherer stellt. S Wa hat vor- 

n, zunächst widerstandsfähige Fahrzeuge 

die nach Größe, Form und Antriebsart 

ot in Überwasserfahrt möglichst ähnlich 

Entwurf für ein derartiges Fahrzeug 

E^Amt vorgelegt werden. Ski ist der Auf- 

daß die Versuche, praktisch brauchbarer 

ame/ Bäummittel fortzuentwickeln, nicht 

ih werden dürfen. Der Einsatz von Heubau- 
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hr in verme 

wird. Zur 

dringend 

System ha 

in diesem 

kann. In 

2 deutsch 

in Penang 

sich ause 

Blockade! 

meiden, » 

stören kc 

suchens s 

Burchfi 

Schreiber 

Teil C He 

Ohr an, 

tem Maße von Ubooten angelanfen werden 

Steuerung des Verkehrs hält Ski es für 

erforderlich, daß ein Sende- und Empfangs- 

eh dem im TTbootskrieg bewährten Verfahren 

Baum aufgebaut und durchgeführt werden 

Betracht kommt ortsfeste Aufstellung von 

en bereits in Jsgan befindlichen Sendern 

und Tokio. Der deutsche Punkverkehr würde 

chließlich im Bahmen des TTboots— und 

recherkrieges abspielen und alles ver- 

as die Abwicklung des Japan. Funkverkehrs 

nnte. Abschrift eines entsprechendes Er- 

n V.Admiral Abe um Genehmigung für die 

ig dieses Vorhabens befindet sich mit 

1/Skl I opa 1811/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

ft XV. 

II) Im B; 

Uboote im 

S Wa fest 

gegenwärl 

mit Hilfe 

körper wi 

die Mine 

arvtg en- 

derartig 

sich ein 

Sinne der 

und in de 

geschlage 

zu bauen, 

einem Dbo 

sind. Ein 

wird von 

fassung, 

und wirke 

aufgegebe 

ahmen der Frage eines Minengeleits der 

westfranzösischen Baum ist seitens 

gestellt worden, daß Sperrbrecher bei dem 

igen Stand des Minenwesens nicht mehr 

ihrer Bäummittel, sondern nur als Schiffs- 

rksam sind. Im Augenblick ist wenigstens 

hinsichtlich ihrer Zündunjsmethoden d*r- 

wickelt, daß der Aufwand an Bäumgeräten 

kompliziert oder groß werden müßte, daß 

Einsatz von reinen Sperrbrechern im 

Verwendungsart im Weltkriege billiger 

r Wirkung sicherer stellt. S Wa hat vor- 

L, zunächst widerstandsfähige Fahrzeuge 

die nach Größe, Form und Antriebsart 

ot in Überwasserfahrt möglichst ähnlich 

Entwurf für ein derartiges Fahrzeug 

CaAmt vorgelegt werden. Ski ist der Auf- 

daß die Versuche, praktisch brauchbarer 

amey Bäummittel fortzuentwickeln, nicht 

ih werden dürfen. Der Einsatz von Heubau- 
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Ouniiit 

1111(7 

Uhncit 

aiiijitbc Dct' OaciJ. ‘KiiiD. TBctcfr. 
0ccijiiiii). Q5clcuct)ning, 0iduigrcii 

bei: Ü »ft, an oit Df (bei ii ii f io. 
03 o i' f o m m n if f c 220 

25.6.43 Kapazität 

baren Sper: 

Worten. Ha: 

zwar anerka: 

doch nicht 

hör Fahrzeuge mit der Aufgabe des unmittel- 

xbrechens ist auf die Dauer nicht zu verant- 

Ansicht von S Wa wird diese Auffassung 

nnt, z.Zt. ist ihre Berücksichtigung je- 

möglich. 

dh 

1. Peindla^ 

2. Eigene läge: 

Lage 25Al. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Beeondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ski unterrichtet Mar.Att. Tokio über neuen 

Punkt K durch FT 0325* 

An Schiff 28 wird politische Lageübersicht mit 

FT 1508 übermittelt. Abschrift s. Fs. 1508. Behan- 

delt sii.d in diesem-Funkspruch Italien und Finnland. 

Die Übersicht wird fortgesetzt. 

II. Lag 

1. Feindlage 

Westraum . 

Aujklärungstätigkeit in der Biscaya war normal. 

Je eine engl. Einheit wurde 1000 ühr in BF 8110, 
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üiinim 
mit) 

Ubncif 

21iiijabc Dct' Octc6. ■Jßiut), Ißtafr. 
^ccijiuiij. QJclcudming, Cidttigfcit 

öct üiift, BoitOfduin ufit'. 
^lu-fo m m n i f f c 220 

Q-6.43 kapazität 

baren Sper: 

Worten. Hai 

zwar anerksj: 

doch nicht 

iür 

1. Peindla^ 

Bee 

2. Eigene jage; 

Fahrzeuge mit der Aufgabe des unmittel- 

ijbrechens ist auf die Bauer nicht zu verant- 

ch Ansicht von S Wa wird diese Auffassung 

nnt, z.Zt. ist ihre Berücksichtigung je- 

möglich. 

Lage 25/V1* 

I. Kriegführung in den außerheimischen Sewässem. 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

Sic], unterrichtet Mar.Att. Tokio über neuen 

Punkt K 

An 

FT 1508 

durch FT 0325. 

Schiff 28 wird politische Lageübersicht mit 

übermittelt. Abschrift s. Fs. 1508. Behan- 

delt sii.d in diesem Funkspruch Italien und Finnland. 

Bie Übersicht wird fortgesetzt. 

II. Lag 

1. Feindlage 

estraum. 

Aujklärungstätigkeit in der Biscaya war normal. 

Je eine engl. Einheit wurde 1000 ühr in BF 8110, 



- 432 - 

'Summ 
Hilf 

llhricit 

Eingabe DCö Ortet*. ‘Siitb. 53etter, 
0eei)anti, Scleuduuitij, «Siebtiöfeit 

Der Stift, ?JtottDfdiciii tti'iu. 
33 o r f L' m m n t f f e 

25.6.43 

(352) 

1033 Wir 

in BF 7154) 

CF 6430 g‘> 

n CO 5776, 1214 Wir in BF 1658, 1456 Wir 

, 1819 Wir in BF 7410 und 1857 Wir in 

ortet. 

Lidh 

auffällige 

2. Eigene La 

;6ilderfcundung von Falmoutli ergab keine 

m Erkenntnisse. 

ili 

Gebiet Atiantikküste: 

Die ocbwimmdocküberfuhrung von Brest nacb. 

Bantes ist obne Zwiscbenfälle durebgefuhrt. 

Gemä3 Weisung von Ski (s.EEB 11/6. Lagebe- 

spreebung bei Cbef Ski I Ziffer d) meldet Gruppe 

West Erfäirungen und Absiobten betr. Herausbringens 

von üboot m. Bisher sind Uboote im Einzelmarscb 

nur gelegentlieb, bei Sammelfabrten regelmäßig 

durch M-Biote bis zu den Außenpunkten geleitet wor- 

den. Der ?lakschutz durch M-Boote erscheint für 

Dbootsgruppen auf diesen Wegen ausreichend. Einsatz 

von f-Booten für diese Aufgabe ist daher nur beab- 

sichtigt bei sehr großer Zahl gemeinsam auslaufen- 

der Uboote, sofern M-Bootszahl nicht ausreicht. 

Beschränkung ist aus Betriebsstoffgründen erfor- 

derlich sDwie^um stets bereitliegende T-Boote für 

andere Aufgaben, insbesondere für Ubootshilfe, 

verfügbar zu haben. Erstmalig für 24/6. abends 

vorgeseheaes T-Bootsgeleit für Gruppe von 6 Ubooten 

ist abgesagt, da Ubootszahl sich auf 3 verminderte. 

Chef Ski bat anläßlich seiner Anwesenheit in Frank- 

reich Einverständnis OB Mar.West gegenüber bereits 

erklärt. (s.Fs. 1140). 

Zu der Meldung von Mar.Gruppe West betr. Ein- 

holung von U 564 durch Z 24 (s.KTB 21/6.) übermit- 

telt 1. U-Flottille erneute Meldung des Uboots- 
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T\mim 
imc> 

Ulirjcit 

25-6.43 

?in(iabc bc^ örteb, TB ine, TBcitcr. 
^ccijauLi, 3ckud)tumj, 

t>cr Suff, Vollöl di ein ufui. 

(352) 

1033 Ulir 

in BP 715(1) 

CP 6430 g 

Lieh' 

auffällig^ 

2. Eigene Lafee 

SrorfiMii iniuffe 

.n CG 5776, 1214 Ohr in BP 1658, 1456 Uhr 

1819 Ohr in BP 7410 und 1857 Ohr in 

;iortet. 

' ihilderkundung von Falmouth ergab keine 

m Erkenn-tnisse. 

Gebiet Atlantikkuste: 

Bie 

Bantes 

-B 2 

ist 

Gemä 3 

sprechung 

West Erf 

von Oboot 

nur geleg 

durch M- 

den. Der 

Obootsgiup 

von T-Boott 

siohtigt 

der Obootle 

Beschr 

derlich a 

andere 

verfügbar 

vorgesehe 

ist abges 

Chef Ski 

reich 

erklärt. 

Einvi 

jchwimmdocküberführung von Brest nach 

ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

Weisung von Ski (a.KTB 11/6. lagebe- 

bei Chef Ski I Ziffer d) meldet Gruppe 

ahrungen und Absichten betr. Herausbringens 

än. Bisher sind Oboote im Einzelmarsch 

ntlich, bei Sammelfahrten regelmäßig 

ote bis zu den Außenpunkten geleitet wor- 

?lakschutz durch M-Boote erscheint für 

pen auf diesen Wegen ausreichend. Einsatz 

en für diese Aufgabe ist daher nur beab- 

bei sehr großer Zahl gemeinsam auslaufen- 

sofem M-Bootszahl nicht ausreicht, 

ist aus Betriebsstoffgründen erfor- änkang 

owie^, um stets bereitliegende T-Boote für 

gaben, insbesondere für Ubootshilfe, 

zu haben. Erstmalig für 24/6. abends 

nes T-Bootsgeleit für Gruppe von 6 Obooten 

lagt, da Ubootszahl eich auf 3 verminderte, 

bat anläßlich seiner Anwesenheit in Prank- 

erständnis OB Mar.West gegenüber bereits 

(s.Ps. 1140). 

Zu djer Meldung von Mar.Gruppe West betr. Ein- 

holung von 0 564 durch Z 24 (s.KTB 21/6.) übermit- 

telt 1. Ü-Plottille erneute Meldung des Oboots— 
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XNuiuii 
miD 

llhrjcit 

21 ut)iil'( Oft« örtcß, 2Uiiit). Ißctter. 
0ccjjiiiii], iSclcudttuiiij, 0u1)titjfcii 

Der öurr. C?lonö|d*ciii ufi». 
55 o r f 0 in in ii i f f r 221 

25-6.43 

(353) 

kommandanten , daß Kommandant und I.O. Ton Z 24 

ütiereinstjjnmend erklärt haben, daß der Zerstörer 

nach Ausfall Ton Z 32 ungefähr 2 Stunden auf den 

Befehl, ALleinmarsch fortzusetzen, hatte warten 

müssen. 

Seegebiet Kanal: 

I 2, 

Halo ausg 

rC ri~.mr.~i 3 3 S 

5 und 18 sind 2030 Ohr Ton Brest nach St. 

nlaufen. Im übrigen keine besonderen Vor- 

III. Hordsee ,Hör w egen,Bordmee 

If o r d s e 

0812 - 

150 ^lugzeu, 

flogen. Auf 

konnten Angij: 

Flugzeuge k 

biet bis zum 

Ein 5- Yerba; 

mit BAT? über 

Eine Anzahl 

beobachtet. 

0856 Uhr eig 

Bomben an. E 

schossen. De 

gelaufen. Ei 

Borkum angel 

g<e: 

nlrrt 

3931 Uhr sind 4 fdl. Yerbände mit etwa 

n über Gebiet Yf-HaTen und Bremen einge- 

Grund Ton Wolkenbildung und Yernebelung 

iffsziele nicht gefunden werden. Die fdl. 

en längere Zeit über dem Festungsge- 

Raum Bremen, ohne Angriffe durchzuführen, 

nd betätigte sich südlich Ton Helgoland 

See und bei den ostfriesischen Inseln. 

Ton Absohüssai durch Flak und Jäger wurde 

18 der zurückfliegenden Bomber griffen 

enes Geleit Tor der Ems mit zahlreichen 

in Bomber wurde durch Sperrbrecher ahge— 

s Geleit ist unbeschädigt in die Elbe ein- 

n ?/estgeleit aus 5 B. hat wegen Wetterlage 

aufen. 
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£*iuiuu 
imt) 

Ulu'jcit 

ii>)iil’i' Dtff Ortes, IBinO. IBencr, 
^cci)>iiii), ^clnidHiutij, 0ii1>tiijfeit 

fcr Surr, nDiiffdiciit u|iiv 
33 LH- f ü m in n i f f r 221 

^3.6.43 

(353) 

kommandan;en , daß Kommandant und I.O. von Z 24 

übereinstimmend erklärt haben, daß der Zerstörer 

nach Ausfall von Z 32 ungefähr 2 Stunden auf den 

Befehl, ALleinmarsch fortzusetzen, hatte warten 

müssen. 

Seegebiet Kanal: 

I 2, 

Malo ausg 

5 und 18 sind 2030 Uhr von Brest nach St. 

elaufen. Im übrigen keine besonderen Vor- 

■n-Uiinii 11 r n Q C 

III. Kord 

If o r d s e 

see , Hör w egen, Hordmeer 

0812 — 3931 Uhr sind 4 fdl. Verbände mit etwa 

150 ^lugzeugten über Gebiet W-Haven und Bremen einge- 

flogen. Auf Grund von Wolkenbildung und Vernebelung 

konnten Angriffsziele nicht gefunden werden. Die fdl. 

Flugzeuge kurvten längere Zeit über dem Festungsge- 

biet bis zum Raum Bremen, ohne Angriffe durchzuführen. 

Ein 5. Verband betätigte sich südlich von Helgoland 

mit BAW über See und bei den ostfriesischen Inseln. 

Eine Anzahl von Absohüssmdurch Flak und Jäger wurde 

beobachtet. 18 der zurückfliegenden Bomber griffen 

0856 Uhr eigenes Geleit vor der Ems mit zahlreichen 

Bomben an. Ein Bomber wurde durch Sperrbrecher ahge- 

schossen. Dss Geleit ist unbeschädigt in die Elbe ein- 

gelaufen. Ein Westgeleit aus 5 D. hat wegen Wetterlage 

Borkum angelaufen. 
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öittum 
UIlD 

llbrjcit 

Oliigabc OCö Dcre^, 'BiiiD, OUetttr, 
Seegang, BclcuiimtHij, ©itbrlgfeit 

bcr 2uft. O^onDfcbciii »fiu. 
35 D r f ü m m n i f f c 

25.5.43 Nördl 

ney wurde 

Terachelling, Teiel, Ameland und Horder- 

e eine EIM/J geräumt. 

Horwe^an/lTord 

1. Feindlage 

tTbo 

staffeln 

luf tauf: 

schiffe 

Bewache 

Fischer^ 

wurde 2t)' 

geeichte 

2. Eigene tage 

r der Hordsee wurden 12, hei den Island- 

keine Flugzeuge festgestellt. Eigene 

^lärung sichtete nördl. Island 5 Handels- 

6 bewaffnete Fisch—Dampfer und mehrere 

und in der Dänemarkstr-aae 2 D. und 7 

ifahrzeuge sowie 2 YP-Boote. 1250 Uhr 

0 am weetl. Hamsos ein tauchendes Uboot 

t. 

Am 

Battr. 

Boote 

den 4 

obachte 

34 nordk 

22., 23. und 24/6. beschossen russ. 

ijler Fischerhalbinsel ein- und auslaufende 

Petsamofjord ohne Erfolg. Am 23/6. wur- 

1. Flugzeuge im Kaum Vardö - Kordkyn be- 

Der Seleitdienst sicherte am 24/6. 

;ehende und 22 südgehende Schiffe. 

in 

fd 

FdtJ Herwegen übermittelt Meldung von U 302, 

wonach 'Vetterstation "NuBbaum'1 vom Feind besetzt, 

ein Angähöriger der deutschen Stationsbesatzung 

verwundet in Feindeshand ist. Das Boot erhielt 

bei Barentsburg Artl.Beschuß und hat Eisfjord und 

Bellsund nicht vollständig eingesehen. Das Boot 

hat Befehl, nach Hammerfest einzulaufen. 
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Stimm 
UHt) 

Ubr^eit 

Eingabe bes Dvttä, ~8$iub, SJctttt, 
©ecgang, -Sclcuctuung, <0iri>tlgfnt 

ber 2»fr. Cnonbfdichi itfi». 
QBorfom mniffc 

25.6.43 Hördl 

ney wurde 

Herweg en/Hordmeer 

1. Feindlage; 

ITbo: 

ataff eliji 

luftauf: 

schiffe 

Bewacher 

I'iachers 

wurde 

gesicht^ 

r der Hordsee wurden 12, bei den Island- 

keine Flugzeuge featgestellt. Eigene 

^lärung sichtete nördl. Island 5 Handels- 

6 bewaffnete Fisch-Dampfer und mehrere 

und in der Dänemarkstraue 2 D. und 7 

ifahrzeuge sowie 2 VP-Boote. 1250 Uhr 

0 sm westl. Hamsos ein tauchendes Uboot 

t. 

2. Eigene ta,:e 

Am 

Battr. 

Boote 

den 4 

obachtet 

34 nordg 

iu 

fl 

Terschelling, Teiel, Ameland und Border- 

e eine ELM/J geräumt. 

22., 23- und 24/6. beschossen russ. 

^er Fischerhalbinsel ein- und auslaufende 

Petsamofjord ohne Erfolg. Am 23/6. wur- 

1. Flugzeuge im Kaum Yardö - Hordkyn be- 

Der Geleitdienst sicherte am 24/6. 

ehende und 22 südgehende Schiffe. 

FdJ Herwegen übermittelt Meldung von U 302, 

wonach Vetterstation nNußbaumn vom Feind besetzt, 

ein Angehöriger der deutschen Stationsbesatzung 

verwund 3t in Feindeshand ist. Das Boot erhielt 

bei Baräntsburg Artl.Beschuß und hat Eisfjord und 

Bellsund nicht vollständig eingesehen. Das Boot 

hat Befehl, nach Hammerfest einzulaufen. 
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Datum 
UIlD 

Ubneit 

21 noabc Drtc^, TBiito, TBcrtcr, 
0etganij, Scleiuttung, ©icbtigfeit 

£>cr 2uft, Q71 oiiD|dKiit ufm. 
35otEömmnt!fc 222 

25-6.45 

(354) 

IV. Skage. ■rak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Scfc: 

keine 

bei lytt 

.iffsbewegungen in der Kronstadt-Bucht zeigen 

isentlichen Veränderungen. Die Lufttätigkeit 

;ers war gering. 

2. Eigene ‘jage 

A 

anlagen 

Vortrag 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Im Ostsäe-Bereich wurden 3 Truppentransporter, 1 x. 

und "He äsen” geleitet. 

[ HOK Ostsee hat nach Besichtigung der Marine- 

im Bereich des Admiral Ostland bei 1/Skl 

gehalten und u.a. auf den völlig unzureichen- 

den Platschütz der estnischen ölschiefergebiete hin- 

gewiesen, für den Luftwaffe verantwortlich ist. 

Kriegsmarine ist hieran besonders interessiert, da 

sie Hutsnießerin des gewonnenen Öles sein soll. 

Ferner ist der Ausbau des Flugmeldedienstes in den 

baltischen Ländern gefährdet, weil sich zahlreiche 

Esten Irrer Dienstleistungspflicht bei der deutschen 

Wehrmacht durch die Flucht entziehen. 

V. Hanäelsschiffahrt. 

Finni 

die zunehm^; 

schiffe di 

Bewaffnung 

Auge zu fab 

ache Seekriegsleitung hat unter Hinweis auf 

mden Luftangriffe der Hussen auf Handels- 

i Bitte ausgesprochen, die bisher abgelehnts 

der finnischen Handelsschiffe wieder ins 

sen, und macht den Vorschlag, die Schiffe 
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tinb 
Llhr;ci( 

Angabe oc^ Orrc^, ISiub, Werter, 
Seegang, Ißcleurfjrung, ©itbUgfeit 

öEC 2uft, Q7toiib|(ii;iu ufii'. 
3?otfommni!fc 222 

25.6.45 

(354) 

IV. Skage. 

I. Feindlage: 

Scfc: 

keine w 

bei Tyt 

2. Eigene jage; 

Be 

Im üsta 

•rak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

.iffsbewegungen in der Eronstadt-Bucbt zeigen 

isentlichen Veränderungen. Die Lufttätigkeit 

;ers war gering. 

äondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

äe-Bereich wurden 5 Truppentransporter, 1 x. 

und "He äsen" geleitet. 

anla0en 

Vortrag 

sie Hut 

Ferner 

A [ MOK Ostsee hat nach -Besichtigung der Harine- 

Finni 

die zunehm 

im Bereich des Admiral Ostland bei 1/Skl 

gehalten und u.a. auf den völlig unzureichen- 

den Fläcschutz der estnischen ölschiefergebiete hin- 

gewiesen, für den Luftwaffe verantwortlich ist. 

Kriegsmarine ist hieran besonders interessiert, da 

tjnießerin des gewonnenen Öles sein soll, 

ist der Ausban. des Flugmeldedienstes in den 

baltischen Ländern gefährdet, weil sich zahlreiche 

Esten irrer Dienstleistungspflicht bei der deutschen 

Wehrmacht durch die Flucht entziehen. 

V. Hanielsschiffahrt. 

che Seekriegsleitung hat unter Hinweis auf 

.^nden Luftangriffe der Hussen auf Handels- 

schiffe dia Bitte ausgesprochen, die bisher abgelehnte 

Bewaffnung 

Auge zu faissen, und macht den Vorschlag, die Schiffe 

der finnischen Handelsschiffe wieder ins 
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©rttmu ?Injitbc De* Ortfö. iitb, TBcrtcr. 
iiiiO ^ccijaiiij. ÄdeiuiuiuiiT, 0idHii)fcii 

Ubr^cit ocr £uft. I^onPfduiit m'ii'. 
33 01* f o m m ii i f I e 

25.6.43 

(355) 

mit je einer 2 cm Flak auszurüsten.. Die Anbordgabe 

von MG leimen die Finnen ab, da sie sie für nutz- 

los halten. Ein Teil der Schiffsbesatzungen ist 

bereits an der 2 cm Flak ausgebildet. Es handelt 

sich bei c.en größeren finnischen Schiffen um ca. 

50 Stück. Ski übermittelt hierzu als Stellungnahme 

an Ski Qu A folgende Auffassung: 

Eine Schwächung der Bewaffnung der Handels- 

schiffe in der Bordsee zu Gunsten des Einsatzes 

im Ostseeraum kommt mit Eücksicht auf die höher 

zu beurtei.lende Gefährdung in der Hordsee vorläu- 

fig nicht in Frage. 

Hingegen-ist es aus politischen Gründen er- 

wünscht, :;u Gunsten der finnischen Schiffe in der 

Ostseefahrt eine Geste zu machen, zumal sich aus 

dem Bericht des Mar.Verbindungsstabes Finnland er- 

gibt, daß einzelne - sogar kleinere - deutsche 

Schiffe in der Fahrt auf Finnland bewaffnet sind. 

Es wird diiher gebeten, zunächst etwa 6 - 2 cm 

(statt der geforderten 50) für diesen Zweck vor- 

zusehen und sie, falls unumgänglich notwendig, 

von den in Elbe / Weser- bzw. Elbe / Ems-Verkehr 

eingesetzten deutschen Schiffen zurückzuziehen. 

VI. U b o o 

1. Feindlage 

2. Eigene La; 

tskriegführung . 

Besor.dere Meldungen liegen nicht vor. 

Vor lio de Janeiro versenkte U 513 einen D. 
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£>iuum 
UllO 

Ubr;cit 

?lnt)abc Dci! Ortee, ^iitc, -3fiter, 
^cctjiiiiij. Seiend»tuiiij, 0id)iii)fett 

Der Suft. CPionPfdiciit ufii'. 

2f .ö.M-3 

(355) 

Sotto in m ii t f I c 

mit je eii.er 2 em Flak auszurüaten.. Die Anbordgabe 

von MG leimen die Finnen ab, da sie sie für nutz- 

los halten. Ein Teil der Sohiffabasatzungen ist 

bereits an der 2 cm. Flak ausgebildet. Es handelt 

sich bei t.en größeren finnischen Schiffen um ca. 

50 Stück. Ski übermittelt hierzu als Stellungnahme 

an Ski Qu A folgende Auffassung: 

Eine Schwächung der Bewaffnung der Handels- 

schiffe in der Bordsee zu Gunsten des Einsatzes 

im Ostseeyaum kommt mit Eücksicht auf die höher 

.lende Gefährdung in der Bordsee vorläu- 

in Frage. 

zu beurte 

fig nicht 

Hingegen-ist es aus politischen Gründen er- 

wünscht, :;u Gunsten der finnischen Schiffe in der 

Ostseefahrt eine Geste zu machen, zumal sich aus 

dem Bericht des Mar.Terbindungsstabes Finnland er- 

gibt, daß einzelne - sogar kleinere - deutsche 

Schiffe in der Fahrt auf Finnland bewaffnet sind. 

Es wird diiher gebeten, zunächst etwa 6 - 2 cm 

(statt der geforderten 50) für diesen Zweck vor- 

zusehen und sie, falls unumgänglich notwendig, 

von den in Elbe / Weser- bzw. Elbe / Ems-Yerkehr 

eingesetz .en deutschen Schiffen zurückzuziehen. 

VT. D bootskriegführung . 

1. Feindlage 

Besor.dere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene läge: 

Yor lio de Janeiro versenkte D 513 einen D. 
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XJiumii 
imC' 

UbtflCit 

21 ii j ii b c ocx' örtcf, 2LliiiD, ‘35 er rer. 
^ce.jiiiui, 25dcud)tuna, Sidrtiijrcir 

fer öiifr. Itoiibfdjciii niuv 
33 or f ü m m n i f f e 223 

15.6.A3 

VII. I u f t 

und torpedierte einen weiteren. Bie im Hordatlantik 

aufgestelH en LTboote haben neue Angriffsräume zuge- 

wiesen ertiE.lten. In der letzten Zeit waren 3 TJSA- 

Uboote im Ifordatlantik zum Überwachungsdienst und zum 

Angriff auf eigene Dhoote angesetzt. 

kriegführung 

Raum um England: 

Mittelmeerraum 

Bei Lfl ;> waren im Westraum 83, im Mittelmeer 5 

Flugzeuge eingesetzt. 

Bei einen Sagesangriff auf das norddeutsche Küsten- 

gebiet, der wegen Wetterlage und Vernebelung nicht zur 

Entfaltung kan, waren 216 eigene Jäger zur Abwehr ein- 

gesetzt. Es s:.nd 25 Abschüsse, überwiegend durch Jäger, 

gemeldet worden. In der Hacht zum 26/6. griff der Feind 

mit starken •‘Uäften wiederum das rheinisch-westfälische 

Industriegebiät mit Angriffsschwerpunkt Bochum an. 

22 Industrieanlagen wurden getroffen. Weitere Einzel- 

heiten s. Tageslage. 

Eigene I 

25/6. nur zur 

eingesetzt. I 

iiftwaffe war in der Hacht zum 25. und am 

Aufklärung und in der Luftverteidigung 

tal. Torpedoflugzeuge versenkten in der 

Hacht zum 24/6. vor der algerischen Küste 2 große D. 

in der Hacht zum 25/6. einen weiteren D. Einzelne 

eigene Flugzeuge griffen in der Nacht zum 25/6. den 

Hafen von Bissrta an. Auf den Schiffen wurden Brände 
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VII. Luft 

und torpedierte einen weiteren. Die im Hordatlantü 

aufgestellten ITboote haben neue Angriffsräume zuge- 

wiesen erhs.lten. In der letzten Zeit waren 3 USA- 

üboote im Ihrdatlantit zum Überwachungsdienst und zum 

Angriff au^ eigene Dboote angesetzt. 

Kriegführung . 

Kaum um ha -land: 

Bei Ifl ;> waren im Westraum 83, im Kittelmeer 5 

Flugzeuge eingesetzt. 

Bei einen Tagesangriff auf das norddeutsche Küsten- 

gebiet, der wfegen Wetterlage und Vernebelung nicht zur 

Entfaltung kan, waren 216 eigene Jager zur Abwehr ein- 

gesetzt. Es s:.nd 25 Abschüsse, überwiegend durch Jäger, 

gemeldet worden. In der Hacht zum 26/6. griff der Feind 

mit starken Kräften wiederum das rheinisch-westfälische 

Industriegebiet mit Angriffsschwerpunkt Bochum an. 

22 Industrieallagen wurden getroffen. Weitere Einzel- 

heiten s. Tagislage. 

Iiittelmeerraum: 

Eigene Liftwaffe war in der lischt zum 25- und am 

25/6. nur zur Aufklärung und in der Luftverteidigung 

eingesetzt. Ital. Torpedoflugzeuge versenkten in der 

Hacht zum 24/6. vor der algerischen Küste 2 groBe D. 

in der Hacht zum 25/6. einen weiteren L. Einzelne 

eigene Flugzeige griffen in der Hacht zum 25/6. den 

Hafen von Bisirta an. Auf den Schiffen wurden Brände 
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25.6.43 

(356) 

Ußi 

beobaciite 

Messina 

an und ve 

Angriffe 

Olbia und 

Bacht zum 

angegriff 

ft. Die fdl. Luftwaffe griff am Tage 

d St. Giovanni mit sein starken Kräften 

rursaciite sebwere Häuserscbäden. Weitere 

erfolgten in der Hacbt zum. 25/6. auf 

am 25/6. auf Jlugplatz Comiso. In der 

26/6. wurden Bari und Messina und Reggio 

en. 

Ostfront: 

Am 

Flugzeuge 

Iifl 5 war 

lung Gen 

eine Fort 

für zwec 

die Bauwe 

z.B. Asti 

34/ b. wuraen an der Heeresfroiit 37 fdl. 

ohne eigene Verluste abgesebossen. Bei 

en 53 Flugzeuge eingesetzt. Hacb Mittet- 

et.d.Lw hält der Führer auf die ^auer 

Setzung der Verminung der Wolga nicht 

kmäßig, sondern Einsatz der Flugzeuge gegen 

rften, Öltanks und Städte an der Wolga, 

aeban für wirksamer. 

Besondere 

Ein Abwebrberiobt betr. die Verluste der 

Bomberkonmandos gegen das von Deutschland besetzte 

Gebiet ven England aus befindet sich gemäß l/Skl 

17674/43 geh. in KTB Teil C Heft V. 
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(356) 

um 

beobachte 

Jlesaiua 

an und ve 

Angriffe 

Olbia und 

Sacht zum 

angegriff 

Ostfront 

|t. Die fdl. Luftwaffe griff am Tage 

d St. Giovanni mit sehr starken Kräften 

rursachte schwere Häuserschäden. Weitere 

erfolgten in der Hacht zum 25/6. auf 

am 25/6. auf Flugplatz Comiso. In der 

26/6. wurden Bari und Messina und Reggio 

Besondere 

^orfom miu||e 

Am 24/6. wurden an der neeresfront ji iüi. 

Flugzeuge ohne eigene Verluste abgeschossen. Bei 

Iifl 5 waren 53 Flugzeuge eingesetzt. Hach Mittei- 

lung Gene 

eine Fortsetzung der Verminung der Wolga nicht 

für zwecimäßig, sondern Einsatz der Flugzeuge gegen 

die Bauwerften, Öltanks und Städte an der Wolga, 

z.B. Astrachan für wirksamer. 

Ein Abwehrbericht betr. die Verluste der 

Bomberkonmandos gegen das von Deutschland besetzte 

Gebiet ven England aus befindet sich gemäß l/Skl 

17674/43 geh. in KTB Teil C Heft V. 
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23.6.43 YIXX. Kxiegfiiinmg im Mitielmeei* und Sch.v/arzeii Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Hacii ital■ Meldung sind 1000 Uhr ein Kreuzer und 

2 Kanonenboote in die Gihraltarstraße von Westen 

eingelauiun. Die Hafenbelegung an Kriegsschiffen war 

1300 Uhr :n wesentlichen unverändert. Auf dem Flug- 

platz wurc.en 223 landflugzeuge gezälilt. 1930 Dhr sind 

in das Mi-;telmeer 4 Frachter, 4 Landungsschiffe, 1 

franz. Zerstörer und ein franz. Hilfsschiff ausge- 

laufen. 

Alboran meldet 0740 Uhr südl. der Insel 4 Zer- 

störer mi'; Kurs auf das Mittelmeer. Eigene Luftauf- 

hlärung sichtete vorm, vor Arzeu etwa 30 Schiffe und 

vor Mostaganem etwa 10 Schiffe. Die Bilderfcundung 

von Bougie vom 24/6. ergab nach Feinauswertung gegen- 

über 13/6.. einen Zugang von .13 ^ IST und 3 ICJ, 

die aus dun Säumen Oran - Algier oder Tunesien zuge- 

flossen sein müssen. 0700 Uhr wurde HO—wärts Bone 

ein Frachter von 6.000 BET auf Ostkurs mit hoher 

Fahrt gesichtet. 

Uboo istandorte sind am 24/6. vor Messina, 120 sm 

westl. Heapel, am 25/6. SSO-wärts von Bastia und südl. 

Civitavecohia gemeldet. 

Hach zuverlässiger Abwehrmeldung soll am 21/6. 

inTripolis ein für Tobruk bestimmter Geleitzug von 

4 USA-Transportern mit kanadischen und englischen 

Truppen und Material und am gleichen Tage in Bengasi 

ein Transport von USA-Truppen und Luftstreitkräften 

eingetroffen sein. Hach weiterer Abwehrmeldung han- 

delt es s:.ch bei dem am 21/6. in Gibraltar vom Mittel- 

meer eingoschleppten Kreuzer nicht um einen Kreuzer 

der "Prob:.sher"-Klasse.und bei dem am 21/6. nach 

Westen aungeschleppten Minenleger um "Manrman". 
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VIII. KriegfiJirung im iaittelmeer und Sohv/arzen Keer. 

Hittelmeer: 

Hacli ital. Meldung sind 1000 Ulir ein Kreuzer and 

2 Kanonenboote in die Gibraltarstraße von Westen 

eingelaufun. Die Eafenbelegung an Kriegsschiffen war 

1300 Dhr :aii wesentlichen unverändert. Auf dem Flug- 

platz wurt.en 223 landflugzeuge gezäiat. 1930 Ohr sind 

in das Mittelmeer 4 Frachter, 4 Landungsschiffe, 1 

franz. Zerstörer und ein franz. Hilfsschiff ausge- 

laufen. 

Alboran meldet 0740 Ohr südl. der Insel 4 Zer- 
störer mi'; Kurs auf das Mittelmeer. Eigene Luftauf- 

klärung s:.chtete vorm, vor Arzeu etwa 30 Schiffe und 
vor Kostaganem etwa 10 Schiffe. Die Bilderkundung 

von Bougii! vom 24/6. ergab nach Feinauswertung gegen- 

über 13/6 , einen Zugang von. 13 IST und 3 £ LCJ, 
die aus dun Räumen Oran - Algier oder Tunesien zuge- 

flossen sein müssen. 0700 Uhr wurde HO—wärts Bone 

ein Frachter von 6.000 BHT auf Ostkurs mit hoher 

Fahrt gesichtet. 

Ubooustandorte sind am 24/6. vor Messina, 120 sm 

westl. Heupel, am 25/6. SSO-wärts von Bastia und südl. 

Civitavecchia gemeldet. 

Hach zuverlässiger Abwehrmeldung soll am 21/6. 

inTripolis ein für Tobruk bestimmter Geleitzug von 

4 OSA-Transportern mit kanadischen und englischen 

Truppen und Material und am gleichen Tage in Bengasi 

ein Transport von DSA-Truppen und Luftstreitkräften 

eingetrofi’en sein. Hach weiterer Abwehrmeldung han- 

delt es s:.ch bei dem am 21/6. in Gibraltar vom Mittel- 

meer eingnschleppten Kreuzer nicht um einen Kreuzer 

der " Fr ob:. sher " -das s e. und bei dem am 21/6. nach 

Westen aungeschleppten .Minenleger um "Manzman". 
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25-6.43 2. Eigene Lafee Mittelmeer: 

7-Sf.L. hat mit 5 Booten von Palermo nach 

Cagliari verlegt und unterwegs 3 im Schlauchboot 

treibende englische Flieger aufgenommen. Die ersten 

4 Einsatzaoote der 12.Efl. haben Minenuntemehmung 

im KüstenDereich Sizilien planmäßig durchgeführt 

und sind in Trapani eingelaufen. R 13 wurde 1430 

Uhr von 3 Torpedo-Flugzeugen erfolglos angegriffen. 

Die ilinenaufgaben vor Marseille mit franzö- 

sischen Minen sind durchgeführt. ML 6061 wird für 

Werfen deutscher Minen hergerichtet. 2 MFP sind 

von Toulon nach Genua ausgelaufen. 

Befh. Dt. Markdo. Italien regt im Hinblick 

auf Verstärkung der gegnerischen Seestreitkräfte 

und des gegnerischen Transportraumes im Mittelmeer 

an, die Frage einer Verstärkung der eigenen Uboote 

im Mittelmeer zu prüfen. Die gleiche Bitte wird 

in einem persönlichem Telegramm des OB Süd an 

Chef Ski ausgesprochen. 

Bei der augenblicklichen Abwehrlage in der 

Gibraltarstraße ist in Jahreszeit mit kurzen 

Hächten lurchbruch von Ubooten nicht möglich. Bei 

letztem Versuch während vergangener Heumondperiode 

gingen vcn 4 Booten 3 verloren. Chef Ski hat daher 

entschieden, daß z.Zt. keine weiteren Uboote in das 

Mittelmeer entsandt werden. Entsprechende Bescheide 

sind an Chef Dt. Markdo. Italien und an OB Süd 

ausgegan^ en. 

3. Seetransiortlage 

Der beschädigte D. "Roussilllon" ist in 

Livorno eingeschleppt. Der übrige Transportverkehr 

wurde planmäßig und ohne Verluste durchgeführt. 
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25.6.43 2. Eirene La^e ^i-ttelmeer: 

T.Sfi. tat mit 5 Booten von Palermo nacii 

Cagliari rerlegt und unterwegs 3 im Schlauchboot 

englische Flieger aufgenommen. Die ersten 

4 Einsatzloote der 12.Hfl. haben Hinenuntemehmung 

im KüstenDereich Sizilien planmäßig durohgeführt 

und sind Ln Trapani eingelaufen. R 13 wurde 1430 

Torpedo-Plugzeugen erfolglos angegriffen. 

Die Kinenaufgaben vor Marseille mit franzö- 

sischen Minen sind durchgeführt. Ml 6061 wird für 

utscher Minen hergerichtet. 2 MPP sind 

n nach Genua ausgelaufen. 

Dt. Marhdo. Italien regt im Hinblick 

iärkung der gegnerischen Seestreitkräfte 

egnerischen Transportraumes im Mittelmeer 

an, die Präge einer Verstärkung der eigenen Dboote 

im Mittelmeer zu prüfen. Die gleiche Bitte wird 

in einem persönlichem Telegramm des OB Süd an 

Chef Ski ausgesprochen. 

Bei der augenblicklichen Abwehrlage in der 

Gibraltar Straße ist in Jahreszeit mit kurzen 

Dächten lurchbruch yon Ubooten nicht möglich. Bei 

letztem Versuch während vergangener Heumondperiode 

gingen vc; 

entschied 

ilittelmee 

sind an Chef Dt. Markdo. Italien und an OB Süd 

ausgegan^ en. 

Uhr von 3 

Werfen de 

von Toulo 

Befh 

auf Verst 

und des g 

3. Seetransb 

n 4 Booten 3 verloren. Chef Ski hat d aher 

en, daß z.Zt. keine weiteren TJboote in das 

r entsandt werden. Entsprechende Bescheide 

ortlage: 

Der beschädigte D. "Houssilllon" ist in 

Livorno eingeschleppt. Der übrige Transportverkehr 

wurde planmäßig und ohne Verluste durchgeführt. 
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-5.6.45 4. Bereicii MarineKrappe Sad: 

Igäis: 

"Barletta" and "Morosini" sind za Minen- 

anternoimiang an Westküste Srieehenlands ausge- 

lanfen Der Geleitverkelix in der Ägäis warde 

planmäßig dareiigefahrt. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

E 

Laf tau;;: 

Hordwea 

ein M' 

and kl 

und 15 

einige 

18 S-B 

11011111 

der an' 

Li chtb:. 

samt 

weiter^ 

Eigene 

Lcia 

25/6. 

te si 

f dl. S 

erwide^ 

Booten 

sind n: 

.n T. mit Geleitbooten stand 0600 Uhr nach 

’klärang 20 sm SSO-wärts Tuapse auf Kars 

;t. Mittags ward® in Taapse ein T-Boot, 

■Boot, 7 Eaumboote, 4 S—Boote, ein großer T. 

liinere Fahrzeuge, in Sotschi ein B-Boot 

kleine Boote, in Sachum 3 kleinere D. und 

Küstenfahrzeuge, in Gelendschik 5 B-Boote, 

hote, 2 kleine Kriegsfahrzeuge a.a. durch 

Id festgestellt. Der Sehleppverkehr auf 

•;eren Wolga warde von 0200 - 0550 Uhr durch 

.Id erkundet. Stromabwärts wurden insge— 

40.000 BBT Schiffsraum und stilliegend 

17.000 BBT Tankraum ausgemacht. 

Lage: 

Dir Einsatz der l.Sfl. in der Bacht zum 

blieb ohne Erfolg. Auf Bäckmarsch entwickel- 

0255 Uhr kurze Gefechtsberührang mit 2 

-Bootsgruppen zu je 6 Booten. Der Gegner 

te das eigene Feuer nicht. Auf 2 eigenen 

entstanden an Geschützen Störungen. Treffer 

cht beobachtet. In der Bacht zum 26/6. 
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^•6-43 4. Bereicm MarinegruDpe Süd; 

Ägäis; 

]iarletta” und "Morosini" sind zu Minen- 

unterniihinxing an Westküste Griechenlands ausge- 

laufen . Der Geleitverkehr in der Ägäis wurde 

planmäßig durchgeführt- 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

kle 

E 

Luftau£ 

Hordwe 

ein M- 

und 

und 15 

einige 

18 S-B 

Lichth 

der un 

li chth|: 

samt 

weiteri 

Eigene 

Ich 

25/6. 

te si 

fdl. S 

erwide}- 

Beeten 

sind n: 

.n T. mit Geleitbooten stand 0600 Uhr nach 

’klärung 20 sm SSO-wärts Tuapse auf Kurs 

at. Mittags wurdai in Tuapse ein T-Boot, 

■Boot, 7 Bäumboote, 4 S—Boote, ein großer T- 

linere Fahrzeuge, in Sotschi ein B-Boot 

kleine Boote, in Suchum 3 kleinere D. und 

Küstenfahrzeuge, in Gelendschik 5 B-Boote, 

ioote, 2 kleine Kriegsfahrzeuge u.a. durch 

Id festgestellt. Der Schleppverkehr auf 

eren Wolga wurde von 0200 - 0530 Uhr durch 

.Id erkundet. Stromabwärts wurden insge— 

40.000 BBT Schiffsraum und stilliegend 

17-000 BET Tankraum ausgemacht. 

Lage: 

Dar Einsatz der l.Sfl. in der Bacht zum 

'lieb ohne Erfolg. Auf Bückmarsch entwickel— 

0235 Uhr kurze Gefechtsberonrung mit 2 

•Bootsgruppen zu je 6 Booten. Der Gegner 

te das eigene Feuer nicht. Auf 2 eigenen 

entstanden an Geschützen Störungen - Treffer 

cht beobachtet. In der Bacht zum 26/6. 
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Bo 

Aa, 

sind 4 

im südös 

Ein 

wurde d 

neutem 

port wurti 

MEP dura 

mit Pers 

In der H 

auf Berdj 

BerdJans 

und der 

0945 

nördl. S 

stellt, 

handelt 

verkehr 

12. Lag 

'Soff o in m ii i f f c 

ote der Plottille im Aufklärungsstreifen 

tlichen Asow-Meer angesetzt. 

fdl * Luftangriff auf Anapa—Transport 

oh eigenen Jagdschutz ahgewehrt. Bei er- 

igriff auf den zurücklaufenden Anapa-Trans- 

e im Südausgang der Kertschstraße ein 

tu Bombentreffer schwer beschädigt, jedoch 

onalausfallen in Kertsch eingeschleppt, 

[acht zum 25/6. wurden fdl. Luftangriffe 

ansk und Peodosia durchgeführt. In 

k wurde das Gebäude der Hako-Ünterkunft 

fferft beschädigt. 

Uhr wurde durch Minensuchgeleit 18 sm 

swastopol eine fdl. Minensperre festge- 

ius der bisher 5 Minen geräumt sind. Es 

sich um Ubootsminen. Der übrige Geleit- 

Turde planmäßig durchgeführt. 

2 Ostasie 

Hach einer englischen Meldung ist der Ostaustra- 

lien-Dampfer "Mankin" im Indischen Ozean auf der 

Heise von S Ldney nach Indien von Japanern gekapert 

worden. Hach Meldung der Gegnerseite wurde der japan. 

Stützpunkt Maikassalauf Celebes am 25/6. mit schweren 

Bomben angegriffen, wobei auf einem vor Anker liegen- 

den japan- Kreuzer und auf einem Frachter Treffer 

erzielt worden seien. Für den Anflug hatten die 

angreifenden Flugzeuge von einem australischen Stütz- 

punkt aus e:-ne Strecke von 5*200 km zurüciäegen müssen. 
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mit Perso: 

In der H 

auf Berdj 

Berdjans 
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stellt, 

handelt 

verkehr 

12. 1 a 

31 

Hach e 

lien-Dampfe 

Heise von 

worden. 

Stützpunkt 

Bomben 

den japan 

erzielt wor^ 

Hach 

ange 

SSorfom niitifi'c 

ote der Elottille im Aufklärungsstreifen 

itlichen Asow-Heer angesetzt. 

fdl. Luftangriff auf Anapa—Transport 

ch eigenen Jagdschutz abgewehrt. Bei er- 

igriff auf den zurücklaufenden Anapa-Trans- 

e im Südausgang der Kertschstraße ein 

‘a Bombentreffer schwer beschädigt, jedoch 

inalausfällen in Kertsch eingeschleppt, 

[acht zum 25/6. wurden fdl. Luftangriffe 

ansk und Peodosia durchgeführt. In 

k wurde das Gebäude der Hako-Onterkunft 

Verft beschädigt. 

Uhr wurde durch Minensuchgeleit 18 sm 

swastopol eine fdl. Minensperre festge- 

aus der bisher 5 Minen geräumt sind. Es 

sich um Ubootsminen. Der übrige Geleit- 

Yurde planmäßig durchgeführt. 

3 Ostasien 

.ner englischen Keldung ist der Ostaustra- 

■ "Mankin" im Indischen Ozean auf der 

.dney nach Indien von Japanern gekapert 

Meldung der Gegnerseite wurde der japan. 

.ia^kassnlauf Celebes am 25/6. mit schweren 

griffen, wobei auf einem vor Anker liegen- 

•reuzer und auf einem Frachter Treffer 

.en seien. Für den Anflug hatten die 

angreifenden Flugzeuge von einem australischen Stütz- 

punkt aus e:.ne Strecke von 3.200 km zurücklegen müssen. 



- 443 

ÖiUUIll 

miD 
llhr;cii 

21 iii)abc bei' Out;?. 201 HD, TPcitci. 
0 c c ij \\ ii ij, 'S e 1 c II di t ti ii ij, 0 i cb t i i) 1 c i r 

Der 2itft. noiiD|duiu ufio. 
Sorf ommnifie 22G 

25-6.43 Nach. Dom 

einen N 

der Inae 

getührt. 

C/Skl. 

jei hat ein Verband Japan. Marineflugzeuge 

htangriff gegen das fdl. Plugzentrum auf 

1 Horn an der Nordktiste Australiens durch- 

V 

I b Db, (Kr) 

m 

(I 

- 443 

Cuuum 
mit) 

lllir^cir 

2(iit)iii)C Dcu Ortes), IBiuP, 'JBciicu. 
\JcejjrtHij, 'öclcuiiituiig, i^ifbtiijfcit 

bcr Siift. 'Z^oiiöfdiciii iifii'. 
03 o i’ E i) m m n ine 220 

25.6.43 
ad. 

Hach. Dom 

einen H; 

der Inse 
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C/Skl. 

Jei hat ein Verband Japan. ICarineflugzeuge 

htangriff g:egen das fdl. Flngzentram auf 

1 Horn an der Bordküste Australiens durch- 
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33 o v f o in ni ii i f | c 
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'CMtmn 

im o 
Uhrjeir 

?liiijiibc Pci< Ortefjr 3int*. IBcrrcr. 
^ccijatiij. 'SclcmlHiiin], Siditigfcit 

öcr Siifr, 2^üiit)fdichi »|u». 
LH' f o in m n 111 c 
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5>iuum 
U1ID 

Ubncit 

?[iiijabc öc? Ortes>. TL'inD, löcttcr. 

0 c c jj a it ij, 25 e I c u tl» t u ii it, 0 i d> t i i) f c i t 
Per ßtift. UUMIPid>ciii iifuv 

25 in' f i) m m ii i f f e 22? 

;6.6.43 P o 1 i t 1 s eher Lageüberblick. 

Besondere Haohrichten zum Bereich der Seekrieg- 

führung liegeti nicht vor. 

(358) 

(359) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) I a / l/skl meldet: 

a) Admir 

übermittelt 

zu verschi 

zum Schutz 

setzen zu 

lieh an 

Schreibens 

Heft XIY. 

Ver 

II) 

b) Bei 

Öl vernich 

Ski Qu A t 

Chef 

al Bertoldi hat Bitte von Supermarina 

Verlegung 12. S-Plottille in die Ägäis 

jben, um die Boote für die Minenaufgaben 

3 der Inseln im tyrrhenischen Meer ein- 

rönnen. Ski hat begründete Ablehnung schrift- 

b.Stab bei Ski übersandt. Abschrift des 

l/Skl I m 18216/43 Gkdos. in KTB Teil C 

5inem Brand im Ölrevier Plösti sind 8.000 t 

tet worden. Mit Sabotage wird gerechnet^ ^ 

rifft weitere Peststellungen. 

5kl Qu A: 

a) Auf Ersuchen von Ski, den Plaschutz der west- 

französisc.ien Ubootsstützpunkte zu verstärken, hat 

Ob.d.L. Pü3tb. geantwortet, daß FührerentScheidung 

erforderlich sei, die herbeigeführt werde. 

Chef 5kl befiehlt, Adm. F.H.Qu. ins Bild zu 

setzen, Angelegenheit selbst jedoch im Hinblick auf 

vordringliphen Pla-Bedarf im Ruhrgebiet auf sich 
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uiiti 

Ubncit 

dltiijiibc Dt? One?, U'inD, Werter, 
tci3iiiii], 35eIcHdHUii.il, <3idu11)fcit 

Der Cu ft. ^iHiDfdiciit itfnv 
er t o m m 11 i f f c 227 

!6.6 -43 P o 1 i t i s eher Lageiiberblick. 

Besonderp Haobxichten zum Bereich der Seekrieg- 

führung liegeh nicht vor. 

(358) 

(359) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) I a / 1/skI meldet: 

a) Admibal Bertoldi hat Bitte von Suiermarina 

übermitteljt, Verlegung 12. E-Blottille in die Ägäis 

ben, um die Boote für die üinenaufgaben 

zum Schutze der Inseln im tyrrhenischen Heer ein- 

setzen zu können. Ski hat begründete Ablehnung schrift- 

lich an Verb.Stab bei Ski übersandt. Abschrift des 

l/Skl I m 18216/43 Gkdos. in KTB Teil C Schreibens 

Heft XIV. 

■+«vri-*+«MS 

ii) Chef 

N * £ 
bj Bei äinem Brand im Olrevier Plösti sind 8.0C0 t 

Öl vernichtet worden, iiit Sabotage wird gerechnet^ ^ 

Ski Qu A trifft weitere Feststellungen. 

3kl Qu A: 

a) Auf krauchen von Ski, den Flaschutz der west- 

französisc.ien Ubootsstützpunkte zu verstärken, hat 

Ob.d.L. Pü3tb. geantwortet, daß Führerentscheidung 

erforderlich sei, die herbeigeführt werde. 

Chef 3kl befiehlt, Adm. F.H.Qu. ins Bild zu 

setzen, Angelegenheit selbst jedoch im Hinblick auf 

vordringlichen Fla-Bedarf im Ruhrgsbiet auf sich 
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£>tuum 
UIlD 

Uhr5cit 

'Sliiijiibc Oeö Orteö, 7l3iuD, QBetter, 
^ecjjrtiig, Sclcucbtung, SiAtlgfcit 

Der 2uft. ^onDfAcin ttfiu. 
35 o r f D m m n t f I e 

26.6.43 

(360) 

beruiien zu lassen. 

b) Tortrag über Forderung von MPA betr. Abgabe 

von 600 MA-Offizieren bis 1.1.44 zwecks Überführung 

in die Seeotfizierlaufbahn. Gefechtsbereitschaft und 

Ausbildungsmöglichkeiten der MAA werden durch die 

gesamte Maßnahme in starkem Umfange gefährdet. 

Chef HPA führt dazu aus, daß Durchführung der 

Maßnahmen SD schonend wie möglich vorgesehen ist. 

Chef Sü stimmt Auffassung Chefs MPA zu. Die von 

Chef Ski Qu A gemeldeten Beeinträchtigungen müssen im 

Hinblick auf die unabweisbaren Bedürfnisse der Uboots- 

kriegführun; und des Tonnagekrieges in Kauf genommen 

werden. 

c) Entgegen der Stellungnahme des MOK Herwegen 

schlägt Che g Ski Qu A entsprechend dem Wunsche von 

Gruppe Hord / Flotte vor, die einsatzmäßige Verfügung 

über Schlepper im Horwegenraum zunächst bis zum 

Herbst wie bisher den Seebefehlshabern zu belassen. 

Chef Sil ist einverstanden, 

d) Tortrag über Stand der Heizöllage; 

1) Aufkommen 

aa) inne 

norm, 

ei 

bb) Estl 

cc) Rumä 

2) Terbraue 

aa) im K 

bb) auße 
cc) Abga 

im Juni 43: 

^deutsche Produktion: 

nie Zuweisung 70.000 t 

lige Sonderzuweisg.13.000 t 

ind. Erzeugung 

sehe Erzeugung 

im Juni 

hntingent 

rh. d. Kontigents 
3e an Italien 

8.000 t 

8.000 t 99.000 t 

72.620 t 

8.760 t 

16.980 t 98.360 t. 
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Damm 
uiiö 

Uhr5cit 

2liiiiabc öeö Ortcö, TÖint», fetter, 
6ect)ang, ^clciirfitung, Öirfitigftit 

Der 2uft. Q^onDfd>cin ufio. 
^orfomntniffc 

26.6.43 

(360) 

berukLen zu 

b) Vort; 

von 600 luA.- 

ln dis Seeo: 

Ausbildung s; 

gesamte Maß: 

Chef 

Maßnahmen s 

Chef S 

uC 

Chef Ski Qu 

Hinblick a: 

kriegführ' 

werden. 

■un; 

Lassen. 

ag über Forderung von MPA betr. Abgabe 

Offizieren bis 1.1.44 zwecks Überführung 

ffizierlaufbahn. Gefechtsbereitschaft und 

Möglichkeiten der MAA werden durch die 

lahme in starkem Umfange gefährdet. 

(Ä führt dazu aus, daß Durchführung der 

schonend wie möglich vorgesehen ist. 

tl stimmt Auffassung Chefs MPA zu. Die von 

A gemeldeten Beeinträchtigungen müssen im 

die unabweisbaren Bedürfnisse der Uboots- 

und des Tonnagekrieges in Kauf genommen 

MB 

c) Entgegen der Stellungnahme des MOK Norwegen 

schlägt Che £ Ski Qu A entsprechend dem Wunsche von 

Gruppe Nord / Flotte vor, die einsatzmäßige Verfügung 

über Schlepper im Norwegenraum zunächst bis zum 

Herbst wie bisher den Seebefehlshabem zu belassen. 

Chef Sei ist einverstanden. 

d) Vortng über Stand der Heizöllagei 

Aufkommen im Juni 43: 

aa) innerdeutsche Produktion: 

normile Zuweisung 70.000 t 

einmilige Sonderzuweisg.13.000 t 

bb) Estland. Erzeugung 

cc) Rumänische Erzeugung 

2) Verbrauch im Juni 

aa) im Kontingent 

bb) außejrh. d. Kontigents 

cc) Abgape an Italien 

8.000 t 

8.000 t 99.000 t 

72.620 t 

8.760 t 

16.980 t 98.360 t. 
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t)iUUIIl 

Ullö 

Ubrjtit 

2liijjabe Ortcrf. IBiuD, 'JBettcr, 
©ce^^ng, 25eleud)tung, ©icbtijjfcit 

bcr ßuft, WonDfditiit ufip. 
55 P u E o m m n i f f c 228 

16.6.43 3) Erwartetsa Aufkommen für Juli 43: 

aa) innerdeutsolie Produktion 70.000 t 

bb) estlandisclie 8.000 t 

oo) rumäiische 8.000 t 86.000 t 

4) Geplant 

aa) im Ki 

bb) Abga' 

Verbrauch, im Juli 43: 

intingent 

de an Italien 

Die Eefeerven sind also äußerst gering und reichen 

für Schiffayerlegungen und Operationen außerhalb des 

Sä e) Mit 

Bauplanunge; 

DringlichkejL 

aa) Land 

bb) Slipk; 

cc) Bunkä 

Chef s; 

praktisch n: 

Toulon und 

72.000 t 

10.000 t 82.000 t 

5) Vom Bestand sind durch bisherige Überziehung der kon- 

tingente seitens Kmdr. Adm. Dboote und PdM Ost u.a. 

6.280 t abgäzogen. Er beziffert sich am 1.7.43 auf 

102.000 t. Eine Dnterschreitung dieser Menge ist nicht 

angängig, wänn eine geregelte Heizölwirtschaft aufrecht- 

erhalten werden soll. 

Infolgädessen müssen alle Sonderanträge abgelehnt 

werden. Gruppe West hat bereits gemeldet, daß Kontingent 

nur ausreicut für Rückverlegung von T 2, 5 und 18. 

Übungen für Zerstörer und I-Boote sind verschoben. Ein 

Einsatz der Westraum-Iboote für BSW-Aufgaben kommt 

vor 1/7. niäht in Betracht, übootshilfe kann nur mit 

Überschreitung des Junikontingents geleistet werden. 

etransportchef Italien ist Präge der 

i in den Häfen geregelt worden. Polgende 

tsreihenfolge ist festgesetzt: 

■mgsstellen 

nlagen 

rbauten. 

■'ei betont, daß Bunkerbauten für Italiener 

acht in Betracht kommen. Für uns stehen 

-äarseille im Vordergrund. 
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Datum 
imb 

Ubr;eit 

2lu»jabe öet* Ortc^. OBiiib, TBertcr, 
@ccijan0, QSeleiubtutig, ©icbritjfeit 

bcr 2uft, WotiDfdiein ufiu. 
^oefüin mnif|c 228 

iS. 6.45 3) Erwartet sä Aufkommen für Juli 43: 

aa) innercteutsolie Produktion 70.000 t 

bü) eatliindiache 8.000 t 

oo) rumäiisciie 8.000 t 86.000 t 

4) Geplante:: 

aa) im £ 

bb) Ab^a' 

Verbrauch, im Juli 43: 

entingent 

ie an Italien 

Die Eefeerven sind also äußerat gering und reichen 

für Schiffayerlegangen und Operationen außerhalb dea 

Sä e) Mit 

Bauplanungeh 

Dringlichkeit 

aa) Land 

bb) Slipa; 

co) Bunk 

Chef s: 

praktisch n: 

Toulon und 

72.000 t 

10.000 t 82.000 t 

5) Vom Bestand sind durch bisherige Überziehung der Kon- 

tingente seltene Kmdr. Adm. Uboote und IdM Ost u.a. 

6.280 t abgäzogen. Er beziffert sich am 1.7.43 auf 

102.000 t. iäine Dntersohreitung dieser Menge ist nicht 

angängig, wänn eine geregelte Heizölwirtschaft aufrecht- 

erhalten werden soll. 

Infolgädessen müssen alle Sonderanträge abgelehnt 

werden. Gruppe West hat bereits gemeldet, daß Kontingent 

nur ausreient für Rückverlegung von T 2, 5 und 18. 

Übungen für Zerstörer und I-Boote sind verschoben. Ein 

Einsatz der ffeslraum-Iboote für BSW-Aufgaten kommt 

vor 1/7- nicht in Betracht. Ubootshilfe kann nur mit 

Überschreitung des Junikontingents geleistet werden. 

etransportohef Italien ist Präge der 

in den Häfen geregelt werden. Polgende 

tsreihenfolge ist festgesetzt: 

mgsatellen 

nlagen 

erbauten. 

■'ei betont, daß Bunkerbauten für Italiener 

loht in Betracht kommen. Pür uns stehen 

-äarseille im Vordergrund. 
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Ä>iuum 
UIlD 

llbr;cit 

Qliitjabc Orif^. QBiiiD, QBcttcr, 
©ccijrtiijj, JScleucbniuj. 0icbtitifcit 

bcr 5 II ft. noiiffiiu'iit ufii*. 
ov f o m m n 111 c 

26.6.43 

(361) 

f) Mit 

Handelasch.: 

worden. Wun 

eines Segels 

den, da 3 : 

werden und 

personalaus 

schiffen de 

ihre Aufgabe 

legt. 

BkS ist Frage der Flahausbildung der 

iffsbesatzungen besprochen und geregelt 

sch des BES auf Zurverfügungstellung 

chulschiffes der TTM muß abgelehnt wer— 

eigenen Interesse bereits verwendet 

das vierte von M Wehr für Steuermanns— 

ibildung angefordert ist. Von den 4 Schul- 

:{r Handelsmarine sind 3 im Rigabusen für 

eingesetzt, ein viertes ist noch aufge- 

Im kleinsten Krel: 

III) Mar.Att. Istanbul hat unter 18/6. über mili- 

tärische Vorbereitungen der Alliierten im östlichen 

Mittelmeer und über die Frage des Einsatzes von dt. 

Ubooten in diesem Seeraum berichtet. 

hri Absc 

in KTB Teil 

iften gern. l/Skl 18781 und 18786/43 geh. 

C aeft XIV. 

C/Skl 

Die Vorbere 

im östliche 

liehe Beleb 

schiffen mi 

folgsausaic 

damit gegebe 

Operationsmö 

die sich an 

terlagen. W 

Seite der 

insbesonder 

der tatsächl 

militärisch 

Türkei auf 

hält es für 

stimmt den Ausführungen des Mar.Att. zu. 

iitungen,die der Gegner für Operationen 

in Mittelmeer trifft, haben eine sicht- 

>ung des Verkehrs an Kriegs- und Handels- 

.t sich gebracht. Die militärischen Er- 

nten für verstärkten Ubootseinsatz sind 

in. Der Bericht des Mar.Att. belegt diese 

glichkeiten nach Zahl und Art der Gegner, 

ibieten, mit einer Reihe von einzelnen Un— 

'esentlich ist aber auch die politische 

igelegenheit. Erfolge deutscher Uboote, 

■e vor den türkischen Häfen, würden 

.ich festzustellenden Gefährdung des 

■politischen Ansehens Deutschlands in der 

las wirksamste entgegentreten. C/Skl 

richtig, den FdU Italien anzuweisen. 

An, 
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TM Mm 
utib 

llbr;cU 

Orte^. 3iuP, 3cttcr, 
0cci)ani)r $clcuch(uiitjr 0ti1>ri«ifcit 

Per üiift. inonPfilu'itt iifii». 
nt|fc 

26.6.43 f) Mit 

Handelasoh: 

worden. Wun 

eines Segels 

den, da 3 : 

werden und 

personalaus 

schiffen de 

ihre Aufgabe 

legt. 

HlKS ist Präge der Plahaasbildung der 

iffsbesatzungen besprochen und geregelt 

sch des HKS auf Zurverfügungstellung 

chulschiffes der KM muß abgelehnt wer— 

eigenen Interesse bereits verwendet 

das vierte von M Wehr für Steuermanns— 

ibildung angefordert ist. Yon den 4 Schul- 

ijr Handelsmarine sind 3 im Eigabusen für 

eingesetzt, ein viertes ist noch aufge- 

Im kleinsten Kreis; 

(361) 

III) Mar.Att. Istambul hat unter 18/6. über mili- 

tärische Yorbereitungen der Alliierten im östlichen 

Mittelmeer und über die Präge des Einsatzes von dt. 

Ubooten in diesem Seeraum berichtet. 

Abschriften gern. l/Shl 18781 und 18786/43 geh. 

in KTB Teil C Heft XIY. 

C/Skl stimmt den Ausführungen des Mar.Att. zu. 

Die Yorbereitungen,die der Gegner für Operationen 

im östlichen Mittelmeer trifft, haben eine sicht- 

liche Belebung des Verkehrs an Kriegs- und Handels- 

schiffen mit sich gebracht. Die militärischen Er- 

folgsaussichten für verstärkten Ubootseinsatz sind 

damit gegeben. Der Bericht des Mar.Att. belegt diese 

Operationsmöglichkeiten nach Zahl und Art der Gegner, 

die sich anbieten, mit einer Heihe von einzelnen Un- 

terlagen. Wesentlich ist aber auch die politische 

Seite der Angelegenheit. Erfolge deutscher Uboote, 

insbesondere vor den türkischen Häfen, würden 

der tatsächlich festzustellenden Gefährdung des 

militärisch-politischen Ansehens Deutschlands in der 

Türkei auf ias wirksamste entgegentreten. C/Skl 

hu.lt es für richtig, den PdU Italien anzuweisen. 
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C'iumu 
UIlD 

Llhncir 

QIiii)itb< t>tt Onci'. Ql'iiiD. Bctrcv. 

0ccijiiiii]. QJdcucbnint], Sldulijlcii 
Der s*ufr, 3ißnD|d)cin ufiiv 

03 o r f o m in n i | f e 229 

26.5.43 mit 3 Booten gegen den Schiffaverkelix Yor den 

türkischen Häfen zu operieren. 

Chef Ski stimmt diesem Vorschlag zu. 

Besonderes 

(362) 

(363) 

Mar 

Frage de 

Berlin 

nahmen 

Zerstreu 

sind. Ta 

Teil C 

.Att. Tokio wird unterrichtet, daß 5kl in 

r Transport-Hboote an japan. Mar.Att. 

herangatreten ist, und daß besondere Maß- 

:'ür den Biscaya-Marsch des ^ose-Bootes zur 

nng der japanischen Bedenken angeordnet 

1. l/Skl I opa 1825/43 ßkdos.Chefs, in KT3 

Heft XV. 

(364) 

II) Aua englischem Beutematerial, das zur Vorbe- 

des Landungsunternehmens in Hordafrika 

hat 3/Skl die Lehren des engl. Landungs- 

imens gegen Madagaskar ausgewertet. Aus- 

ung gern. l/Skl 19242/43 geh. in STB Teil B 

Auii 

reitung 

diente, 

unteme! 

fertig 

Heft V. 
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SNuiim 
mit) 

llhr.jcit 

QIut)iibc fc? Onct». Quillt), Qüarer. 
(^i-cijiiiiii. ÄiilcudHiiiit), ^iduiijfcii 

Dtt 'Quft, ^onpftliciii uiii'. 
03 ov f o m m n i f f e 229 

26.6.45 mit 3 Booten gegen den Scliiff3verkehr vor den 

türkischen Häfen zu operieren. 

Chef Ski stimmt diesem Vorschlag zu. 

Besonderes 

(362) 

(363) 

I) Mar 

Frage dt 

Berlin 

nahmen 

Zerstreui 

sind. T«: 

Teil C 

.Att. Tokio wird unterrichtet, daß 3kl in 

r Transport-Uhoote an japan. Mar.Att. 

herangatreten ist, und daß besondere Maß- 

:'ür den Biscaya-Marcch des ^ose-Bootes zur 

,ung der japanischen Bedenken angeordnet 

1. l/Skl X opa 1825/43 Skdos.Chefs, in KTB 

Heft XV. 

(364) 

II) Aua englischem Beutematerial, das zur Vorbe- 

des Landungsunternehmens in Nordafrika 

hat 3/Skl die Lehren des engl. Landungs- 

limens gegen Madagaskar ausgewertet. Aus- 

;uAg gern. l/Skl 19242/43 geh. in KTB Teil B 

Aut 

reitung 

diente, 

unterae' 

fertig 

Heft V. 
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Datum 
unD 

Uhrjcit 

3iit)abc bc^ Ortc^ HJiitb. fetter, 
'Seegang, 23clcud)tuitg, 0id»tigfeit 

Der 2iift. ‘^oubi'diciii ttfiü. 
Dörfern m n i f f e 

26.6.45 Lage 26/TI. 

I. Kriegführung in den außerheimisehen G-ewässern. 

1. Feindlage: 

.A-; Mil. 

Marokito bef: 

blanca star 

sind. Die 

2 Iranspor 

Im Geleits 

5 Zerstörer 

t. Sänger hat aus apan. Quelle in franz. 

ächtet, daß vom 31/5• - 14/6. in Casa- 

he USA-Truppentransporte eingetroffen 

verschiedenen Geleitzüge umfaßten insges. 

■;er mit 36.000 Marin, 56 Frächter und 2 

chutz waren 1 Flugzeugträger, 1 Kreuzer, 

eingesetzt. 

Mar .A1 

USA-Uboot 

Stützpunkt^ 

Dutch Harbo 

Kein Winke}., 

2 - 3 Fuß 

drei, für 

weiße, rot 

die auch uh 

uni 

Laut 

Schweizer 

Sidney - I 

150 Mann 

sprünglich 

Im In«! 

"Ramilliers 

Sovereign" 

Im Indienrai 

"Danae", 

"Mauritius 

Im Kapgebi 

"Hew Castl^ 

"Detroit". 

t. Tokio übermittelt Aussagen Gefangener VT» 

(jrrenadier: USA-BdD sitzt Pearl Harbour. 

Pearl Harbour, Sidney, Freemantle und 

ur. Bootet haben 20 Torpedos an Bord, 

schuß. Hagnetzündung. Siefeneinstellung 

liefen als vermutlich. E.S. für Schiffe 

lugzeuge ein Buchstabe, außerdem schwarz- 

gelb oder grün gefärbte Hebelpatronen, 

.ter Wasser abgeschossen werden können. 

jäzehange Telegraph wurde nach Feststellung 

Regierung brit. Dampfer "Bankin" auf Fahrt 

ndien von Japanern gekapert. Besatzung von 

d 112 Fahrgäste sind wohlbehalten. Ur- 

wurde angenommen, daß Schiff gesunken sei. 

ischen Ozean werden angenommen: 

, "Resolution", "Revenge", "Royal 

"Illustrious", genauer Standort unbekannt 

um: "Birmingham", "Caradoc", "Colombo", 

Dauntless", "Frobisher", "Gambia", "Hawkins' 

st: "Capetown", "Ceres", "Durban", "Emerald1 

", dazu USA-Kreuzer "Portland", "Cincinnat: 
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CiUlUU 

une 

Ubrjat 

211130 b e bcä Orte e, Tlihit», Iß etter, 
«See^ditg, Bcleuduinii], ^idutgfeit 

ber gufi. ‘Boubfriiciii itfiü. 

26.6.45 Lage 26/VT. 

I. KriegfUhnmg in den außeriLeimiaclien Sewässem. 

1. geindlage: 

53 0 r f 0 m in ix i f f e 

Mil.A-it. Tanger hat aus span. Quelle in franz. 

MarokiLO berichtet, daß vom 31/5• - 14/6. in Casa- 

blanca starke USA-Truppentransporte eingetroffen 

sind. Die ■verschiedenen Geleitzüge umfaßten insges. 
2 Transpor jer mit 33.000 Hann, 56 Prachter und 2 S. 

Im Geleitschutz waren 1 Flugzeugträger, 1 Kreuzer, 

5 Zerstörer eingesetzt. 

Mar.Art. Tokio übermittelt Aussagen Gefangener^ 

USA-Dboot Grenadier: USA-Bdü sitzt Pearl Harbour. 

Stützpunkte Pearl Harbour, Sidney, Preemantle und 

Dutch Harbour. Bootet haben 20 Torpedos an Bord. 

Kein Winkelschuß. Uagnetzündung. Tiefeneinstellung 

2-3 Fuß riefer als vermutlich. E.S. für Schiffe 

drei, für Flugzeuge ein Buchstabe, außerdem schwarz- 

weiße, rot, gelb oder grün gefärbte Hebelpatronen, 

die auch unter Wasser abgeschossen werden können. 

Laut Exchange Telegraph wurde nach Feststellung 

Schweizer Regierung brit. Dampfer "Bankin" auf Fahrt 

Sidney - Indien von Japanern gekapert. Besatzung von 

150 Mann und 112 Fahrgäste sind wohlbehalten. Ur- 

sprünglich wurde angenommen, daß Schiff gesunken sei. 

Im Indischen Ozean werden angenommen: 

"Ramillierä", "Hesolution", "Bevenge", "Royal 

Sovereign", "Illustrious", genauer Standort unbekannt 

Im Indienraum: "Birmingham", "Caradoc", "Colombo", 

"Danae", "Dauntless", "Frobisher", "Gambia", "Hawkins1 

"Mauritius 1. 

Im Kapgebiot: "Capetown", "Ceres", "Durban", "Emerald1 

"Hew Castle», dazu USA-Kreuzer "Portland", "Cincinnat: 

"Detroit". 
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X>tuum 
ii HD 

lllujcir 

2Iii^iibc Dci' Ortc^. 23inD, TBettcv. 
«Seegang, 25elcuchfung, «Siduigfeit 

Der fiuft, ^DiiDi'diein ufit'. 
03 D t f o in in u i f f c 230 

I6-6.45 Stiitzpurüc 

Trincomai: 

Bombay 

te erster Eiasse sind Durban, Diego Suarez, 

i, zweiter Klasse: Mombassa, Aden, Karachi, 

2. Eigene Page 

Mar.Att. 5okio erbittet Hergabe jetziger Grenzen 

des Dboousoperationsgebietes im Indischen Ozean für 

Aufstellung des Eahrbefehls "Brate“. 

■uhg 

Ski 

Verteil 

durch FT 

läge duri! 

unterrichtet Schiff 28 über angenommene 

der fdl. Seestreitkräfte (s. Feindlage) 

1702 und alle Außerheimischen über Feind- 

’h FT's 1430 und 2029. 

II. I a g ii 

1. Feindlage 

e s t r a u m 

Übe;’ der Biscaya wurden 36 Flugzeuge erfaßt. 

Engl. Einheiten wurden geortet 2211 Uhr 140 sm SW-lich 

St. Vincent und 2314 Uhr 54 em S-lich Rockallbank. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor der Gironde wurde eine ELM/J geräumt. In 

BF 6877 vrurde ein Oberflächenstand Mark I geschnitten. 

In BF 9223 sind 3 Greifer detoniert. Tiefstehende 

Sperre wird vermutet. Das in Betracht kommende See- 

gebiet wijr für Übungen S.Zfl. vorgesehen. 
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Oiinmi 
imt> 

llhrjcit 

2Iii()abc DCt« Orcc^, ■JSinD, US etter, 
Cccfliing, »elcuduung, ®iduiijfdt 

öcr fiuft, lUoitDfduin iifit'. 
sßh) i4o nt m it t i 230 

i6.6.45 Stützpurü :■ 

Trincomaf: 

Bombay 

:te erster Eiasse sind Durban, Diego Suarez, 

.1, zweiter Eiasse: Mombassa, Aden, Earachi, 

2. Eigene Page: 

Mar.Att. lokio erbittet Hergabe Jetziger Grenzen 

des Uboousoperationsgebietes im Indischen Ozean für 

Aufstellung des Fahrbefehls "Brahe“. 

Ski unterrichtet Schiff 28 über angenommene 

Verteiluig der fdl. Seestreitkräfte (s. Feindlage) 

durch FT 1702 und alle AuBerheimischen über Feind- 

lage durch FT's 1430 und 2029. 

II. Lage e s t r a u m 

1. Feindlage: 

Übe]’ der Biscaya wurden 36 Flugzeuge erfait. 

Engl. Einheiten wurden geortet 2211 Ohr 140 sm S7-lich 

St. Vincent und 2314 Ohr 54 am S-lich Rockallbank. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor der Gironde wurde eine ET.r.T/.T geräumt. In 

BF 6877 ^rurde ein Oberflächenstand Mark I geschnitten. 

In BF 92i!3 sind 3 Greifer detoniert. Tief stehende 

Sperre w:.rd vermutet. Das in Betracht kommende See- 

gebiet w^r für Übungen S.Zfl. vorgesehen. 



- 45? - 

C'iUlllll 
unt> 

ll bereit 

?liii)iibc De^ Ortee, QBiuD, TBetter. 
0 ec flau 9, 25 e leuch tu 119, 0ld)tigfeit 

Der ßttft, COTouDfdjclii ufip. 
25orfDm m niffc 

26.6.43 Seegeblet Kiinal 

Am 25/6. wurde 1 Mark XIZ 6 am nördl. Sero ge- 

räumt . 

2.Tfl. 

naeli Cherbo 

Calais Miaet 

Tersuoh ges 

Für dife 

mit Ablenkuig 

X U.-L • U 

und 1 VI-Rot 

wurden durejx 

geführt. 

mit I 2, 5 und 18 verlegt von St. Malo 

iirg. R 114 hat bei Wegeablaufen Dünkichen 

■treffer erhalten und ist bei Einschlepp- 
itmken. 

Hacht zum 27/6. ist Mineneinsatz S.Sfl. 

;seinsatz 4.Sfl. vorgesehen. 

C. • XXX X • 

ite bei Calais erfolglos an. Die Jabos 

ortende Bodenstelle an die Ziele heran- 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durchgeführt 

III. H o r d s 

Bord s e e 

Keine bes anderen Vorkommnisse. 

E o r w e g e 

1. Feindlage: 

An der 

stellt. Ober 

staffeln 3 

Ab Hach 

Sicherung e 

Reykjavik a 

ee , Herwegen, Hordmeer 

1 / H o r d m 

Polarküste wurden 4 russ. Uboote festge- 

der Hordsee wurden 40, bei den Island- 

Plugzeuge festgestellt. 

iwehrmeldung ist ein Convoi aus 5 D. unter 

ines Zerstörers und von 2 VI-Booten aus 

irs gelaufen. 
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Datum 
unt> 

Ubr^cit 

26.6.4-3 

3iiiijatc De^ .Ortts, TUiuf, JBetrcv 
(Sectjiuiij, SdeurfHutii), ölditlgfEit 

öcr ßuft, OToiittfdiciii ufiü. 

Seegebiet Kiinal 

2.Tfl. 

nach. Cherbo 

Calais Minen 

versuch ges 

Für dife 

mit Ablerücuig. 

QSoutomm uiffc 

Am 25/6. wurde 1 Mark XIZ 6 sm nördl. Sero ge- 

räumt . 

mit 22, 5 und 18 verlegt von St. Male 

iirg. R 114 hat bei Wegeablaufen Dünkichen 

.treffer erhalten und ist bei Einschlepp- 

ihnken. 

Sacht zum 27/6. ist Mineneinsatz 5.Sfl. 

;seinsatz 4.Sfl. vorgesehen. 

■Rot und 1 VP-: 

wurden durc 

geführt. 

Geleit' 

durchgeführlt 

;te bei Calais erfolglos an. Die Jabos 

M ortende Bodenstelle an die Ziele heran- 

- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

III. E o r d s 

ff, o r d s e e 

ee ,Horwegen,5ordm 

Keine bes anderen Vorkommnisse. 

E o r w e g e i/Sordmeer : 

1. Feindlage: 

An der 

stellt. Übe 

staffeln 3. 

Ab Hach 

Sich_rung e 

Reykjavik a 

Polarküste wurden 4 russ. Uboote festge- 

M: der Hordsee wurden 40, bei den Island- 

Slugzeuge festgestellt. 

iwehrmeldung ist ein Convoi aus 5 D. unter 

ines Zerstörers und von 2 VP-Booten aus 

lisgelauf en. 
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©rttiim 
mit) 

Ubräcit 

2Iiiijabc Otß Ortce, "Bint), Bettcr, 
0cc()»>iii), 5öcleud)tuiiö, SidHiijFcit 

Der 2» ft. oit Df (heilt ufio. 
55 o r f o m m n i ff e 231 

26.6.43 2. Eigene La.^e: 

Mine: lauf gäbe "rWiXdaehwein" wurde planmäßig 

durchgefiiirt. (s.Fs. 0930). Auf Rückmarsch ist Wurf- 

verband o 3twärts des Warngebiets 2 nordwärts laufen- 

den Schwelenschiffen ausgewichen. 

Minensperren KW 55 und 56 sind in der Kacht zum 

26/6. plamäßig gelegt. Sperrmeldung s. Fs. 1045. 

Norwegen meldet zu entsprechender Weisung 

3. K2B 14/6.), daß weiträumige Warngebiete 

:.ileierung der Sperrlageii notwendig sind. 

Destiinmter Fanggebiete in Wamgebieten und 

■fcen für Fischerei erfolgt, soweit militä- 

eressen es zulassen, durch örtliche Bekannt- 

es. 1600). 

Int 

M0K 
von Ski ( 

zur- Verse. 

Freigabe 

Durchfahr 

rische 

gäbe, (s 

Am 2 

zeuge im 

Gele 

südgehendb 

rungen in 

gels an G 

Kirkenes. 

!5/6. wurden einzelne fdl. Aufklärungsflug- 

laum Kirkenes bzw. Bergen beobachtet. 

Ltdienst umfaßte 19 nordgehende und 59 

Schiffe. Vom 24. bis 26/6. traten Verzöge- 

der Durchführung der Geleite ein wegen Man- 

■eleitfahrzeugen in Stavanger, Tromsö und 

IV. Skagerr ak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

im 

1700 

Störers 

bewegunge 

Lavansaar 

verändert 

- 1730 Uhr wurde Übungsschießen eines Zer- 

Handelshafen Kronstadt beobachtet. Schiffs- 

‘ 1 in Kronstadtbucht und bei den Inseln 

i und Seiskari zeigen im wesentlichen un- 

;es Bild. 
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Dm um 

imt» 
Ubrjclt 

Jliitjiibc Dtö Dtrce, ’Bint), ^Bitter, 
0ccjj‘nt(), Jöcleucbtuiia, ©idHiijfcu 

ber ßufr, I^onbfcbciii ufip. 
33 o r f o m m n i f f e 231 

26.6.43 2. Eigene La,;e: 

ttir 

Mine: 

durchgeft 

verband o 

den Scbweft 

Mine 

26/6. pla: 

MOE 

von SEI 

Älxr Verse. 

Freigabe 

Durchfahr 

rische 

gäbe. (s. 

Int 

Am 2 

zeuge im 

Gele 

südgehend 

rungen in 

gels an G 

Eirkenes. 

iraufgabe ^Wildschwein" wurde planmäßig 

t. (s.Fs. 0930). Auf Eückmarsch ist Wurf- 

3twärts des Warngebiets 2 nordwärts laufen- 

enschiffen ausgewichen. 

isperren HW 55 und 56 sind in der Hacht zum 

.mäßig gelegt. Sperrmeldung s. Es. 1045. 

Norwegen meldet zu. entsprechender Weisung 

3. ETB 14/6.), daß weiträumige Wamgebiete 

ileierung der Spei-rlagen notwendig sind, 

bestimmter Fanggebiete in Warngebieten und 

■ten für Fischerei erfolgt, soweit militä- 

;eressen es zulassen, durch örtliche Bekannt- 

es. 1600). 

! 5/6. wurden einzelne fdl. Aufklärungsflug- 

iaum Eirkenes bzw. Bergen beobachtet. 

Ltdienst umfaßte 19 nordgehende und 59 

s Schiffe. Tom 24. bis 26/6. traten Terzöge- 

der Durchführung der Geleite ein wegen Man- 

sleitfahrzeugen in Stavanger, Iromsö und 

IT. Skagerr ak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

1700 

Störers 

bewegunge 

Lavansaar 

verändert 

in 

- 1730 Uhr wurde Übungsschießen eines Zer- 

Handelshafen Kronstadt beobachtet. Schiffs- 

:i in Eronstadtbucht und bei den Inseln 

L und Seiskari zeigen im wesentlichen un- 

33 Bild. 
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X>anim 
unD 

Uhr5eit 

2Iii9rtbc bciJ Örtcei. IBiitt'. fetter, 
'Seeijaiig, ‘Bclnutning, ©httigfcit 

t»cr 2uft. ‘IRonofcbcin ufio. 
35ürfomnmiffc 

26.6.45 2. Eigene Lage: 

18 

16 m Wae 

Anholt 

Minentre 

weatlieh Anholt wunden 3 Grundminen auf 

sjier mit EPEG und GBl geräumt. 10 sm HW-lich 

t am 25/6. dänische Motorgaleasse nach 

:fer gesunken. 

in 

Ah 

für Bere 

stufe I 

.200 Ohr wurde durch Iruppenbef. Dänemark 

ch BSO und alle BSO-Verhände Bereitschafts- 

befohlen. 

Adm: 

rium ers 

Jü;' gegen 

der dänife 

im 1) Die 

Krieg 

kleinfe 

zu ve 

2) Alle 

sten 

Befahl 

Belt 

3) Sämtll 

Marinp 

still 

bereilt 

4) Alle 

fahrzp 

Bezie! 

Einve 

ral Dänemark hat dänisches llarineminister- 

ucht, den für den Fall einer Peindaktion 

;land ausgegehenen Befehl für Verhalten 

chen Marine u.a. wie folgt zu präzisieren! 

ostjütischen Raum befindlichen dänischen 

ufahrzeuge pp. sind beschleunigt durch den 

n Belt nach dem Fahrwasser südlich Fünen 

legen. 

anderen Kriegs fahr zeuge pp. suchen den näch- 

lichtjütischen Hafen auf. Hierbei ist das 

en des minenfreien Hauptweges im großen 

md im Sund nach Möglichkeit zu vermeiden. 

che dänischen Kriegsfahrzeuge pp. und 

funksteilen haben grundsätzlich Funk- 

2 zu bewahren, bleiben jedoch empfangs- 

daß 

suche 

Hands 

grundf i 

sonstigen Weisungen an die dänischen Kriegs- 

uge pp. grundsätzlicher Art, soweit sie in 

hung zur Invasion (Raid) stehen, werden im 

mehmen mit Admiral Dänemark festgelegt. 

Da es nicht außerhalb des Möglichen liegt, 

r Gegner während einer Invasion pp. ver- 

i wird, sich durch Luftlandetruppen oder 

treich von See aus inden Besitz von Middel- 

ort zu setzen, sind entsprechende Vor- 

db 
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XNuuin 
un& 

llhr;rit 

aiiaabc tied .Drtc^, U i it b. OB euer, 
^ec^rtiig, 'Sclciuiuuiii), Öiiiuinfeit 

Oer Suft. 'Bonofdiein ufio. 
q|pfFommiu|fc 

26.6.45 2. Eigene Lage; 

18 

16 m Was 

Anholt 

Minentre 

westlich. Anholt wurden 5 Grundminen auf 

^er mit KFRG und GBl geräumt. 10 sm HW-lich 

t am 25/6. dänische Motorgaleasae nach 

:!fer gesunken. 

isi 

Ah 

für Bere 

stufe I 

.200 Uhr wurde durch Iruppenbef. Dänemark 

ch BSO und alle BSO-Yerbände Bereitschafts- 

hefohlen. 

Adm: 

rium ers 

gegen Jü 

der dänifc 

im 1) Die 

Eriegfe 

kleine 

zu ve 

2) Alle 

sten 

Befahl 

Belt 

3) SämtlL 

Marine 

still 

bereitt 

4) Alle 

f ahrzls 

Bezie 

Einve 

ral Dänemark hat dänisches Karineminist•- 

ucht, den für den Ball einer Peindaktion 

;land ausgegebenen Befehl für Verhalten 

chen Marine u.a. wie folgt zu präzisieren! 

ostjütischen Baum befindlichen dänischen 

fahrzeuge pp. sind beschleunigt durch den 

n Belt nach dem Fahrwasser südlich Fünen 

legen. 

inderen Kriegsfahrzeuge pp. suchen den nach- 

licht jütischen Hafen auf. Hierbei ist das 

en des minenfreien Hauptweges im großen 

und im Sund nach Möglichkeit zu vermeiden. 

che dänischen Kriegsfahrzeuge pp. und 

funksteilen haben grundsätzlich Funk- 

5 zu bewahren, bleiben jedoch empfangs- 

daß d 

suche 

Handst 

grundifi 

sonstigen Weisungen an die dänischen Kriegs- 

uge pp. grundsätzlicher Art, soweit sie in 

uung zur Invasion (Raid) stehen, werden im 

mehmen mit Admiral Dänemark festgelegt. 

Ja es nicht außerhalb des Möglichen liegt, 

sr Gegner während einer Invasion pp. ver- 

a wird, sich durch Luftlandetruppen oder 

reich von See aus inden Besitz von Kiddel- 

ort zu setzen, sind entsprechende Vor- 
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X>rtmi» 
mit) 

Ubr;eir 

2Iuj}iibc DCö Ovtci?, 'JiJiliO, 'fetter, 
Sccgiiiiij, ^clcucbtung, @icbriijl'eit 

Der ßuft. IRoiiO|’d>eiit ufii'. 
35 ü r f ü m m n i | f c 

232 

26.6.43 

(365) 

kehrungen 

Gesciiütze 

auszuscha] 

zu treffen, die Gefechtsbereitschaft der 

auf Middelgrundfort während dieses Zeiträume 

ten. 

Admiral Dänemark meldet, daß Eindruck gewonnen 

wurde, dal bei dänischer Marine volles Verständnis 

für die verstehenden Forderungen vorliegt. Die wich- 

tigen Geschützteile sämtlicher Kanonen\}$p‘tte von Middel 

grundfort 

Der Geleitverkehr im gesamten Ostsee-Bereich 

uLCLcngöxüxu.* ü. im uereicn aes ram usx 

waren die 

läge beeir; 

und XII a 

sichtigt. 

Im Wc. 

durch eige 

Spähtrupp/' 

schlagen. 

V. U b o o 1 

Besondei 

VI. Duft 

werden nach Orlogswerft überführt 

YD- und Sicherungsaufgaben infolge Setter- 

trächtigt. Verstärkung der Sperren XI a 

ist mit 8 MEP der 24. L-Elottille beab- 

ronka-Abschnitt wurde eine Eeindbattr. 

nes Feuer zum Schweigen gebracht. Ein russ. 

'unternehmen wurde vor eigener HVT, abge- 

skriegführung 

e Meldungen liegen nicht vor. 

kriegführun 

Baum um Engländ 

Am Tage wurden verschiedene luftplätze im besetzten 

Westgebiet ven fdl. Flugzeugen angegriffen. Es entstanden 

Schäden und Verluste. Eine Elakstellung auf Guemsey und 

ein auslaufendes Urlauberschiff wurden ohne Schäden mit 

Bordwaffen argegriffen. Insgesamt wurden am Tage 3 Ab- 
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TMnmi 
Llltö 

Ubr;fif 

'2Iiii)abc DCö One?, TI?etter, 
0ccijuiiii, SSelcuduung, 0icbrti)fett 

&er fiuft, oii 0| dt du ufii'. 
©orfoiumiuffc 

232 

26.6.45 

(365) 

kehrungen 

Geschütze 

aus zuschal 

zu treffen, die Gefechtsbereitschaft der 

auf Middelgrundfort während dieses Zeiträume 

,ten. 

Admiral Dänemark meldet, daß Eindruck gewonnen 

wurde, da£ bei dänischer Marine volles Verständnis 

für die verstehenden Forderungen vorliegt. Die wich- 

tigen Geschützteile sämtlicher Kanonen^otfe von Middel 

grundfort werden nach Orlogswerft überführt. 

Der ( eleitverkehr im gesamten Ostsee-Bereich 

pXeil üleißxg 

waren die 

läge beeil.- 

und HI a 

sichtigt. 

Im Mi 

durch eige 

Spähtrupp)’] 

schlagen. 

Besondei 

VI. Luft 

Baum um Engla: 

VP- und Sicherungsaufgaben infolge 7etter- 

trächtigt. Verstärkung der Sperren II a 

ist mit 8 UP der 24. L-Flottille beab- 

ronka-Abschnitt wurde eine Peindbattr. 

nes Feuer zum Schweigen gebracht. Ein russ. 

'unternehmen wurde vor eigener HTTT. abge- 

V. Ubool skriegführung 

e Meldungen liegen nicht vor. 

kriegführung 

nd: 

Am Tage wurden verschiedene Luftplätze im besetzten 

Westgebiet ven fdl. Flugzeugen angegriffen. Es entstanden 

Schäden und Verluste. Eine Flakstellung auf Guemsey und 

ein auslauferdes Urlauberschiff wurden ohne Schäden mit 

Bordwaffen argegriffen. Insgesamt wurden am Tage 3 Ab— 
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ÄNuum 
mit' 

llkjcit 

?Iiii)iibc De? Orte?, TBiiio, TBetter, 
0cci)ituij, 25eleticbtuit9, 0irinii)fcit 

Der Sufr, TiOiiDfcbchi iifii'. 
05 o r E o m m u i f f c 

26.6.43 Schüsse er 

in der Hac}r 

Kräften o'. oh K 

sielt. Die Einflugtätigkeit des Segners 

•t zum 27/6. erfolgte nur mit geringen 

.e nennenswerte Vorkommnisse. 

Mittelmeerraum: 

Die A 

vorm, os 

hielt Fühl 

leichte 

Treffer ai 

schweren 

führte in 

Messina, E 

sind nicht 

keit aus 

Haeht Zinn 

der Hähe d 

gemeldet, 

tl i 

Kam; 

.uf 

Er. 

dä. 

ifklärung der eigenen Luftwaffe erfaßte 

.ufendes Großgeleit nördl. La Galite und 

mg. In den Dachmittagsstunden griffen 

ipfverbände das Geleit an und erzielten 

3 Handelsschiffen. Weitere Angriffe mit 

’äften sind beabsichtigt. Der Gegner 

der Hacht zum 26/6. Störangriffe auf 

iggic und Bari durch. Militärische Schäden 

gemeldet. Am läge wird keine Eeindtätig- 

im Bereich des OB Süd gemeldet. In der 

17/6. wurdeiBeapel sowie 2 Flugplätze in 

.er Stadt angegriffen. Schäden sind nicht 

Abschüsse wurden erzielt. 

Ostfront: 

Am 25, 

Flugzeuge 

Am 26/6. w; 

darunter 

Motka-Bucht 

versenkten 

170 sm os 

und beschäd 

10 

tu, 

Von 

der Schwär 

nicht gewäljiren 

/6. wurden an den Heeresfronten 15 fdl. 

bei 3 eigenen Verlusten abgeschossen, 

'uren bei Lfl 5 16 Flugzeuge eingesetzt, 

Jabos, die den Schiffsverkehr in der 

angriffen und 3 kleinere Fahrzeuge 

und eines beschädigten. Außerdem wurde 

>ärts Island ein Segelschiff angegriffen 

igt. 

'1 4 liegen nur Lichtbilderkenntnisse 

imeerhäfen vor, die besondere Aufschlüsse 
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©iinim 
mi£' 

Khru'it 

Jliijjrtbc Öd One?. TBiuo, ^Setter, 
0eci)rtiia. ^dcuduiiiiii, 0iri>tii)fcit 

ber 2»fr, oiibfei»ei» ufio. 
35 o v E o in nt it i f 

26.6.45 schLÜsse er 

in der Hac. 

Kräften o'. 

sielt. Die Einflugtätigkeit des Gegners 

:;rt zum 27/6. erfolgte nur mit geringen 

e nennenswerte Vorkommnisse. Im 

Mittelmeerraum: 

Ai: 

Kam; 

auf 

Die 

vorm, ostlk 

hielt Fühl 

leichte 

Treffer a 

schweren 

führte in 

Messina, 2 

sind nicht 

keit aus 

Sacht zum 

der Hähe d 

gemeldet 

dä: 

fklärung der eigenen Luftwaffe erfaßte 

ufendes Großgeleit nördl. La Galite und 

mg. In den Sachmittagsstunden griffen 

pfverhände das Geleit an und erzielten 

3 Handelsschiffen. Weitere Angriffe mit 

räften sind h.eabsichtigt. Der Gegner 

er Hacht zum 26/6. Störangriffe auf 

ggio und Bari durch. Militärische Schäden 

gemeldet. Am Tage wird keine Feindtätig- 

im Bereich des OB Süd gemeldet. In der 

7/6. wurdaiHeapel sowie 2 Flugplätze in 

är Stadt angegriffen. Schäden sind nicht 

Abschüsse wurden erzielt. 

Ostfront: 

Am 25, 

Flugzeuge 

Am 26/6. w< 

darunter 

Motka-Buch' 

versenkten 

170 sm ostw 

und beschäd 

10 

Von L: 

der Schwär 

nicht gewäjiren 

/6. wurden an den Heeresfronten 15 fdl. 

hei 3 eigenen Verlusten abgeschossen, 

niren bei Lfl 5 16 Flugzeuge eingesetzt, 

Jabos, die den Schiffsverkehr in der 

; angriffen und 3 kleinere Fahrzeuge 

und eines beschädigten. Außerdem wurde 

ärts Xeland ein Segelschiff angegriffen 

igt. 

’l 4 liegen nur Lichtbilderkenntnisse 

imeerhäfen vor, die besondere Aufschlüsse 
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Saturn 
iinö 

Ubr;cir 

2iii»jiibc DCö Orici5. ■JBiuD. TBcttcr, 
0ccganjj, $clcii(tming, ©icbtiijfcit 

t»cr ßuft. Q^oiiOftbciii ufiu. 
OSorfonimuiffe 233 

26.6.45 

(366) 

VII. Krieg! ihruiig im Mittelmeer und Schwarzen Meer.. 

1. Feindlags Mlttelneer: 

Die 4 Schlachtschiffe und 2 Flugzeugträger wur- 

den 1300 Ohr in Gibraltar festgestellt. Die übrige 

Belegung war wegen schlechter Sicht nicht eindeutig 

auszumacuen. Ein anscheinend beschädigter Zerstörer 

wurde am 25/6. nachm, vom Atlantik her in den Hafen 

eingeschleppt. Ein kleinerer Geleitzug aus 4 D. und 

einigen Gandungsfahrzeugen lief am 26. abends aus 

Gibraltar in das Mittelmeer aus. Ein Kreuzer der 

"Eidji"-Hasse berührte den Hafen auf dem Marsch 

von Westen ins Mittelmeer, in das er mit 3 Zerstörern 

1415 Ohr eintrat. Ostwärts Gibraltar wurden vormittags 

von 8-9 Zerstörern Übungen durchgeführt. 

Die 

Klasse w 

ausgemac 

bilderku 

D. und 6 

gesichte 

den im G 

sehen 

und rege 

1845 Ohr 

schiffe 

Am 26. 0 

Luft auf: 

Biserta 

Stärke b 

20 LST, 

Schlepp 

Sicherunk 

fkt 

beiden Schlachtschiffe der “King George V^"- 

rrden am 25/6. 0900 Uhr noch in Mers el Kebir 

it. In Oran lagen zu dieser Zeit nach Licht- 

dung 4 Uboote, 4 Hilfskriegsfahrzeuge, 32 

T. Vor Oran wurden weitere 12 D. und 7 I. 

t. Ab 25/6. abends und während des 26/6. wur- 

sbiet der Sizilienstraße unter der afrikani- 

,3te starker ostwärts laufender Schiffsverkehr 

Minensuchtätigkeit beobachtet. Bis 25/6. 

hatte Luftaufklärung bereits 12 Handels- 

Lm Gebiet von Kap Bon auf südl. Kurs gemeldet. 

335 Uhr wurde ein Großgeleit durch eigene 

ärung erfaßt und 0925 Uhr 8 ,sm UOwärts von 

iuf Ostkurs durch Lichtbild folgender 

ästätigt: 19 Frachter, 4 Truppentransporter, 

12 LOT, 7 LGJ, 5 große Landungsstege im 

ronD., 3 Zerstörer, 1 Geleitboot und 11 

sfahrzeuge. Westlich abgesetzt von diesem 
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£atum 

ttnb 

Ubr;cir 

2Itit)ubc DCö Orttö. Tßtiio, TBcitfr, 
0 ccijiiiii), Geleint in ii tj, 0idui^fcit 

der ßuftr Oft on D fein in ufn». 
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26.6.43 

(366) 

TII. Uriegf Ihxung im Mittelmeer und Schwarzen Meer.. 

1. ffeindlag 3 Mittelmeer: 

Die 4 Schlachtschiffe und 2 Flugzeugträger wur- 

den 1300 Uhr in Gibraltar festgestellt. Die dbrxge 

Belegung war wegen schlechter Sicht nicht eindeutig 

auszumacien. Ein anscheinend beschädigter Zerstörer 

wurde am 25/6. nachm, vom Atlantik her in den Hafen 

eingeschleppt. Ein kleinerer Geleitzug aus 4 35. und 

einigen Landungsfahrzeugen lief am 2S. abends aus 

Gibraltar in das Mittelmeer aus. Ein Kreuzer der 

"Eidji"-Hasse berührte den Hafen auf dem Marsch 

von West3n ins Mittelmeer, in das er mit 3 Zerstörern 

1415 Uhr eintrat. Ostwärts Gibraltar wurden vormittags 

von 8-3 Zerstörern Übungen durchgeführt. 

beiden Schlachtschiffe der "King George v"tiln- 

xrden am 25/6. 0900 Uhr noch in Mers el Kebir 

it. In Oran lagen zu dieser Zeit nach licht- 

dung 4 Uboote, 4 Hilfskriegsfahrzeuge, 32 

T. Vor Oran wurden weitere 12 D. und 7 I. 

Ab 25/6. abends und während des 26/6. wur- 

abiet der Sizilienstraße unter der afrikani- 

.3te starker ostwärts laufender Schiffsverkehr 

Minensuchtätigkeit beobachtet. Bis 25/6. 

hatte Luftaufklärung bereits 12 Handels- 

Lm Gebiet von Kap Bon auf südl. Kurs gemeldet. 

335 Uhr wurde ein Großgeleit durch eigene 

ärung erfaßt und 0925 Uhr 8 ,sm KCwarts von 

luf Ostkurs durch Lichtbild folgender 

3stätigt: 19 Frachter, 4 Truppentransporter, 

12 LOT, 7 LCJ, 5 große Landungsstege im 

ron D., 3 Zerstörer, 1 Geleitboot und 11 

sfahrzeuge. Westlich abgesetzt von diesem 

Die 

Klasse w 

ausgemac! 

bilderku 

U. und 6 

gesichtet 

den im G 

sehen 

und rege 

1845 Uhr 

schiffe 

Am 26. 0 

Luft auf: 

Biserta 

Stärke b 

20 LST, 

Schlepp 

Sicherunk 

fkl 
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&atmn 
uuf 

Uhr,eit 

CInijiibc beö Octeb, CBiitO, CBciter, 
©cc.ijanfl, Scieucijtunij, ©icbti^feit 

Dev 2iift, ‘Boiibfdtciu ufu». 
35 o r f D m m ii i f f e 

26.5.45 Verband Stand nach Sichtmeldung, die der Bestätigung 

bedarf, ein Schlachtschiff mit vermutlich 6 Zer- 

störern. 1005 Uhr wurde dieses Geleit nördl. der 

Insel Zemtra und 1545 Uhr NHW-lich Kap Bon ge- 

meldet. EinkaufKlärung erfaßte Meldungen, offenbar 

dieses Geleits, die wiederholte Luftangriffe eigener 

Blugzeuge behandelten. 

Ein iweiter großer Geleitzug wurde von eigener 

Luftaufklärung 1655 Uhr 20 sm WSW-lich La Galite 

in Stärke 

gesichtet 

Uboot 

und am 26 

chischen re 

Hach 

aus Kairo 

alle Maß] 

den seien 

Inahm' 

von einem Epouzer und 24 3}= auf Os+-kurs 

e wurden am 25/6. 1740 Uhr südwärts Livorno 

0515 Uhr NW-lich Prevesa vor der grie- 

stküste gemeldet. 

einer Abwehrmeldung vom 19/6. über Athen 

soll engl. Seeoffizier erklärt haben, daß 

en für eine Expedition aufgeschoben wor— 

2. Eigene Lai;e Mittelmeer; 

U 61" versenkte in CH 7578 einen Zerstörer 

der H-Klanse und U 81 in CP 3724 D. "Livatho" 

(1.667 BRC!) sowie 3 Segler. 

Minenschiffe "Pomem" und “Brandenburg" sind 

am 25/6. nachm, aus keapel zur Durchführung einer 

Minenaufgabe ausgelaufen. Die ersten 4 Boote 

der 12. Hfl. sind 0400 Uhr von Trapani nach Messina 

ausgelaufen und sollen am 27. abends in Patras ein- 

treffen. OB Süd bittet, Entscheidung betr. 12.Hfl. 

noch einmal zu überprüfen. OB Süd beurteilt Lage so, 

daß entweder fdl. Angriff auf ital. Inseln unmittel- 

bar bevoreteht oder kombinierte Angriffe im westl. 

und östl. Mittelmeer beabsichtigt sind,die jedoch 

nicht vor mehreren Wochen erfolgen können, da die 
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THuuitt 
uut 

llhr;«it 

Clnijabc Orteö, 3>luD, -IBctter, 
Scleucbtuiiij, ©tcbiiijfcit 

Dfv fiiift, ‘BoiiDfcbtln m'ii». 
3>orfDmmiuffe 

26.6.45 Verband atand nach. Slcbtmeldung, die der Bestätigung 

bedarf, ein Schlachtschiff mit vermutlich 6 Zer- 

störern. 1005 ühr wurde dieses Geleit nördl. der 

Insel Zemtra und 1545 Ohr HHW-lich Eap Bon ge- 

meldet. Finkaufhlärung erfaßte Meldungen, offenbar 

dieses Geleits, die wiederholte Luftangriffe eigener 

Flugzeuge behandelten. 

Ein «weiter großer Geleitzug wurde von eigener 

Luftaufklärung 1655 Uhr 20 sm WSW-lich La Galite 

in. Stärke von. einem Ereuser und 24 D= auf n«a+.tnvng 

gesichtet. 

Uboole wurden am 25/6. 1740 Uhr südwärts Livorno 

und am 26. 0515 ühr OT-lich Prevesa vor der grie- 

chischen iestküste gemeldet. 

Hach einer Abwehrmeldung vom 19/6. über Athen 

aus Kairo soll engl. Seeoffizier erklärt haben, daß 

alle Maßmlimen für eine Expedition aufgeschoben wor- 

den seien. 

2. Eigene Lage Kittelmeer: 

U 61" versenkte in CH 7578 einen Zerstörer 

der H-Klasse und U 81 in CP 3724 D. "Livatho" 

(1.667 BR”) sowie 3 Segler. 

Minenschiffe "Pomem" und "Brandenburg1' sind 

am 25/6. nachm, aus keapel zur Burohführung einer 

Minenaufgabe ausgelaufen. Die ersten 4 Boote 

der 12. Rfl. sind 0400 ühr von Trapani nach Messina 

ausgelaufen und sollen am 27. abends in Patras ein- 

treffen. OB Süd bittet, Entscheidung betr. 12.Rfl. 

noch einmal zu überprüfen. OB Süd beurteilt Lage so, 

daß entweder fdl. Angriff auf ital. Inseln unmittel- 

bar bevornteht oder kombinierte Angriffe im westl. 

und östl. Mittelmeer beabsichtigt sind,die jedoch 

nicht vor mehreren Wochen erfolgen können, da die 
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t'amm 
miD 

llbrjcit 

itgabc bc^ Ortee. H3iiio, TBetter, 
Seegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

ber Suft. ^ouOfcbciii ufiD. 
05 o r f o m m ui f | c 

234 

26.6.45 Vorberei-; 

hält dahe 

gaben zujf 

eebaft d 

dringend 

bar sein 

Inseln n: 

Bei 

wurde die 

Personalii 

;ungen noob nicht abgeschlossen sind. OB Süd 

r Verbleib der 12.Efl. für dringendste Auf- 

Herstellung der vollen Verteidigungsbereit- 

er ital. großen Inseln zunächst noch für 

erforderlich. Abgabe an Ägäis würde trag- 

wenn Angriff in absehbarer Zeit auf ital. 

cht erfolgen sollte. (s.Bs. 2210). 

Luftangriff auf Messina am 25/6. mittags 

Unterkunft des deutschen Stabschefs ohne 

lusfälle durch Volltreffer zerstört. 

5• Seetrananortlage: 

am 

Nacl.- 

"Olbia" 

LI-Treffe 

HW-lich 

sind. 

Lträglich wird gemeldet, daß Hilfsschiff 

20/6. 1600 Uhr bei Kap Spartivento durch 

r und D. "Rosandra"(8.043 BHT) am 14/6. 

brfu durch Ubootsangriff versenkt worden 

Der Seleitverkehr am 26/6. wurde planmäßig und 

ohne Verluste durchgeführt. 

4- Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

"Bull, 

Piräus nai 

mit Maschj: 

Geleit- 

mäßig dur 

garia" ist zur Minenaufgabe bei Leros von 

ch Rhodos ausgelaufen. U-Jäger 2110 mußte 

inenhavarie in Chalkis eingeschleppt werden, 

.d Transportverkehr in der Ägäis wurde plan- 

chgeführt. 

uim 
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t'iuum 
imt> 

llhrjcit 

2Iiiijabc oc^ Orte?. IBinO, Tßetter, 
^cegimg, ^clcucbciiitg, ®idtti^rcit 

6er Siift, OTonöftbein ufip. 
Q5 o r f o m m u t f f c 

234 

26.6.45 Vprbarei 

hält dähi: 

gaben zur 

schaft d 

dringend 

bar sein 

Inseln n: 

Bei 

wurde die 

Personalai 

;un’en noch nicht abgeschlossen sind. OB Süd 

r Verbleib der 12.Hfl. für dringendste Auf- 

Herstellung der vollen Verteidigungsbereit- 

iir ital. großen Inseln zunächst noch für 

erforderlich. Abgabe an Ägäis wurde trag- 

wenn Angriff in absehbarer Zeit auf ital. 

■ cht erfolgen sollte. (s.Bs. 2210). 

Luftangriff auf Messina am 25/6. mittags 

Unterkunft des deutschen Stabschefs ohne 

luefälle durch Volltreffer zerstört. 

5. Seetransrortlage; 

Hacl).- 

"Olbia" 

IT-Treffe 

HW-lich 

sind. 

Lträglich wird gemeldet, daß Hilfsschiff 

20/6. 1600 Uhr bei Kap SpartiTento durch 

i und D. "Hosandra"(8.043 BHT) am 14/6. 

hrfu durch Ubootsangriff Tersenkt worden 

Der Geleitverkehr am 26/6. wurde pianmajig und 

ohne Verluste durchgeführt. 

4. Bereich Marinegruppe Süd; 

Ägäis: 

"BuU, 

Piräus nai 

mit Hasch!: 

Geleit- 

mäßig dur 

garia" ist zur Minenaufgabe bei Leros von 

ch Rhodos ausgelaufen. U-Jäger 2110 mußte 

inenhavarie in Chalkis eingeschleppt werden, 

.d Transportverkehr in der Ägäis wurde plan- 

chgeführt. 

um 
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X>Atuin 
miD 

Cliiijrtbc De^ Ortee, TBinb, TBerter. 

0cctjaiijj, Scleucbtuni], ©icbtigrtit 
Der 2uft. ^onoftheiu ufio. 
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26.6.43 

!" 1/ 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Hach, 

mit mehre: 

Eurs SSO. 

winnen unA 

kam jedocli 

Luftaufklärung stand ein I. von 7.000 BET 

■en Bewachern 25 sm NW-lich Adler auf 

U 18 konnte an diesem Geleit Fühlung ge- 

den ganzen Tag über aufrecht erhalten, 

nicht zum Schuß. 

Eigene Lage: 

l.Sfl 

in der Hat 

Bewachern 

eingelauf e; 

sind bish« 

den im Ho 

Weg Kamys 

0100 Uhr 

von fdl. 

ist 

MAL 

l.Sfl 

Streifen 

klärungss 

Straße auf, 

Maschinen:! 

hatte in YP-Streifen in der Temrjuk-Bucht 

:ht zum 26/6. kurzes Artl.Gefecht mitffll. 

ohne Wirkung. Die Boote sind in Kertsch 

in. Aus Ubootssperre nördl. Sewastopol 

:r 16 Minen geräumt. T/eitere Erfolge wur- 

•dausgang der Kertschstraße und auf dem 

:h Burun - Fischsalzerei erzielt, 

wurde Feodosia - Taman - Transport erfolglos 

Uboot mit Torpedos angegriffen. 

und 8 sind in Sewastopol eingetroffen, 

in der Hacht zum 27/6. erneut im T£- 

:Ln Temrjuk-Bucht und mit 2 Booten in Auf- 

ureifen westl. des Südausganges der Kertsch- 

’gestellt. U 24 hat auf Rückmarsch wegen 

chaden Feodosia angelaufen. 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

rski. 

^/ir 
if 
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uno 0tCijaiij}( iBclcucfttung, ©icbtigrcit 

Ulirjeit Der Suff. 0nDfchciit uftü. 
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26.6.43 Schwarzes Meer: 

Feindlage ; 

Hach 

mit mehre: 

Kurs SSO. 

wirmen unA 

kam jedocli 

Luftaufklärung stand ein I. von 7.000 BHT 

•en Bewachern 25 am NW-lich Adler auf 

U 18 konnte an diesem Geleit Fühlung ge- 

hen ganzen Tag über aufrecht erhalten, 

nicht zum Schuß. 

Eigene Lage: 

l.Sf:,. hatte in TP-Streifen in der Temrjuk-Bucht 

in der Sacht zum 26/6. kurzes Artl.Gefecht mitffll. 

Bewachern ohne Wirkung. Die Boote sind in Kertsch 

eingelaufen. Aus übootssperre nördl. Sewastopol 

sind bisher 16 Minen geräumt. Weitere Erfolge wur- 

den im Nordausgang der Kertschstraße und auf dem 

Weg Kamyseh Burun - Fischsalzerei erzielt. 

0100 Uhr -rarde Feodosia - Taman - Transport erfolglos 

von fdl. ’Jboot mit Torpedos angegriffen. 

MAL 7 und 8 sind in Sewastopol eingetroffen. 

l.Sfl. is; in der Nacht zum 27/6. erneut im TP- 

Streifen in Temrjuk-Bucht und mit 2 Booten in Auf- 

klärungsscreifen westl. des Südausganges der Kertsch- 

straße ausgestellt. V 24 hat auf Rückmarsch wegen 

Maschinen schaden Feodosia angelaufen. 

TIII. Lag e Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/skl. 

Ski. 

\ 

E/\ 
1 (Vir 

if 
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CMtimi 
uiib 

tlbr;cir 

2Iiijjabc bcö OvtciJ, ^Biiib, TBettcr. 
Sccgaiiij, Sdeutbtung, v?icbtigfctt 

Der 2uft. üTUnDfcbeiu itfio. 
Q3ürfümmiuj 235 

27.6.43 
Sonntag 

Politik eher lageüberblick. 

Hach Eeu- 

velt erklärt 

mehr der Fei 

Plänen von Oi 

ter hat Stalin in neuer Botschaft an Eoose- 

der Sieg werde umso eher errungen, je 

mit gemeinsamen und gleichgeschalteten 

ten und Westen zugleich getroffen wurde. 

nd 

nacii e 

einer Rede e 

päischen Fes 

und ?/erde im 

Für diesen 

ten formiert 

K:. 

Hach Ex<f 

Botschafter 

sich nicht 

panischer Se: 

ter dieser R 

tungen für d 

em weiteren Reuteroericm; nat Smuts in 

^•klärt, der Hauptkampf auf dem euro- 

land stehe noch in diesem Jahre bevor 

nächsten Jahr zum Abschluß gebracht, 

mpf würden jetzt alle Reserven der Alliier- 

Bie große Stunde nahe ! 

hange Telegraph hat der frühere USÄ- 

n Japan, Grew, seine Landsleute gewarnt, 

von der Ruhe, die augenblicklich auf jä- 

te herrsche, täuschen zu lassen. Hin- 

,i]ihe verbärgen sich fieberhafte Vorberei- 

e kommenden Phasen des Krieges. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Keine be sonderen Yorträge und Entscheidungen. 
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EMtum 
unD 

Ubr3cit 

27.6.43 
Sonntag 

Oes Ortcö, Ißhit», crtcr. 
0ccsanijf ScUiicbmng, ^ithtigfeit 

t)cc guft, OToiibfdietii tifiP. 

Politiüoher Lageübertlick. 

Hach Reu' 

velt erklärt 

mehr der Fei: 

Plänen von Oi 

nd 

näcii e 

einer Rede e 

päischen Fee 

und werde im 

Für diesen 

ten formiert 

Kz.. 

Hach Ex* 

Botschafter 

sich nicht 

panischer Se: 

ter dieser R’ 

tungen für d^ 

03 orf omiuni) m 

ter hat Stalin in neuer Botschaft an Roose- 

der Sieg werde umso eher errungen, je 

mit gemeinsamen und gleichgeschalteten 

ten und Westen zugleich getroffen würde. 

em Weiteren Reuterbericht hat Smuts in 

^•klärt, der Hauptkampf auf dem euro- 

land stehe noch in diesem Jahre bevor 

nächsten Jahr zum Abschluß gebracht, 

mpf -würden jetzt alle Reserven der Alliier- 

Die große Stunde nahe ! 

cjihange Telegraph hat der frühere USA- 

n Japan, Grew, seine Landsleute gewarnt, 

-j-on der Ruhe, die augenblicklich auf jä- 

te herrsche, täuschen zu lassen. Hin- 

.\|ihe verbärgen sich fieberhafte Torberei- 

e kommenden Phasen des Krieges. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Keine be sonderen Yorträge und Entscheidungen. 
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27.6.45 Bes o n d 

(367) 
Ob.Mar.Gr 

keit vorhi 

einsatz ur 

berichtet 

die an eir 

müssen: 

West hat unter 15.6« über Wirksam— 

4ndener Minentypen im Offensiv- 

,d Verwendung neuer Minenzündungen 

und folgende Forderungen formuliert, 

.e Offensivmine gestellt werden 

b) 

2: 

muß die 

Raums tif' 

die Gr 

und für 

rung 

Re 

sie der 

Schwiei: 

weder n 

die Rä 

fährder 

der gegner den Minenabwurf ortet- 

Mine bei den ersten Ansätzen der 

eitkräfte unräumbar sein. D.h. für 

rndmine: Verzögerung oder Zählkontakt 

die Ankertaumine: Steigeyerzöge- 

ch dem Wirksamwerden der Minen muß 

Raumfahrzeugen möglichst große 

igkeiten machen, d.h. sie muß ent- 

it Räumschutz versehen sein oder muß 

timfahrzeuge selbst in hohem Maße ge- 

c) UE eine Erweiterung des Minen-Ope- 

rationsgebietes zu erreichen, muß eine Mine 

geschaffen werden, die auch von Flugzeugen- 

bis zu 80 m Y/assertiefe geworfen werden 

kann und die Forderungen zu a) und b) 

erfüllt. Biese letzte Forderung ist unter 

Berücksichtigung der derzeitigen Lage die 

wichtigste minenstrategische Forderung. 

Ein Blick in die Karte zeigt, daß durch die 

augenblicklich möglichen Mineneinsätze 

knapp 150 Seemeilen der englischen Geleit- 
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S>rttUIU 

imo 
Uhr^cit 

ini Ortcö, <3>inD, ISctter, 
iÖcUiidjtinig, ©Iduitjfeii 

Der Suff, IRonDfdjei« «fu». 
Soffom miiiffc 

27.6.43 Bes o n ä e 

(367) 
I.) Ob.Mar.Gr 

keit voriL 

slnsatz ur 

berichtet 

die an eir 

müssen: 

s) 2. 

maß die 

Raums tTf1 

die Gr 

und für 

rung 

5s 

sie der 

Schwier}: 
weder 

die Rä 

fährder 

B) 

West hat unter 15.6. über Wirksam- 

hndener Minentypen im Offensiv- 

Verwendung neuer Minenzündungen 

und folgende Forderungen formuliert, 

i Offensivmine gestellt werden 

d.91? ^9g2i9r dsu M^ - 

Mine bei den ersten Ansätzen der 

eitkräfte unräumbar sein. D.h. für 

rndmine: Verzögerung oder Zählkontakt 

die Ankertaumine: Steigeyerzöge- 

ch dem Wirksamwerden der Minen muß 

Räumfahrzeugen möglichst große 

igkeiten machen, d.h. sie muß ent- 

nit Räumschutz versehen sein oder muß 

umfahrzeuge selbst in hohem Maße ge- 

c) UE eine Erweiterung des Minen-Ope- 

rationsgebietes zu erreichen, muß eine Mine 

geschaifen werden, die auch von Flugzeugen- 

bis zu 80 m Wassertiefe geworfen werden 

kann urd die Forderungen zu a) und b) 

erfülli. Diese letzte Forderung ist unter 

Berücksichtigung der derzeitigen Lage die 

wichtigste minenstrategische Forderung. 

Ein Blick in die Karte zeigt, daß durch die 

augenblicklich möglichen Mineneinsätze 

knapp 150 Seemeilen der englischen Geleit- 
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2Y.6.43 

Sonntag 

(368) 

(369) 

En, 

wege erfaßt 

Gegner um 

Geleitwege 

Minen zu re 

liegen. Dar 

Verseuchung 

leitwege um 

v/a 30 m T/as 

Gegner zu e 

seiner Räu 

gen würde. 

Mine wird d 

gung seiner 

teres gilt 

unternehmun 

werden können. Dahingegen werden -vom 

gland herum etwa 2 000 Seemeilen 

befahren, auf denen er nicht mit 

ebnen hat, da die Vtassertiefen über 30 m 

■aus erhellt, daß auch nur eine leichte 

der weiteren jetzt nicht erfaßten Ge- 

England mit Rlugzeugminen, die bis et- 

ilsertiefe geworfen werden können, den 

iner außerordentlichen Zersplitterung 

treitkräfte und seiner Bewacher zwin- 

Durch den Efnsatzleiner derartigen 

em Gegner außerdem die leichte Unle- 

Geleitwege wesentlich erschwert. Letz- 

auch für die jetzt durch unsere Klnen- 

gen erfaßten Gebiete. 

Diese Probl 

mit dem schlaga 

dieses äußerst 

mittel stehen e 

Operationsgebie 

kung begrenzt b 

den Gegner davo 

(durch Bewacher 

indirekte Abwe 

Raumfahrzeuge z 

Es besteht 

den ersten -^nfa 

rekte Abwehr d 

steigern wird, 

biete schwierig 

Ski. stimm 

in vollem Umfan 

?/est im einzeln 

ist Stellungni 

mstellung gewinnt besondere Bedeutung 

.rtigen Ansatz neuer Zündmittel . Für 

wichtige und vielversprechende Eampf- 

benso wie bisher nur die sehr begrenzten 

te zur Verfügung, so daß auch ihre ^ir- 

iLeiben muß, wenn es nicht gelingt, 

ip. abzuhalten, seine direkte Abwehr 

Nachtjäger und Bia]c) und seine 

durch konzentrierten Ansatz der 

u zersplittern. 

kein Zweifel, daß der Gegner nach 

ngserfolgen der neuen Minen seine di- 

ch,Bewacher und Blakschiffe derartig 

äaß Einsatz in dem beschränkten Ge- 

und verlustreich werden 7jird. 

t den Forderungen militärischer Art 

ge zu. Hicnsichtlich der von Gruppe 

.an gemachten technischen Vorschläge 

nevan SWa erbeten worden. Dabei hat sich 

hr 

ur 

an 
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imD 

Lll'rgCit 

Jliitjiibc betJ Oricc, ^inö, 3üaftr. 
0cetjrtui), Bdcuclituiiij, ^idui(ifc11 

Oer fiuft. dTlonOfduiit ufitv 
m1

 E ü ni m ui f | e 
23G 

27.6.43 

Sonntag 

(368) 

(369) 

En, 

WRge erfaßt 

Gegner um 

Geleitwege 

Minen zu re 

liegen. Dar 

VerseucLung 

leitwege um 

via 80 m Was 

Gegner zu e 

seiner Eäu 

gen würde. 

Mine wird d 

gung seiner 

teres gilt 

unternehmun 

werden können. Dahingegen werden vom 

gland herum etwa 2 000 Seemeilen 

befahren, auf denen er nicht mit 

nhnen hat, da die Tfassertiefen über 30 m 

aus erhellt, daß auch nur eine leichte 

der weiteren jetzt nicht erfaßten Ge- 
England mit Elugzeugminen, die bis et- 

sertiefe geworfen werden können, den 

iner außerordentlichen Zersplitterung 

treitkräfte und seiner Bewacher zwin- 

Durch den Binsatzleiner derartigen 

am Gegner außerdem die leichte Unle- 

Geleitwege wesentlich erschwert. Letz- 

auch für die jetzt durch unsere Minen- 

gen erfaßten Gebiete. 

Diese Probl 

mit dem schlaga 

dieses äußerst 

mittel stehen e 

Operationsgebie 

kung begrenzt b 

den Gegner davo 

(durch Bewacher 

indirekte Abwe 

Raumfahrzeuge z 

Es besteht 

den ersten ^nfa 

hr 

ur rekte Abwehr d 

steigern wird, 

biete schwierig 

Ski. stimm 

in vollem Umfan 

7/ast im einzeln 

ist Stellungm 

amstellung gewinnt besondere Bedeutung 

rtigen Ansatz neuer Z ■.■.'..imittel . Bür 

wichtige und vielversprechende Xanpf- 

benso wie bisher nur die sehr begrenzten 

te zur Verfügung, so daß auch ihre ^ir- 

iLeiben muß, wenn es nicht gelingt, 

p. abzuhalten, seine direkte Abwehr 

Rachtjager und Elak) und seine 

durch konzentrierten Ansatz der 

u zersplittern. 

kein Zweifel, daß der Gegner nach 

.igserfolgen der neuen Minen seine di- 

ch,Bewacher und Biaksehiffe derartig 

laß iS? Einsatz in dem beschränkten Ge- 

und verlustreich werden wird. 

.t den Forderungen militärischer Art 

ge zu. Hicnsichtlich der von Gruppe 

2n gemachten technischen Vorschläge 

.mevon SVa erbeten worden. Dabei hat sich an 
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Datum 
unD 

Ubmit 

27.6.45 

'Siiijabe üe^ ötte^, TBiuD, OB etter, 
0ecgatiö, ©elcutbtuitg, 0ichtigfeit 

Der fiuft. oiiDfdiein ufiu. 

(370) 

(371) 

(372) 

Ski. die 7ors 

wesentlichen Si 

besondere gefo: 

IMP mit Tiefen; 

wie die Fehl 

zu beseitigen 

ebenfalls zum 

Chf S Wa hat ij; 

diese beiden 

■fNiT V» Q er Q* 

Q5o.rfi)m m niffc 

chläge der Mar.Gruppe West in den 

unkten zu eigen gemacht und u.a. ins- 

rdert, die Abschlußerprobungen der 

steiler so beschleunigt zu betreiben, 

daß Freigabe dler Minen am 1.8. sichergestellt ist, so- 

erquellen an der BMC vordringlich 

u. die Fertigstellung dieser Minen 

Einsatz im August möglich zu machen, 

n vorläufiger Stelluggnhme am 21.6. 

Porderungen als voraussichtlich er- 

iinsiii Be s "tcHid an BMC wind am 1. R . 

mit ca. 500, den monatlichen Nachschub mit 2ÖÖ Stück 

gegenüber 500 geforderten beziffert. 

II.)Abwehr hat lull 

Harriman gege 

daten in Bern 

von 5.Ski. gla 

beurteilung 

dürften. Den 

■Auffassung Hai): 

sem Sommer ni 

neuer russiscbji 

an der Westfi 

de. Churchill 

"Keine 2.Front 

zerstört ist." 

erungen des USA-Sonderbotschafters 

rüber einem englischen Chefkorrespon- 

übermittelt, die auch nach Ansicht 

übwürdig erscheinen und für die Lage- 

großen und ganzen zutreffend sein 

Kernpunkt der Information bildet die 

rimans, daß eine zweite Front in die- 

cht erreichtet werde, daß jedoch mit 

er Großoffensive und alliierten Baids 

ont a la Dieppe zu rechnen sein wer- 

wird zitiert mit der Bemerkung: 

bevor das deutsche Hinterland nicht 

Abschrift) des Berichts gern. I.Skl. 18511/43 geh. 

in KTB Teil D "Feindlagematerial". 
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öittum 
unö 

Uhrjcir 

Oliiöltbc Ortc^, TBinb, QBettcr, 
Seegang, iSelcuchtung, ©Ithrigfeit 

ber Stift, l^onbfdtctn iifi». 
Q5o.rfümmnt ffc 

27.6.43 

(370) 

(371) 

(372) 

mit Tiefenj] 

daß Freigabe 

Ski. die Vorschläge der Mar.Gruppe West in den 

wesentlichen lunkten zu eigen gemacht und u.a. ins- 

besondere gefordert, die AbscHußerprobungen der 

steiler so beschleunigt zu betreiben, 

er Minen am 1.8. sichergestellt ist, so- 

wie die Fehlerquellen an der BMC vordringlich 

zu beseitigen u. die Fertigstellung dieser Minen 

ebenfalls zum Einsatz ±m August möglich zu machen. 

Chf S ffa hat ln vorläufiger Stellungnhme am 21.6. 

diese beiden Eorderungen als voraussichtlich er- 

j ~t 1_ Tj «-I-y» "Ktaryo 

mit ca. 500, 

gegenüber 500 

Imsi;* Be2tand an BMG wird ani 1 R. 

den monatlichen Nachschub mit 2ÖÖ Stück 

geforderten beziffert. 

II.)Abwehr hat lußi 

Harriman gege 

daten in Bern 

von 3-Ski. gle 

Beurteilung 

dürften. Den 

"uffassung Hai): 

sem Sommer ni 

neuer russis 

an der tfestfi 

de. Churchill 

"Keine 2.Front 

zerstört ist." 

im 

cht 

che 

erungen des USA-Sonderbotschafters 

iräber einem englischen Chefkorrespon- 

übermittelt, die auch nach Ansicht 

übwürdig erscheinen und für die lage- 

großen und ganzen zutreffend sein 

Kernpunkt der Information bildet die 

rimans, daß eine zweite Front in die- 

erreichtet werde, daß jedoch mit 

r Großoffensive und alliierten Raids 

ont a la Dieppe zu rechnen sein wer- 

wird zitiert mit der Bemerkung: 

bevor das deutsche Hinterland nicht 

Abschrift) des Berichts gern. I.Skl. 18511/43 geh. 

in KI3 Teil D "Feindlagematerial". 
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t)iUuin 
unö 

Ubrjeit 

2Iugrtbe öc^ Ortc^, 'BiiiD, IBetter, 
©ccjjang, Äcleucbtung, ©id)ti»jfcit 

t>cr fiuft, CE^oitöfdjcin ufip. 
25orfomm niffe 23? 

27.6.45 Lage 27.6. 

I. Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

vor. 

2. Eigene tage 

Besondere Nachrichten liegen nicht 

von ei 

gemeldet. 

Ski, E 

über politi 

Ungarn, Bur 

fort. 

genen außerheimischen Einheiten ist nichts 

etzt Unterrichtung von "Schiff 28" 

sehe Lage mit kurzen Abrissen betr. 

änien, Bulgarien sowie Japans mit Pt.2042 

II. Lage Uestraum: 

1.Feindlage: 

Funkai 

Flugzeuge 

süd1. Kap 

,ufKlärung erfaßte in der Biskaya 19 

und 1715 Uhr 1 englische Einheit 60 sm 

t.Vincent. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atl; ntikküste: 

Vor Lcrient und St.Nazaire wurde 1, vor La 

Fallice 2 ELa/J geräumt. 

Ski. unterrichtet Gruppe "fest von Meldung 

II.U-Flottille (s.KTB 20.6) und ersucht hierzu um 

Ergänzung der ursprünglichen Meldung des Kmdt. von 
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DiUum 

un& 
Uhrjeit 

2liigrtbe Otteö, 'Biiib, 'Bcrter, 
^cctjrtnö, SBcUuduung, ®lcbiigf£it 

btr 2uft, OToHbffbciit ufjo. 
^Sorfoin m niffe 237 

27.6.43 Lage 27.6. 

I. Kriegfülirurg in außerheimisciien Gewässern: 

1. Feindlage: 

vor. 

2. Eigene Lage 

Besondere Nachrichten liegen nicht 

von ei 

gemeldet. 

Ski, E 

über politj 

Ungarn, Eue 

fort. 

genen aoBerheimischen Einheiten ist nichts 

etzt Unterrichtung von "Schiff 28" 

sehe Lage mit kurzen Abrissen betr. 

änien, Bulgarien sowie Japans mit Pt.2042 

II. Lage Uestraum: 

1.Beindlage: 

Punkai 

Plugzeuge 

süd 1. Kap 

ufklärung erfaßte in der Biskaya 19 

und 1713 Uhr 1 englische Einheit 60 sn 

t.Vincent. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atla: ntikküste: 

Vor Lcrient und St.Nasaire wurde 1, vor La 

Palline 2 ElßJ/J geräumt. 

un: Ski. 

II.U-Flotti 

Ergänzung d 

terrichtet Gruppe 7/est von Ueldung 

Ile (s.KTB 20.6) und ersucht hierzu un 

er ursprünglichen Ueldung des Kmdt. von 
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3>rttuin 
IIIID 

Ubrjcit 

Angabe be^ Orte^, TBino, 'Bctter, 
Sccijaiiij, SSeleudmiug, ©itbtiijfcit 

Der 2uft, ‘IRonDfcbeiu ufip. 
35orfom mntfic 

7.6.43 

(373) 

Z 24 sowie uul Prüfung und Meldung, welche Be- 

fehle oder Cterlegungen hei den Kommandanten von 

Z 32 und Z 2t- dem selbständigen Entschluß zur 

Alleinfahrt ifon Z 24 entgegengestanden haben. 

Seegebiet Kanal: 

Am 26.6 

Dieppe liegeni 

starkem Verba 

Eigene Verlas 

Am 21.6. Vm. 

kran vermutl 

beschädigt. 

Einsatz 

21.6. ist pl 

5.S-F1. s. 

den im Pu 

obachtet. 

18.45 Uhr wurden durch im Hafen 

de Einheiten 2 fdl. Bomber aus 

nd mit Jagdschutz abgeschossen, 

te entstanden durch Rohrkrepierer, 

wurde östlich Eiewport ein Schlepp- 

ch infolge Minendetonation schwer- 

5. und 4.S-P1. in der nacht zum 

anmäßig durchgeführt. Kurzbericht 

.1845. Auf Hin- ünd Rückmarsch wur- 

laufende Flugzeugfeststellungen be- 

Für T 2 

Weitermarsch 

sichtigt. 

Battr. 

1624 - 1754 

gerate bei D 

unter Feuer. 

Rauchentwic 

5 u. 18 ist für Rächt zum 28.7. 

von Cherbourg bis Le Havre beab- 

'lindemann" und "Todt" nehmen von 

Ihr mit je 3 Schuß fdl. Funkmeß- 

pver sowie Ziele in Dover Stadt 

Hach letztem Schuß wurde starke 

ung in Dover beobachtet. kl 

B sond eres 

FdZ unterrichtet Ski. nachr. von Weisung 

an 4.I-F1. mit I 25 und 24 ab 1.^. in Kiel klar zu 

sein zu Verlegung nach Westraum. Chef 4.I-F1. soll 

Marschabsich|ten mit Gruppe Hord/Flotte , Sich.Div. 

466 - 

SMtum 
UH fr 

Uhrjcit 

21 !i0abc öc^ Oue^, TSinfr, 'Bettcr, 
Secijitu»), JSeleudnung, ©iditiijfcit 

fr er Stift, ^onfrffbelu uftp. 
35oi:fom m niffc 

(373) 

Z 24 sowie uni Prüfung und Meldung, welche Be- 

fehle oder Cterlegungen bei den Konmandanten von 

Z 32 und Z 2^ dem selbständigen Entschluß zur 

Alleinfahrt ifon Z 24 entgegengestanden haben. 

Seegebiet Kanal: 

nd 

Am 26.6 

Dieppe liege 

starkem Verba 

Eigene Verlus 

Am 27.6. Vm. 

kran vermut! 

beschädigt. 

Einsatz 

27.6. ist pl 

5.S-P1. s. 

den im Pu 

obachtet. 

18.45 Uhr wurden durch im Hafen 

e Einheiten 2 fdl. Bomber aus 

nd mit Jagdschutz abgeschossen, 

te entstanden durch Rohrkrepierer, 

wurde östlich Eiewport ein Schlepp- 

ch infolge Minendetonation schwer- 

5. und 4.S-P1. in der Hacht zum 

unmäßig durchgeführt. Kurzbericht 

.1845. Auf Hin- ünd Rückmarsch wur- 

laufende Flugzeugfeststellungen be- 

Für T 2 

TCeitermarsch 

sichtigt. 

Battr. 

1624 - 1754 

gerate bei 

unter Feuer. 

Rauchentwic 

5 u. 18 ist für Hacht zum 28.7. 

von Cherbourg bis Le Havre beab- 

'lindemann" und "Todt*' nehmen von 

Ihr mit je 3 Schuß fdl. Funkmeß- 

ver sowie Ziele in Dover Stadt 

Hach letztem Schuß wurde starke 

ung in Dover beobachtet. 

De 

kl 

Besondsres 

FiZ unterrichtet Ski. nachr. von Weisung 

an 4.I-F1. mit T 25 und 24 ab 1.^. in Kiel klar zu 

sein zu Verlegung nach Westraum. Chef 4.T-F1. soll 

Marschabsich|ten mit Gruppe Hord/Flotte , Sich.Div. 
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Oatuni 
IIIlD 

llbrjcir 

OliiijiU'f De t' Ortcö, IBinD, TB etter. 
<2eeijaii35eleu(i)tiiitg, ©iduigfeit 

Der 2uft. ClftonDfdiciit ufiiv 
05 ü r f o tu m n i) f e 23S 

27.6.43 

(374) 

und Gruppe Ties 

Gruppe Hord/Pl 

VTie zu er 

von Siel. (s. KTB 

mit Durcliführ' 

hat. Gruppe Ho 

anzuordnen, d 

mit Station H 

t klären. Gleichzeitig hittet FdZ 

otte Terlegungahefehl herheizuführen. 

«arten, hat Gruppe hierauf auf Weisung 

16.6.) hingewiesen, die Gr.West 

g der Verlegung der PI. beauftragt 

rd/Plotte beschränkt sich darauf, 

4.T-F1. den Marsch durch die Hordsee 

bezw. BSH unmittelbar regeln soll. 

aß 

III. Hordsee 

1. Hordsee: 

1505 wurd 

etwa 60 fdl. P 

keine Verluste 

6 Abschüsse v> 

Jm übrige 

im Bereich des 

nisse. 

Horwegen/üordm 

Feindlage: 

über der 

staffeln 2 Plu 

26.6. von eige 

schiff in Pos 

Plagge mit rot 

5 DrahtseiIrak 

, H o r w e g e Hordmeer 

eigenes Geleit bei Scheveningen von 

'[Lugzeugen angegriffen. Es entstanden 

und keine wesentlichen Schäden. Etwa 

den beobachtet. up 

. vollzog sich Geleit- u.Sicherungsdienst 

BSH planmäßig und ohne besondere Ereig- 

ilordsee wurden 15, bei den Jsland- 

;zeuge im Einsatz beobachtet. Das am 

xer Luftwaffe stark beschädigte Segel- 

Ltion 450 sm ostwärts Island führte weiße 

m Kreuz und setzte sich mit Mg und 

ten gegen die Angriffe zur Wehr. 

0105 Uhr wurde nach Sehrohrsichtung vor Süd- 

einfahrt Drontreim U-Jagdmit 8 Fahrzeugen angesetzt. 
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miD 
llbr;nt 

njiibc Dcij örtetf, ^ßinö, TBtitcr. 
CJctijiiin), 3dciidHiiii0, 0iditiijfe11 

ocr Surr, ^onofdiciu iiftiv 
Q3ürfDtumniffc 238 

27.6.43 

(374) 

und Gruppe v7es 

Gruppe Hord/Plo 

ft klären. Gleichzeitig hittet FdZ 

tte Verlegungahefehl herteizuiühren. 

)7ie zu er 

von Ski.(s.ETB 

mit Durchführ' 

hat. Gruppe Ho 

anzuordnen, d 

mit Station N 

■/arten, hat Gruppe hierauf auf V7eisung 

16.6.) hingev/iesen, die Gr.Test 

ig der Verlegung der Fl. beauftragt 

rd/Flotte beschränkt sich darauf, 

4.T-F1. den Harsch durch die Hordsee 

bezw. BSH unmittelbar regeln soll. 

aS 

III. II o r d s e e 

1. Horisee: 

1505 wurd 

etwa 60 fdl. F 

keine Verluste 

6 Abschüsse 7/ 

Jm übrige 

im Bereich des 

nisse. 

2. Horwegen/tlordm 

Feindlage; 

Über der 

staffeln 2 Flu 

26.6. von eigefii 

schiff in Pos 

Flagge mit rot 

5 Drahtseiirak 

H 0 r w e g e Hordmeer 

eigenes Geleit bei Scheveningen von 

'[Lugzeugen angegriffen. Es entstanden 

und keine wesentlichen Schäden. Etwa 

den beobachtet. un 

. vollzog sich Geleit- u.Sicherungsdienst 

ESN planmäßig und ohne besondere Ereig- 

ilordsee wurden 15, bei den Jsland- 

;zeuge im Einsatz beobachtet. Das am 

er Luftwaffe stark beschädigte Segel- 

Ltion 450 ein ostwärts Island führte weiße 

;m Kreuz und setzte sich mit Mg und 

ten gegen die Angriffe zur Wehr. 

0105 Uhr wurde nach Sehrohrsichtung vor Süd- 

einfahrt Drontieim U-Jagd mit 8 Fahrzeugen angesetzt. 
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Kattun 
UIID 

llbrjeit 

2Iiii)abe bcd Ortes, 7iJiii&, llietter, 
Seegang, Sclcutbtuiig, ©iebtigfeit 

Oer üufr. CWonOfdteiii iifio. 35orfommiuf|'c 

27.6.43 

(375) 

(376) 

Geleitverkeiir 

Ergebnisse de: 

IV. S k a g e r r 

Außer Verlust 

Minentreffer 8 am 

Bereich besondere 

wurde bis 1400 Uhr gesperrt. 

■ Ü-Jagisind nicht gemeldet. 

akjOstsee -Eingänge, 0 s t s 

kung der Sperren Eashorn 11a und 12a ist für 28.6. 

vorgesehen, falls 

V. U- B o o s k 

1. Feindlage: 

Besondere 

Eigene Bage; 

Jn CG 1213 wurde 

dän. D. "Sigrid,"(1196 BHT) durch 

westlich Kullen sind aus dem gesamten 

Vorkommnisse nicht gemeldet. Terstär- 

17etterlage es erlaubt. 

ri egführung 

Meldungen liegen nicht vor. 

ausmarschierendes TJ-Boot 
von 1 Sunderland durch Bombenangriff beschädigt und 

hat Bückmarsch 

Gruppe "Ti 

CE 7624 und DG 

vermutet wird. 

nische Ost- und 

fen zu lassen. 

angetreten. 

utz" steht in Vp.Streifen zwischen 

4839, wo für 28.6. westgehender Convoi 

Sichere Angaben liegen nicht vor. 

Es ist beabsichtigt, in der nächsten Zeit 

10 Boote mit einer Chargierung Minen für die amerika - 

für die westafrikanische Küste auiau- 

Diese noch nicht mit ausreichender Fla- 
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SMiurn aiiijrtbc betf Drrcrf, TUiub, fetter, 
uno SfccijiiHij, IBclciKtinuig, 0idul(jfcic 

ld*rjcit Der Siift. ^onbfdtcin ufie. 

27.6.43 

(375) 

(376) 

QSorfomnuufi'c 

Geleitverkeiir 

Ergebnisse de: 

17. S k a g e r r 

Außer 7erlus1 

Minentreffer 8 ata 

Bereich hesondere 

.vurde bis 1400 Uhr gesperrt. 

U-Jagisind nicht geneidet. 

ak,Ostsee -Eingänge, Ostsee 

kung der Sperren Iashorn 11a und 12a ist für 28.6. 

vorgesehen, falls 

V. TJ- B o o s k 

1. Feindlage: 

Besondere 

Eigene Eage; 

Jn CO 1213 wurde 

dän. D. "Sigrid.'!(1196 BRT) durch 

westlich Eullen sind aus den gesamten 

Vorkommnisse nicht gemeldet. Verstär- 

Wetterlage es erlaubt. 

gführung 

Meldungen liegen nicht vor. 

ausmarschierendes U-Boot 

von 1 Sunderlard durch Bombenangriff beschädigt und 

hat Rückrarsch 

Gruppe "Ti 

CE 7624 und DG 

vermutet wird. 

Es ist bea 

angetreten. 

utz" steht in 7p.Streifen zwischen 

4839, wo für 28.6. westgehender Convoi 

Sichere Angaben liegen nicht vor. 

bsichtigt, in der nächsten Zeit 

nische Ost- und 

fen zu lassen. 

10 Boote mit einer Chargierung Minen für die amerika - 

für die westafrikanische Küste auiau- 

Diese noch nicht mit ausreichender Fla- 
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Datum 
itnb 

llbricit 

Angabe bed Drtcrf, TBinD, 'Better, 
»Seegang, 35elcud)tung, <Sid)tigfeit 

bcc ßuft, CinonDfd)ein ufu». 
35 D r f o m m n i f f e 239 

27.6.43 Ausrüstung Ysrselienen Boote kommen für Einsatz 

gegen Geleitzige nicht in Betracht. 

VI. I u f t k r iegführung 

1. Baum um England: 

ttr, Jm Wes 

Mittelmeer 9 

am Tage vorw: 

ein. Außer d 

nes Geleit 

10 Blugzeugi 

ringen mili' 

Nacht zum 26 

nur gering 

aum sind hei Luftflotte 3 1.10 , im 

Flugzeuge eingesetzt. Der Gegner flog 

legend mit Jagdverbänden in den 7/estraum 

em bereits gemeldeten Angriff auf eige- 

i Scheveningen wurde ein Angriff mit 

auf Dieppe durchgeführt, der nur ge- 

ärischen Schaden verursachte. In der 

war die beiderseitige Lufttätigkeit 

be 

2. Mittelmeerrs 

Die eidene Luftwaffe erzielte nach Bericht des 

Ob.S bei Argriffen auf das ostlaufende Geleit 

im Seegebiel Kap Bon am 26. und in der Nacht zum 

27. Yolltreifer auf 13 z.T. großen Schiffen, darunter 

einen vermutlichen Flugzeugträger, 2 Truppentranspor- 

ter und 1 Tsnker. Am 27-6. kamen leichte Kampfverbände 

nicht zum Einsatz, da sich das Geleit außer Reichweite 

befand. Jtai . Torp.Flugzeuge beschädigten in der 

Nacht zum 21. aus dem gleichen Geleit ein weiteres 

Handelsschiff. Jtal. Kampfflugzeuge griffen in der - 

selben Nacht den Hafen Biserta ohne erkannte Wirkung an. 

Die eigene Luftaufklärung überwachte am Tage die 

Beilegungen ces angegriffenen Geleits und erfaßten neue 

Schiffsbewegungen im Raum zwischen Algier und Bone. 
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Oatmii 
iinö 

lihrjcit 

Sliiijftbc ecö Oxtti, 'Binö, HJetter, 
'S'ecganö, Beleuchtung, ©tcbtlgfeU 

öcr Stift, ‘Bonbfduin ufu». 
Borfommniffe 239 

27.6.43 Ausrüstung ■värsehenen Boote kemmen für Einsatz 

gegen Geleitzuge nicht in Betracht. 

VI. 1 u f t k r iegführung 

1. Baum um Engl and: 

Jm West 

Mittelmeer 9 

am Tage vorw: 

ein. Außer d 

nes Geleit 

10 Flugzeug! 

ringen militji 

lischt zum 26 

nur gering 

raum sind hei Luftflotte 3 1.10 , im 

Flugzeuge eingesetzt. Der Gegner flog 

iegend mit Jagdverhänden in den Westraum 

em bereits gemeldeten Angriff auf eige- 

i Scheveningen wurde ein Argriff mit 

auf Dieppe durchgeführt, der nur ge- 

ärischen Schaden verursachte. In der 

war die beiderseitige Lufttätigkeit 

be 

2. Mittelmeerra 

Die eigene Luftwaffe erzielte nach Bericht des 

Ob.S bei Argriffen auf das ostlaufende Geleit 

im Seegebiel Eap Bon am 26. und in der Nacht zum 

27. Volltreffer auf 13 z.T. großen Schiffen, darunter 

einen veraulliehen Flugzeugträger, 2 Truppentranspor- 

ter und 1 Tsnker. Am 27-6. kamen leichte Kampfverbände 

nicht zum Einsatz, da sich das Geleit außer Reichweite 

befand. Jtal . Torp.Flugzeuge beschädigten in der 

Nacht zum 27. aus dem gleichen Geleit ein weiteres 

Handelsschiff. Jtal. Kampfflugzeuge griffen in der - 

selben Nachi den Hafen Biserta ohne erkannte Wirkung an. 

Die eigene Luftaufklärung überwachte am Tage die 

Bewegungen ces angegriffenen Geleits und erfaßten neue 

Schiffsbenegungen im Raum zwischen Algier und Bone. 
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S>atum 
Ulli» 

llhrjcit 

27 «6>43 

(377) 

Eingabe Dcrf Dm$, TBiuD, 'IBctter, 
0ecjjrtii9, 25eleudmini), ©Icbttjjfeit 

bcr 2iifi, Q^ontifcbeiii ufip. 
^ o r f o in m iiiffc 

Jn der ITai 

griffe auf Nea 

Erfolg durch, 

die Flugplätze 

Kampfflugzeugen 

wurden feindli 

cht 

che 

Jm öatlicfcj 

Luftangriff in 

Eleusia hei Athj< 

8 eigene Flugze 

und 22 weitere 

Schüsse wurden 

Ein weitei 

maki, wo 5 eige 

schädigt wurder 

Jn der Hac 

Reggio angegrii 

aher keine milii 

zum 27. führte der Feind Störan- 

pel und Soiacca ohne wesentlichen 

4m Tage wurden ebenfalls erfolglos 

Gerbini und jlatania von leichten 

angegriffen. Ober Sizilien und Elba 

Aufklärungsflugzeuge festgestellt. 

en Mittelmeer fand ein feindlicher 

der Mittagszeit auf den Flugplatz 

en statt, der Schäden anrichtete und 

uge zerstörte bzw. stark beschädigte 

leicht in Mitleidenschaft zog. Ab- 

sicht erzielt. 

er Angriff galt dem Flugplatz Kala- 

ne Flugzeuge zerstört und 2 he- 

bt zum 28. wurden St. Giovanni und 

fen, wo zwar schwere Häuserschäden, 

.Schäden entstanden. 

3« Ostfront: 

besondere [Meldungen liegen nicht vor. 

711. Kriegführung in Mittelmeer und S c h w 

zen Meer : 

Feindlage Mittelmeer: 

"Adventure 

in Gibraltar ei 

ausgelaufen 

0900 Uhr Gibraü 

ist am 26. abends von Mittelmeer 

n und am 27. morgens in den Atlantik 

ormidable" und "Jllustrious" haben 

tar mit Kurs auf das Mittelmeer vor- ■ 
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Althirn 

uut> 
llbr;cit 

27.6,43 

(377) 

Ttiigitbc &c^ Orte*, ^iut), QBetter, 
Seegang, 25e[eudjtung, Sidnigfeit 

Oer 2ufr, ^otibfAein uftp. 
55orfommni|fc 

4m 

Jn. der ITa' 

griffe auf Neap 

Erfolg durcli. 

die Flugplätze 

Kampfflugzeugen 

wurden feindlic 

cht 

Jm öatlichl' 

Luftangriff in 

Eleusis bei Atij- 

8 eigene Flugze 

uiJ 22 weitere 

sohüese wurden 

Ein weitei 

maki, wo 5 eige 

schädigt wurden 

Jn der Hac 

Ee ggio ange grii 

aber keine milii 

zum 27. führte der Feind Störan- 

el und Sciacca ohne wesentlichen 

Tage wurden ebenfalls erfolglos. 

Gerbini und Catania von leichten 

angegriffen, “her Sizilien und Elba 
he Aufklärungsflugzeuge festgestellt. 

en Mittelmeer fand ein feindlicher 

der Mittagszeit auf den Flugplatz 

en statt, der Schäden anrichtete und 

uge zerstörte bzw. stark beschädigte 

leicht in Mitleidenschaft zog. Ab- 

sicht erzielt. 

er Angriff galt dem Flugplatz Kala- 

ne Flugzeuge zerstört und 2 be- 

ht zum 28. wurden St. Giovanni und 

fen, wo zwar schwere Häuserschäden, 

•Schäden entstanden. 

3. Ostfront: 

hesondere [Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung ic 

zen Meer : 

1. Feindlage Mittelmeer: 

"Adventure 

in Gibraltar el 

ausgelaufen. "5 

Ü9C0 Uhr Gibraü 

Mittelmeer und Sch 

ist am 26. abends vom Mittelmeer 

n und am 27. morgens in den Atlantik 

ormidable" und "Jllustrious" haben 

tar mit Kurs auf das Mittelmeer ver- 



27 

471 - 

£>tUUIU 

mit 
Uhrjcit 

aiiflabc otrf Ortce, TBinb, TBctter, 
^ctgiuiij, 95eleud)tung, ©iduigfcit 

btr guft, 'l^onDfdiciii ufiu. 
33 o c f ö m m n t f f e 240 

.6.4? 

(378) 

verlassen, und 

wieder eingela 

falls ein "Die 

Ein Gele 

ließ den Hafer 

sind wahrscheinlich am späten Abend 

ufen. Vom Atlantik lief abends gleich- 

o"-Kreuzer ein. 

Jm westlj 

Schiffsverkehr 

der sich vorr 

westlich Aigis 

"voi* iLcL ^ s X12. 

festgestellt, 

35 LCJ. 1 Tanl 

Von dem £. 

großen Geleit 

an 

anscheinend ir. 

U-Boote 

Kap Caccia an 

nordöstlich Mäi 

ostspitze Siz 

Der Großg 

straße nach OE 

von eigener L 

er sich anschi 

Nach ita] 

bei dem auch 

vermutet wird 

weihergelaufen 

Westsüd wf 

2 Bewacher 09^ 

^tzug in Stärke von 18 Dampfern ver- 

vormittags in Eichtung Atlantik. 

chen Mittelmeer wurde vormittags reger 

unter der algerischen Küste gemeldet, 

legend auf Ostkurs bewegte. Es wurden 

r 6 Dampfer und 2 Tanker mit 5 Zerstörern, 

6 DCT und nordwestl. Bone 45 Einheiten 

did^iäfei Bildauswertung als 8 L3T, 

:er und 2 Zerstörer herausstellten. 

26.6. westlich La Gal^Lite gemeldeten 

ug von 24 Einheiten und 2 Kreuzer« lie- 

Idungen nicht vor. Der Verband ist 

Biserta eingelaufen. 

vjrurden am 26.6. nachmittags und abends bei 

der Ncrdwestküste Sardiniens und nord- 

ddalena, am 27. frühmorgens an der Süd- 

4liens gemeldet. 

eleitzug,der am Vorabend die Sizilien- 

ten passierte, hat wurde 0955 Uhr 

iftaufklärung vor Sousse gemeldet,wo 

einend auflöste. 

Meldung ist ein Teil dieses Großgeleits, 

in Schlachtschiff und ein Flugzeugträger 

in Eichtung Tripolis oder Bengasi 

stlich Pantelleria wurden 3 Dampfer und 

4 Uhr auf Nordostkurs gemeldet. 

Eigene Luftaufklärung hat 11.15 Uhr die franz. 

Kriegsschiffe in Alexandrien nicht mehr festgestellt. 
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mit1 

lihrjnt 

aiitjubc oe^ lOrtcö, TBhib, QBctter, 
föeUutbnmg, 

b«r Cuft. CPionöftbeiH ufit>. 
35 o r f o m ni n i f | c 240 

27.6.4? 

(378) 

verlassen und 

wieder eingelE 

falls ein "Die 

Ein Gele: 

ließ den Hafer 

sind wahrscheinlich, am späten Ahend 

ufen. Vom Atlantik lief ahends gleich- 

o"-Kreuzer ein. 

Jm westlj 

Schiffsverkehr’ 

der sich vorr 

westlich Algic 

Tl-i-i/l-ia TH 

festgestellt, 

35 LCJ. 1 Tanl 

Von dem E. 

großen Geleit 

£ .H 

anscheinend ir. 

U-Boote 

Kap Caccia an 

nordöstlich Mäi 

ostspitze Sizi 

Der Großgi 

straße nach OE 

von eigener D 

er sich ansche 

Nach ita3 

bei dem auch 

vermutet wird 

weitergelauf er. 

Westsüd wc 

2 Bewacher 09^ 

jjtzug in Stärke von 18 Dampfern ver- 

vormittags in Sichtung Atlantik. 

chen Kittelmeer wurde vormittags reger 

unter der algerischen Küste gemeldet, 

iegend auf Ostkurs bewegte. Es wurden 

r 6 Dampfer und 2 Tanker mit 5 Zerstörern, 

6 ECT und nordwestl. Bore 45 Einheiten 

diefiSfei Bildauswertung als 8 IST, 

:er und 2 Zerstörer herausstellten. 

26.6. westlich La Gal^ite gemeldeten 

ug von 24 Einheiten und 2 Kreuzern lie- 

Idungen nicht vor. Der Verband ist 

Biserta eingelaufen. 

vjrurden am 26.6. nachmittags und abends bei 

der Nordwestküste Sardiniens und nord- 

ddalena, am 27. frühuergens an der Süd- 

liens gemeldet. 

eleitsug,der am Vorabend die Sizilien- 

ten passierte, hat wurde 0955 Uhr 

i|ftaufklärung vor Sousse gemeJietjWO 

inend auflöste. 

Meldung ist ein Teil dieses Großgeleits, 

in Schlachtschiff und ein Flugzeugträger 

in Richtung Tripolis oder Bengasi 

stlich Pantelleria wurden 3 Dampfer und 

4 Uhr auf Nordostkurs gemeldet. 

Eigene Ldftaufklärung hat 11.15 Uhr die franz. 

Kriegsschiffe in Alexandrien nicht mehr festgestellt. 
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OiUimi 
iinD 

llhr;cit 

?I»jjabe öcb Ortce, TB t n D, OB euer, 
^cctjaiig, iBelciicbnuij), ^icbtijjfcit 

Der Saft. ^oiiDfcbeiii u[m. 
5? D r f o m ni ii t) [ e 

27.Q.43 Gtier die Belegung der Häfen des östlichen 

Mittelmeeres nit Landungsfahrzeugen ist ein einwana- 

freies Bild nicht zu gewinnen. 

t die Möglichkeit, daß eine größere 

Einheiten wegen guter Tarnung nicht 

sind. 

Es besteh 

Anzahl dieser 

erkannt worden 

Hach Abwe. 

matischer Quel 

Jnvasionstrupj 

rechnet. 

Die Offen 

soll nicht vor 

des USA-Eonsul|; 

nien voraussi 

Achsenmächte 

terseits Torbe 

Marokko imrSan, 

gleichzeitig 

in Südfrankrei 

sollen. 

2.Eigene Lage Mi 

Der Einsa 

der Hacht zun 

geleit in der 

rührung. Der Vi 

Auf den am 26 

Minenschiff sve: 

ein erfolglose: 

führt. U-Boots 

Am 27. w 

Messina auf Ma|: 

feindlicher Li 

hrmeldung aus Lissabon aus diplo- 

le wird mit Ankunft niederländischer 

e in Hordafrika zu Anfang August ge- 

sive gegen «Italien und Frankreich 

August stattfinden. Aus Äußerungen 

s in Porto wird entnommen, daß Spa- 

dhtlich im September auf die Seite der 

treten werde», deshalb seien alliier- 

reitungen zur Besetzung von Spanisch- 

ge. Schließlich heißt es noch, daß 

it der Besetzung von Korsika Landungen 

ch im Golf von Lyon unternommen werden 

ttelmeer: 

tz der 3.S-Elottille mit 7 Booten in 

27. gegen das gemeldete Groß- 

Sizilienstraße blieb ohne Eeindbe- 

erband ist^mpedocle wieder eingelaufen. 

.6. mittags aus Maddalena ausgelaufenen 

rband wurde 15.50 Uhr an diesem Tage 

r feindlicher U-Bootsangriff durchge- 

jagd ist angesetzt. 

de ital. Krz. "Scipione" nördlich 

rsch von Tarent nach Livorno von 

taufklärung erfaßt. 

un 

u f 
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Qiuum 
iinb 

Ufirjeit 

,27.6.4? 

Eingabe bcrf Ortcb, Biiib, 'IBetttr. 
Seegang, Ädciubuutg, 0lri>tjgfeit 

öer 2uft. ^öucifduiu iifiu. 
Q3orfom mnifi'c 

^’ber die Belegung der Häfen dea östlichen 

Kittelmeeres nit landungsfahrzeugen ist ein einwana- 

freies Bild nicht zu gewinnen. 

t die Möglichkeit, daß eine größere 

Einheiten wegen guter Tarnung nicht 

sind. 

Es bestel' 

Anzahl dieser 

erkannt worden 

Nach Abw< 

matischer Quel 

Jnvasionstrupi 

rechnet. 

ehrmeldung aus Lissabon aus diplo- 

le wird mit Ankunft niederländischer 

e in Nordafrika zu Anfang August ge- 

Die Offen 

soll nicht vor 

des USA-Konsul 

nien voraussi 

Achsenmächte 

terseits Torbe 

Marokko imrGarj, 

gleichzeitig 

in Südfrankrei 

sollen. 

2.Eigene Lage Mi 

Der Einsa 

der Nacht zun 

geleit in der 

rührung. Der 

Auf den am 26 

Minensohiffsve 

ein erfolglose 

führt. U-®oots 

Am 27- w 

Messina auf Ma: 

feindlicher Li 

sive gegen Jtalien und Frankreich 

August stattfinden. Aus Äußerungen 

s in Porto wird entnommen, daß Spa- 

dhtlich im September auf die Seite der 

■tjreten werde», deshalb seien alliier- 

reitungen zur Besetzung von Spanisch- 

ge. Schließlich heißt es noch, daß 

it der Besetzung von Korsika Landungen 

ch im Golf von Lyon unternommen werden 

ttelmeer: 

tz der 3.3-Plottille mit 7 Booten in 

27. gegen das gemeldete Groß- 

Sizilienstraße blieb ohne Feindbe- 

erbrand ist^mpedocle wieder eingelaufen. 

.6. mittags aus Maddalena ausgelaufenen 

rband wurde 15.50 Uhr an diesem Tage 

r feindlicher U-ßootsangriff durchge- 

jagd ist angesetzt. 

de ital. Krz. "Scipione" nördlich 

rsch von Tarent nach Livorno von 

taufklärung erfaßt. 

ur 

iUf 
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t)iunm 
UllO 

llbr^cit 

Angabe betf Ortcö, IBinD, fetter. 
Seegang, iöclcucbtung, Siebtigfeit 

Der 2uft. Ulonöfd»eiii ufip. 
35 o r f o nt m n t f f c 241 

27.6.43 12.R-FX. ist mit 4 Booten am 26.6. 23CC Uhr 

von Messina nach Petras ausgelaufen. Bei feindlichen 

Luftangriff auf Heapel in der Hacht zum 27. wurden wesent- 

liche Schäden nicht angerichtet. 

U 73 versenkte 17C4 Uhr in CH 8343 aus Westgeleit 

einen Tanker von 8 000 BHT. 

Jm östli 

1502 Uhr nör 

"Livathos"(l6 

Bezüglic 

tet Ski. Bitt^ 

Präge (s.STB 

Entscheid 

nach sehr ein 

fassung Seekrf. 

den muß, daß 

Angriffe Seev 

unterbrochen 

rungsstreitkr^: 

Änderung Ents 1 höhte Feindtä 

streitkräfte 

Gruppe W 

Sete nach Ang 

detoniert ist 

über den 

meldet Gruppe 

lien 17 MFP, 

leichter ausg 

Zur Herri 

14 MPP. 8 R-Bb 

und 12 "Seelö 

Auf dem 

:hen Mittelmeer versenkte ein U-Boot 

llich Tripoli 1 Dampfer vermutlich D. 

7 BRT). 

i Verlegung 12. E-I'l. in Ägäis beaniwor- 

des Ob.Süd um erneute Prüfung dieser 

Ü6.6.) wie folgt: 

ung über Verlegung 12.R-Flottille ist 

gehender Prüfung erfolgt, weil nach Auf- 

egsleitung auf alle Fälle vermieden wer- 

lurch nicht vorher erkennbare feindliche 

srbindung nach west-griechischem Raum 

ind dadurch Verstärkung eigener Siche- 

ifte in Ägäis unmöglich gemacht wird. 

3heidung daher nicht möglich, zumal er- 

fcigkeit in Ägäis Verstärkung Sicherungs- 

ächon jetzt unabweisbar notwendig macht. 

3st meldet, daß am 26.6. 9 sm südsüdwestl. 

pbe franz. Fischers eine Mine im Uetz 

Vorfall wird nachgeprüft. 

Stand der Penischen-Aktion am 25.6. 

West, daß seit 2.4. von Toulon nach Jta- 

I R-Boote, 46 Tank-Penischen und 10 Tank- 

;laufen sind. 

chtung in Hittelmeerwerften befanden sich 

ote, 27 Tank-Penischen, 24 Fracht-Peniehen 

>;eM-Penichen. 

Marsch zum Mittelmeer befinden sich 10 MFP, 
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Diuiutt 
uub 

Uhricir 

2lnjjabc bctf Ortctf, IBiiiO, fetter, 
©fcjjaiig, aidcucbriing, ©ttbiigfcit 

Der Cufr. 3RoiiDfriuiit ufir. 
33 DI* f Din nt niffc 241 

27.6.43 12.R-]?!. ist mit 4 Booten am 26.6. 23CC 7h.r 

von Messina nach Patras ausgelaufen. Bei feindlichen 

Luftangriff a if lisapel in der Haoht zum 27. wurden wesent 

liehe Schäden nicht angerichtet. 

U 73 ver senkte 17C4 Uhr in CH 8343 aus 7/estgeleit 

einen Tanker von 8 000 BET. 

Jm östli 

1502 Uhr nör 

"Livathos"(l6 

Bezüglic 

tet Ski. Bittfe 

Präge (s.KTB 

I Entschei(J 

nach sehr ein 

fassung Seekrf. 

den muß, daß 

Angriffe Seev 

unterbrochen 

rungsstreitkr^: 

Änderung Ents I höhte Feindtä 

streitkräfte 

:hen Mittelmeer versenkte ein U-Boot 

llich Tripoli 1 Dampfer vermutlich D. 

7 BET). 

i Verlegung 12. E-f'l. in Ägäis beantwor- 

des Ob.Süd um erneute Prüfung dieser 

Ü6.6.) wie folgt: 

ung über Verlegung 12.E-Plottille ist 

gehender Prüfung erfolgt, weil nach Auf- 

egsleitung auf alle Fälle vermieden wer- 

lurch nicht vorher erkennbare feindliche 

srbindung nach west-griechischem Eaum 

und dadurch Verstärkung eigener Siche- 

ifte in Ägäis unmöglich gemacht wird, 

uheidung daher nicht möglich, zumal er- 

tigkeit in Ägäis Verstärkung Sicherungs- 

ächon jetzt unabweisbar notwendig macht. 

Gruppe V?3st meldet, daß am 26.6. 9 cm südsüdwestl. 

Sete nach Angabe frunz. Fischers eine Mine im Uetz 

detoniert ist. Vorfall wird nachgeprüft. 

Cber den Stand der Penischen-Aktion am 25.6. 

meldet Gruppe West, daß seit 2.4. von Toulon nach Jta- 

lien 17 KEP, I E-Boote, 46 Tank-Penischen und 10 Tank- 

leichter ausgelaufen sind. 

Zur HerrLchtung in Mittelmeerwerften befanden sich 

14 BiFP. 8 R-Buote, 27 Tank-Penischen, 24 Fracht-Penichen 

und 12 "Seelö "?e"-Penichen. 

Auf dem Aarsch zum Mittelmeer befinden sich 10 MFP, 
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Oiuum 
mit’ 

llhrjcit 

2l»j)abc t»e^ Ortet. Uiiit», ISctter, 
0ccijaiii), Seleudmuit).. ©Iduigfcit 

fcr ünft, OToiiDfcbciii iifiu. 
^orEomnuüfie 

27.6.43 4 R-Soote, 50 

und 12 "Seelöi,! 

Werften außer! 

lieh 28 Frachi 

Tankpeniohen, 172 Fraoht-Fenichen 

e"-Penichen. Zur Herrichtung in 

alt des Hittelmeeres liegen schließ- 

Peniohen und 162 "Seelöwe"-Penichen. 

3. Seetranaportli.ge: 

Besonders Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

4. Bereich Har.Gruppe Süd; 

Ägäis: 

Außer de 

Angriff auf El. 

kommnisse nie 

unter"Iuftkriegführung"behandeiten 

lamaki hei Piräus sind besondere Vor- 

gemeldet. l.t 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: Jm Nordausgang der Eertschstraße wurden 

Minenabwürfe beobachtet. 

Eigene läge: Nördlich Kap larchan und NO Kap Achilleon 

sind Minensuch- und Räumarbeiten eingeleitet. 

Der Weg c.urch dieses Seegebiet ist vorüber- 

gehend wegen Minenverdacht gesperrt. 

Der Einsatz der 1.S-Elottille in der Nacht 

zum 27- blieb ohne Ergebnis. In der Nacht zum 28. 

entfällt der Einsatz wegen Wetterlage. 

tJ 20 hat wegen technischer Störung Rückmarsch 

nach Konstanzn angetreten. U 24 hat den Rückmarsch 

von Feodosia nach Konstanza fortgesetzt. TJ 23 ist 

von Konstanza in das Op.Gebiet ausgelaufen. 

TJ 18 hat aus üchleppgeleit westlich Suchum einen 

Leichter von 800 - 1 000 3RT versenkt. 

'Au/ / 

Die Seil1); 

in Betrieb gen 

beträgt 200 tu 

0/Ski. 

ahn über die Kertschstraßefist am 26. 

ommen, die vorläufige Tagesleistung 
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Saturn 
imc 

Ulirjeit 

2Iiiijnbc Dtrei<. 'IBiiib, Setter, 
Sectjaiu), ^eleuduiing, 01dHi(jfeit 

Der ötift, ^otiefcbeiu ufie. 
^ o r E ü in in n i f | e 

6.43 4 R-Boote, 50 

und 12 "Seelöv 

Werften außer!- 

lieh 28 Praehl 

IjUikpeniohen, 172 Fraeht-Penichen 

^"-Penichen. Zur Herrichtung in 

.alh des Hittelmeerea liegen echließ- 

Peniehen und 162 "Seelöwe"-Penichen. 

3. Seetransporte ge; 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

4. Jereich Mar.Gruppe Süd: 

Ägäis: 

Außer de 

Angriff auf Ke, 

kommnisse nie!.' 

unt er " Luf tkrie gführung11 behänd e 1 ten 

lamaki bei Piräus sind besondere Yor- 

t gemeldet. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: Jm Hordausgang der Kertschstraße wurden 

Kinenabwürfe beobachtet. 

Eirene Lage: 

sind Minensucty' 

Der Weg 

gehend wegen 

Der Eins 

zun 27- blieb 

entfällt der 

TJ 20 hat 

nach Kons tanz£ 

von Feodosia 

von Konstanza 

TJ 18 hat aus 

leichter von 

Ifördlich Kap Tarchan und HO Kap Achilleon 

und Räumarbeiten eingeleitet, 

durch dieses Seegebiet ist vorüber- 

Minenverdacht gesperrt. 

4tz der 1.S-Blottille in der Wacht 

ohne Ergebnis. In der Wacht zun 28. 

Einsatz wegen Wetterlage. 

wegen technischer Störung Rückmarsch 

angetreten. TJ 24 hat den Rückmarsch 

ijiach Konstanza fortgesetzt. TJ 23 ist 

in das Op.Gebiet ausgelaufen, 

üchleppgeleit westlich Suchum einen 

800 - 1 000 3RT versenkt. 

Die Seilbahn über die Kertschstraßedst am 26. 

in Betrieb genommen, die vorläufige Tagesleistung 

beträgt 200 tu. 

;c/Skl. 
1/ 



475 - 

mit) 

Ubrjcit 

21iii)abc bri5 Ortte, Qßino, 'Bctter, 
0«cgniii), iSdniduiiiig, ©itbti0fcit 

ber finft, ^onbfditiu ufio. 

7-6.43 VIII. Lage s t 

Q3orfomm niffe 

a s i e n : 

242 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

475 - 

Diuum 
mib 

llbrjcit 

Eingabe Dtii örteb, IBinb, USettcr, 
&eeßatnj, ZSclcudiniiig, ©idjtigfeit 

ber ßttff, ^onbfdtein ufio. 
OSorfontmitiffe 242 

7.6.43 VIII. Lage Ostasien: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 



- 47S 

Oanim 
unD 

Ubrjeit 

2lngabe DC^ Orterf, ^iuo, ‘Bettcr, 
0cci)aujj, Sclciubtuiii), ®ld)tigfeit 

Der ßuft. SKonbfduiii ufru. 
35orfomm niffc 

- 47S 

Nittum 
unE» 

Uhrjcit 

2ln«jrtbc t>e^ Orterf, ^ino, 'Bettcr 
Secijaiitj, iStIciirfnuiiii, 

Der ßuft. OTonöfcbcitt ufro. 
35ovfom mniffc 
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DiUimi 
UIlD 

UhrACit 

2Iu.j.ibe D c i' Orte«. IL'iiiO, Iß etter. 
«Jccgaiijj, QSeleuebtuiiij, ©id)tijjfeit 

Per Suff, UfouPfehchi ufiiv 
gSorfommnifft 243 

28.6.43 P o 1 i t i s o h. e r Lageüberblick; 

Besonde|r' 

führang liede 

Lag* ebesprecliuiig bei Cbef 5kl. 

I) I a / l/Skl berich.tet über 51ellungnahme Befb. 

Bezt 

aus der 

vorgeseb] 

den neuei; 

falls bei 

II) Ski 

de Tagung 

tarnung 

bekundet 

nehmen, 

tigen 

e Hachrichten von Interesse für die Seekrieg 

n nicht vor. 

Dt. Markdo. Italien zur Anregung der Ski, die Ver- 

sorgung der deutschen Truppen auf den ital. Inseln 

nicht aueschließlich auf deutsche Tonnage abzu- 

stellen, und legt dar, daß Inanspruchnahme ital. 

Schiffsraums für die deutschen Interessen nicht vor- 

teilhaft sein würde. Weitere Bearbeitung liegt zu- 

nächst bei Ski Qu A VI. 

tglich der Verlagerung der Ägäis-Versorgung 

Adria über das Schwarze Meer hat Gruppe Süd 

agen, zunächst V3 des Schiffsraumes auf 

Weg umzusetzen. Angelegenheit wird gleich- 

Skl Qu A VI behandelt. 

Chef MUD meldet, daß am 6/7. die erste 

r Forschungsgemeinschaft betr. Uboots- 

ünter Vorsitz des H.V.K. stattfindet. Ob.d.M. 

lebhaftes Interesse und wird Gelegenheit 

Persönlich mit den Mitgliedern dieses wich- 

Ausschusses in Fühlung zu gelangen. 
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DiUimi 

mit» 
Uhrjcii 

Slnjabe DCI< Ortes, ^Jiiit», Tßetrtr. 
v?ccij»iHijr OSelcudHuiiij. ©tciwiiUeit 

bet Suft, 2Jtsiicidiciii uiti*. 
Q3orfommniffc 243 

28.6.43 P o 1 i t i scher Lageüberblick 

Besondelre Nachrichten von Interesse für die Seekrieg 

fihrung liegen nicht vor. 

Lag ehesprechung bei Chef Ski. 

X) I a / 1/Skl berichtet über Stellungnahme Befh. 

Dt. Markdlo. Italien zur Anregung der Ski, die Ver- 

sorgung der deutschen Truppen auf den ital. Inseln 

nicht ausschließlich auf deutsche Tonnage abzu- 

stellen, und legt dar, daß Inanspruchnahme ital. 

Schiffsrs.ums für die deutschen Interessen nicht vor- 

teilhaft sein würde. Weitere Bearbeitung liegt zu- 

nächst b^i Ski Qu A VI. 

Bezt 

aus der 

vorgeschli 

den neuei. 

falls be:. 

II) Ski 

iglich der Verlagerung der Agäms-Versorgung 

Adria über das Schwarze Heer hat Gruppe Süd 

agen, zunächst V3 des Schiffsrames auf 

Weg umzusetzen. Angelegenheit wird gleich- 

Skl Qu A VI behandelt. 

Chef HHD meldet, daß am 6/7. die erste 

d( Tagung 

tarnung 

bekundet 

nehmen, 

tigen 

r Forschungsgemeinschaft betr. Uboots- 

unter Vorsitz des N.V.K. stattfindet. Ob.d.M. 

lebhaftes Interesse und wird Gelegenheit 

tersönlich mit den Uitgliedem dieses wich- 

Ausschusses in Fühlung zu gelangen. 
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Xtanim 
UHD 

Uhncit 

21 »ijabc Dt? Ortes, ISiiit'. QBerter. 
0eCi)ang, ^dcuduuni), 0iri)tii)reit 

Der 2uft. TttfiiDicbciit ttfip. 
Q3orfomiiinif|c 

28.6.45 HD Ch;f Ski Qu A meldet, daß nach. Feststellungen 

(379) 

Chefs 5 

frei ai 

rückzuf 

£l Qu A III der Brand in Ploesti einwand- 

Blitzschlag und nicht auf Sabotage zu- 

ihren sei. 

.uC 

IV) Chef A ffa meldet, daß bei dem fdl. Luftangriff 

auf Boc 

Vereins 

einen 

fertigt 

ist dur 

mit dem 

den. 

bum die Betriebsfortführung des Bochumer 

zu 6o i» ausgefallen ist. Da diese Firma 

oßen feil der Heeres- und Marinemundtion & 

ch einen mehrmonatigen Ausfall des Werkes, 

gerechnet wird, -eine ernste Lage entstan- 

V) Ch 

Werkes 

weit di 

Bettung 

festges 

für Bew 

einzige 

haben, 

ef M EU meldet, daß der Ausfall des Buna- 

Hüls auf 3 Monate veranschlagt wird. Inwie- 

e Marine mit Lieferungen für Sperrwaffen, 

smittel und Akkus getroffen ist, wird noch 

teilt. In Kreisen des Eeichsministeriums 

affnung und Munition wird die Euhr als 

operative Front, die wir im Augenblick 

bezeichnet. 

Im kleinste n Kreis: 

hr 

VI) Vo| 

ruckke! 

wertvo 

interes 

Das Boo 

11 

zugeführ 

rtrag I a / l/Skl über Absicht, das zu- 

ende 0 180 im Hinblick auf seine besonders 

e Ladung, woran auch die Japaner besonders 

siert sind, durch Zerstörer aufzunehmen, 

t, das u.a. den Inder Bose den Japanern 

t hat, hat 2 japan. Offiziere an Bord. 
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Cwiim 
UUC 

Ul>r;cif 

Cltiijabe &e« örrtö, Siiib. Ifferttr. 
»JeCijtUitj, %5clcurf)tuiti), eirittiofcit 

ber Siiift. noiiDidicin ufii*. 
^orfüm niniffc 

28.6.43 

(379) 

III) Ch 

Chefs 3 

frei ai 

rückzuf 

;f Ski Qu A meldet, daß nach. Feststellungen 

£l Qu A III der Brand in Ploesti einwand- 

Blitzschlag und nicht auf Sabotage zu- 

ihren sei. 

uf 

IV) Chef A Wa meldet, daß bei dem fdl. Luftangriff 

auf Boc 

Vereins 

einen 

fertigu 

bum die Betriebsfortführung des Bochumer 

zu 60 i> ausgefallen ist. Da diese Pinna 
oßen Teil der Heeres- und Marinemunition gr 

ist durch einen mehrmonatigen Ausfall des Werkes, 

mit dem 

den. 

V) Chi 
Werkes 

weit diji 

Bettung 

festges 

für Bew 

einzige 

haben, 

Hüls auf 3 Monate veranschlagt wird. Inwie- 

e Marine mit Lieferungen für Sperrwaffen, 

smittel und Akkus getroffen ist, wird noch 

teilt. In Kreisen des Heichsministeriums 

affnung und Munition wird die Buhr als 

operative Front, die wir im Augenblick 

bezeichnet. 

Im kleinste 

ihr 

11 

VT) Vot 

rückke 

wertvo 

interes i 

Das Boc 

zugefi ühr 

gerechnet wird, eine ernste Lage entstan- 

ef M Bü meldet, daß der Ausfall des Buna- 

n Kreis: 

rtrag I a / l/Skl über Absicht, das zu- 

ende D 180 im Hinblick auf seine besonders 

e Ladung, woran auch die Japaner besonders 

siert sind, durch Zerstörer aufzunehmen, 

t, das u.a. den Inder Bose den Japanern 

t hat, hat 2 Japan. Offiziere an Bord. 
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Diuuiu 
unD 

Ubru'ir 

bcij örtc^, TBiiiO, ^Getter. 
0ccijang, !3cleucbtung, 0icbtigfcit 

Der Suft, OTonDfduiii ufii'. 
05 ü i f D in m ii 11 f e 244 

28.6.4? 

(380) 

(381) 

Chef Ski 

sichere He 

Gruppe We 

1. ) U 180 

morge: 

d.h. 

Wicht 

aufge 

2. ) Gr. W 

oder 

meldei 

dert 

errei 

befiehlt, das alles geschehen soll, das 

reinhringen dieses Bootes zu unterstützen, 

erhält folgende Weisung: 

rückkehrend aus Indischem Ozean wird 28.6. 

.s in BE 9750 gekoppelt. Kann in etwa 60 Std., 

.6. ahends, BE 76 stehen. U 180 soll wegen 

^.gkeit Ladung durch Zerst. oder Torpedoboote 

ommen werden. 

£ t 

30. 

st mit EdU West Vorschlag für Einsatz Zerst. 

großer Torpedoboote, Zeitpunkt und Treffpunkt 

Boot wird danach durch BdU/Op. aufgefor- 

iterden, zu melden, ob Treffpunkt zeitgerecht 

oht werden kann. 

3.) Sonderzuweisung Heizöl erfolgt nach Vorlage Vor- 

schlages durch Gr. West. 

Grupie West schlägt nach Bücksprache mit BdU West 

vor, die Aufnahme durch Z 24 und Z 37 in BE 8442 am 

1/7. 0600 Uhr durchzuführen. Außerdem ist Zuführung 

und enge Sicherung durch Ju 88 vorgesehen. Gruppe 

hält Aufnshme morgens für günstiger, da ^aggeleit 

besseren Schutz bietet und Hinmarsch der Zerstörer 

bei Hacht nicht so leicht erkannt wird. Abschrift der 

Eemschrerben gern. l/Skl I op 1833 bzw. 1846/43 Gkdos. 

Chefs, in KTB Teil C Heft II b. 

VII) Chef l/Skl legThDenkschrift vor, die Sotwendigkeit 

der Wiede 

und durch 

nach Gene 

den. 

rbeleijung des Tonnagekrieges durch Uboote 

Minenkriegführung behandelt. Abschrift wird 

hmigung durch Chef Ski dem KTB beigefügt wer- 

Chef Ski beabsichtigt, am 30/6. und 1/7. zu Be- 

sichtigungen Ostpreußen aufzusuchen und danach sehr 

bald dem iührer über das Bröking-Uboot Vortrag zu 
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imt> 

libt^cir 

28.6.43 

aitijabc beb Ortc^, QBcttfr, 
0cc^aiti)i .'Sclcucbtung, ^ictottgfcit 

Der Suft, CD!Diibfi1^tiii ufiD. 

(380) 

(381) 

£ t 

:0 

Chef Ski 

sichere Hf 

Gruppe We 

1. ) U 180 

morge; 

d.h. 

Wicht 

aufge 

2. ) Gr. 

oder 

meldetL 

dert 

errei 

befiehlt, das alles geschehen, soll, das 

reihbringen dieses Bootes zu unterstützen, 

erhält folgende Weisung: 

rückkehrend aus Indischem Ozean wird 28.6. 

n in BE 9730 gekoppelt. Kann in etwa 60 Std., 

.6. abends, BE 76 stehen. U 18C s:oll wegen 

gkeit Ladung durch Zeret. oder Torpedoboote 

ommen werden. 

Wfi st mit FdU West Vorschlag für Einsatz Zerst. 

großer Torpedoboote, Zeitpunkt und Treffpunkt 

Boot wird danach durch BdU/Op. aufgefor- 

ierden, zu melden, ob Treffpunkt zeitgerecht 

oht werden kann. 

VII) Chef 

der Wiede 

und durch 

nach Gene 

den. 

33 oi f o m in n i f f t 
214 

3.) Sonde]'Zuweisung Heizöl erfclgt nach Vorlage Vor- 

schlages durch Gr. West. 

Grupie West schlägt nach Eücksprache mit FdU West 

vor, die i.ufnähme durch Z 24 und Z 37 in BP 8442 aa 

1/7. 0600 ühr durchzuführen. Außerdem ist Zuführung 

und enge £icherung durch Ju 88 vorgesehen. Gruppe 

hält Aufmhme morgens für günstiger, da ^aggeieit 

besseren Schutz bietet und Einmarsch der Zerstörer 

bei Hacht nicht so leicht erkannt wix-d. Abschrift der 

Fernschreiben gern. l/Skl I op 1833 bzw. 1846/43 Gkdos. 

Chefs, in KTB Teil C Heft II b. 

l/Skl TegtTPenkschrift vor, die Hotwendigkeit 

rbelefrung des Tonnagekrieges durch Uboote 

Minenkriegführung behandelt. Abschrift wird 

hmigung durch Chef Ski dem KTB beigefügt wer- 

Chef Ski beabsichtigt, am 30/6. und 1/7. zu Be- 

sichtigungen Ostpreußen aufzusuchen und danach sehr 

bald dem Führer über das Bröking-Üboot Vortrag zu 
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Damm 
mm 

Uhr,dt 

Clutjabc Da' Ortet.'. IBiitt», fetter, 
^ccijaiii), ^cicudHiiiit), ddtti^fcir 

Der Stift, 2Rouöfd>ciit ufio. 
o r t o m m u i | f c 

28.6.43 

(382) 

(383) 

halten und de». Führer über die Auffassung der 

Seei£rieg:äleiturig hinsichtlich der weiteren Fort- 

führung des Seekrieges zu unterrichten. 

I) Entk 

/ Dt. Mark^ 

Weisung 

Besonderes 

prechend Entscheidung Chefs Ski haben 

o. Italien und FdU Italien folgende 

erhalten: 

ostw. 

zu, weil 

düngen 

zweifellb 

Mittelme 

erhöhen. 

Mar.Att. 

Hachrich|t 

Südküste 

kriegsle|i 

Die 

lautet: 

"Det 

die polit 

im ostwär 

türkische: 

zugestimn 

satz ist 

wegungen 

"Yersenkungserfolgen deutscher Dboote im 

ffiittelmeer kommt deshalb besondere Bedeutung 

Tatsache, daß türkisch-engl. Seeverbin- 

er völlig ungestört sind, Haltung Türkei 

s ungünstig beeinflußt. Zahl im ostw. 

sr eingesetzter Boote demnächst auf 3 

Hiervon 2 im Baum Cypem ansetzen. 

Istanbul ist beauftragt, alle möglichen 

en über Schiffsverkehr in Häfen türkischer 

zu beschaffen und unverzüglich an See- 

tung und FdU Italien weiterzuleiten." 

entsprecnende Weisung an Mar .Att. Istanbd. 

Auffassung des Mar.Att. Istanbul über 

ische Bedeutung deutscher Ubootserfolge 

tigen Mittelmeer, vor allem vor den 

n Häfen, wird von Seekriegsleitung voll 

t. Voraussetzung für erfolgreichen An- 

möglichst eingehende Kenntnis der Be- 

der in Frage kommenden Schiffe. 
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mir 
llhncit 

?tiitjiibc bco Orriiv fetter, 
^atjaiiii, Q5c[ctiduuiii), «Siduiiifcii 

rer Sufi, 2Rpu£>fd>ciu uiu». 
JÜ o i' f o m m n i | f c 

28.6.43 

(382) 

(383) 

halten 

Seekrieg: 

fuhrung 

und den Führer über die Auffassung der 

Jleitung hinsichtlich der weiteren Fort- 

des Seekrieges zu unterrichten. 

I) Entp 

Dt. Harkt 

Weisung 

"Ye 

ostw. 

zu, weil 

düngen 

zweifellb 

Mittelme 

erhöhen. 

Mar.Att. 

Wachrichtt 

Südküste 

kriegslei 

Eie 

lautet: 

prechend Entscheidung Chefs Ski haben 

o. Italien und EdU Italien folgende 

jrhalten: 

Besonderes 

rsenkungserfolgen deutecher Uboote im 

telmeer kommt deshalb besondere Bedeutung 

Tatsache, daß türkisch-engl. Seeverbin- 

er völlig ungestört sind, Haltung Türkei 

s ungünstig beeinflußt. Zahl im ostw. 

2r eingesetzter Boote demnächst auf 3 

Hiervon 2 im Haum Cypem ansetzen. 

Istanbul ist beauftragt, alle möglichen 

en über Schiffsverkehr in Häfen türkische: 

zu beschaffen und unverzüglich an See- 

tung und EdU Italien weiterzuleiten." 

entsprecnende Weisung an Msr.Att. Istanbii 

"Ber Auffassung des Mar.Att. Istanbul über 

die politische Bedeutung deutscher Ubootserfolge 

im ostwäctigen Hittelmeer, vor allem vor den 

türkischen Häfen, wird von Seekriegsleitung voll 

zugestimnt. Yoraussetzung für erfolgreichen An- 

satz ist möglichst eingehende Kenntnis der Be- 

wegungen der in Frage kommenden Schiffe. 
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2lni)ubc De0 Ortes. IBiiiD, Qßettcr. 
0cegaug, ^eleucittung, 0id)tigfeit 

Der Stift, '2RonDieilctn ufip. 
05 o r f 0 m m nt f f e 245 

Mar.Att. tstanbul wird beauftragt, die Beschaffung 

aller Hacarichten, die über die Bewegungen dieser 

Schiffe beigebracht werden können, vor allem die 

Auslaufzelten, und ihre unverzügliche Übermittlung 

an Seekripgsleitung und FdU Italien sicherzustellen. 

II) Ob.d 

zu besuch 

Adm. Hori 

angewiese 

Zeiteinte 

Jf. beabsichtigt, Anfang Juli Hordnorwegen 

.en. Mit Bücksicht hierauf wird Bd£, nachrs 

eer, MOE Herwegen, Gruppe Herd / Flotte, 

i, die Ubungsabaichten der Kampfgruppe mit 

Llung baldmöglichst vorzulegen. 

dm 

III) Die 

im Winter 

aus opera 

l/Skl hat 

Vorschlag 

entworfen 

bittet 2/i 

Vorschlag 

Chefs, be 

äisherigen Grenzen von Weg Anton mußten 

1942/43 besonders im G.biet Hatal - Freetown 

tiven Gründen wiederholt verschoben werden. 

, um derartigen Änderungen vorzubeugen, einen 

für eine neue Begrenzung des Weges Anton 

der ab 1.10.43 in Kraft treten kann, und 

3kl BdU op um Zustimmung. Der kartenmäßige 

befindet sich gern. l/Skl I k 1812/43 Gkdos. 

L den Akten l/Skl I k III. 

Lage 28/VI. 

I. JCriegführ mg in len außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlaget 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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?liiij«ibc bce Ottfö. 'BiiiD, 'ÜJericr. 
Seegang, JSelcudHiMuj, @iri>tigfcir 

bcr 2iift, '3ioiiDfd*ciii itftp. 
QSorfominitifie 245 

Kar.Att. 

aller Hac 

Schiffe 

Auslauf zell 

an Seekrie 

he 

Estanbul wird heauftragt, die Beschaffung 

irichten, die über die Bewegungen dieser 

igebracht werden können, vor allem die 

iten, und ihre unverzügliche Übermittlung 

gsleitung und FdU Italien sicherzustellen. 

II) Ob.d 

zu besuch|e: 

Adm. Hon 

angewiese 

Zeiteintei 

rdn' 

tf. beabsichtigt, Anfang Juli Jordnorwegen 

n. Mit Bücksicht hierauf wird BdK, nachrs 

eer, KOK Herwegen, Gruppe Hord / Flotte, 

i, die Übungsabsichten der Hanpfgruppe mit 

ilung baldmöglichst vorzulegen. 

III) Die 

im T^nter 

aus opera 

l/Skl hat 

Vorschlag 

entworfen 

bittet 2/3 

Vorschlag 

Chefs, be 

oisherigen Grenzen von Weg Anton muiten 

1942/43 besonders im Gebiet Hatal - Freetown 

tiven Gründen wiederholt verschoben werden. 

, um derartigen Änderungen vorzubeugen, einen 

für eine neue Begrenzung des Weges Anton 

der ab 1.10.43 in Kraft treten kann, und 

kl BdU op um Zustimmung. Der kartenmäßige 

befindet sich gern. l/Skl I k 1812/43 Gkdos. 

L den Akten l/Skl I k III. 

Lage 28/VI. 

I. Kriegführ mg inten außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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©tUiim 
UIlD 

Ubrjeit 

Angabe DC^ Orteö, 'ajiiiD, 'HJater, 
0cegang, Sclciubtung, @id)tigfeit 

Der 2ufr. nouDfcfuiii ufm. 
Q5orfom mni 

28.6.43 2. Eigene Lage 

ffe 

Mar.Att 

"Marcopolo" 

. Tokio teilt zur 

und "Aquila" mit: 

Unterrichtung von 

,1) 2 Japan. 

0530 Süd 

Uhoote passieren 1/7. "Aquila"-Weg in 

0780 Ost auf Kurs 210°. 

(386) 

2) Japan. 

17 Süd 

2/Skl 

dboot passiert 10/7."Marcopolo"-Weg in 

73 Ost auf Kurs 0°. " 

Att. 1 

harne nach K 

Pap an anläi 

20/7. 

nf 

.an Shom 

Tarnung w« 

laufklar 

Ski an und 

gelh Cäsar, 

bis Shonan 

Har 

BdU op wird sofort miterrichtet. 

okio meldet, daß "Bogota" am 27/6. Yoko- 

obe verlassen hat, anschließend Balik 

t zur Brennstoffübernähme und etwa 

erreichen wird. Das Schiff fährt unter 

"Lorinna", ist in Shonan ab 25/7. aus- 

Att. nimmt Steuerung von dort durch 

schlägt Auslaufen vor über Dille und 

Unter den Passagieren befindet sich 

Kapitän zur See von Ruckteschell. 

Ski urterrichtet Att. Tokio, daß "Aquila III" 

Befehl hat, dem Vorschlag Tokios entsprechend zu 

marschieren und daß aus Anfrage von^Eritrea^an 

"Aquila III" hervorgeht, daß “Aquila III" in Sunda- 

straße erwartet wird, während bisherige Segelan- 

weisung auf Malakkastraße lautete. Mar.Att. Tokio 

soll, fallq Umsteuerung in Sundastraße notwendig, 

umgehend entsprechende Weisung hergeben. (s.Telegr. 

1400). 
Weiter 

der Op.Sebi 

gramm 2330 

nicht festg 

wünscht ist 

wird Anfrage %r.Att. Tokio nach ßrenzen 

ete für Uhoote im Indischen Ozean mit Tele— 

dahin beantwortet, daß diese Grenzen noch 

siegt sind und Mitgabe an Versorger uner- 

. "Brake" sollen lediglich Wartegebiete 
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UIlD 

Iibr3cit 

Eingabe De^ O.vterf, TBiub, 'JBetrcr, 
<i?<C(jaug, ^elcutfttuiig, ©tcfjtigftir 

Der Suff. CPloitDfdteiii ufiD. 
35 o r f ü m m n i f f e 

28.6.45 

(386) 

2. Eigene Lage 

Mar .Ai t. Tokio teilt zur Unterriolitung Ton 

"Marcopolo' und "Aquila" mit: 

, 1) 2 Japan. Uboote passieren 1/7. "Aquila'-Weg in 

0550 Süd 0780 Ost auf Kurs 210°. 

2) Japan. 

17 Süd 

2/Skl 

tüoot passiert 10/7."Marcopolo"-Weg in 

75 Ost auf Kurs 0°. " 

Att. 5 

liania nach. Eji 

Papan anläi 

20/7. 

•Lf' 

an Shoni 

Tarnung T«* 

laufklar 

Ski an und 

gelb Cäsar, 

bis Sbonan 

BdtJ op wird sofort unterrichtet. 

okio meldet, daß "Bogota" am 27/6. Yoko- 

obe verlassen hat, anschließend Balik 

t zur Brennstoffübemahme und etwa 

erreichen wird. Das Schiff fährt unter 

"Lorinna", ist in Shonan ab 25/7. aus- 

r.Att. nimmt Steuerung von dort durch 

schlägt Auslaufen vor über Lilie und 

Unter den Passagieren befindet sich 

Kapitän zur See von Buckteschell. 

Ka: 

Ski ui ■ 

Befehl hat, 

marschieren. 

"Aquila III 

Straße erwa: 

Weisung auf 

soll, falls 

umgehend er 

1400). 
Weitei 

der Op.Gebi 

gramm 2550 

nicht festg 

wünscht ist 

terrichtet Att. Tokio, daß "Aquila III" 

dem Vorschlag Tokios entsprechend zu 

und daß aus Anfrage von,,Eritrea ^an 

hervorgeht, daß "Aquila III" in Sunda- 

rtet wird, während bisherige Segelan- 

Malakkastraße lautete. Mar.Att. Tokio 

Umsteuerung in Sundastraße notwendig, 

tsprechende Weisung hergeben. (s.Telegr. 

wird Anfrage ^ar.Att. Tokio nach Grenzen 

ete für Uboote im Indischen Ozean mit Tele- 

dahin beantwortet, daß diese Grenzen noch 

elegt sind und Mitgibe an Versorger uner- 

"Brake" sollen lediglich Wartegebiete 
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DiUimi 
UIlD 

Uhrjcit 

‘2iiii)abe bc? Orte8. IBinD, ^Better, 
Seegang, <ScIcud)tung, <3icbti<jfcit 

Der ßuft. ‘TlonDfcbctn ufii'. 
^ ü r f o in m u i f f e 240 

28.6.45 

(387) 

mitgege'berj werden. Auf Marsch, dorthin ist Angriff durch 

eigene Uhoote nicht zu "befurchten. 

Schiff 28 wird mit PT 2205 unterrichtet, daß ei- 

genes Uboct “Marcopolo" am 18/6. 26° Ost passiert hat 

und am 15/7. auf planmäßigem Aufnahmepunkt erwartet 

wird, ferrer daß japan. U-Kreuzer bei Kiska in dichtem 

Hebel durch Gegner-Dete-Schießen schwer beschädigt 

wurde. Gegner blieb ungesehen. 

Mit lT 2244 wird Schiff 28 unterrichtet, daß 

müi'Cüpöia" nox'dl. der 7eruinuUiigallriiö K5 55 bis 

Angliffsfreiheit IQ 58 

Schliemanii’ 

auf Ausmai 

marschdat um 

"Chai’: 

Tersorgxing; 

zurückzuk« 

dungslinie 

schritten 

1854/45 Gl:i 

IX. läge 

1. Peindlage 

er 

W« 

In d 

bis 16° 

1012 Uhr 

in BE 965® 

behält und daß "Charlotte 

" in diesen Tagen Versorgung beendet und 

schweg nach Batavia zurückkehren wird. Aus- 

aus KS wird noch mitgeteilt. 

lotte Schliemann" erhält Weisung, nach 

der 6. Uboote auf Ausmarschweg nach Batavia 

hren. 7- Boot wird nicht versorgt. Yerbin- 

KS 55 - LQ 58 darf nicht nach Horden über- 

werden. Abschrift Telegramms 1/Skl I k 

dos. Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

estraum. 

Biscaya wurde Aufklärung durch 57 Plugzeuge 

st festgestellt. Je eine engl. Einheit wurde 

ln AI 5720, 1524 Uhr in BE 4640, 1526 Uhr 

geortet. 
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KllD 
Uhrjtit 

ötf Orieß. TBinß, QBctte?, 
«Seegang, 'ScIciidKung, «Siifttigfcit 

öer 2uft. TlanofAcin ufit’. 
‘Borfüiumniffe 246 

28.6.43 

(387) 

/7 

mitgegeteri 

eigene tTbo 

Schif: 

genes ITboc 

und am 15, 

wird, feni' 

Hebel durc: 

wurde. Geg; 

Mit i 

"iuarüüiJöic 

LQ 58 Ang: 

Schliemanii’ 

auf Ausmai 

marsclidat 

werden. Auf Jarscli dorthin ist Angriff durch, 

ote nicht zu befürchten. 

f 28 wird mit FT 2203 unterrichtet, daß ei- 

t “Marcopolo" am 18/6. 26° Ost passiert hat 

auf planmäßigem Aufnahmepunkt erwartet 

er daß Japan. U-Kreuzer bei Kiska in dichtem 

h Gegner-Dete-Schießen schwer beschädigt 

;ner blieb ungesehen. 

T 2244 wird Schiff 28 unterrichtet, daß 

” üox'dl • der Ter-uindungsiiiiie HS 33 bis 

ififfsfreiheit behält und daß "Charlotte 

" in diesen Tagen Versorgung beendet und 

schweg nach Batavia zurückicehren wird. Aus- 

üm aus KS wird noch mitgeteilt. 

"Chai’: 

Versorgung 

zurückzuk' 

dungslinit 

schritten 

1834/43 

lotte Schliemann” erhält Weisung, nach 

der 6. Uboote auf Ausmarschweg nach Batavia 

^hren. 7- Boot wird nicht versorgt. Verbin- 

2S 33 - LQ 58 darf nicht nach Horden über- 
werden. Abschrift Telegramms 1/Skl I k 

dos. Chefs, in KTB Teil C Heft I. Gki 

II. Lage Wes 

1. Feindlage 

Inder Biscaya wurde Aufklärung durch 37 Flugzeuge 

bis 16° West festgestellt. Je eine engl. Einheit wurde 

1012 Uhr in AI 3720, 1324 Uhr in BE 4640, 1326 Uhr 

in BE 9654 geortet. 
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OiUimi 

mit' 
llhru'it 

riiiijiibc Dct' Ortei', ^ßiuö, fetter, 
v?cctiaitj), 0iclciid>tuii3, 0i(bti»jfcit 

fcr i?iifr. 2^0110fcbetii iiiii'. ® o r f i' m m ii i f | c 

28.6.43 2. Eigene Lage: 

Gebiet A •ilatitikküste: 

Z 2-1 und 37 sind mittags Sur Durchführung 

von Übungen aus Paulliac nach Hoyan ausgelaufen. 

Von 1649 - 1758 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff 

mit starren Kräften aus großer Höhe auf St. Uazai® 

Im Südhafen ist ein VP-Boot durch Volltreffer ge- 

3in übootsbunter erhielt Volltreffer, ohne 

daß nennenswerte Schäden angerichtet wurden. Die 

neue üatschleuse erhielt 2 leichte Treffer und 

wurde geringfügig beschädigt. 

Seegebiet Kanal 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durciigei ahrt. Bei Calais wurde eine Mine durch. 

R-PlottiLle. geräumt. T 2, 5 und 18 wurden auf dem 

tn Cherbourg nach Le Havre in der Hacht 

mehrfach von 2 Jabos angegriffen. 

3 unwesentlich beschädigt. Die Boote sind 

von Le Havre nach Boulogne weitegelaufen. 

Ab 2322 Ohr haben engl. Pemtampfbattr. 

eigenen Gsleitzug vor Kap Gris Hez mit 50 Schuß 

unter Peier genommen. Feuer wurde durch Battr. 

Marsch v 

zum 28/6 

T 2 wurd 

am Abend 

Todt und 

lagen na 

tennbar leckend. 

Lindemann erwidert. Erste fdl. Salven 

:h Landbeobachtung in Dämmerung noch er- 
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■C'iuum 
imf 

llhndt 

riitijiibc bet« Ortei'. 3?etter, 
^cct]iiit'SeIcitdtriitni, 0icbtii)fc11 

ber 5 ii fr. 271 oit Dieb ein uiio. ^HH'f i'inmitiffc 

28.6.45 2. Eigene Lage: 

Gebiet A tlantikküate: 

2 24 und 37 sind mittags zur Durchführung 

von Übungen aus Paulliac nach Hoyan ausgelaufen. 

Von 1649 - 1758 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff 

mit starren Kräften aus großer Höhe auf St. Hazaiis 

Im Südharen ist ein VP-Boot durch Volltreffer ge- 

sunken. Ein Ubootsbunker erhielt Volltreffer, ohne 

daß nenn snswerte Schäden angerichtet wurden. Die 

neue östschleuse erhielt 2 leichte Treffer und 

wurde geringfügig beschädigt. 

Seegebiet Kanal; 

Gelfeit- und Sioherungsdienst wurde planmäßig 

durchgeführt. Bei Calais wurde eine Jiine durch 

K—ElottiLle. geräumt. 12, 5 und 18 wurden auf dem 

m Cherbourg nach De Havre in der Hacht 

. mehrfach von 2 Jabos angegriffen. 

I 2 wurde unwesentlich beschädigt. Die Boote sind 

von Le Havre nach Boulogne weitegelaufen. 

2322 Uhr haben engl. Fernkampfbattr. 

eleitzug vor Kap Gris Hez mit 50 Schuß 

Marsch v 

zum 28/6 

am Abend 

Ab 

eigenen G 

unter Feier genommen. Feuer wurde durch Battr. 

Todt und Lindemann erwidert. Erste fdl. Salven 

lagen na:h Landbeobachtung in Dämmerung noch er- 

kennbar leckend. 
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t)iumu 
II HO 

llhrjcir 

Cliifltibc Ofi' Orte?. '2Biiio, fetter. 
<2ccijiui}]. Selciirimiiifj, 

Oer 2ii fr. Tt o n o fdu iit ufiiv 
53 o r f o m m u t f f e 24? 

28.6.43 

(388) 

Besonderes: 

Entsprechend der Weisung von Ski, die Einsatz- 

bereitschaft der M4A 612 und 682 für "Gisela" 

aufzulockem (s. KTB 16/6.), für die nähere Aus- 

führungen seitens Ski Qu A ergangen sind, schlägt 

Gruppe West vor, 3 Battr. der MAA 682 zu je 6-7,5 cn 

Elak(frz^i zur Verstärkung des Blakschutzes nach Bantes 

zu verlegen, die 4. und 5- Battr. zur Verstärkung 

an der Mittelmeerküste zu belassen, ferner von MAA 

612 3 Bautr. mit je 6 — 7,5 em PlakUrz.) in La 

Pallioe zur Verstärkung des Elakschutzes zu belassen, 

die 4- Battr. in Raum der Seine—Mündung einzusetzen, 

während das Personal der 5- Battr. zur Verfügung 
Admiral Atlantikküste, das Material zur Verfügung 

OEM bleibt. 

Seitens l/Skl dürfte gegen diesen Vorschlag 

nichts einzuwenden sein. Weitere Behandlung erfolgt 

bei Ski Qu A. Entspr. Ps. l/Skl 1759/43 Gkdos.Chefs., 

l/Skl 18138/43 Gkdos. und l/Skl 1815/43 Gkdos.Chefs, 

in KTB leiLl C Heft X. 

III. Nord 

H o r d s e 

see , Herwegen, Hordmeer 

Geleit- 

gesetzt. Die 

und Sicherungsdienst wurde planmäßig fort- 

Minensuchtätigkeit wurde in der Hacht zum 

29/6. durch achlechtes Wetter beeinträchtigt. 6 Boote 

der 13.Vpfl. haben von Rotterdam nach Cunhafen verlegt. 

Wie nachträglich gemeldet wird, hat sich die Zahl 

der bei dem Angriff auf eigenes Geleit am 27/6. bei 
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Damm 
imc 

llkjcit 

Ohitiiibc bti« Drtciv TBiub, fetter, 
^ccijiiiiti. 3eleuri*ittii<j, eiduitjfcit 

ber Stift. TiüiibiAchi ui'uv 
55 o r f ü m m n i 11 c 247 

28.6.43 

(388) 

Besonderai 

Entaprecliend der Weisung von Ski, die Einsatz- 

bereitschaft der MÄ-A. 612 und 682 für "G-isela" 

aufzulockem (s. ECB 16/6.), für die nähere Aus- 

führungen seitens Ski Qu A ergangen sind, schlägt 

Gruppe West vor, 3 Battr. der MAA 682 zu je 6-7,5 cn 

Elak(frz5 zur Verstärkung des Flakschutzes nach Hantes 

zu verlegen, die 4- und 5- Battr. zur Verstärkung 

an der Aattelmeerküste zu belassen, ferner von hAA 

612 3 Battr. mit ie 6 — 7,5 cm ]?lak (frz.) in La 

Pallice zur Verstärkung des Flakschutzes zu belassen, 

die 4- Battr. in Baum der Seine—Kündung einzusetzen, 

während das Personal der 5.- Battr. zur Verfügung 

Admiral Atlantikküste, das Material zur Verfügung 

CKM bleibt. 

Seitens l/Skl dürfte gegen diesen Vorschlag 

nichts eihzuwenden sein. Weitere Behandlung erfolgt 

bei Ski Qu A. Entspr. Es. l/Skl 1759/43 Gkdos.Chefs., 

l/Skl 18138/43 Gkdos. und l/Skl 1815/43 Gkdos.Chefs, 

in ECB Teil C Heft X. 

III. Nord see , Norwegen, Nordmeer 

No r d s e 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde plamäiig fort- 

gesetzt. Die Lünensuchtätigkeit wurde in der Nacht zum 

29/6. durch schlechtes Wetter beeinträchtigt. 6 Boote 

der 13.Vpfl. haben von Rotterdam nach Curhafen verlegt. 

Wie nachträglich gemeldet wird, hat sich die Zahl 

der bei dem Angriff auf eigenes Geleit am 27/6. bei 
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X)iMUIU 

UIlD 
llbrjcit 

?liii)iibc öc-i Ortes. ■JSino, H?etter, 
Öecjjitng, QJcIcucbtting, 0icbtii)feit 

orr 2 ii f t. in o ii 01 cb c i II it f IP. 
13 ü r f o m m n i f f c 

28.6.43 

(389) 

enarlgi Sckeve: 

auf 9 eril' 

Bei 

IJ.Vpfl. 

sciiadigt 

Wesikape. 

VP-Booter. 

leichtere 

greifer 

en abgeschossenen fdl. Blugzeuge von 6 

öht. 

fdl. Jägerangriff auf MS-Gruppe der 

vor Walcheren wurde YB 2019 stark be- 

und ist ausgebrannt. Das Boot wurde bei 

auf Strand gesetzt. Auf 3 weiteren 

entstanden durch BordwaffenbeschuB 

Schäden und Personalverluste. 3 der An- 

vurden abgeschossen. 

Ile 

Horwegen/Kordme 

1. Feindlage; 

in der Polarküste wurden 2 russ. üboote 

festgestellt, ln der Hordsee wurde Einsatz von 

35 Pli-gzeugen erfaßt. Am 27/6. Vm erfolgte je 

ein Feandeinflug südlich und nordwestlich Sola, 

sowie über Bergen. Eigene Bilderkundung an 

schottischer Bord- und Westküste und der Shet- 

lands blieb am 27/6. wegen Wetterlage lücken- 

haft ind ergab keine nennenswerten Erkenntnisse. 

Im Ei£meer wurden in Belusc^a Guba 5 kleinere D. 

und 2 Küstenfahrzeuge, in Motkabueht 4 kleinere 

Schiffe gesichtet. 

2.Eigene Lage: 

im 

auf 0 

Bordwä: 

I 

fe ge] 

Polare 

nicht 

27/6. wurde mittags fdl. Luftangriff 

•Jagdgruppe bei Hordkyn abgewehrt. Durch 

ffenbeschuß wurden 5 Mann verwundet. 

ach Horden wurden 28, nach Süden 19 Schif- 

eitet. 8 Schiffe konnten im Bereich Adm. 

.üste aus Mangel an Geleitfahrzeugen Marsch 

fortsetzen. 
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XMnim 
unP 

Uhrjcir 

28.6.43 

uti One» SinD Sttitr, 
Sti'ilniiU, SBclcurfmiSi, eiifHijjttit 

Oer Sufi, nuiiofrhciii ufip. 

(389) 

emrgi Sdieve: 

auf 9 erü 

Bei 

IJ.Vpfl. 

sciuidigt 

^ürfonimiiif 

eu abgeschlossenen, fdl* Plugzeuge Ton 6 

öht. 

fdl. Jägerangriff auf KS-Gruppe der 

Tor Walcheren wurde VP 2019 stark be- 

und ist ausgebrannt. Bas Boot wurde bei 

Westkape]le auf Strand gesetzt. Auf 3 weiteren 

VP-Bootei. entstanden durcli BordwaffenbeschuB 

leichter« Schäden und Personalverluste. 3 der An- 

greifer wurden abgeschossen. 

Bor w 

1. Feindlage; 

in 

festg« 

35 Pli 

ein P« 

sowie 

schote 

lands 

haft 

Im Ei 

und 2 

Schifjt 

2.Eigene 

gen/Hordme e r 

der Polarküste wurden 2 russ. Uboote 

stellt. In der Hordsee wurde Einsatz von 

.ijgzeugen erfaßt. Am 27/6. Vm erfolgte je 

lindeinflug südlich und nordwestlich Sola, 

über Bergen. Eigene Bilderkundung an 

ischer Hord- und Westküste und der Shet- 

blieb am 27/6. wegen Wetterlage lücken- 

ergab keine nennenswerten Erkenntnisse, 

«meer wurden in Beluocl|a Guba 5 kleinere D. 

Küstenfahrzeuge, in Motkabucht 4 kleinere 

e gesichtet. 

Lage; 

im 27/6. wurde mittags fdl. Luftangriff 

auf 0-Jagdgruppe bei Kordkyn abgewehrt. Durch 

Bordwcffenbeschuß wurden 5 Mann verwundet. 

lach Horden wurden 28, nach Süden 19 Schif- 

fe ge]eitet. 8 Schiffe konnten im Bereich Adm. 

Polarllüste aus Mangel an Geleitfahrzeugen Marsch 

nicht fortsetzen. 
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XMuiiu 
miD 

Uhrjcit 

2Iiiijabe Ortcij. TBhiO, 'Bcrter, 
<3ceganjj, Q5eleucbning, 0i(btigfcit 

btr fiuft, OTonDfcbcin »fii?. 
QSorEomm niffe 248 

28.6.43 

(390) 

Z 27 

auszulaufi 

in der Haq' 

0100 Ulir 

meldet Atsielit, mit Z 30 1400 Uhr aus Bergen 

in, in der Hachi zum 29/6. in HordgußBn, 

:ht zum 30/6. in Roervü zu ankern und 1/7. 

arvik zu erreichen. (s.Bs. 1125). 

IY. Skagerrs.k, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Eeindlage 

li 

0800 

zeitigem 

Bucht. Sc! 

im ühlich4; 

Gegner am 

Stellungen 

durch. Eig 

Uhr wurde Kronstadt eingenehelt unter gleich- 

et örungsf euer auf eigenen Küstenstreifen der 

ffsverkehr und Lufttätigkeit hielten sich 

n Rahmen. Im Woronka-Abschnitt führte der 

24. und 25/6. Reuerüberfälle auf eigene 

mit schweren Granatwerfern und 4,5 cm Rlak 

enes Feuer brachte den Gegner zum Schweigen. 

2. Eigene Lage: 

Im B£ 

gängen ge 

Bere 

Gelei 

ohne Zwis 

und 3 D. 

Ausl 

konnte ?;eg 

O-Bereich wurden 4 ELM/J in den Ostsee-Ein- 

räumt^ davon 2 durch dänisches Hs-Boot. 

Itschaftsstufe I wurde wieder aufgehoben. 

tdienst verlief im gesamten Ostseebereich 

ebenfalls. Er umfaßte 7 Truppentransporter 

führt werc 

Ost / 

"KM-: 

Kinderkrai 

gut bewähr 

träger, Di 

^gen der Sperren Hashom XI a und XII a 

en schlechten Wetters noch nicht durchge- 

en. 

Führungsstab meldet: 

oote im finnischen Meerbusen nach Überwindung 

4kheiten und Einarbeitung der Besatzungen recht 

t. Da auch Erfolgsmöglichkeiten als Torpedo- 

4rüstung von 2-4 Booten, die nach Ansicht 
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C'iuiim 

mtb 
Uhrseit 

'21 iii)iibe öeö Orteo. Ißino, Qßcttet, 
^ccgnnjj, QJcUucbtiing, 0id)ügfeit 

btr ßuft, 2^oiiD|dKin ufiiv 
55orfommnif|e 248 

28.6.43 

(390) 

Z 27 

aus zulauf i: 

in der Ba4 

0100 Uhr 

meldet Absicht, mit Z 30 1400 Uhr aus Bergen 

n, in der Sacht zum 29/6. in Hordguiskn, 

hi zum 30/6. in Boervik zu ankern und 1/7 • 

anrik zu erreichen. (a.Ba. 1125). 

IV. SkagerrEk, Oataee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

li 

0800 

zeitigem 

Bucht. Sc! 

im (ihlichö; 

Gegner am 

Stellungen, 

durch. Eig 

Uhr wurde Kronstadt eingenebelt unter gleich- 

üjtörungsfeuer auf eigenen Klistenstreifen der 

ffsverkehr und Lufttätigkeit hielten sich 

n Rahmen. Im fforonka-Abschnitt führte der 

24. und 25/6. Feuerüberfälle auf eigene 

mit schweren Granatwerfern und 4,5 cm Flak 

enes Feuer brachte den Gegner- zum Schweigen. 

2. Jigene Lage; 

Im BEI 

gängen ge 

Bere 

Gele:, 

ohne Zwis 

und 3 D. 

Ausl 

konnte 7/eg 

führt wert 

Ost / 

"KK-: 

Kinderkra; 

gut bewähr 

träger, UJ 

O-Bereich wurden 4 ELK/J in den Ostsee-Ein- 

fäumt^ davon 2 durch dänisches Ls-Boot. 

j.tschaftsstufe I wurde wieder aufgehoben. 

tdienst verlief im gesamten Ostseebereich 

c henfälle. Er umfaßte 7 Truppentransporter 

egen der Sperren Kashom XI a und XII a 

en schlechten Wetters noch nicht durchge- 

en. 

Führungsstab meldet: 

oote im finnischen Meerbusen nach Überwindung 

i|kheiten und Einarbeitung der Besatzungen recht 

t. Da auch Erfolgsmöglichkeiten als Torpedo- 

tprüstung von 2-4 Booten, die nach Ansicht 
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Oiuuni 
uut> 

llbrjcit 

01 itjabc De« Orte«. UtitD, TBetter. 
<2cei]iini), 35eleiicbniUij. ©idithjfcit 

Der 2ufr. CPlonDfcbciH ufm. 
53 o r f o m m n i f f c 

28.6.43 Plottenc 

Von Einsi 

der Einnp: 

erwartet 

in finn. 

größerer 

gehen." 

:.ief und EdM Ost möglich ist, beantragt, 

tz Torpedo-KM-Boote wird auch Anregung 

m um verstärkten Einsatz ihrer S-Boote 

. Pflege usw. der Torpedos ist u.ü. 

S-Bootsstützpunkten möglich, so daß 

Aufwand unsererseits vielleicht zu um- 

Frage wird zunächst hei Ski (Ju A geprüft. 

V. ü b o o 

1. Peindlag 

Bes andere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene läge; 

Im 

Kap de 

mit Kohl 

Rb 

Der 

"Trutz" 

6 a 

als Angri 

rer Einsk' 

ist. 

tskriegführung . 

Vordatlantik hat U 172 420 sm HO-wärts 

q.ue brit. D. "Comish City" (4.950 BRT) 

sn für Bahia versenkt. 

erwartete Geleitzug ist von Gruppe 

loch nicht erfaßt worden. 

ns Frankreich ausgelaufene Uboote steuern 

ffsraum Gebiet um CG 15 an, wo stationä- 

.tz gegen H-S-Geleitverkehr beabsichtigt 
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Saturn 
mit» 

tlbr;cü 

Oliiijiibc Ötteö TBhib, Beiter, 
0ee»)rtitj), 25eleiubuinij. ©iththjfcit 

Oer Suff. CD* OH Ditto ein iifio. 

28.6.43 Plottenc 

Ton Einsi 

der Einnp: 

erwartet 

in firm., 

größerer 

gehen." 

33 mlio m tu ii i f f c 

Mef und EdM Ost möglich ist, beantragt’, 

tz Icrpedo-KM-Boote wird auch Anregung 

in um verstärkten Einsatz ihrer S-Boote 

. Pflege usw. der Torpedos ist u.ü. 

S-Bootssttitzpunkten möglich, so daß 

Aufwand unsererseits vielleicht zu um- 

Frage wird zunächst bei Ski Qu A geprüft. 

7. 

1. 

2. 

TJ b o o 

Feindlage» 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene läge; 

Im 

Kap de 

mit Kohl 

Eb 

Der 

"Trutz" 

6 a 

als Angri: 

rer Einst' 

ist. 

tskriegführun 

:lordatlantik hat ü 172 420 sm HO-wärts 

ique brit. B. "Cornish City" (4.950 BET) 

sn für Bahia versenkt. 

erwartete Geleitzug ist von Gruppe 

loch nicht erfaßt worden. 

ius Frankreich ausgelaufene Uboote steuern 

ffsraum Gebiet um CG 15 an, wo stationä- 

.tz gegen H-S-Geleitverkehr beabsichtigt 
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Datum 
imo 

llhr;cit 

Olmjabc Dci< örtc5, TIMuD, fetter, 
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28.6.43 VI. Luft kriegführun 

gaum um Eugl4n.d: 

Der Peind flog mit zahlreiolieii z.T. starken Yer- 

bänden am Tage in den Westraum ein und führte Angriffe 

gegen Yerkehrsanlagen, Flugplätze und gegen den TTboots- 

stützpunkt S-;. Hazaire durch. Einzelheiten s. Tageslage 

bzw. Lage Weltraum. In St. Hazaire sind bisher 11 Ab- 

schüsse von :.nsges. 180 angreifenden Flugzeugen ge- 

meldet . 

In der Dacht zum 29/6. griffen starke Feindverbän- 

de verschiedene Städte in der Eheinprovinz mit Schwer- 

punkt Köln bei tiefer Bewölkung und starkem Wind an. 

Die sehr schweren Schäden sind noch nicht zu übersehen. 

Hach bisheriger Meldung sind 22 der Angreifer durch 

Hachtjäger und 2 durch Flak abgeschossen. 

Im Saum La Eochelle und Girondemündung ist mit Yer- 

minung der Kiistengewässer durch ca. 15 fdl. Flugzeuge 

zu rechnen. 

Mittelmeerraum: 

migene 

tätigkeit fo 

Schiffsziele 

durch. 

Iw setzte Aufklärungs- und Luftverteidigungs- 

t. 41 Jabos führten Hm Angriffe gegen 

in Pantelleria bei beobachteter Bombenlage 

Gegen Mittag verursachte ein starker Yerband fdl. 

schwerer Kampfflugzeuge in Livorno erhebliche Schäden. 

Einzelheiten s. Tageslage. 5 Angreifer wurden durch 

eigene Flak, 5 weitere durch ital. Jäger abgeschossen. 

Gleichzeitig wurde Olbia angegriffen. Größere Schäden 

entstanden nicht. 
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t'iUiim 

uno 
Ubr^cit 

Cliujiibc Dct< Orte«, \l!iiiör fetter, 
<i2fcci)tiiti), 25cUiichnuitv 

frer iiufr. C?li>iic>fcbcin ufii». 
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28.6.43 TI. Luft kriegführung 

Raum um Engle.nd 

r:d Der Fei 

bänden am Tai 

gegen Verkehr 

Stützpunkt 

bzw. Lage We 

Schüsse von 

meldet. 

flog mit zahlreichen z.T. starken Ver- 

e in den Westraum ein und führte Angriffe 

sanlagen, Flugplätze und gegen den Uboots- 

Hazaire durch. Einzelheiten s. Tageslage 

itraum. In St. Hazaire sind bisher 11 Ab- 

nsges. 180 angreifenden Flugzeugen ge- 

S-; 

In der 

de verschied®: 

punkt Köln 

Die sehr s 

Hach bisherig 

Wachtjäger 

Im Raum 

minung der K 

zu rechnen. 

be 

ich*' 

uni 

Bacht zum 29/6. griffen starke Feindverbän- 

ne Städte in der Eheinprovinz mit Schwer- 

i tiefer Bewölkung und starkem Sind an. 

eren Schäden sind noch nicht zu übersehen, 

er Meldung sind 22 der Angreifer durch 

d 2 durch Flak abgeschossen. 

La Eochelle und Girondemündung ist mit Ver- 

ästengewässer durch ca. 15 fdl. Flugzeuge 

Mittelmeerrahm: 

mgene 

tätigkeit fo 

Schiffsziele 

durch. 

.w setzte Aufklärungs- und Luftverteidigungs- 

•t. 41 Jabos führten Hm Angriffe gegen 

in Pantelleria bei beobachteter Bcmtenlage 

Gegen Mittag verursachte ein starker Verband fdl. 

schwerer Kampfflugzeuge in Livorno erhebliche Schäden. 

Einzelheiten s. Tageslage. 5 Angreifer wurden durch 

eigene Flak, 5 weitere durch ital. Jäger abgeechossen. 

Gleichzeitig wurde Olbia angegriffen. GröSere Schäden 

entstanden nicht. 
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Qiuum 
Ullt) 

Ubricit 

Jliijabc Oe? Orte?. TBinO, 'fetter. 
<£ecj)iiiij)f Q5clciicbtuii0, ©icbtigfeit 

Oer 2ufr. nonofcfteiit tifi». 
35orfommnij 

28.6.43 Am Nachmittag wurden 2 Flugplätze auf Sardinien 

angegriffen. 2 eigene und 1 ital. Flugzeug wurden zer- 

stört, 5 fc.l. Flugzeuge abgeschoasen. 

Ostfront; 

Besonc ere Meldungen liegen nicht vor. 

TII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage tlittelmeer; 

Am 27/ 

Morgen aus 

und kleine 

’/6. abends ist nur einer der beiden am 

Gibraltar ausgelaufenen Flugzeugträger 

wieder eingelaufen. Der zweite folgte erst 0930 Uhr 

in Begleitung von 5 Zerstörern. 1830 Uhr sind 

"Warspite", "Queen Elisabeth", "Formidable" und 9 

Zerstörer :n Sichtung Mittelmeer ausgelaufen. Da 

2100 Dhr Goschützdonner gehört wurde, wird Durch- 

führung von Schießübungen vermutet. Nachmittags 

sind 12 Ko"Orbarkassen in das Mittelmeer ausgelaufen. 

Vor der algerischen Küste wurden Einzelfahrer 

Geleite in beiden Sichtungen beobachtet. 

Im Gebiet c.er tunesischen Nord- und Ostküste herrsch- 

te reger Schiffsverkehr. Die Verschiebung von Dandungs- 

fahrzeugen aus den algerischen Häfen nach 0 scheint 

fortgesetzt zu werden. Da starke Abwehr eigene 

Luftaufklärung außerordentlich erschwert, ist ein 

eindeutiges Bild über Umfang und Ziel der seit 26/6. 

nach Osten laufenden großen Geleitbewegung noch nicht 

zu gewinnen. Es hat jedoch den Anschein, als ob diese 

Bewegung wenigstens mit Teilen über Sousse hinaus- 

läuft. Goli von Gabes sowie La Valetta wurden nicht 
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Ctuum 
mit 

Ulirjcir 

•JlHijabc Dcf Orte?. ILMiiö, fetter. 
^ectjitiijj, ^cleucbtiMig, Öichtigfeit 

Der 2ufr. 07]0iiD|'rbeiit ufiu. Q5orfom miiif) e 

28.6.45 Am Nachmittag wurden 2 Flugplätze auf Sardinien 

angegriffei.. 2 eigene und 1 ital. Flugzeug wurden zer- 

stört, 5 fcl. Flugzeuge abgeschossen. 

Ostfront: 

Besonc ere Meldungen liegen nicht vor. 

¥11. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Am 27/ 

Morgen aus 

und kleine 

t'6. abends ist nur einer der beiden am 

Gibraltar ausgelaufenen Flugzeugträger 

wieder eingelaufen. Der zweite folgte erst 0930 Uhr 

in Begleit:ng von 5 Zerstörern. 1830 Uhr sind 

"Warspite*, "Queen Elisabeth", "Formidable* und 9 

Zerstörer :n Eichtung Mittelmeer ausgelaufen. Da 

2100 Uhr Gcschützdonner gehört wurde, wird Durch- 

führung vo:. Schießübungen vermutet. Nachmittags 

simd 12 Mo urbarkassen in das Mittelmeer ausgelaufen. 

Vor der algerischen Küste wurden Einzelfahrer 

Geleite in beiden Richtungen beobachtet. 

Im Gebiet c er tunesischen Nord- und Ostküste herrsch- 

te reger Schiffsverkehr. Die Verschiebung von landungs- 

fahrzeugen aus den algerischen Häfen nach 0 scheint 

fortgesetzt zu werden. Da starke Abwehr eigene 

Luftaufklärung außerordentlich erschwert, ist ein 

eindeutiges Bild über Umfang und Ziel der seit 26/6. 

nach Osten laufenden großen Geleitbewegung noch nicht 

zu gewinne!.. Es hat jedoch den Anschein, als ob diese 

Bewegung wenigstens mit Teilen über Sousse hinaus- 

läuft. Golj von Gabes sowie La Valetta wurden nicht 
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t'aiimt 

mit» 
llhrjrir 

2Iu^abc Oeö örtc^. Iß int», QBettfr. 
0cc 1}ang, ‘Öclcutbniiig, ©iduigfcit 
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28.6.43 

(391) 

eingesei.i 

Geleit 

träger 

werten, 

und Hane 

waren ni 

ITbc 
und Heaj 

In 

Weetafr^: 

im Mitt 

waren ui. 

en. Bei einem Ym nördl. Biserta gesiohteten 

vlurde durch eigene Jäger wiederum 1 Flugzeug- 

gemeldet. Erkenntnis ist mit Vorbehalt zu 

In Biserta wurde starke Belegung mit Kriegs- 

eisschiffen gesichtet. Pantelleria und Sfaz 

schwach belegt. 

otsstandorte sind am 27. abends bei Bastia 

el, am 28. bei Heapel und Ehodos gemeldet. 

Tobruk lagen nach Lichtbild anscheinend 3 

.ir 

Wq T»O /~>V» •»*1 o rv 

ka durch das Mittelmeer oder zum Einsatz 

^Imeer lleibt abzuwarten. Bardia und Sollum 

belegt. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

3. 

in Empec 

Dt 

"Pommerr. 

führt 

fen, is1 

beeintrs 

hat nach 

fl. liegt ab 2000 Uhr in Sofortbereitschaft 

ocle zum Einsatz gegen besondere Ziele. 

Markdo. Italien meldet! Minenaufgabe 

und "Brandenburg“ ist planmäßig durchge- 

’eiterer Ausbau der Defensivsperren angelau- 

durch plötzlichen Abzug 12. Hfl. sehr stark 

.chtigt. Für S-Bootseinsatz keine Ziele. T.Sfl 

Cagliari verlegt. 

Gruppe West meldet; Bei Auswahl S-Bootsliege- 

plätze aoulonist festgestellt, daß noch ca. 15.000 

t den Italienern gehörende Munition im Arsenalgebiet 

lagern. Aus Sicherheitsgründen wird Abtransport ge- 

fordertj dem örtliche ital.Stellen nicht zustimmen. 

Ski wird gebeten, Forderung Italienern gegen- 

über durchzudrücken. 

Weiteres s. KTB Teil C Heft VIII. 
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OiUllllI 

UttÖ 

Ulu’-cit 

21 ni]abc öCö Oru^. ^inb, QBetttr. 
0cci)iUi(j, Q5fIciubtung, 0id)t}(jfc!£ 

bcr 2uft. onbfd)ciii itfw. 
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28.6.43 

(391) 

vu: 

eingesel.i 

Celeit 

träger 

werten, 

und Harn 

waren m 

Ut 

und Hea^' 

In 

-P-r» p rr ^ ^ 

Westafri: 

im Mitt 

waren m. 

an. Bei einem Ym nördl. Biserta gesichteten 

rde durch eigene Jäger wiederum 1 Blugzeug- 

^emeldet. Erkenntnis ist mit Vorbehalt zu 

In Biserta wurde starke Belegung mit Kriegs- 

.^elsschiffen gesichtet. Pantelleria und Sfax 

schwach belegt. 

4otsatandorte sind am 27. abends bei Bastia 

el, am 28. bei Neapel und Ehodos gemeldet. 

Tobruk lagen nach Lichtbild anscheinend 3 

3 r»Vs »nartVi 

ka durch das Kittelmeer oder zum Einsatz 

4lmeer lleibt abzuwarten. Bardia und Sollum 

belegt. 

2. Eigene Lage Mittelmeer; 

3. 

in Empec 

Dt. 

"Pornmen. 

führt 

fen, is1 

beeintrs 

hat nacl. 

fl. liegt ab 2000 Uhr in Sofortbereitschaft 

oole zum Einsatz gegen besondere Ziele. 

läarkdo. Italien meldet i Minenaufgabe 

' und "Brandenburg“ ist planmäßig durchge- 

eiterer Ausbau der Defensivsperren angelau- 

durch plötzlichen Abzug 12. Bfl. sehr stark 

chtigt. Pür S-Bootseinsatz keine Ziele. 7.Sfl 

Cagliari verlegt. 

Gnippe West meldet: Bei Auswahl S-Bootsliege- 

plätze loulonist festgestellt, daß noch ca. 15.000 

t den Halienem gehörende Munition im Arsenalgebiet 

lagern. Aus Sicherheitsgründen wird Abtransport ge- 

fordert,] dem örtliche ital.Stellen nicht zustimnen. 

Ski wird gebeten, Forderung Italienern gegen- 

über durchzudrücken. 

Weiteres s. KTB Teil C Heft VIII. 
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JDrttimi 

Ufjrjdr 

28.6.4-3 

Sliijjabc bet Outt, QBiub, Wetter, 

Cccjjauj). 25CICIIC1HUUIJ, 0iri)tii)feit 
ber ßtift, -noubfrluiii ufu*. 

(392) 

Q3 L' v f i' in in ii i f f c 

3.' Seetransportlage: 

Der laselnaohsch.u'bverkehr wurde planmäßig durch 

geführt. Geleit "Tolturno" von Maddalena nach 

Spezia wurde erfolglos von fdl. Flugzeugen mit Bom- 

ben angegriffen. Wochenmeldung Dt. Markdos. Italien 

gibt Übersicht Uber den Verkehr mit Sizilien, Sar- 

dinien und Korsika .für Zeit vom 18. - 24/6. 

Abschrift s.Fs. 1035. Dt. Markdo. meldet dazu: 

n 

erweiterte 

tätigkeit 

schubstel] 

Hachschuborg. verbessert, da durch OB S Zu- 

ständigkeiten Transportführungsst., Seetr.Chef, 

BVB klar sbgegrenzt und Seetr.Führer Messinastraße 

Vollmachten erhalten. Feindl. Luft- 

SchWerpunkt gegen empfindlichste Hach- 

len. Außerdem erhöhte Lt-Tätigkeit, fdl. OXA. ■n.u-ucA ucüi ex null. Oü Li L-i'a LIgiteIX , XQl • 

Ubootstätigkeit wie bisher. Hachschub Siz. und C^il 

befriedigend, Sardinien schlecht.// 

Im Rehmen der Schiffsüberführung Frankreich - 

Italien sind bis 28/6. einschl. insgesamt 25 neutra] 

Schiffe mit 94.180 BRT und 123 französische 

Schiffe mit 439.301 BR1 in ital. Häfen eingelaufen. 

Verloren gegangen sind 2 Schiffe mit 8.526 BRT. 

4- Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis: 

MS "Df; 

von Piräus 

Übrige 

geführt 

ache" hat zur Durchführung Minenaufgabe 

nach Patras verlegt. 

Ägäis-Aufgaben wurden planmäßig durch- 
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SDrttum 
ut^ 

Ubrjflr 

2liijj.ibc bee JDrtf?, QPiitl’, Water, 
<2ai)>uii). '»clcudunuji, ©lcl>fli)fcir 

ber ßiift, CTlonbfduin ufm. 
^orfoiiim iiiffc 

28.6.45 

(392) 

5.' Seetransportlage; 

Der Iiselnachschubverkehr wurde planmäßig durch 

geführt. Geleit nVolturaon von Maddalena nach. 

Spezia wurde erfolglos von fdl. Flugzeugen mit Bom- 

ben angegriffen. Wochenmeldung Dt. Markdos. Italien 

gibt Übersicht über den Verkehr mit Sizilien, Sar- 

dinien und Korsika .für Zeit vom 18. - 24/6. 

Abschrift s.Fs. 1035. Dt. .Markdo. meldet dazu: 

ft Kachschuborg. verbessert, da durch OB S Zu- 

ständigkeiten Transportführungsst., Seetr.Chef, 

BVB klar ebgegrenzt und Seetr.Führer Messinastraße 

erweiterte Vollmachten erhalten. Feindl. Luft- 

tätigkeit Schwerpunkt gegen empfindlichete Hach- 

schubstelden. Außerdem erhöhte Lt-Tätigkeit, fdl. 

Ubootstätigkeit wie bisher. Kachschub Siz. und C$3il 

befriedigend, Sardinien schlecht/'’ 

Im Rehmen der Sohiffsüberführung Frankreich - 

Italien sind bis 28/6. einsehl. insgesamt 25 neutra? 

Schiffe mit 94.180 BEI und 123 französische 

Schiffe mit 439.301 BRI in ital. Häfen eingelaufen. 

Verloren gegangen sind 2 Schiffe mit 8.526 BRT. 

4. Bereich Ma; inegruppe Süd 

Sgäis: 

MS "Dp. 

von Piräus 

Übrigi 

geführt. 

ache" hat zur Durchführung Minenaufgabe 

nach Patras verlegt. 

Ägäis-Aufgaben wurden planmäßig durch- 
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OiUimt 

UUt’ 

Uhr;cir 

21 iii)abc Deij Orice, 213inD, Werter, 

'Sccfliing, 25dciicf>tuiii}, 0id>tii)fcit 
ocr 2uft. ^ünDfdn'iu uiii'. 

H o r f i) m m n t [ f c 251 

28.6.43 

(393) 

(394) 

Schwarzes Heer 

Feindlage: 

1 Uboo 

meldet. Weg 

Batum ohne 

geringer Sc: 

t wurde 1850 Uhr 40 am südl. Sudak ge- 

tsteuerndes Uboot wurde 35 sm WSff-lich 

Erfolg von U 19 gejagt, vor Kankaauakiiste 

hiffaverkehr heobaohtet. 

Eigene läge 

TT 18 

2 ital. Kl£ 

za. 

äuft SewastoTiol an zur lornedoergänzung, 

in-Uboote operieren 60 am SO-wärts Eonatan- 

YP-St 

zum 28/6. 

angegriff e^i 

l.Sfl. mit 

mit 2 Boote: 

und "Xante: 

vorgaehen. 

Aua 

20 Minen g- 

Gelei 

eifein Temrjuk-Bucht wurde in der Hacht 

erfolglos von fdl. Flugzeugen mit Bomben 

. Eür die Hacht zum 29/6. ist Einsatz 

4 Booten SO-wärts Gelendschik, von ll.Sfl. 

n ostwärts Peodosia sowie Jagd mit Schiff B 
im Gebiet Kap Tarchankutzk - Sewastopol 

fd 1. Ubootsaperre nördl. 

;e räumt. 

Sewastopol sind 

rverkehr verlief ohne Zwischenfälle. 

VIII. Lag^ Ostasien 

Gehilfe des japan. Mar.Att. hat zum Ausdruck ge- 

bracht, daß nach -jap. Ansicht von Seiten USA-General- 

stabes und Adniralstabes seit einigen Monaten militäri- 

sche Pazifiklage mit steigendem Interesse beobachtet und 

versucht wird,(Roosevelt zu überzeugen, daß für die USA 

der Pazifik d#r ungleich wichtigere^Kriegsschauplatz 

als Europa is-j;. Die zur Begründung dieser Ansicht der 
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28.6.43 Schwarzes Heer: 

Feindlage: 

1 Uboot wurde 1850 Uhr 40 sm südl. Sudak ge- 

meldet. Weiitsteuerades Uhoot wurde 35 am WSW-lich 

Saturn ohne Erfolg von U 19 gejagt, vor Kaukasusküste 

geringer Schiffsverkehr beobachtet. 

(393) 

Eigene Lage. 

n 18 

2 ital. Klo 

za 

äuft SewastpTiol an zjrr ®orpedoergänzung» 

in-Uboote operieren 60 sm SO-wärts Konstan- 

VP-St: 

zum 28/6. 

angegriffe^. 

l.Sfl. mit 

mit 2 Boot?: 

und "Xante: 

vorgsehen. 

Aus 

20 Minen g< 

Gelei 

eifefLn Temrjuk-Bucht wurde in der Hacht 

Erfolglos von fdl. Jlugzeugen mit Bomben 

. Für die Hacht zum 29/6. ist Einsatz 

4 Booten SO-wärts Gelendschik, von ll.Sfl. 

n ostwärts Feodosia sowie Jagd mit Schiff B 

im Gebiet Kap Tarchankutzk - Sewastopol 

ff 1. Ubootssperre nördl. 

räumt. 

Sewastopol sind 

tverkehr verlief ohne Zwischenfälle. 

(394) 

VIII. Lage Ostasien. 

Gehilfe des japan. Mar.Att. hat zum Ausdruck ge- 

bracht, daß nach .jap. Ansicht von Seiten USA-General- 

stabes und Admiralstabes seit einigen Monaten militäri- 

sche Pazifikläge mit steigendem Interesse beobachtet und 

versucht wird,,Roosevelt zu überzeugen, daß für die USA 

der Pazifik cfijir ungleich wichtigere^ Kriegsschauplatz 

als Europa is Die zur Begründung dieser Ansicht der 
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örttum 
unt> 

Ubr^eit 

?Iiiflabe Dc^ Ortes. IBinb, TBetttr, 
Seegang, ^Belcucbrung, ©ifhtlgFeit 

ber Suff, Qftonbfcbcin iifi». 
^orfomniiiiffc 

13.6.A3 

(395) 

(396) 

jf^u/ 

! / 
V / 

I . t , 

i:y 

j 

amerikanischen militärischen Kreise angeführten- 

bedrohliche Ghinalage, steigende wirt- 

he Durchdringung des Pemostraumes durch 

.ussichtslosigkeit, im russ. Pernostgebiet 

e zu erhalten, sind in Kiederschrift 

'6. in KTB Teil C Heft XT dargelegt. Die 

on weist abschließend auf die Entlastung 

itsituation tö, die Hotwendigkeit einer 

militärischen, aber auch propagandistischen 

■beit der 3 Mächtepaktstaaten hin, falls 

ch der z.Zt. auf Deutschland konzentrier- 

ruck zum Teil auf Japan abgelenkt würde. 

Paktoren 

schaf tli<t 

Japan, Ai 

Plugplät 

vom 

Informat 

der Gesaijr 

engeren 

Zusamme: 

tatsächl: 

te Peindd: 

n;ir' 

Aktuelle Tagesnachrichten zur Lage liegen 

nicht vor 

C/skl. 

1/S cl 

b (Kr) 

lUf 
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Nittum 
unt' 

Uhrjeit 

?Iiigabc Otic?. TBinb, QB«rtcr, 
Bcleucbning, »Sidiügfeit 

ber guft, OToiibfd)cin ufi». 
Q5orfomniniffc 

?3.6.45 

(395) 

(396) 

amerikan:.sehen militärischen Kreise angeführten- 

Faktoren: bedrohliche Ghinälage, steigende wirt- 

schaftliche Durchdringung des Femostraumes durch 

Japan, Aussichtslosigkeit, im russ. Femostgebiet 

Flugplätze zu erhalten, sind in Niederschrift 

vom /6. in KTB Teil C Heft KV dargelegt. Die 

Information weist abschließend auf die Entlastung 
iS 

der Gesantsituation in,die Notwendigkeit einer 

engeren uilitärischen, aber auch propagandistischen 

Zusammenarbeit der 3 kachtepaktStaaten hin, falls 

tatsächlich der z.Zt. auf Deutschland konzentrier- 

te Feinddruck zum Teil auf Japan abgelenkt würde. 

Aktuelle Tagesnachrichten zur Lage liegen 

nicht voi 

C/Skl. 

\ 

l/S.cl 

b (Kr) 

■i tu 
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Carum 
miD 

llhrjcic 

2Iiijabc Deo Ortcb, Unter, 
«iJectjaiiij, Sclcittbtuinj, 0i(lHii)feit 

fer ßtift. Wonofchctii ufio. 
QSorEom inuiffe 25 

29.6.45 

(397) 

P o 1 i t i s ciier Lagetiberblick 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

  — T _ / n /ro-T - » ux ux'aifc j. o. / J./ • 

üb 

2(1) 

a) Dt. 

Schutz Sarc. 

meldet. Es 

übootsabwe( 

feneinstell 

lieh der 

lung von 

sicht Ski 

auf größer^: 

daß Dt. Ma: 

welches Ve: 

und Operie: 

anzunehmen 

Italien en 

Empfehlung 

Mitteilung 

z.Zt. nicht 

Der Bedarf 

ständen bz 

werden, 

j ederzeit 

i'V 

Wer 

Markd'o. Italien hat Sp^rrabsichten zum 

iniens bei Kap Mannu^or Alghero ge- 

werden Minen gegen Überwasserschiffe und 

hrsperren geworfen. Pur letztere ist Tie- 

ung von 10 und 20 m vorgesehen. Hinsicht- 

ootsabwehrsperren erscheint Tiefeneinstel- 

m der Hachprüfung zu bedürfen, da nach An- 

I'eind-Uboote entweder auf Sehrohrtiefe oder 

n Tiefen stehen werden. Chef Ski befiehlt, 

•kdo. Italien mit FdU Italien prüfen soll, 

■halten der Peind-TTboote bei Ansteuem 
■en vor wahrscheinlich luftüberwachter Küste 
ist. Die entsprechende Y/eisung an Dt. Markdc 

;halt außerdem grundsätzliche Genehmigung, 

gradlinige Sperrformen zu vermeiden, und 

daß weitere Minenzuteilung aus der Heimat 

möglich ist, da der Bestand erschöpft ist. 

muß aus den im ital. Baum lagernden Be- 

aus früheren Heimatzuteilungen gedeckt 

tere Sperrschutzzuteilungen sind jedoch 

möglich. Der Bedarf ist zu melden. 
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$«mmi 

mit) 

Ubrjcii 

'Slujabc Ofb Ortce, 3ittö Werter, 
0ceij«i»ö, JScIcudHiunj, t^lriuiijfcic 

Der iuit. ^tonofduiii ufii*. 
SSorf ominutffe 25 

29.6.45 

(397) 

Politischer Lagetiberblick 

Besonderi! Meldungen liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

- - —    T- _ / ^ . 
« ux ui. x a. / J./jiv-t. > 

Ub 

20 

a) Dt. 

Schutz Sart. 

meldet. Es 

Dbootsabwe! 

f eneinsteli. 

lieh der 

lung von 

sicht Ski 

auf größer^: 

daß Dt. Ma: 

welches Ve: 

und Operie: 

anzunehmen 

Italien en 

Empfehlung 

Mitteilung 

z.Zt. nicht 

Der Bedarf 

ständen bz- 

werden. We 

j ederzeit 

llarkd'o. Italien hat Sp^errabsichten zum 

iniens bei Kap Mannu^ror Alghero ge- 

werden Minen gegen Überwasserschiffe und 

ihrsperren geworfen. Eiir letztere ist Tie- 

ung von 10 »nd 20 m vorgesehen. Hinsicht- 

ootsabwehxsperren erscheint Tiefeneinstel- 

m der Kachprüfong zu bedürfen, da nach An- 

I'eind-Dboote entweder auf Sehrohrtiefe oder 

n Tiefen stehen werden. Chef Ski befiehlt, 

•kdo. Italien mit FdU Italien prüfen soll, 

■halten der Eeind-Uboote bei Ansteuem 

■en vor wahrscheinlich luftüberwachter Küste 

ist. Die entsprechende Y(eisung an Dt. Markdc 

;hält außerdem grundsätzliche Genehmigung, 

gradlinige Sperrformen zu vermeiden, und 

daß weitere Kinenzuteilmg aus der Heimat 

möglich ist, da der Bestand erschöpft ist. 

muß aus den im ital. Saum lagernden Be- 

'. aus früheren Heimatzuteilungen gedeckt 

itere Sperrschutzzuteilungen sind jedoch 

löglich. Der Bedarf ist zu melden. 



- 4yb 

Ort tum 
mit' 

llbr;cit 

?l»grtbc bc? Orte«, Bint», fetter. 
^ccjjrtUfl, »clcuthtung, ©iditigfeit 

fer £uft. rWcut'fcbfiii ufro. 

29.6.45 b) Ob.d.ij. Füstb. 

03 P r f p m m ii i f i c 

bat mitgeteilt, daß durch Verlust 

der beiden 

Zögerungen 

zeuge der T 

ersten BV-S 

Im August s 

lieh zu erw 

srsten BV 222 in Bisearosse und durch Ver- 

les weiteren Umbaus der nächsten 2 Flug- 

ärmin der Beendigung der Aufstellung der 

taffel auf Ende des Jahres verzögert wird. 

Lnd 2, ab September je ein Tlugzeug monat- 

irten. 

schungskreiä 

mit den vom 

Kriegsmarin5 

Pemmeßauss 

in den Ents 

in Betracht 

II) Ski Chbf MUB berichtet über Bildung eines Per- 

es im Konzern der I.G. Farben, der sich 

H.V.K. befaßten Prägen beschäftigt. 

kann Maßnahme gutheißen. Außerdem ist ein 

:huß des Reichsmarschalls gebildet worden, 

indung eines Vertreters der Kriegsmarine 

kommt. 

III) Chef Ski Qu A: 

BSH hat über denbei demKdl. Luftangriff vor 

Scheveningea erstmalig bewährten Einsatz von Draht- 

seilraketenj, Ballons und Flammenwerfern berichtet. 

IV) M.Att. 

Mar.Ministe 

löste in Pe 

nächst gesc 

luste der s 

meldet, daß nach Mitteilung spanischen 

rs an Mar.Att. Madrid die Munitionsver- 

rrol nicht so bedenklich seien, wie es zu- 

lienen habe. Insbesondere seien die Ver- 

:hweren Munition geringer als angenommen. 

- 4yb 

Ortftun 
unt' 

Ubr;cit 

29.6.45 

Eingabe bc^ Orte?, 'Jtfhtb, '25Jcrttr, 
Seegang, »clcucbtung, eiditigfcir 

ber ßiift, Ticiibfcfirtii ufw. 

b) Ob.d. 

der beiden. 

Zögerungen 

zeuge der T 

ersten BV-S 

Im -Ä-ugust s 

lieb, zu erw 

IX) 

schungskrei3 

mit den Tom 

Kriegsmarin3 

Fernmeßauss 

in den Ents 

in Betracht 

III) 

05 p r f 0 m in n i f f c 

j. Füstb. bat mitgeteilt, daß durob Verlust 

jrsten BV 222 in Biscarosse und durch Ver- 

les weiteren Umbaus der nächsten 2 Flug- 

srmin der Beendigung der Aufstellung der 

taffel auf Ende des Jahres verzögert wird. 

1 Lnd 2, ab September je ein Flugzeug monat- 

'irten. 

Ski Chef .311) berichtet über Bildung eines For- 

es im Konzern der I.G. Farben, der sich 

H.V.K. befaßten Fragen beschäftigt. 

kann Maßnahme gutheißen. Außerdem ist ein 

huß des Reichsmarschalls gebildet worden, 

;ndung ätnes Vertreters der Kriegsmarine 

kommt. 

Chef Ski Qu A: 

BSH hat über den b ei demf.dl. Luftangriff vor 

Scheveninge1 erstmalig bewährten Einsatz von Draht- 

seilraketenl, Ballons und Flammenwerfern berichtet. 

IV) M.Att. meldet, daß nach Mitteilung spanischen 

Mar.Ministe cs an Mar.Att. Madrid die Munitionsver— 

luste in Ferrol nicht so bedenklich seien, wie es zu- 

nächst gescdienen habe. Insbesondere seien die Ver- 

luste der schweren Munition geringer als angenommen. 
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Ciumn 
imD 

Ubr$eit 

2Iiiijiibc 0ci5 Ortcß, ^BiiiD, "HJciter, 
«iSeefjang, JBclcudnung, Öicbrigfcit 

Der ßuft. on Df du in ufit'. 
03 o r E o m m u i f | e 253 

29-6.4? 

(398) 

Xm kleins tea Kreis: 

V) jrtrae: I a / l/Skl: 

.Ull 

rappe West hat angekündigte ausfüiirXiclie 

gnahme hetr. XTbootsmarsch duroh den Kanal 

sgt: Auf Marsch, bis Boulogne ist nur Über- 

fahrt möglich, da Wassertiefen zu gering sind 

Der Aujßenweg auf tieferem Wasser ist zum Tauchen 

ausreichend, aber nicht geeignet für Unter- 

arsch wegen der navigatorischen Schwierig- 

sten 

vorgel 

wasser 

ur 

'I gerade 

wasse: 

jtei 10'u. 

mehr 

Boulo 

gering 

bourg 

in Unt 

strec 

Der We 

in ein 

gen. T 

fahr a 

daher 

im Unt 

gi' 

ke: 

ter Kontrolle, scheidet also aus. Auf Weg 

e - le feivre ist Unterwasserfahrt nur in 
am Umfang möglich. Der Weg De Havre - Cher- 

ist in Überwasserfahrt in einer Sacht oder 

erwasaerfahrt ganz oder teilweise möglich, 

nweise jedoch navigatorisch schwierig. 

5 Cherbourg - Brest ist in Überwassermarsch 

r Sacht selbst im Winter nicht zu bewälti- 

agüberwassermarsch erscheint wegen luftge- 

ich im Geleit ausgeschlossen. In Krage kommt 

geleiteter Eachtmarsch mit restlichem Teil 

erwassermarsch. 

D=r Gegner wird gegen erkannte laufende Uboots 

überfüirung mit vermehrtem Grundminen-und Ate-Minen 

ansatz, mit dem Einsatz leichter Seestreitkräfte 

und vermehrtem Einsatz der Luftwaffe bei voller 

Ausnutzung seines Ortungssystems reagieren. Die 

Kräfte der eigenen Minensuch- und Geleitstreit- 

kräfte sind den vermehrten sich hieraus ergebenden 

Anford Brungen nicht gewachsen. Jedenfalls müßten 

Streitiräfte aus dem Horwegenraum und von der 

Westküste herangezogen werden. Wegen der Luftge- 

fahr ist Anlaufen von Zwischenhäfen im Kanalgebiet 
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'Datum 
mit) 

UhrjCit 

2Iu*jrtbe öc^ Ortes, 1t?iub, TSctter, 
tSecijang, Sclcuditung, Cicbrigfcit 

t»cr fiuft. OTonttfciiciii ufn*. 
05 o r f 0 m m it t f | e 253 

29-6.43 

(398) 

Im kleins tea Kreis: 

T) ertrag I a / 1/Skl: 

•Ull Stell- 

vorgel 

wasser 

J gerade 

rappe West hat angekündigte ausführliche 

gnahme hetr. Uhootsmarsch durch den Kanal 

egt: Auf Marsch his Boulogne ist nur über- 

fahrt möglich, da Wassertiefen zu gering sind. 

Der Au]ßenweg auf tieferem Wasser ist zum Tauchen 

ausreichend, aber nicht geeignet für Unter- 

wassertaarsch wegen der navigatorischen Schwierig- 

keiben 

mehr uh' 

Boülo 

gering 

hourg 

in Unt 

strec 

Der We 

in ein 

gen. T 

fahr a 

daher 

im Unt 

gn 

ke: 

ter Kontrolle, scheidet also aus. Auf Weg 

e - Le Ihtvre ist Unterwasserfahrt nur in 

am Umfang möglich. Der Weg Le Havre - Cher- 

Lst in Überwasserfahrt in einer Sacht oder 

erwasserfahrt ganz oder teilweise möglich, 

nweise jedoch navigatorisch schwierig, 

g Cherbourg - Brest ist in Überwassermarsch 

r Hacht selbst im Winter nicht zu bewälti- 

agüberwassermarsch erscheint wegen Luftge- 

ich im Geleit ausgeschlossen. In Krage kommt 

geleiteter Hachtmarsch mit restlichem Teil 

erwassermarsch. 

Der Gegner wird gegen erkannte laufende Uboots- 

überfüirung mit vermehrtem Grundminert-und Ate-Minen- 

ansatz, mit dem Einsatz leichter Seestreitkräfte 

und ve nnehrtea Einsatz der Luftwaffe bei voller 

Ausnutzung seines Ortungssystems reagieren. Die 

Kräfte der eigenen Minensuch- und Geleitstreit- 

kräfte sind den vermehrten sich hieraus ergebenden 

Anforderungen nicht gewachsen. Jedenfalls müiten 

Streit eräfte aus dem Norwegenraum und von der 

Westküäte herangezogen werden. Wegen der Luftge- 

fahr ist Anlaufen von Zwischenhäfen im Kanalgebiet 
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Oanmi 
UIlD 

Ubr.uit 

?Iiisjabc Dci< Ortf'S, ^iiiD, ^Bctier. 
0 c c t) i» ii»), 'S e l e ii d> t ii ii ji, 0 i du i ij feit 

Der iiiifr. noi^idieiii ufio. 

29.6.43 erforderlic h. 

35 0 f f 0 111111II i 11 C 

Durch, das Liegen in den Häfen werden 

die Boote s 

Bunkerschut 

jagdschutz 

tärkster Gefährdung ausgesetzt sein, da 

z fehlt und der Flakschutz und der Tag- 

unzureichend ist. 

(399) 

Chef 

gemacht we: 

betonte Ge: 

ist durch 

(kl befiehlt, daß ein Versuch dennoch 

irden solle. Die von Mar.Gruppe West 

d'ährdung der Uboote in den Zwischenhäfen 

.uf-Grund-liegen auszuschalten. 

VI) Mit d<jr Denkschrift 1/Skl (a. KTB 28/6.) 

ist Chef Ski einverstanden. Chef Ski beabsichtigt, 

im Sinne der Denkschrift zunächst mündlich dem 

Führer Vortrag zu halten und die Denkschrift als- 

dann dem Fiihrer zuzuleiten. 

Nach Meldung von Adn.F.H.Qu. hat Führer in Lagebesprechung 

am 24.6. bei Rückblick auf Tunis-Katastrophe geäußert, es 

habe keinen Zweck vor dieser Schlappe Kopf in den Sand zu 

stecken. Neue Leistungen und Taten, nicht Propaganda, müßten 

Eindruck verwischen. Nicht nur Italiener, auch wir hätten schwe- 

re gehler gemacht. Man müsse anerkennen, daß die neue deutsche 

Seekriegführung wirklich das Menschenmögliche geleistet habe. 

Wenn alle Stellen früher so gearbeitet hätten, wäre es wahr- 

scheinlich anders gekommen. 

(400) 

I) C/Skl 

Hauptquarti 

sprechungen 

begibt sich zu Besprechungen in das 

er des Genstb.d. Heeres. Weitere Be— 

mit dem Chef des Genstb.der .Luftwaffe 

.ögllch, mit dem Chef des 8%a 

S sind vorgesehen. 
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ChttlllU 
une> 

llhruii 

?l»ijiU'c Dci< Ori<i<. fetter. 
v5cCi)iiiii)t 'Bdnidituiiii. >3iduii\fcit 

öcr Ü»fr. ni'iifd)ciit ufii'. 
33 o i' t o m m n 11 f c 

29.J.43 erforderlic 

die Boote 

Bunkere cBul 

jagdscliutz 

Chef 

gemacht we 

Betonte Ge 

ist durch 

:h. Durch das Liegen in den Hafen iwerden 

itürkster Gefährdung ausgesetzt sein, da 

z fehlt und der Blakschutz und der Tag- 

unzureichend ist. 

äkl Befiehlt, daß ein Versuch dennoch 
irden solle. Die von Mar.Gruppe West 

U'ährdung der ÜBoote in den Zwischenhäfen 

.uf-Grund-liegen auszuschalten. 

VI) Mit dt r Denkschrift 1/Skl (s. KTB 28/6.) 

ist Chef Sli einverstanden. Chef Ski Beabsichtigt, 

im Sinne der Denkschrift zunächst mündlich dem 

Führer Vor-rag zu halten und die Denkschrift als- 

dann dem Führer zuzuleiten. 

(399) Hacl1 von Adm.F.H.Qu. hat Führer in Lagebesprechung 
am 24.6. Bei Rückblick auf Tunis-Katastrophe geäußert, es 

habe keinen Zweck vor dieser Schlappe Kopf in den Sand zu 

stecken. Heue Leistungen und Taten, nicht Propaganda, müßten 

Eindruck verwischen. Nicht nur Italiener, auch wir hätten schwe- 

re Fehler gemacht. Man müsse anerkennen, daß die neue deutsche 

Seekriegföhrung wirklich das Menschenmögliche geleistet habe. 

Wenn alle Stellen früher so gearbeitet hätten, wäre es wahr- 

scheinlich anders gekommen. 

I) C/Skl 

Hauptquart:. 

spredhungen 

und. wenn 
Mp* 

begibt sich zu Besprechungen in das 

er des Genstb.d. Heeres. Weitere Be— 

mit dem Chef des Genstb.der ^Luftyj-ffe 

.Ö£lj.ch, mit dem Chef de* fijn 

sind vorgesehen. 

(400) 



- 499 

Damm 
mit) 

Ubrjcit 

?liiijabc Dcö Drtcö. TSinD. IBettcr, 
^cegaiiij, Sdcudmiuij, ©id)ti})fcit 

der äuft, OToubftbcin ufuv 
35 o t' E o m m n i ] f e 254 

29.6.43 

(401) 

II) 3/i 

-Scliif f e 

erläuter 

Teil B Hi 

Sjkl hat Skizzen engl. -Landungsboote und 

nach dem Stand vom 15.5.43 aufgestellt und 

t. Ausfertigung n.f.D. Br. 67^ in STB 

eft 7. 

Lage 29/VI. 

I. Kriegfühlrung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Zu der Abwehrmeldung betr. Ankunft eines großen 

Truppentransporters in Casablanca (s. KTB 26/6.) 

ist seitens 3/Skl mit Recht festgestellt worden, 

daß nach den vorliegenden Erfahrungen die Beförde- 

rung von 20 bzw. 30.000 Mann auf einem Truppentrans- 

porter vjn 35.000 BRT und von 8.000 Mann auf einem 

Truppentransporter von 20.000 BRT selbst auf kurzen 

Seestrecken für völlig untragbar gehalten wird. 

Die Beförderung von soviel Truppen auf einem einzi- 

gen Schiff bedeutet zudem ein so außerordentliches 

Risiko, daß an der Richtigkeit der Meldung gezweifel 

werden muß, ganz abgesehen davon, daß den Alliierten 

Truppentransportraum in ausreichendem Maße zur Ver- 

fügung sieht, (s. Schreiben 1841). 

2. Eigene Lage: 

Von 

Meldungen nicht vor. 

eigenen außerheimischen Einheiten liegen 
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X)iumu 
tlllD 

lllujcit 

?Iiii)rtbc bei Ortes, TSinO. 'TBeuer, 
'jfcegiiiiij. ‘StlciiActiuij, ©iclnigfcit 

ber i?u11, OToHbfcftcMi ufio. 
35üffüm m iiiffe 254 

_ 6.47 

(401) 

II) 3/i 

-Schiffe 

erläuter 

Teil B Hi 

sia hat Skizzen engl. -Landungsboote und 
nach dem Stand vom 15.5.43 aufgestellt und 

t. Ausfertigung n.f.D. Hr. 67^ in ETB 

eft V. 

Lage 29/71. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Bemdlag 

Zu 1er Abwehrmeldung betr. Ankunft eines großen 

Truppentransporters in Casablanca (s. KTB 26/6.) 

ist seitens 3/Skl mit Hecht festgestellt worden, 

daß nach den vorliegenden Erfahrungen die Beförde- 

rung von 20 bzw. 30.000 Mann auf einem Truppentrans- 

porter vbn 35.000 BET und von 8.000 Mann- auf einem 

Truppentransporter von 20.000 BET selbst auf kurzen 

Seestrecren für völlig untragbar gehalten wird. 

Die Beförderung von soviel Truppen auf einem einzi- 

gen Schiff bedeutet zudem ein so außerordentliches 

Eisiko, daß an der Eichtigkeit der Meldung gezweifel 

werden muß, ganz abgesehen davon, daß den Alliierten 

Truppentransportraum in ausreichendem Maße zur Ver- 

fügung steht, (s. Schreiben 1841). 

2. Eigene La~e: 

Von eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

Meldungen nicht vor. 
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ötUiim 
UIlD 

llbrjcit 

2liti)abt t)c^ Oxtci, TBiiib, fetter. 
0ecgaug, »clcudjtung, ©ichtigfeit 

ber 2uft, oiibfcbciit ufiu. 

29.6.4-3 2. JEipiene Ls.ge 

^ o f f o in in ii i i 

Ski 

Standort 

unterrichtet Schiff 28 mit PT 2302 über 

Japan. Uboote am 1. bzw. 10/7. ent- 

spreohenc. der Mitteilung von Mar.Att. Tokio vom 

28/6. (s. KTB 28/6.). Außerdem setzt Ski mit PT 

1432 Unterrichtung von Schiff 28 über die politi- 

sche Lage fort. Behandelt werden die besetzten. 

Länder Europas, außerdem Schweden und Irland. 

Alle Außerheimischen werden mit PT 1803 unter- 
Q «1 1 -j ;>* — v. _ o. _ r\C /C C.U/ u • 

Gefechtsberührung mit 3 südsteuemden Zerstörern 

in 0542 Süd 15223 Ost gemeldet hat. 

1. Peindlaga: 

II. Lage: Westrau 

Ober der Biscaya wurden 34 Plugzeuge erfaßt. 

Je eine engl. Einheit wunie geortet 1405 Uhr in 

BP 5090, 1616 Uhr in BP 5040 und 2230 Uhr in BE 

6260. 

Eigü. 

BP 1599 

Fahrt. 

Zeit auf 

schiffe 

BL 

ne Luftaufklärung meldet 1025 Uhr in 

4inen Kreuzer aul Kura 240o mit mlttlerer 

Seegebiet SO-wärts Cork wurden zu gleicher 

größerem Baum verteilt 15 - 20 Handels- 

gut verschiedenen Kursen gesichtet. 
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ÜiHllttl 

miD 
Uhrjcit 

bcrf Octcö, 'Binb, Bener. 
®fcjjiiug, JÖcUitdjniiig, ©idujgfeit 

&cr £nft, IKoiiöfcftci« u(ii>. 33iHfommntf 

29-6.45 2. -Elgeae Li ge: 

Ski 

Standort 
unterrlclitet ScMff 28 mit IT 2302 über 

Japan. Uboote am 1. bzw. 10/7. ent- 

sprechen! der Mitteilung von Mar.Att. Tokio vom 

28/6. (s, KTB 28/6.). Außerdem setzt Ski mit PT 

1432 Unt« rrichtung von Schiff 28 über die politi- 

sche läge fort. Behandelt werden die besetzten. 

Länder Euopas, außerdem Schweden und Irland. 

Allf Außerheimischen werden mit PT 1803 unter- 

richtet, .daß alliierte Einheit am 26/6. morgens 

Sefechtslierührung mit 3 südsteuemden Zerstörern 

in 0542 Süd 15223 Ost gemeldet hat. 

II. Lage ffestra 

1. Feindlage 

Übef' 

Je eine 

BP 5090, 

6260. 

der Biscaya wurden 34 Flugzeuge erfaßt. 

4ngl. Einheit wunde geortet 1405 ühr in 

1616 Uhr in BP 5040 und 2230 Uhr in BE 

Eigene Luftaufklärung meldet 1025 Uhr in 

BP 1599 einen Kreuzer auf Kurs 240° mit mittlerer 

Fahrt. In Seegebiet S0-wärts Cork wurden zu gleicher 

Zeit auf 

schiffe euf verschiedenen Kursen gesichtet. 

größerem Baum verteilt 15 - 20 Handels- 
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OtHum 
uno 

llbr;cit 

21 ii()abe oc^ Ortcö, TBiub, TBeiter, 
<25ccgrtiifl. 'Ticleuditung, ©iduigfeit 

ber 2iift, 'Tnonbfcbcin ufiu. 
35 o c E 0 m ni n i f f e 255 

29.6.45 2. Eigene Lazie 

Gebiet AttLantikküste: 

Eäi 

üar 

Am 2 

am 29/6. 

vor der G 

schwere 

durchgefii 

Grupjp 

Abapringe 

bei Punkt 

25 am uac 

len. Auf: 

iat in P' 

eines Ze 

Aufgabe f 

für die 

3/6. wurde eine ELM/J bei St. Jean de Luz, 

eine weitere ELM/J durch Sperrbrecher 122 

ironde geräumt. Der Sperrbrecher erhielt 

iumachäden. Geleitdienst wurde planmäßig 

t. 

nähme 

unk 

era 

Auf, 

fls 

Grupj] 

9223 tie 

dieses Se 

war. Ski 

gebiet de 

sehen, da 

nähme der 

hinreiche 

bestand b|i 

Grund d 

a uf hin, 

bleiben. 

anp. 

e West hat für Einholen V 180 Befehl zum 

n von Z 24 und 37 am 30/6. etwa 1530 Uhr 

446 mit durchschnittlicher Marschfahrt von 

Jh Treffpunkt mit dem Uboot in BP 7643 befoh- 

e durch BSW-Streitkräfte auf Rückmarsch 

t Gabel vorgesehen. Bei Maschinenausfall 

törers soll der intakte Zerstörer zunächst 

ortführen. Gruppe meldet Brennstoffbedarf 

gäbe mit 620 cbm. (s.Ps. 2050). 

pe West hatte am 27/6. gemeldet, daß in BP 

tehende Peindsperre vermutet wird und daß 

egebiet für Übungen der S.Zfl. vorgesehen 

hat daraufhin Gruppe angewiesen, das Übungs- 

r Flottille außerhalb der 200 m Linie vorzu- 

Minenlage in d er inneren Biscaya mit Aus- 

laufend kontrollierten Ubootsaußenwege nichl 

nd beherrscht wird. Im gleichen Seegebiet 

ereits im September 1942 Minenverdacht auf 

scher Fischermeldung. Ski weist ferner dar- 

daß EPA mit Ablauf der ZE unscharf stehen 

Grup 

der S.Zfl 

BSW nachg 

sei nicht 

pe West meldet hierzu, daß das Übungsgebiet 

. aus gleicher Überlegung umgelegt und durch 

eprüft ist. Hochmal iges Verlegen des Gebietes 

beabsichtigt, da verfügbare Kräfte des BSVf 
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DiUum 
unt> 

Ubricit 

2lii5)rtbc oci Dttti, TBitit», Werter, 
Seegang, Q5c!cud)tung, ©iebtigfeit 

ber Sit ft, QTUnbfcfocin ufu'. 
35 o v E o m m ui f f e 255 

29-6-41 2. Eigene Laa:e: 

Gebiet At lantikküste; 

Ei 

üar 

Am 2 

am 29/6 - 

vor der G 

schwere 

durchgefii 

Grupjp 

Abspringe 

bei Punkt 

23 am nac 

len. Auf; 

ist in E- 

eines Ze 

Aufgabe f 

für die 

3/6. wurde eine Elil/J bei St. Jean de Luz, 

eine weitere ELM/J durch. Sperrbrecher 122 

ironde geräumt. Der Sperrbrecher erhielt 

iumsehäden. Geleitdienst wurde planmäßig 

t. 

nähme 

u nlr 

sra 

Auf, 

f s 

Grup 

9223 tie 

dieses Se 

war. Ski 

gebiet de 

sehen, da 

nähme der 

hinreiche 

bestand b 

Grund d. 

auf hin, 

bleiben. 

anr 

Hast hat für Einholen ü 180 Befehl zum 

n von Z 24 und 37 am 30/6. etwa 1530 Dhr 

446 mit durchschnittlicher Harschfahrt von 

jh Treffpunkt mit dem Dboot in BP 7643 befoh- 

e durch BSW-Streitkräfte auf Rückmarsch 

t Gabel vorgesehen. Bei Haschinenausfall 

törers soll der intakte Zerstörer zunächst 

ortführen. Gruppe meldet Brennstoffbeaarf 

gäbe mit 620 cbm. (s.Ps. 2050). 

pe West hatte am 27/6. gemeldet, daß in BP 

tehende Peindsperre vermutet wird und daß 

egebiet für Übungen der S.Zfl. vorgesehen 

hat daraufhin Gruppe a. gewiesen, das Übongs- 

r Plottille außerhalb der 200 m Linie vorzu- 

Minenlage inder inneren Biscaya mit Aus- 

laufend kontrollierten Dbootsaußenwege nichl 

nd beherrscht wird. Im gleichen Seegebiet 

ereits im September 1942 Hinenverdacht auf 

ischer Pischermeluung. Ski weist ferner dar- 

daß EPA mit Ablauf der ZE unscharf stehen 

Gruppe West meldet hierzu, daß das Übungsgebuet 

der S.Zfl. aus gleicher Überlegung umgelegt und durch 

BSW nachgpprüft ist. nochmaliges Verlegen des Gebietes 
sei nuchtl beabsichtigt, da verfügbare Kräfte des BSW 
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XNUIIIU 

UIlD 

llbrjcit 

-Ii«i)abc De? Orte?. 'JßiiiD, fetter. 
® c c i) a ii3 c I c ii d* t u u ij. 0 i du i i] f e i r 

Der i-’iift. '.?*oiiDfdieiii UI'ID. 
33orfDniiniu)'fe 

29.6.45 

(402) 

nioiit wei-t 

wegen Zue 

scheint. 

Übungegebj 

des Chefs 

Linie. Ski. 

Ersuchen, 

des Chefs 

Verschieb 

Südwesten 

Seegebiet 

er seewärts angesetzt werden können^und 

sjmnenarbeit mit Luft nicht zweckmäßig er 

flas neue von Gruppe West vorgesehene 

.et entspricht jedoch nicht der Weisung 

Ski bezüglich Überschreiten der 200 m 

weist Gruppe West hierauf hinmit dem 

die Absichten der Gruppe diesem Befehl 

Ski anzupassen, zumal nur eine geringe 

üng des neu vorgesehenen Gebietes nach 

in tiefes Wasser führt. 

Kanal: 

Gefedhtskurzbericht 15. Vpfl. über fdl. Luft- 

angriff und Fernkampfbeschuß des eigenen Geleits 

in der Hackt zum 29/6. s. Fs. 1232. Von den anflie- 

genden 4 fdl. Jägern wurde einer wahrscheinlich abge- 

Der Femkampfbeschuß dauerte von 2315 - 

Es wurden etwa 50 Aufschläge in gestreu- 

ter Schußlage beobachtet. Die Geschcesehatten vor- 

wiegend Aufschlagzündung. Auf den Geleiteinheiten 

trat geringe Splitterwirkung ein. Ein erneuter An- 

S^iff von fdl. Flugzeugen mit BAW lag hinter dem 

Geleit 

schossen. 

0008 Ohr. 

II 

Femkampflj) 

eigene Ba 

Bastion 

Bordwaffen 

wurde eig^: 

fdl. Flug. 

Flugzeug 

Kurzbericht des Seekmdt. Pas de Calais über 

leschießung und Feuererwiderung durch 

tr. s. Fs. 0105. Auf Battr.Stellung 

bei Calais wurde fdl. liefAnflug mit 

durch 1 Flugzeug durchgeführt. 2256 Uhr 

snes Geleit nördl. Dünkirchen von 4—5 

eugen ergebnislos angegriffen. Ein 

vrurde abgeschossen. 
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Diitum 
Ullt> 

Uhricir 

29.6.45 

^luijabc öc? Crie?, Ißiuo, öftrer. 
@cct]iUii), Selen eit t H u i). 10 irii tii) Feit 

öcr t’nft, .?»oit Ci'du'iu tt|io. 

(402) 

^LH’fomnuui 

nioii-t '«eil er seewärts angesetzt werden können und 

wegen Zussmmenarbeit mit Luft nicht zweckmäßig er- 

scheint. las neue von Gruppe West vorgesehene 

Übungsgebiet entspricht jedoch nicht der Weisung 

Ski bezüglich Überschreiten der 200 m 

weist Gruppe West hierauf hinmit dem 

die Absichten der Gruppe diesem Befehl 

Ski anzupassen, zumal nur eine geringe 

des Chefs 

Linie.' Ski. 

Ersuchen, 

des Chefs 

Verschiebüng des neu vorgesehenen Gebietes nach 

Südwesten 

Seegebiet 

genden 4 

schossen. 

0008 Uhr. 

in tiefes Wasser führt. 

Kanal: 

Gefechtskurzbericht 15. Vpfl. über fdl. Luft- 

angriff und EernkampfbeschuS des eigenen Geleits 

in der Haoht zum 29/6. s. Fs. 1232. Ton den anflie- 

fdl. Jägern wurde einer wahrscheinlich abge- 

Der Femkampfbeschuß dauerte von 2315 - 

Es wurden etwa 50 Aufschläge in gestreu- 

ter Schußlage beobachtet. Die Geschosse hatten vor- 

wiegend Aufschlagzündung. Auf den Geleiteinheiten 

trat geringe Splitterwirkung ein. Ein erneuter An- 

griff von fdl. Flugzeugen mit LAW lag hinter dem 

Geleit. 

II 

Femkampflj) 

eigene Ba 

Bastion 

Bordwaffen 

wurde eig^: 

fdl. Flug. 

Flugzeug 

Kurzljiericht des Seekmdt. Pas de Calais über 

leschießung und Feuererwiderung durch 

-;tr. s. Fs. 0105. Auf Battr.Stellung 

bei Calais wurde fdl. liefeänflug mit 

durch 1 Flugzeug durchgeführt. 2256 Uhr 

mes Geleit nördl. Dünkirchen von 4—5 

eugen ergebnislos angegriffen. Ein 

;rurde abgeschossen. 



- 503 - 

£>iuum 
imD 

llhrjcii 

2I»ijabc bti' Orteo, TBin0, TBetter, 
vJccganj), Jöcleucbrung, ©idHigfeii 

Der Sufr. OToiiDfebcin ufiu. 
35 o r f o m m n t f f e 25C 

29-6.43 

(403) 

T 2, 5 und 

von Hollaj)ii 

einsatz 4 

III. Hord 

18 setzen Marscli von Boulogne nach Hoek 

a fort. In der Haoht zum 3(-l/6. ist Minen- 

Sfl. bei Dartljyffi'vorgesehen. 

Norwegen, Hordmeer 

Nordsee 

ue j.en;— 

durohgefübrt 

ELM/J l^ei Bor: 

MS-Flugzeug : 

angegriffen, 

wehrt wurden 

Flugzeugen mi 

getötet. 

N o r 7/ e g 

und Sicherungsaufgaben wurden planmäßig 

Eine ELM wurde bei Schiermonikoog und eine 

•kam geräumt. Am 28. mittags wurde ein 

m Einsatz bei lerschelling von 2 Mosquitos 

die durch Einsatz eigener Jäger abge- 

Auf der Ems wurde ein Schlepper von 2 fdl. 

.t Bordwaffen angegriffen. Ein Zivilist ist 

n/N ordme 

1. Feindlage 

Im Be 

Uboote fe 

Über der : 

kein Flugd' 

durch eige: 

Beluschja 

Fl.Fü. Noi 

nördl. kol 

erstmalige 

des Eises 

Marjan Mai 

reich Polarküste wurden wiederum 2 russ. 

tgestellt, dabei erstmalig S 54. 

ordsee wurden 27, bei den Isländstaffein 

eug im Einsatz erfaßt. Bei der am 28/6. 

ne Luftaufklärung gemeldeten Belegung von 

Guban handelt es sich nach Auffassung von 

d ( Ost) um einen Geleitzug, der am 19/6. 

gujew erfaßt wurde und der vermutlich damit 

Versorgung des Stützpunktes nach Aufgehen 

durchgeführt hat. 7 fdl. Flugzeuge haben von 

nach Beiuschja verlegt. 
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■öiuuiu 

UllD 
Ubr3Cii 

Zliiijrtbc cci5 Dcrcö, Tßiitb, QBeiter, 
^ccartui), JBcIcudmtng, ©iriuiafeii 

bet Suff. CPloubfdKin ufiiv 
SßocEontmniffc 25ß 

29.6.43 

(403) 

T 2, 5 uni. 

von Hollajjij 

einaatz 4 

III. H o r d 

18 setzen. Marsch von Boulogne nach Heek 

.et fort. In der Hacht zum 3<-l/6. ist Minen- 

Sfl. bei Dart&affi'vorgesehen. 

Norwegen, Bordmeer 

Nordsee 

ueren:- 

durchgeführt 

EliM/J bei Bo^ 

MS-Plugzeug : 

angegriffen, 

wehrt wurden 

Flugzeugen DU 

getötet. 

N o r w e g 

und Sicherungsaufgaben wurden planmäaig 

Eine EIM wurde bei Schiermonikoog und eine 

■kum geräumt. Am 28. mittags wurde ein 

m Einsatz bei Terschelling von 2 ilosiiuitos 

die durch Einsatz eigener Jäger abge- 

Auf der Ems wurde ein Schlepper von 2 fdl. 

.t Bordwaffen angegriffen. Ein Zivilist ist 

n/Nordme 

1. Feindlage 

Im Be 

Uboote fe 

Über der : 

kein Elugd' 

durch eige: 

Beluschja 

El.Eü. Noij 

nördl. Kol 

erstmalige 

des Eises 

Ma.rjan Mai 

reich Polarküste wurden wiederum 2 russ. 

tgestellt, dabei erstDialig S 54. 

ordsee wurden 27, bei den Isländstaffein 

eug im Einsatz erfaßt. Bei der am 28/6. 

ne Iiuftaufklärung gemeldeten Belegung von 

Guban handelt es sich nach Auffassung von 

d ( Ost) um einen Geleitzug, der am 19/6. 

gujew erfaßt wurde und der vermutlich damit 

Versorgung des Stützpunktes nach Aufgehen 

durchgeführt hat. 7 fdl. Flugzeuge haben von 

nach Beluschja verlegt. 
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Damm 
■unt> 

Uhr;eit 

Zugabe bc^ Ortfb. IBinb. TBettev. 
^ecflauj], Beleuchtung, Öichtiijfeit 

ber 2uft. r^oubfehein ufiu. 
B ü r E o m m it t f f e 

29-6.45 2. Eigene Lage 

In der Hacht zum 29/6. wurde eigenes West- 

geleit ]I0-wärts Vardö von fdl. Flugzeugen mit 

4 Torpelofelilscluissen angegriffen. Am 28/6. 

wurden Lm gwänangenf jord 3 weitere russ. Hboots- 

pendelsioßminen geschnitten. 

Z 27 und Z 30 sind am 28/6. aus Bergen zur 

Yerleguig nach Alta ausgelaufen. 

Wettertrupp "Nußtaum“ ist am 28/6. in Harvik 

eingetroffen. Kurzbericht'über Abholung nNußbaumn 

s. Fs. 2306. 

Der Geleitdienst umfaßte 45 nordgehende und 

30 südgähende Schiffe. 

IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Dajs am 27/6. in Batareinaja eingelaufene 

Geleit aus einem Transporter, 2 Schleppern, einem 

Prahm, 8 B-Booten und 5 Wachbooten setzte seinen 

Marsch nach Westen fort und wurde von eigenen 

Küstenbattr. kurz unter Feuer genommen. Im übrigen 

liegen neue Erkenntnisse aus dem östlichen Finnen- 

busen und der Kronstadt-Bucht nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Aus dem Bereich des BSO sind besondere Vor- 

kommnisse nicht gemeldet. 
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Oiintm 
•unt* 

Uhrjcit 

2Iiiijaöc oc^ .Ortes, Ißiiit», TBciter. 
^ecflaiij], ^clcucbtuiii), ^iduigfeit 

Der Ciift, ^onDfcjicMi iifu*. 
^oefoinmiuffc 

29.6.43 2. Eigene Ijage 

In der HaciLt zum 29/6. wurde eicenee Weet- 

geleit llO-wärte Tardö von fdl. Flugzeugen mit 

4 Torpedofehlechüseen angegriffen. Am 28/6. 

wurden Lm Kwänungenfjord 3 weitere rues. Uloots- 

pendele ioflminen geaolinitten. 

2 27 und 2 30 sind am 28/6. aus Bergen zur 

Verleguig nach Alta ausgelaufen. 

Wettertrupp "Nuübaum" ist am 28/6. in Harvik 

eingetroffen. Kurzbericlit'über Abholung "HuBbaum" 

s. Fs. 2306. 

Der Geleitdienst umfaßte 45 nordgehende und 

30 südgähende Schiffe. 

IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Bah am 27/6. In Batareinaja eingelaufene 

Geleit aus einem Transporter, 2 Schleppern, einem 

Prahm, 8 B-Booten und 5 Wachbooten setzte seinen 

Marsch nach Westen fort und wurde von eigenen 

Köutenbattr. kurz unter Feuer genommen. Im übrigen 

liegen neue Erkenntnisse aus dem östlichen Finnen- 

busen und der Kronstadt-Bucht nicht vor. 

2. Eigene läge 

Aus dem Bereich des BSO sind hesondere Vor- 

kommnisse nicht gemeldet. 
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X)anmi 
unD 

Ubrjcit 

29.6.45 

2Iitjjrtbc Oed Ortc^, TBinD, Qßctttr, 
Seegang, 35clcu(btung, 0ld)tigfcit 

Der 2uft. OTonDftbein ufm. 
g5orfommniffe 257 

7. ü b o o 

1. Feindlage 

Besc 

2. Eigene läge; 

In der westlichen Ostsee wurde bei Falshoeft 

eine SIM/’A geräumt. Kreuzer "Admiral Scheer" wurde 

von Sntftrjhafen nach Swinemünde geleitet. 

10 gm ostw, Revalstein wurde eine durch Flugzeug 

gemeldete ölspur mit 17 Wabos belegt. Ständiger 

öi- und luftaustritt wird beobachtet. Stelle -wird 

bewacht. Bisher ergebnislose U-Jagd wird außerdem 

6 sm süd4. Porhalla durchgeführt. 

Ve^tärtamg der Hashorn-Sperre war wegen Wetter- 

lage auch heute nicht durchführbar. Im Worohka-Ab- 

schnitt werden vom 26/6. beiderseitige Feuertätigkeit 

und eigei.e Spähtruppuntemehmen gemeldet. 

tskriegführung . 

ndere Meldungen liegen nicht vor. 

Grudpe "Trutz" ist aufgelöst, der erwartete 

Geleitzug wurde nicht erfaßt. Es ist beabsichtigt, 

2 Boote Vor Lissabon, 2 weitere vor den Kanaren anzu- 

setzen, 

andergezc 

zurückmai 

Für 

ie übrigen Boote in einzelnen Gruppen ausein 

gen über die England - Gibraltar - Geleitrou: 

schieren zu lassen. 

die 6 ausgelaufenen Boote ist Ergänzung vor- 

gesehen und anschließend Weitermarsch in die Karibi- 

sche See. 
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£)(Uum 
unt> 

Ubt^cit 

29>6.43 

aitölibc ocä OrrcfJ, QBettcr, 
Cecgang, »clcuAtung, ©tdjtigfeit 

bet ßuft, CUloiibftbeln ufw. 
33orfommniffc 257 

Em 10 

gemeldete 

öi- und 

bewacht, 

6 am süd] 

V. U b o o 

1. Feindlage 

Besc 

2. Eigene Ld, 

In der westlichen Ostsee wurde bei Falehoeft 

eine EIM/’A geräumt. Kreuzer "Admiral Scheer“ wurde 

von Goteijhafen nach Swinemünde geleitet. 

ostw, Eevalsteim wurde eine durch Flugzeug 

ölspur mit 17 Wabos belegt. Ständiger 

ijultaustritt wird beobachtet. Stelle wird 

Bisher ergebnislose U-Jagd wird außerdem 

Porkalla durchgeführt. 

Veydtärkung der Hashom-Sperre war wegen Wetter- 

lage auch heute nicht durchführbar. Im Woronka-Ab- 

schnitt verden Tom 26/6. beiderseitige Feuertätigkeit 

und eigene Spähtruppunternehmen gemeldet. 

tskriegftih r u n g . 

ndere Meldungen liegen nicht vor. 

gei 

Grudpe "Trutz" jst aufgelöst, der erwartete 

Geleitzuf vfurde nicht erfaßt. Es ist beabsichtigt, 

2 Boote 'vor Lissabon, 2 weitere Tor den Kanaren anzu- 

setzen, cie übrigen Boote in einzelnen Gruppen ausein 

andergezcgen über die England - Gibraltar - Geleitrou 

zurückmafschieren zu lassen. 

Für 

gesehen 

sehe See. 

die 6 ausgelaufenen Boote ist Ergänzung vor- 

ünd anschließend Weitermarsch in die Karibi- 
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unb 
U^eit 

Zugabe bc^ Dttcd, 'Binb, IBetter, 
©ccgaug. JSclcutbtung, ©Idjtigfcit 

ber 8ufr, dHonbfdjein ufro. 
QSorEommniffe 

29-6.45 Auf Gi' 

ist zu vern i 

mehr gerne lc 

Biscaya ve 

von U 200 

licherweis« 

fohlen, dal 

der hellen 

lantik mar; 

tnd 

ausgerüstei 

und von Meldungen englischer Flugzeuge 

.uten, daß U 449 und U 119, die sich nicht 

et haben, auf dem Bttckmarsch durch die 

ichtet worden sind. Auch mit dem Verlust 

Ü 194 in der Islandpassage muß bedauer- 

gerechnet werden. Chef Ski hat daher be- 

aus der Heimat keine Boote mehr während 

Jahreszeit nördl. um England in den At- 

Echieren, die nicht mit einem Vierling 

sind. Betr. Kanalmarsch s. Lage West- 

X CLUUl* 

VI. Luftl. riegführung . 

Kaum um England: 

in 

Bei Lfl 

setzt, davon 

den 2 fdl. El 

hörten, die 

Verkehr sanlage: 

wurden betrieb. 

3 Kampfverbänc. 

ein, von denen 

werke in Le 

um den ersten 

Kampfverbandei 

Eigene Jagdfli, 

Im Raum 

durch 19 Flug 

waren im Westraum 207 Flugzeuge einge- 

im Mittelmeer. Im Laufe des Tages wur- 

.ijgzeuge abgeschossen, die zu Verbänden ge- 

Westraum die Bordwaffenangriffe gegen 

n durchführten. 9 eigene Lokomotiven 

sunfähig gemacht. Gegen 1900 Uhr flogen 

e aus je 25 - 50 Eortress mit Jagdschutz 

einer einen Angriff gegen Industrie- 

s durchführte. Es handelt sich hierbei 

Angriff eines geschlossenen amerikanischen 

i bei fast geschlossener Wolkendecke, 

gzeuge schossen einen Angreifer ab. 

]jirest wurde vermutlich Verminung der Küste 

euge durchgeführt. 

Man; 
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uni) 
U^dt 

anjjabe bet Dxttt, OBini?, TBttttt, 
^ccgcnii), 25eieud>ttiug, ©i^tigfeit 

öer Sufi, ‘Bont)f4i«ln ufto. 
33orEommuiffe 

29-6.45 Auf Gi 

ist zu verni 

mehr gemelc 

Biseaya vei: 

von U 200 

lich.erweiss 

fohlen, dal 

der hellen 

1antik mar 

tnd 

ausgerüstel 

und von Meldungen englischer Flugzeuge 

.uten, daß U 449 und U 119, die sich nicht 

et haben, auf dem Eückmarsch durch die 

nichtet worden sind. Auch mit dem Verlust 

0 194 in der Islandpassage muß bedauer- 

gerechnet werden. Chef Ski hat daher be- 

aus der Heimat keine Boote mehr während 

Jahreszeit nördl. um England in den At- 

£ chieren, die nicht mit einem Vierling 

sind. Betr. Eanalmarsch s. Lage West- 

X O.LXU1 • 

VI. Luft Kriegführung 

Raum um England 

in 

Bei Ifl 

setzt, davon 

den 2 fdl. Fl 

hörten, die 

Verkehr s anlagi: 

wurden betrieb; 

3 Kampfverbäni. 

ein, von denen 

werke in Le 

um den ersten 

Kamp fverbandei 

Eigene Jagdfliji, 

Im Raum 

durch 19 Flug 

waren im Westraum 207 Flugzeuge einga- 

im Mittelmeer. Im Laufe des Tages wur- 

.ifgzeuge abgeschossen, die zu Verbänden ge- 

Westraum die Bordwaffenangriffe gegen 

m durchführten. 9 eigene Lokomotiven 

sunfähig gemacht. Gegen 1900 Ohr flogen 

e aus je 25 - 50 Fortress mit Jagdschutz 

einer einen Angriff gegen Industrie- 

s durchführte. Es handelt sich hierbei 

Angriff eines geschlossenen amerikanischen 

i bei fast geschlossener Wolkendecke, 

gzeuge schossen einen Angreifer ab. 

]!rest wurde vermutlich Verminung der Küste 

euge durchgeführt. 

Mi in; 
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auj.ibe »!< Octee, '»inb, 
Bttgain), »dtiutmini), Sirtnijttit 

oer Siift. '3icnöfd)tin ufib. 

Mittelmeertraum 

QSorfomm itiffe 258 

Eigens Luftwaffe klärte in verstärktem Umfange 

an der nordafrikanischen Küste und in der Sizilien- 

straße auf. Für die Hacht zum 30/6. ist ein Angriff 

mit stärksten Kampfkräften gegen Schiffsziele und 

Hafenanlagen von Bone beabsichtigt. 

Der Gegner griff auch in der Hacht zum 29/6. 

Messina uni Heggio an. Militärische Schäden ent- 

standen nicht. Auch bei einem Angriff leichter Kampf- 

flugzeuge auf Comiso am Tage wurde nur geringer Schauer 

verursacht 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Besonderes 

1) Hach Funkaufklärung werden die bisherigen USA-Flug- 

zeughoheitsabzeichen ab sofort an beiden Seiten 

durch 2 weiße Eechtecke erweitert, von der Länge 

des Hadius der bisherigen Abzeichen und der Breite 

des halben Eadius. Das ganze Abzeichen ist rot um- 

randet. Bei Marineflugzeugen befinden sich auf 

oberem Iragdeck ein Stern und graue Eechtecke. 

2) Der Ausvertungsdienst des Ausw.Amtes hat Presse- 

nachriciten aus England und Amerika erfaßt, die 

sich mit dem Verfahren beschäftigen, die Flugzeuge 

zum Angriff von England aus nach Deutschland bzw. 

Italien starten und in Hordafrika landen zu lassen 

bzw. umgekehrt. (Pendel- oder Schaufelsystem). 
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Damm 
mm 

UbrjCit 

29.6.43 

angflbc oc« Oats, 'Battt, 
«etj.iuä, »tlaidiiuni), 'Siriuitjtcit 

Der tiiift. ,2?iiJnD(tbe>n ltf,p- 

Mittelmeerraum 

Sßmfommniffe 258 

Eigene 

an der nor 

Straße auf 

mit stärke t 

Hafenanlag 

Der 

Messina 

standen ni 

flugzeuge 

verursacht 

Ostfront: 

Ge 

uni 

Besonderes 

Luftwaffe klärte in verstärktem Umfange 

iafrikanisehen Küste und in der Sizilien- 

. Für die Sacht zum 30/6. ist ein Angriff 

en Kampfkräften gegen Schiffsziele und 

en von Bone beabsichtigt. 

gner griff auch in der Sacht zum 29/6. 

Reggio an. Militärische Schaden ent- 

cht. Auch bei einem Angriff leichter Kampf- 

auf Comiso am Tage wurde nur geringer Schadei 

Besoniere Meldungen liegen nicht vor. 

1) Bach Funkaufklärung werden die bisherigen USA-Flug- 

zeughoheitsabzeichen ab sofort an beiden Seiten 

durch 2 weiße Rechtecke erweitert, von der Länge 

des Radius der bisherigen Abzeichen und der Breite 

des halben Radius. Das ganze Abzeichen ist rot um- 

Bei Marineflugzeugen befinden sich auf 

Cragdeck ein Stern und graue Rechtecke. 

randet. 

oberem 

2) Der Aus 

nachric 

sich mi 

vertungsdienst des Ausw.Amtes hat Presse- 

iten aus England und Amerika erfaßt, die 

t dem Verfahren bescnäftigen, die Flugzeuge 

zum Angriff von England aus nach Deutschland bzw. 

Italien starten und in Eordafrika landen zu lassen 

bzw. umgekehrt. (Pendel- oder Schaufelsystem). 
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öiUiim 

UIlD 

llbr;cit 

2Iiitj«ibc Dct' Ortes, "Biiib. Werter, 
^tcgrtiiij, SclcttdmiHi), ©iifttigfeit 

otr £iifr. ^oiib|rbcin »fiD. 
3>orfominniffc 

29.6.45 

(404) 

AuJ3 jrdern ist ein Eresseharioiit auagewertet, 

der Bich, über unzulängliche Aktivität der USA- 

Lirftwaff} Uber Europa während des Monats April 

beklagt. Ausfertigungen der Berichte in ETB 

Teil C H'jft V. 

7IX. Kriegf- ührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Eeindlagii Mittelmeer; 

bo 

uh' 

Mitt 

tar nach 

den Hafet 

aus 32 

Klasse 4 

Gibraltar 

Teil der 

Gibralta: 

Tanker 

das Mitt^ 

Gibralta: 

In 

Einzeige 

kurz vor 

50 - 70 

mögliche: 

Geleites 

Die an di: 

durch ver 

nicht er: 

daß sie 

und Ostei 

;ags hat "Eodney“ mit 4 Zerstörern Gibral- 

Osten verlassen und ist gegen Abend in 

zurückgekehrt. Ein größerer Geleitzug 

iladenen D.t dazu 2 Monitore der “Erebus"- 

Zerstörer und 3 VP-Boote liefen in die 

■Straße vom Atlantik her ein. Der größte 
Eahrzeuge, darunter die Monitore, sind in 

eingelaufen. Außerdem sind 3 große USA- 

.ter Geleitschutz von 3 USA—Zerstörern in 

ilmeer eingetreten und einer der T. in 

eingelaufen. 

der großen Geleitbewegung wurden weitere 

eite erkannt. 20 Handelsschiffe standen 

Mitternacht zum 29/6. NW-lich Biserta, 

Schiffe am 29- morgens HO-wärts Biserta, 

n-weise eine Vereinigung des vorgenannten 

mit aus Biserta ausgelaufenen Einheiten, 

in Vortagen gemeldeten Geleite wurden auch 

stärkte Luftaufklärung im tunesischen Baum 

■faßt* Es muß weiterhin angenommen werden, 

wesentlichen Teilen weiter nach Süden 

gelaufen sind. 

uit 
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OiHitin 

»HD 
Llkuit 

29.6>43 

(404) 

viiiijabc De? Ortes, fetter, 
^eegiiiijj, iScIciuhtuiiij, ©irfitigfeit 

Der fiiift. ^oiiDfchein ufio. 
©orfommiuffc 

Aui3 

der sich. 

Luftwafffe 

beklagt. 

Teil C Hfe: 

VII. Kriegfi ährung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. ffeindlag> Mittelmeer; 

bä. 

ur 

Mitt 

tar nach 

den Hafen 

aus 32 

Klasse 4 

Gibraltar 

Teil der 

Gibralta: 

Tanker 

das Mitt^ 

Gibralta: 

In 

Einzeige, 

kurz vor 

50 - 70 

mögliche: 

Geleites 

Die an d^ 

durch ve 

nicht er 

daß sie 

und Osten 

irdem ist ein Pressebericht ausgewertet, 

über unzulängliche Aktivität der USA- 

iiber Europa während des Monats April 

Ausfertigungen der Berichte in KTB 

ft Y. 

;ags hat "Ecdney” mit 4 Zerstörern Gibral- 

Osten verlassen und ist gegen Abend in 

zurückgekehrt. Ein größerer Geleitzug 

iladenen D., dazu 2 Monitore der "Erebus"- 

Zerstörer und 3 VP-Boote liefen in die 

Straße vom Atlantik her ein. Der größte 

pahrzeuge, darunter die Monitore, sind in 

eingelaufen. Außerdem sind 3 große ÜSA- 

.ter Geleitschutz von 3 USA-Zerstörern in 

ilmeer eingetreten und einer der T. in 

eingelaufen. 

iLer großen Geleitbewegung wurden weitere 

eite erkannt. 20 Handelsschiffe standen 

Mitternacht zum 29/6. HW-lich Biserta, 

Üchiffe am 29. morgens HO-wärts Biserta, 

:rweise eine Vereinigung des vorgenannten 

mit aus Biserta ausgelaufenen Einheiten, 

in Vortagen gemeldeten Geleite wurden auch 

stärkte Luftaufklärung im tunesischen Eaum 

•faßt. Es muß weiterhin angenommen werden, 

wesentlichen Teilen weiter nach Süden 

gelaufen sind. 

nit 
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DiUimt 

unt» 
llhr;cit 

2Iri}jt'bc Dc^ Ortc^. IßinD, TBctter, 
©ccgang, JöcIciKhtung, 0icbtigfcit 

Der 2uft, OToiiDfdieiii ufip. 
33 o c f D ni m n i f f c 259 

29-6.43 lioiLl 

deutende 

Hafen. In: 

unter 34 

warten, ol 

durch, weit; 

erreicht 

und dann 

Operation 

Hach 

hei dem an. 

träger w; 

Ein 

hilderkundung von Biaerta ergab eine be- 

Vermehrung der Landungsmittel in diesem 

igesamt wurden 229 Landungsfahrzeuge, dar- 

und LSJ festgestellt. Es bleibt abzu- 

diese außerordentliche Konzentration, die 

gehenden Abzug aus dem algerischen Eaum 

orden ist, weiter aufrecht erhalten bleibt 

,1s Bereitstellung für bevorstehende Angriffs- 

bewertet werden muß. 

IS1 

alr 

Meldung Dt. Marhdo. Italien handelt es sich 

28/6. gemeldeten angeblichen Elugzeug- 

scheinlich um einen Tahicer. 

qboot wurde WHW-lich La Spezia gemeldet. 

Hach Luftaufklärung wurde im mittl. Mittelmeer 

weiterhin rege Luftaufklärung über dem tyrrhenischen 

Meer und qem Oolf von Genua beobachtet. 

Im odtwärtigen Mittelmeer erfaßte eigene Luft- 

aufklärung am 28/6. nachm. 25 sm HW-lich Bengasi 

3 Zerstörer. 

Hach 

kommend ir 

boote und 

fen, die w 

Licht 

dem 9/6. e 

das Ausla 

Typ "Dewdat 

booten an 

mit Decksl 

den. 

Abwehrmeldung sihd am 23/6. aus Gibraltar 

Tripolis ein Kreuzer, 2 Zerstörer, 3 Torpedo 

4 Minensucher, sämtlich britisch, eingelau- 

eiter nach dem Osten gehen sollen. 

bilderkundung von Port Said ergab gegenüber 

inen Zuwachs von 8 LOS. Bemerkenswert ist 

en von 2 IST von Je etwa 7.000 BHT, 1 LST 

le" und 1 LST in Tankerform mit Landungs- 

Deck, Ferner wurden 2 Frachter ausgemacht 

adung, unter der sich Landungsboote befan- 

uf 
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OiUUItt 
mit) 

llbrjcit 

2In}jrtbc o£^ X?rtc^, Oßino, 'Setter, 
iSSecfliing, 25cleucbtunöf ^Idifigfeit 

ber Surf, OToitbfdKht «fip. 
Socfonimiiiffe 259 

29-6.45 Iiiclr 

deuten.de 

Hafen. Im 
unter 34 

warten, ol 

durch weit, 

erreicht 

und dann 

Operation 

Hach 

hei dem an. 

träger w: 

Ein 

.1 bilderkundung von Biserta ergab eine be- 

Vermehrung der Landungsmittel in diesem 

.£ gesamt wurden 229 Landungsfahrzeuge, dar- 

LST und 1SJ festgestellt. Es bleibt abzu- 

diese außerordentliche Eonzentration, die 

gehenden Abzug aus dem algerischen Baum 

orden ist, weiter aufrecht erhalten bleibt 

4-ls Bereitstellung fUr bevorstehende Angriffs- 

bewertet werden muß. 

Meldung Dt. Martdo. Italien handelt es sich 

28/6. gemeldeten angeblichen Elugzeug- 

ahrscheinlich um einen Tanker. 

Iboot wurde IHW-lich La Spezia gemeldet. 

Nach Luftaufklärung wurde im mittl. Mittelmeer 

weiterhin rege Luftaufklärung über dem tyrrhenischen 

Meer und dem Golf von Genua beobachtet. 

twärtigen Mittelmeer erfaßte eigene Luft- 

am 28/6. nachm. 25 am NW—lieh Bengasi 

r. 

Abwehrmeldung sihd am 23/6. aus Gibraltar 

Tripolis ein Kreuzer, 2 Zerstörer, 3 Torpedi 

4 Minensucher, sämtlich britisch, eingelau- 

eiter nach dem Osten gehen sollen. 

bilderkundung von Port Said ergab gegenüber 

inen Zuwachs von 8 LOT. Bemerkenswert ist 

en von 2 IST von je etwa 7.00G BEI, 1 LST 

le" und 1 LST in Tankerform mit Landungs- 

Deck, Ferner wurden 2 Erachten ausgemacht 

adung, unter der sich Landungsboote befan- 

Im o£ 

aufklärung 

3 Zerstöre 

Nach 

kommend ir 

boote und 

fen, die v 

Licht 

dem 9/6. e 

das Ausla 

Typ "Dewda|: 

booten an 

mit Decksl 

den. 

ufi 
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Damm 
mit) 

llbrjcit 

anjjabc Dcrf Orte^, TBinO, fetter, 
^cc^aiij), Sdcttdituiiij, ©iditijjfeit 

Der 2itfr, anonDfduiH ufip. 
^ o r f D m m n i f f c 

29.6.4-5 

(405) 

2. Eigene Lsge Mittelmeer: 

l.Sil. fand in der Hacht zum 29/6. mangele 

lohnender Ziele keinen Einsatz. Bei dem Angriff 

auf Livoino in der Nacht zum 28/6. ist außer den 

gemeldet«n Schäden Kreuzer "Bari'’ leicht beschä- 

digt worden. 

7.311. ist 1930 Dhr mit 5 Booten aus Cagliari 

in das Gebiet La Galite ausgelaufen. Ein Boot mußte 

wegen Maschinenschadens vorzeitig kehrt machen. 

2 weitere Einheiten der 12.Rfl. (R 38 und 211) 

sind aus 

sind aus 

während 

am 28/6. 

3- Seetrans) 

Der 

Verluste 

ia i/s: 
Transporl 

weitere 

Mittelmee 

werden kc 

a^-1/7. 4 

bleiben. 

Marseille nach Livorno ausgelaufen. Weiter 

Marseille 2 MPP nach Toulon ausgelaufeni 

Erachtpenischen und 2 Seelöwe-Penischen 

in Marseille auf dem Eanalwege einge— 

troffen ^ind 

Ein Munitionsbunker der MAA 611 ist in Mar- 

seille explodiert, vermutlich infolge Unvorsichtig- 

keit beim Hantieren mit Salutmunition. 4 Tote. 

Durch Sabotage auf eine Unterführung des Marne- 

seitenkai.als ist die Überführung von Penichen 

auf der £ oane und dem Mame-Soane-Kanal unter- 

brochen. Die Eahrzeuge werden umgeleitet. 

(s.Es. 2Q20). 

ortlage: 

Inselverkehr wurde planmäßig durchgeführt, 

sind nicht gemeldet. 

hat geprüft, ob zur Verstärkung der 

;— und Kampfmittel im Mittelmeerraum noch 

;eeignete Fahrzeuge zur Überführung in das 

ir auf der Weststrecke verfügbar gemacht 

nnen, da nach Mitteilung von Ski Qu A 

Lastzüge auf der Weststrecke unausgenutzt 

Für Überführung der ll.Rfl. genügen 2 
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C'iUiim 

mit) 

Ubrjcit 

•3iii)rtbc Drte^, IBiuo, '35ctterJ 

>6cc<jiUit), ^Bdeuduuiitj, 0id)ttiifcit 
btr 2ufr, CPlont>fd»ti» ufii'. 

‘Sorfommniffc 

29.6.43 

(405) 

2. Eigene Ls ge Mittelmeer; 

1.511. fand in der Hacht zum 29/6. mangels 

lohnender Ziele keinen Einsatz. Bei dem Angriff 

auf livomo in der Hacht zum 28/6. ist außer den 

gemeldet«n Schäden Kreuzer "Bari" leicht beschä- 

digt worc en. 

7.511. ist 1930 Uhr mit 5 Booten aus Cagliari 

in das Gebiet La Galite ausgelaufen. Ein Boot mußte 

wegen Mae chinenschadens vorzeitig kehrt machen. 

2 weitere Einheiten der 12.Rfl. (H 38 und 211) 

sind aus 

sind aus 

während 

am 28/6. 

3- Seetrans) 

Der 

Verluste 

ja i/s: 
Transport 

weitere 

Mittelmed: 

werden kc 

Eutl/7. 

bleiben. 

Marseille nach Livorno ausgelaufen. Weiter 

Marseiile 2 älFB nach Toulon ausgelaufen, 

Erachtpenischen und 2 Seelöwe-Penischen 

in Marseille auf dem Eanalwege einge— 

troffen 

Ein Munitionsbunker der MAA 611 ist in Mar- 

seille explodiert, vermutlich infolge Unvorsichtig- 

keit beim Hantieren mit Salutmunition. 4 Tote. 

Durch Salotage auf eine Unterführung des Marne- 

seitenkai.als ist die Überführung von Penichen 

auf der £ oane und dem Marae-Soane-Kanal unter- 

brochen. Die Eahrzeuge werden umgeleitet. 

(s.Es. 2Q20). 

ortlare: 

Inselverkehr wurde planmäßig durchgeführt, 

sind nicht gemeldet. 

hat geprüft, ob zur Verstärkung der 

und Kampfmittel im Mittelmeerraum noch 

;eeignete Fahrzeuge zur Überführung in das 

ir auf der Weststrecke verfügbar gemacht 

nnen, da nach Mitteilung von Ski Qu A 

Lastzüge auf der Weststrecke unausgenutzt 

Für Überführung der ll.Rfl. genügen 2 
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Datum 
UIlD 

Llbrjcit 

Olnijabc bce Orte«, ‘BiiiD, 1Better, 
Seegang, iBeIeud)tiing, Sld)ttgreit 

Der 2uft. CUtonDfthein ufio. 
Q5orfontmtitffe 

260 

29.6.43 

(406) 

Ir 

Lastzüge 

ffiPP für 

können, 

1943 se: 

Angabe 

sie Lee: 

und Lage 

rigkeite 

rung eri 

außer - da: 

teren z 

Yerfüguxji 

A I gela: 

. Die Prüfung h.at ergeben, daß weitere 

das Mittelmeer niebt mehr abgezogen werden 

da der Anfall von Heubauten bis zum Herbst 

gering ist. Penichen eignen sich nach 

von K V nicht zum Überlandtransport, da 

lagen bekommen. Auch macht ihre Verladung 

rung auf den Transportfahrzeugen Schwie- 

weil für jede Einheit eine andere Lage- 

orderlich ist. Es stehen daher ab 1/7. 

n bisher erfaßten Eahrzengen keine wei- 

Übefführung auf dem westl. Landweg zur 

g. Entsprechende Mitteilung ist an Ski Qu 

ngt. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägäis; 

Feindlagje 

Hac 

eigens : 

zer von 

tarnt s 

auf Cype 

10 kleine 

Eigene Lage; 

Minp 

sind von 

planmäßig 

Ägäis vo 

tk 

;h Abwehrmeldung ist Hafen Polis auf Cypem 

ür DSA-Verkehr eingerichtet. Ein ÜSA-Kreu- 

6.000 BEI soll seit längerer Zeit dort ge- 

Ltioniert sein. In der übootsbasis von Lazo 

ilm sollen sich 14 Uboote befinden, von denei 

Landungsboote für Kommandos an Bord haben. 

Die Erkenntnisse der Luftaufklärung haben 

eine Bestätigung für diese Angaben bisher 

nicht erbringen können. 

naufgabsn im Gebiet Korfu und bei Ant^ipaxos 

"Drache" bzw. "Barletta" und "Moflosini" 

durchgeführt. Der Geleitverkehr in der 

i.lzog sich ohne Zwischenfälle. 
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3>iUum 
»HD 

Uhrjcit 

Cdnijabc Dcef Ort««, ®lut), TBetter, 
0cci)iiiiii, S8deud)tiin3, 0id>ti9f«it 

ber Sufr, CUlonbfduin ufip. 
QSorfommniffe 

260 

29.6.45 

(406) 

Ir 

lastzügg 

MPP für 

können, 

1943 se! 

Angabe 

aie Lee! 

und Lag« 

rigkelt«: 

rung erJ 

außer - de: 

teren z 

Yerfüguiji 

A I gels 

. Die Prüfung hat ergeben, daß weitere 

das Mittelmeer nicht mehr abgezogen werden 

da der Anfall von Heubauten bis zum Herbst 

gering ist. Penichen eignen sich nach 

von K Y nicht zum Überlandtransport, da 

lagen bekommen. Auch macht ihre Verladung 

rung auf den Transportfahrzengen Schwie- 

weil für jede Einheit eine andere Lage- 

orderlich ist. Es stehen daher ab 1/7. 

n bisher erfaßten Pahrzfiugen. keine wei- 

Übefführung auf dem westl. Landweg zur 

g. Entsprechende Mitteilung ist an Ski Qu 

ngt. 

4. Bereich Marinegruppe Süd; 

Ägäis t 

Feindlagje 

Sac 

eigens : 

zer von 

tarnt st 

auf Cype 

10 kleine 

:h Abwehrmeldung ist Hafen Polis auf Cypem 

ür USA-Yerkehr eingerichtet. Ein USA-Kreu- 

6.000 BET soll seit längerer Zeit dort ge- 

;ationiert sein. In der Ebootsbasis von Lazo 

im sollen sich 14 Uboote befinden, von denei 

Landungsboote für Kommandos an Bord haben. 

Die Erkenntnisse der Luftaufklärung haben 

eine Bestätigung für diese Angaben bisher 

nicht erbringen können. 

Eigene Lage: 

Minp 

sind von 

planmäßig 

Ägäis vo 

naufgabai im Gebiet Korfu und bei Ant^iparoa 

"Drache" bzw. "Barletta" und "KoSosini" 

durchgeführt. Der Geleitverkehr in der 

iMzog sich ohne Zwischenfälle. 
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Otuum 
unb 

librjeit 

^■G.43 

aiiijubt bt< Orteb, ®iut>, ®etitr, 

0tti)an9, »eltucfmiliä, Sidiligttit 
ocr fiuft. ^toiiöfditiii iifiD. 

Schwarzes ]leer: 

di: 

Feindlage: 

Vor 

und ein 

Adler gesi 

Bew; 

Eigene Lag i: 

Q5orfomm niffe 

ir Kaukasus-Küste wurden ein D., ein M-Boot 

'acher auf Kurs Hordwest im Gebiet vor 

ditet. 

Unternehmung l.Sfl.in der Hacht zum 29/6. 

mußte wegen Wetterlage abgebrochen worden. Flottille 

ist mit 4 booten in der Sacht zum 30/6. im Seegebiet 

S0-wärts Giilendschik eingesetzt. YP-Streifen in 

Temrjuk-Buiiht hatte kurz nach Mitternacht Feindbe- 

rührung min Kanonenbooten, von denen eines durch 

MFP 401 walirscheinlich vernichtet wurde. Auf den 

eigenen Einheiten entstanden leichte Beschädigungen. 

U 24 und U 20 sind in Konstanza eingelaufen. 

Der Fisodoeia-Taman-Transport wurde 0542 Uhr 

vor der Hafeneinfahrt von Feodosia von 4 fdl. Flug- 

zeugen erfolglos angegriffen. Bei dem am 28/6. ge- 

meldeten fi.l. Ubootsangriff auf diesen Transport 

wurden 3 Torpedos ausmgmövriert, ein 4. traf MFP, 

ohne zu deponieren. 

0500 Uhr wurdsnim nördl. Ausgang des Temrjuk- 

Kanals fdl. Minenabwürfe beobachtet. Verkehr nach 

Temrjuk i:it umgelegt. 4 MS-Flugzeuge sind eingesetzt 

Der 1 achschub- und Transportverkehr wurde 

planmäßig durchgeführt. 
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Saturn angabt bt< Otteit Bnib, ajetttr, 
unb eccgang, »eltuditung, vSt^iigttit 

Ubridt Der öuft, QaDUDfdttin ufiu. 

^-G-43 

35orEommniffe 

Schwarzes 1 le er: 

ä<). 

Feindlage; 

Tor 

und ein 

Adler gesi 

Be' i: 

ir Kaufcasus-Küste wurden ein D., ein M-Boot 

'acher auf Kurs Hordwest im Gebiet vor 

. ditet. 

Eigene Lag >; 

Unternehmung l.Sfl.-in der Bacht zum 29/6. 

mußte wegen .Wetterlage abgebrochen worden. Flottille 

ist mit 4 booten in der Bacht zum 30/6. im Seegebiet 

SO-wärts Gulendschifc eingesetzt. YP-Streifen in 

Temrjuk-Bu :ht hatte fcurz nach Mitternacht Feindbe- 

rührung min Kanonenbooten, von denen eines durch 

AFP 401 waiirscheinlich vernichtet wurde. Auf den 

eigenen Einheiten entstanden leichte Beschädigungen. 

U 24 imd U 20 sind in Konstanza eingelaufen. 

Der Fisodosia-Iaman-Transport wurde 0542 Uhr 

vor der Hafeneinfahrt von Feodosia von 4 fdl. Flug- 

zeugen erfolglos angegriffen. Bei dem am 28/6. ge- 

meldeten fi.l. Ubootsangriff auf diesen Transport 

wurden 3 Torpedos ausmguiövriert, ein 4. traf MFP, 

ohne zu deponieren. 

0500 Uhr wurdaiim nördl. Ausgang des Semrjufc- 

Kanals fd!.. Minenabwürfe beobachtet. Verkehr nach 

Temrjufc i:it umgelegt. 4 MS-Flugzeuge sind eingesetzt 

Der 1 achschub- und Transportverkehr wurde 

planmäßig durchgeführt. 
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Datum 
aut) 

Ubrjcit 

2liii)übc ocß Drtc^, TBiiib. IBtttrr, 
0ccgang, ^cleucbtung, ©icbttgfcit 

Der 2uft. QTlonDftbeiii ufip. 
35orfommiitffe 261 

29-6.45 VIII. läge Ostasien. 

Beaonde re Meldungen, liegen nicht vor. 

C/Skl. 

; j ^ 
: ’ I 

Ekl 

I h (Kr) 
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Oatum 
uitö 

Ubtjcit 

aitijdbe DC0 Ortete, Qßino. bettet, 
Ceegang, 25eiturf)tung, ©id>tigfcit 

btt 2uft. I^onöfcftciii ufio. 
SSotfommniffe 261 

29.6.43 TIII. La je Oatasien. 

BesondE re Meldungen, liegen nicht Tor. 

C/Skl. 

L .. ' 

£kl 

I b (Kr) 

[il)' 
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SNuuiii 
miD 

Itbrjfit 

Angabe btö Ortet', 'JGhiD, IBcttcr. 
0eeaaii}). Jöeleurittuitg, ©icbtigfcir 

ber 5?iift, noubftbein ufiü. 
35orfommnt(fe 

- 514 - 

33orfommnt)fc 
3Nuum 

Hilft 
llbrjtit 

Angabe fttfi Orrc?, ^Uiiift, Tßcircr. 
vJecoiuiij. 25elcuri*tuiii), ©Itbthjfcit 

ftcr 5?iifr, '2^oiiftfd)ein ufio. 
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Datum 
llltD 

Uhrjcit 

50.6.45 

■angabc DCö Orte?, TBint», HJetter, 

©eegaun, 33eUud)tiinij, ©id)tt»3fcit 
Der 2uft. 'UloitDfduin ufio. 

P o 1 i t i £ 

Der tiek£.; 

schreibt, daf 

worden ist, 

eine Invasioi. 

Stellungen se 

noch sehr übs 

der Gesamtst^ 

Invasion zur 

Hede Churohil 

Streitkräfte 

damals ebensc 

Das Terspreol.i 

zu zwingen, 

dieser in SKrfi 

schwer zu er: 

bestünde dar: 

des Problems 

Premierminist 

Schätzung de^ 

daß der bei 

vorstehe. Es 

in Europa no 

Entgegeiji 

Rooseyelt, 

und die Prodi 

anließen. Hai 

Produktion 

gestiegen. P 

d<.. 

in 

QSorf ommniffe 26 

eher lageüberblick 

nnte englische Militärkritiker Liddle Hart 

es in letzter Zeit in England klar ge- 

ie riesengroß die Vorbereitungsarbeit für 

angesichts der starken feindlichen Abwehr- 

in müsse. Die Öffentlichkeit gebe sich indes 

rtriebenen Vorstellungen über den Dmfang 

eitkräfte hin, die den Verbündeten für eine 

Verfügung stünden. Er verweist auf eine 

ls vom 31.10.42, wonach die deutschen 

in Frankreich und den Biederlanden schon 

umfangreich wie die unserigen gewesen sind, 

en, dem Gegner zur bedingungslosen Übergabe 

^ei angesichts der stärken Stellungen, die 

opa einnimmt, in unmittelbarer Zukunft 

füllen. Die beste Chance für die Alliierten 

n, neue Mittel und Methoden zur Lösung 

zu entwickeln. Auch der südafrikanische 

er Smuts warnte in einer Rede vor Unter- 

deutschen Widerstandskraft und betonte, 

ieitem noch, schwerste Teil des Krieges be- 

sei jedoch wahrscheinlich, daß der Kampf 

(j:h in diesem Jahre beginnen werde. 

kritischen Pressebemerkungen erklärte 

,ß der Kriegseinsatz an der inneren Front 

.liktion von Kriegsmaterial sich befriedigend 

.<fh einer amtlichen Information ist die Stahl- 

den USA im Jahre 1942 auf 86 Millionen t 

ür 1945 wird mit 91 V2 Millionen t gerechnet. 
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£)ütunt 

ILllü 

Ubrjctt 

50.6.45 

‘Jliujiibc ö10 Ortc0, OBiut>, fetter, 

Seegang, ^deu^tung, ©irfjttijfcit 
Der guft. ^onofdjein ufav 

P o 1 i t i s 

Der bek£.: 

sclirei'bt, dai 

worden Ist, 

eine Invasion 

Stellungen s 

noch, sehr iib< 

der GesamtstT1 

Invasion zur 

Hede Churchil 

Streitkräfte 

damals ebens( 

Das Terspreo! 

zu zwingen, 

dieser in EUT' 

schwer zu er: 

bestünde dar: 

des Problems 

Premierminist 

Schätzung de} 

daß der bei 

vor st ehe. ’Es 

in Europa no 

Entgegen 

Rooseyelt, 

und die Prod 

anließen. Ha< 

Produktion 

gestiegen. F' 

dn. 

iji 

^orfommniffe 26 

eher lageüberblick 

nnte englische Militärkritiker liddle Hart 

es in letzter Zeit in England klar ge- 

ie riesengroß die Yorbereitungsarbeit für 

angesichts der starken feindlichen Abwehr- 

n müsse. Die Öffentlichkeit gebe sich indes 

rtriebenen Vorstellungen über den Dmfang 

eitkräfte hin, die den Verbündeten für eine 

Verfügung stünden. Er verweist auf eine 

ls vom 31.10.42, wonach die deutschen 

in Frankreich und den Hiederlanden schon 

umfangreich wie die unserigen gewesen sind, 

il.en, dem Gegner zur bedingungslosen Übergabe 

!,ei angesichts der ätärken Stellungen, die 

opa einnimmt, in unmittelbarer Zukunft 

füllen. Die beste Chance für die Alliierten 

n, neue Mittel und Methoden zur Lösung 

zu entwickeln. Auch der südafrikanische 

er Smuts warnte in einer Hede vor Unter- 

deutschen Widerstandskraft und betonte, 

ieitem noch schwerste Teil des Krieges be- 

sei jedoch wahrscheinlich, daß der Kampf 

<j:h in diesem Jahre beginnen werde. 

kritischen Pressebemerkungen erklärte 

ß der Kriegseinsatz an der inneren Front 

liktion von Kriegsmaterial sich befriedigend 

.cfh einer amtlichen Information ist die Stahl- 

den USA im Jahre 1942 auf 86 Millionen t 

iir 1943 wird mit 91 Y2 Millionen t gerechnet. 
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ötinriii 
Ullf 

llbr5cit 

:>6.45 

2Iii5jabc uct Örice, IBhib, fetter, 
Secgmig, ©clcuAruiig, 0id)tigfcit 

fcr 2iifr. C^oiiCftftein ufio. 25 o r f D nun ui i 

Hach, einer Exchange-Meldung soll USA-Eegierung 

nicht gene:.gt sein, Leih- und Pachtmaterial nach 

Argentinien zu liefern, bevor dieses Land seine Be- 

ziehungen sur Achse nicht abgebrochen hat. 

Hach Jaily Herald hat sich die Ernährungslage 

in Indien verschärft. Die Reisration in Bombay sei 

erneut um 73 gekürzt worden. 

I) 

B e s o n d e res 

Im Räimen der Maßnahmen gegen die fdl. Uboots- 

abwehr sinji s eitens des Amtes / Abwehr j M 

B Juni folgende Meldungen eingebracht im Laufe d 

worden: 

a) Meldung über neue Ubootsabwehrwaffe Hedgehog. 

b) Meldung über Bekämpfung von Hbooten durch Eisch-D. 

vom Typ »Grimsby Trawler", Einzelheiten über Peil- 

gerät uid Hass erb omben. 

Seid 5 Meldungen boten wertvolle Unterlagen für 

Erkenntlisse der fdl. Ubootsabwehr. 

Meldung über Suchgeräte von Plugzeugen gegen Uboote 

der fdl 

d) Meldung 

kannte 

mit geniuen Angaben über Antennen- und Wellenlänge, 

. Fernmeßgeräte für Ubootserkundung. 

über ro^tierende Gamma-Geräte als Zielge- 

räte auf USA-Schiffen gegen Flieger. 

e) Photokoaie kanadischer Dienstvorschrift für das 

Vadar-G3rät SGE 602 vom 26.9.42 für die ersten 

25 Gerate dieser Art, die eine fast lückenlose 

Kenntnis über dieses bisher im einzelnen nicht be- 

Suchgerät vermittelt. 
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ÖiUUlll 

Ullf 

lllicjcit 

D .6.45 

nj)iibc ticn Om» -JUiuc, 
<2etgniig. »ticurfuung, eidiligttii 

Per 2 ii ft. r?l rupfte in nfio. 35 D r f o ni m ui f 

Hach, iiner Exchange-Meldung soll USA-Eegierung 

nicht gene.gt sein, leih- und Pachtmaterial nach 

Argentinie:i zu liefern, bevor dieses Land seine Be- 

ziehungen :ur Achse nicht abgebrochen hat. 

Hach Jaily Herald hat sich die Ernihxungslage 

in Indien rerschärft. Die Reisration in Bombay sei 

erneut um 73 gekürzt worden. 

B e s o n d e res 

I) Im Kamen der it ßnahmen gegen die fdl. Uboots- 

abwehr sin 

im laufe d 

worden: 

a) Meldung 

b) Meldung 

vom Typ 

.1 seitens des Amtes / ^wehr I M 

'S Juni folgende Meldungen eingebracht 

über neue Ubootsabwehrwaffe Hedgehog. 

über Bekämpfung von Dbooten durch Eisch-D. 

"Grimsby Trawler", Einzelheiten über Peil- 

gerät uid Wasserbomben. 

Beid 

Erkennt 

c) Meldung 

3 Meldungen boten wertvolle Unterlagen für 

■ lisse der fdl. Ubootsabwehr. 

der fdl 

d) Meldung 

über Suchgeräte von Plugzeugen gegen Uhoote 

mit geniuen Angaben über Antennen- und Wellenlänge, 

• Feinmeßgeräte für Ubootserkundung. 

über rotierende Gamma-Geräte als Zielge- 

räte auf USA-Schiffen gegen Flieger. 

e) Photokooie kanadischer Dienstvorschrift für das 

Vadar-Gsrät SCR 602 vom 26.9.42 für die ersten 

25 Geräte dieser Art, die eine fast lückenlose 

Menntniä über dieses bisher im einzelnen nicht be- 

kannte Suchgerät vermittelt. 
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Saturn 
im D 

Uhrjcit 

2Iiijjiibe Deö Örte^, IBiiit», Wetter, 

0cej)rtng, iScleiubtung, ©icbtigfeit 
Der 2uft. ^oubfrfieiii ufip. 

^5orfom m utffe 263 

30.6 ♦4-5 II) Fremde Heere West übermittelt von OB Süd er- 

haltene Meldung, die- ital. Mar.Att. in China aus 

sicherer Quelle erhalten hat. Danach soll am 23/6. 

1900 Uhr römischer Zeit das britische Marinever- 

bindung sbüro in Washington die Admiralität drin- 

gend ersucht haben, Roosevelt vorher zu unter- 

richten, bevor Befehle an die für die gemeinsame 

Aktion im nördlichen Mittelmeer bestimmten Seleite 

abgeändert werden und anfragt: 

a) ob die Operationen der Kommandos oder die Haupt- 

operation oder beide verschoben worden sind, 

b) ob das ganze Expeditionskorps, statt dixekt 

nach den 3 Inselziel'en zu gehen, in den Häfen 

Hord- oder Westäfrikas länger als 2 Wochen ver- 

bleiben soll oder ob die Dampfer sich in obigen 

Häfen nur als zeitweise Liegeplätze aufhalten 

sollen, ohne Truppen und Material zu landen, 

um die Durchführung der Luftoperationen abzu- 

warten, 

c) ob die Geleite sich auf die westmarokkanischen 

Häfen stützen oder nach und nach ins Mittelmeer 

einlaufen sollen, 

d) ob die Geleite bei der Fahrt zu den Zielen sich 

nahe der afrikanischen Küste halten oder weiter 

nördl. fahren werden. 

un. 

Ei 

Forder 

Cunni 

falls 

oder si 

sehen 

aufzute 

halten, 

Lande u 

ingham 

Hb 

.n weiteres Telegramm von 2200 Uhr soll die 

ig Admirals Leahy enthalten, daß, Admiral 

den Geleiten unmittelbar befehlen solle, 

itwendigkeit, Kurs auf Casablanca zu nehmen, 

.e in Erwartung weiterer Entscheidungen zwi— 

.braltar und den nordafrikanischen Häfen 

ilen. Das Telegramm soll die Mitteilung ent- 

daß die USA-Befehlsstellen zur See, zu 

■d in der Luft von der Möglichkeit einer 

Ga.' 
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iDiUiim 
uiit> 

Uhrjcit 

2lii!)rtbt .0cteIBinb, ‘Btttcr, 
Seegang, iöcleutfttitng, SidjHgfeit 

bet 2uft, ^Diibfcbehi ufn>. 
^orfommniffe 263 

^0 ■ 6«45 

er 

Uhr 

das 

F: 

haltene 

pieher 

1900 

blndun^ i 

gend er: 

rich-ten 

Aktion 

ahgeändje: 

a) oh 

oper 

b) ob 

nach 

Kord 

blei 

Häf e 

sollje: 

um 

wart|e: 

o) ob 

Häfe 

einlki 

d) ob 

nahe 

di 

di 

nördl 

Bi 

II) Fremde Eeere West übermittelt von OB Süd. eir- 

Meldung, die-ital. Mar.Att. in China aue 

Quelle erhalten hat. Danach soll am 23/6. 

römischer Zeit das britische Marinever- 

sbüro in Washington die Admiralität drin- 

sucht haben, Eooseyelt vorher zu unter- 

bevor Befehle an die für die gemeinsame 

im nördlichen Mittelmeer bestimmten Seleite 

irt werden und anfragt: 

.e Operationen der KommandoB oder die Haupi- 

ation oder ‘beide veracho'ben worden sind» 

.s ganze Expeditionskorps, statt direkt 

den 3 Inselziel'en zu gehen, in den Häfen 

I- oder Westäfrikas länger als 2 Wochen ver- 

.ben soll oder ob die Dampfer sich in obigen 

in nur als zeitweise Liegeplätze aufhalten 

in, ohne Truppen und Material zu landen, 

e Durchführung der Luftoperationen abzu- 

.6 Geleite sich auf die westmarokkanischen 

ia stützen oder nach und nach ins Hittelmeer 

iufen sollen, 

Le Geleite bei der Fahrt zu den Zielen sich 

der afrikanischen Küste halten oder weiter 

. fahren werden. 

.n weiteres Telegramm von 2200 Uhr soll die 

Forderuag Admirals Leahy enthalten, daß Admiral 

Cunningdam den Geleiten unmittelbar befehlen solle, 

falls Hotwendigkeit, Kurs auf Casablanca zu nehmen, 

oder sis in Erwartung weiterer Entscheidungen zwi- 

schen Gibraltar und den nordafrikanischen Häfen 

aufzuteLien. Das Telegramm soll die Mitteilung ent- 

halten, daß die ÜSA-Befehlsstellen zur See, zu 

lande uid in der Luft von der Möglichkeit einer 



- 518 - 

Qittum 
uno 

Uhrjtit 

■anjjrtbc bcä Orte«, IBinD, 'JBetter, 
0eci}aiii). 25tl£ucbttiii)3, 0id)ti^reit 

bcr fiuft, CDlonbfdjeiu ufm. 
35orfomm uiffe 

50.6.45 

(407) 

AlDänderuiijg der uxaprünglichen Pläne unterriolitet. 

würden. 

Die 

Süd and 

Form and 

soüeinli 

beriohte-tii 

in Alexen 1 

verschöbet] 

Meldang ist an Dt. Markdo. Italien, Grappe 

ppe West unter Vorbehalt weitergeleitet. 

Inhalt der Meldungsprechen für ihre Wahr- 

:eit. Im Zusammenhang mit der bereits 

en Äußerung eines engl. Seeoffiziers 

drien, wonach die bevorstehende Expedition 

!n sei, würden die Telegramme des engl. 

Gru 

chk 

irgendeirji 

entweder 

ist. Auch 

Untersche: 

und Haupt* 

lieh. 

e Änderung in der gegnerischen Planung 

vorgesehen oder bereits angeordnet worden 

die Erwähnung der 5 Inselziele sowie die 

idung zwischen Operationen der Kommandos 

Operationen ist außerordentlich beacht- 

Ii a g e 50/71. 

I. Kriegführ- ung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hach 

schiffe ni 

mit bis un- 

den Maats 

ausgebaut 

bauten un 

sind zahlt 

zahlreichen Hbootsmeldungen fahren Feind- 

ur noch mit abgenommenen Stengen, zum Teil 

.ter Brückenhöhe gekappten Masten. Auf 

tümpfen sind Flakstände und Ausgaukörbe 

die zum Teil gepanzert sind. Auf Auf- 

d besonders hochgestellten Unterbauten 

eiche Flaks auffallend eingebaut. 
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T>atum. 
imD 

Ubr^eit 

Angabe be^ Orte^, 'Sinb, Leiter, 
©cegang, Jöeleudjtimg, ©i^tlgfcit 

ber 2uft, QWoiibfci»chi ufio. 
35orfommniffe 

30.6.43 

(407) 

AbänderuEjg der uraprüngliehen Pläne unterrichtet 

würden. 

Die [Meldung ist an Dt. Markdo. Italien, Gruppe 

Süd und Gruppe West unter Vorbehalt weitergeleitet. 

Form und Inhalt der Meldungsprechen für ihre Wahr- 

scheinlichkeit. Im Zusammenhang mit der bereits 

berichteten Äußerung eines engl. Seeoffiziers 

in Alexandrien, wonach die bevorstehende Expedition 

verschoben sei, würden die Telegramme des engl. 
— J  -uij— ^  to_ _i -u   «* _ « 
j-LutAi4gouu_i.ua JLS± if aonj-iig tun uca ttt ulgt:xi> attö 

irgendeirji 

entweder 

ist. Auel 

Untersche 

und Haupt i 

lieh. 

e Änderung in der gegnericchen Planung 

vorgesehen oder bereits angeordnet worden 

die Erwähnung der 3 Inselziele sowie die 

idung zwischen Operationen der Kommandos 

Operationen ist außerordentlich beacht- 

L a g e 30/VI. 

I. Kriegführ: ung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Eeindla, •& 

Kacl 

schiffe r 

mit bis un 

den Maste 

ausgebaut 

bauten ur 

sind zahlr 

zahlreichen Dbootsmeldungen fahren Peind- 

ur noch mit abgenommenen Stengen, zum Teil 

.ter Brückenhöhe gekappten Masten. Auf 

tümpfen sind Plakstände und Ausgaukörbe 

die zum Teil gepanzert sind. Auf Auf- 

d besonders hochgestellten Unterbauten 

eiche Flaks auffallend eingebaut. 
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aitijabe btb Orte*, 'Binb, TBetter, 
©etflaug, JSeleudjtung, ©idjtlgfelt 

Der 8uft, CWouDftbeiu ufro. 
SSorfom mutffc 264 

2. Eigene Lege: 

Las letzte versorgte TJboot hat am 29/6. abends 

aus KR 4S planmäßige Eurchführung der Versorgung 

aus "Charlotte Schliemann" gemeldet. Ski nimmt an, 

daß- "Charlotte Schliemann" Platz Lotte ab 27/6. 

verlasser hat und rechnet mit Eintreffen in Batavia 

frühesters am 12/7-. Eie gut durchgeführte Versor- 

gung verdient als wesentlicher Beitrag für die 

Lbootskrregführung volle Anerkennung. 

Die von Mar.Att. Tokio gemeldeten Standorte 

jap. Ubocte (s.KTB 28/6.)' scheinen im Hinblick auf 

die Bewegungen von "Charlotte Schliemann" und 

Schiff 2E, deren genauer Standort nicht bekannt ist, 

nicht unbedenklich. Mar.Att. Tokio erhält daher 

Weisung mit Telegramm 1815, bei jap. Marine An- 

griffsverbot sicherzustellen und ungefähre Absich- 

ten der ;ap. Uboote zu erfragen und zu melden. 

Weiter wird Mar.Att. Tokio über Durchführung 

der Uboo'.sversorgung aus "Charlotte Schliemann" mit 

Telegramm 1815 unterrichtet mit dem Zusatz,.daß 

"Schliemann" Antriebsritzel für Nockensteuüv für 

Backbordhauptmotor erneuern muß. Auch-Schiff 28 

wird durch PT 2201 über Durchführung der Versorgungs- 

aufgabe \tnd Marschbefehl für “Charlotte Schliemann" 

ins Bild gesetzt und unterrichtet, daß wegen der ge- 

meldeten jap. Uboote, deren Absichten hier unklar 

sind, eine Anfrage in Tokio läuft. 

"Charlotte Schliemann" wird mit PT 1/Skl I k 

1866/43 Okdos.Chefs, von der Auffassung der Ski über 

die Lage des Schiffes unterrichtet. Bern Schiff wird 

für die gut durchgeführte Versorgung Anerkennung 

ausgesprochen. Abschrift in KTB Teil C Heft I. 
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Angabe bti Ottu, ®int'1 fetter, 
©cegatig, »elcucbtung, ©Ic&tigfelt 

öcr ßuft, Hoiiöfcbeiit ufro. 
S5orEommiuffc 264 

2. Eigene 1s SIL 

Das letzte versorgte Uboot hat am 29/6. abends 

aus ER 4S planmäßige Durchführung der Versorgung 

aus "Chailotte Schliemsinn1' gemeldet. Ski nimmt an, 

daß-"Chailotte Schliemann" Platz Lotte ab 27/6. 

verlasset, hat und rechnet mit Eintreffen in Batavia 

frühester s am 12/7-. Die gut durchgeführte Versor- 

gung vercient als wesentlicher Beitrag für die 

Ubootskri egführung volle Anerkennung. 

jap. 
Die 

Dboc 

von Mar.Att. Tokio gemeldeten otanaorte 

:te (s.KTB 28/6.)' scheinen im Hinblick auf 

die Bewegungen von "Charlotte Schliemann" und 

Schiff 2£i, deren genauer Standort nicht bekannt ist, 

nicht unbedenklich. Mar.Att. Tokio erhält daner 

Weisung i;it Telegramm 1815, bei -jap. Marine An- 

griff svei'bot sicherzustellen und ungefähre Absich- 

ten der ;ap. Uboote zu erfragen und zu melden. 

Weiter wird Mar.Att. Tokio über Durchführung 

der Übootsversorgung aus "Charlotte Schliemann" mit 

Telegramm 1815 unterrichtet mit dem Zusatz,.daß 

"Schliemann" Antriebsritzel für Hockensteuüf für 

Backbordhauptmotor erneuern muß. Auch Schiff 28 

wird durch PT 2201 über Durchführung der Versorgungs- 

aufgabe und Marschbefehl für “Charlotte Schliemann" 

gesetzt und unterrichtet, daß wegen der ge- 

jap. Uboote, deren Absichten hier unklar 

sind, eine Anfrage in Tokio läuft. 

"Charlotte Schliemann" wird mit PT l/Skl I k 

1866/43 Okdos.Chefs. von der Auffassung der Ski über 

die L^ge des Schiffes unterrichtet. Dem Schiff wird 

für die (jut durchgeführte Versorgung Anerkennung 

ausgesprichen. Abschrift in KTB Teil C Heft I. 

ins Bild 

meldeten 
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5>iUinn 
un& 

llhricit 

?lHj)rtbc t>ct< Ortc^, Tßiiib, TBetrcr, 
^cciiiing, QJcIcutfttuiig, @icbti»)fcit 

Per 2uft. I^oiiPi'cbciii ufio. 
55orfommiiiffe 

50.6.45 AUJ Alle 

neue amerik^: 

ridite-t und 

daß Feindscli. 

fahren, (e. 

Biockadehre 

Auf jedem B 

den, da Schjl: 

fällig sind 

.ßerheimisohen werden1 mit BT 1745 über 

nische Blugzeughoheitsabzeichen unter- 

erhalten durch BT 2219 Kenntnis davon, 

iffe 'nur noch mit abgenommenen Stengen 

Beindlage). Mar.Att.Tokio soll alle 

;her möglichst entsprechend herrichten. 

rll sollen die Stengen ahgenommen wer- 

ffe mit Stengen im Atlantik äußerst auf- 

IX- läge 

1. Beindlage: 

In der 

Blugzeuge e 

kurz nach ML 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atla 

Westr aum 

Aufklärung über der Biscaya wurden 25 

rfaßt. Ein unbekanntes Kriegsschiff wurde 

ttemacht zum 1/7* in BE 5140 geortet. 

tikküste: 

Vor 'Baynnnq und vor La Pallice wurden je 2 

ELM/J geräuat. 

Ski hat sich mit Absichten von Gruppe West betr. 

Aufnahme von U 180 (s.KTB 29/6.) einverstanden er- 

klärt. Die erforderliche Brennstoffmenge soll vor- 

erst dem JuLikontingent entnommen werden. Chef S.Zfl. 

mit Z 24 und Z 37 ist 1550 Uhr aus Royan zur Aufnahme 

von U 180 ausgelaufen. 

Zur Sperrbrecherlage an der Atlantikküste 

meldet BSW, daß Sperrbrecher 122, der seit 25/6. 

wieder im Einsatz war, am 29/6. durch schweren 

Minentreffer erneut voraussichtlich für lange Zeit 
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CMHFin 
mit» 

Ubr^cit 

50>6>4-3 

?hi(jabc öet< Orre^, 'Bittb, ®c(ttc, 
©cctjiiug, QJcIcuAtuiig, ©icbtigfcir 

per 8»ft. -TlDiioirfiriu iifu». 
QSocfommitiffe 

Alle Außerheimisohen werden'.mil: PT 1743 über 

neue amerik:mische Plugzeughoheitsabzeiehen unter- 

richtet und erhalten durch PT 2219 Kenntnis davon, 

daß Peindsc.iiffe "nur noch mit abgenommenen Siiengen 

fahren, (s. tfsindlage). Mar.Att.Tokio soll alle 

Blockadebre :her möglichst entsprechend herrichten. 

Auf jedem P ill sollen die Stengen abgenommen wer- 

den, da Sch Lffe mit Stengen im Atlantik äußerst auf- 

fällig sind. 

IX. Lage 

1. Feindlage: 

In der 

Plugzeuge e 

kurz nach ML 

2. Eigene Lage 

Sebiet Atlaitikküste 

®estr. aum 

Aufklärung über der Biscaya wurden 25 

rfaßt. Ein unbekanntes Kriegsschiff wurde 

tternacht zum 1/7» in BE 3140 geortet. 

Vor UaybruMi und Vor La Pallice wurden je 2 

EiM/j geräu at. 

Ski hat sich mit Absichten von Gruppe ffest betr. 

Aufnahme von U 180 (s.KTB 29/6.) einverstanden er- 

klärt. Die erforderliche Brennstoffmenge soll vor- 

erst dem Julikontingent entnommen werden. Chef 8-Zfl. 

mit Z 24 uni Z 37 ist 1530 ühr aus Eoyan zur Aufnahme 

von U 180 ausgelaufen. 

Zur Sperrbrecherlage an der Atlantikküste 

meldet BSW, daß Sperrbrecher 122, der seit 25/6. 

wieder im Einsatz war, am 29/6. durch schweren 

Minentreffer erneut voraussichtlich für lange Zeit 
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.Damm 
mit) 

llbr;eir 

21 ntjabc be0 Ortcrf, 2ßinb, 2ßettcr, 
©eegang, 5öclcud>tung, ©idjtigfeit 

Der 2uft, ^onbfduiu ufi». 
35orfommniffe 265 

50.6.45 

(410) 

(411) 

ausgefaL 

5 ü-ein i 

1650). 

.len. ist, so daß z.Zt. nur ein großer und 

Sperrbrecher einsatzfällig sind. (s.Ps. 

Seeg’ebi ;t Kanal; 

t k 

T 
naob. Ho 

von Mim 

stellt nc 

Ostende 

gebnisl4 

zeuge 

schuß d 

Auf Sels 

Diinkirch« 

führt, 

schossei. 

s. Fs. 

Cl.i 

5 und 18 haben Verlegung von Boulogne 

von Holland-durchgeführt. 4.Sfl. ist 

anaufgabe zurückgekehrt, näherer Bericht 

ch aus. 1325 Uhr wurde Battr. 3/823 westl. 

durch ein fdl. Flugzeug mit Bordwaffen er- 

s angegriffen. 1800 Uhr haben 6 fdl. Flug- 

erbourg angeflogen, sind jedoch nach Be- 

4xch Luftwaffenflak ohne BAW abgedreht, 

it D. “Sirius" wurde nach Auslaufen aus 

.en ein erfolgloser Bombenangriff durchge- 

urch Bordflak wurden 2 der 4 Angreifer abge- 

. Entsprechender Kurzbericht Chefs 15.Vpf1. 

6820 und 1630. 

Besonderes: 

Eni sprechend Weisung Chefs Ski soll Versuch 

für Kanalmarsch von Ubooten nach Westen durchge- 

führt werden. 2/Skl BdU op beabsichtigt, hierfür 

3 Boote, von denen 2 Anfang Juli in Kiel klar wer- 

den, vorzusehen. Die Sriippen West und Hord, nachr. 

BSW, BSI' und 2/Skl BdU op erhalten entsprechende 

Weisung zur Vorbereitung einer einmaligen Überfüh- 

rung voi. 1-3 Ubooten in Bottenfahrt unter dem 

Stichwort "Gute Hoffnung". Abschrift der Verfügung 

I/Skl I a 1868/45 (Jkdos.Chefs. in KIB Teil C Heft 

II b. 
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iDiUiim 
imD 

llhridt 

anjjabe DCö Ortc^, TBlnö, 'Beuer, 
Seegang, ‘öcleudjtung, Sid)tlgfett 

ber 2uft, ZJlDnöidmii ufa*. 
35orfom mniffe 265 

33.6.45 

(410) 

(411) 

ausgefaU 

3 klein ä 

1630). 

.len. ist, so daß z.Zt. nur ein großer und- 

Sperrbrecher einsatzfähig sind. (s.Ps. 

Seegebi it Kanal; 

e k 

T 

nach Ho 

von Mim 

steht nt 

Ostende 

gebnisl^ 

zeuge 

schuß d 

Auf Gelt 

Diinkircl j 

führt. 

schosseiL 

s. Fs. 

5 und 18 haben Verlegung von Boulogne 

von Holland.durchgeführt. 4.Sfl. ist 

^naufgabe zurückgekehrt. Näherer Bericht 

ch aus. 1325 Ohr wurde Battf. 3/823 westl. 

durch ein fdl. Flugzeug mit Bordwaffen er- 

3 angegriffen. 1800 Dhr haben 6 fdl. Flug- 
erbourg angeflogen, sind jedoch nach Be- 

idreh Luftwaffenflak ohne BAff abgedreht, 

it D. “Sirius" wurde nach Auslaufen aus 

en ein erfolgloser Bombenangriff durchge- 

^urch Bordflak wurden 2 der 4 Angreifer abge- 
. Entsprechender Kurzbericht Chefs 15.Vpfl. 

Ö820 und 1630. 

Cl.i 

Besondej'esi 

Entsprechend Weisung Chefs Ski soll Versuch 

für Kant .Imarsch von Ubooten nach Westen durchge- 

führt wtrden. 2/Skl BdU op beabsichtigt, hierfür 

3 Boote, von denen 2 Anfang Juli in Kiel klar wer- 

den, vorzusehen. Die Gruppen West und Word, nachr. 

BSW, BSI' und 2/Skl BdU op erhalten entsprechende 

Weisung zur Vorbereitung einer einmaligen Überfüh- 

rung vor. 1-3 Ubooten in Bottenfahrt unter dem 

Stichwort "Gute Hoffnung". Abschrift der Verfügung 

l/Skl I a 1868/43 Gkdos.Chefs, in ECB Teil C Heft 

II b. 
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Stonim 
miö 

tlbrjcit 

^0.6,43 

21iiörtbe ocrf Orte«, '3Biut>. '3Better. 
©cefjang, JSelcutbtung, ©icbtigfeit 

Der 2iift, Q^oubfditiu ufi». 

III. H o r d 

(412) 

H o r d s e ii 

Hördl. 

insgesamt 22 

planmäßig du: * 

Saoh.t zum 1/7 

35 0 r f o m m n i f f e 

s ee ,ITorwe gen,Nordnie 

der Inseln von Ameland "bis Juist wurden 

ELM/J geräumt. Der Geleitdienst wurde 

angeführt. T 2,5 und 18 verlegen in der 

von Rotterdam nach. Wesermünde. 

Besonderes: 

Station 

folüene Abga 

der Werftlie 

verbliebenen 

ren Befehlsb^ 

zu stellen. 

Entscheidung 

in KTB Teil 

1. Feindlage 

Kord hat beantragt, im Hinblick auf be- 

>e der ll.Rfl. wenigstens für die Dauer 

igzeit der einzig noch im BSH-Bereich 

9-Hfl. eine R—Flottille aus einem ande— 

ireich dem BSH vorübergehend zur Verfügung 

Abschrift des Antrags und die ablehnende 

der Ski gemäß l/Skl I op 17082/43 Gkdos. 

! Heft d. 

Horwegin/Eordmee 

Über der Eordsee wurden in der Aufklärung 17, 

bei den liland-Staffeln 1 Flugzeug erfaßt. 

Durch Bililerkundung wurden in loch Ewe am 29/6. 

15 D., 2 !(. und 20 Küstenfahrer festgestellt. 

Rach Luftaufklärung standen am 30/6. abends 50 am 

ostwärts Iromer etwa 20 Schiffe auf Kurs Hord und 

20 sm ostwärts Great Yarmouth 7 Schiffe und 2 Be- 

wacher au? gleichem Kurs. 

2. Eigene Lage: 

Am 2 

Tanahom 

llS/6. 1445 Ohr wurde Ü-Jäger 1206 bei 

Hit 3 TorpedofehlSchüssen von fdl. Oboot 
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Dumm 
uu b 

Uhricit 

■Äiiijubc oc^ Orte«, TBiiib, fetter, 
ectfltiuö, JBelcudiruiig, ©l^it»jfeir 

bcr £iifr, Onoubfiiieiii ufio. 

(412) 

III. H o r d 

E o r d s e <i 

33Dcfoiu luniffe 

Horwe gen,EordmeÄr 

Hördl. der Inseln von Ameland bis Juist wurden 

insgesamt 22 ELM/J geräumt. Der Geleitdienst wurde 

planmäßig durcbgeführt. T 2, 5 und 18 verlegen in der 

Haciit zum 1/7• T°n Eotterdam nach Wesermünde. 

Besonderes: 

Station 

fohlene Abga' 

der Werftlie 

verbliebenen 

ren Befehlsbfc 

zu. stellen. 

Entscheidung 

in KTB Teil 

1. Feindlage 

Eo'rd hat beantragt, im Hinblick auf be- 

>e der ll.Efl. wenigstens für die Dauer 

igzeit der einzig noch im BSE-Bereich 

9-Efl. eine E-Flottille aus einem ande- 

ireich dem BSH vorübergehend zur Verfügung 

Abschrift des Antrags und die ablehnende 

der Ski gemäß 1/Skl I op 17082/45 Gkdos. 

: Heft d. 

N o r w e g in/Eordmeer 

Über der Eordsee wurden in der Aufklärung 17, 

bei den liland-Staffeln 1 Flugzeug erfaßt. 

Durch Bilderkundung wurden in loch Ewe am 29/6. 

15 D., 2 !!. und 20 Küstenfahrer festgestellt. 

Hach Luftaufklärung standen am 30/6. abends 50 sm 

ostwärts i'romer etwa 20 Schiffe auf Kurs Hord und 

20 sm ostwärts Great Yarmouth 7 Schiffe und 2 Be- 

wacher auA gleichem Kurs. 

2. Eigene Lages 

Am'28/6. 1445 Uhr wurde U-Jäger 1206 bei 

Tanahom uit 3 Tarpedofehlschüsoen von fdl. Uboot 
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Saturn 
miD 

Uhrscit 

Zugabe bte Octce, TBint», IBctter, 
<2Seegrtng, Scleucbtung, 0i(btii)feit 

ber fiuft, anoiiDfd)dn ufip. 
35 o r f o m m n t f I e 260 

30.6.43 angegriffen 

sen russ. 

3 Schuß. Am 

Btoßmlnen 

Ba 

im 

Eank 

Im Rai 

bei 5 Einflji 

drehen gez' 

Eigenes T 

Stadlandet 

"H a o T?lnrrryöi 
 — —— 

durch eine 

umfaßte 32 

Im Bereich 

wegen HangefL 

Auch Admir. 

Am Hachmittag des_gleichen Tages beachos- 

ttr. ein Motorboot im Petsamofjord mit 

29/6. wurden 4 weitere ruaa. übootspendel- 

Kwänangenfjord geschnitten. 

Yardö wurden am 29/6. 16 fdl. Flugzeuge 

ügen zum Teil bereits im Anflug zum Ab- 

iwiungen. Angriff wurde nicht durchgeführt, 

ergeleit wurde am 29/6. 1950 Uhr bei 

von einem fdl. Flugzeug 2-mal angeflogen. 

,3.-CnoV^a 

Gruppe 

"Franken" : 

s.etzen, um 

zu entlaste 

Ski Qu A. 

AS 196 abgedrängt. Die Geleitsicherung 

nordgehende und 30 südgehende Schiffe, 

des Admiral Polarküste mußten 9 Schiffe 

an Geleitstreitkräften liegen bleiben. 

Hordküste meldet Mangel an Geleitfahrzeuge 

Hord/Flotte meldet Absicht, Tankschiff 

i der zweiten Julihälfte im Polarraum einzu- 

die Versorgung der Zerstörer und T-Boote 

n. (s.Fs. 1612). Entscheidung liegt bei 

ral 

IV. Skagerrak , Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

In der 

aus 2 Schlep 

von finnisc 

Russ. Küste 

nebelte si 

boten die 

das übliche 

Hacht zum 30/6. wurde ostgehender Geleitzug 

pern, einem Prahm mit 16 Begleitfahrzeugen 

aer Küstenbattr. mit 209 Schuß beschossen, 

abattr. erwiderten das Feuer. Das Geleit 

ein. Ein Treffer wird vermutet. Im übrigen 

ohiffsbewegungen in der Kronstadt-Bucht 

Bild. 

ca 
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JÖiHiim 

»IIö 
Ubrjtit 

augtibc bt# .Ortce, "JBint), QBctiet, 
Öecjjrtitö, iöelcudjtung, Cidiiigtett 

ter ßiift, OWouDf^ein ufip. 
35orfomm inffe 26G 

30.e.43 angegriffen 

sen ruas. 

3 SchuB. Am 

stoBminen 

Ba 

in 

Im Eai 

bei 5 EinfUi 

drehen gez' 

Eigenes I 

Stadlandet 

Tloo PI 

ank 

. Am Hachmittag des.gleichen Tages beschoa- 

ttr. ein Motorboot im Petsamofjord mit 

29/6. wurden 4 weitere ruse. Ubootapendel- 

Kwänangenfjord geschnitten. 

Vardö wurden am 29/6. 16 fdl. Elugzeuge 

ügen zum Teil bereits im Anflug zum Ab- 

gen. Angriff wurde nicht durchgeführt, 

ergeleit wurde am 29/6. 1950 Uhr bei 

von einem fdl. Elugzeug 2-mal angeflogen. 

*“*-0 

durch eine 

umfaßte 32 

Im Bereich 

wegen Hangejl 

Auch Admir 

Gruppe 

"Franken" : 

a.etzen, um 

zu entlaste 

Ski C<u A. 

AE 196 abgedrängt. Die Geleitsicherung 

nordgehende und 30 südgehende Schiffe, 

des Admiral Polarküste mußten 9 Schiffe 

an Geleitstreitkräften liegen bleiben. 

. Hordküste meldet Mangel an Geleitfahrzeuge 

Hord/piotte meldet Absicht, Tankschiff 

L der zweiten Julihälfte im Polarraum einzu- 

iie Versorgung der Zerstörer und T-Boote 

n. (s.Es. 1612). Entscheidung liegt bei 

:al 

IV. Skagerrak , Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

In der 

aus 2 Schle 

von finnisc 

Euss. Küste 

nebelte sic 

boten die S 

das übliche 

Hacht zum 30/6. wurde ostgehender Geleitzug 

ppern, einem Prahm mit 16 Begleitfahrzeugen 

aer Küstenbattr. mit 209 SchuB beschossen, 

abattr. erwiderten das Feuer. Das Geleit 

:a ein. Ein Treffer wird vermutet. Im übrigen 

:hifisbewegungen in der Eronstsedt-Bucht 

Bild. 
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£>«;uni 
unt> 

Ubcjeit 

Angabe De^ Orterf, '3Biub, Kelter, 
©eegnitg, SeUucbiung, Cicbttgfeir 

Der 8uft. -inonDfdjetn «fro. 

).6.4-3 

(4B) 

2. Eigene Laf e: 

QSorfomnuxiffe 

Im BEO-Berelch. keine tesonderen Vorkommnisse. 

Im iinniscüen Meerbusen ist die Verstäxkung 

der Sperren Hashorn II a und HI a planmäßig durch- 

geführt. lie Bekämpfung der in AO 3537 gemeldeten 

ölspur wiifd fortgesetzt. 

V. Ubooi akriegftth.rung. 

1. Feindlage 

Besordere Meldungen liegen niclit vor. 

2. Eigene Lage; 

Grupi 

Booten auf, 

III in Ta^; 

36° Hord 

großen Boi1 

sollen sie 

Geleitzugvi 

zugoperatjj 

U 38 

vorübergeii 

FdU Horwegi 

im Nordme 

2/Sk:, 

franz. Sta1 

Abschrift 

in KTB Teä 

in KTB Ee 

e "Trutz" ist in 3 Garuppen zu 4 bzvf. 3 

geteilt, die als Gruppen Geier I, II und 

;esabständen hintereinander auf etwa 

i.ach Osten marschieren und ab CF 90 im 

en nach Horden ausholen. Anschließend 

CG 10 als Angriffsraum besetzen, um 

erkehx zu bekämpfen. Bewegliche Geleit- 

.on ist nicht beabsichtigt. 

277, 307 und 713 sind dem FdTJ Norwegen 
and zur Verfügung gestellt. Damit hat 

;en zur Durchführung der Sonderaufgaben 

* insgesamt 7 Boote erhalten. 

BdU op hat Weisung betr. Schonung der 

eitkräfte auf den Antillen erhalten, 

der Verfügung l/Skl I c 18495/43 Gkdos. 

1 C Heft IV. Weiteres zu dieser Frage 

C Heft VIII. : 1 
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©lUiim 
unD 

Ubc^eit 

).6.45 

Angabe b<rf Ort«i<, 'Biub, QBcltcr, 
ecegrtiig, ScUuditung, Cltbtlgftir 

ccr 2uft. ‘I^olieft})ein ufro. 

(413) 

Q5orfDmmniffe 

2. Eigene Lac e: 

Im B£ 

Im ii 

der Sperre 

geführt, 

ölspur wi: 

O-Bereieh keine Besonderen Torkommnisse. 

nnischen Meerbusen Ist die Verstärkung 

n Hashorn n a und HI a planmäBig durcli- 

flie Bekämpfung der in AO 3537 gemeldeten 

fortgesetzt. .3 d 

V. U b o o 1 

2. Eigene La; 

skri egffihrung . 

1. Feindlage; 

Besoidere Meldimgen liegen nicht vor. 

Gruppe "Trutz" ist in 3 Gruppen zu 4 bzw. 3 

Booten auigeteilt, die als Gruppen Geier I, II und 

III in Tapesabständen hintereinander auf etwa 

36° Hord lach Osten marschieren und ab CF 90 im 

großen Bopen nach Korden ausholen. Anschließend 

sollen si< CG 10 als Angriffsraum besetzen, um 

Geleitzugverkehr zu bekämpfen. Bewegliche Geleit- 

zugoperat^on ist nicht beabsichtigt. 

U 38', 277, 307 und 713 sind dem FdU Norwegen 

vorübergehend zur Verfügung gestellt. Damit hat 

FdU Norwepen zur Durchführung der Sonderaufgaben 

im Nordmefr insgesamt 7 Boote erhalten. 

2/Sk:. BdU op hat TTeisung betr. Schonung der 

franz. Streitkräfte auf den Antillen erhalten. 

Abschrift der Verfügung l/skl I c 18495/43 Gkdos. 
in KTB Teil C Heft IV. Weiteres zu dieser Frage 

in KTB Seil C Heft VIII. 
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Datum 
UIlD 

llhncit 

Angabe Dc^ Drtc^, 'Binb, TBettcr, 
Seegang, iBclettcbtung, ©itbtigfclt 

Der Suft. OToitbftbein ufir. 
Dörfern mniffe 267 

50.2.45 TI. Luf-fcc.riegfiiliruiig 

Raum um Englaid; 

ng1 
Bei Lfl 

Plugzeuge ei: 

angriffe gege 

beschädigt w 

5 waren im Westraum 100, im Mittelmeer 5 

esetzt. Der Gegner führte am Tage Bordwaffen 

i)i Yerkehrsanlagen durch, wobei 6 Lokomotiven 

den. 2 fdl. Plugzeuge wurden abgeschossen. 

Mittelmeerraum 

In der H 

Kampfflugzeug 3 

Ausgedehnte B 

achtet. Die g 

fen auf Reggiu 

militärischen 

Sizilien von 

griffen. Es e 

Sardinien, Mi 

tätigkeit ge: 

acht zum 30/6, griffen 103 eigene schwere 

Schiffsziele und Hafenanlagen in Bone an. 

rände im Hafen und Stadtgebiet wurden beob- 

egnerische Luftwaffe verursachte bei Angrif- 

und Messina in der gleichen Sacht keine 

Schäden. Am Tage wurden Plugplätze auf 

Leichten und schweren Kampfverbänden ange- 

atstanden jedoch nur geringe Schäden. Über 

ttel- und Horditalien ist nur fdl. Aufklärung! 

Idet. Einzelheiten s. Tageslage. 

Ostfront: 

Lfl 4 hall 

führt. Ton Lf 

.t eine Lichtbilderkundung von Batum durchge- 

L 5 liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Besonderes: 

Ob.d.L. 

züglich Terso 

treffen der Bf 

Terbindung mi 

aufgaben der 

Füstb. hat Durchführung von Erprobungen be— 

rgung von Plugbooten durch Uboote nach Ein- 

7 222 bei Lfl 3 angeordnet, die in enger 

t dem BdU durchzuführen ist. Die Aufklärungs- 

Staffel sollen nicht beeinträchtigt werden. 
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Xtatunt 
UltD 

Uhr;fit 

Angabe btt Ortc^, <3ßtnt>, 'Bettet, 
'Seegang, »deudming, Ciditigfelt 

ber Suft. Bonbfcbelii ufip. 
OSorEommniffe 

267 

50. j.4-3 71. Ittfti.riegfiih.rung 

Eaum. um Engla id: 

115 

Bei Lfl 

Flugzeuge ei: 

angriffe gege 

■beschädigt w 

5 waren im Westraum 100, im Kittelmeer 5 

esetzt. Der Gegner führte am Tage Bordwaffen 

Verkehrsanlagen durch, wobei 6 Lokomotiven 

den. 2 fdl. Flugzeuge wurden abgeschossen. 

Mittelmeerraum 

In der H 

Kampfflugzeug 

Ausgedehnte B 

achtet. Bie g 

fen auf Reggij 

militärischen 

Sizilien von 

griffen. Es e 

Sardinien, Mi 

tätigkeit ge: 

icht zum 30/6, griffen 103 eigene schwere 

3 Schiffsziele und Bafenanlagen in Bone an. 

fände im Hafen und Stadtgebiet wurden beob- 

sgnerische Luftwaffe verursachte bei Angrif- 

und Messina in der gleichen Hacht keine 

Schäden. Am Tage wurden Flugplätze auf 

Leichten und schweren Kampfverbänden ange- 

itstanden jedoch nur geringe Schäden. Über 

ttel- und Horditalien ist nur fdl. Aufklärung! 

Idet. Einzelheiten s. Tageslage. 

Ostfront: 

Lfl 4 ha 

führt. Ton Lf 

t eine Lichtbilderkundung von Batum durchge- 

L 5 liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Besonderesi 

Ob.d.L. 

züglich Terso 

treffen der B 

Verbindung mi 

aufgaben der 

Füstb. hat Durchführung von Erprobungen be— 

rgung von Flugbooten durch Uboote nach Ein- 

V 222 bei Lfl 3 angeordnet, die in enger 

t dem BdLJ durchzuführen ist. Die Aufklärungs- 

Itaffel sollen nicht beeinträchtigt werden. 
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XMfiim 
Ullf 

llbrjcit 

21 iijabc Dc^ Ortc^, 2ßiitbf 2Better, 

0ec.ijanij, 25elcu(i)tun(j, ©icbtiijreir 
Der 2«fr, Q^onbfeheiu ufii'. 

30-6.45 

(414) 

(415) 

33 LH' f i) in in niffc 

Hach den 

hiüt Sjfcl 

Betaipumg 

erforderl 

zu erwart 

ständiger 

des Fingto 

daher Ob 

BV 222 a 

in der Ostsee gewonnenen Erfahrungen 

im Einvernehmen mit Inspizienten See 

sversuche in der Biscaya nicht mehr für 

ich, da neue Erkenntnisse nicht mehr 

en sind, andererseits jedoch wegen der 

Euftbedrohung eine erhebliche Sefährdung 

otes und Versorgern eintritt. Ski bittet 

d.E. Füstb., Versorgungsversuche der 

die Ostsee zu beschränken. nf 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeeri 

"Helsen", "Eodney" und ein Flugzeugträger 

lagen weiter in Gibraltar. Von den übrigen 4 

Schlachtechiffen und dem .2. Flugzeugträgerfyfn 
das westliche Mittelmeer ausgelaufen sind, liegen 

Sichtmelcungen, nicht vor. Hach ital. Funkaufklärung 

wird vernutet, daß die beiden Schiffe der "Queen 

ElisabetI"-Klasse im laufe des 1/7. durch die 

Sizilien-Straße in das östliche Mittelmeer ein- 

treten sc 

nähme lie 

llen. Weitere Anhaltspunkte für diese An- 

gen indes nicht vor. 

am 29/6. 

Licitbilderkundung von Biserta und Malta 

hat beträchtliche Zunahme der dort 

befindlichen Landungsrahrzeuge ergeben, so daß ein 

Teil der in den Vortagen in See gesichteten Ein- 

heiten dsmit wieder erfaßt sein dürfte.Die Mög- 

lichkeit bleibt jedoch offen, daß noch weitere 

landungslahrzeuge aus dem algerischen und tunesi- 

schen Kaum nach Ostenabgezogen sind. Die Einzel- 
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.XMfmii 
UUt' 

Ubr^cit 

5C.S.45 

(414) 

(415) 

öctf Orte^, TBiub, <3Jcttcr, 
Ceejanij, 'Bticuffctung, ©iAtigrcir 

bcr 2uff, Q^ouöfAehi ufii'. 

Kach den in der Ostsee gewonnenen Erfaiimngen 

im Einvernehmen mit Inspizienten See hält SjU. 

Betajjnunesversuche in der Bisoaya nicht mehr für 

erforderlich, da neue Erkenntnisse nicht mehr 

zu erwart 

ständiger 

des Elugt 

daher Oh 

en sind, andererseits jedoch wegen der 

Luftbedrohung eine erhebliche Gefährdung 

obtes und Versorgers eintritt. Ski bittet 

d.L. Füstb., Versorgungsversuche der 

BV 222 avf die Ostsee zu beschränken - 

1. Feindlage 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer: 

"Nelson", "Hodney" und ein Flugzeugträger 

lagen weiter in Gibraltar. Von den übrigen 4. 

Schlachtechiffen und dem 2- Flugzeugträger^yfn 

das westliche Mittelmeer ausgelaufen sind, liegen 

Sichtmelcungen, nicht vor. Nach ital. Funkaufklärung 

wird vemutet, daß die beiden Schiffe der "Queen 

Elisabetl"-Klasse im Laufe des 1/7. durch die 

Sizilien-Straße in das östliche Mittelmeer ein- 

treten seilen. Weitere Anhaltspunkte für diese An- 

nahme liegen indes nicht vor. 

am 29/6. 
licltbilderkundung von Biserta und Malta 

hat beträchtliche Zunahme der dort 

befindlichen Landungsfahrzeuge ergeben, so daß ein 

Teil der in den Vortagen in See gesichteten Ein- 

heiten dsmit wieder erfaßt sein dürfte.Die Mög- 

lichkeit bleibt jedoch offen, daß noch weitere 

Landungsiahrzeuge aus dem algerischen und tunesi- 

schen Haim nach Ostenabgezogen sind. Die Einzel- 
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5>iutiiu 
UllD 

Ubr^cir 

Zugabe bcö Ortcö, 'Binb, TBetter, 
Öcegitutj, 35elcud)tung, ©icl)tigfcit 

Der Üuft. OTanDfcbciii ufio. 
03 o r f o m m n i f | c 268 

50.6.43 h.eiten de: 

Tageslage 

Eigei.i 

tauchte tn 

3 S-Boote 

dieselben 

St. Pie’trc 

erfaßt. I1 

Zerstörer 

0T_g0J2027 Ul! 

72 sm HO 

rung 4 gre 

Ein 

Seite gern1 

Bildauswertung von Biserta und Malta s'. 

e Luftaufklärung sichtete 1505 Uhr 3 aufge- 

oote im' Gebiet Kap de Per und 1515 Uhr 

60 sm nördl. Bone auf Kurs Hord. Vermutlich 

S-Boote wurden 1820 Uhr 32 sm westl. 

(Sardinien) mit hoher Fahrt auf Kurs 30° 

^45 Uhr standen 8 Handelsschiffe und 3 

30 sm nördl. Bougie auf Kurs Ost. Hach 

Q0+cimoTrr a+.o77(j sin Cc"t^dsi"w 225T TTh~ 

v)(ärtB Bengasi. 1740 Uhr erfaßte luftaufklä- 

ße Einheiten SW-lich Bengasi auf Hordkurs. 

Iboot wurde 0500 Uhr bei Capri von ital. 

.(Idet. 

2. Eigene Laie Mittelmeer: 

7.st:. 

berührung 

teilung 1 

gefallen. ■ 

Sardinien 

■e±: 

Sardiniemji: 

30/6. Bomb 

U 453 
Bengasi 3 

Bei 

Marinekraf 

Hach ital 

eine Mine 

. hatte in der Hacht zum 30/6. keine Feind- 

TA 9 ist in Maddalena eingelaufen. Ab- 

end 2 sind voll Wasser, das Ruder ist aus- 

IDOLO Boot stand in CIclcH) auf dem Wog-aaoh 

Die Schäden rühren, ren Benbentreffarrl hgr. 

TA 9 ja L beBT'liaaigl mit—eigener Kraft in Maraala 

■0Das Boot hatte im Geleitdienst für 

achschub gestanden und hat in der Hacht zum 

entreffer erhalten. 

hat 2257 Uhr aus Ostgeleit 72 sm H0-wärts 

D. torpediert, 1 Explosion beobachtet. 

:'dl. Luftangriff auf Palermo am Mittag wurde 

tfahrz^ug durch 3 Volltreffer zerstört. 

Meldung wurde am 29/6. bei Punta Stilo 

Mark XVI geräumt. 

- 527 - 

t'iumu 
mit1 

Uhrjcit 

■Siigabc Oncö. 'Binb, TBertcr, 
(Seegang, Äeltutbeung, ©irijtigfcit 

Der Üuft. OTonbfdicin ufio. 
25 o c f o m m n i) I c 268 

50.6.45 Seiten dej 

Tageslage 

Siger j 

tauchte in 

3 S-Boote 

dieselben 

St. Pie’trc 

erfaßt. I1 

Zerstörer 

6igQEL027 Ul I 

72 sm HO 

rung 4 gre 

Bin 

Seite gern' 

Bildaujwertung von Biserta und Malta s'. 

e Luftaufklärung sichtete 1505 Dhr 3 aufge- 

oote im Gebiet Kap de Per und 1515 Uhr 

60 sm nördl. Bene auf Kurs Herd. Vermutlich 

S-Boote wurden 1820 Dhr 32 sm westl. 

(Sardinien) mit hoher Bahrt auf Kurs 30° 

!)45 Dhr standen 8 Handelsschiffe und 3 

30 sm nördl. Bougie auf Kurs Ost. Hach 

ootsmeldung stand ein Ootgelsit 2257 Dhr 

•njiärts Bengasi. 1740 Dhr erfaßte luftaufklä- 

ße Einheiten SW-lich Bengasi auf Hordkurs. 

Iboot wurde 0500 Dhr bei Capri von ital. 

fIdet. 

2. Eigene Laie Mittelmeer: 

7 .Sfl 

berührung 

teilung 1 

gefallen. ■ 

Sordinären 

ei 

Sardiniern L 

30/6. Bomb 

45;i 
Bengasi 

Bei 

Marxnekra:! 

Hach xtal 

eine Mine 

. hatte in der Hacht zum 30/6. keine Feind- 

IA 9 ist in Madualena eingelaufen. Ab- 

und 2 sind voll Wasser, das Euder ist aus- 

Dao Buot oiijtxJxü--dtr^r>-jgx J auf dom Wog n .eh 

Büc Ocnäden rühren ■op-Bambenerrf£.-xit_hgr. 

'besuhhittgt-ait—cögx"ar Kraft -n-J.arsala 

■0Das Boot hatte im Geleitdienst für 

achschub gestanden und hat in der Hacht zum 

entreffer erhalten. 

hat 2257 Dhr aus Ostgeleit 72 sm HO-wärts 

D. torpediert, 1 Explosion beobachtet. 

:'dl. Luftangriff auf Palermo am Mittag wurde 

tfahrz^ug durch 3 Volltreffer zerstört. 

Meldung wurde am 29/6. bei Punta Stilo 

Mark XVI geräumt. 
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Datum 
uno 

Ubrjcit 

50*6,45 

3itdabc Dcrf Dvte?, liJtiit), QBetttr. 
^ectjaitjj, Sclcuttotuii}), ®icbti0feit 

fcr Stift. oiiDfdtciit tifio. 

(416) 

(417) 

Übersendung 

nach. Toulon 

‘Sorfommnif 

Dt. Markdo. Italien hat am 29/6. um sofortige 

von 820 EMC, 82 RB und 584 Sprengbojen 

und um Bereisteilung von 1252 UMB in 

Spezia gebeten. Seitens 1/Skl ist Dt. Markdo. Italien 

feramündlici von der Unmögliobkeit, diesem Antrag in 

vollem ümfaige und zeitgerecbt zu entsprechen, unter- 

richtet worlen. Befh. Dt. Markdo. Italien hat daraufhin 

gemeldet, d iß Ausbleiben der Minenzuteilung erhebliche 

Schwächung 1er Verteidigungskraft Italiens bedeutet 

und daß die in Italien vorhandenen Bestände bis auf 

648 EMC sic. 1 auf Sizilien^ftffinden und vorhandene 

Minenschiffs von Sizilien^Tm Hinblick auf Luftlage 

nicht verwe:idbar sind. Befh. schlägt vor, die be- 

stellten 20 JO Minen gegen bereits zugewiesene 750 

EMC + 1000 ’fcffi zu verrechnen, so daß nur noch 340 Minen 

neu zugeteiLt werden brauchen, 

Ski entscheidet wie folgt: 

"1) Für erste Minenuntemehmung werden 410 EMC mit AHZ 

und 200 m AT, 41 Reißbojen und 292 Sprengbojen 

unter K‘nnbezeichnung M 41 zugeteilt. Zuführung 

Menge zum 6,7. Toulon fraglich, da Er- 

letzter Hestbestände aus verschiedenen 

^eimatzi iugämtern und teilweise Umbau erforderlich, 

notfalls Rückgriff auf in Toulon lagernde Bestän- 

de Grupse West aus Zuteilung MF 1 genehmigt. 

Gruppe Uest ist unterrichtet. 

2) Für zwe:.te Minenuntemehmung in Heimat EMC nicht 

mehr verfügbar. Mar.Kdo. Ital. prüft nochmals 

Möglich]:eit Heranführung aus dortigen Beständen 

oder Umstellung Sperrvorhabens auf EMF. 

3) 1254 UHU werden aus Zuteilung M 38/39 entsprechend 

hergerichtet, zeitgerechte Zuführung angestrebt. 

4) Zwecks Beschleunigung der Minenzuführung und 

Vermeidung von Änderungsarbeiten ist bei den Minen 

gesamte 

fassung 
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Diitum 

U11D 
Ubcseit 

Jliilj.ibt vci ^iiib, IBetict. 

Sdcudituili), eidillgtiil 
ber 2ii ft. Tlottitfduiii iifit'. 

50.6.45 

(416) 

(417) 

^ o r E o m in n i f f c 

Dt. Ma?kdo. Italien liat am 2g/6. um sofortige 

Übersendung Ton 820 EMC, 82 KB und 584 Sprengbojen 

nach. Toulon und um Bereisteilung Ton 1252 UMB in 

Spezia gebeten. Seitens 1/Shl ist Dt. Markdo. Italien 

femmündlici Ton der Unmöglichkeit, diesem Antrag in 

Tollem Umfaige und zeitgerecht zu entsprechen, unter- 

richtet worlen. Befh. Dt. Markdo. Italien hat daraufhin 

gemeldet, d iß Ausbleiben der Minenzuteilung erhebliche 

Schwächung 1er Verteidigungskraft Italiens bedeutet 

und daß die in Italien Torhandenen Bestände bis auf 

648 EMC sic 1 auf Sizilien Befinden und Torhandene 

Minenschiffä Ton Sizilien^Im Hinblick auf luftlage 

nicht Terwe idbar sind. Befh. schlägt Tor, die be- 

stellten 20)0 Minen gegen bereits zugewiesene 750 

EMC + 1000 ’<MB zu Terrechnen, so daß nur noch 340 Minen 

neu zugeteiLt werden brauchen. 

Ski enischeidet wie folgt: 

"1) Für ers ie Minenuntemehmung werden 410 EMC mit AHZ 

und 200 m AT, 41 Heißbojen und 292 Sprengbojen 

unter Kinnbezeichnung M 41 zugeteilt. Zuführung 

gesamte:: Menge zum 6,7. Toulon fraglich, da Er- 

fassung letzter Hestbestände aus Terschiedenen 

Heimatziugämtem und teilweise Umbau erforderlich. 

Hotfallii Rückgriff auf in Toulon lagernde Bestän- 

de Srup;>e West aus Zuteilung ME 1 genehmigt. 

Gruppe liest ist unterrichtet. 

2) Für zwe:.te Minenuntemehmung in Heimat EMC nicht 

mehr Te:fUgbar. Mar.Kdo. Ital. prüft nochmals 

Möglich):eit Heranführung aus dortigen Beständen 

oder Umstellung Sperrrorhabens auf EMF. 

3) 1254 UM]! werden aus Zuteilung M 38/39 entsprechend 

hergerichtet, zeitgerechte Zuführung angestrebt. 

4) Zwecks Beschleunigung der Minenzuführung und 

Vermeidung Ton Anderungsarbeiten ist bei den Minen 
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Datum 
unD 

Ubrjeit 

Angabe Dcrf Drterf, AJiut), QBetter, 
Seegang, SBeleucbtung, 0lrf)tigfeit 

Der 2uft, TlonDfebein ufro. 
33ortommniffe 269 

50.6.43 

(418) 

zu 1) und andersartige Herrichtung oder länge- 

res Ankertau nach Möglichkeit in Kauf zu nehmen. 

Einzejlheiten mit SJ unmittelhar regeln." 

S Waj und Gruppe West erhalten entsprechende Wei- 

sungen. 

Dt. 

Über Eüc 

der sich 

der er mi 

teilt wai 

langen at 

saj.a eing 

Bericht 

sönliche 

Die hier zu Tage tretenden Schwierigkeiten 

unterstreichen eindringlich die Hotwendig- 

keit, die materiellen Möglichkeiten der 

Minenwaffe mit allen Mitteln zu heben. 

Markdo. Italien übermittelt-Kurzbericht 

ikehr des Kaptlt. (HT) Hieger aus Tunesien, 

der Gefangennahme der Kampfgruppe des Heeres, 

t dem Stabe des Dt. Markdos. Tunesien zuge- 

, mit 6 funkSoldaten entzogen und nach wochen 

enteuerllchen Erlebnissen am 27/6. in Mar- 

etroffen ist. Abschrift s.Es. 0445. Der 

Wird dem Führer vorgelegt. Ob.d.M. hat per- 

Meldung des Kaptlt. Hieger befohlen. 

3. SeetransTortlage; 

Der Inselnachschub wurde planmäßig'durchgeführt. 

Bei fdl. Luftangriff auf Messina in der Hacht 

zum 30/6. ist KT 11 am Kai infolge Bombentreffers 

erneut gesunken, nachdem es gerade gehoben war. 

Dt. Seetransportchef Italien hat umfassendes 

statistis ches Material über die Seetransporte in 

Italien vom 1/2.42 - 1/5.43 vorgelegt. Ausf. gern. 

l/Skl 17592/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XI. 
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T)ahim 
imci 

Uhrjeir 

Angabe öci Drrt^, ‘®i»bf ‘Better, 
öcegitnß, ®eleud)tung, ©Icbttgfcit 

Ctt 8uft, OTonbfcbeiti uftp. 
Q5ocfommnif|c 269 

50.6.45 

(418) 

zu 1) und 5.1 andersartige Herrichtung oder länge- 

res Adkertau nacä Möglioiilceit in Kauf zu nehmen. 

Einzelheiten mit SJ unmittelbar regeln." 

S ffa und Gruppe West erhalten entsprechende Wei- 

sungen. 

Et. 

Eie hier zu Tage tretenden Schwierigkeiten 

unterstreichen eindringlich die Notwendig- 

keit, die materiellen Möglichkeiten der 

Minenwaffe mit allen Mitteln zu heben. 

Markdo. Italien übermittelt-Kurzbericht 

5. SeetransT 

über Büchkehr des'Kaptlt. (NT) Nieger aus Tunesien, 

der sich der Gefangennahme der Kampfgruppe des Heeres, 

der er mit dem Stabe des Et. Markdos. Tunesien zuge- 

teilt wai, mit 6 Punksoldaten entzogen und nach Wochen 

langen atenteuerlichen Erlebnissen am 27/6. in Mar- 

sala eingetroffen ist. Abschrift s.Es. 0445. Ber 

Bericht vird dem Eührer vorgelegt. Ob.d.K. hat per- 

sönliche Meldung des Kaptlt. Nieger befohlen. 

ortlagei 

Ber Inselnachschub wurde planmäßig'durchgeführt. 

Bei fdl. Luftangriff auf Messina in der Nacht 

zum 30/6. ist KI 11 am Kai infolge Bombentreffers 

erneut gesunken, nachdem es gerade gehoben war. 

Et. Seetransportchef Italien hat umfassendes 

statistie ches Materiell über die Seetransporte in 

Italien vom 1/2.42 - 1/5.45 vorgelegt. Ausf. gern. 

l/Skl 17'92/45 Gkdos. in KTB Teil C Heft XL. 



- 530 - 

Damm 
unt» 

llbr^eit 

2tni}rtbc berf Orte^, QBiut), TBetter, 
©ccijaiig, Seleiubtung, ©lebtigfeit 

Der 2itft, noiibfcbciu ufm. 
® orEom matffe 

50.6.45 4. Bereich. Mi-rinegruppe Süd; 

Ägäis: 

0620 

Bucht von 

U-Jagd is 

zeug fdl. 

Bhodos. E 

1815 Uhr 

leros gern 

"Bul^. 

aua leros 

ausgelaufe 

unter Geli 

übrigen 

dienst pl 

Am1 2 

stärkere 

Uhr wurde Geleit D. "Tanais" vor Suda- 

fdl. Uboot mit Fehlschuß angegriffen. 

; angesetzt. 0945 Uhr meldete ital. Flug- 

Uboot 30 sm SO-wärts Südspitze von 

.n drittes Feind-Uboot wurde am 29/6. 

von Geleit D. "Sinfra" 25 sm HW-lich 

oldet. 

Schwarzes 

aria" ist zu Minenauxgabe im Dodekanes 

"Barletta" von Piräus nach Saloniki 

n. 11 UFP mit Panzern für Rhodos haben 

sit von UJ 2109 Saloniki verlassen. Im 

■de der Transportverkehr und Geleit- 
inmäßig durchgeführt. 

5/6. abends wurden an Ostküste Kretas 

:?eiadeinflüge in Sichtung H gemeldet. 

Meer: 

Feindlage 

0045 

Torpedos 

Ziel am 

drehten a 

Uhr schossen 2 S-Boote aus ca. 5000 m 

iuf Anapa Mole, die 500 m westlich vom 

rand ohne Schaden detonierten. Boote 

if Beschuß ab und nebelten sich ein. 

Sb: 

Eigene La 

l.Sfl. hatte in der Rächt zum 30/6. Gefechts- 

berührung mit fdl. Bewachungsfahrzeug SO-wärts 

Gelendschlk. 2 Torpedos von S 47 detonierten vor 

Erreichung des Ziels auf flachem Wasser oder in 

Hetzsperre. Hach Detonation wurden eigene Einheiten 
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Xhmim 
und 

Llbr^eif 

30.6.43 

Orte^, l3Bhib, IBetter, 
®cc»jrtng, ®elcud)tmigr Cirfitigreit 

btr 211 ft, 'SToHbfcbetn ufn>. 
35orfommniffe 

4. Bereich. M; .r ine gruppe Süd: 

Ägäis; 

0620 Ohr wurde Geleit D. "Tanais" vor Su.da- 

bucht von fdl. ^toot mit Fehlschuß angegriffen. 

U-Jajd is-; angesetzt. 0945 .Uhr meldete ital. Flug- 

zeug fdl. Uboot 30 sm SO-wärts Südspitze von 

Bhodos. E:.n drittes Feind-tTboot wurde am 29/6. 

1815 Uhr von Geleit D.’"Sinfra" 25 sm HW-lich 

Lsros gemeldet. 

"Bul^; 

aus Beros 

ausgelauf 

unter Geli 

übrigen w 

dienst pl. 

Am’ 2 

stärkere 

Schwarzes 

Feindlage 

0045 

Torpedos 

Ziel am 

drehten a 

Eigene La 

aria” ist z'vi jäinenaufgabe im Dodekanes 

"Barletta" von Piräus nach Saloniki 

;n. 11 hFP mit Panzern für Ehodos haben 

äit von ÜJ 2109 Saloniki verlassen. Im 

irde der Transportverkehr und Geleit- 

inmäßig durchgeführt. 

3/6. abends wurden an Ostküste Kretas 

:?eindeinflüge in Sichtung H gemeldet. 

Meer: 

Uhr schossen 2 S-Boote aus ca. 3000 m 

iuf Anapa Hole, die 500 m westlich vom 

rand ohne Schaden detonierten. Boote 

if Beschuß ab und nebelten sich ein. 

St: 

l.Sfl. hatte in der Sacht zum 30/6. Gefechts- 

berührung mit fdl. Bewachungsfahrzeug SO-wärts 

GelendschLk. 2 Torpedos von S 47 detonierten vor 

Erreichung des Ziels auf flachem Wasser oder in 

Setzsperr 2. Hach Detonation wurden eigene Einheiten 
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Datum 
UIlD 

Ubrjcit 

•Jfitflabc Dci< Drtcö, TßtiiD, fetter, 
0eegang, Selcucbtuntj, 0id)tigfcit 

Der Cu ft. OnonDfcbeht ufiu. 
55orfümmniffe 270 

30.6.43 

(4X9) 

(420) 

von Sciie inwf 

Batterien b 

genommen so 

waffen besc: 

obachtete W 

vom Angriff 

abzufangen, 

Aua Ai 

Meldungen n 

Im Haf 

Brand der B 

sach.e ist n 

rfem von Land der erfaßt und von Küsten- 

s 13,5 cm Kaliber ergebnislos unter Feuer 

Wie zeitweilig von Seeaufklärer mit Bord- 

lossen. Boote erwiderten das Feuer ohne be- 

irkung. Auf Rückmarsch blieb Versuch, die 

auf Anapa zurüoklaufenden fdl. S-Boote 

erfolglos. 

uf: 'klärungsstreife in lemrjükbucht liegen 

ich nicht vor. 

in Temrjjuk ist Gut er zugschiff "Vitez" durch 

inzinladung ausgebrannt und zerstört, ür- 

.ich ungeklärt. 

Hachse 

Übersetzvem 

e Inge s chräh c 

Besonderes: 

iiubverkehr wurde planmäßig abgewickelt, 

ehr über Kertschstraße war vorübergehend 

:t, da Eisenbahnzufuhr stockte. 

Siii 1) Gruppe 

Forderung 

Schwarzen 

1. ) Weite 

2. ) Für 

ersti 

gefoi’i 

а) 

б) 

c) H(f 

s 

h$: 

He 

Hc 

id kündigt im Hinblick auf Lageentwicklung 

nach Heubau von folgenden Fahrzeugen für 

Meer an: 

rbau KFK. 

h-gagd außer bereits zugesagter Herrichtung 

rfif-Schiffe als U-Jäger anstelle bisher 

•derter Fischdampfer Typ Uhlenhorst 

iubau von 8 M-Booten 40 oder 

rrichtung weiterer 8 KT-Schiffe oder 

ubau 8 vergrößerter KFK mit 12 sm Ge- 

ichwindigkeit, stärkerer Bewaffnung und er- 

ihter Seefähigkeit. 

3. ) Reuziführung 18 S-Boote. 

4. ) Heuziführung 20 R-Boote. 

5. ) Heuziführung 18 Art MFP außer bereits aus Heimat- 

prodiktion zugeteilten sechs. 
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UIlD 

Uhtjtit 

•JInijiibc Dct< Ortes, Ißtiiö, ‘SJettcr. 
0ecgiU!^, 3cIcitd)tuiit], 0iduißfcit 

öer ßttft, OTonofdidu ufiu. 
3orfomni niffe 270 

30.6.43 

(419) 

(420) 

von. Soheinw? 

Batterien b 

genommen so 

waffen besc: 

obachtete W 

vom Angriff 

abzofangen, 

Aus Ai 

Meldungen n 

Im Haf 

Brand der £ 

sacbe ist n 

rfem von Land her erfaßt und Ton Küsten- 

s 13,5 cm Kaliber ergebnislos unter Feuer 

uie zeitweilig Ton Seeaufklärer mit Bord- 

üossen. Boote erwiderten das Feuer ohne be- 

Lrkung. Auf Rückmarsch blieb Tersuch, die 

auf Anapa zurücklaufenden fdl. S-Boote 

erfolglos. 

.uie: 'klärungsstreife in lemrjukbucht liegen 
jeh nicht vor. 

sn Temrjuk ist Güterzugschiff "Vitez" durch 

.jnzinladung ausgebrannt und zerstört. Ur- 

,jeh ungeklärt. 

IJachs c: 

Obersetzver. o 

e rnge 3 chrän r 

Besonderes; 

::iubverkehr wurde planmäßig abgewickelt. 

:ehr über Kertschstraße war vorübergehend 

:t, da Eisenbahnzufuhr stockte. 

5 ii 1) Gruppe 

Forderung 

Schwarzen 

1. ) Tfeit 

2. ) Für 

erstt 

gefo:’i 

а) 

б) 

c) Ho 

s 

Ho 

Ho 

id kündigt im Hinblick auf Lageentwicklung 

nach Heubau Ton folgenden Fahrzeugen für 

Meer an: 

;rbau KFK. 

'f-^agd außer bereits zugesagter Herrichtung 

rYkl-Schiffe als U-Jäger anstelle bisher 

•derter Bischdampfer Typ Uhlenhorst 

lubau von 8 M-Booten 40 oder 

rrichtung weiterer 8 KT-Schiffe oder 

lubau 8 vergrößerter KFK mit 12 sm Ge- 

lohwindigkeit, stärkerer Bewaffnung und er- 

höhter Seefähigkeit. 

3. ) Neuziführung 18 S-Boote. 

4. ) Heuziführung 20 E-Boote. 

5. ) Heuziführung 18 Art KFP außer bereits aus Heimat- 

prodiktion zugeteilten sechs. 
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Oatinn 
UllD 

Uhcjtit 

Zugabe oee< örtfd, "Biiib, fetter, 
Seegang, »clciubmiig, eiebtigfeir 

b e r 2 u f t, ^ o n D f cb c i n u f ID. 

?Q >6.45 

(421) 

33 o r f o m m n i f f e 

(422) 

=• i r/ 

M i \ \ 
■' i 

\' 'J 

, \ 
\ 

! \ 

Prütung liegt zunäclist bei Ski Qu A und K. 

2) Stellungnahme Gruppe Süd zu Frage der Luftver- 

teidigung des Donaudeltaa verneint mit Recht 

Zuatärdigkeit der Marine und empfiehlt Zu- 

eammerwirken dt. Lw.Stellen mit rumänischer 

Luftwaffe. Abschrift entapr. Fs. an Ski Qu A 

gern. 3/Skl 18578/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

X. 

C/Ski. 
I 

! ■ 

THIS OOCUM:NT 13 

ADMIRALTY PRCPERTY 
JD ITS RuCIS.CRED N-M3ER IS 

P G/S2O66 

NO MAjRK OF f NY K ND SHTULD EE M DE 

ON IT. BUT Ftl( N .C S! . t A.-..\CTA IONS 

SHO. LD B. M Dü UT C.N H i WO:.- 

RECORD CR ON A SE’-’A'A” Sj: .T OF P/NTER, 

QD07IN3 "»H£ RwGlj'.LREO r-.i_MBlR 

I b (Kr) 

cm 
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öantm 
um? 

Uhrjrit 

?o.e.45 

Sllijcibt tifs Ortti, »111(1- »tittt, 
etCjjaiiii, Sätlcurfnuug. eiibiigrtii 

bcr 2uf(, nonofchciii iifii). ^oi'fom mniffe 

(421) 

(422) 

i. .1 r/ 

M;IA 
I!/ \j 
1 \ 

Prüfung liegt zunächst bei Ski Qu A und K. 

2) Stellungnahme Gruppe Süd zu Frage der Luftver- 

teidigung des Donaudeltas verneint mit Recht 

Zuständigkeit der Marine und empfiehlt Zu- 

sammenwirken dt. Lw.Stellen mit rumänischer 

Luftwaffe. Abschrift entspr. Fs. an Ski Qu A 

gern. l/Skl 18578/43 Gkdos. in EEB Teil C Heft 

X. 

c/ski. 
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Anmerkungen 

(1) BA-MA RM 7/186; 1. Ski KTB Teil C VIX, Überlegungen der Ski und Nieder- 
schriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 3) Januar 
1942 - Oktober 1943; vgl. auch Lagevorträge, S. 507 - 511. 

(2) Handschriftlich korrigiert: "wegen des Wasserstandes". 

(3) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(4) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3); handschriftliche Ergänzung mit rotem Stift 
(Chef des Stabes der Ski Vizeadmiral Meisel) nach letzter Zeile des Ab- 
satzes: "Die Boote sollen in den Häfen weit auseinandergezogen liegen . 

(5) Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) handschriftlich ergänzt hinter 
"nicht": "besonders". 

(6) Nach "wird" mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "Angelegen- 
heit wird trotzdem weiter verfolgt; entsprechender Antrag an OKW FST 
gestellt". 

(7) Handschriftlich ergänzt: "Einzelheiten über die gestrige Besprechung auf 
dem Berghof s. S. 1."; vgl. direkt dazu Anm. 1. 

(8) BA-MA RM 7/704: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 1) 20.1.1943 - 31.12.1943. 

(9) Handschriftlich korrigiert: "Luftschwalles". 

(10) Handschriftliche Korrekturen: "die Schiffsraumverteilung" und "worden 
ist". 

(11) Handschriftlich korrigiert: "höchstens". 

(12) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und außerdem BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich an- 
gesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(13) Handschriftlich korrigiert: "von". 

(14) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/306: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittel- 
meer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 4) 1.5.1943 - 31.12.1943. Auf diesen 
täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 
Zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 vgl. demnächst: Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7; sowie Michael Salewski, Die deut- 
sche Seekriegsleitung 1935 - 1945. Bd II: 1942 - 1945, München 1975. 

(15) BA-MA RM 7/237: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 4) Mai 1943 - Oktober 1943. 
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(1) BA-MA RM 7/186; 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen der Ski und Nieder- 
schriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 3) Januar 
1942 - Oktober 1943; vgl. auch Lagevorträge, S. 507 - 511. 

(2) Handschriftlich korrigiert: "wegen des Wasserstandes". 

(3) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(4) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3); handschriftliche Ergänzung mit rotem Stift 
(Chef des Stabes der Ski Vizeadmiral Meisel) nach letzter Zeile des Ab- 
satzes: "Die Boote sollen in den Häfen weit auseinandergezogen liegen . 

(5) Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) handschriftlich ergänzt hinter 
"nicht": "besonders". 

(6) Nach "wird" mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "Angelegen- 
heit wird trotzdem weiter verfolgt; entsprechender Antrag an OKW FST 
gestellt". 

(7) Handschriftlich ergänzt: "Einzelheiten über die gestrige Besprechung auf 
dem Berghof s. S. 1."; vgl. direkt dazu Anm. 1. 

(8) BA-MA RM 7/704: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 1) 20.1.1943 - 31.12.1943. 

(9) Handschriftlich korrigiert: "Luftschwalles". 

(10) Handschriftliche Korrekturen: "die Schiffsraumverteilung" und "worden 
ist". 

(11) Handschriftlich korrigiert: "höchstens". 

(12) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und außerdem BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich an- 
gesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(13) Handschriftlich korrigiert: "von". 

(14) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/306: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittel- 
meer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 4) 1.5.1943 - 31.12.1943. Auf diesen 
täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 
Zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 vgl. demnächst: Das Deutsche 
Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7; sowie Michael Salewski, Die deut- 
sche Seekriegsleitung 1935 - 1945. Bd II: 1942 - 1945, München 1975. 

(15) BA-MA RM 7/237: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung xm Mittel- 
meer, (Bd 4) Mai 1943 - Oktober 1943. 
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(16) 

(17) 

(18) 

(19) 

(20) 

(21 ) 

(22) 

(23) 

(24) 

(25) 

(26) 

(27) 

Vgl. hierzu BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Osta- 
sien, (Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Zur Kriegführung in 
Ostasien vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, 

Der voriiegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Donitz, vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel, 

y°mofw
f der 1' Abteilun9 der Skl/ Konteradmiral Gerhard Wagner, und’vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Freiherr v. Wangenheim. 

Die Paraphen von Großadmiral Dönitz (grün) und Vizeadmiral Meisel (rot) 
sind in der Faksimile-Wiedergabe mitunter nicht oder kaum zu erkennen. 
Der Referent I b/1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer, Unterzeich- 
nete vom 1- bis 22. und vom 26. bis 30. Juni. Am 23., 24. und 25. Juni 
zeichnete für ihn der I b(Kr), Kapitänleutnant Otto Mejer, ab, der das 
KTB vom 7. bis 30. Juni unterschrieb. Vom 1. bis 6. Juni firmierte in 
seiner Vertretung der I K/1. Ski, Korvettenkapitän Helmut Neuss. Auf die 
Abzeichnung des Kriegstagebuches wird im folgenden nicht mehr hingewie- 

BA-MA RM 7/257: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 
rung, (Bd 1) Mai 1939 - November 1943; vgl. auch BA-MA RM 7/260: 1. Ski 
KTB Teil C a. Grundlegende Fragen der Kriegführung, (Bd 4) Januar 1943 - 
Dezember 1943. 

Handschriftlich ergänzt: "(1/SKL I E 16270/43 gKdos in KTB Teil C XI)"- 
ygl. dazu BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt 

(Bd 3) Januar 1943 - Januar 1945. 

Nach "abhängig werden" mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) handschrift- 
lich ergänzt: "Von anderer Seite werden weiter die Emteaussichten als 
sehr gut bezeichnet". 

Handschriftlich verbessert: "der". 

Mit rotem Stift gestrichen: "erneut"; handschriftlich ergänzt: "gerin- 
gen"; und nach "hat" mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) angemerkt: 
"Im gleichen Sinn war Botschafter Ritter unterrichtet". 

BA-MA RM 7/1422: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 7,2) Januar 1943 - Juni 1943, mit Denkschrift (v. 
14.4.1943) "Die Notwendigkeit weiterer Erhöhung des Eisenkontingents 
der Kriegsmarine". 

BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/715: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung 
(Bd 3) Januar 1943 - Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 f., (3. Ski FH [Fremde Handelsschif- 
fahrt]), Mai 1942 - März 1945. 

BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945; handschriftlich ergänzt: "Marine- 

Flakartillerie" . 
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(16) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Osta- 
sren, (MD 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Zur Kriegführung in 
Ostasien vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, 

(17) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Donitz, vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel 
vom Chef der 1. Abteilung der Ski, Konteradmiral Gerhard Wagner, und'vom 
1. Skl/Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Freiherr v. Wangenheim. 
Dle,Paraphen von Großadmiral Dönitz (grün) und Vizeadmiral Meisel (rot) 
sind in der Faksimile-Wiedergabe mitunter nicht oder kaum zu erkennen. 
Der Referent I b/1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer, Unterzeich- 
nete vom 1• bis 22. und vom 26. bis 30. Juni. Am 23., 24. und 25. Juni 
zeichnete für ihn der I b(Kr), Kapitänleutnant Otto Mejer, ab, der das 
KTB vom 7. bis 30. Juni unterschrieb. Vom 1. bis 6. Juni firmierte in 
seiner Vertretung der I K/1. Ski, Korvettenkapitän Helmut Neuss. Auf die 
Abzeichnung des Kriegstagebuches wird im folgenden nicht mehr hingewie- 

BA MA RM 7/257: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 
rung, (Bd 1) Mai 1939 - November 1943; vgl. auch BA-MA RM 7/260: 1. Ski 
KTB Teil C a. Grundlegende Fragen der Kriegführung, (Bd 4) Januar 1943 - 
Dezember 1943. 

(19) Handschriftlich ergänzt: "(1/SKL I E 16270/43 gKdos in KTB Teil C XI)"- 
vgl. dazu BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt 

(Bd 3) Januar 1943 - Januar 1945. 

(20) Nach "abhängig werden" mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) handschrift- 

lich ergänzt: "Von anderer Seite werden weiter die Emteaussichten als 
sehr gut bezeichnet". 

(21) Handschriftlich verbessert: "der". 

(22) Mit rotem Stift gestrichen: "erneut"; handschriftlich ergänzt: "gerin- 
gen"; und nach "hat" mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) angemerkt: 
"Im gleichen Sinn war Botschafter Ritter unterrichtet". 

(23) BA-MA RM 7/1422: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 7,2) Januar 1943 - Juni 1943, mit Denkschrift (v. 
14.4.1943) "Die Notwendigkeit weiterer Erhöhung des Eisenkontingents 
der Kriegsmarine". 

(24) BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

(25) BA-MA RM 7/715: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung 
(Bd 3) Januar 1943 - Dezember 1943. 

(26) BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 f., (3. Ski FH [Fremde Handelsschif- 

fahrt]), Mai 1942 - März 1945. 

BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945; handschriftlich ergänzt: "Marine- 
Flakartillerie". 

(27) 
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(28) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen Ge- 
wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945, mit Zusammenstellung wichtiger An- 
gaben aus der Hilfskreuzerkriegführung (20.8.1943) und Zusammenstellung: 
Versenkungen (Mai 1940 - September 1943) durch deutsche Hilfskreuzer und 
Zusammenstellung 1. Ski vom 30.6.1945 und Ergänzung vom 2.7.1945 über 
deutsche Hilfskreuzer 1939 - 1944. 

(29) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 19); handschriftlich ergänzt: "XI". 

(30) Lies: "Tankpenichen". 

(31) Lies: "Rossillon". 

(32) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(33) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Vortrag" bis zu "Zusammenhang" reicht. 

(34) BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

(35) Handschriftliche Ergänzung: "ausser". 

(36) BA-MA RM 7/755: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND III), (X)-B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 5) 29.4.1943 - 18.8.1943 (Nr. 17/43 - 33/43). 

(37) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(38) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(39) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(40) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(41) Handschriftlich korrigiert in: "MFP erfolgten und anerkannten U-Boots- 
vemichtungen". 

(42) BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, (Bd 2) 4.1.1943 - 31.12.1943 
(incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht); am linken Textrand roter 
Strich, der von "Besonderer" bis "Transportboot" reicht. 

(43) Lies: "Hainburg". 

(44) Am linken Textrand roter Strich, der von "Chef" bis "geeignet" reicht. 

(45) Lies: "das". 

(46) BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Streitkräfte, Fe- 
bruar 1943 - Dezember 1944. 

(47) Am linken Textrand roter Strich, der von "Zur Lage" bis Ende der Seite 
reicht. 

(48) Die Akte I L 2 Bd V ließ sich bisher im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht 
feststellen. Außerdem fehlen Ersatzakten I L 2 für den hier interessie- 
renden Zeitraum. 
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(28) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimisehen Ge- 
wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945, mit Zusammenstellung wichtiger An- 
gaben aus der Hilfskreuzerkriegführung (20.8.1943) und Zusammenstellung: 
Versenkungen (Mai 1940 - September 1943) durch deutsche Hilfskreuzer und 
Zusammenstellung 1. Ski vom 30.6.1945 und Ergänzung vom 2.7.1945 über 
deutsche Hilfskreuzer 1939 - 1944. 

(29) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 19); handschriftlich ergänzt: "XI". 

(30) Lies: "Tankpenichen". 

(31) Lies: "Rossillon”. 

(32) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(33) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Vortrag" bis zu "Zusammenhang” reicht. 

(34) BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

(35) Handschriftliche Ergänzung: "ausser". 

(36) BA-MA RM 7/755: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND III), (X)-B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 5) 29.4.1943 - 18.8.1943 (Nr. 17/43 - 33/43). 

(37) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(38) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(39) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(40) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(41) Handschriftlich korrigiert in: "MFP erfolgten und anerkannten U-Boots- 
vemichtungen". 

(42) BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, (Bd 2) 4.1.1943 - 31.12.1943 
(incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht); am linken Textrand roter 
Strich, der von "Besonderer" bis "Transportboot" reicht. 

(43) Lies: "Hainburg". 

(44) Am linken Textrand roter Strich, der von "Chef" bis "geeignet" reicht. 

(45) Lies: "das". 

(46) BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Streitkräfte, Fe- 
bruar 1943 - Dezember 1944. 

(47) Am linken Textrand roter Strich, der von "Zur Lage" bis Ende der Seite 
reicht. 

(48) Die Akte I L 2 Bd V ließ sich bisher im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht 
feststellen. Außerdem fehlen Ersatzakten I L 2 für den hier interessie- 
renden Zeitraum. 
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(49) Am linken Textrand roter Strich, der von "der Chef" bis "Teil C" reicht. 

(50) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 12). 

(51) BA-MA RM 7/171 (s.o. anm. 12); zur Akte I L 2 Bd V vgl. Anm. 48. 

(52) Am linken Textrand roter Strich auf Höhe der letzten beiden Zeilen von 
Absatz 2. 

(53) Am linken Textrand roter Strich, der von "Die Luftflotte" bis "XIV" 
reicht. 

(54) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(55) Am linken Textrand roter Strich, der von "Der BVM" bis "Dienststellen" 
reicht. 

(56) Am linken Textrand roter Strich, der von "setzt" bis "bei den" reicht. 

(57) Handschriftlich korrigiert: "Flußwerften". 

(58) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/2354: 1. Ski I E, Kriegserfahrungen Minentaktik 
Nr. 1 - 12, September 1940 - September 1943. 

(59) BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar 1943 - Dezember 1944. 

(60) Zu den Akten I E vgl. Anm. 58. 

(61) Akten I op. ließen sich hierzu im Bundesarchiv-Militärarchiv bisher 
nicht feststellen. Zur Überführung der R-Boote vgl. jedoch BA-MA RM 
7/1422 (s.o. Anm. 23); BA-MA RM 7/116: 1. Ski KTB Teil B IX, Lageüber- 
sicht Mittelmeer - Ägäis - Schwarzes Meer, (Bd 2) Januar 1943 - Novem- 
ber 1944; und BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(62) Lies: "Manstein". 

(63) Handschriftlich ergänzt: "ganz". 

(64) Lies: "Bonifacio". 

(65) Am linken Textrand roter Strich, der von "Der" bis "Weise" reicht. 

(66) Am linken Textrand roter Strich, der von "T-Boote" bis "werden" reicht. 

(67) Am linken Textrand roter Strich, der von "Die" bis "gestellt" reicht. 

(68) Handschriftliche Korrektur: "Chef SKL läßt sich durch Kapitän zur See 
Mössel, MVO bei Luftwaffenführungsstab, über die Luftkriegführung, die 
Luftwaffe und ihre Rüstung unterrichten". 

(69) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 
richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945; und BA-MA RM 7/796: 1. Ski KTB Teil 
D 8 i (3. Ski Fl), Kurznachrichten zur Feindlage, (Bd 1) 18.2.1943 - 
20.3.1945. 

(70) BA-MA RM 7/764 (s.o. Anm. 26); und BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 8). 
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(49) Am linken Textrand roter Strich, der von "der Chef" bis "Teil C" reicht. 

(50) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 12). 

(51) BA-MA RM 7/171 (s.o. anm. 12); zur Akte I L 2 Bd V vgl. Anm. 48. 

(52) Am linken Textrand roter Strich auf Höhe der letzten beiden Zeilen von 
Absatz 2. 

(53) Am linken Textrand roter Strich, der von "Die Luftflotte" bis "XIV" 
reicht. 

(54) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(55) Am linken Textrand roter Strich, der von "Der BVM" bis "Dienststellen" 
reicht. 

(56) Am linken Textrand roter Strich, der von "setzt" bis "bei den" reicht. 

(57) Handschriftlich korrigiert: "Flußwerften". 

(58) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/2354: 1. Ski I E, Kriegserfahrungen Minentaktik 
Nr. 1 - 12, September 1940 - September 1943. 

(59) BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar 1943 - Dezember 1944. 

(60) Zu den Akten I E vgl. Anm. 58. 

(61) Akten I op. ließen sich hierzu im Bundesarchiv-Militärarchiv bisher 
nicht feststellen. Zur Überführung der R-Boote vgl. jedoch BA-MA RM 
7/1422 (s.o. Anm. 23); BA-MA RM 7/116: 1. Ski KTB Teil B IX, Lageüber- 
sicht Mittelmeer - Ägäis - Schwarzes Meer, (Bd 2) Januar 1943 - Novem- 
ber 1944; und BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(62) Lies: "Manstein". 

(63) Handschriftlich ergänzt: "ganz". 

(64) Lies: "Bonifacio". 

(65) Am linken Textrand roter Strich, der von "Der" bis "Weise" reicht. 

(66) Am linken Textrand roter Strich, der von "T-Boote" bis "werden" reicht. 

(67) Am linken Textrand roter Strich, der von "Die" bis "gestellt" reicht. 

(68) Handschriftliche Korrektur: "Chef SKL läßt sich durch Kapitän zur See 
Mössel, MVO bei Luftwaffenführungsstab, über die Luftkriegführung, die 
Luftwaffe und ihre Rüstung unterrichten". 

(69) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 
richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945; und BA-MA RM 7/796: 1. Ski KTB Teil 
D 8 i (3. Ski Fl), Kurznachrichten zur Feindlage, (Bd 1) 18.2.1943 - 
20.3.1945. 

(70) BA-MA RM 7/764 (s.o. Anm. 26); und BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 8). 
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(71) Handschriftlich korrigiert in: "Kriegsfischkuttem". 

(72) In 2. Zeile von oben "Boot 2. D." mit grünem Stift unterstrichen; am 
linken Textrand roter Strich auf der gesamten Höhe des 3. Absatzes. 

(73) Handschriftlich korrigiert: "Vittorio Veneto". 

(74) Am linken Textrand roter Strich, der von "Die" bis "sein" reicht. 

(75) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "In" 
bis "Bezüglich" reicht; rot unterstrichen: von "Flottenbauprogramm" bis 
"5 Jahre". 

(76) Handschriftliche Korrekturen: "36 sm/Stunden/Geschwindigkeit"; und: 
"Deplacement". 

(77) Handschriftlich korrigiert: "entschieden. Zunächst wird Typ 41 mit Hoch- 
druckheißdampf weitergebaut." 

(78) BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

(79) Am linken Textrand roter Strich, der von "Niederschrift" bis "berück- 
sichtigen" reicht. 

(80) Handschriftlich ergänzt zu: "OB Mar West" [gemeint ist das Marinegrup- 
penkommando West]. 

(81) Handschriftlich ergänzt: "für U 755". 

(82) Am linken Textrand roter Strich, der von "sind" bis "erstatten" reicht. 

(83) Am linken Textrand roter Strich, der von "Da" bis "Schritte" reicht. 

(84) BA-MA RM 7/257 und 260 (s.o. Anm. 18). 

(85) Am linken Textrand roter Strich, der von "Oberkommando" bis "Battr." 
reicht. 

(86) Handschriftlich korrigiert: "im Juni und Juli anfallenden". 

(87) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Am" 
bis "daß Notwendigkeit" reicht. 

(88) Handschriftlich korrigiert: "wie". 

(89) Die Akte I E 17 ließ sich bisher im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht 
feststellen. 

(90) Am linken Textrand roter Strich, der von "Im" bis "geflohen" reicht. 

(91) Am linken Textrand roter Strich, der von "Uboote" bis "ein" reicht. 

(92) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(93) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Be- 
sprechung" bis "Flottenchef" reicht. 

537-A 

(71) Handschriftlich korrigiert in: "Kriegsfischkuttem". 

(72) In 2. Zeile von oben "Boot 2. D." mit grünem Stift unterstrichen; am 
linken Textrand roter Strich auf der gesamten Höhe des 3. Absatzes. 

(73) Handschriftlich korrigiert: "Vittorio Veneto". 

(74) Am linken Textrand roter Strich, der von "Die" bis "sein" reicht. 

(75) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "In" 
bis "Bezüglich" reicht; rot unterstrichen: von "Flottenbauprogramm" bis 
"5 Jahre". 

(76) Handschriftliche Korrekturen: "36 sm/Stunden/Geschwindigkeit"; und: 
"Deplacement". 

(77) Handschriftlich korrigiert: "entschieden. Zunächst wird Typ 41 mit Hoch- 
druckheißdampf weitergebaut." 

(78) BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

(79) Am linken Textrand roter Strich, der von "Niederschrift" bis "berück- 
sichtigen" reicht. 

(80) Handschriftlich ergänzt zu: "OB Mar West" [gemeint ist das Marinegrup- 
penkommando West]. 

(81) Handschriftlich ergänzt: "für U 755". 

(82) Am linken Textrand roter Strich, der von "sind" bis "erstatten" reicht. 

(83) Am linken Textrand roter Strich, der von "Da" bis "Schritte" reicht. 

(84) BA-MA RM 7/257 und 260 (s.o. Anm. 18). 

(85) Am linken Textrand roter Strich, der von "Oberkommando" bis "Battr." 
reicht. 

(86) Handschriftlich korrigiert: "im Juni und Juli anfallenden". 

(87) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Am" 
bis "daß Notwendigkeit" reicht. 

(88) Handschriftlich korrigiert: "wie". 

(89) Die Akte I E 17 ließ sich bisher im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht 
feststellen. 

(90) Am linken Textrand roter Strich, der von "Im" bis "geflohen" reicht. 

(91) Am linken Textrand roter Strich, der von "Uboote" bis "ein" reicht. 

(92) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(93) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Be- 
sprechung" bis "Flottenchef" reicht. 
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(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111 ) 

(112) 

BA MA RM 7/1422 (s.o. Anra. 23); handschriftlich ergänzt: "1673/43 GKdos 
Chefs.". 

BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

Handschriftlich mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) korrigiert und er- 
gänzt zu: "Entscheidungen brauchten seitens des Ob.d.M. nicht gefällt 
zu werden, da keine Veranlassung vorlag". 

BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

Handschriftlich verbessert: "isländischer Nord-Küste". 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 19). 

Handschriftlich ergänzt mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) zu: "hier- 
nach für die Abwehr bewährt". 

Der hinter "bewährt" einzufügende und mit rotem Stift (Vizeadmiral Mei- 
sel) verfaßte Text lautet: "Trotz der erfolgreichen Abwehr des fdl Luft- 
angriffs wurde das Boot aber so beschädigt, daß es zunächst für weitere 
Aktionen ausfällt". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Be- 
sonderer" bis "Schul-" reicht. 

Handschriftlich ergänzt zu: "vermutlich infolge guter Ortung". 

Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "Sicht z.Zt. nicht". 

Handschriftlich ergänzt: "muß, solange nicht eigene wirksame Gegenmittel 
zur Verfügung stehen." 

BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 

Die am linken Textrand mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) angebrachte 
und hinter "überzuwechseln" einzufügende Ergänzung lautet: "in der An- 
nahme, daß die fdl Abwehrmaßnahmen dort z.Zt. noch nicht so wirksam 
sind". 

Am linken Textrand mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) angemerkt: "Mög- 

licherweise auch selbststeuemde Torp. [edos] oder Minen"; handschrift- 
lich verbessert: "hedgehog". 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Die" bis "des Ubootskrieges" 
reicht. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Obd.L." bis "Ob.d.M." reicht. 

Der Hinweis auf KTB Teil C bezieht sich eindeutig auf BA-MA RM 7/171 
(s.o. Anm. 12). Denn die "Denkschrift" vom 8.6.1943 "Über die prakti- 
schen Möglichkeiten des Ausrichtens eines Teiles der Luftwaffe auf den 
Tonnagekampf" ist in diesem Anlagenband des KTB enthalten. 
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(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111 ) 

(112) 

BA MA RM 7/1422 (s.o. Anra. 23); handschriftlich ergänzt: "1673/43 GKdos 
Chefs.". 

BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

Handschriftlich mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) korrigiert und er- 
gänzt zu: "Entscheidungen brauchten seitens des Ob.d.M. nicht gefällt 
zu werden, da keine Veranlassung vorlag". 

BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

Handschriftlich verbessert: "isländischer Nord-Küste". 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 19). 

Handschriftlich ergänzt mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) zu: "hier- 
nach für die Abwehr bewährt". 

Der hinter "bewährt" einzufügende und mit rotem Stift (Vizeadmiral Mei- 
sel) verfaßte Text lautet: "Trotz der erfolgreichen Abwehr des fdl Luft- 
angriffs wurde das Boot aber so beschädigt, daß es zunächst für weitere 
Aktionen ausfällt". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Be- 
sonderer" bis "Schul-" reicht. 

Handschriftlich ergänzt zu: "vermutlich infolge guter Ortung". 

Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "Sicht z.Zt. nicht". 

Handschriftlich ergänzt: "muß, solange nicht eigene wirksame Gegenmittel 
zur Verfügung stehen." 

BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 

Die am linken Textrand mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) angebrachte 
und hinter "überzuwechseln" einzufügende Ergänzung lautet: "in der An- 
nahme, daß die fdl Abwehrmaßnahmen dort z.Zt. noch nicht so wirksam 
sind". 

Am linken Textrand mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) angemerkt: "Mög- 

licherweise auch selbststeuernde Torp.Cedos] oder Minen"; handschrift- 
lich verbessert: "hedgehog". 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Die" bis "des Ubootskrieges" 
reicht. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Obd.L." bis "Ob.d.M." reicht. 

Der Hinweis auf KTB Teil C bezieht sich eindeutig auf BA-MA RM 7/171 
(s.o. Anm. 12). Denn die "Denkschrift" vom 8.6.1943 "Über die prakti- 
schen Möglichkeiten des Ausrichtens eines Teiles der Luftwaffe auf den 
Tonnagekampf" ist in diesem Anlagenband des KTB enthalten. 
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(113) BA-MA RM 7/466: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 54) 
16.5.1943 - 16.6.1943 (Nr. 136 - 166). 

(114) Am linken Textrand roter Strich, der von "Weiter" bis "wir" reicht. 

(115) Am linken Textrand roter Strich, der von "Programme" bis "unsere" 
reicht. 

(116) Handschriftlich verbessert in: "muß". 

(117) Am linken Textrand roter Strich auf der Höhe von: "Dies kann". 

(118) Am linken Textrand roter Strich, der von "scheiterte" bis "unver- 
meidlich" reicht. 

(119) Handschriftlich verbessert: "Befehlshabers". 

(120) BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

(121) BA-MA RM 7/796 (s.o. Anm. 69). 

(122) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 8). 

(123) Am linken Textrand roter Strich, der von "unserer" bis "Einschaltung" 
reicht. 

(124) Am linken Textrand roter Strich, der von "Echolotwirkung" bis "Vor- 
schlag" reicht. 

(125) Handschriftlich korrigiert in: "Hornring". 

(126) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"VIII" bis "die Mutterinseln" reicht. 

(127) Am linken Textrand roter Strich, der von "Transportraum" bis "Winter" 
reicht. 

(128) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Ob.d.L." bis "mit 2000" reicht; handschriftlich ergänzt: "I c". 

(129) Handschriftliche Korrektur: "planmäßig". 

(130) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945. 

(131) BA-MA RM 7/742: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 15) 8.4.1943 - 1.7.1943 (Nr. 14/43 - 26/43). 

(132) Am linken Textrand roter Strich, der von "Besonderes" bis "Seekriegs- 
leitung" reicht. 

(133) Handschriftlich korrigiert: "Verteilung". 

(134) Handschriftlich korrigiert: "Santo". 

(135) Am linken Textrand roter Strich, der von "Gruppe West meldet zur" bis 
"vermehrte" reicht. 

539-A 

(113) BA-MA RM 7/466: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 54) 
16.5.1943 - 16.6.1943 (Nr. 136 - 166). 

(114) Am linken Textrand roter Strich, der von "Weiter" bis "wir" reicht. 

(115) Am linken Textrand roter Strich, der von "Progrrume" bis "unsere" 
reicht. 

(116) Handschriftlich verbessert in: "muß". 

(117) Am linken Textrand roter Strich auf der Höhe von: "Dies kann". 

(118) Am linken Textrand roter Strich, der von "scheiterte" bis "unver- 
meidlich" reicht. 

(119) Handschriftlich verbessert: "Befehlshabers". 

(120) BA-MA RM 7/1422 (s.o. Anm. 23). 

(121) BA-MA RM 7/796 (s.o. Anm. 69). 

(122) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 8). 

(123) Am linken Textrand roter Strich, der von "unserer" bis "Einschaltung" 
reicht. 

(124) Am linken Textrand roter Strich, der von "Echolotwirkung" bis "Vor- 
schlag" reicht. 

(125) Handschriftlich korrigiert in: "Hornring". 

(126) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"VIII" bis "die Mutterinseln" reicht. 

(127) Am linken Textrand roter Strich, der von "Transportraum" bis "Winter" 
reicht. 

(128) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Ob.d.L." bis "mit 2000" reicht; handschriftlich ergänzt: "I c". 

(129) Handschriftliche Korrektur: "planmäßig". 

(130) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945. 

(131) BA-MA RM 7/742: 1 . Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 15) 8.4.1943 - 1.7.1943 (Nr. 14/43 - 26/43). 

(132) Am linken Textrand roter Strich, der von "Besonderes" bis "Seekriegs- 
leitung" reicht. 

(133) Handschriftlich korrigiert: "Verteilung". 

(134) Handschriftlich korrigiert: "Santo". 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Gruppe West meldet zur" bis 
"vermehrte" reicht. 

(135) 



540-A 

(136) Ara linken Textrand roter Strich, der von "OKW" bis "Ski" reicht. 

(137) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Vor- 
trag" bis "vorgesehenen" reicht. 

(138) Lies: "Dem weiteren Wunsch der Italiener, daß auf Grund der bei ... Be- 

reitwilligkeit" . 

(139) Handschriftlich korrigiert: "an". 

(140) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(141) Handschriftliche Ergänzung: "sind, da die Uboote auf diesen Wegen wegen 

Minengefahr nicht tauchen dürfen." 

(142) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der vom "II." 
bis "Gruppe" reicht. 

(143) Lies: "Schiff 28". 

(144) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3). 

(145) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend der von "in 
KTB" bis "Die von Ski." reicht. 

(146) Handschriftlich korrigiert: "Gewachsenes". 

(147) Handschriftlich korrigiert in: "ausgerichtet ist. Es geht". 

(148) Handschriftlich korrigiert: "FdU West". 

(149) BA-MA RM 7/98: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 8) Juni 1943 - Dezember 1943. 

(150) Hanschriftliche Korrekturen: "Werften nicht möglich"; und "mit Verschär- 
fung" . 

(151) Handschriftlich korrigiert: "Griechenland". 

(152) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(153) Handschriftlich korrigiert: "beeinflusst". 

(154) Handschriftlich abgeändert in: "Station 0 für" und "die allerdings sei- 
tens". 

(155) Handschriftlich korrigiert: "Unterbringung". 

(156) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(157) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 42). 

(158) Handschriftlich verbessert: "Ostfriesland". 

(159) Handschriftlich verbessert: "glaubt". 

(160) Handschriftlich verbessert: "einbringt". 
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(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

Am linken Textrand roter Strich, der von "OKW" bis "Ski" reicht. 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Vor- 
trag" bis "vorgesehenen" reicht. 

Lies: "Dem weiteren Wunsch der Italiener, daß auf Grund der bei ... Be- 
reitwilligkeit" . 

Handschriftlich korrigiert: "an". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

Handschriftliche Ergänzung: "sind, da die Uboote auf diesen Wegen wegen 
Minengefahr nicht tauchen dürfen." 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der vom "II." 
bis "Gruppe" reicht. 

Lies: "Schiff 28". 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3). 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "in 
KTB" bis "Die von Ski." reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "Gewachsenes". 

Handschriftlich korrigiert in: "ausgerichtet ist. Es geht". 

Handschriftlich korrigiert: "FdU West". 

BA-MA RM 7/98: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 8) Juni 1943 - Dezember 1943. 

Hanschriftliche Korrekturen: "Werften nicht möglich"; und "mit Verschär- 
fung" . 

Handschriftlich korrigiert: "Griechenland". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

Handschriftlich korrigiert: "beeinflusst". 

Handschriftlich atgeandert in: "Station O für" und "die allerdings sei- 
tens" . 

Handschriftlich korrigiert: "Unterbringung". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 42). 

Handschriftlich verbessert: "Ostfriesland". 

Handschriftlich verbessert: "glaubt". 

Handschriftlich verbessert: "einbringt". 



541-A 

(161) Handschriftlich verbessert: "Cuxhaven". 

(162) Handschriftlich verbessert: "Cuxhaven". 

(163) Handschriftlich verbessert: "Süden". 

(164) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3). 

(165) Handschriftlich korrigiert: "Tytters". 

(166) Handschriftlich korrigiert: "Woronka-Abschnitt". 

(167) Handschriftlich ergänzt: "Schiffe". 

(168) Handschriftlich ergänzt: "z.Zt.". 

(169) Handschriftlich verbessert: "Cuxhaven". 

(170) Handschriftliche Korrekturen: "erneut" und "Streitkräfte". 

(171) Am linken Textrand auf Höhe der zwei letzten Zeilen der Seite roter 
Strich. 

(172) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Schiffahrt" bis "Es" reicht. 

(173) Handschriftlich korrigiert: "unausgenutzt". 

(174) Handschriftlich korrigiert: "3. u. 7. S-Flottille". 

(175) Handschriftlich ergänzt: "ein weiterer Jäger". 

(176) Handschriftlich verbessert: "Cunningham". 

(177) Handschriftliche Korrektur: "nach Einnebelung". 

(178) BA-MA RM 7/116 (s.o. Anm. 61). 

(179) Am linken Textrand roter Strich, der von "den Umfang" bis "an erster" 
reicht. 

(180) Am linken Textrand roter Strich, der von "flüssigen" bis "dazu Wolfram 
reicht. 

(181) Handschriftlich korrigiert: "den". 

(182) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Ge 
neralstab" bis "folgende" reicht. 

(183) Handschriftlich korrigiert: "Montgomery". 

(184) Handschriftlich korrigiert: "eingesetzt". 

(185) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "5. 
bis "im Mittelmeerbereich" reicht; handschriftliche Korrekturen: "Mont 
gomery's" und "über". 

541-A 

(161) Handschriftlich verbessert: "Cuxhaven". 

(162) Handschriftlich verbessert: "Cuxhaven". 

(163) Handschriftlich verbessert: "Süden". 

(164) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3). 

(165) Handschriftlich korrigiert: "Tytters". 

(166) Handschriftlich korrigiert: "Woronka-Abschnitt". 

(167) Handschriftlich ergänzt: "Schiffe". 

(168) Handschriftlich ergänzt: "z.Zt.". 

(169) Handschriftlich verbessert: "Cuxhaven". 

(170) Handschriftliche Korrekturen: "erneut" und "Streitkräfte". 

(171) Am linken Textrand auf Höhe der zwei letzten Zeilen der Seite roter 
Strich. 

(172) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Schiffahrt" bis "Es" reicht. 

(173) Handschriftlich korrigiert: "unausgenutzt". 

(174) Handschriftlich korrigiert: "3. u. 7. S-Flottille". 

(175) Handschriftlich ergänzt: "ein weiterer Jäger". 

(176) Handschriftlich verbessert: "Cunningham". 

(177) Handschriftliche Korrektur: "nach Einnebelung". 

(178) BA-MA RM 7/116 (s.o. Anm. 61). 

(179) Am linken Textrand roter Strich, der von "den Umfang" bis "an erster" 
reicht. 

(180) Am linken Textrand roter Strich, der von "flüssigen" bis "dazu Wolfram 
reicht. 

(181) Handschriftlich korrigiert: "den". 

(182) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Ge 
neralstab" bis "folgende" reicht. 

(183) Handschriftlich korrigiert: "Montgomery". 

(184) Handschriftlich korrigiert: "eingesetzt". 

(185) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "5. 
bis "im Mittelmeerbereich" reicht; handschriftliche Korrekturen: "Mont 
gomery's" und "über". 
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(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191 ) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201 ) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

BA-MA RM 7/693: 1. Ski 
den Küstengewässern um 
- 1.10.1943). 

KTB Teil D 7 (3. Ski Fl 
England, Februar 1943 - 

(b)), Geleitzugverkehr in 
September 1943 (19.2.1943 

Handschriftlich ergänzt: "auf". 

Handschriftlich verbessert: "gegen". 

Handschriftlich korrigiert: "südlich". 

Hinsichtlich der Akten 1/Skl I op vgl. Anm. 61. 

Handschriftlich korrigiert: "O.K.M soll". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Das" 
bis "Kampfgruppe" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "Notwendigkeit". 

Am linken Textrand roter Strich, der von "durchbrechen" bis "das Mittel- 
meer" reicht. 

Handschriftliche Korrektur: "als wenig aussichtsreich". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Be- 
sonderer" bis "Torpedotransportschiff" reicht. 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

Handschriftlich korrigiert: "daß die Bodenorganisation für Jagdkräfte 
auf dieser Insel vorbereitet wird". 

Handschriftlich ergänzt: "Ob. Süd rechnet dabei nur mit dem deutschen 
Schiffsraum der Mittelmeerreederei". 

Handschriftlich eingefügt: "nur". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Wei- 
ter" bis "gewährleistet" reicht. 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Chef" bis "eingeleiteten" reicht. 

Handschriftliche Korrektur: "den". 

BA-MA RM 7/257 und 260 (s.o. Anm. 18). 

Vgl. hierzu BA-MA RM 7/1600: 1. Ski Besprechungspunkte für Vorträge beim 
Führer, 8. Februar 1943 - 19. Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 149). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Über" bis "5/6." reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "3 Boote". 

542-A 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191 ) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

HA-MA RM 7/693: 1. Ski KTB Teil 
den Küstengewässem um England 
- 1.10.1943). 

D 7 (3. Ski Fl (b)), Geleitzugverkehr in 
Februar 1943 - September 1943 (19.2.1943 

Handschriftlich ergänzt: "auf". 

Handschriftlich verbessert: "gegen". 

Handschriftlich korrigiert: "südlich". 

Hinsichtlich der Akten 1/Skl I op vgl. Anm. 61. 

Handschriftlich korrigiert: "O.K.M soll". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Das" 
bis "Kampfgruppe" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "Notwendigkeit". 

Am linken Textrand roter Strich, der von "durchbrechen" bis "das Mittel- 
meer" reicht. 

Handschriftliche Korrektur: "als wenig aussichtsreich". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Be- 
sonderer" bis "Torpedotransportschiff" reicht. 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

Handschriftlich korrigiert: "daß die Bodenorganisation für Jagdkräfte 
auf dieser Insel vorbereitet wird". 

Handschriftlich ergänzt: "Ob. Süd rechnet dabei nur mit dem deutschen 
Schiffsraum der Mittelmeerreederei". 

Handschriftlich eingefügt: "nur". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Wei- 
ter" bis "gewährleistet" reicht. 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Chef" bis "eingeleiteten" reicht. 

Handschriftliche Korrektur: "den". 

BA-MA RM 7/257 und 260 (s.o. Anm. 18). 

Vgl. hierzu BA-MA RM 7/1600: 1. Ski Besprechungspunkte für Vortrage beim 
Führer, 8. Februar 1943 - 19. Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 149). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Über" bis "5/6." reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "3 Boote". 



543-A 

(210) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/1043: 1. Ski I op VIII, 21, Operationen im 
nördlichen Eismeer, 14.5.1943 - 26.9.1943, hierin u.a. Unternehmen 
"Wunderland", Unternehmen "Husar", Einsatz des schweren Kreuzers 
"Lützow". 

(211) Handschriftlich korrigiert: "Überwasserstreitkräften". 

(212) Handschriftlich ergänzt: "(ObdL. Fü.Stb.)". 

(213) Am linken Textrand roter Strich, der von "Westraum" bis "August" reicht. 

(214) Handschriftlich ergänzt: "auf dem Marsche". 

(215) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 46). 

(216) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Chef" bis "der Denkschrift" reicht. 

(217) BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 1); und Lagevorträge, S. 512 - 516. 

(218) Unter Berücksichtigung der mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) vor- 
genommenen Streichungen und Ergänzungen lautet der Text wie folgt: 
"Ob.d.M. konnte jedoch feststellen, daß sich der Führer die Gedan- 
kengänge der ihm vorher vorgelegten Denkschrift voll zu eigen gemacht 
hat." 

(219) Handschriftlich verbessert: "Ort". 

(220) Handschriftlich verbessert: "tritt". 

(221) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte Feindlageberichte 
3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944, hierin: Feindnachrichtengewinnung 
(2.12.1942); ferner: Feindlagebericht Nr. 1/43 (vom 30.12.1942) bis 
24/43 (vom 18.12.1943) und 1/44 (vom 5.1.1944) bis 24/44 (vom 21.12. 
1944). 

(222) Handschriftlich korrigiert: "Vorbereitungen". 

(223) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 221); bei dem Hinweis auf KTB Teil C handelt 
es sich um einen Irrtum. 

(224) Handschriftlich ergänzt zu: "2 weitere Ankerplätze". 

(225) Handschriftlich verbessert: "Flugzeug". 

(226) Handschriftlich ergänzt zu: "Juni auftretenden fdl. Zerstörergruppen". 

(227) Handschriftlich korrigiert: "wird". 

(228) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(229) Unter Berücksichtigung der Streichungen und Ergänzungen lautet der 
Text: "Die Überführung von V-Leuten ist auch früher bereits durchge- 
führt [worden] und erfolgte auf Motorkuttern." 

(230) Handschriftlich korrigiert: "zur". 

543-A 

(210) Vgl. hierzu BA-MA HM 7/1043: 1. Ski I op VIII, 21, Operationen im 
nördlichen Eismeer, 14.5.1943 - 26.9.1943, hierin u.a. Unternehmen 
"Wunderland", Unternehmen "Husar", Einsatz des schweren Kreuzers 
"Lützow". 

(211) Handschriftlich korrigiert: "Überwasserstreitkräften". 

(212) Handschriftlich ergänzt: "(ObdL. Fü.Stb.)". 

(213) Am linken Textrand roter Strich, der von "Westraum" bis "August" reicht. 

(214) Handschriftlich ergänzt: "auf dem Marsche". 

(215) BA-MA RM 7/264 (s.O. Arun. 46). 

(216) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Chef" bis "der Denkschrift" reicht. 

(217) BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 1); und Lagevorträge, S. 512 - 516. 

(218) Unter Berücksichtigung der mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) vor- 
genommenen Streichungen und Ergänzungen lautet der Text wie folgt: 
"Ob.d.M. konnte jedoch feststellen, daß sich der Führer die Gedan- 
kengänge der ihm vorher vorgelegten Denkschrift voll zu eigen gemacht 
hat." 

(219) Handschriftlich verbessert: "Ort". 

(220) Handschriftlich verbessert: "tritt". 

(221) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte Feindlageberichte 
3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944, hierin: Feindnachrichtengewinnung 
(2.12.1942); ferner: Feindlagebericht Nr. 1/43 (vom 30.12.1942) bis 
24/43 (vom 18.12.1943) und 1/44 (vom 5.1.1944) bis 24/44 (vom 21.12. 
1944). 

(222) Handschriftlich korrigiert: "Vorbereitungen". 

(223) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 221); bei dem Hinweis auf KTB Teil C handelt 
es sich um einen Irrtum. 

(224) Handschriftlich ergänzt zu; "2 weitere Ankerplätze". 

(225) Handschriftlich verbessert: "Flugzeug". 

(226) Handschriftlich ergänzt zu: "Juni auftretenden fdl. Zerstörergruppen". 

(227) Handschriftlich korrigiert: "wird". 

(228) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(229) Unter Berücksichtigung der Streichungen und Ergänzungen lautet der 
Text: "Die Überführung von V-Leuten ist auch früher bereits durchge- 
führt [worden] und erfolgte auf Motorkuttern." 

(230) Handschriftlich korrigiert: "zur". 



544-A 

(231) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 46). 

BA-MA RM 7/742 (s.o. Anm. 131). 

Ara linken Textrand roter Strich, der von "Da" bis "durch" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "worden". 

Zur "Weisung Nr. 40 Betr.: Befehlsbefugnisse an den Küsten" vom 23.3. 

1942)V91* HltlerS Weisungen, S. 176 - 183 (mit Weisung 40 a vom 5.12. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "im" bis "Linie" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "Überführung". 

Am linken Textrand auf Höhe der letzten beiden Zeilen der Seite roter 
Strich. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Auskunft" bis "vorzubereiten" 
reicht. 

Handschriftlich korrigiert zu: "Planungen drei Gruppen von". 

Handschriftlich korrigiert: "Strecke". 

Handschriftlich korrigiert: "unwahrscheinlich". 

Handschriftlich korrigiert: "Sperrlage". 

Handschriftlich ergänzt zu: "angewandt werden." 

Handschriftlich ergänzt zu: "es nicht angesichts". 

Handschriftlich korrigiert: "Überwasserstreitkräfte". 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Aus" bis "klar" reicht. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Flakschutz" bis "Chef Ski." 
reicht. 

BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 107). 

Handschriftlich verbessert: "Licato" und "Pozalla" richten. Gemeint ist 
der sizilianische Ort "Pozzallo". 

Handschriftlich verbessert: "Norden". 

Handschriftliche Korrekturen: "Eigenes" und "koppeln". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

Handschriftlich korrigiert: "beim". 

Handschriftlich korrigiert: "Peipa". 

544-A 

(231) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 46). 

BA-MA RM 7/742 (s.o. Anra. 131). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Da" bis "durch" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "worden". 

"Weisung Nr. 40 Betr.: Befehlsbefugnisse an den Küsten" vom 23.3. 

1942)V91’ Hltlers Weisungen. S. 176 - 183 (mit Weisung 40 a vom 5.12. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "im" bis "Linie" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "Überführung". 

Am linken Textrand auf Höhe der letzten beiden Zeilen der Seite roter 
Strich. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Auskunft" bis "vorzubereiten" 
reicht. 

Handschriftlich korrigiert zu: "Planungen drei Gruppen von". 

Handschriftlich korrigiert: "Strecke". 

Handschriftlich korrigiert: "unwahrscheinlich". 

Handschriftlich korrigiert: "Sperrlage". 

Handschriftlich ergänzt zu: "angewandt werden." 

Handschriftlich ergänzt zu: "es nicht angesichts". 

Handschriftlich korrigiert: "Überwasserstreitkräfte". 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Aus" bis "klar" reicht. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Flakschutz" bis "Chef Ski." 
reicht. 

BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 107). 

Handschriftlich verbessert: "Licato" und "Pozalla" richten. Gemeint ist 
der sizilianische Ort "Pozzallo". 

Handschriftlich verbessert: "Norden". 

Handschriftliche Korrekturen: "Eigenes" und "koppeln". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

Handschriftlich korrigiert: "beim". 

Handschriftlich korrigiert: "Peipa". 



545-A 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

Handschriftliche Korrekturen: "Landungsbooten", "Liegeplätzen"; und Er- 

gänzung: "waren 7". 

Handschriftlich ergänzt: "Sizilien". 

Am linken Textrand roter Strich auf Höhe der letzten beiden Zeilen des 

ersten Absatzes. 

Handschriftlich korrigiert: "Fahrzeuge". 

Lies: "Die für". 

Handschriftlich ergänzt: "bei". 

Am linken Textrand roter Strich, der von "sich" bis "im" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "seine Besprechungen". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 

"Chef" bis "Angelsachsen" reicht; handschriftliche Korrektur: 

"Caudillo". 

Handschriftlich korrigiert: "Melilla" und "Yague". 

Handschriftlich korrigiert: "Yague". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 

"Chef" bis "mitzuteilen" reicht. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "beweisen" bis "werden" reicht 

Handschriftlich verbessert: "Nordafrika". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "einer" bis "deshalb" reicht. 

Am linken Textrand roter Strich auf Höhe der ersten beiden Zeilen. 

Handschriftlich verbessert: "Hammamet". 

Handschriftlich verbessert: "Hammamet". 

Handschriftlich verbessert: "Hammamet". 

Handschriftlich verbessert: "einer". 

Handschriftlich verbessert: "1". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Der 

bis "können" reicht. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "den" bis "Begründung" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "Daneben". 

Handschriftlich korrigiert: "Überwasserfahrt". 

545-A 

(256) Handschriftliche Korrekturen: "Landungsbooten", "Liegeplätzen"; und Er- 
gänzung: "waren 7". 

(257) Handschriftlich ergänzt: "Sizilien". 

(258) Am linken Textrand roter Strich auf Höhe der letzten beiden Zeilen des 
ersten Absatzes. 

(259) Handschriftlich korrigiert: "Fahrzeuge". 

(260) Lies: "Die für". 

(261) Handschriftlich ergänzt: "bei". 

(262) Am linken Textrand roter Strich, der von "sich" bis "im" reicht. 

(263) Handschriftlich korrigiert: "seine Besprechungen". 

(264) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Chef" bis "Angelsachsen" reicht; handschriftliche Korrektur: 
"Caudillo". 

(265) Handschriftlich korrigiert: "Melilla" und "Yague". 

(266) Handschriftlich korrigiert: "Yague". 

(267) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Chef" bis "mitzuteilen" reicht. 

(268) Am linken Textrand roter Strich, der von "beweisen" bis "werden" reicht 

(269) Handschriftlich verbessert: "Nordafrika". 

(270) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(271) Am linken Textrand roter Strich, der von "einer" bis "deshalb" reicht. 

(272) Am linken Textrand roter Strich auf Höhe der ersten beiden Zeilen. 

(273) Handschriftlich verbessert: "Hammamet". 

(274) Handschriftlich verbessert: "Hammamet". 

(275) Handschriftlich verbessert: "Hammamet". 

(276) Handschriftlich verbessert: "einer". 

(277) Handschriftlich verbessert: "1". 

(278) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Der 
bis "können" reicht. 

(279) Am linken Textrand roter Strich, der von "den" bis "Begründung" reicht. 

(280) Handschriftlich korrigiert: "Daneben". 

(281) Handschriftlich korrigiert: "Überwasserfahrt". 



546-A 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291) 

(292) 

(293) 

(294) 

(295) 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

(300) 

(301 ) 

(302) 

(303) 

(304) 

(305) 

(306) 

Handschriftlich korrigiert: "die Kommandanten". 

Handschriftlich korrigiert: "Oberlandet". 

Handschriftlich korrigiert: "eigenes". 

Handschriftlich korrigiert: "schwächeren". 

Die hinter "Kra" einzufügende handschriftliche Ergänzung lautet: "(Deck- 
name für vereinbarten Platz)". 

Handschriftlich korrigiert: "Cuxhaven". 

Handschriftlich korrigiert: "Vorausabteilungen". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Ob.d.M." bis "übernehmen" reicht. 

Handschriftlich ergänzt: "Verhältnissen". 

Handschriftlich korrigiert: "werden müsse". 

Handschriftlich korrigiert: "sollen". 

Handschriftlich korrigiert: "Infanterie-Panzerwagen". 

Handschriftlich ergänzt: "(s. entsprechende Erprobungen der Luft- 
waffe. )". 

Handschriftlich korrigiert: "Algeciras kann". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Chef" bis "erreichen" reicht. 

Am linken Textrand roter Strich auf Höhe des 2. Absatzes. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Ski" bis "Überführung" reicht. 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

Handschriftlich ergänzt: "17/6.42". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Be- 

sonderes" bis "im" reicht. 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Sperrsystem" bis "zu" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "eigenes". 

BA-MA RM 7/160 (s.o.Anm. 42). 

BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 107). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Das" bis zum Ende des Absatzes 
reicht. 

(307) 

546-A 

(282) Handschriftlich korrigiert: "die Kommandanten". 

(283) Handschriftlich korrigiert: "Oberlandet". 

(284) Handschriftlich korrigiert: "eigenes". 

(285) Handschriftlich korrigiert: "schwächeren". 

(286) Die hinter "Kra" einzufügende handschriftliche Ergänzung lautet: "(Deck- 
name für vereinbarten Platz)". 

(287) Handschriftlich korrigiert: "Cuxhaven". 

(288) Handschriftlich korrigiert: "Vorausabteilungen". 

(289) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Ob.d.M." bis "übernehmen" reicht. 

(290) Handschriftlich ergänzt: "Verhältnissen". 

(291) Handschriftlich korrigiert: "werden müsse". 

(292) Handschriftlich korrigiert: "sollen". 

(293) Handschriftlich korrigiert: "Infanterie-Panzerwagen". 

(294) Handschriftlich ergänzt: "(s. entsprechende Erprobungen der Luft- 

waffe. )". 

(295) Handschriftlich korrigiert: "Algeciras kann". 

(296) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 
"Chef" bis "erreichen" reicht. 

(297) Am linken Textrand roter Strich auf Höhe des 2. Absatzes. 

(298) Am linken Textrand roter Strich, der von "Ski" bis "Überführung" reicht. 

(299) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(300) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(301) Handschriftlich ergänzt: "17/6.42". 

(302) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Be- 

sonderes" bis "im" reicht. 

(303) Am linken Textrand roter Strich, der von "Sperrsystem" bis "zu" reicht. 

(304) Handschriftlich korrigiert: "eigenes". 

(305) BA-MA RM 7/160 (s.o.Anm. 42). 

(306) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 107). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Das" bis zum Ende des Abratzes 
reicht. 

(307) 



547-A 

(308) 

(309) 

(310) 

(311 ) 

(312) 

(313) 

(314) 

(315) 

(316) 

(317) 

(318) 

(319) 

(320) 

(321 ) 

(322) 

(323) 

(324) 

(325) 

(326) 

(327) 

(328) 

(329) 

(330) 

(331 ) 

(332) 

(333) 

Handschriftlich korrigiert: "Kampfflugzeugen". 

Handschriftlich korrigiert: "graugemalte". 

Handschriftlich korrigiert: "Wichita". 

Handschriftlich korrigiert: "haben". 

Handschriftlich korrigiert: "Die aus". 

Handschriftlich korrigiert: "Auch". 

BA-MA RM 7/214: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 

litik, (Bd 5) Januar 1943 - Dezember 1943 mit Anlagen. 

Handschriftlich ergänzt: "angeblich geplante". 

Handschriftlich korrigiert: "Kostin Schar" (korrekt: Kostin Shar). 

Handschriftlich korrigiert: "Ski.". 

Handschriftlich korrigiert: "Harlingen". 

Handschriftlich korrigiert: "12 LT's". 

Handschriftlich ergänzt zu: "Tages-Einflug". 

Handschriftlich korrigiert zu: "dem Kreuzer 'Frobisher' angehörte". 

Handschriftlich ergänzt: "San Giovanni". 

Handschriftlich korrigiert: "Rethymnon". 

BA-MA RM 7/227 (s.o.Anm. 27). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Ägäisbereich" bis "gesetzt" 

reicht. 

Handschriftlich ergänzt zu: "hat sich zugleich". 

Handschriftlich ergänzt zu: "Schiffstypen in einem Ostseehafen Sache". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Die 

bis "Adm. F.H.Qu." reicht. 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Das 

bis "werden" reicht. 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 

"Ob.d.M." bis "2 Jahren" reicht. 

Handschriftlich verbessert: "an Gruppe Nord". 

Handschriftlich verbessert: "Vorsorge". 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 40). 

547-A 

(308) 

(309) 

(310) 

(311 ) 

(312) 

(313) 

(314) 

(315) 

(316) 

(317) 

(318) 

(319) 

(320) 

(321 ) 

(322) 

(323) 

(324) 

(325) 

(326) 

(327) 

(328) 

(329) 

(330) 

(331 ) 

(332) 

(333) 

Handschriftlich korrigiert: 

Handschriftlich korrigiert: 

Handschriftlich korrigiert: 

Handschriftlich korrigiert: 

Handschriftlich korrigiert: 

Handschriftlich korrigiert: 

"Kampfflugzeugen". 

"graugemalte". 

"Wichita". 

"haben". 

"Die aus". 

"Auch". 

BA-MA RM 7/214: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 

litik, (Bd 5) Januar 1943 - Dezember 1943 mit Anlagen. 

Handschriftlich ergänzt: "angeblich geplante". 

Handschriftlich korrigiert: "Kostin Schar" (korrekt: Kostin Shar). 

Handschriftlich korrigiert: "Ski.". 

Handschriftlich korrigiert: "Harlingen". 

Handschriftlich korrigiert: "12 LT's". 

Handschriftlich ergänzt zu: "Tages-Einflug". 

Handschriftlich korrigiert zu: "dem Kreuzer 'Frobisher' angehörte". 

Handschriftlich ergänzt: "San Giovanni". 

Handschriftlich korrigiert: "Rethymnon". 

BA-MA RM 7/227 (s.o.Anm. 27). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Ägäisbereich" bis "gesetzt" 

reicht. 

Handschriftlich ergänzt zu: "hat sich zugleich". 

Handschriftlich ergänzt zu: "Schiffstypen in einem Ostseehafen Sache". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Die 

bis "Adm. F.H.Qu." reicht. 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Das 

bis "werden" reicht. 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von 

"Ob.d.M." bis "2 Jahren" reicht. 

Handschriftlich verbessert: "an Gruppe Nord". 

Handschriftlich verbessert: "Vorsorge". 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 40). 



548-A 

(334) 

(335) 

(336) 

(337) 

(338) 

(339) 

(340) 

(341 ) 

(342) 

(343) 

(344) 

(345) 

(346) 

(347) 

(348) 

(349) 

(350) 

(351) 

(352) 

(353) 

(354) 

(355) 

Handschriftliche Korrekturen: "von der" und "Golf u. dem' 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

19433°f2:d3^ Skl' Fremde Presse (Marinenachrichten), 2.11. 
mentation'f; ®8 2 ^ ^ HinWeis- daß die entsprechende Doku- mentation am 18.2.1943 mit Bd 18 endet. Wichtige bisher in die Fremde 

Am linken Textrand roter Strich, der von 
reicht. bis "übernommen" 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Bitte" bis "Heft" reicht. 

BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 59). 

^icht^ TeXtrand r°ter Strich' der von "der am" bis zum Seitenende 

Handschriftlich ergänzt: "e) Gruppe Süd: Anträge noch nicht eingegan- 

BA-MA RM 7/742 (s.o. Anm. 131). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "T 22" bis "Ubootes" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "allen ital.". 

Handschriftlich korrigiert: "unmittelbare Klärung mit". 

Handschriftlich ergänzt: "zuzustimmen". 

bis'"vorbereiteten"ReichtUnten Zeigend' der VOn "MV0" 

Handschriftlich korrigiert: "würden". 

bis'"Marine^ur""reicht^ Pfei1' naCh Zeigend' der von "Die" 

BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 59). 

Handschriftlich korrigiert: "soweit". 

Handschriftlich korrigiert: "ausreichend". 

Handschriftlich korrigiert: "hätte". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten 
nische" bis "Bewaffnung" reicht. zeigend, der von "Fin- 

Am linken Textrand roter Strich, 
reicht. 

der von "Hingegen" bis "eingesetzten" 

548-A 

(334) 

(335) 

(336) 

(337) 

(338) 

(339) 

(340) 

(341) 

(342) 

(343) 

(344) 

(345) 

(346) 

(347) 

(348) 

(349) 

(350) 

(351) 

(352) 

(353) 

(354) 

(355) 

Handschriftliche Korrekturen: "von der" und "Golf u. dem". 

BA-MA RM 7/237 (s.o. Armu 15). 

In BA-MA RM 7/v 3022: 3. Ski. Fremde Presse (Marinenachrichten), 2.11. 

mentatiln'^ i der Hinweis- daß die entsprechende Doku- mentation am 18.2.1943 mit Bd 18 endet. Wichtige bisher in die Fremde 

reichten TeXtrand roter Strich. der von "M.Att." bis "übernonunen" 

Am linken Textrand roter Strich, der von "Bitte" bis "Heft" reicht. 

BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 59). 

^ichtten TeXtran<J r°ter StriCh' der V°n "der am" bis Seitenende 

Handschriftüeh ergänzt: "e) Gruppe Süd: Anträge noch nicht eingegan- 

BA-MA RM 7/742 (s.o. Ami. 131). 

Am linken Textrand roter Strich, der von "T 22" bis "Ubootes" reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "allen ital.". 

Handschriftlich korrigiert: "unmittelbare Klärung mit". 

Handschriftlich ergänzt: "zuzustimmen". 

bis1"vorbereiteten""reichtf6'1' Zeigend' dSr V°" "MV0" 

Handschriftlich korrigiert: "würden". 

bis1 "Marine^ur""reicht^ Pfe±1' SPltZe Unten 2eigend' der Von "Die" 

BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 59). 

Handschriftlich korrigiert: "soweit". 

Handschriftlich korrigiert: "ausreichend". 

Handschriftlich korrigiert: "hätte". 

^scHe"eH TeMnrand r0ter PfeU- Spitze nach unten zeigend, der von "Fin- nische" bis "Bewaffnung" reicht. 

«i^tten TeXtrand r°ter Strich' der "Hingegen" bis "eingesetzten" 



549-A 

(356) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 12). 

(357) Handschriftlich verbessert in: "Makassar" (gemeint ist "Makasser"). 

(358) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(359) Handschriftlich korrigiert: "Ploesti"; und ergänzt: "gerechnet, während 
die Rumänen als Ursache Blitzschlag angeben." 

(360) Am linken Textrand roter Strich, der von "Vortrag" bis "werden" reicht. 

(361) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(362) Am linken Textrand roter Strich, der von "Mar.Abt." bis "sind" reicht; 
handschriftliche Korrektur: "Bose-Bootes". 

(363) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 59). 

(364) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 149). 

(365) Hasndschriftlich korrigiert: "Kanonen von". 

(366) Handschriftlich korrigiert: "in". 

(367) Am linken Textrand roter Pfeil, der von "Ob.Mar.Gr. West" bis "be- 
richtet" reicht. 

(368) Handschriftlich verbessert: "unter Einsatz". 

(369) Handschriftlich verbessert: "von SWa". 

(370) Handschriftlich verbessert: "250 Stück". 

(371) Am linken Textrand roter Strich, der von "an der" bis "zerstört" reicht 

(372) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 8). 

(373) Handschriftlich korrigiert: "1.7.". 

(374) Handschriftlich korrigiert: "hierauf". 

(375) Handschriftlich korrigiert: "U-Jagd". 

(376) Handschriftlich korrigiert: "auslaufen". 

(377) Handschriftlich korrigiert: "Catania". 

(378) Handschriftlich korrigiert: "2 Kreuzern". 

(379) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Vor 
trag" bis "zugeführt" reicht. 

(380) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3). 

(381) Handschriftlich ergänzt zu: "legt von I b bearbeitete Denkschrift vor". 

(382) Handschriftlich korrigiert: "den". 

549-A 

(356) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 12). 

(357) Handschriftlich verbessert in: •’Makassar" (gemeint ist "Makasser’1). 

(358) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(359) Handschriftlich korrigiert: "Ploesti"; und ergänzt: "gerechnet, während 
die Rumänen als Ursache Blitzschlag angeben." 

(360) Am linken Textrand roter Strich, der von "Vortrag" bis "werden" reicht. 

(361) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 15). 

(362) Am linken Textrand roter Strich, der von "Mar.Abt." bis "sind" reicht; 
handschriftliche Korrektur: "Bose-Bootes". 

(363) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 59). 

(364) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 149). 

(365) Hasndschriftlich korrigiert: "Kanonen von". 

(366) Handschriftlich korrigiert: "in". 

(367) Am linken Textrand roter Pfeil, der von "Ob.Mar.Gr. West" bis "be- 
richtet" reicht. 

(368) Handschriftlich verbessert: "unter Einsatz". 

(369) Handschriftlich verbessert: "von SWa". 

(370) Handschriftlich verbessert: "250 Stück". 

(371) Am linken Textrand roter Strich, der von "an der" bis "zerstört" reicht 

(372) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 8). 

(373) Handschriftlich korrigiert: "1.7.". 

(374) Handschriftlich korrigiert: "hierauf". 

(375) Handschriftlich korrigiert: "U-Jagd". 

(376) Handschriftlich korrigiert: "auslaufen". 

(377) Handschriftlich korrigiert: "Catania". 

(378) Handschriftlich korrigiert: "2 Kreuzern". 

(379) Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Vor 
trag" bis "zugeführt" reicht. 

(380) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3). 

(381) Handschriftlich ergänzt zu: "legt von I b bearbeitete Denkschrift vor". 

(382) Handschriftlich korrigiert: "den". 



550-A 

(383) 

(384) 

(385) 

(386) 

(387) 

(388) 

(389) 

(390) 

(391) 

(392) 

(393) 

(394) 

(395) 

(396) 

(397) 

(398) 

(399) 

(400) 

(401 ) 

(402) 

(403) 

(404) 

(405) 

(406) 

(407) 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Ent 

sprechend" bis "ostw." reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "Ob.d.M.". 

BA-MA RM 7/2434: 1. Ski X K III, Blockadebruch, 

1943; und (Bd 2) Juni 1943 - Mai 1944. 

Handschriftlich korrigiert: "als". 

(Bd 1) Mai 1942 - Mai 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 27). 

Handschriftlich korrigiert: "Beluschja Guba". 

Handschriftlich korrigiert: "Nordgulen" (?). 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 314). 

Handschriftlich korrigiert: "Corsika". 

Handschriftlich korrigiert: "VP-Streifen". 

Handschriftlich korrigiert: "Pazifik ein ungleich wichtigerer". 

BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 59); handschriftlich ergänzt: "28". 

Handschriftlich korrigiert: "Gesamtsituation u. die Notwendigkeit". 

Handschriftlich ergänzt: "Kap Mannu u. vor". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Vor- 

trag" bis "Unterwassermarsch” reicht. 

Im Original ist noch zu erkennen, daß am linken Rand des überklebten 

Textes mit grünem Stift "Chef Ski" (Paraphe von Großadmiral Dönitz) 

geschrieben stand. Der dazu gehörende Text lautete: "Admiral F.H.Qu 

hat u.a. gemeldet, daß der Führer ausdrücklich geäußert habe, daß die 

Marine in keiner Weise an dem Verlust von Tunis schuld sei." Der neue 

Text reicht von "Nach" bis "gekommen". 

Handschriftlich verbessert: "des Wehrmachtführungsstabes". 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 149). 

Handschriftlich korrigiert: "Tiefanflug". 

Handschriftlich korrigiert: "Dartmouth". 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 12). 

Handschriftlich korrigiert: "ab 1/7.". 

Handschriftlich korrigiert: "Morosini". 

Handschriftlich korrigiert: "Ausguckkörbe aufgebaut". 

550-A 

(383) 

(384) 

(385) 

(386) 

(387) 

(388) 

(389) 

(390) 

(391) 

(392) 

(393) 

(394) 

(395) 

(396) 

(397) 

(398) 

(399) 

(400) 

(401) 

(402) 

(403) 

(404) 

(405) 

(406) 

(407) 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Ent- 
sprechend" bis "ostw." reicht. 

Handschriftlich korrigiert: "Ob.d.M.". 

BA-MA RM 7/2434: 1. Ski I K III, Blockadebruch, 
1943; und (Bd 2) Juni 1943 - Mai 1944. 

Handschriftlich korrigiert: "als". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 27). 

(Bd 1) Mai 1942 - Mai 

Handschriftlich korrigiert: "Beluschja Guba". 

Handschriftlich korrigiert: "Nordgulen" (?). 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 314). 

Handschriftlich korrigiert: "Corsika". 

Handschriftlich korrigiert: "VP-Streifen". 

Handschriftlich korrigiert: "Pazifik ein ungleich wichtigerer". 

BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 59); handschriftlich ergänzt: "28". 

Handschriftlich korrigiert: "Gesamtsituation u. die Notwendigkeit". 

Handschriftlich ergänzt: "Kap Mannu u. vor". 

Am linken Textrand roter Pfeil, Spitze nach unten zeigend, der von "Vor- 
trag" bis "Unterwassermarsch" reicht. 

Im Original ist noch zu erkennen, daß am linken Rand des überklebten 
Textes mit grünem Stift "Chef Ski" (Paraphe von Großadmiral Dönitz) 
geschrieben stand. Der dazu gehörende Text lautete: "Admiral F.H.Qu 
hat u.a. gemeldet, daß der Führer ausdrücklich geäußert habe, daß die 
Marine in keiner Weise an dem Verlust von Tunis schuld sei." Der neue 
Text reicht von "Nach" bis "gekommen". 

Handschriftlich verbessert: "des Wehrmachtführungsstabes". 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 149). 

Handschriftlich korrigiert: "Tiefanflug". 

Handschriftlich korrigiert: "Dartmouth". 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 12). 

Handschriftlich korrigiert: "ab 1/7.". 

Handschriftlich korrigiert: "Morosini". 

Handschriftlich korrigiert: "Ausguckkörbe aufgebaut". 



551-A 

(408) Handschriftlich korrigiert: "Nockensteuerung". 

(409) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

(410) Am linken Textrand auf Höhe des letzten Absatzes roter Strich. 

(411) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3). 

(412) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 46). 

(413) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 107); und BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 314). 

(414) Handschriftlich korrigiert: "Betankungsversuche". 

(415) Handschriftlich korrigiert: "Versorgers". 

(416) Handschriftlich ergänzt: "aus". 

(417) Handschriftlich korrigiert: "1000 UMB". 

(418) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 19). 

(419) Am linken Textrand roter Strich, der von "Besonderes" bis "Heimat- 
produktion" reicht. 

(420) Lies: "6 KT-Schiffe". 

(421) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 27). 

(422) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

551-A 

(408) Handschriftlich korrigiert: "Nockensteuerung". 

(409) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anra. 28). 

(410) Am linken Textrand auf Höhe des letzten Absatzes roter Strich. 

(411) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 3). 

(412) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 46). 

(413) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 107); und BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 314). 

(414) Handschriftlich korrigiert: "Betankungsversuche". 

(415) Handschriftlich korrigiert: "Versorgers". 

(416) Handschriftlich ergänzt: "aus". 

(417) Handschriftlich korrigiert: "1000 UMB". 

(418) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 19). 

(419) Am linken Textrand roter Strich, der von "Besonderes" bis "Heimat- 
produktion" reicht. 

(420) Lies: "6 KT-Schiffe" . 

(421) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 27). 

(422) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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